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E)ie  Vollendung  des  registerbandes  hat  längere  zeit  in  anspruch  genomen  als 
wir  vorauszgesehn  hatten  und  als  uns  selber  lieb  ist ; indessen  dürfte  diser  umstand  dem 
buche  selbst  nicht  nachteilig  gewesen  sein.  'Widerholte  durcharbeitung  des  Stoffes  hat 
uns  in  den  stand  gesetzt,  manchen  irrlurn  zu  berichtigen.  Das  sachliche  repertorium  hat 
nicht  stricte  die  form  eines  index , weil  es  sovil  als  möglich  auch  eine  ergänzung  der 
im  III.  IV.  V.  bande  minder  eingehend  oder  gar  nicht  behandelten  punkte  liefern  sollte. 
Ausz  der  am  schlusze  hinzu  gefügten  Zusammenstellung  der  hauptsächlichsten  sprachlichen 
eigentümlichkeiten  des  Rigveda  werden  auch  diejenigen  , welche  voll  Ungeduld  und  Un- 
willen über  das  was  man  weisz  , es  am  liebsten  ganz  beseitigt  wiszen  wollten,  ersehn, 
dasz  wir  höchstwarscheinlich  noch  nicht  alles  kennen,  was  der  veda  an  sprachlichen  be- 
sonderheiten  besitzt. 

Es  bedarf  wol  kaum  erst  der  Versicherung,  dasz  unser  Standpunkt  in  der  erklärung 
des  veda  sich  nicht  geändert  hat  und  sich  nicht  ändern  konnte ; es  ist  der  Standpunkt 
der  totalität  der  gesammtauffaszung , der  für  philologische  interpretation  der  einzig  rich- 
tige ist.  Der  forscher  musz  die  masse  der  einzelheiten  sich  zu  einem  ganzen  formen 
laszen  und  wenn  dises  ganze  in  seinen  hauptzügen  vollendet  ist,  kann  er  den  absteigen- 
den weg  zu  berichtigung  des  einzelnen  antreten.  Aber  unsere  resultate  sind  vilfach  miss- 
liebig, und  so  rächt  man  sich  dafür  an  der  methode. 

Wir  brauchen  nur  wenige  punkte  kurz  zu  behandeln  , um  unsern  Standpunkt  ein- 
leuchtend zu  machen.  Betrachten  wir  zuerst  die  textfrage.  Mit  dem  Rigveda  als  ganzem 
hatten  nur  die  bahvrca’s  pflichtgemäsz  sich  zu  beschäftigen;  derselbe  war  ihrer  obhut 
anheimgegeben.  Es  ist  natürlich  (und  in  unserm  commentar  haben  wir  die  beweise  da- 
für  gegeben),  dasz  diejenigen,  denen  es  sich  um  sinn  und  Verständnis  ebenso  wie  um  die 
form  des  lextes  handelte,  notwendig  dazu  körnen  muszten , viles  was  im  laufe  der  zeit 
unklar  geworden  war,  verständlich  zu  machen,  und  auf  das  niveau  ihrer  zeit  und  ihres 
Sprachgebrauches  herab  zu  drücken.  So  lange  die  Überlieferung  blosz  eine  mündliche  war, 
muszte  disz  von  selbst  in  ganz  unmerklicher  weise  geschehn.  Die  unveränderte  Über- 
lieferung eines  textes  ist  ja  ein  postulat,  das  überall  erst  im  laufe  der  zeit  auftrit  und 
zur  unbedingten  anerkennung  gelangt.  Dasz  hiebei  auch  der  sinn  beeinträchtigt  w'erden 
konnte,  ist  gewis;  das  ligt  in  der  natur  einer  kunstdichtung,  deren  intentionen  oft 
genug  keinesweges  auf  der  Oberfläche  ligen.  Der  corrector  corrigiert  aber  immer  etwas 
planes  oft  triviales  hinein  in  den  text,  zu  dessen  Verständnis  der  directe  weg  nicht  fürt. 

Ganz  anders  verhielt  es  sich  mit  der  Überlieferung  von  rkstrophen  auszerhalb  des 
kreises  der  bahvrca’s.  Da  war  der  text  nicht  Selbstzweck ; er  hatte  eine  bestimmte  ver- 
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Wendung;  derjenige,  welcher  denselben  anwandte,  muszte  zwar  um  den  zweck  wiszen, 
damit  derselbe  erreicht  würde,  ein  Verständnis  des  textes  selber  war  aber  nicht  nötig; 
es  feite  also  ein  hauptanlasz  zur  Verderbnis,  eben  das  streben  den  text  zu  ver- 
stehn. Wärend  andererseits  die  Vorstellung  alt  ist,  dasz  der  Wortlaut  eines  textes, 
dem  transcendente  kraft  zu  geschriben  wird , nicht  verändert  werden  kann  ohne  dasz 
seine  Wirksamkeit  vereitelt  würde.  So  erklärt  es  sich  leicht , dasz  wenn  auch  wie  sich 
von  selbst  versteht  Verderbnis  auch  da  nicht  ausz  geschloszen  ist,  wir  so  häufig  in  ci'taten 
von  rkstrophen  im  Yajur  Veda  und  den  dazu  gehörigen  Schriften  offenbar  ältere  text- 
formen finden.  Wir  erinnern  an  X.  63,  7.  äyeje  Täit.  S.  äyaje,  wo  ersteres  (st.  yeje  im 
Rgv.  überall  yaje  od.  lje)  falsch  und  nur  absichtliche  vermeintliche  correctur  ist. 

Der  am  meisten  umstrittene  punkt  in  diser  frage  ist  aber  der  Sämaveda.  Wärend 
Professor  Weber  zu  der  ansicht  sich  bekennt,  dasz  der  Sämaveda  in  vilen  (natürlich  bei 
weitem  nicht  in  allen)  fällen  die  ältere  lesart  bewart  hat,  hat  Prof.  Whitney  bewiesen, 
dasz  die  lesarten  alle  samt  und  sonders  nichts  wert  seien. 

Ile  proved  it  somehow 

But  I must  leave  the  proofs  to  those  who  ’ve  seen  them. 

Wir  zweifeln  nicht,  dasz  man  einen  ähnlichen  beweis  formell  erbringen  kann, 
d.  h.  man  kann  gründe  Vorbringen  und  erklären,  dasz  man  sich  durch  dieselben  zu 
disem  oder  jenem  schlusze  bestimmt  finde. 

Prof.  Whitney ’s  Vorgänger  in  diser  ansicht  war  Prof.  Aufrecht,  welcher  in  der 
Vorrede  zu  seiner  zweiten  auszgabe  des  Rigveda  derselben  in  schärfster  weise  auszdruck 
gegeben  hat,  mit  einer  Begründung,  auf  welche  wir  hier  kurz  eingehen  müszeti.  An 
der  hand  einiger  stellen  ausz  der  smrti  will  Prof.  Aufrecht  nachweisen  der  Sämaveda 
hätte  den  Indern  für  unrein  gegolten,  und  hätte  beiläufig  in  demselben  ansehn  gestanden 
wie  ‘der  lärm  von  hunden  und  eseln  etc.5  “Woher  die  Vorstellung  von  der  Unreinheit 
des  Sämaveda?”  (taccintaruyam  !),  “sie  beruht  meiner  ansicht  nach  auf  der  kenntnis  von 
der  willkür  und  der  zum  teil  unwürdigen  weise,  in  welcher  der  alte  text  des  Rigveda  in 
disem  gesangbuche  behandelt  ist.”  Unmittelbar  vorher  gibt  derselbe  gelerte  einen  ganz 
anderen  haltbaren  grund  dafür  an  : nämlich  der  Sämaveda  ist  veda  der  Pitar.  Beides  kann 
nicht  der  grund  gewesen  sein.  Wir  fragen  : wie  komt  denn  der  S.  dazu  veda  der  Pitar  zu 
heiszen?  Das  ist  ser  einfach  : drei  veden  gibt  es  nach  der  ältern  und  strengem  anschauung 
Rik  Yajuh  Säma ; drei  wesenarten  gibt  es,  denen  man  überhaupt  einen  veda  zumuten  kann  : 
Götter  menschen  pitar;  nun  gehört  der  Rigveda  den  göttern,  der  Yajurveda  den  menschen. 
Konnte  ein  schematisierender  Inder  sich  den  schlusz  entgehen  laszen , dasz  folglich  der 
Sämaveda  den  Pitar  gehöre  ? An  und  für  sich  ligt  für  dise  Zuweisung  gar  kein  grund 
vor,  als  der  zufall  der  doppelten  dreiheit,  und  die  neigung  der  Inder  zu  schematisieren. 
Auszgebeutet  wurde  diser  zufall  gewis  zunächst  von  den  den  Chändogya’s  feind- 
lichen priestern,  wie  sich  disz  von  selbst  versteht.  Denn  man  folgerte  (da  sich  aus; 
dem  bloszen  umstände , dasz  der  Sämaveda  den  Pitar  gehöre  , doch  bei  dem  ansehn  in 
dem  die  Pitar  standen  nicht  kapital  machen  liesz)  weiter,  da  man  nach  jedem  auf  die 
Pitar  bezüglichen  mantra  ein  äcamanam  vornemen  rnüsze,  so  seien  die  Pitar  unrein,  und 
in  folge  dessen  auch  der  den  Pitar  gehörige  Sämaveda.  Dise  ganze  merkwürdige  con- 
clusion  siht  so  ausz,  als' ob  dieselbe  anfangs  nur  zum  scherz  gezogen,  und  erst  im  lauf 
der  zeit  ausz  missverstand  ernstlich  genomen  worden  wäre.  Denn  dasz  die  Pitar,  die  ja 
eigentlich  als  göttliche  wesen  vorgestellt  werden,  zu  denen  gebetet'  wird,  auf  die  sich 
die  päkayajna  fast  alle  direct  oder  indirect  beziehn,  für  unrein  sollten  angesehn  worden 
sein,  ist  ganz  undenkbar.  Das  äcamanam  hatte  offenbar  nur  den  zweck,  das  äuszerlichc 
zusammenflieszen  zweier  culthandlungen , die  an  verschiedenartige  potenzen  gerichtet 
waren,  zu  verhindern. 


IX 


Wie  es  mit  solchen  geschichten  zugegangen  sein  mag , lert  uns  eine  stelle  des 
Tändyabrähmana , ajso  einer  hochangesehnen  Chändogyaschrift,  wo  erzält  wird,  Kanva 
hätte  für  sein  säma  lange  kein  nidhanam  finden  können ; da  hätte  er  einmal  eine  katze 
niesen  gehört  as!  und  so  hätte  er  dises  aü ! zum  nidhanam  seines  Säma  gemacht.  Offen- 
bar war  disz.  ursprünglich  als  ‘witz’  in  umlauf  gesetzt;  pedanterie  hat  es  zu  einem  ‘er- 
äugnis*  gestempelt. 

Dasz  schon  in  der  alten  zeit  ‘freigeister’  sich  über  die  sonderbaren  singweisen  des 
Säma  mögen  lustig  gemacht  haben,  geben  wir  unbedingt  zu  ; in  den  stimmen  der  smrti 
jedoch,  die  Prof.  Aufrecht  mit  so  vil  eifer  registriert,  können  wir  nur  den  auszdruck  der 
feindschaft  und  der  eifersucht  (s.  disen  band  p.  172.  sp.  a)  finden,  die  beide  zwischen 
Chändogya’s  Hotar  und  Adhvaryu’s  ja  auch  sonst  genugsam  berichtet  werden.  Auch 
wird  wol  niemand  sonst  darüber  sich  wundern  oder  es  zum  nachteil  des  Säma  ausz- 
legen , dasz  man  aufhören  müsze  rk  und  yajuh  zu  recitiren , wenn  man  sämagesang 
hört!  Dasz  war  ganz  natürlich;  wir  haben  gar  keinen  grund  die  gehäszige  ausz- 
legung  der  feinde  der  Chändogya’s  uns  anzueignen.  Was  würde  Väjnavalkya  wol  zu 
Prof.  Aufrechts  entdeckung  sagen?  warscheinlich  würde  er  ihm  sagen:  sehn  Sie  doch 
gefälligst  nach:  <Catapatha  brähmana  VIII.  4,  3,  2.  yad  u ha  kirn  ca  deväh  kurvate 
stomenäivatat  kurvate  | yajfto  väi  stomah  | yajnenäiva  tat  kurvate  | Uebrigens  ist  es  ja 
klar , dasz  Prof.  Aufrechts  Chändogya  nicht  in  Jambudvlpa  zu  suchen  ist.  Was  aber 
das  aesthetische  moment  betrift,  das  Prof.  Aufrecht  als  maszgebend  für  die  vermeintliche 
ansicht  von  der  Unreinheit  des  Sämaveda  hinstellt , so  würde  dises  auch  gegen  die  will- 
kürliche Verwendung  der  rkstrophen  von  seiten  der  Adhvaryu  und  die  <;astra  der  Bahvrca’s 
geltend  gemacht  werden  können. 

Bemerkenswert  ist  auch,  dasz  nach  Iliranyak.  III.  4,  10.  pratisiddhäny  etesäm 
agnyädheye  sämäni,  offenbar  weil  der  betreffende  nach  diser  ansicht  noch  nicht  die  weihe, 
die  innerliche  Berechtigung  dazu  besasz. 

Wir  haben  disz  auch  deshalb  erörtert , weil  auch  Schroeder  in  seiner  Litteratur- 
geschichte  das  ganze  merkwürdiger  weise  abgedruckt  hat. 

In  sachlicher  hinsicht  ist  es  die  frage  über  die  kästen , die  wir  hier  noch  kurz 
besprechen  wollen,  weil  wir  wol  sagen  können,  dasz  das  innere  Verständnis  der  zeit  des 
Rigveda  damit  innig  verknüpft  ist.  Freilich  wenn  es  sich  um  Übersetzung  handelt, 
drücken  sich  unsere  gegner  so  nahe  als  es  nur  irgend  angeht , an  unsere  auffaszung 
heran;  in  der  theorie  dagegen  ist  es  leicht  den  Widerspruch  aufrecht  zu  erhalten. 
Man  bat  aber  gar  kein  recht  uns  zu  widersprechen;  kein  recht,  weil  vor  uns  es  nie- 
mand beigekomen  ist , auch  nur  das  kürzeste  von  den  zehn  mandala  in  disem  sinne  zu 
untersuchen.  Die  behauptung  von  der  nichtexistenz  der  kästen  in  der  vedischen  periode 
wurde  zu  einer  zeit  aufgestellt,  da  man  dise  periode  ganz  und  gar  nicht  kannte,  in  einer 
zeit,  die  dem  institute  der  käste  im  höchsten  grade  abhold  war.  Da  man  die  Inder,  die 
sich  im  fluge  die  höchste  Sympathie  Europa’s  erworben  hatten , von  dem  gebrechen  der 
kasteneinrichtung  nicht  freisprechen  konnte  (wie  man  zu  tun  teilweise  ser  grosze  lust 
hatte) , so  tröstete  man  sich  damit , dasz  dieselbe  eine  späte  einrichtung  gewesen  sein 
müszte ; die  vermeintliche  periode  der  k asten losigkeit  verlegte  man  natürlich  in  die  zeit, 
von  welcher  man  am  wenigsten  wuszte.  Damit  hat  man  sich  beruhigt ; bisz  Haug  und 
Kern  (letzterer  in  einer  noch  jetzt  ser  lesenswerten  abhandlung)  dagegen  Widerspruch 
erhoben.  Nur  stützten  beide  gelerten  ihre  ansicht  zu  ser  auf  das  purusasüktam , dem 
gegenüber  nicht  mit  unrecht  behauptet  werden  konnte,  dasz  wenn  die  Verhältnisse  auch 
für  den  Veda  im  allgemeinen  so  gelegen  hätten , die  beweise  dafür  vorhanden  sein  und 
vorgebracht  werden  müszten,  da  vom  Purusasüktam  ein  directer  unbeschränkter  rückschlusz 
auf  den  Veda  überhaupt  nicht  hinlänglich  gerechtfertigt  wäre.  Als  nun  aber  der  beweis 
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von  uns  in  vollständigster  weise  gebracht  worden  war,  genügte  auch  disz  nicht,  und  ob- 
wol  es  darausz  klar  erhellte , dasz  bisz  dahin  niemand  die  frage  eingehnd  data  opera 
erörtert  hatte , stellte  man  sich  gerade  so  als  ob  man  die  sache  nur  deswegen  nicht 
untersucht  hätte,  weil  man  vorauszsah , dasz  das  (notwendig  sich  ergebende)  resultat  — 
nicht  war  sein  würde.  Es  ist  wol  nichts  in  der  gesammten  vedenwiszenschaft  vollständiger 
und  erschöpfender  bewiesen , als  die  existenz  der  kästen  in  der  zeit  des  Rigveda ; die 
uns  entgegengesetzte  läugnung  ist  eine  wäre  kraftprobe  eherner  widerspruchsfähigkeit, 
für  welche  gründe  nicht  existieren  weil  — sie  selber  keine  finden  kann.  Mit  jemand, 
der  nach  unserer  darstellung  die  kästen  für  die  vedische  zeit  läugnet,  läszt  sich  ebenso- 
wenig streiten  , wie  mit  dem  blinden  über  liecht  und  färbe , oder  mit  dem  tauben  über 
töne.  Ist  es  doch  gar  nicht  einmal  war , dasz  die  kästen  nicht  erwähnt  werden ; man 
sehe  unsern  artikel  kästen  pg.  151.  Dagegen  ist  bemerkt  worden  in  tendenziöser  weise, 
es  hätte  keine  öffentlichen  opfer  gegeben!  was  für  Öffentlichkeit  meint  man  wol? 
eine  'Öffentlichkeit1  wie  in  Hellas  oder  in  Rom  hat  in  Indien  nicht  bestanden.  Aber  jedes 
Qrdutaopfer  eines  königs  war  ein  öffentliches;  ja  jedes  gräutaopfer  überhaupt,  was 
darausz  hervorgeht,  dasz  ein  solches  ohne  die  erlaubnis  des  königs  nicht  abgehalten 
werden  durfte.  Und  waren  die  opfer  samgräme  samyatte,  die  im  Rigveda  eine  so  grosze 
rolle  spilen  , nicht  öffentliche  ? Mit  solchen  vom  zaun  gebrochenen  behauptungen  wider- 
legt man  uns  nicht. 

Mit  welcher  missgünstigen  hast  man  sich  auf  alles  stürzt , was  von  uns  komt, 
konnten  wir  bei  gelegenheit  der  publication  über  die  Sonnenfinsternisse  des  Rigveda  er- 
faren.  Um  diser  beizukomen  hat  Prof.  Whitney  die  stelle  X.  37,  2.  wo  von  dem  con- 
tinuirlichen  Sonnenaufgang,  wie  derselbe  von  ost  nach  west  stattfindet,  die  rede  ist  — 
denn  nur  so  haben  die  Worte : 'immerdar  flieszt  das  waszer , immerdar  geht  die  sonne 
auf1  einen  sinn  und  Zusammenhang  — auf  die  täglichen  Sonnenaufgänge  an  einem  und 
demselben  orte  bezogen,  also  etwas  was  für  den  begrif  der  conlinuität  typisch  ist,  das 
flieszen  des  waszers , einen  zustand,  auf  gleiche  stufe  gestellt  mit  einem  regelmäszig 
unterbrochenen,  mit  einem  eräugnis!  Dem  dichter  musz  entgegen  dem  klaren  wort- 
laute  ein  Widersinn  unterschoben  werden  , weil  es  Prof.  Whitney  nicht  beliebt  ihm  das 
wiszen  zuzuerkennen,  dasz  derselbe  in  unzweideutigster  weise  an  den  tag  legt ! Ein  voll- 
ständigeres widerspil  der  kritik  als  die  beurteilung,  welche  unsere  in  allen  teilen  wolüber- 
legte  abhandlung  über  disen  gegenständ  von  seiten  Whitney’s  und  Bergaigne’s  gefunden 
hat,  läszt  sich  nicht  denken.  Kein  einziger  punkt  derselben  ist  widerlegt;  die  beurteilet 
stehn  nicht  auf  dem  boden  der  kritik , sondern  auf  dem  der  persönlichen  durch  nichts 
gerechtfertigten  gegnerschaft.  Wenn  es  heiszt , dasz  USas  und  Sonne  täglich  bisz  zu 
ihrer  widerker  30  Stationen  (yojana,  d.  i.  die  stunden  des  tages)  zurücklegen  (s.  dis.  b. 
pg.  233.  ‘stunden1),  so  ist  auch  disz  ein  beleg  der  richtigkeit  unserer  auffaszung. 

Auch  in  der  grammatik  des  Veda  musz  der  forscher  eine  das  material  zersplitternde 
behandlung  missbilligen.  Einzelne  erscheinungen  für  sich  betrachtet  können  namentlich, 
wenn  dieselben  einen  auffälligen  Charakter  tragen,  zu  erklärungen  verleiten,  denen  eine 
gewisse  einfachheit  und  plausibilität  nicht  abzusprechen  ist.  Allein  disz  ist  ein  durchausz 
subjectives  moment  , welchem  dann  gewönlich  das  wirkliche  bedeutung  beanspruchende 
tatsächliche  zum  opfer  gebracht  wird.  Nur  in  der  zusammenfaszung  des  gesammten 
materials  ligt  die  möglichste  Sicherheit  für  die  mcthode,  so  dasz  jeder  besondern  er- 
scheinung  die  ihr  zukomende  stelle  angewiesen  das  ihr  zukomende  gewicht  zuerkannt  wird. 
Dann  reiht  sich  auch  das  auffälligste  meist  ungezwungen  au  die  analogen  erscheinungen 
an.  Es  geht  nicht  an  die  sprachgewonheit  einer  so  fernen  zeit  eines  uns  so  fern  stehenden 
Volkes  durch  plausible  erklärungen  ihres  für  uns  fremdartigen  Charakters  entkleiden  zu 
wollen.  Wir  müszen  ihr  gerade  ins  gesicht  sehn  und  mit  den  tatsachen , nicht  mit  den 
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entschuldigungen  der  tatsachen  zu  rechnen  suchen.  Und  obwol  man  zugeben  kann,  dasz 
bei  archaisierenden  texten  die  möglichkeit  einer  missverständlichen  nachamung  nicht  ausz- 
geschloszen  ist , so  musz  doch  andererseits  anerkannt  werden , dasz  sich  auch  in  disen 
stücken  eine  ser  gute  kenntnis  der  spräche  und  geschieh  in  der  ausznützung  des  formen- 

vorrates  verrät. 

Weitausz  der  gröszte  teil  unserer  quellen  der  Indogermanischen  sprachen  stammt 
ausz  so  späten  Zeiten , dasz  wir  dieselben  nur  in  einem  mer  oder  weniger  consolidiertem 
zustande  kennen  lernen;  teilweise  sind  dieselben  in  ein  neues  der  ursprünglichen  anlage 
fremdes  entwicklungsstadium  eingetreten  wie  das  Latein  , das  keltische ; teilweise  haben 
sie  so  namhafte  einbusze  an  ihrem  alten  formbestande  erlitten  (Germanisch  zum  teil 
Litauisch  und  Slavisch) , dasz  wir  in  wichtigen  fragen  rätseln  gegenüber  stehn , anstatt 
dasz  wir  aufklärung  erhielten.  Die  vedische  spräche  bietet  uns  den  vorteil  eine  spräche 
in  ihrem  noch  unconsolidierten  zustande  zu  beobachten , in  welchem  vilfach  die  reste 
der  frühem  epochen  teils  noch  nicht  vollständig  ersetzt  durch  schärfer  definierte  neu- 
bildungen,  teils  noch  nicht  durch  engste  specialisierung  und  beschränkung  in  der  anwendung, 
ihrer  Vergangenheit  so  weit  als  es  überhaupt  möglich  entfremdet  sind.  Ein  reicher  ersatz 
für  die  ausz  solchen  beobachtungen  sich  ergebenden  resultate  ist  offenbar , wenn  Grass- 
mann für  formen  puntSe  (i.  si.)  das  wort  ‘doppelstamm5  (unrichtig)  erfindet!  Wo  der 
gedanke  missliebig  ist,  ist  ein  wenn  auch  noch  so  leeres  wort  hochwillkomen.  Ist  doch 
diser  terminus  mit  telegraphischer  geschwindigkeit  über  den  Ocean  bisz  über  den  Missis- 
sippi gedrungen!  So  etwas  ist  für  die  gegenwärtige  forschung  charakteristisch!  Mit 
dem  terminus  doppelstamm  ist  dise  erscheinung  ausz  der  reihe  der  gleichartigen  herausz- 
geriszen  und  totgeschlagen.  Mer  braucht  man  ja  auch  nicht ! Der  umstand , dasz  jetzt 
die  beschäftigung  mit  der  lautiere  die  obhand  gewonnen  hat,  ist  der  vedenforschung  ser 
ungünstig.  Gerade  diejenigen,  welche  sich  auszschlieszlich  oder  überwiegend  mit  der 
lautiere  beschäftigen , haben  weder  talent  für  noch  interesse  an  der  durchforschung  der 
geschichte  der  grammatik.  Sie  sind  also  allezeit  bereit  den  leuten,  die'  noch  ein  faible 
für  Bepp-Schleicher-Curtius’sche  anschauungen  haben  , concessionen  zu  machen.  Nur  so 
ist  es  uns  erklärlich , wenn  neuerlich  ein  hauptvertreter  der  neuen  richtung  erklären 
konnte:  in  dem  -am  der  i.  si.  acts.  der  hist.  Zeiten  stecke  gewis  das  pronomen  der  i.  si.  ! 
So  unauszrottbar  ist  der  alte  kölerglaubel  Mit  allem  rumoren  in  der  lautiere  ist  man 
noch  nicht  zur  erkenntnis  gekomen,  dasz  dises  -am  ursprünglich  lang  war,  und  die  ganze 
geschichte  mit  dem  sonantischen  m,  worausz  auch  das  « des  griech.  aor.  entstanden  sein 
soll , eitel  humbug  ist ! Ausz  dem  langen  am  erklärt  sich  mit  einem  schlage  eine  ganze 
reihe  von  formen  lat.  eram , Ssk.  Mh.  Bh.  iyäm  , Lit.  au  der  praeter.  Sanskrit  äu  des 
perfects.  Aber  das  aham  musz  drinstecken,  wie  der  bauer,  der  das  erstemal  eine  loco- 
motive  faren  sah,  rief:  ‘es  steckt  doch  ein  pferd  drin5!  Dann  hätte  er’s  begriffen. 

Eine  reichliche  quelle  von  irrtiimern  für  die  erklärer  der  grammatik  der  Indoger- 
manischen sprachen  und  ihrer  geschichte  bildet  geradezu  die  Samskrtgrammatik ; da  dise 
die  specialentwicklung  des  letzten  zweiges  der  Aryasprachen  (Iranisch,  Indisch)  darstellt, 
so  versteht  sich,  dasz  dieselbe  eine  menge  Sachen  enthält,  welche  für  die  ältern  sprachen 
keine  geltung  haben,  in  disen  nicht  vorausz  gesetzt  werden  dürfen.  Der  gefar  gegen 
dises  gebot  der  historischen  methode  zu  verstoszen  entgeht  man  nur , wenn  man  sich  zu 
zwecken  der  geschichte  der  grammatik  zunächst  auszschlüszlich  an  die  spräche  des  Veda 
hält,  und  auszervedisches  nur  unter  anwendung  strengster  kritik  hinzuzieht.  Man  kann 
aber  sagen,  dasz  die  Vedische  grammatik  geradezu  in  bann  getan  und  die  behauptete 
Wichtigkeit  der  Vedensprache  eine  leere  phrase  ist.  Daher  es  denn  auch  keinen  miss- 
griff  in  der  erklärung  der  formen  gibt,  bei  dem  die  beliebte  Samskrtgrammatik  nicht 
ihre  verhängnisvolle  rolle  gespilt  hätte.  Allein  man  denkt : was  ligt  denn  daran ! was 
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niemand  zugibt , ist  geradeso  als  ob  es  nicht  war  wäre , und  wenn  sonnenklar  wäre, 
dasz  es  das  richtige  ist.  Die  neue  forschung  hat  eben  die  entscheidende  entdeckung 
gemacht,  dasz  man  über  das  was  man  nicht  zugeben  will,  mindestens  nicht  zu  sprechen 
braucht ; und  dasz , wenn  man  seiner  guten  freunde  sicher  ist , die  einfache  läugnung 
gegen  die  beste  richtigste  darstellung  auszreicht.  Denn  was  soll  der  angegriffene  machen  ? 
Er  kann  nicht  immer  neue  argumente  Vorbringen , und  was  soll  das  widerholen  von 
bereits  gesagtem?  Es  wird  niemand  wunder  nemen,  wenn  wir  einer  solchen  taktik  gegen- 
über froh  sind  endlich  nach  groszen  opfern  von  zeit  und  mühe  das  werk  zum  abschlusz 
gebracht  zu  haben ; wenn  wir  aufrichtigst  bedauern  uns  auf  forschungsgebiete  begeben 
zu  haben  , wo  unsere  resultate  nur  gehäszigstem  überwollen  zum  teil  in  freundliche  zum 
teil  in  brutalste  form  gekleidet  begegnet  sind.  Aber  nlcasya  balam  etävat  pdrusyam 
yävadäha  mäm  | Hat  doch  mein  buch  weniger  berücksichtigung  gefunden  als  manche 
kleine  abhandlung. 

Tch  kann  nicht  schlieszen  ohne  hier  noch  einmal  meines  teuren  lerers  Prof. 
A.  Webers  zu  gedenken,  dessen  durch  zwei  jare  unermüdlich  fortgesetzte  Unterweisung  den 
grund  zu  meinen  spätem  arbeiten  gelegt  hat.  Möge  er  in  seiner  unverwüstlichen  arbeits- 
kraft  noch  lange  seinen  jtingern  ein  wenn  auch  nicht  erreichtes  aber  doch  immer  an- 
feuerndes vorwärts  treibendes  vorbild  bleiben.  Ebenso  ist  es  meine  pflicht  hier  dem  Ver- 
leger dises  Werkes  Herrn  Friedrich  Tempsky  für  sein  stets  gleiches  liebenswürdiges 
entgegenkomen , für  das  ununterbrochene  lebhafte  interesse  an  dem  zustandekomen  des 
Werkes  meinen  dank  ausz  zu  sprechen  ; die  erinnerung  daran  wird  mir  immerdar  teuer  bleiben. 

27.  März  1888.  Königliche  Weinberge  bei  Prag. 
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— 

— 

14. 

1. 

VIII.  14,13.  592. 
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— 

— 

12. 

— 

I.  92,8.  4. 

— 

— 

— 

1. 

III.  54,2.  200. 

— 

— 

14. 

— 

II.  24,3.  726. 

— 

— 

21 , 

— 

X.  51,1.  941. 

— 

— 

14. 

co. 

II.  26,3.  728. 

— 

— 

22, 

— 

I.  95,8.  276. 

— 

— 

14. 

— 

II.  15.3,*  48S. 

— 

— 

22, 

3- 

VIII.  31,14.  766. 

— 

— 

14, 

1. 

co.  I.  93,5.  75S. 

— 

— 

— 

5- 

II.  40,1.  2.  760. 

— 

— 

14. 

2. 

I*  93.6*  758* 

— 

»3, 

2. 

— 

X.  51.  984. 

— 

— 

14, 

4* 

co.  IV.  50,5.  73°. 

11. 

i, 

I. 

— 

•V.  53.9-  687. 

— 

4. 

1, 

I. 

I*  74,3*  269. 

— 

— 

1. 

2. 

co.  V.  61,2.  982. 

— 

— 

— 

2. 

VII.  33,5.  1006. 

9 


4. 

3* 

VIII.  41,7.  89. 

II. 

6,  2,  5.  N.  V.  31,4. 

— 

3. 

1. 

II.  12,8.  4S5. 

— 

— 3.  — III.  54,6.  200. 

— 

4. 

1. 

X.  46,5-  427- 

— 

— 3,  1.  X.  42,4.  635. 

— 

4. 

1. 

co.  N.  IV.  87,3. 

— 

— 3,  3.  N.  IV.  276,7. 

— 

5- 

— ' 

VI.  45.33-  568. 

— 

— 4.  — VI.  75,16.  1022. 

— 

5- 

5- 

V.  83,1.  719. 

— 

— 4,  4.  X.  86,22.  990. 

— 

5- 

7- 

IV.  57.5-  9°9- 

— 

— 5.  — VII.  47,3.  179. 

— 

6. 

— 

I.  47. «i-  2. 

— 

5.  5-  N.  V.  1S7.3. 

— 

6. 

— 

X.  184,1.  914. 

— 

— — 6.  X.  86,22.  990. 

— 

7- 

— 

V.  83,3.  719. 

— 

6,  6.  — X.  51,6.  984. 

— 

7. 

1. 

V.  86, 1 . 748. 

— 

— 6,  1.  pg.  568. 

— 

7. 

1. 

2.  I.  92,18.  4. 
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16. 

— I.  25,10.  82. 

— 

— 

3,  1.  VII.’ 86,1.  85. 

— 

— 

16. 

— X.  109,2.  1020. 
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I. 

8.  iS. 

— II.  27,2.  1 2 1 , 

II.  4,  12, 

2.  VI.  23,2.  547. 

— 

— *9- 

— N.  IV.  299,5. 

— 

6.  I.  120,12.  31. 

— 

— 21, 

1.  IX.  1,6.  792. 

14, 

1.  X.  85,19.  906. 

— 

— 22, 

2.  II.  23,15.  725. 

14, 

5.  VI.  52,9.  219. 

— 

— — 

4.  I.  125,4.  1010. 

— 5.  i- 

— X.  8,7.  421. 

II. 

1,  I. 

— I.  163.  902. 

1, 

2.  IV.  18,3.  959. 

— 

— — 

I.  II.  28,6.  83. 



4.  III.  53,22.  1003. 

— 

— — 

3.  IX.  114,4-  918. 

2, 

5.  VI.  49,11.  216. 

— 

I.  2, 

1.  VII.  38,5.  13S. 

3. 

3.  N.  IV.  111,9. 

— 

— 4. 

5.  V.  29,6.  530. 

— 

6.  V.  34,4.  535. 

— 

— 5. 

3.  VI.  9,2.  375. 

4, 

3.  I.  70,5.  265. 

— 

— 5. 

7.  II.  4,7.  296. 

4. 

5.  VI.  62,4.  49. 

— 

— s, 

2.  II.  4,7.  296. 

5. 

2.  3.  VII.  100,6.  154 

— 

- 8, 

4.  IV.  24,8.  524. 

— 

6.  pg.  569. 

— 

— IO, 

1.  X.  71, S.  999. 

6, 

1.  X.  40,13.  70. 

— 

2,  2, 

4.  IV.  24,8.  524. 

7. 

1.  I.  164,27.  951. 

— 

2>  3- 

— VI.  11,3.  377. 

8, 

3.  1:  158,6.  33. 

— 

2,  3. 

2.  II.  4,7.  296. 

8, 

7.  1.  26,3.  251. 

— 

— 4. 

8.  I.  98,1.  279. 

9- 

— 1.  1.  249. 

— 

- 5. 

1.  III.  3,6.  303. 

IO, 

1.  X.  109,2.  1020. 

— 

— 6, 

2.  pg.  570. 

11, 

7.  11.  4,7.  296. 

— 

— 6, 

2.  I.  41,8.  9.  93. 

— 6,  2, 

3.  VII.  19,1.  571. 

— 

— 7. 

1.  X.  90,8.  947. 

— 6,  3. 

co.  X.  2,4.  415. 

— 

— 7, 

4.  VIII.  32,20.  598. 

— 6,  3, 

1.  V.  85,5.  84. 

— 

— s, 

I.  2.  III.  16,3.  315. 

— 

3.  .X.  156,3.  439. 

— 

— 9. 

2.  II.  27,3.  I 2 1 . 

4. 

V.  47,7.  21 1. 

— 

— 9. 

5.  VII.  4,6.  3S6. 

5, 

5.  VIII.  48,3.  187. 

— 

— 12, 

3.  III.  62,18.  247. 

6, 

I.  pg.  56S. 

— 

— 12, 

3.  CO.  X.  89,5.  644. 

— — IO, 

I.  VI.  48.  3S3. 

— 

— — 

4.  VII.  96,3.  1S2. 



2.  pg.  568. 

— 

3> 

— II.  27,15.  121. 

11, 

2.  co.  VIII.  64,  \ 

— 

— 2, 

6.  IV.  18,3.  959. 

75.  1 

— 

— 5. 

1.  I.  41,8.  9.  93. 

— 8,  6, 

6.  V.  62,2.  99. 

— 

— — 

3.  N.  V.  187,5. 

III.  1,  1. 

VII.  49,2.  180. 

— 

— 13- 

1.  N.  V.  187,5. 

4. 

II.  4,7.  296. 

— 

— 14. 

3.  II.  23,1.  725. 

4, 

5.  I.  163.  902. 

— 

4.  I. 

X.  34,11.  1027. 

6. 

V.  2,3.  342. 

— 

3> 

1.  III.  32,14.  499. 

7- 

VIII.  1,2.  585. 

— 

— 4, 

8.  9.  VII.  60,8.  in. 

9, 

1.  2.  N.  V.  337. 

— 

— 5- 

I.  14,12.  190. 

_ 

1.  IV.  17,20.  518. 

— 

— 7- 

8.  9.  10.  I.  37.  673. 



2.  I.  20,6.  161. 

— 

— 8. 

V.  53,6.  6S7. 

— 

4.  I.  70,10.  265. 

— 

— 9, 

1.  2.  II.  4,7.  296. 

— — — 

4.  IV.  16,4.  517. 

— 

— — 

2.  VIII.  3,9.  587. 

11, 

6.  VI.  2,9.  368. 

— 

— — 

2.  co.  VIII.  3,9.  587. 

— 

8.  VIII.  1,20.  585. 

— 

— IO, 

1.  2.  V.  63,1.  100. 

— 2,  2. 

I.  47,5.  2. 

— 

4,  ii, 

2.  3.  II.  4,7.  296. 

— 

1.  I.  89,9.  191. 

— 12. 

5.  6.  I.  152,1.  97. 
— I.  iS6,6.  197. 

— 2,  2, 

3- 

— 

— 

1.  IV.  18,3  959. 

— — 4. 

co.  V.  64,5.  101. 

II. 

III. 


— 7 
IV.  i 
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2,  5-  I.  185.5-  173. 

— 5,  4.  N.  V.  26,8. 

— 5.  6.  III.  47,3-  5*2. 

2,  6.  VII.  86,7.  85. 

— — 1.  VIII.  4,6.  588. 

— 7-  IV.  5 7. .7.  909. 

— 7,  1.  II.  9,4.  301. 

— 8.  I.  138,3.  143. 

— 8.  III.  55,12.  201. 


— 

3- 

N-  V.  342,7. 

— 

3- 

N.  V.  804,2. 

— 

3- 

4-  5-  V.  48,4-  212. 

— 

4- 

I.  27,13.  252. 

9, 

7- 

N.  V.  110,6. 

— 

7- 

N.  V.  267,1. 

10. 

— 

I.  151,8.  96. 

1 1 , 

1. 

VI.  69,1.  743. 

5. 

4- 

5-  pg.  564.  1028. 

6, 

2. 

V.  85,8.  84. 

8. 

— 

X.  132,4.  119. 

8. 

— 

VIII.  47,17.  125. 

8, 

1. 

I.  27,13.  252. 

— 

3- 

x.  34,4.  1027. 

— 

4- 

N.  V.  260,8. 

— 

4- 

N.  V.  269,7. 

", 

4- 

VII.  44,2.  78. 

1. 

— 

VII.  100,6.  154. 

2, 

2. 

x.  53,6.  986. 

3, 

2. 

I.  27,13.  252. 

— 

6. 

X.  53,6.  986. 

— 

13- 

X.  77,7.  704. 

5- 

— 

I.  166,14.  681. 

5, 

1. 

IX.  61,29.  851. 

— 

1. 

I.  187.  910. 

8, 

3- 

IV.  24,8.  524. 

8, 

5- 

II.  4,7.  296. 

2. 

— 

V.  30,1.  2.  531. 

2. 

III. 

. 33,11.  1002. 

2, 

5- 

II.  27,12.  121. 

3- 

N. 

V.  150,1. 

5- 

11. 

27 ,3-  «21. 

5, 

1. 

I.  27,13.  252. 

5, 

3- 

X.  114, 1.  761. 

7. 

2. 

I.  27,13.  252. 

9, 

]. 

I.  27,13.  252. 

*0, 

1. 

co.  X.  120,3.  651. 

", 

3- 

1.  24,3.  81. 

1, 

3- 

III.  53,21.  1003. 

1, 

1. 

11.  27,12.  121. 

IV.  1 

, 2, 

3.  X.  132,6.  119. 

2, 

4-  I.  163,12.  902. 

3, 

2.  VII.  63,1.  n4. 

3, 

2.  VI.  16,13.  382. 

5- 

— X.  9,1—3.  183. 

— 

— 

5, 

I.  III.  15,1.  314. 

— 

— 

5, 

3.  I.  173,6.  478. 

— 

— 

6. 

— V.  69,2.  106. 

— 

— 

6. 

— vn-  38,5.  138. 

— 

— 

6, 

2.  V.  69,2.  106. 

— 

— 

— 

2.  X.  27,9.  978. 

— 

— 

7- 

— III.  59,5.  6.  91. 

— 

— 

7- 

— I.  72,1.  267. 

— 

— 

7, 

1.  II.  6,1.  298. 

— 

— 

8, 

2.  pg.  316.  772. 

— 

8, 

3.  X.  121,1.  948. 

— 

— 

9, 

2.  I.  69,6.  264. 

— 

— 

— 

3.  X.  2,4.  415. 

— 

— 

IO. 

co.  VII.  74,5.  58. 

— 

— 

IO. 

co.  I.  141,8.  284. 

— 

— 

IO, 

1.  VII.  3,2.  385. 

— 

— 

IO, 

1.  N.  V.  412,12. 

— 

— 

— 

2.  I.  143,5.  285. 

— 

— 

— 

3-  IV.  33,4.  165. 

— 

2, 

I, 

1.  I.  22,17.  243. 

1.  VIII.  78,1 

s9:}2- 621 

— 

— 

— 

4-  5-  Hl-  29,8.  782. 

— 

— 

— 

5-  X.  2,4.  415. 

— 

— 

3- 

co.  IV.  28,4.  962. 

— 

— 

3, 

3.  N.  V.  303,9. 

— 

— 

5, 

1.  2.  X.  191.  939. 

— 

— 

5, 

4-  V.  49,3.  209. 

— 

— 

6. 

X.  97.  1026. 

— 

2, 

7- 

— I.  120,1.  31. 

— 

— 

8, 

1.  2.  N.  V.  382,13. 

9, 

5.  VIII.  64,  1 

> 40. 
75,  J 

— 

— 

6.  I.  164,20.  951. 

— 

— 

6.  IV.  58,6.  955. 

— 

10, 

1.  N.  V.  184,6. 

— 

n, 

1.  I.  86,1.  678. 

— 

— 

1.  co.  VI.  60,1.  750. 

— 

3, 

1, 

1.  I.  47,6.  2. 

— 

5-  - 

- VII.  7-5,8.  15. 

- 

11.  - 

- 1.  47,11.  N.  IV. 

12, 

1.  VIII.  68,  1 

’ l 1.  188. 
79,  J 

- 

i3-  - 

- IV.  6,6.  333. 
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4. 

3- 

— 

X.  87,3.  430. 

V.  3.  '•  3 

VIII.  62,  I 

— 

4. 

1. 

V.  1,1.  341. 

73.  / *' 

— 

7- 

— 

N.  V.  375,6. 

— 3- 

I-  152,7-  97. 

— 

9- 

— 

X.  130,1.  762. 

3.  5- 

I.  6,1.  445. 

— 

12, 

5-’ 

N.  V.  24,2. 

— — 12,  2. 

I.  112,21.  26. 

— 

— 

5 

X.  14,7.  940. 

— 4,  7,  4- 

I.  152,2.  97. 

5, 

1 

- 1 1 

• I.  43.706. 

8,  2. 

X.  46,6.  427. 

— 

IO 

1 

N.  V.  79,3. 

— 2. 

VII.  26,1.  578. 

6, 

I, 

2. 

IX.  85,11.  S75- 

10,  1. 

I.  6,1.  445. 

— 

2. 

— 

X.  81,82.  155 — 156. 

— 5-  3.  3- 

III.  56,4.  202. 

— 

3. 

4- 

V.  47,3.  21 1. 

— — — 3- 

I.  27,13.  252. 

6, 

4. 

1. 

X.  103.  1024. 

— 3* 

I.  73,6.  268. 

— 

5. 

2. 

X.  114,  1.  761. 

4,  I- 

VII.  58,  1 

— 

6. 

— 

VI.  75.  1022. 

69,  J "• 

— 

7» 

I. 

co.  I.  163,1.  902. 

6,  2. 

V.  85,8.  84. 

— 

8, 

9- 

I.  162.  903. 

- 6,  1.  — 

VII.  47.  179- 

7. 

12. 

1. 

N.  IV.  60,16. 

— 6,  4,  2. 

III.  38,5.  504. 

— 

«3. 

1. 

I.  6,1.  445. 

— — — 2. 

X.  30,9.  904. 

— 

— 

3- 

X.  16,4.  942. 

- — 2. 

X.  129,1.  946. 

— 

— 

5- 

X.  14,8.  940. 

7.  2,  4- 

I.  187.  910. 

— 

js- 

— 

VIII.  22,12.  63. 

’ 5.  3- 

III.  38,5.  504. 

— 

is. 

1. 

V.  32,11.  533. 

— 3- 

x.  30,9.  904. 

i, 

1. 

2.  pg.  571. 

6,  4. 

VI.  48,  1.  383. 

— 

9 

“1 

5- 

V.  77,2.  48. 

— 7.  7-  — 

IX.  113.  945. 

— 

4. 

2. 

VII.  63,1.  114. 

— 2. 

X.  107,  2.  770. 

— 

4. 

2. 

V111’  62'  ) , 66. 
73.  > 

9.  i- 

X.  14,  8.  940. 
V.  8,  3.  347. 

— 

4, 

3- 

4.  VI.  16,13.  3S2. 

11.  — 

X.  31,9.  234. 

— 

5' 

5- 

III.  53,23.  1003. 

11— 23. 

X.  163.  926. 

— 

6, 

2. 

I-  133.3-  475- 

- 8,  5.  - 

I.  127,2.  281. 

— 

8, 

1. 

2.  VIII.  18,22.  124. 

VI.  1,  1.  co. 

vi.  9,2.  375- 

— 

— 

1. 

2.  X.  135.  1000. 

1,  1. 

VIII.  48,3.  187. 

— 

— 

1. 

2.  I.  27,13.  252. 

— 8. 

I.  92,8.  4. 

— 

9. 

4- 

pg-  571- 

— — 2,  2. 

VII.  49,2.  1S0. 

— 

io, 

3- 

VII.  74,5-  58. 

3.  4- 

I.  61,4.  457. 

i , 

36, 

21. 

I.  141,8.  284. 

4.  — 

X.  77,7.  704. 

2, 

1. 

3- 

I.  18,6.  722. 

4,  9* 

VII.  65,3.  11 6. 

— 

2 

3- 

IV.  28,4.  962. 

5.  — 

N.  V.  2,3.  7,3. 

— 

3. 

1. 

X.  135.  iooö. 

6,  1. 

VIII.  48,3.  187 

— 

6, 

1. 

I.  120,1.  31. 

- - 6,  4. 

X.  11,4.  422. 

— 

— 

2. 

V.  63,3.  100. 

— 4. 

V.  85,8.  84. 

— 

— 

5- 

N.  V.  368,2. 

— —4-5- 

VIII.  68,  ) 

— 

— 

5- 

N.  V.  383,1. 

79.  | 4‘  ‘ 

— 

8, 

2. 

I.  69,6.  264. 

6,  6. 

VI.  63,5.  50. 

— 

9, 

6. 

I.  116,21.  27. 

— 7- 

co.  N.  IV.  36, S. 

— 

10, 

2. 

I.  151,8.  96. 

— — 7- 

I-  35-4-  131- 

— 

11. 

1. 

I.  151,1.  96. 

— 7.  i- 

\ . 85 ,8.  84. 

— 

12, 

2. 

I.  151,1  96. 

7,  3* 

N.  IV.  23,1. 

3, 

1. 

1. 

IV.  55,6.  204. 

9.  3- 

V.  27,1.  365. 

Prof.  Ludwig,  Rigweda  (Register). 
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VI. 


— j> 

— 3. 

— 3. 


— 4, 


IO, 

i. 

N.  V.  248,15. 

VI. 

4, 

1 1 . 

— 

v.  30,7.  531- 

— 

i. 

I.  27,13.  252. 

— 

5, 

1, 

1, 

— v.  30,7.  531. 

— 

i. 

N.  V.  644,14. 

— 

— 

1, 

5- 

III.  55,12.  201. 

— 

5- 

I.  141,8.  284. 

— 

— 

2, 

3* 

V.  30,7.  531- 

II, 

6. 

1.  163.  902. 

— 

— 

3 > 

2. 

VII.  65,3.  116. 

I, 

3- 

VIIL84'  1 - 62- 

— 

— 

5, 

2. 

N.  V.  450,5. 

95,  { 625' 

— 

— 

6, 

2. 

V.  62,6.  99. 

2, 

2. 

X.  71,5.  999. 

— 

— 

— 

2. 

I.  50,5.  127. 

4, 

4- 

VIII.  3.9-  587. 

— 

— 

8, 

4- 

V.  62,6.  99. 

6, 

4- 

Pg-  571- 

— 

— 

— 

4- 

pg.  568. 

7 , 

i. 

I.  128,1.  282. 

— 

— 

— 

5- 

II.  31,4.  199. 

7, 

2. 

IV.  40,5.  77. 

— 

— 

— 

5- 

6.  N.  V.  297,2. 

— 

3- 

IV.  14,3.  80. 

— 

— 

8, 

6. 

Pg-  575- 

— 

5- 

VIII.  3,9.  587- 

— 

5, 

9- 

— 

I.  61,16.  457. 

8, 

4- 

IV.  39,6.  76. 

— 

— 

— 

9- 

VIII.  48,3.  187. 

IO, 

2. 

VIII.  10,1.  62. 

— 

— 

10, 

3> 

Pg.  568. 

1 1 . 

— 

X.  94,5.  786. 

— 

— 

”, 

3- 

IV.  18,3.  959. 

ii, 

3- 

4.  X.  76.  785. 

— 

6, 

2. 

— 

VI.  52,1.  219. 

2, 

4- 

5.  VIII.  10,  1.  62. 

— 

— 

2, 

1. 

X.  2,4.  415. 

2, 

6. 

X.  76.  785. 

— 

— 

2 j 

2. 

3.  X.  90,16.  947. 

3, 

4- 

HJ.  33-9-  1002. 

— 

— 

— 

3- 

IV.  15,4.  340. 

— 

4- 

Pg-  571- 

— 

— 

3, 

1. 

VIII.  81,  ) 

4, 

8. 

VI.  52,1.  219. 

92,  J 3°-  623 

5- 

— 

IV.  9,3.  336. 

— 

— 

4, 

2. 

VII.  65,3.  116. 

5, 

i. 

X.  130,7.  762. 

— 

— 

— 

2. 

pg.  57*- 

6- 

-ii. 

I.  163.  902. 

- 

— 

— 

4- 

IV.  33,3.  165. 

6, 

4- 

VIII.  5,36.  59. 

— 

— 

15- 

— 

X.  107,2.  770. 

4- 

X.  36,8.  236. 

— 

7, 

— 

II.  33,5.  708. 

7 . 

2. 

III.  56,4.  202. 

VII.  i, 

— 

X.  90,6.  947. 

— 

2. 

I.  27,13.  252. 

— 

— 

— 

X.  90,11.  947. 

— 

8. 

iv.  15,3-  340. 

— 

— 

* » 

1. 

co.  VI,  15,19.  3S1. 

8, 

I. 

I.  27,13.  252. 

— 

— 

* » 

2. 

VIII.  4,20.  588. 

— 

3- 

I.  27,13.  252. 

— 

— 

— 

3- 

VI.  3,6.  369. 

8, 

9- 

I.  162,21.  903. 

— 

— 

— 

5- 

VIII.  101,15.  248. 

IO. 

— 

I.  162,12.  903. 

- 

— 

4, 

1. 

X.  130,6.  762. 

io, 

i. 

I.  163.  902. 

— 

- 

4. 

1. 

N.  V.  143,3. 

— 

5- 

VI.  61,1.  178. 

— 

- 

4, 

12. 

VIII.  101,15.  248. 

1 1 , 

2. 

X.  10,2.  989. 

— 

— 

5- 

1 — 

5.  VI.  69,8.  743. 

2. 

— 

X.  30.  904. 

6, 

8. 

VI.  23,4.  547. 

3, 

2. 

VII.  49,2.  180. 

— 

— 

7, 

4- 

27.  I.  118,9.  29. 

3, 

4- 

I.  131,1.  473. 

— 

— 

10, 

1. 

2.  X.  33,9.  1016. 

4- 

— 

X.  76.  785. 

— 

— 

10, 

2. 

I.  iS2,5.  36. 

4, 

3- 

I.  184,3.  38- 

— 

11, 

1. 

I.  147,1.  289. 

— 

4- 

V.  50,4.  214. 

— 

— 

1. 

11,  23,16.  725. 

8, 

I. 

III.  59,1.  91. 

— 

^ 1 

4. 

3- 

IX.  114.4.  9*8. 

8, 

3- 

VI.  62,9.  49. 

— 

— 

5. 

3- 

II.  4,7.  296. 

— 

3- 

I.  139,1.  196. 

— 

— 

5, 

6. 

I.  151,8.  96. 

9. 

'5- 

VIII.  10,4.  62. 

— 

7. 

4- 

II.  4,7.  296. 

IO, 

5- 

1.  65,7.  260. 

1 - 

— 

— 

5 

IX.  114.4.  91S. 

19 


10, 

2. 

4.  N.  V.  644,14. 

VII.  4,  iS- 

— 

X.  46,5.  427. 

18, 

2. 

4.  X.  107.  770. 

— 5,  5- 

— 

II.  18,3.  491. 

I , 

I . 

2.  VIII.  81,  1 

92,  j 3°-  623. 

5, 

1. 

III.  35,7.  501. 

5. 

1. 

V.  77,2.  48. 

>, 

2. 

III.  56,4.  202. 

5. 

1. 

N.  IV.  296,9. 

9, 

I. 

III.  56,4.  202. 



2. 

II.  12.  485. 

— 

I. 

I.  27,13.  252. 

- 8, 

5- 

I.  6,1.  445. 

1 1 , 

I. 

VIII.  55,  1 , 

66,  ) ,0-  6lo‘ 

9- 

3- 

VIII.  57,  1 

68,  J *9 

16. 

— 

X.  163.  926. 

9, 

4- 

Pg-  575- 

3- 

I. 

VI.  49,1 1.  216. 

10. 

— 

VI.  63,5.  50. 

— 

1. 

I.  65,7.  260. 

10. 

— 

I.  127,2.  281. 

— 

2. 

X.  106,6.  72. 

18. 

— 

X.  62,7.  763. 

7. 

I. 

VII.  87.  86. 

— 24. 

— 

I.  35,11.  131. 

12. 

— 

I.  116,16.  27. 

25. 

2. 

I.  136,6.  94. 

2,  2.  III.  26,1.  325- 

— 5.  X.  8,7.  421. 

— 5.  X.  71,8.  999- 

3,  5.  VII.  36,3.  221. 

— 5.  X.  129,1.  946. 

4,  — I.  46, 11.  24. 

4,  4.  N.  V.  253.  z.  9. 

4,  4.  7.  I.  31. 11.  253 


Tait.  br.  text  citiert 
I.  2, 


1,  9- 
9- 

— 10. 


'3- 

•3- 

'3- 

14. 


IV.  1,5.  328. 

X.  51,1.  984. 

VIII.  44,1.  405. 
11.  IT.  35,4.  184. 

III.  55,5.  201. 
III.  29,1.  2.  782. 

IX.  8,5.  798. 

I.  71,1.  266. 


4,  8. 

I.  27,13.  252. 

— 

— — 14. 

III.  29,5.  782. 

— 8. 

I.  58,6.  257. 

— 

14. 

IV.  57,7.  909. 

— 8. 

IV.  16,20.  517. 

— 

»5- 

T.  120,9.  31- 

5-  i- 

IV.  25,6.  525. 

— 

— — 15. 

VIII.  19,29.  401. 

— 1. 

I.  40,1.  723. 

— 

— 16. 

III.  29,10.  782. 

6,  1. 

VI.  15,6.  318. 

— 

— — 18. 

II.  39,4-  39- 

6,  10. 

I.  6,5.  445. 

— 

— — 21. 

N.  V.  294,1. 

8,  5- 

X.  70,10.  780. 

' — 

— — 22. 

I.  124,5.  7- 

8,  6. 

N.  V.  87,3. 

— 

— 25. 

N.  V.  61,7. 

9,  4- 

IV.  45,1.  43. 

— 

2,  4.  c. 

I.  1 13.  *3-  4- 

9,  5- 

X.  92,1.  239. 

— 

— 6,  1. 

X.  48,8.  969. 

— 7- 

I.  124,1.  7. 

— 

— 6,  4. 

N.  V.  27,3. 

— 9- 

VI.  62,1.  49. 

— 

— — 5- 

VII.  87,5.  86. 

— 10. 

I.  161,13.  988. 

— 

— — 7. 

VI.  52,2.  219. 

— 10. 

N.  IV.  290,3. 

— 

3,  1,  6. 

VI.  54,  1.  145. 

10.  — 

V.  13.4.  351. 

— 

— 2,  1. 

VI.  40,5.  563. 

10,  2. 

VII.  38,5.  138. 

— 

3,  2,'  2. 

3.  viii.  21,14.  596. 

i>  3- 

VII.  36,3.  221. 

— 

3,  3.  7- 

I.  123,5.  6. 

1 1 

4*- 

II.  35,9.  184. 
X.  51.  984. 

— 

— 5-  — 

VIII.  69,  ] 

So,  } 9-  617. 

— ' 7- 

N.  V.  267,2. 

— 5-  — 

X.  116,8.  650. 

— 8. 

III.  29,1.  782. 

— 5,  i- 

VIII.  5,36.  59- 

— 9. 

I.  31,2.  253. 

— 

- 8,  4. 

N.  IV.  35,5. 
2* 
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3> 

9. 

i.  III.  14,4.  313. 

I. 

6, 

4.  — X.  IV.  81,15. 

— 

— 

1.  I.  1 61 , 1.  988. 

— 

— 

5,  5.  I.  50,5.  127. 

— 

— 

2.  K V.  187,3. 

— 

— 

— 5.  VI.  48,4.  383. 

— 

IO, 

4.  X.  17,3.  905. 

— 

— 

6,  3.  VII.  59,10.  700. 

— 

IO, 

5.  VIII.  5,17.  59. 

— 

— 

7.  — VI.  67,6.  IIO. 

— 

— 

7.  I.  27,13.  252. 

— 

— 

7,  4.  I.  92,8.  4. 

4, 

2, 

4.  VIII.  18,1.  124. 

— 

— 

— 4-  X.  145,4.  932. 

4. 

3- 

3.  VIII.  19,5.  401. 

— 

— 

— 4.  5.  I-  87,3.  678. 

— 

— 

3.  I.  164,26.  951. 

— 

— 

8,  3.  X.  17,3.  905. 

— 

3. 

4.  N.  V.  412,20. 

— 

— 

9.  — X.  17,3.  905. 

— 

— 

4.  5.  VIII.  1,12.  585. 

— 

— 

— 8.  X.  14,  p.  415.  940. 

— 

4, 

3.  X'.  55,5.  641. 

— 

— 

10,  2.  I.  24,12.  13.  81. 

— 

4. 

10.  V.  13,4.  351. 

— 

— 

10,  4.  II.  33,5.  708. 

— 

5. 

1.  IX.  61,10.  851. 

— 

— 

11,  2.  I.  120,4.  31- 

— 

— 

4.  N.  V.  154,5. 

— 

7. 

1,  1.  I.  164,47.  95 1 - 

— 

6, 

1.  X.  76,4.  785. 

— 

— 

1,  2.  3.  VIII.  69,  I 

— 

6, 

4.  I.  27,13.  252. 

80,  f 9'  617 

— 

— 

5.  I.  27,13.  252. 

— 

— 

1,  6,  7.  VIII.  14,13.  592. 

— 

— 

6.  X.  14,7.  940. 

— 

— 

2,  6.  X.  66,8.  228. 

— 

7- 

1.  X.  132,5.  119. 

— 

— 

— 6.  Vdl.  5,8.  669. 

— 

7. 

6.  VIII.  19,26.  401. 

— 

— 

— 6-  Pg-  572. 

— 

7) 

7.  co.  I.  47,4.  25. 

— 



3,  3.  X.  V.  208,5. 

— 

8, 

3.  I.  112,14.  26. 

— 

— 

3,  4.  I.  33,6.  965. 

— 

8, 

6.  II.  13,8.  486. 

— 

— 

4.  — VIII.  48,8.  187. 

— 

— 

6.  X.  103,4.  1024. 

— 

— 

— 2.  VIII.  18,1.  124. 

— 

9, 

1.  IV.  17,20.  518. 

— 

— 

2‘  VIIL57’h  6,1 

— 

9. 

2.  V.  76,3.  47. 

68,  / 4‘  6l1- 

— 

— 

3.  I.  27,13.  252. 

— 

— 

— 2.  X.  57,5.  993. 

5. 

2, 

1.  V.  8,1.  347. 

— 

— 

— 4.  X.  32,8.  634. 

— 

— 

6.  X.  55,3.  641. 

— 

— 

- 4.  N.  V.  151,5. 

— 

5. 

1.  X.  190.  954. 

— 

— 

5,  3.  III.  54,14.  200. 

— 

5. 

4.  X.  2,4.  415. 

— 

— 3.  IV.  2,11.  329. 

— 

5. 

(6.)  III.  29.  782. 

— 

— 

6,  _ VIII.  25,9.  1 18. 

— 

6, 

4.  I.  27,13.  252. 

— 

— 

6,  2.  N.  V.  77,5. 

— 

— 

4.  I.  65,8.  260. 

— 

— 

6,  6.  V.  32,6.  8.  533. 

— 

— 

7.  I.  27,13.  252. 

— 

— 

7,  3.  4.  X.  148,5.  658. 

— 

9. 

1.  IV.  24,4.  524. 

— 

— 

8,  6.  V.  45,6.  209. 

— 

— *■ 

5.  VIII.  55,  1 

— 

— 

— 6.  X.  V.  143,3. 

66,  } ‘5-  6l0‘ 

— 

— 7.  N.  V.  204,5. 

— 

IO, 

5.  X.  27,2.  978. 

— 

— 

9,  1.  N.  IV.  25, S. 

— 

12, 

1.  IV.  13,4.  79. 

— 

— 

9,  4.  I.  88,5.  6S0. 

— 

'2, 

2.  N.  IV.  25,8. 

— 

— 

10  6.  IV.  24,9.  524. 

6i 

I , 

1.  4.  X.  167,3.  977- 

— 

8, 

1,  1,  3.  X.  60,6.  996. 

— 

>, 

4.  X.  85,35.  906. 

— 

— 

2,  3.  X.  62,2.  763. 

— 

I. 

5.  VI.  64,5.  13. 

— 

2,  4.  X.  V.  381,19. 

— 

Ii 

5.  I.  140,13.  283. 

— 

2,  5.  I.  6,5.  445- 

3- 

— III.  30,17.  497. 

— 

— 

2,  9.  X.  V.  143,4. 

— 

3. 

3.  I.  62,12.  458. 

— 

3,  1.  III.  30,12.  497. 

— 

— 

5.  N.  V.  30,12. 

— 

4,  I.  VIII.  22,12.  63. 

— 


I. 

8,  4. 

I. 

VII.  S8,7.  87. 

II.  4.  2,  2.  CO.  VII.  104,2. 

— 

— 4. 

2. 

I.  7,S.  446. 

2.  X.  85,28.  906. 

— 

— 5- 

2. 

X-  17.3-  9°5- 

2.  X.  34,14.  IO27. 

— 

- 6, 

3- 

X.  15,1.  941. 

3.  I.  120,3.  3*. 

— 

— 14- 

— 

VIII.  iS,  1.  124. 

4-  I.  6,1.  445. 

II. 

I,  I. 

— 

I.  116,21.  27. 

6.  X.  53,6.  986. 

— 

_ _ 

2. 

VIII.  5,36.  59. 

7.  VIII.  46,20.  604 

-r 

— — 

3- 

vnr.  1,4.  5S5. 

7.  X.  86,6.  990. 

— 

2 

1. 

VI.  15,6.  3S1. 

3,  2.  VI.  11,5.  377. 

— 

_ — 

6. 

I.  123,6.  6. 

2.  I.  7,10.  446. 

- 

_ 

10. 

IV.  38,5.  75. 

— 2.  II.  18,3.  491. 

— — 

10. 

I.  27,13.  252. 

2.  X.  84,6.  672. 

3> 

2. 

v.  73. 6-  44- 

2.  III.  8,10.  783. 

3i 

2. 

V.  30,15.  531. 

2.  X.  38,2.  1023. 

— 

^ — 

9- 

I.  124,4-  7- 

3.  V.  77,2.  48. 

4, 

3* 

VI-  47,17-  570- 

3.  I.  154.  150. 

— 

— 5. 

5- 

X,  122,7.  435- 

7.  X.  40,4.  70. 

_ — 

10. 

V.  77,2.  48. 

7.  I.  112,24.  26. 

— 

6, 

2. 

I.  164,4.  95 1 - 

.0.  VIII.  58,  I 

— 

_ _ 

3- 

VIII.  18,1.  124. 

69,  ( 3‘ 

7- 

— 

X.  169,3.  920. 

ro.  X.  96,1.  645. 

IO, 

3* 

I.  112,16.  26. 

13.  V.  77,1.  48. 

— 

26, 

1. 

V.  73,6-  44- 

— ij-  V.  77,2.  48. 

— 

2,  2, 

5- 

6.  VIII.  41,1.  89. 

4,  8.  I.  34,4.  23. 

— 

7. 

2. 

X.  132,3.  119. 

— 9.  IV.  36,9.  168. 

. — 

— — 

7. 

I-  39,8-  675. 

9.  III.  21,5.  320. 

— 

— 8, 

1. 

I-  39.8.  675. 

5,  1.  IX.  1,1.  792. 

— 

— s. 

4- 

5.  V.  50,4.  214. 

2.  IV.  19,4.  519. 

— 

— — 

5- 

I.  96,2.  277. 

4.  IV.  13,4.  79. 

— 

9. 

8. 

N.  V.  5,1. 

— 7.  co.  VIII.  45,1.  6 

— 

11, 

5- 

X.  67.  971. 

— 7.  X.  84,6.  672. 

— 

— 12, 

3* 

I.  91,1.  186. 

— — — 7-  I.  108,3.  745- 

— 

3.  2, 

1. 

I.  92,8.  4. 

6,  5.  I.  104,5.  469- 

— 

— — 

1. 

VIII.  4,17.  58S. 

6,  5.  X.  101,12.  771. 

— 

— — 

2. 

I.  180,9.  34. 

— — 6,  7.  VIII.  42,1.  90. 

— 

— — 

5- 

X.  72,3.  949- 

— 7.  I.  76,2.  271. 

— 

3> 

2. 

I.  94,6.  275. 

— 7-  VII.  5,3.  387. 

— 

- 7, 

1. 

VII.  71,5.  55. 

— — — 7.  X.  85,40.  906. 

— 

— 9. 

1. 

x.  168,3.  717. 

— 8.  III.  54,8.  200. 

— 

— 10. 

— 

IX.  1,6.  792. 

— — — 10.  co.  X.  127,7.  8. 

— 

4-  1, 

1. 

I.  120,7.  31. 

— — — 11.  co.  VIII.  89,  1 

— 

— — 

1. 

VI-  6,5.  372. 

iöO,  1 

— 

— -* 

4* 

III.  48,4.  958. 

— 12.  X.  174.  938. 

— 

— — 

9- 

X.  66,14.  228. 

— 12.  X.  28,1.  979. 

— 

— — 

9- 

III.  18,2.  317. 

7,  i.  VIII.  43,24.  404. 

— 

— — 

9. 

co.  X.  129,4.  946. 

— — 7,  2.  VIII.  23.3.  402. 

— 

— — 

11. 

I.  31,10.  253. 

— 3-  I.  89,1-  191- 

— 2, 

1. 

2.  VII.  104,2.  757. 

— 4-  V.  75,7.  46. 

— 

— — 

2 

I.  147,2.  289. 

1 

1 

1 

OJ 

p 

co 

933- 
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II. 

4,  7,  4-  V.  31,2.  532- 

II. 

6,  11, 

IO. 

V.  46,8.  210. 

— 

— — 6.  IV.  47>  712- 

— 

— 1 5 

2. 

III.  21,5.  320. 

— 

— — ii.  co.  III.  8,io.  783. 

— 

— — 

2. 

VI.  48,1.  383. 

— 

— 8,  3.  co.  VII.  93,1.  751. 

— 

7,  1, 

I. 

II.  41*19.  246. 

— 

— 8,  6.  VIII.  33,19.  599. 

— 

— — 

2. 

VII.  104,16.  757. 

— 

— — 7.  VI.  61,1.  178. 

— 

- 3. 

2. 

IV.  16,7.  517. 

— 

— — 7.  I.  187.  910. 

— 

— — 

2. 

X.  113,1.  649. 

— 

- — 9-  T-  92,8.  4. 

— 

— 4i 

I. 

2.  V.  50,4.  214. 

— 

5,  1,  1.  VIII.  41,4.  89. 

— 

— 4. 

I. 

I.  48,1.  3. 

■ — 

— — 1.  I.  66,1.  261. 

— 

— S> 

I. 

VIII.  9,10.  61. 

— 

— — 1.  VIII.  86,  \ 

> 4.  627. 
97.  J 

I 

— 6, 

1. 

2. 

II.  1,9.  294. 

VIII.  46,20.  604. 

— 

— — i-  I-  164,18.  951. 

— 

— 7. 

I. 

VI.  47,29.  570. 

— 

— 2.  3.  I.  89,8.  191. 

— 

— — 

6. 

VI.  62,9.  49. 

— — 3.  I.  119,6.  30. 

— 

— 8, 

1. 

X.  73,2.  642. 

— 

2,  1.  I.  164,18.  951. 

— 

— — 

2. 

I.  145,4.  287. 

— 

2,  2.  X.  119,13.  976. 

— 

— — 

2. 

IX.  114,3.  9*8. 

— 

3.  — X.  61,4.  997. 

— 

— 11. 

— 

I.  165.  980. 

— 

— 3,  1.  I.  67,1.  262. 

— 

— — 

1. 

I.  165,2.  980. 

— 

4,  1.  co.  I.  32,3.  964. 

— 

— 13- 

— 

II.  35,1.  184. 

— 

— 5-  V.  1,1.  341. 

— 

— — 

2. 

I.  32,4.  964. 

— 

— 5,  1.  I.  112,1.  26. 

— 

— — 

2. 

X.  28,1.  979. 

— 

— — 2.  V.  73,6.  44. 

— 

— — 

4- 

I.  61,14.  457- 

— 

— — 3-1-  1 5 2 ,4*  97- 

— 

— — 

4. 

I.  84,11.  464. 

— 

3.  III.  55,18.  201. 

— 

— 15. 

1. 

VIII.  18,1.  124. 

— 

— — 4.  co.  II.  34,1.  685. 

— 

— 15. 

2. 

VI.  9,2.  375. 

— 

— 4.  co.  VII.  97,6.  732. 

— 

— 15. 

3« 

IX.  114,3.  9*8. 

— 

6,  3.  co.  VII.  97,10.  732. 

— 

— — 

6. 

VI.  51,6.  2 iS. 

— 

4.  VII.  104,13.  757. 

— 

— 16. 

— 

VI.  75,12.  1022» 

— 

4.  5-  X-  102,1.  974. 

— 

— — 

1. 

co.  X.  73,2.  642. 

— 

— — 5.  I.  152,4.  97. 

— 

— — 

4. 

X.  66,10.  228. 

— 

— — 5.  I.  161,1.  98S. 

— 

— — 
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— 28.  IX.  1,6.  792. 

— 14- 

VII.  2,2.  778. 

VIII.  4.  pg.  574. 

XVI.  2.  III.  53,23.  1003. 

VI.  12. 

N.  V.  979,7. 

— 6-  Pg-  573- 

— 10.  N.  V.  219,2. 

— iS- 

N.  V.  165,7. 

— 10.  N.  V.  227, 13. 

XVIII.  2.  IX.  27,4.  817. 

— i7- 

N.  V.  120,3. 

IX.  2.  X.  85,11.  906. 

XIX.  1.  N.  V.  191,1. 

— *7- 

IV.  57,7.  909. 

- 3.  N.  V.  154,6. 

pitryajna  des  darga  X. 

— 23- 

X.  27,10.  978. 

— 6.  pg.  570. 

14,14.  941.  u.  pg.  56S 

VII.  2. 

V.  5,2.  777. 

— 11.  X.  14,7.  940. 

— 4- 

X.  98,11.  1015. 

— 12.  VIII.  103,6.  1021. 

• - 

Äpastamba  Stellenangabe. 

I. 

X.  14,7.  940. 

V.  19.  X.  34,7.  1027. 

X.  15.  N.  V.  219,2. 

— I. 

pg-  57o. 

— 21.  X.  107,9.  770. 

— 18.  N.  V.  281,2. 

— 6. 

X.  14,14.  940. 

VII.  3.  III.  29.  782. 

XII.  s.  Pg.  575. 

— 16,9.  X.  51,6.  984. 

- 4-  N.  V.  158,1. 

XV.  22.  278,4.  N.  V. 

IV.  10. 

X.  34,1 1.  1027. 

— 9.  N.  V.  184,4. 

XVI.  6.  X.  135.  1000. 

V. 

III.  29.  782. 

— 28.  I.  162,21.  903. 

XVIILl-)lX.  1,6.  792. 

— 9- 

N.  V.  342,2. 

VIII.  5.  X.  28,5.  979. 

XIX.  1.  J 

— 10. 

III.  29,15.  782. 

IX.  2.  N.  V.  344,11. 

XVIII.  N.  V.  757,21. 

— 16. 

X.  69,10.  1014. 

— 2.  pg.  574. 

— 4-  N.  V.  75,5. 

— >7- 

IV.  58,1.  2.  955. 

X.  9.  co.  X.  85,8.  906. 

XIX.  1.  IX.  68,1.  858. 

Hiranyakegin’s  gräutasutra. 


11. 

8, 

21. 

N. 

V. 

663,1. 

VII. 

I , 

1. 

N. 

V.  772,6. 

III. 

2, 

4- 

N. 

V. 

208,14. 

— 

I, 

3- 

N. 

V.  195,10. 

— 

3. 

6. 

N. 

V. 

284,13. 

— 

— 

7- 

N. 

V.  844,1. 

— 

4. 

9- 

co. 

N. 

v.  778,3- 

— 

4, 

13- 

VII 

. 33,2.  1006. 

— 

— 

IO. 

N. 

V. 

208,3. 

— 

5- 

17- 

N. 

v.  911,3. 

— 

— 

12. 

N. 

V. 

248,15. 

— 

6, 

19. 

. 806 

,1.  N.  V. 

— 

5, 

1. 

co. 

X. 

34,6.  1027. 

VIII 

• 2, 

8. 

Pg- 

571- 

— 

— 

1. 

X. 

34,7-  1027. 

— 

4, 

1 1. 

III 

. 33,11.  1002. 

— 

7, 

16. 

N. 

V. 

9°4,i3- 

— 

5, 

i3- 

N. 

V.  90,3. 

— 

7, 

21. 

N. 

V. 

497, «5- 

— 

5> 

14. 

N. 

V.  pg.  417,25- 

IV. 

1, 

2. 

(21. 

6) 

N.  V.  783. 

— 

6, 

16. 

III 

33,11.  1002. 

— 

3. 

9* 

N. 

V. 

878,1. 

— 

— 

16. 

N. 

V.  99,8. 

— 

— 

1 1. 

N. 

V. 

309,7- 

X. 

2 f 

5- 

N. 

V.  pg.  150.  598. 

— 

— 

11. 

N. 

V. 

678,5. 

— 

3, 

9- 

N. 

V.  260,8. 

VI. 

5. 

16. 

N. 

V. 

264,4. 

— 

— 

9- 

N. 

V.  281,2. 

— 

— 

17- 

Pg 

569. 

— 

5, 

«7- 

N. 

V.  150,1. 

— 

7. 

18. 

N. 

V. 

904,13- 

6, 

>9- 

VI 

. 18,22.  1005. 

— 

— 

22. 

X. 

'57 

,i-  993- 

— 

20. 

N. 

V.  375,2- 

31 


XXVIII.  i,  2.  4.  N.  V.  940.  pg.  417.  2.6. 

— i,  1.  S.  N.  V.  417. 

— — > 6.  N.  V.  187,3. 

— 2,  10.  N.  V.  32SJ. 

— 4,  • 2.  X.  135,7.  1000. 

— 6,  6.  N.  V.  940,11. 


XXVIII.  7,  11.  N.  V.  282,5. 

— — 11.  N.  V.  342,7. 

Agnistomaprayoga  76.  z.  3.  940.  X.  14. 
_ Pg-  416. 

Adhdnaprayoga  N.  V.  7S2. 


Bharadväja  gräutasütra:  agnyadhanatn  § 16.  pg.  575. 


II.  4.  fol.  49.  b.  (H.)  208,14.  ^r-  V. 
fol.  51.  b.  276,7.  N.  V. 

II.  12.  fol.  54.  a.  X.  34,7.  1027. 
fol.  71.  a.  (H.)  N.  V.  34,4. 

— 78.  a.  pg.  571. 

— 80.  b.  pg.  574. 

— 81.  a.  N.  V.  610,8. 

— ui.  N.  V.  772,6. 

— 82.  a.  N.  V.  903,13. 

— 1 18.  a.  III.  53,23.  1003. 

— 120.  a.  b.  N.  V.  725,18. 

— 121.  a.  N.  V.  898:7. 

— 124.  a.  (II.  3.)  agnist.  N.  V.  61,7. 

Pg-  5S7- 

— 129.  a.  V.  61,6.  9S2. 

Baudhäyana 

ddhanagr.  II.  8.  X.  14,14.  940. 

— — 9.  X.  34,7.  1027. 

— — 9.  N.  V.  377,4. 

— 9.  10.  X.  14.  940.  pg.  415. 


— 

— IO. 

X. 

I4t7*  940. 

— 

— 10. 

X. 

1 5 » 1 • 941- 

— 

— IO. 

X. 

14,14.  940. 

— 

— 

pg- 

573- 

agnistomapr.  I.  11.  N.  V.  96,1. 


fol.  129.  a. 

N.  V.  344,11. 

- 130-  b. 

(pravargya).  VI.  27,6.  1004. 

— 131-  b. 

Pg-  574 

— >33-  b. 

N.  V.  585,10. 

— 135  b. 

V.  61,6.  982. 

— 137-  a. 

Pg-  575- 

— >47-  b. 

(III.  16.)  N.  V.  96,1. 

— 150.  b. 

N.  V.  50,6. 

— '53-  b. 

N.  V.  186,18. 

— 168,  b. 

V.  99,6. 

— 175.  b. 

V.  40,5.  987. 

— — a. 

Vdl.  8,3.  107. 

— 181. . b. 

X.  27,16.  978. 

ci 

CO 

1 

N.  V.  25,1. 

grauta  sütra : 

agnistomapr 

. I.  12.  X.  86,22.  990. 

— 

II.  22.  N.  V.  201,7. 

— 

— 34.  N.  V.  377,4- 

cayanasütra 

2.  N.  V.  587,21. 

— 

9.  N.  V.  19,2, 

somasutra. 

III.28.  X.  30,13-  904- 

- III.36.  IX.  7,3  797- 

somaprayoga  fol.  18.  a.  b.  N.  V.  281,2. 
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X. 

36,8. 

236. 

u, 

13- 

VIII.  74, 

1 

23- 

49. 

III 

• 38,6. 

5O4. 
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4,  3.  I.  66,2.  261. 

III.  32,10.  499. 

6.  I.  31,4.  253. 


I.  4. 

7- 

I.  60,4.  259. 

12. 

VII.  38,5.  138. 

5. 

2. 

V.  24,4.  362. 

3- 

VIIL  84-  1 3.  6eS. 
95.  1 

19- 

N.  IV.  196,2. 

6, 

8. 

VI.  31,4.  554- 

10. 

X.  97,14.  1026. 

7. 

5- 

X.  73,2.  642. 

7- 

I.  1x2,21.  26. 

8, 

5- 

II.  35,9.  184. 

9- 

VI.  9.2.  375- 

II.  1, 

2. 

4.  X.  117,5.  1028. 

2, 

3- 

VIII.  4,20.  58S. 

2, 

4- 

X.  191.  939. 

3. 

4- 

I.  127,2.  281. 

13. 

2. 

v.  9.5-  348. 

17. 

1. 

VII.  1,3.  384. 

III.  6, 

3- 

I.  92,8.  4. 
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n,  4. 

IX.  71,6.  861. 

1 VL 

8, 

14. 

VIn-  53.  1 . 0 

2, 

3- 

N.  V.  187,3. 

64.  1 

10. 

V.  73-3-  44. 

9. 

9- 

VI.  64,3.  17S. 

3 

5- 

N.  V.  iS7,3. 

24. 

III.  55,12.  201. 

10. 

I;  92,8.  4. 

26. 

X-  57.5-  993- 

IO. 

N.  IV.  128,4. 

IO, 

5- 

IX.  114,4.  9j8. 

6, 

I. 

IV.  13,3.  79. 

6.7. 

IX.  61,25.  S51 . 

*7- 

18.  N.  V.  187,3. 

7- 

VII.  31,1.  583. 

7. 

2 

—4.  VII.  32,26.  5S4. 

VII. 

1, 

6. 

I.  27,13.  252. 

5- 

VII.  32,27.  5S4. 

7- 

VIII.  33,19.  599. 

5- 

VI.  51,13.  218. 

4. 

3- 

VIIT.  45-37-  6o3- 

5- 

V.  3.«i-  343- 

5. 

1. 

ff.  IX.  61,10.  851. 

8, 

11. 

III.  27,1.  526. 

5. 

5- 

X.  171,2.  662. 

1, 

IO. 

N.  V.  187,3. 

6. 

V.  3°>I5*  531- 

>7- 

N.  V.  27,3. 

6, 

2. 

V.  40,5.  987. 

2, 

2. 

VI.  69, S.  743. 

7. 

15- 

I.  164,25.  951. 

4- 

14. 

III.  26,1.  325. 

7. 

•9- 

I.  164,25.  951. 

5> 

4- 

N.  V.  187,3. 

9. 

4- 

III.  29,16.  782. 

9- 

VII.  87,5.  S6. 

4- 

Pg-  565- 

15- 

16.  I.  51,8.  966. 

IO, 

1. 

I.  159,1.  1 7 1 . 

!5- 

16.  I.  174,7.  479- 

1. 

3.  VIII.  37,4.  602. 

21. 

VII.  79,2.  19.  N. 

VIII. 

1, 

4- 

III.  26,7.  325. 

6, 

S. 

N.  IV.  187,3. 

12. 

IX.  114,4.  918. 

9- 

I.  127,2.  281. 

2, 

2. 

N.  IV.  77,4. 

9- 

10.  VI.  52,2.  219. 

2, 

7- 

X.  174-  938. 

8, 

1. 

X.  71,2.  999. 

12. 

X.  61,5.  997; 

5- 

VIII.  64,  I c 

^ ^ S.  410. 

3. 

3- 

I.  27,13.  252. 

75.  1 

4. 

5- 

IX.  1,1.  792. 

8. 

X.  145.4-  932- 

5> 

9- 

VIII.  45-3-  6<>3- 

9- 

VIII.  34,1.  600. 

6, 

5- 

N.  V.  383,1. 

1» 

2. 

IX.  55-4  845. 

8. 

X.  IV.  27,18. 

6. 

X.  90,11.  947. 

12. 

VIII.  45,27.  603. 

IO. 

III.  29,1.  782. 

7. 

4- 

X.  65,6.  227. 

4. 

11. 

N.  V.  382,26. 

1 1. 

I.  164,29.  951. 

14.15.  VII.  91,5.  715. 

8, 

6. 

I.  69,6.  244. 

15. 

X.  42,4.  635. 

6. ' 

VII.  88,3.  87. 

5> 

8. 

N.  V.  143,3. 

22. 

VIII.  4,17.  588. 

9- 

I.  121,1.  470. 

22. 

VIIL  «* ) 9. 406. 

9- 

VIII.  4,17.  58S. 

60,  J 

12. 

IX.  96,6.  8S6. 

9. 

6.  7 

10.  I.  10,1.  449. 

i5- 

I.  27,13.  252. 

21. 

N.  IV.  187,3. 

6, 

4- 

N.  IV.  32.  ende. 

IX. 

1, 

11. 

VIII.  34,1.  600. 

8. 

V.  40,5.  987. 

38. 

I-  63,5-  459- 

11. 

II.  2,4.  295. 

2, 

6. 

I.  165,7.  980. 

13- 

VIII.  21,16.  596. 

14. 

VIII.  80,  f 

} 922. 

16. 

N.  V.  220,1. 

9i-  1 

18. 

VIII.  1,20.  585. 

22. 

X.  38,5.  1023. 

7. 

4- 

III.  55,12.  201. 

3. 

1. 

VI.  19,2.  543. 

Prof.  Ludwig,  Rigweda  (Register). 
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ix. 


x. 


XI. 


XII. 


4, 

i.  I.  112,24.  26. 

XII. 

II,  25. 

VIII.  1,31.  585. 

5.  I.  13,1.  772. 

25- 

X.  151,4.  765. 

10.  X.  3,1.  416. 

13,  12. 

x.  10,13.  989. 

12.  VIII.  64,  1 c 

^ > 8.  410. 

XIII. 

2,  3- 

VIII.  86,  1 , 

} 14-  62 

75-  J 

97.  , 

16.  I.  119,10.  30. 

3-  I2- 

V.  2,1.  342. 

16.  N.  V.  200,4. 

4.  8. 

I.  85,3.  677. 

5. 

2.  I.  92,8.  4. 

4.  11. 

I-  183,3.  37- 

4.  IV.  27,4.  961. 

17. 

III.  43,5.  508. 

7. 

5.  N.  V.  457,7. 

17- 

VIII.  3,9.  587. 

10.  VII.  100,6.  154. 

5,  20. 

X.  148,5.  658. 

10.  N.  IV.  154,6. 

6,  9. 

IV.  5,11.  332. 

8, 

1.  VI.  63,3.  50. 

9- 

IX.  101,1.  891. 

7.  N.  IV.  39,4. 

9- 

X.  44,5.  637. 

11.  X.  57,1.  993. 

IO. 

IV.  13.3-  79- 

13-  VIII.  32,21.  598. 

12. 

IX.  58,13.  848. 

9, 

3-  IV-  5-3-  332- 

16. 

X.  142,7.  8.  457. 

6.  N.  IV.  29,4. 

10,  8. 

VII.  26,1.  578. 

15.  I.  176,3.  481. 

8. 

VIIL  70.  } s.  6lf 

IO, 

3.  X.  184,1.  914. 

81,  J 

i, 

1.  IV.  52,7.  10. 

II,  IO. 

IV.  13,3.  79- 

i, 

18.  X.  121,1.  948. 

12,  5. 

X.  57.1-  993- 

3- 

9.  I.  27,13.  252. 

8. 

X.  8,7.  421. 

10.  N.  V.  187,3. 

9- 

10.  I.  10,1.  449. 

4, 

4.  I.  113,8.  4. 

XIV. 

2,  3- 

VII.  58,1.  699. 

4.  I.  165,6.  980. 

2.  3- 

N.  V.  368,9. 

5. 

13.  I.  123,4.  6. 

5- 

X.  30,15.  904. 

7. 

3.  I.  116,21.  27. 

3-  13- 

III.  53,12.  1003. 

I 2, 

1.  N.  IV.  187,3. 

4-  7- 

VIII.  19,5.  401. 

I 2, 

1.  Val.  7,4.  1017. 

6,  6. 

I.  158,6.  33. 

12, 

9.  N.  V.  330,6. 

6,  6. 

VIII.  4,17.  588. 

3> 

7.  I.  116,21.  27. 

8. 

II.  14,7.  4S7. 

5» 

8.  X.  85,27.  906. 

IO. 

I.  116,10.  27. 

Vin*  65-  ) 12.  614. 

7.  1. 

2.  IX.  96,17.  886 

76,  J 

8,  4. 

V.  47,7.  211. 

19.  I.  92,8.  4. 

8,  4. 

VII.  60,7.  ui. 

28.  X.  71,3.  999. 

1 1 , 17. 

X.  9S,i2.  1015. 

8, 

10.  IV.  13,3.  79. 

28. 

VIII.  3,9.  587. 

9. 

3.  VIII.  22,11.  63. 

37- 

N.  V.  409,1. 

IO, 

10.  N.  V.  77,5. 

12,  7- 

VIII.  6,5.  589. 

11.  I.  164,48.  951. 

18,  2. 

III.  54,5.  200. 

19.  N.  V.  89,1. 

XV. 

3-  7- 

112,13.  26. 

21.  I.  163,2.  902. 

7- 

N.  IV.  121,5. 

2 

1.  N.  V.  12,6. 

7- 

VI.  31,4.  554. 

4. 

16.  VII.  103,7.  1021. 

7- 

-21.  Vi.  16,19.  3^ 

5. 

21.  N.  V.  450,5. 

21. 

VIII.  3,13.  587. 

IO, 

11.  N.  V.  236,8. 

25- 

1.  112,11.  26. 

1 1 , 

3.  IX.  106,10.  896. 

30- 

IV.  42.  956. 

1 1> 

11.  I.  120,5.  31. 

34- 

1.  112,11.  26. 
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XV. 

5. 

20. 

I.  92,8.  4. 

xrx. 

6, 

4- 

X.  32,9.  634. 

20. 

III.  26,1.  325. 

7. 

1. 

I.  174,8.  479. 

24- 

VIIL  89’  ] 3-  983. 

8, 

1 . 

-9,  1.  IV.  28,4. 

100,  j 

12, 

3- 

I.  7,8.  446. 

7. 

3> 

I.  113,3.  4. 

XX. 

1, 

1. 

I.  92,17-  4- 

3- 

III.  2,10.  304. 

10. 

I.  92,8.  4. 

3- 

-5.  viii.  81,  i , 

3 > 3°-  62 3. 

92,  J 

2, 

2. 

4- 

I.  164,1.  988. 
X.  46,5.  427. 

XVI. 

i, 

1. 

X.  129,2.  946. 

5. 

4- 

I.  123,8.  6. 

2. 

II.  29,6.  198. 

>«, 

4- 

X.  42,9.  635. 

2, 

3- 

4.  I.  127,10.  281. 

14, 

5- 

VI.  49,11.  216. 

4. 

1. 

V.  41,12.  205. 

6. 

X.  98,12.  1015. 

4- 

I.  161,1.  988. 

>5. 

5- 

IV.  45,1.  43. 

5. 

II. 

x.  57.1-  993- 

10. 

I.  161 , 1.  988. 

6, 

I. 

I.  14,12.  190. 

16, 

1. 

VII.  75.8-  15. 

6. 

VIII.  43,17.  404. 

XXI. 

2, 

5- 

X.  15,6.  941. 

6. 

IX.  93,4.  883. 

3- 

II.  42.  929. 

8, 

4- 

X.  35-9-  235. 

3. 

3- 

N.  IV.  246,16. 

IO, 

4- 

VI.  15,19.  381. 

4. 

4- 

I.  112,21.  26. 

12, 

1. 

V.  77.2.  48. 

4- 

V.  41,12.  205. 

>3 

I.  185,1.  173. 

4- 

VIII.  4,8.  588. 

>3- 

VI.  15,19. 

5. 

2. 

IV.  5,11.  332. 

13- 

13. 

N.  V.  43,1. 

10, 

11. 

I.  72,1.  267. 

14. 

2. 

X.  42,9.  635. 

17- 

X.  94,4.  786. 

16, 

1 — 

3.  V.  59.6.  693. 

12, 

1. 

VI.  27,5.  1004. 

XVII 

1 , 

1. 

II.  30,2.  496. 

2. 

I.  116,19.  37. 

9- 

X.  28,10.  979. 

2. 

VII.  34.li.  220. 

7i 

2. 

II.  4,7.  296. 

•4, 

5- 

I.  165.  980. 

8, 

3- 

I.  74,4.  269. 

7- 

III.  55,5.  201. 

12, 

1. 

IX.  114,4.  918. 

13- 

IV.  20,5.  520. 

6. 

V.  2,7.  342. 

«5- 

4- 

N.  V.  612,3. 

XVIII.  i, 

11. 

I.  92,8.  4. 

XXII 

3. 

2. 

I.  123,11.  6. 

24. 

1028.  pg.  564. 

H. 

2. 

II.  11,17.  484. 

25- 

v.  73.4-  44- 

XXIII.  2 

2. 

IV.  3,12.  330. 

2, 

9- 

N.  V.  187,3. 

3. 

5- 

viii.  58,  1 _ 

5. 

2. 

IV.  13.3-  79- 

69.  1 

6, 

2. 

X.  90,1.  947. 

4, 

2. 

IV.  3.8.  33°. 

7. 

6. 

I.  36,13.  254. 

4- 

x.  46,5-  427- 

6. 

VIID  29,1.  231. 

7. 

6. 

X.  46,5.  427. 

9. 

2. 

VIII.  3,16.  587. 

13. 

4- 

I.  141,7.  285. 

9. 

8. 

9.  I.  117,5.  28. 

14. 

5- 

N.  IV.  27,3. 

11. 

X.  22,4.  630. 

XXIV.  1, 

6. 

X.  100,11.  241. 

10, 

8. 

IV.  45,7.  43. 

9- 

VIII.  26,8.  64. 

10. 

N.  IV.  187,3. 

II, 

3- 

X.  33,9.  1016. 

10. 

N.  V.  187,3. 

12, 

6. 

X.  72,8.  949. 

XIX. 

1, 

2. 

IV.  5,11.  332. 

18, 

5- 

III.  21,5.  320. 

4- 

V.  1,10.  341. 

19, 

3- 

I.  92,8.  4. 

4- 

VI.  70,4.  175. 

XXV 

1, 

6. 

I.  120,8.  31. 

4, 

7- 

VIII.  3,9.  587. 

4i 

4- 

VIII.  17,14.  15. 

4* 
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XXV.  5,  i. 
8,  3- 
io,  i. 

5- 


I.  47.1-  25. 

X.  33,9.  1016. 
VI.  52,1.  219. 
I.  185,1.  173 


XXV.  10,  16.  I.  180,8.  34. 

12,  3—5.  I.  105,6.  950. 

13,  3.  I.  120,2.  31. 

16,  3.  I.  112,14.  26. 


Bloss  citiert  wird  TMBr.  an  folgenden  stellen : 


I. 

3,  3.  II.  4,7.  296. 

V. 

8, 

1.  VIII.  24,27.  59 

IV.  4,5-  33i- 

9.  I.  38,9.  674. 

VIII.  26,15.  64. 

9, 

ro.*  III.  23,4.  322. 

8.*  VII.  96,6.  182. 

10.  11.*  I.  6,4.  445. 

9.  X.  71,6.  999. 

13.*  N.  IV.  9,5-  6. 

9.  X.  139,4.  140. 

VI 

1, 

4*  VIII.  4,20.  588. 

5.*  III.  9,3.  309. 

6 — 11.*  N.  V.  294,6 

5,  7.*  I.  91,11.  13.  186, 

10.  I.  65,7.  260. 

8.»  I.  91,16.  186. 

2, 

8.*  N.  V.  39,2. 

18.*  IV.  40,5.  77. 

3, 

1*  IX.  33,2.  823. 

19.  X.  25,11.  189. 

3, 

7.*  IIT.  56,4.  202. 

6,  7-*  VIII.  49,  1 20.  4o6. 

3, 

11.  12.*  I.  164,23.  9 

60,  J 

4, 

2.  III.  8.  783. 

8.*  X.  107.  770. 

3.*  II.  20,4.  493. 

8,  9.  N.  V.  375,2. 

5.*  I.  73,8.  268. 

II. 

9,  3.*  I.  127,2.  281. 

6.*  I.  116,3.  27. 

10,  5.*  II.  4,7.  296. 

14.  N.  V.  309,3. 

13,  2.  pg.  571. 

15.  V.  85,8.  84. 

14,  2.  VIII.  71,5.  55. 

5, 

1— 15*  VI.  16,13.  3 

17,  4.*  I.  29,1.  928. 

9.  X.  71,8.  999. 

4.  X.  44,5.  637. 

10.*  VII.  47,3.  179. 

III. 

6,  2*  V.  47,7.  21 1.  • 

15.  III.  56,4.  202. 

IV. 

1,  1.*  I.  173,6.  478. 

21.*  I.  141,8.  284. 

2,  10.  N.  V.  63,4. 

6, 

2.*  II.  4,7.  296. 

19.*  N.  V.  382,43. 

4-  I.  157,6.  32. 

3,  10.  I.  115,4.  128. 

2—5.  10.*  pg.  571. 

10.  VII.  58,3.  699. 

8.  VI.  17,15.  541. 

5,  9.*  IV.  13,3.  79. 

7, 

5.*  VIII.  48,3.  187. 

13.*  N.  V.  200,4. 

7, 

8.*  pg.  57i. 

7,  5-  N.  V.  343,8. 

10.*  V.  30,2.  531. 

9,  5.*  X.  189.  160. 

23.*  VI.  32,3.  555. 

10,  6.*  VIII.  10,1.  62. 

8, 

13.  14*  X.  19.  185. 

V. 

1,  13.*  N.  V.  516,5. 

9, 

1.*  IX.  1 1 , 1 . Soi. 

2,  1.*  III.  29,1.  782. 

9, 

4.*  IX.  61,13.  851. 

2,  9.*  V.  54,1.  688. 

6.*  IX.  11,3.  801. 

5,  13.*  VIII,  57,  1 I9.  6lI. 

10.  12.*  IX.  62,25. 

69,  1 

13.*  IX.  62,1.  852. 

13.  14.*  V.  41,14.  205. 

22.*  X.  139,4.  140. 

6,  2*  I.  116,3.  27. 

23.*  IX.  62,3.  852. 

8.  N.  V.  187,3. 

24.  I.  127,2.  2S1. 

15."'  VI.  63,5.  50. 

10, 

6.  7.  X.  37,12.  12 

7,  4.*  I.  92,8.  4. 

19.*  IX.  49,2.  839. 
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I , 

2 — 

-4.*  I.  164,27.  951. 

IX. 

2, 

19.* 

VII.  59,12.  700. 

7- 

VII.  40,1.  224. 

2, 

20.* 

N.  V.  452,2. 

1 1.* 

II.  4,7.  296. 

2, 

22. 

IV.  24,3.  524. 

2, 

i.* 

X.  90.6.  947. 

3, 

4-* 

N.  V.  255. 

2, 

2* 

I.  158,1.  33. 

4- 

* 

II.  4,7.  296. 

4. 

3- 

N.  V.  445,3- 

4- 

N.  IV.  48,2. 

5. 

5- 

N.  IV.  137,1. 

4, 

1. 

III.  35,7.  501. 

5. 

iS- 

N.  V.  445.3. 

10.* 

VI.  61,2.  17S. 

6, 

4-* 

N.  V.  445,3. 

14.* 

III.  32,14.  499. 

7- 

iS- 

VII.  4,6.  3S6. 

14.* 

IV.  24,3.  524. 

7. 

l7* 

X.  37,11.  129. 

16.* 

X-  57-1.  993. 

9- 

i.* 

V.  54,1.  68S. 

8. 

* 

I.  127,2.  281. 

IO. 

11.*  X.  73,3.  642. 

8, 

1. 

I.  138,3.  143. 

12.* 

I.  131,2.  473. 

2. 

VIII.  65,  | . 

12. 

N.  V.  77,5. 

76,  J 

io, 

I. 

V.  31,6.  532. 

9-* 

VII.  59,12.  700. 

2.* 

X.  30,1.  904. 

10.* 

X.  14,7.  940. 

5-* 

N.  V.  464,17. 

13- 

VIII.  1,2.  585.  612.3. 

>3-* 

I.  38,9.  674. 

9, 

10.* 

III.  23,4.  322. 

2, 

7- 

VIII.  4,17.  5S8. 

12.* 

X.  121,1.  948. 

10.* 

X.  17,1.  2.  905. 

I3-* 

X.  94,11.  786. 

3’ 

3- 

III.  56,4.  202. 

IO, 

1.* 

VIII.  1,12.  585. 

3- 

vin-  55,  1 6l0. 

2.* 

III.  8,11.  783. 

66,  / 

2.* 

VI.  20,2.  544. 

3- 

4-* 

VIIL  55,  l I2.  6l0. 

8.* 

II.  8,1.  300. 

66,  / 

13, 

1.* 

N.  IV.  47,2. 

4. 

i.* 

VIII.  6S,  1 ,sg. 

X. 

3, 

2.* 

VIII.  26, S.  64. 

79,  J 

, * 
3- 

I.  127,2.  2SI. 

3. 

5-* 

| 951.  I.  164,50. 

6.* 

N.  V.  612,3. 

4. 

i.* 

7* 

I.  127,2.  281. 

5. 

2.* 

VI11-  S5.  1 9.  626. 

9- 

I.  47,1-  25. 

96,  j 

9- 

III.  56,4.  202. 

5. 

7-* 

IX.  101,1.  891. 

4, 

2.* 

N.  V.  30,1. 

5. 

9- 

VIII.  4,17.  58S. 

5, 

6.* 

X.  130,1.  762. 

5. 

12.* 

VIII.  35.  65. 

7* 

^ • 33-8-  534- 

6, 

•7  * 

3- 

I.  168,1.  6S3. 

7 * 

I.  141,9.  284. 

7, 

6.* 

I.  174,3.  479. 

XI. 

1, 

2* 

Pg-  572. 

7. 

8.* 

I.  127,2.  281. 

3, 

1.* 

IX.  107,12.  897. 

8, 

16.* 

N.  IV.  91,1. 

3, 

S-* 

X.  17,1.  2.  905. 

9- 

21. 

VIII.  22,12.  63. 

5-* 

X.  61,5.  997. 

i, 

i.* 

VIII.  S3,(94,)4.  703. 

9.* 

X.  97,19.  1026. 

ii. 

I-  38,9-  674. 

6, 

J* 

IX.  61,28.  851. 

36.* 

N.  V.  25,24. 

8, 

4-* 

IX.  97,13.  887. 

2, 

1* 

V1IL  8l’  \ 1 62^ 

IO> 

12.* 

V.  30,11.  531. 

92,  / J 

XIT. 

i. 

7* 

IX.  65,16.  855. 

2, 

7-* 

19- 

2, 

6. 

1*  I.  6,7.  445. 

2, 

8.* 

VIII.  17,11.  595. 

3, 

22.* 

VII.  42,1.  225. 

2, 

17* 

III.  51,10.  515. 

5, 

19.* 

VII.  37,7.  222. 

2, 

18.  19.*  N.  V.  444,1. 

21. 

VI.  23,2.  547. 
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XII. 


XIII. 


XIV. 


6, 

8.* 

VI.  20,6.  544. 

XIV. 

5, 

17.* 

VIII.  64,  1 . 

8.* 

VIII.  14,13.  592. 

\ 8.  410. 
75,  / 

ii. 

12.*  VIII.  84,  1 

9, 

16.* 

VIII.  50,  | 

95,  } 4-  625‘ 

L: } "• 

8, 

7- 

8.*  VII.  94,1.  752. 

9, 

18.* 

1.  131,2.  473. 

9, 

10, 

4-* 

I.* 

VIII.  101,14.  248. 
VII.  22.1.  574. 

9, 

29.* 

vm'  £ } 

1 1 , 

10. 

11.*  VII.  87,5.  86. 

11, 

17. 

X.  106,6.  72. 

ii, 

ii. 

VII.  71,5.  55. 

19.* 

IX.  6.  796. 

ii, 

ii. 

X.  130,6.  762. 

33- 

N.  V.  72,4. 

1 1. 

X.  139,4.  140. 

12, 

7- 

N.  IV.  4,8.  ' 

13, 

13.* 

I.  138,3.  143. 

XV. 

3, 

7- 

I.  116,18.  27. 

i, 

5-* 

IX.  86,37.  876. 

7- 

N.  IV.  121,3. 

2, 

3- 

X.  91,5.  432. 

21. 

N.  V.  72,4. 

2, 

4.* 

V.  70,1.  107. 

28.  29.*  I.  138,3.  143. 

3, 

3-* 

IX.  107,8.  897. 

5, 

5- 

IX.  109,1.  899. 

12. 

v.  27,1.  365. 

10.* 

VIILf-i  «26. 

4, 

8. 

I.  164,7.  951- 

67,  i 

8. 

X.  30,8.  904. 

20. 

VIII.  26.  64. 

8. 

N.  V.  423,3. 

20. 

N.  IV.  4,8. 

5, 

5.* 

VIII.  4,3.  588. 

24. 

III.  33,11.  1002. 

22.* 

V.  29,6.  530. 

24. 

V.  30,1.  531. 

6, 

9- 

I.  29,1.  928. 

24. 

VII.  8,4.  390. 

9- 

IV.  40,5.  77- 

30.* 

X.  160,6.  72. 

9- 

pg.  568. 

9, 

I * 

IX.  61,10.  851. 

9- 

N.  IV.  47,2. 

10, 

II.* 

I.  73,6.  268. 

7, 

2.* 

pg.  568. 

11, 

9.* 

N.  V.  450,5. 

12.* 

1.  112,22.  26. 

9.* 

V-  34,4-  535- 

12.* 

V.  61,9.  982. 

XVI. 

1, 

12.* 

I.  50,5.  127. 

12.* 

X.  107.  770. 

4, 

4- 

I.  70,10.  265. 

12.* 

bd.  V.  153. 

8, 

4- 

II.  27,4.  121. 

1°, 

8. 

V.  61,17.  982. 

10, 

2.* 

X.  31,10.  234. 

9.* 

III.  60,1.  164. 

12, 

2.* 

N.  V.  18,2. 

12, 

4- 

X.  71,8.  999. 

4.* 

N-  IV.  .7,3. 

12, 

6 — 8.*  IV.  32,9.  528. 

XVII 

1 , 

9- 

pg.  568. 

12, 

8.* 

X.  106,6.  72. 

9- 

VIII.  21,16.  596. 

1 6, 

5.* 

V.  62,9.  99. 

i5-* 

X-  85,35.  906. 

i, 

12.* 

VIII.  57,  1 

65,  } '7-  6,°' 

4. 

4.* 

1—3 

VIII.  ,,34.  585. 
.*  I.  104,5.  469. 

2, 

4.* 

VIII.  12,32.  590. 

4/ 

* 

0- 

I.  32,15.  964. 

2, 

5- 

VIII.  82,  1 

93,  1 34'  624' 

4, 

4, 

3-* 

* 

J* 

I.  127,2.  281. 
VIII.  4.17.  588. 

5- 

X.  23,2.  631. 

4, 

, * 
3* 

pg-  572. 

3- 

i3- 

III.  33.  1001. 

5- 

I.* 

N.  V.  484,19. 

21.* 

VIII.  84,  1 

> 4.  625. 
95,  J 

8, 

8, 

3- 

7-* 

N.  V.  393,4. 

X.  69,  2.  1014. 

4, 

7- 

N.  IV.  111,9. 

12, 

1. 

VIII.  25,13.  1 18. 

7- 

N.  IV.  375,6. 

13, 

6. 

VIII.  101,15.  248- 
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XXI. 


I, 

10.*  II.  4,7.  296. 

XXI. 

14,  20.*  VII.  96,6.  182. 

11.*  III.  56,4.  202. 

>5- 

4.  VII.  26,1.  578. 

11.*  N.  IV.  252,13. 

XXII. 

10, 

II.*  I.  72,7.  267. 

4. 

2.*  X.  71,8.  999. 

12, 

2.  VIII.  48,3.  187. 

5. 

2.  pg.  568. 

«4- 

2.  V.  34,4.  535. 

5. 

8.*  IV.  40,5.  77. 

'4. 

2.  pg.  568. 

5- 

9.*  N.  V.  187,3. 

17. 

3.*  II.  4,7.  296. 

7. 

10.*  I.  68,10.  263. 

XXIII 

1, 

4.*  I.  127,2.  28l. 

8, 

4.*  II.  2S,5.  83. 

5-*  I.  127,2.  28l. 

9- 

2.  6.*  X.  iS4,2.  914. 

9, 

2.*  X.  46,5.  427. 

9. 

7—10.*  I.  36,13.  254. 

16, 

II.  I.  36,18.  254. 

9. 

10.*  II.  27,2.  121. 

XXIV 

1 , 

6.  7.*  I.  146,2.  288. 

16.*  VI.  61,3.  178. 

1 , 

9.  VIII.  28,1.  230. 

io. 

S.*  VII.  1,22.  384. 

6, 

3.*  X.  98,12.  1015. 

io, 

10.  N.  IV.  4,8. 

•3. 

5.*  IV.  39,6.  76. 

ii, 

1.*  pg.  56S. 

19. 

2.*  VIII.  48,3.  187. 

i, 

2.  I.  29,1.  928. 

XXV. 

1, 

7.*  VI.  70,4.  175. 

2.  X.  44,5.  637. 

3> 

6.*  VIII.  17,14.  15. 

4, 

2.  3.  4.  8.  10.*  pg.  568. 

3’ 

6.*  VI.  6,4.  372. 

4. 

8.*  N..V.  578,1. 

7. 

1.*  VII.  103,5.  1021 

7, 

1.  X.  ioS,7.  992. 

7- 

1.*  VIII.  17,14.  595 

1.  X.  67,3.  971. 

7. 

2.*  VI.  27,6.  1004. 

ii. 

8.*  X.  107.  770. 

8, 

I.  2*  I.  164,50.  951 

14. 

2.  3.  5.  8.*  I.  164,45. 

951- 

8, 

4.*  VII.  76,3.  16. 

N.  V. 

998. 

10, 

1.  VII.  95,2.  181. 

16.*  X.  20,9.  424. 

5.  I.  30,14.  452. 

15, 

15.*  VI.  23,4.  547. 

14.  15.*  III.  23,14.  3 

15, 

6.*  V.  30,7.  531. 

10, 

18.*  I.  133,3.  475- 

16, 

6.*  VI.  23,4.  547. 

IO, 

19.*  I.  44.3-  255. 

1, 

1.  2.*  VI.  69,2.  743. 

IO, 

20.*  I.  127,2.  281. 

3.*  I.  49,1.  3. 

12, 

3.*  I.  72,7.  267. 

7.*  X.  V.  63,4. 

12, 

3.*  V.  32,6.  533. 

10.*  I.  152,1.  97. 

12, 

3.*  VII.  38,8.  138. 

2 

1.  I.  41  ,S.  9.  93. 

13, 

3.  IV.  3,8.  330. 

3.*  N.  IV.  I.  4S. 

J3’ 

3.  V.  30,15.  53 1 - 

3. 

7.*  X.  IV.  101,5. 

13. 

4.*  I.  133.3-  475- 

5. 

2.  I.  29,1.  928. 

iS- 

3.*  I.  127,3.  281. 

2.  X.  44,5.  637. 

16.* 

I.  72,3.  267. 

10, 

6.  III.  53,16.  1003. 

16, 

2.*  X.  106,6.  72. 

10, 

11.  X.  51,6.  984. 

16, 

3.  I.  31,5.  253. 

12.*  N.  V.  23,3. 

18, 

3.*  I.  47,1.  25. 

20.*  I.  69,4.  264. 

18, 

3.*  VIII.  24,5.  597. 

14.* 

I.  72,3.  267. 

18, 

4.*  VI.  20,13.  544. 

Shadvinga 

brahmana 

VIII.  2,40.  5S6. 

II.  IO. 

VI 

. 70,4.  175. 

IV 

. 36,9.  168. 

III.  1. 

V. 

6,10.  345. 

c. 

X.  121,10.  948. 

IV.  6. 

II. 

32,4.  245. 

X. 

114,7.  761. 
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ßrhadäranyakopanisad : 


I. 

4, 

7- 

VIII.  2,39.  586. 

VI.  4, 

21. 

ui.  43,5.  50s. 

IV. 

1, 

2. 

X.  71,2.  999. 

— 2. 

X.  88,15. 

V. 

8. 

— 

VIII.  100,10.  983. 

1.  2, 

2. 

III.  301. 

— 

8. 

— 

X.  71.  999. 

ui.  7. 

— 

III.  438. 

— 

«4- 

— 

I.  42.  142. 

— 9, 

21. 

III.  270. 

— 

14. 

— 

Val.  4,7.  668. 

— 9- 

— 

III.  325. 

VI. 

4, 

21. 

X.  184.  914. 

Chändogyopanisad : 

V. 

2, 

1. 

VIII.  33,16.  599. 

V.  10, 

3- 

X.  14,8.  940. 

KauSitabi  brahmop. 

I anf. : 

IV.  7, 

8.  334 

Lätyäyanagräutasütra  text 

citiert : 

I. 

I, 

14. 

1.  65,8.  260. 

IV.  7, 

«5- 

VIII.  64.  1 

12. 

75-  J 

— 

— 

17. 

V.  54,1.  688. 

3. 

18. 

19.  Val.  11,5.  741. 

V.  2, 

1 1. 

X.  17,3-  9°5- 

- 

— 

18. 

19.  Val.  7,5.  1017. 

— 3, 

5- 

II.  33-5-  708. 

— 

4, 

2. 

X.  8,7.  421. 

— 

12. 

X.  169,1.  920. 

— 

— 

4- 

I.  69,1.  264. 

— 6, 

12. 

II.  6,1.  298. 

— 

S. 

3- 

4.  X.  114,7.  761 . 

VIII.  2 

10. 

X.  166,1.  936. 

— 

— 

6. 

IV.  40,4.  77. 

— 5, 

4- 

I.  92,8.  4. 

II. 

3, 

2. 

I.  143,8.  2S5. 

— 

6. 

I.  164,48.  951. 

— 

— 

8. 

III.  60,1.  164. 

— 6, 

1. 

11.  28,7.  83. 

— 

5, 

«9- 

I.  95,7.  276. 

— 

21. 

x.  85,35.  906. 

— 

7- 

23- 

I.  47,8.  25. 

- 8, 

6. 

III.  32,1.  499. 

III. 

2, 

6. 

I.  138,3.  143. 

— 8, 

8. 

I.  138,3.  143- 

— 

— 

11. 

X.  117,5.  1028. 

— 

«3- 

X.  28,10.  979. 

— 

5- 

IO. 

11.  III.  29,13.  782. 

IX.  5, 

8. 

I.  92,8.  4. 

— 

— 

23- 

X.  105,1.  647. 

— 10, 

8. 

I.  92,8.  4. 

— 

IO, 

«9- 

VI.  55,6.  146. 

— 

9- 

VI.  52,15.  219 

IV. 

3. 

1 1. 

Pg-  573- 

X.  17, 

3- 

I.  44,3.  255. 

— 

— 

17. 

Pg-  575- 

— 19, 

9- 

I-  133-3-  475- 

Lätyäyanagräutasütra  Stellenangaben : 

I. 

1 , 

7- 

VIII.  30,1.  232. 

I.  8. 

3- 

III.  S.  783. 

— 

— 

19. 

11.  4,7.  296. 

— IO> 

I3- 

Pg-  57«- 

— 

3. 

1. 

VIII.  2,40.  586. 

— 

25- 

I-  59,4-  258. 

— 

20. 

X.  62,7.  763. 

— 1 1 

9- 

V1IL  55-  l io. 

— 

4, 

2. 

N.  V.  256,2. 

66,  J 

— 

5, 

6. 

I.  117,22.  28. 

— 

10. 

II.  4,7.  296. 

— 

— 

6. 

III.  9,3.  309. 

— 

10. 

N.  IV.  296,6. 

— 

6, 

1. 

2.  Y-  84,2.  177. 

II.  1, 

10. 

VI.  52,1.  219. 

- 

7. 

3- 

11.  27,5.  121. 

— 

10. 

X.  2,4.  415. 

410. 


610. 
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II 

1, 

IO. 

VII.  26,1.  578. 

V.  1, 

14- 

X.  65,6.  227. 

— 

3. 

17- 

I.  127,2.  2S1. 

— 3- 

1. 

2.  N.  V.  516,5. 

— 

4, 

5- 

I.  12,1.  250. 

— — 

6. 

I.  127,2.  281. 

— 

4. 

»3- 

III.  55, 12.  201. 

— 6, 

7- 

VI.  55,6.  146. 

— 

I , 

3- 

V-  34,3-  535- 

— 7. 

3- 

N-  IV.  37,4. 

— 

— 

— 

4.  5.  X.  62,7.  763. 

- 8, 

10. 

I.  92,8.  N.  IV. 

II] 

• 3. 

20. 

Pg-  569- 

— 9. 

2. 

I.  127,2.  2S1. 

— 

5- 

23- 

II.  4,7.  296. 

«o, 

2. 

I.  127,2.  281. 

— 

6, 

13- 

VI.  23,4.  547. 

VI.  4, 

16. 

I.  127,2.  281. 

— 

IO. 

— 

VI.  75.  1022. 

VIII.  2, 

1 1. 

IV.  55,5.  204. 

— 

— 

4- 

5.  VIII.  50,  1 

— — 

12. 

X.  66,13.  228. 

61, 1 7*  6°5- 

— 5. 

3- 

VI.  67,7.  110. 

— 

— 

6. 

VII.  79,2.  n.  V.  19. 

— 

5- 

VI.  6,4.  372. 

— 

ii, 

3- 

• VI.  52,2.  219. 

— 6. 

— 

I.  127,2.  281. 

— 

12, 

14. 

25,8.  N.  V. 

— 

4- 

I.  104,5.  469- 

IV 

I. 

— 

VII.  31,12.  583. 

— 

4- 

VIII.  4,17.  588. 

— 

I. 

— 

X.  32,4.  634. 

— 

4- 

I.  32,15.  964. 

— 

2, 

10. 

N.  V.  187,3. 

— 

4- 

pg-  572- 

— 

3- 

— 

VI.  52,2.  219. 

— 8, 

39- 

40.  I.  127,2.  281. 

— 

— 

1 1. 

N.  V.  .198,1. 

— 11, 

16. 

VIII.  19,36.  401. 

— 

— 

18. 

V.  41,14.  205. 

IX.  4, 

34- 

flg.  II.  4,7-  296- 

— 

4. 

12. 

I.  127,2.  281. 

— 9. 

22. 

X.  132,3.  119. 

— 

— 

14. 

I.  127,2.  281. 

X.  4. 

10. 

IV.  40,4.  77. 

— 

— 

19- 

20.  I.  127,2.  2S1. 

— 5- 

13- 

I.  185,1.  1 73- 

— 

9. 

iS- 

flg.  III.  29.  782. 

— 10, 

14. 

I.  164,4.  95i- 

— 

— 

16. 

I.  59,4.  25S. 

— 15. 

1. 

VIII.  95,2.  181. 

— 

— 

16. 

I.  12,1.  250. 

— 15. 

9- 

I.  185,1.  173. 

— 

IO, 

1. 

III.  29.  782. 

— i7- 

— 

X.  30.  904. 

— 

— 

2. 

N.  V.  384,1. 

— 

1. 

III.  23,4.  322. 

— 

— 

3- 

N.  V.  249,1. 

— — 

5- 

VIII.  101,15.  248- 

— 

— 

3- 

N.  V.  368,6. 

— 

10. 

VII.  95,2.  181. 

— 

— 

4- 

N.  V.  413,1. 

— 

12. 

VII.  95,2.  1S1. 

— 

— 

22. 

23.  N.  V.  93,9. 

— 

17- 

I.  127,2.  281. 

— 

12, 

11. 

N.  IV.  24,2, 

— 19. 

4- 

III.  23,4.  322. 

Atharvavedasamhitä  text  citiert: 

I. 

I. 

1. 

Val.  11,5.  741. 

IV.  25, 

2. 

I.  104,4.  469. 

— 

8, 

1. 

VIII.  14,13.  592. 

— 

2. 

X.  134,7.  654. 

— 

32, 

1. 

N.  IV.  200,14. 

— 

2. 

X.  86,22.  990. 

— 

32, 

4- 

III.  54,8.  200. 

- 36, 

6. 

N.  IV.  353,3. 

II. 

6, 

3- 

IV.  21,6.  521. 

— 

7. 

VII.  104,15.  757. 

— 

9, 

4- 

III.  26,1.  325. 

V.  23, 

6. 

I.  191,8.  921, 

— 

41- 

6. 

I.  92,8.  4. 

VI.  1, 

1. 

I-  35-7-  131- 

III 

io, 

4- 

VIII.  86,  1 

— 22, 

3- 

N.  IV.  236,8. 

V 4*  027. 

97,  / 

— 28, 

2. 

X.  155,5-  913- 

IV. 

IO, 

5- 

X.  124,6.  957. 

— 43, 

3* 

N.  IV.  253,16. 

— 

12, 

7- 

N.  IV.  198,6. 

— 5i. 

3- 

V.  2,7.  342. 

— 

16, 

2. 

I.  92,8.  4. 

— 73- 

2. 

I.  127,10.  281. 
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VI. 

79- 

— 

X.  60,5.  996. 

X. 

10,  21. 

VIII.  22,4.  63. 

— 

106. 

— 

X.  142,7.  8.  437. 

XI. 

6,  23. 

I.  23,20.  244. 

VII. 

i4, 

4- 

II.  38,2.  132. 

— 

1,  18. 

IX.  67,28.  857. 

— 

18, 

2. 

I.  91,1.  186. 

XII. 

2,  9- 

15.  16.  29.  X. 

— 

29, 

3- 

I.  98,8.  276. 

— 

3-  H- 

I.  28,1.  784. 

— 

57- 

— 

X.  13,5.  788. 

— 

— 54- 

I.  48,1.  3. 

— 

67. 

— 

IV-  3,6.  330. 

— 

4,  34- 

N.  IV.  239,3. 

— 

82, 

3- 

I.  72,1.  267. 

— 

5,  (3-) 

15.  X.  86,22. 

IX. 

10, 

23- 

I.  152,3.  97. 

— 

— 22. 

VI.  58,2.  148. 

X. 

3, 

2. 

I.  92,8.  4. 

— 

6,  20. 

X.  84,6.  672. 

— 

— 

9- 

X.  82,4.  156. 

XIII. 

3»  13- 

VII.  88,2.  87. 

— 

7, 

41- 

IV.  58,5.  955. 

XIV. 

2,  14. 

VIII.  1,17.  585 

— 

10, 

1 1. 

12.  VIII.  7,10.  701. 

XVIII.  3,  18. 

V.  50,4.  214. 

— 

— 

16. 

X.  149,1.  141. 

XIX. 

13,  !• 

X.  103.  1024. 

Atharvavedasamhita  Stellenangaben : 


I. 

7.  VII.  104.  757. 

II. 

30, 

5- 

X.  i59.  933- 

— 

9.  X.  173.  937. 

31  • 

32. 

I.  191,8.  921. 

— 

11.  X.  162.  915. 

32, 

1. 

I.  122,3.  195. 

— 

11.  V.  78.  916. 

— 

33, 

3— 

6.  X.  163,(3).  92 

— 

11,  4 — 6.  V.  78,9.  916. 

— 

35- 

— 

N.  V.  155. 

— 

11,  1.  I.  139,7.  196. 

— 

36. 

— 

X.  166.  936. 

— 

17.  X.  162.  915. 

— 

36, 

1. 

X.  85,23.  906. 

— 

18.  I.  162,12.  903. 

III 

1, 

1. 

X.  103,11.  1024 

— 

26.  I.  143,5.  285. 

— 

— 

2. 

X.  128.  934. 

— 

27.  X.  85,32.  906. 

— 

2, 

1. 

5.  6.  X.  103,11. 

— 

29,  5-  X.  159,1-  933- 

— 

4, 

5- 

x-  173.  937- 

— 

30,  4.  pg.  315.  772. 

— 

6, 

3- 

N.  IV.  111,9. 

— 

32.  I.  159.  171. 

— 

8. 

— 

X-  173-  937- 

— 

32,  1.  N.  V.  200,17. 

— 

13- 

— 

VII.  47.  179. 

— 

33.  VII.  47.  179. 

— 

•4- 

— 

X.  169.  920. 

— 

34.  I.  78,5-  273. 

— 

•5- 

— 

V.  45,6.  209. 

— 

34.  X.  145.  932. 

— 

— 

5- 

N.  IV.  121,3. 

— 

34.  X.  159.  933. 

— 

J9- 

— 

X.  173-  937- 

II. 

1,  1.  X.  82,7.  156. 

— 

20, 

1. 

III.  29,10.  782. 

— 

— 3.  I.  164,4.  95*- 

— 

21. 

— 

I.  72,2.  267. 

— 

5,  3.  V.  10,2.  349. 

— 

21, 

1 — 

7.  I.  1.  249. 

— 

6.  — I.  1.  249. 

— 

— 

S— 

-10.  X.  16.  942. 

— 

10.  — V.  78.  916. 

— 

22. 

— 

x.  173-  937- 

— 

11.  — X.  166.  936. 

— 

23- 

— 

X.  162.  915. 

— 

14-  — X.  73,3.  642. 

— 

25- 

— 

X.  145-  932. 

— 

25.  — X.  162.  915. 

— 

29. 

— 

VII.  38,5.  138. 

— 

26.  - VI.  54.  145. 

— 

— 

1. 

X.  14,8.  940. 

— 

26.  — X.  19.  185. 

— 

30- 

— 

x.  191-  939- 

— 

27.  — VIII.  31,6.  766. 

IV. 

5- 

— 

VII.  55.  908. 

— 

27,  5-  VIII.  3,9.  587. 

— 

8. 

— 

x.  173-  937- 

— 

28.  — X.  .126.  924. 

— 

11, 

3- 

pg.  569. 

— 

29.  — X.  166.  936. 

— 

12, 

7- 

I.  20,3.  161. 

IV. 

•2, 

7- 

II.  29,6.  198. 

— 

>3- 

— 

X.  137.  919. 

— 

— 

1. 

I.  13,1.  445- 

— 

>4, 

3- 

VIII.  41,8.  89. 

— 

*5- 

— 

.V.  63,1.  100. 

— 

'5- 

— 

v.  83.  719. 

— 

— 

5- 

X.  66,10.  228. 

— 

— 

'3- 

VII.  103,1.  1021. 

— 

i6. 

— 

VII.  88,5.  87. 

— 

— 

1. 

I.  145,4.  2S7. 

— 

— 

3- 

VII.  49,4.  1S0. 

— 

21. 

— 

X.  19.  1S5. 

— 

22. 

— 

X-  173-  937- 

— 

23- 

— 

I.  1.  249. 

— 

— 

1. 

VI.  11,4.  377. 

— 

24, 

4- 

III.  S,6.  783. 

— 

25. 

1. 

X.  91,8.  432. 

— 

26. 

— 

I.  159-  171. 

— 

27. 

— 

I.  37-  673. 

— 

2S. 

— 

I.  43.  706. 

— 

29, 

7- 

N.  V.'  55,4. 

— 

34, 

2. 

I.  105,8.  950. 

— 

37, 

4- 

VII.  87,5.  S6. 

— 

— 

8. 

I.  130,8.  472. 

V. 

3- 

— 

X.  128.  934. 

— 

7- 

— 

II.  7.  299. 

— 

5, 

9- 

N.  V.  143,3. 

— 

7, 

1. 

X.  132,2.  1 19. 

— 

— 

28. 

X.  102,9.  974. 

— 

8, 

4- 

I.  127,7.  281. 

— 

s. 

5* 

VI.  16,32.  3S2. 

— 

12. 

— 

X.  110.  781. 

— 

17- 

— 

X.  109.  1020. 

— 

— 

18. 

IV.  16,10.  517. 

— 

— 

18. 

Pg-  574- 

— 

18, 

1 1. 

N.  V.  165,1. 

— 

20, 

12. 

X.  91,8.  432. 



22, 

5- 

8. 

1'; } X.  34.  1027, 

— 

— 

12. 

V.  11,3.  350. 

— 

25. 

— 

X.  184.  914. 

— 

25- 

— 

X.  162.  915. 

— 

27, 

1. 

Pg-  3i5-  772. 

— 

— 

2. 

VII.  13,1.  395. 

— 

— 

5* 

VII.  39,2.  223. 

— 

28. 

— 

VII.  15,1.  397. 

— 

29. 

— 

I.  1.  249. 

— 

30, 

17. 

VII.  40,2.  224. 

VI. 

3, 

4- 

I.  14,12.  190. 
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■ VI 

8, 

9- 

X-  «59-  933- 

— 

1 1.- 

-17 

. X.  162.  915. 

— 

18. 

— 

X.  191.  939. 

— 

27. 

28. 

29.  X.  165.  931. 

— 

3i, 

1. 

X.  189,1.  160. 

— 

32. 

— 

VII.  104.  757. 

— 

32. 

— 

VII.  104.  757. 

— 

35- 

— 

I.  1.  249. 

■ — 

36- 

— 

I.  1.  249. 

1 — 

38. 

39- 

X-  173-  93'- 

— 

46, 

3- 

VIII.  47,17.  125 

— 

47, 

3- 

I.  20,3.  161. 

— 

48, 

1.— 

■3-  X.  77,7.  704. 

1 — 

52. 

— 

X.  191.  939. 

53, 

2. 

VIII.  45,37.  605. 

54, 

2. 

I.  93.  758. 

! — 

56, 

3- 

V.  26,5.  364. 

! — 

59- 

— 

X.  169.  920. 

— 

61 . 

— 

X.  48.  969. 

— 

62. 

— 

I.  I.  249. 

— 

63- 

— 

x.  59.  995- 



63, 

64. 

4- 

| X.  191.  939. 

— 

74- 

— 

X.  191.  939. 

1 — 

76. 

— 

X.  159.  933- 

! — 

77- 

— 

X.  1 69.  920. 

; — 

77, 

2. 

X.  19,5.  185. 

— 

«3- 

— 

II.  42.  929. 

1 — 

84. 

— 

X.  162.  915. 

; — 

84. 

— 

X.  59-  995- 

86. 

87- 

88.  X.  173.  937. 

S9. 

— 

X.  145.  932. 

_ 

9°. 

— 

I.  43-  706. 

— 

9i, 

2. 

X.  60,11.  996. 

— 

94- 

— 

x.  191.  939- 

— 

103, 

104, 

. x.  191.  939. 

— 

1 10. 

— 

I.  I.  249. 

— 

ii3- 

- 

V.  18,2.  356. 

— 

H3, 

1. 

IX.  38,2.  828. 

— 

115, 

3- 

I.  24,12.  81. 

121. 

— 

X.  164.  927. 

j — 

124. 

— 

VII.  47.  179. 

! — 

!33> 

3- 

VI.  16,32.  382. 

j — 

141. 

— 

X.  62,7.  763. 

I V11 

— 

I.  1.  249. 

5> 

1. 

X.  90,16.  947. 

— 

7, 

1. 

N.  V.  99,8. 

— 

8. 

— 

I.  18.  722. 

— 

9- 

— 

X.  17,6.  905. 
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VII 

14. 

1. 

I.  35.1-  131- 

IX. 

2, 

3- 

IV.  34,9.  166. 

— 

20, 

— 

II.  32,4.  245. 

— 

2, 

3- 

' IV.  34,9.  166. 

— 

20. 

— 

X.  167,3.  977- 

— 

3- 

3- 

I.  162, iS.  903. 

— 

26. 

— 

I.  154.  150. 

— 

4- 

— 

I.  18.  722. 

— 

28. 

— 

VIII.  19,5.  401. 

— 

S. 

7- 

VK.  59,  1 TP 

— 

35- 

— 

X.  173-  937- 

*5- 

7°,  i 

— 

40, 

1. 

VII.  96,5.  182. 

— 

— 

i3- 

III.  52,2.  516. 

— 

46. 

47- 

48.  II.  32,4.  245. 

— 

— 

19. 

I.  83,5.  463. 

— 

So. 

— 

X.  191.  939- 

— 

6. 

X.  11 7.  1028. 

— 

62, 

1. 

VI.  64,4.  13. 

— 

9, 

10. 

II.  40,3.  760. 

— 

63- 

— 

I.  i.  249. 

X. 

i, 

8. 

I.  20,3.  161. 

— 

64. 

— 

II.  42.  929. 

— 

— 

14. 

N.  IV.  146,5. 

— 

70. 

— 

X.  59-  995- 

— 

2. 

— 

X.  163.  926. 

— 

73. 

7- 

I.  164,26.  951. 

— 

— 

26. 

VI.  16,13.  382. 

— 

75- 

— 

X.  19.  185. 

— 

— 

3°- 

V.  2,7.  342. 

— 

75- 

— 

X.  169.  920. 

— • 

3- 

6. 

X.  164.  927. 

— 

76, 

2. 

VII.  50,2.  923. 

— 

— 

6. 

II.  42.  929. 

— 

77- 

— 

I-  37.  673. 

— 

3> 

14. 

1.  48,1.  3- 

— 

77- 

— 

VII.  56,14.  697. 

— 

— 

16. 

N.  IV.  126,20. 

— 

77- 

— 

I.  172.  917. 

— 

4- 

— 

IX.  88,4.  87S. 

— 

78. 

— 

I.  I.  249. 

— 

— 

10. 

I.  116,6.  27. 

— 

78. 

— 

x.  173-  937- 

— 

5. 

22. 

I.  72,3.  267. 

— 

79. 

4- 

X.  121,10.  948. 

— 

— 

48. 

VII.  104.  757. 

— 

79- 

80. 

81.  II.  32,4.  245. 

— 

8, 

!3- 

III.  54,8.  200. 

— 

82. 

— 

I.  1.  249. 

— 

— 

»5- 

V.  70,4.  107. 

— 

82, 

5- 

V.  28.  1.  366. 

— 

9. 

26. 

1.  127,7.  281. 

— 

82, 

5- 

X.  1,1.  414. 

— 

5i. 

24. 

VII.  47.  179. 

— 

87. 

— 

I.  43.  706. 

XI. 

1. 

— 

X.  183,2.  767. 

— 

89. 

— 

VII.  47.  179. 

— 

— 

I. 

3.  X.  62,1.  763. 

— 

9i- 

— 

X.  191.  939. 

— 

2. 

— 

I.  43.  706. 

— 

93- 

94. 

X.  173-  937- 

— 

5- 

— 

X.  109,5.  1020. 

— 

96. 

— 

VIII.  3,21.  587. 

— 

— 

12. 

I.  179,6.  1012. 

— 

96. 

— 

N.  V.  587,21. 

— 

— 

12. 

Pg-  574- 

— 

100. 

— 

X.  164.  927. 

— 

— 

12. 

IV.  16,10.  517. 

— 

103. 

— 

II.  12,6.  485. 

— 

7. 

8. 

IV.  55,6.  204. 

— 

105. 

— * 

pg.  566. 

— 

8. 

— 

X.  163.  926. 

— 

10S. 

— 

I.  1.  249. 

— 

8, 

17* 

X.  66,9.  22S. 

— 

1 14- 

— 

I.  1.  249 

XII. 

1, 

!3- 

III.  8,6.  783. 

VIII 

1 1. 

IV.  3,1.  330. 

— 

1 , 

44. 

I.  116,11.  27. 

— 

— 

15- 

VIII.  39,7.  403. 

— 

2, 

9- 

IV.  3,i-  33°- 

— 

4. 

— 

VII.  104.  757. 

— 

— 

9- 

15.  29.  X.  134,7. 

— 

5. 

9- 

15.  N.  IV.  121,3. 

— 

3> 

14. 

X.  132,4.  5.  119 

— 

6, 

18. 

I.  24,8.  81. 

— 

— 

15- 

pg.  3 »6.  772. 

— 

7. 

12. 

X.  40,10.  70. 

— 

— 

16. 

III.  8,6.  783. 

— 

8, 

17- 

-35.  VI.  16,32.  382. 

— 

— 

33- 

VIII.  47,1.  125. 

— 

9- 

— 

X.  130,3.  762. 

— 

— 

47- 

I.  100,7.  465. 

— 

9. 

i. 

2.  IX.  96,18.  886. 

— 

— 

54- 

X.  3,1.  416. 

IX. 

1, 

12. 

•V.  2,3.  342. 

— 

— 

54- 

N.  IV.  200,14. 

— 

— 

13- 

N.  IV.  161,6. 

— 

— 

55- 

VII.  40,2.  224. 
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XII. 

3. 

6o. 

N. 

IV.  1 

26,20. 

XVIII.  1, 

54- 

V. 

66,4. 

103. 

— 

4, 

6. 

12. 

I.  27 

. 1 3-  252. 

— 

— 

61. 

X. 

130,6.  762. 

— 

26. 

28. 

47- 

5°-  5' 

. 252.  I. 

27.13. 

— 

2, 

28. 

X. 

14,14 

■ 94i- 

XIII. 

i . 

— 

X. 

*73- 

937- 

— 

3. 

1. 

I. 

152,4- 

97- 

— 

— 

5- 

• IV 

•3-3 

79- 

— 

— 

18. 

VIII.  29 

,1.  231. 

— 

2 

34- 

N. 

IV.  200,14. 

— 

— 

24. 

IV 

• 2,19 

• 329- 

— 

— 

34- 

N. 

V.  200,17. 

— 

4, 

31- 

I. 

152,1- 

97- 

— 

3» 

«5- 

Pg- 

316. 

772. 

XIX 

2. 

— 

VII.  47. 

179. 

— 

12. 

X. 

i32.4 

5.  119. 

— 

3- 

4- 

I. 

I.  249. 

XIV. 

i, 

18. 

X. 

S5.25 

906. 

— 

iS- 

— 

X. 

126. 

924. 

— 

2 

9- 

VI. 

22,5. 

546. 

— 

24. 

— 

X. 

1 73- 

937- 

— 

— 

14. 

III 

30,14.  497. 

— 

32. 

4- 

IV. 

7,ii 

334- 

— 

— 

14. 

X. 

85.37 

906. 

— 

47- 

-5°. 

X. 

127. 

912. 

— 

— 

40. 

X. 

85.43- 

906. 

— 

55- 

— 

I. 

1.  249. 

— 

— 

46. 

X. 

85.  «7 

906. 

— 

56- 

57- 

X. 

164. 

927. 

XVII. 

i. 

15. 

V. 

9.5-  348. 

— 

57- 

— 

VIII.  47. 

17.  125. 

XVIII.  i, 

28. 

V. 

28, 1. 

366. 

— 

58, 

4- 

X. 

101,8 

77i. 

— 

I, 

28. 

X. 

1,1.  414. 

XX. 

48. 

— 

X. 

1S9. 

160. 

— 

I , 

41. 

42.  43.  X 

. I7.7-  8. 

905. 

Kirnt 

s. 

VIII.  46,27. 

604. 

I.  14,  11.  III. 

2S6. 

- iS-  — 

37i- 

— iS.  — 

33S. 

— 3i-  ~ 

372. 

II.  1.  — 

393- 

— 26,  1. 

323- 

— 26.  — 

37i- 

— 3»-  — 

323- 

III.  4.  — 

252. 

— 20,  5 — 10. 

269. 

— 21.  — 

325- 

— 24.  — 

268. 

— 29.  — 
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— 

6. 

VIII.  101,4.  - 

4S. 
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II.  27,3. 

1 2 1 . 

9i- 

VIII.  27,7 

229. 

28. 

VII. 

S8,s. 

87. 

96. 

I.  80,6.  460. 

RaSnuyaSt : 

3.  (W).  V.  67,2.  104. 

QraoSyaSt : 

4.  VIII.  19,5.  401.  | 5.  X.  100,12.  241. 


14.  I.  71,3.  266. 


Homyast : 

24.  (W.)  I.  154,6.  150.  | 186.  I.  91. 


Verzeichnis  der  variae  leetiones. 

Varia  lectio  ausz  den  brähmn.  des  Rgweda. 


Äitareya  br. : 

VII.  i7l  3.  187.  VIII.  48,3. 

(^änkhäyana  br. : 

II.  23,4.  906.  X.  85,37. 


Variae  leetiones  im  Samaveda. 


5> 

3- 

444. 

II.  1,2,10,3. 

I. 

84, 

2. 

464. 

II 

- 3,2,23,3. 

8, 

5- 

447- 

I.  2, 2,3, 2. 

84, 

IO. 

464. 

I. 

5, i,3,i- 

9. 

4- 

448. 

bd.  III.  94. 

II 

3-2,15,1- 

I.  3, 1,2, 2. 

84, 

l6. 

464. 

I. 

4-1,5,10- 

IO, 

2. 

449- 

II.  5,2,23,3- 

IOI, 

I.< 

1 466. 

I. 

4,2,4,ii- 

11, 

8. 

450. 

II.  5,1,20,3. 

105, 

5- 

95°- 

I. 

4,2,3,9- 

13. 

2. 

772. 

II.  6, 1,1, 2. 

127, 

1. 

281. 

I. 

5, 2,3.9- 

15. 

5- 

789. 

I-  3, i,4,7- 

II. 

9,1,18,1. 

18, 

1. 

722. 

I-  2, 1,5, 5. 

13°, 

1. 

472. 

I. 

4, 2, 1,7- 

II.  6,3,10,2. 

II 

9,1,16,1. 

22, 

i6.c 

243- 

II.  8, 2, 5, 6. 

139, 

1. 

196. 

I. 

5,2,3,5- 

22, 

17. 

243- 

I-  3, i,3,9- 

139, 

5- 

196. 

I. 

3- 2,5,5- 

II.  8,2,5, 1. 

150, 

1. 

292. 

I. 

2,1, 1,1. 

23. 

4.a 

244. 

II.  2, 1,7,1. 

II. 

5, 

3- 

297. 

I. 

1,2, 5, 4- 

30, 

14. 

452. 

II.  4,1,14,2. 

III. 

9, 

1. 

309- 

I. 

1,2, 1,8. 

36, 

1. 

254- 

I.  1,2, 1,5. 

9, 

2. 

. 3°9- 

I. 

I, 1,5.9- 

37. 

10. 

673- 

I-  3, i,3, 8- 

16, 

1. 

3I5- 

I. 

1,2, 1,6. 

41, 

1. 

93- 

I.  2,2,5, 1. 

29, 

2. 

782. 

I. 

1,2, 3, 7- 

44, 

i3- 

255. 

I.  1,1, 5, 6. 

5i, 

1 1. 

5i5. 

II. 

1.2, 9, 2. 

47, 

1. 

25- 

I.  4, 1,2,4- 

9, 

1. 

336. 

I. 

1, 1,3,3- 

5i, 

1. 

966. 

I.  4, 2,4,7- 

IO, 

3- 

337- 

I. 

9. i,5, 2. 

57, 

4- 

456. 

I-  3, ><2, 9. 

30, 

1. 

963- 

1. 

3>i,',io. 

80, 

1. 

460. 

1.  5, 1 ,3,2. 

3i, 

3- 

527- 

II. 

1,1.12,3. 

8o, 

7- 

1.  5, 1,3, 4- 

V. 

6, 

5- 

345- 

II. 

-3-2,21,2. 

81, 

3- 

461. 

I-  5-1 ,3>6- 

6, 

9- 

345- 

II. 

3,2,21,3. 

II.  3,2,14,3. 

10, 

1. 

349- 

I. 

1,2, 4,1. 

81, 

5- 

461. 

11, 

2. 

35°- 

II. 

3.1.6, 3- 

82, 

1. 

465. 

I-  S-M-S- 

18, 

1. 

356- 

I. 

1,2, 4-5- 

69 


24, 

2, 

362. 

1. 

5, 2, 2,2. 

VII. 

100, 

6. 

154. 

II. 

8, 1,4,1. 

11 

4,1,22,1. 

VIII. 

1, 

2. 

585- 

II. 

6, 1,5,2. 

3* . 

4- 

532- 

L 

5,2,i,4- 

1 , 

5- 

5S5. 

I. 

3.2,5'9- 

32, 

I. 

533- 

I. 

4, 1,3,3- 

1, 

10. 

585. 

I. 

4, 1.1,3 

39. 

•I. 

540. 

I. 

4. 2, 1,4 

1, 

12. 

585- 

t 

3, 2, 1,2. 

39. 

2. 

540. 

II 

4,2,14,2. 

1 , 

20. 

585. 

I. 

4, 1.2, 5. 

7°, 

2. 

107. 

II 

3, 2, s, 3. 

2, 

2. 

586. 

II 

1 ,2,8,2. 

»7. 

1. 

695. 

I. 

5, 2.3, 6. 

2, 

*3- 

5S6. 

II. 

9,1,15.1- 

-» 

I. 

36S. 

I. 

1,2, 4, 4. 

2, 

>4- 

5S6. 

I. 

3-  * ,4>3- 

2, 

4- 

368. 

I. 

4, 2, 3. 6. 

II. 

9,1,15,2- 

7. 

I. 

37  3- 

I. 

1,2, 2, 5. 

2, 

17. 

5S6. 

II 

1,2, 3, 2. 

7. 

2. 

373- 

II 

4, 2, 3, 3- 

2, 

20. 

586. 

I. 

3,i4,5- 

1 6, 

18. 

382. 

II 

1,1,21,3. 

2, 

27. 

586. 

II. 

8, 2, 1,2. 

1 6, 

28. 

382. 

I. 

l,I,3,2. 

3> 

16. 

5S7. 

II. 

6,16,2. 

1 6, 

43- 

382. 

I, 

I, 1,3,5- 

4, 

2. 

588. 

II. 

5,1,13,2. 

II 

6,2,2, 1. 

4, 

9- 

588. 

I. 

3, 2,4,5- 

1 6, 

47- 

3S2. 

II 

3,21,2. 

6, 

3* 

589. 

II 

5,2,10,3. 

24. 

6. 

548. 

I. 

1 ,2,2,6. 

6, 

10. 

589. 

I. 

2,2, 1,8. 

32, 

1. 

555- 

I. 

4,1.3,10- 

II. 

7, i.5.i- 

42. 

4- 

505. 

i. 

4,2,2, 1. 

6, 

11. 

589. 

II. 

7, i,5,2. 

42, 

4* 

565- 

11 

6, 3,2,4- 

6, 

28. 

589. 

I. 

2, 1,5.9- 

43, 

1. 

566. 

i. 

5, 1,1, 2. 

6, 

30- 

5S9. 

I. 

1,1,2,10. 

44. 

I. 

42. 

N. 

IV.  I.  4,2,1,10. 

11, 

8. 

400. 

II. 

4,2,12,2. 

44, 

4- 

567. 

I. 

4, 2, 2, 6. 

13, 

1. 

591- 

I. 

4, 2,5,1. 

46, 

I. 

569. 

I. 

3- 1,5,2. 

II. 

1,2,12,1. 

II 

2,1,12,1. 

13. 

3* 

591- 

II. 

1,2,12,3. 

46, 

3* 

569. 

I. 

3.2,5,4- 

15. 

4- 

593- 

I. 

4, 2,5,3- 

47, 

1 1. 

570. 

I. 

4. 1,5,2- 

II. 

2,2,18,1. 

48, 

7- 

383. 

L 

1 1 1 ,4,3- 

15, 

7- 

593- 

II. 

8,  t , 1 1, 1 . 

59, 

6. 

749- 

I. 

3.2, 4, 9- 

17, 

3* 

595- 

II. 

1,1, 6,3. 

60, 

6. 

750. 

II 

2, 2, 8, 3. 

17. 

14. 

595- 

I. 

3,2,4,3- 

1 , 

1. 

JS4. 

I, 

1 ,2,2, 10. 

18, 

18. 

124. 

I, 

3,! ,1.5- 

3. 

2. 

385. 

II. 

5, 1,9,2- 

19, 

1. 

401. 

I. 

2, 1,2, 3. 

6, 

1. 

388. 

I. 

1,2, 3, 6. 

II. 

8,2,1 1,1. 

15. 

13. 

397- 

I. 

1, i,3,4- 

19. 

*5- 

401. 

I. 

2, 1,2, 7. 

16, 

5- 

398. 

I. 

1,2, 1,7. 

19, 

3°- 

401. 

I. 

2, 1,2, 2. 

16, 

1 1. 

398. 

I. 

1,2, 1,1. 

II. 

9, 2, 2,1. 

24, 

1. 

576. 

I. 

4.1, 3,2- 

20, 

1. 

702. 

T. 

5, 1.2,3- 

3i, 

10. 

5S3. 

I. 

4- i,4, 6. 

23, 

x3- 

402. 

I. 

2, 1,2,8. 

32, 

1. 

5S4. 

I. 

3, 2, 5, 2. 

23, 

14. 

402. 

I. 

2,1,1,10. 

32, 

M- 

584. 

I. 

3- 2, 4, 8- 

23, 

I5* 

402. 

I. 

2, 1,1, 8. 

32, 

18. 

584. 

I. 

4,1, 2, 8. 

24, 

I3- 

597- 

I. 

4, 2, 5, 6. 

II 

9,1,12,1. 

24, 

14. 

597- 

II. 

7, 1,8,2. 

32, 

18. 

584. 

II 

2,2,13,2. 

24, 

16. 

597- 

I. 

4, 2,5,5. 

32, 

24. 

584. 

I. 

4, 1,2, 7, 

II 

8,2,10,1. 

56, 

1. 

697. 

I. 

5,i,5,7- 

32, 

10. 

59S. 

I. 

3, 1,3, 4- 

59, 

3- 

700. 

I. 

3, 1.5,9- 

32, 

21. 

598. 

I. 

3, i,4,i. 

81, 

1. 

21. 

I. 

4, 1,2,1. 

33, 

2. 

599- 

II 

2,2,12,2. 

94. 

6. 

737- 

II 

2, 1,9, 3- 

45- 

2. 

603. 

II. 

5,2,21,2. 
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45. 

23- 

24- 

II. 

1,2,7, 

VIII. 

93- 

16. 

624. 

I-  3, 1,2,5- 

603. 

2. 

3- 

93, 

*7- 

624. 

I-  2, 2, 5, 4. 

45. 

26. 

603. 

I. 

2, 1,4,7. 

93» 

18. 

624. 

I,  2, 1,5, 6. 

45, 

42. 

603. 

11. 

4, i,9, 2. 

93, 

23- 

624. 

I-  2, 2, 1,7. 

46» 

10. 

604. 

I. 

2, 2, 5, 2. 

93, 

25. 

624. 

I.  3,1,2,10. 

46, 

11. 

604. 

II. 

• ,2,6,3. 

93, 

32. 

624. 

II.  9,1,10,2. 

56, 

5- 

1017. 

I. 

5, 2.2,1. 

95, 

1, 

625. 

I.  4,2, 1,8. 

6o, 

i5- 

406. 

I. 

1,1, 5, 2. 

95, 

5- 

625. 

II.  2,2,19,2. 

6o, 

•5- 

406. 

I. 

1, i,4,5- 

95, 

8. 

625. 

II.  6, 2, 9, 2, 

6i , 

1. 

905. 

I, 

3,2, 5,8. 

96, 

13- 

626. 

I-  4, 1.4,1. 

11. 

5,1,14,1. 

97, 

10. 

627. 

I.  4,2,4, 1. 

6i , 

2. 

605. 

II 

5,1,14,2. 

II.  3,1,14,1- 

6 1 , 

13- 

605. 

I. 

3, 2, 4, 2. 

97, 

13- 

627. 

I.  5, 2,3,4- 

II 

5,2,15,1. 

98, 

1. 

628. 

I.  4, 2, 5, 8. 

6 1 , 

14. 

605. 

II. 

5,2,15,2. 

II.  3,2,22,1. 

62, 

8. 

606. 

I. 

5,1,1,*. 

98, 

6. 

628. 

II.  5,i,i9,3. 

63, 

1. 

607. 

I. 

4,2, 2,4. 

98, 

7- 

628. 

II.  1,1,23,1. 

64, 

1. 

608. 

I. 

3, 1,1,1. 

98, 

12. 

628. 

II,  4,2,13,3. 

66, 

1. 

610. 

I. 

3, 1,5- 6. 

99, 

1. 

629. 

I,  4,1,1,10. 

66, 

2. 

610. 

II 

1,1,14.1. 

II.  2,1,14,1. 

66, 

7- 

610. 

I. 

3,2,3,10- 

99, 

2. 

629. 

II.  2,1,14,2. 

11 

8,2,13,1. 

99- 

3- 

629. 

I.  3,2,3, 5- 

68, 

1. 

61 1. 

I. 

4, 2, 2, 3. 

II-  5,2,14,1- 

II 

9, 1,3,1- 

99, 

4- 

629. 

II.  5,2,14,2. 

69, 

1. 

612. 

I. 

4,2,3, 1. 

99, 

5- 

629. 

I.  4, 1,2,9. 

69, 

8. 

612. 

I. 

4, 2,3,3. 

II.  8,18,1. 

7°. 

1. 

613. 

I. 

3,2,4, 1. 

101, 

5- 

248. 

I.  3, 2, 2, 3. 

II. 

3,i,i5»i. 

IOI, 

11. 

248. 

I.  3, 2,4,4- 

70, 

3- 

613. 

I. 

3, 2,1,1. 

11.  9, 1,9,1. 

II 

4, 2, 8,1. 

103, 

1. 

413- 

I.  1, 1,5,3- 

70, 

7- 

613. 

I. 

3, 2, 3» 6. 

II.  7.1,11.1- 

74, 

4- 

409. 

I. 

1 ,2,4,9- 

103, 

2. 

4«3- 

I-  1, i,5,7- 

74, 

1 1. 

409. 

I. 

1, i,3,9- 

II-  7,i ,1 1.3- 

76, 

10. 

614. 

II 

3,2,9, 1- 

103, 

3- 

4*3- 

II.  7,1,11,2. 

76, 

1 1. 

614. 

II 

3, 2,9,2. 

103, 

4- 

413- 

I-  1,2, 1,4. 

76, 

12. 

614. 

II 

3, 2-9,3- 

103, 

6. 

4'3- 

I,  1,1,4,10. 

84, 

2. 

411. 

II 

5,1,18,2. 

11-  7,3.5, 1- 

84, 

7- 

41 1- 

I. 

i,i,3.i4- 

103, 

9- 

413. 

II.  2,2,17,2. 

88, 

3- 

620. 

I. 

4, i,i,4- 

103, 

12. 

4«3- 

I.  2, 1,2,4. 

88, 

5- 

620. 

I. 

4,1,2,10. 

IX. 

1 , 

2. 

3-  792 

II.  1,1,15,2. 

90, 

1. 

622. 

I. 

3, 2,3,7- 

2, 

6. 

793- 

I.  6, 1,2,1. 

11 

• 7.1,2, 1. 

2, 

6. 

793- 

n.  4, 1,3, 6. 

9°, 

5- 

622. 

I. 

3, 2, 1,6. 

2, 

8. 

79.3- 

11.  4.1, 3-8. 

II 

6,2,12,1. 

2, 

9- 

793- 

11.  4,1,3.10. 

92. 

3- 

623. 

II 

. 1,2, 1,3. 

3, 

1. 

793- 

II.  5,2,2,!. 

92, 

25. 

623. 

I. 

2, i,3,4- 

3- 

5- 

793- 

II.  5. 2, 2, 4. 

92, 

29. 

623. 

II 

2,1,18,2. 

3, 

8. 

793- 

II.  5, 2, 2, 8. 

92, 

3*- 

623, 

I. 

2, 1,4-4- 

4, 

8. 

795- 

II.  4, 1,4, 8. 

93, 

8. 

9.  624. 

II-  5,1, 10,2,3. 

6, 

1. 

796. 

I.  6,1,2,10. 
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7, 

I- 

—8.  797.  II.  4,2,2, 1 

—8. 

IX.  62, 

19.  852.  I.  6, 1,1.3. 

8, 

2 

3.  798.  II.  5. J ,2,2. 

3- 

62, 

22.  852.  II.  4, 1,6,1. 

9. 

I 

799.  I.  5,2,4,10. 

62, 

26.  27.  II.  2, 1,1, 2.  3. 

9, 

2 

799.  11.  3,1,16,3. 

63, 

4.  853.  I.  6,2,3,11. 

JO, 

4- 

• 800.  I.  5, 2, 5, 9. 

II.  1,2, 2, 1,1. 

II-  4,2, 1,7. 

63, 

9.  853.  II.  5, 1,8, 3. 

10, 

5- 

—8.  Soo.  II.  4,2,8 — 1 

1. 

63. 

22.  I.  5, 2, 5, 7.  II.  5,1,15,1 

12, 

1 

2. 4.  7.  Soo.  11.  5,1 ,4, 

1.2.4.  7- 

64, 

1.  854.  I.  6, 1,2, 8. 

•3. 

7. 

803.  11.  5, 1,3, 7. 

II.  2, 1,3,1. 

14, 

1. 

S04.  1.  5,2,5,10. 

64, 

2.  854.  II.  2, 1,3, 2. 

«5. 

2. 

3.  6.  8.  805. 

64, 

9.  854.  II.  3, 2. 2, 3. 

II.  5, 2, 3, 2.  4. 

6.  8. 

64, 

10.  954.  I.  5, 2, 5, 5. 

>9, 

3* 

S09.  II.  3,2,13,2. 

64, 

22.  854.  I.  5, 2, 4, 6. 

19- 

6. 

S09.  II.  1,2,18,1. 

(16,7.) 

64, 

23.  24.  11.  4,1,11,2.  3. 

20, 

1. 

3.  810.  II,  3,2,4, 1. 

3* 

64, 

29.  30.  II.  1,1, 2, 2.  3. 

24, 

1. 

814.  II.  3,2,3,!. 

65. 

2.  855.  II.  3, 1,5, 2. 

24, 

3* 

5.  7.  11.  3,2.3.  4.  7. 

65, 

4.  855.  II.  2, 1,4,1. 

25. 

2. 

3.  815.  II.  3,1,10,3 

2 

I-  5, 2, 5, 4- 

27. 

1. 

817.  II.  5, 2, 6,1. 

65. 

4.  6.  855.  II.  2, 1,4,1.  2. 

27, 

5* 

817.  II.  5, 2, 5, 6. 

65. 

17.  855.  II.  2, 2, 2, 3. 

28, 

1. 

5.  818.  II.  5, 2, 5,1. 

5* 

65, 

19.  855.  I.  6, 1,2, 7. 

32, 

1. 

822.  I.  5,2,5,!. 

65, 

19.  20.  II.  3,2,11,1.  2. 

II.  1,2,21,1.  (19,1.) 

66, 

25.  27.  856.  II.  5,2,11,1. 

33> 

1. 

823.  I.  5. 2, 5, 2. 

67, 

2.  3.  857.  II.  5,2,16,2.  3 

33, 

1 . 

3.  11.1,2,19.1.3.(17,1.3.) 

69, 

2.  4.  6.  859.  II.  6, 1,9,2.  3. 

33* 

5* 

823.  II.  2,2,14,2. 

70, 

1.  860.  I.  6, 2,2,7. 

37, 

6. 

S27.  II.  5, 2, 7, 6. 

II.  6,2,17, 1. 

33, 

1. 

828.  II.  5, 2,4,1. 

70, 

1.  2.  860.  II.  6,2, 17,1.  2 

39, 

1. 

2.  6.  829. 

75, 

2.  3.  S65.  II.  1,1,19,2.  3. 

II.  3, 1,4,1.  2. 

6. 

76, 

3.  866.  II.  5,1,12,3. 
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— 

3t 

9- 

281. 

I.  127,1. 

— 

— 

5i 

2.  570.  VI.  47,11. 

— 

— 

2, 

4» 

6. 

854. 

IX.  64,22. 

— 

— 

5' 

3.  631.  X.  23,1. 

— 

— 

- 

4, 

10. 

799- 

IX.  9.1. 

— 

— 

5* 

8.  644.  X.  89,4. 

— 

— 

9 

5t 

1. 

822. 

,JX.  32,1. 

— 

— 

5t 

9.  989.  X.  ic,  1 

— 

— 

— 

5t 

2. 

823. 

IX.  33,1. 

— 

— 

5t 

10.  464.  I.  84,16. 

— 

— 

— 

5t 

4- 

S55. 

IX.  65,4. 

— 4. 

'J 

i , 

4.  540.  V.  39,1. 

— 

- 

— 

5* 

5- 

854- 

IX.  64,10. 

— 

— 

i , 

7/  472.  I.  130,1. 

— 

— 

— 

5t 

7- 

853- 

IX.  63,22. 

— 

— 

i, 

S.  625.  VIII.  95,1. 

— 

— 

— 

5« 

9- 

800. 

IX.  10.  4. 
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5-  2,  5.  I°- 

S04. 

IX.  14,1. 

6,  1.  1,  3. 

852. 

IX.  62,19. 

1,  5- 

831- 

IX.  41,1. 

I,  IO. 

842. 

IX.  52,1. 

— I,  2,  I. 

793- 

IX.  2,6. 

2,  3. 

S41. 

IX.  51,1. 

- — 2,  5. 

S52. 

IX.  62,12. 

853. 

IX.  63,1. 

2,  7. 

»55- 

IX.  65,19. 

2,  8. 

854. 

IX.  64.  1. 

- 2,  IO. 

796. 

IX.  6.  1. 

2,  II. 

837- 

IX.  47,1. 

- 2,  13. 

834- 

IX.  44,1. 

— 1,  3.  2. 

S97. 

IX.  107,1. 

3>  3- 

897- 

IX.  107,10. 

3-  7- 

897. 

IX.  107,21. 

3.  8. 

897. 

IX.  107,14. 

3.  9- 

S97. 

IX.  107,6. 

3-  "• 

890. 

IX.  100,6. 

— 1.  4,  4- 

S87. 

IX.  97,1. 

' 4>  6. 

880. 

IX.  90,2. 

4.  7- 

8S7. 

IX.  97,40. 

4,  8. 

8S5. 

IX.  95,1. 

4,  10. 

S86. 

IX.  96,13. 

— 1,  5-  2. 

SS7. 

IX.  97,3.. 

5>  3- 

887. 

ix.  97,4. 

5-  5* 

887. 

IX.  97,22. 

5.  ”• 

S81. 

IX.  91,1. 

6,  2.  1,  5. 

888. 

IX.  98,1. 

1-  7- 

889. 

IX.  99,1. 

— 2,  2,  1. 

SS7. 

IX.  97,12. 

— 2 2. 

869. 

IX.  79.1. 

— ' 3* 

S67. 

IX.  77,1. 

2,  6. 

S76. 

IX.  86,19. 

2,  7. 

S60. 

IX.  70,2. 

2,  9. 

872. 

IX.  82,1. 

2,  11. 

S76. 

IX.  86,43. 

3>  i- 

S96. 

IX.  100, 1. 

3-  4- 

895. 

IX.  105,1. 

3.  7- 

896. 

IX.  106,10. 

3.  8. 

S93- 

IX.  103,1. 

3.  ii- 

S96. 

IX.  106,13. 

3,  12. 

893- 

IX.  103,1. 

— 2,  4,  2. 

3.  898 

;.  ix.  108,  7. 

4.  4- 

898. 

IX.  108,11. 

4,  7- 

8.  898.  IX.  108,5. 

9-  1.  5.  2. 

33  7* 

IV.  10,3. 

1,  1,  2,  2. 

3.  854.  IX.  64.  29. 

— i-  6,  3. 

595- 

VIII.  17,3- 

II. 

1.  9, 

2, 

897.  IX.  107,5. 

— 

— 1,  10, 

2 

877.  IX.  S7,2. 

— 

— I,  12, 

3* 

527.  IV.  31,3. 

— 

— 1,  >4, 

I. 

61 1.  VIII.  66,1. 

— 

14, 

2 

610.  VIII.  66,2. 

— 

- 1,  '5, 

2 

3.  792.  IX.  1,2  3. 

— 

— 1.  17. 

1. 

896.  IX.  106,1. 

— 

>7. 

3- 

896.  IX.  106,3. 

— 

— 1,  18, 

3 

891.  IX.  101,3. 

— 

— 1,  19. 

1. 

8S7.  IX.  97,12. 

— 

19, 

? 

3.  865.  IX.  75,2.  3. 

— 

— I,  21, 

3* 

382.  VI.  16,18. 

— 

— *,  23, 

1 

628.  VIII.  98,7. 

— 

1,  2,  I, 

3 

623.  VIII.  92,3- 

— 

— 2,  3. 

2 

5S6.  VIII.  2,17. 

i — 

— 2,  6, 

3* 

604.  VIII.  46,11. 

— 

— 2,  7- 

2. 

3.  603.  VIII.  45.23. 

j — 

— 2,  8, 

2 

00 

pN 

Ni 

~N> 

1 - 

- 2,  9, 

2. 

515.  III.  51,11. 

- 

— 2,  10, 

3* 

444-  I.  5.3- 

I — 

— 2,  12, 

1. 

591.  VIII.  13,1. 

— 

j 2 

3 

591.  VIII.  13,3. 

1 

— 2,  l8, 

(16, 

} 809.  IX.  19,6. 

— 2,  19, 
(17, 

I. 

} 823.  JX.  33,1.  3 

1 

— 2,  20, 
(iS, 

5 

2 

, | 897.  IX.  107.  13 

— 

— 2,  21, 
(19/ 

2 

1. 

| 822.  IX.  32,1. 

— 

2 22 

2. 

1.  896.  IX.  106,13. 

II.  2,  I,  I,  2.  3-  852.  IX.  62,26.  27. 
I,  2,  2.  851.  IX.  61,29. 


1 1 3- 

I.  2.  854.  IX.  64,  I. 

1,  4, 

I.  2.  855.  IX.  65,4. 

1.  7» 

I.  244.  I,  23,4. 

1.  9, 

3.  752.  VII.  94,6. 

1,  11, 

1.  2.  3.  887.  IX.  97, 

14. 

1,  12, 

1.  569.  VI.  46,1. 

! I,  14, 

1.  629.  VIII.  99,1. 

14, 

2.  VIII.  99,2. 

I,  15- 

2.  3.  851.  IX.  61,20. 

I,  l6. 

3.  S91.  IX.  101,9. 

I,  17- 

2.  3.  876.  IX.  86,20. 

I,  18, 

2.  623.  VIII.  92,29. 

— 2,  2,  I, 

1.  2.  852.  IX.  62,1.  : 

2,  2, 

3.  855.  IX.  65,17. 

2,  3, 

3.  838.  IX.  48,3. 

1 


II.  2,  2,  8, 

3-  75° 

VI.  60,6. 

II.  3,  2,  19, 

2. 

890. 

IX.  100,7. 

2,  9. 

1.  2.  897.  IX.  107,14.  15. 

2,  20, 

I. 

887. 

IX.  97,10. 

9» 

3-  899 

IX.  109,8. 

2,  21, 

2. 

345- 

V.  6,5. 

2,  IO, 

2.  3.  887.  IX.  97,35.  36. 

382 

VI.  16,47. 

2,  12, 

2-  599 

VIII.  33,2- 

— — 2,  21, 

3- 

345 

v.  6,9. 

2,  Ij. 

2.  584 

VII.  32,21. 

2,  22, 

I. 

628 

VIII.  98,1. 

2,  14, 

2.  823. 

IX.  33,5- 

2,  23, 

3- 

464. 

I.  S4,2. 

2,  15, 

2.  891 

IX.  101,5. 

II.  4,  * , 1, 

3- 

876 

IX.  S6,i2. 

— — 2,  l6, 

2.  3.  873.  IX.  83,2.  3. 

1,  3, 

2. 

898. 

IX.  10S.10. 

2,  17, 

2.  413. 

VIII.  105,9. 

1,  3, 

6. 

793- 

IX.  2,6. 

2,  l8, 

i-  593 

VIII.  15,4. 

1,  3. 

8. 

793- 

IX.  2,8. 

— 2,  19, 

2.  625. 

VIII.  95,5- 

1,  3, 

10. 

793- 

IX.  2,9. 

II. 3,  I,  I, 

1.  876. 

IX.  86,4. 

1,  4, 

8. 

795- 

IX.  4,8. 

2. 

5- 

1,  6, 

1. 

852. 

IX.  62,22. 

— — 1 1 3i 

2.  4.  8 

31.  IX.  41,2.  4. 

1,  9, 

2. 

605. 

VIII.  45,42. 

— 1.  4, 

I.  2.  6. 

829.  IX.  39,1.  2.  6. 

— 1 , 11, 

2. 

3.  S54.  IX.  64,23.  24. 

— 1,  5. 

2.  855. 

IX.  65,2. 

1,  12, 

1. 

2.  897.  IX.  107,21.  22. 

1,  6, 

3-  35°- 

V.  11,2. 

1,  14, 

2. 

452. 

I.  30,14. 

1 , 10, 

3.  2.  815.  IX.  25,2.  3. 

1,  16, 

3* 

654- 

X.  134,2. 

1,  11, 

2.  897. 

IX.  107,20. 

i,  19, 

3* 

895. 

IX.  105,1.  (3.  4.) 

1,  12, 

2.  850. 

IX.  40,2. 

1,  20, 

2. 

891. 

IX.  101,12. 

1,  14, 

1.  627. 

VIII.  97,10. 

1 , 22, 

1. 

362. 

V.  24,2. 

1,  iS, 

1.  613. 

VIII.  70,1. 

1,  23, 

2. 

3.  76S.  X.  157,2.  3. 

1,  16, 

1.  799. 

IX.  9,1. 

— 4,  2,  1, 

4- 

3.  S87.  IX.  97, S.  9. 

— 16, 

3-  799- 

IX.  9,2. 

i, 

7- 

-I  I. 

Soo.  IX.  10,4.  5. 

— — 1,  ‘7, 

1.  2.  898.  IX.  108,3—4. 

6.  7.  8. 

1,  18, 

1.  896. 

IX.  106,10. 

2,  2, 

1- 

-8.  797-  IX.  7,*8. 

18, 

2.  3.  896.  IX.  106,11.  12. 

2, 

6. 

S40. 

IX.  50,3. 

— 3-  2,  1, 

3-  1.  8 

76.  IX.  86,37.  39. 

2,  3, 

3* 

373- 

VI.  7,1.  2. 

2,  2, 

3-  854. 

IX.  64,9. 

2,  7, 

2. 

3-  8 

76.  IX.  86,17.  18. 

2,  3, 

1.  814. 

IX.  24,1. 

2,  8, 

1. 

613. 

VIII.  70,3. 

3, 

3-  4-  7- 

814.  IX.  24,3.  5.  7. 

2,  9, 

3* 

89V 

IX.  104,3. 

2,  4, 

1.  3.  810.  IX.  20,1.  3. 

— — 2,  12, 

3* 

400. 

VIII.  11,8. 

2,  5, 

1.  845- 

IX.  55,*- 

2,  13, 

3* 

628. 

VIII.  98,2. 

— — 2,  6, 

2.  3-  8 

52.  IX.  62, S.  9. 

2,  14, 

1. 

540. 

V.  39,1. 

2,  7, 

1.  432. 

,x.  91,5- 

2,  14, 

2. 

540. 

V.  39,2. 

• 7, 

2.  3.  432.  X.  91,7.  8. 

II.  5,  1 , 2, 

2. 

3.  798.  IX.  8,2.  3, 

2,  8, 

2.  107. 

V.  70,2. 

I,  3, 

7* 

S03. 

IX.  13,7, 

2,  9, 

1.  614. 

VIII.  76,10. 

1,  4, 

1 . 

2.  4. 

7.  802.  IX.  12,1. 

9, 

2.  614. 

VIII.  76,11. 

2.  4.  7. 

9, 

3.  614 

VIII.  76,12. 

— 1,  5, 

5- 

840. 

IX.  50,5. 

2,  11, 

2.  855. 

IX.  65,20. 

1,  S, 

3* 

S53- 

IX.  63,9. 

2,  13, 

2.  809. 

IX.  19,3. 

— 1,  9. 

2. 

385. 

VII.  3,2. 

2,  14, 

3-  461. 

I,  81,3. 

r,  10, 

2. 

3.  624.  VIII.  93,8.  9. 

2,  15, 

1.  464. 

I.  84,10. 

1,  11, 

1. 

S4K 

IX.  51,1. 

2,  16, 

2.  3.  852.  IX.  62,5.  6. 

11, 

2. 

841. 

IX.  51.3. 

2,  17, 

1 . 898. 

IX.  108,9. 

1,  12, 

3* 

866. 

IX.  76,3. 

- 2,  18, 

«•  3- 

892.  IX.  102,1.  3. 

1,  13- 

2. 

588. 

VIII.  4,2. 

2,  19, 

1.  897. 

IX.  107,23. 

1,  14. 

1. 

605. 

VIII.  61,1. 
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II.  5.  '• 

*4. 

2.  605. 

VIII.  61,2. 

II.  6,  2,  II, 

I. 

880. 

IX.  90,2. 

1. 

»5. 

1.  853. 

IX.  63,22. 

2,  12, 

I. 

622. 

VIII.  90,5 

1, 

16, 

3.  2.  888 

. IX.  98,3.  5. 

2,  17, 

2. 

860. 

IX.  70,1. 

1. 

17. 

2.  899. 

IX.  109,5. 

— 6.  3.  3. 

5- 

888. 

IX.  98,10 

1, 

iS, 

i.  411. 

VIII.  84,1. 

3.  5- 

3- 

I5S. 

X.  170,3. 

— 

18, 

2.  41 1. 

VIII.  84,2. 

3. 

2. 

722. 

I.  18,1. 



19. 

1.  628. 

VIII.  98,4. 

II.  7,  1,  2, 

1. 

622. 

VIII.  90,1 

19. 

I,  20, 

— 5.  2.  I. 
2,  2, 


4, 

5> 

5, 

6, 

2,  7, 

7, 

2,  IO, 


2. 


2,  II, 

2,  12, 

2,  I3. 

— — 2,  14. 

I4, 

2,  15, 

15, 

2,  16, 

— — 2,  iS, 

2,  19, 

19, 

2,  20, 


450.  I.  11,8. 

2.  887.  IX.  97,40.  42. 
794.  IX.  3,1. 

794.  IX.  3,5. 

793.  IX.  3,8. 

4.  6.  S.  S05.  IX.  15,2. 

3.  6.  8. 

828.  IX.  38,1. 

5.  818.  IX.  28,1.  5. 
817.  IX.  27,5. 

S17.  IX.  27,1. 

899.  IX.  109,16. 

827.  IX.  37,6. 

589.  VIII.  6,3. 

3.  856.  IX.  66,25.  27. 
897.  IX.  107,1. 

3.  2.  87 2.  IX.  82,1.  2.  3. 
629.  VIII.  99,3. 

629.  VIII.  99,4. 

605.  VIII.  61,13. 

605.  VIII.  61,14. 

3.  857.  IX.  67,2.  3. 

S8S.  IX.  98,6. 

2.  899.  IX.  109.  10.  11. 
8S6.  IX.  96.17. 

851.  IX.  61,15. 


1,  11, 

ii, 

11, 

1,  15. 

— 7,  2,  5, 

— 7'  3<  5» 

3-  IO- 

3,  20, 

— — 3.  21, 

II.  8,  1,  4, 

1,  6, 

1,  8, 

— — 1 , 11, 

— 8,  2,  1, 

2,  5, 

2,  8, 

2,  10, 

2,  11, 

2,  12, 

2,  13, 


2.  3.  000.  IX.  110,6.  7. 

1.  589.  VIII.  6,10. 

2.  589.  VIII.  6,11. 

3.  900.  IX.  110,4. 

2-  597-  VIII.  24,14. 

1.  413.  VIII.  103,1. 

2.  413.  VIII.  103,3. 

413.  VIII.  103,2. 

. 439.  X.  156,2.  3. 
416.  X.  3,2. 

413.  VIII.  103,6. 

2.  3.  901.  IX.  111,1.2.3. 

895.  IX.  105,4. 

876.  IX.  86,43. 

1.  154.  VIT.  ico, 6. 

1.  889.  IX.  99,1.  2. 

1.  629.  VIII.  99,5. 

1.  593.  VIII.  15,7. 

2.  586.  VIII.  2,27. 

1.  243.  I.  22,17. 

6.  243.  I.  22,16. 

2.  888.  IX.  98,12. 

1.  597.  VIII.  24,16. 

1.  401.  VIII.  19,1. 

I.  2.  897.  IX.  107,10.  II. 

1.  610.  VIII.  66,7. 


o- 

2.  3 
2. 

1. 

1. 

1. 

1. 


2, 

21, 

2.  603 

VIII.  45,2. 

II.  9.  i.  3. 

I. 

6n. 

VIII.  68,1. 

2, 

23. 

3-  449- 

I.  10,2. 

1,  9. 

I. 

248. 

VIII.  101,1 

II.  6,  1, 

1, 

2.  772. 

I.  13,2. 

1,-10, 

2. 

624. 

VIII  93,32. 

1, 

4. 

1.  2.  3. 

S87.  IX.  97,37. 

1,  12, 

I. 

584. 

VII.  32,18. 

38.  39- 

1,  15- 

I. 

586. 

VIII.  2,13. 

1, 

5> 

2.  585. 

VIII.  1,2. 

15, 

2. 

586. 

VIII.  2,14. 

1, 

6, 

2.  587. 

VIII.  3,16. 

1,  16, 

I. 

472. 

I.  130,1. 

1 V 

7. 

1.  900. 

IX.  110,1. 

i,  18, 

I. 

281. 

I.  127,1. 

1 7 

8, 

3-  899. 

IX.  109,2. 

— 9.  2,  11, 

3* 

71s. 

X.  186,3. 

Il 

9» 

2.  3.  1. 

859.  IX.  69,2.  4.  6. 

2,  2, 

1. 

401. 

VIII.  19,30. 

— 6,  2, 

2, 

1.  382. 

VI.  16,43. 

— 9,  3.  i. 

1024.  X 

103. 

— — 2, 

6, 

1.  2.  898.  IX,  108,7.  8. 

3.  4, 

3- 

1024. 

X.  103,11. 

2, 

9. 

2.  625. 

VIII.  95,8. 

3>  5> 

1. 

1024. 

X.  103,12. 
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I. 

2, 

9- 

220. 

VII.  34.2. 

XI. 

4, 

3-  4 

. 62c 

. VIII.  88,1. 

— 

3- 

3- 

932. 

X.  145,2. 

XII. 

9, 

4- 

897. 

IX.  107,20. 

— 

5. 

7- 

186. 

I-  91,13- 

XIII 

• 5, 

3- 

892. 

IX.  102,1. 

— 

5> 

17- 

18.  994.  X.  58,1. 

XIV 

6, 

4- 

540. 

V.  39.1 

— 

7. 

6. 

3«4- 

III.  2,12. 

XV. 

1, 

I. 

887. 

IX.  97.40. 

IV. 

6, 

22. 

373- 

VI.  7,1. 

— 

— 

3- 

— 

— —42. 

VI. 

9. 

23- 

721. 

VII.  102,3. 

— 

3- 

1. 

586. 

IX.  66,25. 

VIII 

2, 

2. 

77- 

IV.  40,4. 

— 

4, 

3- 

605. 

VIII.  61,13. 

IX. 

IO, 

1. 

5S5- 

VIII.  1,12. 

— 

5, 

5- 

899. 

IX.  109,10. 

— 

— 

- 

— 

— —13- 

— 

9, 

3- 

887. 

ix.  97,37. 

— 

— 

— 

— 

— —14. 

186. 

I.  91 

•3- 

I-  5- 

7- 

620. 

VIII 

. 88, 

1.  XI 

4.3-  4 

3°4- 

III.  2 

,12. 

I-  7 

,6. 

856. 

IX. 

66,25 

XV 

3.i 

77- 

IV.  40,4. 

VIII 

2.2. 

887. 

IX. 

97,37 

. XV 

9,3- 

540. 

V.  39,2. 

XIV. 

6,4. 

887. 

IX. 

97,40 

. XV 

1,1. 

373- 

VI.  7 

,1. 

IV.  6 

,22. 

887. 

IX. 

97-42 

. XV 

1.3- 

220. 

VII. 

34,2 

. I. 

!,9- 

892. 

IX. 

102, 1 

. XIII.  5.3- 

721. 

VII. 

102 

3-  VI.  9,23. 

897. 

IX. 

107,20.  XII.  9.4. 

585- 

VIII. 

1,12.  IX 

. 10,1. 

899. 

IX. 

109,10.  XV,  5,5. 

585. 

VIII. 

I,  I 

3* 



994. 

X.  58,1. 

I-  5, 

[7.  18. 

585. 

VIII. 

1,14.  - 

— 

932- 

X.  145,2. 

1-  3 

*3* 

605. 

VIII. 

61 , 

13.  XV.  4,3. 

Variae  lectiones  der  Täittiriyaschriften. 

1.  Samhita. 

I. 

2.  1, 

I. 

905. 

X.  17,10. 

I. 

5,  10. 

2. 

905. 

X.  17,14. 

— 

— 2, 

I. 

214. 

V.  50,1. 

— 

6,  2, 

I . 

2.  905.  X.  17,5. 

— 

— 8, 

I. 

84. 

V.  85,  2. 

— 

— 12, 

2, 

621. 

VIII.  89,7. 

— 

— 9. 

I. 

218. 

VI.  51,16. 

— 

— 

4- 

659. 

X.  152,4. 

— 

— >3. 

2. 

1 53- 

VII.  99,3- 

— 

— 

4- 

664. 

X.  180,2. 

— 

3-  14. 

856. 

IX.  66,21. 

— 

— 

5- 

570. 

VI.  47,11. 

— 

— 14,, 

I. 

34i. 

V.  1,6. 

— 

7,  10, 

2. . 

..  935.  X.  141,12. 

3-  5 

— 

- 14, 

5* 

404. 

VIII.  43-2. 

— 

8,  3- 

478. 

I.  173,12.  88. 

VII 

— 

— 6, 

1. 

2.  150.  I.  154,6. 

S9,5 

— 

4.  7- 

243- 

I.  22,1. 

— 5 

1. 

462. 

I.  82,5. 

— 

— 9, 

1. 

208. 

V.  44,1. 

— — 

0 

993- 

X.  57,3-  4- 

— 

— 30, 

1. 

614. 

VIII.  76,10. 

— 

— 12 

99- 

V.  62,8. 

— 

— 42. 

512. 

III.  47,12. 

— 

— 21 

1. 

792. 

IX.  1,6. 

— 

— 44, 

2. 

782. 

III.  29,16. 

— 

— 22 

5- 

759- 

\ I.  74.2. 

— 

— 45- 

244. 

I-  23,23. 

II. 

1 , 11 

3* 

346. 

V.  7.3- 

— 

— 45- 

,85. 

X.  19,4. 

— 

2,  12 

429. 

X.  80,4. 

— 

— 45, 

3* 

183. 

X.  9,9. 

— 

— 

2. 

I77-’ 

V.  84,1. 

— 

5-  3- 

,60. 

X.  189,2. 

— 

— 

6. 

295. 

II.  2,7. 

— 

3- 

1. 

160. 

X.  189,1.  3. 

— 

— 

7« 

716. 

VII.  92,3. 

— 

— 5, 

2. 

782. 

III.  29,10. 

— 

3,  '4 

488. 

II.  15,8. 

— 

6, 

3- 

362. 

V.  24,2. 

— 

— 

4- 

7 3°- 

IV.  50,5. 
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II. 

4. 

5. 

3> 

100. 

V.  63,5. 

IV. 

2, 

3- 

2S9 

I.  147,2. 

— 

— 

5- 

6. 

267. 

1.  72,3- 

— 

— 

3, 

2. 

390. 

VII.  8,4. 

— 

— 

8, 

1. 

687. 

v.  53,6. 

— 

— 

4. 

1. 

940. 

X.  14,9. 

674. 

I.  38,9- 

— 

— 

— 

2. 

3-  32 

I.  III.  22, 1 .C  2 

— 

— 

s, 

10. 

287. 

I.  72,9- 

— 

— 

5- 

5- 

U.  CO. 

- 1 

X 

0 

— 

5. 

12, 

4- 

390- 

VII.  S,4. 

— 

— 

5. 

6. 

909 

IV.  57, s. 

— 

6, 

12, 

I. 

942. 

X.  16, !2. 

— 

— 

6. 

1026. 

X.  97,1. 

— 

— 

— 

4- 

942. 

X.  16,11. 

— 

— 

7> 

3- 

436.  X.  140,2.  3 

III. 

«i 

10, 

I. 

905. 

X.  17,12. 

— 

— 

9. 

5- 

3S2. 

VI.  16,43. 

— 

i, 

1 1. 

245. 

II.  32.7. 

— 

— 

— 

6. 

955- 

IV.  58,5.  6. 

— 

— 

— 

319- 

III.  20,3. 

— 

— 

1 1 , 

1. 

750. 

VI.  60,1. 

— 

— 

— 

3- 

951- 

I.  164,52. 

— 

3> 

>3, 

2. 

420. 

X.  7,1. 

— 

— 

— 

4- 

954- 

I.  164,47. 

— 

— 

— 

3* 

700. 

VII.  59, S. 

— 

2 

5> 

4- 

187. 

VIII.  48,3. 

— 

— 

— 

5- 

67S. 

I.  86,6. 

— 

— 

7- 

94- 

I.  136,7. 

— 

— 

— 

— 

700. 

VII,  59,10. 

— 

— 

8, 

6. 

937- 

X.  173,6. 

— 

— 

— 

6. 

697. 

VII.  56,14. 

— 

3> 

10, 

1. 

185. 

X.  19,5. 

— 

4- 

4. 

2. 

35°- 

V.  11,2. 

— 

— 

11. 

347- 

V.  8,3. 

— 

— 

— 

4- 

398. 

VII.  16,2. 

— 

4. 

10. 

907. 

VII.  54,3- 

— 

— 

— 

S. 

2S1. 

I.  127,1. 

— 

— 

1. 

13'-. 

I.  35,2. 

— 

— 

— 

— 

362 

V.  24,2. 

— 

— 

— 

84. 

V.  S5,S. 

IV. 

5. 

10, 

1. 

2.  7 

07.  I.  114,1. 

— 

— 

■ 1 , 

5- 

9i- 

III.  59,i. 


— 

— 

2 

— 

”, 

6, 

2. 

394- 

VII.  12,1. 





— 

3* 

4- 

708. 

II.  33, 14. 

IV. 

i, 

1. 

135- 

V.  Si,3. 

— 

6, 

1 , 

2. 

3S1. 

VI.  15,5. 

— 

— 

1, 

2. 

788. 

X.  13,1. 

— 

— 

— 

5- 

382. 

VI.  16,28. 

— 

— 

2. 

302. 

II.  10,4.  5. 

— 

— 

2. 

«55- 

X.  81,1. 

— 

— 

3> 

4- 

34i. 

V.  1,5. 

— 

— 

— 

156. 

X.  82,6. 

— 

— 

4, 

1. 

402. 

VIII.  23,5. 

— 

— 

3> 

3* 

140. 

X.  139,1. 

— 

— 

4, 

2. 

414- 

X.  1,2. 

— 

— 

4, 

1. 

1024.  X.  103, 

— 

— 

6, 

3- 

9i. 

III.  59,7. 

— 

— 

4, 

3- 

1022. 

VI.  75,16. 

— 

— 

8, 

3- 

773- 

I.  142,10. 

— 

— 

4, 

4- 

— 

— 17.  18. 

- 

— 

8, 

5- 

948. 

X.  121,5.  6. 

— 

7, 

13.  (50 

782. 

III.  29,50. 

— 

— 

— 

7- 

948. 

X.  121,7. 

— 

14. 

1. 

934- 

X.  128,2  . . 

— 

— 

9, 

1. 

214. 

V.  50,1. 



— 

15. 

6. 

7.  339.  IV.  12.4. 

— 

— 

10, 

1. 

412. 

VIII.  102,20.  21. 

— 

— 

7* 

924. 

X.  126,8. 

— 

— 

— 

4- 

277- 

I.  96,5. 

V. 

1 , 

10, 

4- 

277. 

I.  96,1. 

— 

— 

1 1 , 

3- 

677. 

I.  85,7.  12. 

— 

6, 

1, 

I. 

1S0. 

VII.  49,3. 

— 

2, 

1 , 

4- 

414. 

X.  1,1. 

VI. 

4, 

4- 

722. 

I.  1 8 1 , 1 . 

— 

— 

— 

— 

937- 

X.  173,1. 

VII. 

2, 

7, 

4* 

17S. 

VI.  61,14. 

— 

— 

2, 

1. 

426. 

,X.  45,2.  11. 

— 

4, 

15, 

606. 

VIII.  62,11. 

243 

1 

. 22 

1. 

I.  4 7 

678. 

I, 

86,6. 

IV.  3,13,5- 

244 

I 

• 23 

23- 

I.  4-45- 

277. 

I. 

96. 

I. 

V.  1 

, 10,4. 

i3i 

I 

35 

2. 

III.  4 

1 1. 

— 

— 

5. 

IV. 

1,10.  4. 

674 

I 

38,9- 

II.  4,8,1. 

707. 

I. 

114 

,1. 

2.  7. 

8.  IV.  5.10,1 

267 

I 

72 

3* 

n.  4,5.6. 

281. 

I. 

127 

I. 

IV. 

4,4,8. 

— 

— 

9- 

11.  5,8,10. 

94 

I 

136 

>7* 

III. 

2,7- 

677 

I 

85 

7* 

12.  i\ 

r.  1,11,3. 

773- 

I. 

142 

10 

IV 

1.  8,3. 

80 


289. 

I5°- 

951- 

478. 

295. 

302. 

488. 

245. 

708. 

319- 

321- 

782. 


512. 

91. 

91. 

339- 

770. 

909. 

955- 

34i. 

346. 

347- 

35°- 

362. 

208. 

214. 

687. 

99. 

100. 

1 35- 
177. 
84. 

381. 

382. 

570. 

218. 

750. 

759- 

1022. 


I. 

147,2. 

IV.  2,3. 

| 394- 

VII.  12,1. 

III.  11,6,2. 

I. 

154,6. 

I.  3,6,1.  2. 

398. 

VII.  16,2 

IV.  4,4,4. 

I. 

164,47 

III.  1,11,4. 

180. 

VII.  49,3 

V.  6,1,1. 

— 

— 52 

— — 3- 

907. 

VII.  54-3- 

III,  4,10. 

I. 

173,12 

I.  8,3. 

697. 

VII.  56,14.  IV.  3,13,6. 

II. 

2,7. 

II.  2,12,6. 

700. 

VII.  59,8- 

IV.  3,13,3. 

II. 

10,4. 

5-  IV.  1,2. 

— 

IO 

• — — 5- 

11. 

15,8. 

II-  3>i4- 

88. 

VII.  89,5. 

I.  8,3. 

II. 

32,7- 

III.  i.ii. 

716. 

VII.  92,  [_ 

;.  II.  2,12,7. 

II. 

33. 14. 

IV.  5,10,4. 

153- 

VII.  99,3. 

I.  2,13,2. 

III 

• 20,3. 

III.  I,II. 

402. 

VIII.  23,5 

. IV.  1,4,1. 

III 

22,1. 

3.  4.  IV.  2,4,2.  3.  4. 

90. 

VIII.  42,1 

. I.  2,8,1. 

III 

. 29,10 

. I.  5,5,2. 

404. 

VIII.  43,2 

• I.  3,i4,5- 

— 

— 

IV.  7,13,(50 

187. 

VIII.  48,3 

• HI.  2,5,4. 

— 

— 16 

. 1. 4,44,2. 

606. 

VIII.  62,11.  VII.  4,15,1. 

III 

47,2. 

I.  4,42. 

614. 

VIII.  76, 

10.  I.  4,30,1. 

III 

59,1. 

6.  III.  4,11,5. 

67. 

VIII.  85, 

7* 

III 

59.7- 

IV.  1,6,3. 

621. 

VIII.  89,7.  1.6,12,2. 

IV 

12,4. 

6.  IV.  7,15,6.  7. 

412. 

VIII.  102,20.21.  IV.  1,10,1. 

IV 

5°>5- 

II.  3,  *4,4. 

792. 

IX 

. i,6. 

1.  8,21,1. 

IV. 

57,8. 

IV.  2,5,6. 

856. 

IX 

66,21. 

1. 3,14. 

IV. 

58,5. 

6.  IV.  2,9,6. 

414. 

X. 

1,1.  IV.  2,1,4. 

V. 

i,5-  IV-  1,3,4- 

— 

— 

— 2:  IV.  1,4,2. 

— 

— 6.  I.  3,14,1- 

183. 

X. 

9,9-  I 

4,45,3- 

V. 

7,3.  II.  1,11,3. 

788. 

X. 

I3,1- 

IV.  1,1,2. 

V. 

8,3.  III.  3,11. 

940. 

X. 

14,9. 

IV.  2,4,1. 

V. 

11,2. 

IV.  4,4,3- 

942. 

X. 

16,1 1 . 

12.  II.  6,12,4.  1. 

V. 

24,2. 

I.  5,6,3- 

905. 

X. 

17,10. 

I.  2,1,1. 

— 

3- 

IV.  4,4,8. 

— 

— 

— 1 1. 

I.  6, 2, 1,2. 

V. 

44, i- 

I.  4,9,1- 

— 

— 

— 12. 

III.  1,10,1. 

V. 

50,1* 

I.  2,2,1. 

— 

— 

— 14- 

I.  5,10,2. 

V. 

53,6. 

II.  4,8,1. 

185. 

X. 

19,4. 

I.  4,45- 

V. 

62,8.  I 

. 8,12. 

— 

— 

— 5- 

III.  3,10,1. 

V. 

63,5- 

II.  4,5,3- 

426. 

X. 

45-2  • 

. . IV.  2,2,1. 

V. 

81,3.  IV.  1,1. 

993- 

X. 

57*3- 

I.  8,5,2. 

V. 

84,1. 

II.  2,12,2. 

— 

— 

— 4-  - 

- — 

V. 

85,2. 

I.  2,8,1. 

429. 

X. 

80,4- 

11.  2,12. 

— 

— 8. 

III.  4,n. 

155* 

X. 

81.  82. 

IV.  6,2. 

VI. 

15-5- 

IV.  6,1,2. 

990. 

X. 

86,11. 

I.  7,13,1. 

VI 

16,28 

IV.  6,1,5. 

1026. 

X. 

97.  I> 

T.  2,6. 

— 

— 43- 

IV.  2,9,5. 

771. 

X. 

101,3. 

5.  IV.  2,5,5.  co- 

VI. 

47,ii- 

I.  6,12,5. 

1024. 

X. 

103,1  . 

. . IV.  6,4,1  . . . 

VI. 

5 1 , 1 6 

I.  2,9,1. 

948. 

X. 

121,6. 

IV.  1,8,5. 

VI. 

60,1. 

IV.  2,1  1,1. 

— 

— 

— 7- 

— — 7. 

VI. 

74,2. 

I.  8,22,5. 

924. 

X. 

126,8. 

IV.-'}, 15,7« 

VI. 

75,16. 

IV.  6,4,3- 

934- 

X. 

128,2. 

3.  6.  7.  8.  IV.  7,14 

— 

— 17- 

8. 4. 

140. 

X. 

I39,i- 

IV.  6,3,3. 

VII 

• 8 ,4* 

II.  5, 12,4. 

436. 

X. 

140.  2. 

3.  4.  5.  IV.  2,7,3. 

— 

— IV.  2,3,2. 

935- 

X. 

141,1  . 

. . I.  7,10,2  . . . 

390- 
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659.  X. 

i52.4. 

I.  6,12,4. 

937-  X. 

173. >• 

IV.  2,1,4. 

_ _ 

— 3- 

III.  2.8.6. 

664.  X. 

180,2. 

I.  6,12.4. 

i6o.  X.  189,1.  !•  5.3.1. 


Täittiriyabrähmana 


I.  2. 

1 

12.  347.  V.  8,6. 

II.  5. 

3- 

3- 

3>>4. 

VII.  1,14. 

— 

16.  782.  III.  29,10. 

— 

4. 

3- 

964. 

I.  32,6. 

— 

- 

— 940.  X.  14,9. 

— 

5. 

2. 

92. 

VII.  41.5.  (8,9,8  ) 



27.  761.  X.  114.  3. 

— 

5- 

6. 

911. 

X.  146,2.  3.  4. 

— 

10, 

1.  316.  III.  17.  1. 

— - — 

6, 

1. 

638. 

x.  47,3. 

— 4. 

2, 

1.  432.  X.  91,15. 

— — 

8, 

4. 

90. 

VIII.  42,1. 

— 4. 

8, 

2.  857.  IX.  67,23.  25. 

— 5> 

8, 

10. 

571- 

VII.  19,4. 

— 

— 

4.  — — — 26. 

— 

— 

11. 

1015. 

X.  98,12. 

— 5. 

8, 

3.  624.  VIII.  93,8.  9. 

— 

— 

12. 

661. 

X.  160,5. 

— 7. 

8. 

99.  V.  62,8. 

— 6, 

1, 

2. 

792. 

IX.  1,6. 

II.  4. 

1 

2.  652.  X.  131,1. 

— 

— 

3- 

652. 

X.  131,2. 

— 

— 

3.  575.  VII.  23,3. 

— 6, 

3> 

5- 

43>- 

X.  88,15. 

— 

— 

5.  3+4;  V.  4,9. 

— 

16, 

2. 

941. 

x.  15,9. 

— 

— 

7.  919.  X.  137,2. 

— 7. 

8, 

1. 

504. 

III.  38,4. 

— 

— 

8.  718.  X.  186,3. 

— 

12, 

1. 

7S9. 

I.  15,11. 

— 

— 

10.  671.  X.  83,2. 

— 

— 

4- 

694. 

V.  60,1.  6. 

- — 

— 

— 672.  X.  84,1. 

— 

— 

5- 

32S. 

IV.  1,20. 

— 

— 

6.  82.  I.  25,21. 

— 

•3- 

2. 

589. 

VIII.  6,24. 

— 

— 

7.  992.  X.  57,6. 

— 8, 

1, 

2. 

716. 

VII.  92,5. 

— 

— 

— 117.  V.  84,1. 

— 

2, 

5* 

307- 

III.  6,1. 

— — 

— 

8.  937.  X.  173,1.  2.  3.  4. 

— 

— 

8. 

73i. 

VI.  73-3- 

— 

3- 

3.  350.  V.  11,3. 

— 

3. 

1. 

186. 

I.  91,20. 

— 

3. 

4.  154.  VII.  100,1. 

— 

4> 

3* 

964. 

I.  32.I5- 



3. 

6.  500.  III.  34,4. 

— 

— 

7. 

174- 

IV.  56,1. 

— 

3> 

8.  152.  I.  155,1. 

— 

5> 

1. 

971. 

X.  67,7. 

— 

— 

9-  — — — 2.  3. 

— 

5> 

2. 

727. 

II.  25,1. 

— — 

— 

11.  502.  III.  36,6. 

— 

5> 

4. 

148. 

VI.  58,2. 

— 

— 

12.  564.  VI.  41,5. 

— 

— 

5- 

697. 

VII.  56,13. 

— 4. 

4. 

2.  675.  I.  39,5. 

— 

— 

6. 

677. 

L.  85,12. 
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Verzeichnis  der  Coryeeturen. 


ajosäh  — dafür:  sajosäh. 
püsarätayah ; dafür : güsa- 

rätavah  | 

udaresu  ; dafür;  duryesu  d.  i. 
duriyesu[ä] 

amrta  martyänäm ; dafür : 
amrtamartyänäm  | 
somapäh  somapävnäm ; da- 
für : somapä  asomapavnäm  | 
das  a wurde  weggelaszen, 
weil  man  das  metrum  mit 
‘somapävanäm’ ergänzte,  was 
gegen  das  hier  angewandte 
metrum  ist. 

pradigo  statt  pra  dico  (als 
ein  wort). 

sopamä  divah  ||  pada  sah 
upamä ; allein  es  musz  sein 
sä  upamä,  weil  das  prono- 
minelle sübject  mit  seinem 
praedicate  und  nicht  mit 
dem  nomen,  das  es  vertrit, 
im  genus  übereinstimmt, 
rnoti  ||  dafür:  rnvati. 
pratidosam  grnänah  ||  dafür  : 
präti  dösam  grnänah  ||  ‘frevel 
zurückweisend  [oder]  an- 
klagend’. 

— purünäm  — dafür : — 
Pürünäm  — 

— stm  antam  — dafür : 
simantam  vgl.  slman  slniant 
Ath V . IV.  1,  1.  VI.  134,  3. 
XI.  8,  13.  germ.  stmo. 

ud  u tye  sunävo  girah  — 


675-  I-  39. 


93- 1-  41, 


967.  I.  52, 
453-  I-  54- 
456. 1.  57. 


457. 1.  61, 
459-  1-63, 


girah  läszt  sich  nicht  auf 
glh  ‘stimme’  zurückfüren ; 
entweder  steht  girah  für 
giriah,  oder  es  ist  gireh  zu 
schreiben , vgl.  parvatasya 
garbhah  V.  45,  3. 

9.  — prayajyavah  kanvam  — 
dafür:  prayajyavo  ranvam  — 

8.  mä  vo  ghnantam  mä  gapan- 
tam  prativoce  devayantam  | 
pada  devayantam  | dafür : 
‘adevayantam5  weil  es  object 
ist  zu  ghnantam  gapantam 
‘wenn  ihr  (jemand  von  euch) 
den  unfrommen  tötet  oder 
verflucht,  so  klage  ich  disen 
von  euch  nicht  an ; ich 
suche  euch  ja  durch  frömmig- 
keit  zu  gewinnen’. 

10.  rodas!  | dafür  rödast  | object 
zu  badbadhänasya  | 

7.  — güguvat  jäno  | dafür : 
‘guguvajjanah’  compositum. 

2.  — parvate  11a  samagita  — 
dafür : — parvatena  sam- 
aglta  — agl-ta  zu  ag-agäy  — 
‘erreichen’.  Vgl.  I.  54,  10. 
57,  6.  a b;  str.  1.  — 3.  un 
vajrah,  vajradevatäh. 

7.  asyedu  mätuh  — dafür: 
bhrätuh  — • 

3.  prk5e  änäu  | dafür:  äjäu  | 

7.  Sudäse — dafür:  Sudäsam  — 


gegenstück  544.  VI.  20,  10. 
welches  sih. 
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2Ö0. 1. 
2ÖI.  I. 

2Ö2.  I. 
265.  1. 


274-1- 

460. 1. 

678.1. 

276. 1. 
465-1- 

469.1. 

162.1. 

26.1. 

707-1- 

128.1. 


65,  4-  — panvä  sugigvim  | dafür: 

pa'hväsu  gigvim  | 

66,  8.  yamoha  jato  yamo  janitvam  | 

dafür:  yamo  ha  jätam  — 

67,  2.  havyavät  ||  dafür:  havyamvät 

vgl.  dhiyamdhäh. 

— 5 ajo  na  ks>äm  dadhara  prthi- 
vtm  | dafür : ajo  na  ksämam 
dadhara  prthvlm  | (prthvun 
acc.  adj.)tastambha  djävam — 

70.  8.  sthätug  ca  ratham  rtapravi- 
tam  | ca  ratham  ist  hier  un- 
richtig getrennt,  und  das  so 
gewonnene  ratha  mit  rta 
pravttam  [agnim  Agni  als 
wagen]  übereingestimmt ; da 
wir  aber  vorher  ‘sthätäm  cara- 
thäm’  haben , so  sind  wir 
berechtigt  einen  stamm  carath 
anzunemen , und  zu  corri- 
gieren:  sthätug  carathafh  gen. 
si.]  rtapravttam  ‘der  im  opfer 
das  stehnde  [holz]  und  das  be- 
wegliche gekostet  hat*.  — de- 
vänäm  janma  martängca  — | 
dafür:  martänca  — vgl.  I. 

12,  6. 

79,  2.  ä te  suparnäh  — dafür:  11a 

te  suparnäh  — 

80,  1 . arcann  anu  sva  räjyam  || 

daftir:  anusvaräjyam  ? ‘den, 
dem  Selbstherrschaft  gebürt, 
der  für  Selbstherrschaft  passt*. 

86,  5 . ä bhüvo  dafür  : [asya  — ] 
ä'bhuvo  vigvä  yagcarsanir 
abhi  j 

95,  3.  vidadhäu  richtig. 

100,  17.  — Bhayamänah  — wegen  des 
vorausz  gehnden  Sahadevo 
ist  Abhayamänah  zu  lesen. 

104,  3.  udan  | dafür:  undan  | 

110,  6.  — aruhan — dafür:  äruhan, 
weil  väjam  zum  relativsatze 
gehört. 

112,10.  atharvyam  in  ratharvyam  zu 
ändern  ‘die  den  Streitwagen 
versuchte*. 

114,  2.  äyeje  — | dafür:  äyaje  — J. 

115,  4.  madhyä  kartor  — dafür: 


‘adhyä  kartor’;  vorausz  gehl 
‘mahitvam’  s.  zu  132. 
II-  38.  4- 

31.  I.  120,  3.  tä  vidvänsä  havämahe  väm  | 
tä  110  vidvänsa  inanma 
vocetam  adya  | prärcad 
dayamäno  yuväkuh  ||  dafür  : 
tä  no  vidvänsä  (oder : tä 
vidvänsä  vi)  hävämahe 
väm  tä  no  vidvänsä  manma 
vocetam  | adya  prärcad 
dayamäno  yuväkuh  || 

8.  — stanäbhujo  agigvth  ||  da- 
für : stanäbhujah  sacigvih  || 

470.  I.  121,  2.  menäm  agvasya  pari  mäta- 

ram  goh  ||  dafür : — gäm  || 
Ath.  V.  X.  10,  16. 

195.  I.  122,  I.  — andho  | dafür:  — an- 
dhaso  ||  vgl.  I.  155,  1. 

— — — 6.  — sadane  vigvatah  stm  | 

dafür : — sadane  Vivas- 

vatab  slm  | 

— — — II.  grotä  räjäno  — | dafür: 

srotä  [h  für  srotänsi]  räjäno- 
havam  — srotänsi  amrtasya. 

— — — 15.  catväromä Magargärasya — | 

dafür : — mäm  Agarg0. 

6.  I.  123,  1.  krsnäd  — vihäyäh  = vihä- 
yasah ; das  zusammen- 
gehörige an  anfang  und 
ende  des  pada  verstellt. 

471.  I.  129,  5.  tejisthäbhir  aranibhir  — da- 

für : — aganibhir  — 

476.  I.  135,  1.  sahasrena  niyutä  niyutvate  | 
dafür : sahasriniyä  — vgl. 
3.  VII.  92,  5.  — 8.  — 
upadasyanti — näpadasyanti 
dafür  : nopa  dasyanti. 

94.  I.  136,  4.  devo  devesu  äbhagah  j da- 
für: — devisu  — | apsu. 

283. 1.  140,  4.  mänavasyate  | dafür:  mäna- 

vasya  te  | 

287.I.145,  3-  tarn  id  gachanti  juhuas  tarn 
arvatir  — | dafür  arcatir  | 
wie  X.  21,  3.  juhübhih 

sincatlr  iva  = sincattbhih. 

— 4.  upasthäyam  — dafür  : upa 

stäyam  vgl.  tatsära  4. 

290.1.  148,  1.  — visto  — dafür:  Gr. 
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visito  ; wir  vispito  visrsto ; j 
es  ist  wol  visthito  zu  sehr,  i 
vgl.  II.  38,  6.  I.  187,  4. 

I.  163,  11.  VI.  47,  29. 
97.  I.  152,  2.  triragrim — dafür:  trir  agrir 
hanti  catur  agrir  ugrah  | doch 
Mh.Bh.  VII.  1 18,  34.  dvirar 
junam  imam  lokam. 

931.  I.  164,  9.  daksinäyä[h]  | dafür:  'dak-  j 
sindyäm1  d.  i.  daksinäyä; 
der  visarga  wurde  im  pada 
missverständlich  ergänzt. 

— — — 24.  — dvipadä  catus  padd  | 

dafür : — catus  pada  = catus 
padam. 

— — — 28.  — mätaväu  | dafür  : dhd- 

taväu ; der  feler  ausz 
amimet. 

— — — 36.  — ärddhagarbhäh  — | da- 

für : rddhagarbhäh  | 

681.  I.  166,  9.  — prapathesu  — | dafür: 

[ansesuvo  — ] prapadesu  | 

682.  I.  167,  4.  — ghoräh  | dafür:  ghorä 

- ghorän. 

— — — 6.  — nimigläm  — pajräm  | 

es  ist  entweder  nimigldh 
oder  pajrdh  zu  lesen ; 
ersteres  verdient  den  Vorzug. 

— — — 8.  cayata  im  Aryamo  apra- 

gastdn  | dafür : cäyate  im 
Aryamo  ä pragastän  | 

683.  I.  168,  1.  — devaya[h]u  dadhidhve  | 

nicht  zu  ändern  ; dadhidhve 
ist  inf.  u.  steht  für  3 plur. 
oder  si  wenn  devayäh 

— devaydjs. 

4.  — kagayd  codata  tmana  | 
dafür : codatd  = codatyd. 

684.  1 . 1 7 1 , 3-  — komyä — | dafür : omyä  ? 
479.  I.  174,  8.  bhinat  puro  na  bliidah  — 

dafür : anabhidah  (an- 

abhi-dah  vgl.  Wortbedeu- 
tungen unter  anänadah. 

34.  I.  180,  10.  — suvitaya  navyam  | da- 

für : — navyah  = navyase. 

35.  I.  1 81 , 6.  — niäSät  | dafür : — niäsäp? 

vgh  469,  (I-  104.)  5- 

8.  — , manuüo  dagasyan  ||  da- 
für : — manusiyo  — || 


293.  I.  1S9,  3.  — deva  | dafür:  dehi  ] 
486.II.  13,  9.  — väyasya  — dafür:  dä- 
sasya  — 


487.11.  14,  3.  — somäir  jür  na  vasträih  || 

dafür  : jürnavasträih  ; oder 
jüh  zusammengezogen  agsz 
juvah,  wie  bhus  ausz  bhu- 
vah , bhih  ausz  bhiyah, 
dhih  ausz  dhiyal>  ? 

493.11.  20,  2.  abhistipäsi  — dafür:  ab- 

histi  päsi  — . 

725.11.  23,14.  — drstaviryam  | dafür: 

adrstaviryam  | 'dadhire1 
geht  vorausz. 

726.  II.  24,  2.  yo  nantv&ni  — dafür:  yo 
ajnantväni  — 

496.11.  30,  2.  — vidusa  uväca  | dafür: 

vidusi  uväca  | 

199-  II.  31,  7.  etä  vo  vagmi  — dafür: 
vaemi  — . 


685,  II. 
790.  II. 

132-  II. 
303- III. 

306.  III. 

306.  III. 

307.  III. 

30S.  III. 

783.HI. 


34,  4.  mitrdya  — dafür : citräya  — 
36,  3.  devebhir janibhih  — dafür: 
devibhir  ja0  — 

38,  4.  s.  128.  I.  1 1 5,  4. 

1 , 3. 1 1 .  — apasi  — dafür : upasi ; 
vgl.  apsu  antar  c. 

5,  5.  — ripo  agram  padam  — 
dafür:  — rupo  — | 

5,  10.  — bhrgubhyah  pari  — 

dafür : — purä  — | 

6,  10.  praci  adhvareva  tasthatulj 

sumeke  | dafür:  ‘präcyadh- 
vare’  (präcl  adhvare)  va- 
tastatuh  sumeke  | 

7,  6.  — pari  dhänam  — dafür: 

paridhänam. 

8,  5.  — | samarya  ( — e)  d vida- 

the  — | dafür:  sa  marya[h] 
ä . . . . 


— — — 10.  — grosamandh  | dafür: 
gresamdndh  | 

317.  III.  18,  3.  — devim  ||  dafür  : dheydm  || 

497.  III.  30,  4.  — anu  vratäya  — ||  dafür: 

anuvratdya  (tava  — deinem 
getreuen,  frommen). 

498.  III.  31, 20.  mihah  pävakdh  — | dafür: 

pdpakdh  i)ataiigdh  ? s.  19. 
504.  III.  38,  S.  tadin  no  asya  savitur  nakir 
me  | dafür:  — naktir  — . 
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504.  III.  38,  9- 
513.  in.  49.  4- 

1003.111.53,24. 

200.  III.  54,  22. 

201.  III.  55,  16. 

202.  III.  56,  2. 
328.  IV.  I,  1. 

330.  IV.  3,  6. 

332.  IV.  5,  5. 
332.  IV.  5.  5. 

336.  IV.  9,  4. 


518.  IV.  17,  14. 
520.  IV.  20,  6. 

9. 


— gopäjihvasya  tasthu- 

So  — | dafür : gopd- 

jihvasyaatasthuSo  — vgl. 
I.  164,  31. 

dhartä  divo  rajasah  prSta 
ürddhvah  | dafür:  pritha 
(rajasas  prsthe). 
aranam  — | dafür:  ka- 

ranam. 

prtsu  tan  ; dafür : prtsutäm 
= prtsutä  prtsutäu. 

— agigvih  | dafür:  sagigvth. 

— atyäh  | dafür : utyäh  | 
sabhrätaram  varunam  agna 

a vavrtsuva  | agna  ist  weg- 
zulaszen. 

kaddhiSnydsu  vrdhasäno- 
agne  | dafür : dhiSnyd  apsu0 
od.  dhisniydfr  = äpah  ? 
— näsatydya  kse  — dafür: 
yakse  ? cakse  ? 
abhrätaro  — dafür : 'abhar- 
täro’. 

— ajanata  — ||  dafür  : ajä- 
nata  |j  I.  68,  8. 


sasasya  — | dafür : sasya- 
sya  — | 

uta  gnä[h]  agnir  adhvare 
dafür:  utdgnä  agnir  adh- 
vare ; gnä  nur  von  götter- 
frauen,  wie  schon  Grass- 
mann bemerkt ; ist  Alt- 
nord.Gndr  zu  vergleichen, 
poetisch  für  frau  ? — Vgl. 
dprisükta. 

isanat ; dafür  isanat  als 
particip  ? 

ddartä  vajram  sthaviram  — 
dafür:  ddartä  vajra  (oder 
vajrah)  sthaviram;  man 
meinte  vajra  mit  sthaviram 
verbinden  zu  rnüszen. 

— muhukdcit  — | da- 
für : muhukdcid  — ; muhu 
kann  wol  richtig  sein, 
muhukd  ist  aber  gewis 
richtig,  weil  belegt,  natür- 
lich kann  keines  von  beiden 
das  bedeuten,  was  Grass- 


961.  IV.  27,  4. 
528.  IV.  32,  3. 


528.  IV.  32,  22. 
75.  1008.  IV'.  38, 

956.  IV.  42,  4. 
42.  IV.  44,  3. 
134.  IV.  54,  6. 

955-  IV.  58.  7- 
349.  V.  10,  4. 

365.  V.  27,  6. 
532.  V.  31,  5. 


205.  V.  41,  5. 


208.  V.  44,  4. 


mann  will , sondern  nur 
‘getümmel  etc.’ 

— indrdvato  — | dafür : 

— indrävator  — | 

— gagtyansam  | dafür:  ga- 
glydnsam,  da  Indra  nicht 
den  freigebigen  tötet ; inter- 
essant ist  der  fall , als  ein 
reiner  schreibefeier,  da  hier 
das  seltenere  wort  für  ein 
gewöhnliches  in  den  text 
gekomen  ist. 

mdbhyäm  ga  anu  gigrathah  || 
dafür : dbhyam  ? 

1.  Trasadasyur  — dafür: 
Trasadasyum. 

. — tiroaratim  — j dafür  : 
tiroardtim. 

— prathayat  — |j  dafür: 
prathayat ; unflect.  particip. 

— adyd  — j pada-adyä ; 
dafür:  adyd  ä vgl.  3.  d. 

— dsuvanti  \ dafür : ä’su- 
vanti ; zu  ye  — saväsah  | 
sänti  zu  ergänzen. 

— pinvamänah  ||  dafür : 
pinvamändh  || 

— brhat  | metrum  verlangt : 
brhatah,  und  disz  ist  auch 
der  sinn. 

indrägnl  gataddvani  zu 
schreiben. 

— aditih  sajosäh  | dafür: 
aditeh  sajosäh  | — anagväso 
ye  pavayo  — — dafür : 

anagväso  ye  ’ pavayo  

akära  praglesah.  — 8. 

ugram  aydtam  — | dafür: 
Tugram  ayätambd.  III,  157. 
pra  vo  rayim  yuktäg- 
vam  — | neben  'rdya  ese  ? 
ratham  ? — 12.  pari- 

sruco  — | dafür : paris- 

ruto  — || 

pra  va  ete  — | dafür:  pra 
va  rte  — | — 8.  — carati 
yäsu  — | dafür : äsu  vgl.  9. 
äsäm.  — 10.  evävadasya? 
em  Vävadasva? 
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686.  V.  52,  6.  ärukmäir  ä yudhä  nara  | da- 
für: ärukmäir  äyudbä'  — | 

69 3.  V.  59,  2.  vyathir  yatt  ein  wort: 

vyathiryatt. 

694.  V.  60,  1.  — prasatto  — | dafür  : 

prasrptah  ? vgl.  aprasrptah 
‘der  keine  procession  mit 
gemacht  hat5. 

103.  V.  66,  2.  — vrateva  — | dafür: 

‘vratena5  wegen  ‘suvarna’. 
12.  V.  80,  5.  — snatl  — j dafür:  snätvl. 

375.  VI.  9,  5.  — viyanti  — ||  dafür  : 

vayanti. 

376.  VI.  10,  1.  agnim  zu  streichen. 

37S.  VI.  12,  3.  aratih;  dafür:  amatih. 

379.  VI.  13,  2.  ä hi  ratnam  ise  | dafür: 

— Ise  | — 4.  — vedyä'nat  | 
pada  : vedyä' ä'nat ; dafür: 
vedyä  ä’nat  | vgl.  VI.  1,  10. 
544.  VI.  20,  10.  dhan  ddstli  Purukutsäya 
giksan  ||  vgl.  459.  I.  63,  7. 
dhan  dästh  ist  unsinn,  es 
ist  Säudaslh  zu  schreiben. 
546.  VI.  22,  4 und  VII.  13,  1.  statt  asu- 
raghna : asudaghna  ? 

546.  VI.  22,  5.  • — gätum  ise  — | dafür : t'se  ? 

547.  VI.  23,  9.  sam  yatha  [ dafür:  sam- 


552.  VI.  29,  6. 

556.  VI,  33,  3. 
567.  VI.  44,  22. 

383.  VI.  48,  13. 

217.  VI.  50,  3. 

218.  VI.  51,  2. 

1 10.  VI.  67,  7. 
737- VI- 68,  1. 


yagä  | 

— asamätyojah  | dafür : 
asamarttyojäh  | 

— atlcaih  | dafür:  arkäih  | 
ayam  svasya  pitur  äyu- 
dhäni  | pada  svasya  dafür : 
su  asya. 

Bharadväjäyäva  dhuk- 
sata  — | dafür : Bharadväj- 
äyäiva. 

utu  | die  vorletzte  silbe  soll 
lang  sein ; es  hiesz  also 
offenbar : urvi. 
devanamjanma,  das  metrum 
verlangt  devän  janma;  vgl. 
127.  I.  50,  5. 

— vigvajinvä  — ||  dafür: 
vigvajinväh  (die  Apah  !). 
inahe  sumnäya  maha  äva- 
vartat  ||  maha  pada  mähe ; 
dafür  : mahah  = mahäntäu 
indrävarunäu). 


387.  VII.  5,  3.  asamanä  jabaitr  bhojanäni 
asamanah  (pada)  offenbar 
falsch  bezogen ; pada  musz 
sein  asamanä[ni]  zu  bhoja- 
näni zu  beziehn.  — 7. 

— • päsi  sadyah  ! dafür:  yäsi 
(päthah  pari  gehn  vorausz). 

1005.  VII.  18,  5.  gäpam  sindhünäm  — |j  da- 

für: säpam ; drift;  979.  X. 
28,  4.  — 8.  mahnä  — 
patyamänah  | bezieht  sich 
auf  die  Parusni , also : 
patyamänä. 

580.  VII.  28,3.  atütujim  cittutujir  agignat  |j 
das  wäre  kein  wunder ; 
dafür:  ä tütujim  cittutujir 
agignat  ||  ‘den  zwar  ser 
kräftigen  (layvnov  n(o)  hat 
doch  ein  kräftiger  . . . ,5 

1006.  VII.  33,  2.  Pägadyumnasya  — dafür: 

Pärgadyumnah  | 

223.  VII.  39,  3.  uräu  antar  ikse  marjayanta 
gubhräh  j hat  um  eine  silbe 
zu  vil ; zu  sehr.:  urvyantar- 
ikse  ...  so  Ägvaläyana 
in  der  yajusformel. 

226.  VII.  43,  3.  — vidathyäm  — | dafür: 
vidathyän  [puträn]  3a. 

176.  VII.  53,  2.  pra  pürvaje  pitarä  — | 
krnudhvam  sadane  (iti) 
rtasya  | aber  pürvaje  gehört 
trotz  des  abweichenden  ge- 
schlechts  zu  pitarä:  es  ist 
also  sadanartasva  zu  sehr. 

700.  VII.  59,  6.  — dätave  | — mädayädh- 
ve  ||  dafür:  mädäyadhväi  | 
ittf. 

715.  VII.  91,  1.  te  väyave  manave  bädhi- 
täya  | dafür : te  u Ayave 
Manave  bddhitäya  | avä- 
sayann  usasam  süryena  || 

154.  VII.  ioo,  I.  nü  marto  dayate  sani^yan  ! 

dafür:  | dayate  ’saniSyan 

5S6.  VIII.  2,  17.  tavedu  stomam  eiketa  ||  S\’. 

stomäig ; dafür : tavedu- 

stomäig  cekite  || 

5S8.  VIII.  4,  14.  upa  bradhnam  vävätä  — | 
dafür : vävätuh  ? 

— — — 20.  sastim  sahasränu  nirma- 
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jäm  aje  dafür:  nirmajäm 
mrje  | ? 

59.  VIII.  5,  9.  uta  no  gomatlr  isa  uta 
sdtlr  — | dafür : uta 

psdtir.  — 36.  svadathah ; 
dafür : svapathah ; vgl. 

prasupah  859.  IX.  69,  6. 
man  bedenke  auch  jdgr- 
vdnsain. 

590.  VIII.  12,  15.  na  deva  vivratä  hart  | da- 
für : d deva  vivratä  — | 
124.  VIII.  18.  19.  yajno  hljo  vo  — j hi|o 
= hi  -j-  ijo  (=  nt|o). 
401.  VIII.  19,  1 1.  veviäat  vi'sah  | dafür:  vevi- 
sadvisah  compos. 

702.  VIII.  20,  8.  sparase  — | dafür:  psar- 
ase  — | 

597.  VIII.  24.  16.  siflca  vädhvaryo  — | da- 

für : sincdvddhvarvo  — | 

598.  VIII  32,  4.  grutdva  im  sinne  von 

9rtäya  ? 

— — — 20.  svadhäinavänäm  zu  tren- 

nen svadhäi  na°. 

403.  VIII.  39,  2.  rardvndm  — ; dafür:  rard- 
vanäm.  3.  VIII.  60,  10. 
103,  8. 

— — — 7.  samudd  — | dafür:  sam 

-j-  udd. 

89.  VIII.  41 , 7.  — purogaye  | daflir  : puro- 
go  ye  | 

— — — 8.  — turo  | dafür : tirah 

702.  VIII.  20,  21. — türvatha  dafür:  Tur- 

vapam  | 

612.  VIII.  69,  2.  yoyuvattnäm  dafür:  vo 
yuvattnäm ; drei  synonyme 
auszdrucke  adjectivisch  zu 
dhenunäm  oder  zu  agh- 
nyänäm,  je  nachdem  man 
ersteres  oder  letzteres  als 
den  hauptbegriff  faszt : oda- 
tlnäm  yuvatinäm  agh- 
nyänäm  dhenunäm  auf  die 
vier  pada  verteilt. 

669.  VIII.  53,  S.  co.  (Tdit.  br.)  upa  jämydi 
harate  | dafür  : apa  jdmydi 
harate  | 

61 1.  VIII.  6S,  7.  yah  pürvyäm  anustutim  | 
dafür  : — - anu  stutim 

741.  VIII.  59,  2.  nissidhvarir  osadhlr,  dpa 


— äs[d]tdm  indrd  varu- 
nd  — mahimänam  dpata  | 
für  : niss°o&°  äpa[h]  ästdm 
indrävarunä  mahimänam 
dgata  | zu  niss°os°  ist  das 
verbum  subst.  zu  ergänzen  ; 
zu  dpah  gehört  offenbar 
mah°dg° ; folglich  kann 
ästdm  indrävarunä  nur 
parenthese  sein.  Mit  der 
ergänzung  von  asdtdm 
(Indra  und  Varuna  mögen 
sitzen  d.  i.  ganz  und  gar 
unerwähnt  bleiben , weil 
ihre  macht  zu  allgemein  be- 
kannt ist)  werden  2X12 
silben. 

411.  VIII.  84,  4.  upastutim  | dafür:  upastu- 
tim  ; es  musz  instrumental 
sein ; 

623.  VIIL  92,  2.  yasmin  rananti  sapta  sam- 
sadah  | dafür  : samsyadah  | 

S26.  IX.  36,  2.  — devavlr  ati  ||  dafür : 
devaviriti  || 

835.  IX.  45,  4. — dhuram  na  yämani  | 
dafür : duram  ? 

860.  IX.  70,  4.  vratdni  pänah  — | dafür : 
vratä  nipänah  — | 

863.  IX.  73,  i.satyasyra  ndvah  — | dafür: 
ndbhah  | 

875.  IX.  85,  11.  matayah  panipnatam  | da- 

für : panipnatam  | 

876.  IX.  86,  15.  vigvdh  — | dafür:  vigah ; 

vigväh  scheint  erklärung 
von  samyatah  zu  sein : 
ato  vigvä  abhi  samyäti 
samyatah  || 

— — — 3S.  vrsabha  tä  — [ da- 
für : vrsabha  tä  ‘in  der 

eigenschaft  eines  stieres 
hengstes  | 

877.  IX.  87,  7.  ärvä  | dafür  : arvä'  | =ar- 

väk?  978.  X.  27,  14. 

887.  IX.  97,  12.  abhi  priyäni  (SV.  vratdni) 
pavate  punäno  | dafür : 
abhi  priyäni  pavate  vra- 
tdni | ? 

418.  X.  5,  3.  viyantah  | dafür:  viyan- 
tuh  | 
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420.  X.  7i 
989.  X.  10, 

989.  X.  10, 
940.  X.  14, 
149.  X.  26, 
987.  X.  27, 
979.  X.  28, 
904.  X.  30, 

634.  X.  32, 
634.  X.  32. 

69.  X.  39, 

70.  X.  40. 
427.  X.  46, 

996.  X.  60, 

997.  x.  61, 


5.  prayögam  | dafür  : präyo- 
gam ; präyah  wie  in  pra- 
yagcittih  von  pri. 

7.  vicid  vrheva  — | der  dual 
unpassend ; nur  von  der 
begirde  Yami’s  kann  hier 
die  rede  sein ; es  dürfte 
also  zu  ändern  sein  vi  cid 
vrheya  — | misslich  ist 
allerdings , dasz  das  me- 
dium nicht  im  veda  sonst 
belegt  ist. 

9.  unmimiyät  | ? dafür : un- 
mimilyät  | 

8.  — tanväsuvarcäh  | dafür : 
suvarcä  ? = suvarcasä  ? 

6.  ädhisamänäyäh  | dafür : 
ädhisamänayoh  | 

8.  — prayutäh  — | dafür : 
prayutam  — . 

7.  — indra  deväh  | dafür : 
indradeväh  | 

2.  äsyadhvam  | pada  : ä — asy- 
adhvam  ; dafür : ä+syadh- 
vam. 

7.  stutim  anjastnäm  die  rich- 
tige leseart. 

9.  kalaca  kriyäma  | dafür : 
kalägah  — | 

3.  rutasya;  statt  hrutasyä?  oder 
zu  sehr.  ‘ bhisajä  ä -f-  rtasya’  ? 

7.  yuvo  rarävä  | dafür : ‘yuvor 
aräva’  | 

6.  vidharmanä  ayanträir  — | 
dafür : vi  dharmanä  — | 

1 von  dort  zusammen  faszend 
ohne  zwang  die  helden 
wandelt  der  hausgewonte 
in  seiner  eigenschaft  (als 
ihr  fiihrer  im  krieg)  dahin 
und  dorthin’  ||  — 7.  vdyavo 
na  somäb  ||  dafür  : väyavä 
na  s°  || 

2.  asamätim  — | asamätisu  S. 
dafür : asamartim  asamar- 
tiSii . 

1 . pdrSat  — | dafür : parSät 
= pariSad,  des  Opfers  d.  i. 
himel  und  erde? 


237. 

971. 

785. 


X.  63,  7. 
X.  67,  4. 

X.  76,  3. 


906.  X.  85,  1 1. 


— 13. 


240. 

786. 


X.  93.  5. 

X.  94,  8. 


991.  X.  95,  4. 


973.  X.  99,  11. 


771. 

974- 

649. 

957- 

998. 


924. 

119. 


X.  101,  2. 
X.  102,  10. 

X.113,  7. 
x,  124,  4- 
X.  125,  4. 


X.  126,  3. 
X.  132,  3. 


yeje  j dafür  : yaje. 
gah  ist  verbum. 
viver  apah  | dafür:  vive 
rapah  | 

grotram  (grotre  AV.)  ; da- 
für : stotre  stotram  und 
castram  | 

zu  schreiben  parenthetisch : 
aghäsu  — hanyante  gävo 
arjunyoh  (phalgunisu)  — 
paryuhyate  ||  nur  unter 
schlechten  Stämmen  — 
[wie]  kiihe  nur  bei  nichts- 
werten geschachtet  wer- 
den — wird  die  jüngere 
vor  der  ältem  tochter 
vermählt’. 

näktam  | dafür  : naktam  | 
prathamasya  — ||  dafür: 
prattam  asya. 

| vaya  uso  — dafür : 
vävaguso  oder  vävaguSe ; 
'wenn  sie  wollte  ausz  des 
hauses  nähe,  des,  der  sie 
heftig  verlangt  hat’  | 
Aucija  Rjigvä ; dafür : 
Augijasyarji^vä  — | 
dhiyah  — | 'ruderbänke’? 
tarn  u dsthäpayanti  | dafür : 
yam  u ästhäp0 
hate  ; dafür:  hatah. 
avämi  | dafür : aväimi  | 
<;rudhi  §ruta  graddhivam 
te  vadämi  ||  dafür  : — 9m- 
ta^raddhivam 
ayam  | dafür : ayann  | 
patyamänäh  | dafür : paty- 


655.  X.  138, 

656.  X.  144, 
91 1.  X.  146, 


439.  X.  156, 


4.  mäseva  süryo  vasu  purvam 
ädade  | dafür:  sürye 
4.  yo  ahyo  vartanib  ||  dafür : 
yo  ahyovartanih  || 

3.  uta  gftva  ivädanti  | ( — ivä- 
dan  TAlt.  br.)  | dafür:  ivä- 
vadan  | — 4.  anyagcen- 
n&° — ||  dafür:  — hanyag- 
cenna  — | 

3.  — vartayd  panim  ||  dafür : 
pavim  oder  : phanim  || 
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662.  X.  1 7 1 > 4-  vagam  | dafür:  vigam  | 

159.  X.  178,  3.  yuvatim  | dafür:  juvattm  | 
1000.  X.  135,  4.  sam  ito  nävi  ähitam  | was 
für  ein  schiff  soll  gemeint 
sein  ? wol : sam  ito  na 

vyavähitam  ||  nävi  ähitam 
fallt  auf,  weil  der  zum 
halbvocal  gewordene  vocal 
in  disem  (offenbar  spätem 


— vgl.  asya  7.  für  asmäi) 
gedächte  nur  einmal  in 
viprebhyah.  4.  aufgelöst 
erscheint  (yam  viprebhyah 
prävartayas  tvam  kumära 
ratham  pari  | ?) 

AthV.  III.  5,  7.  ye  räjäno  — dafür:  ye 
’räjäno  . . . 

Bd.  III.  391.  m.  avih  dafür:  dyavih. 


Prof-  Ludwip.  Rigweda  (Register). 
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Glossar  für  Wortbedeutung; 

anfürung  der  stellen,  welche  für  die  bedeutung  seltener 
zweifelhafter  wichtiger  Wörter  entscheidend  sind. 


angäya  26,  (I.  112,)  1.  748,  (V.  86,)  5. 
akah  N.  V.  406,  7. 

akalpah.467,  (I.  102,)  6.  ‘der  nicht  verträgt1, 
aktuh  23.  I.  34,  8 

aksarä  sahasrint  397,  (VII.  15,)  9.  vgl. 

sahasra  päthä  aksarä  396  (VII.  1,)  14. 
aksi  799,  (IX.  9,)  4.  = süryah. 
aksnayädhruk  195,  (1.  122,)  9. ‘der  gleich- 
sam blosz  waszer  auch  als  trankspende 
bringt1. 

agiränkasah  869,  (IX.  79  .)  3-  dhanvan  na 
trsnä  samarita  tänabhi ; vgl.  537,  (V.  36,) 
1.  und  unter  girävrdh  — . 
anhah  — väjasätäu  235,  (X.  35,)  14. 
aj  667.  Val.  3,  10.  rapitur;  479,  (I.  174,) 
3.  pellere  loco;  aj-f-ä  yast  XVII.  50. 
538.  (V.  37-)  4-  570,  (VI.  47.)  31- 
387,  (VII.  5,)  6.  603,  (VIII.  45.)  3- 
to  set  upon,  anfallen, 
ajafi  903,  (I.  162,)  2.  die  aufgehnde  sonne? 
ajarayuh  27,  (I.  116,)  20.  = ajarah  vgl. 
bhtmayu  svagvayu  mandrayu,  tandrayu 
= bhima  svagva  mandra  tandra.  madhyäyu 
miträyu  aghäyit  vrkäyu  sumnayu  sum- 
näyu  sapatnayu  = sapatna  VI.  60,  8. 
ajrah  gegensatz  zu  dhanva  319,  (IV.  19,) 
7.  49,  (VI.  62,)  2. 

anj  samanje  girah  676,  (I.  64,)  I.  aiijate 
876,  (IX.  86,)  43,  merdeutig. 
anjasä  Man.  Dharmag.  samanjasam  anjasä 
VIII.  13.  101.  256. 


anjibhir  vyänajre  679,  (I.  87,)  1. 
atiskado  bhiyasä  992,  (X.  108,)  2.  vgl. 
Claudian.  de  bello  Getico  178.  facili  con- 
temptum  Strymona  saltu  (contentum  ? 
‘eingefaszt  von  leicht  gangbarem  Wald- 
gebirge1 schwerlich)  vgl.  126,  (VIII. 
67,)  19. 

atharvan  Maräthl  ‘old  infirm1  s.  zu  vaksah. 
atharvyam  26,  (I.  1 1 2 ,)  10. 
adevät  957,  (X.  124,)  2.  asurät. 
adbhutasya  rathih  I.  77,  3;  adbhutän  329, 
(IV.  2,)  12.  sind  gegen  unsern  commentar 
doch  die  götter ; es  sind  die  ‘kavayo1 
dabdhäh1  12.  a.  [Mh.  Bh.  V.  8,  35.  adbhu 
tag  ca  punar  lokas  tvayi  — pratisthitafi] 
adyutye  N.  IV.  26,  24. 
adhi  965,  (I.  33,)  3.  702,  (VII.  20,)  12. 

adhigartyam  madhu  s.  madhu. 
adhrigur  janah  624,  (VIII.  82,  93,)  II. 
568,  (VI.  45,)  20.  613,  (VIII.  59,  70,) 

1.  406,  (VIII.  49,  60,)  17.  26,  (I. 

I 1 2,)  20.  63,  (VIII.  22,)  IO.  II.  S. 
Dagagvah  und  Apäpah. 

adhvaräm  906,  (X.  S5,)  18.  ‘unfelbar1, 
adhvarah  satyah  607,  (VIII.  52,  63,)  6. 
797,  (IX.  7.)  3.  yajfiasyädhvarasya  282, 
(I.  128,)  4.  medhe  adhvare  666,  (V4J. 

2, )  10.  yajnain  adhvaram  249,  (I.  I,) 

4.  — adhvarah  N.  IV.  249,  4.  62, 

(VIII  10,)  4.  282,  (I.  128,)  4.  — III. 
6,  10. 
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an  änayat  599,  (VIII.  33,)  16.  vgl.  V.  io,  2. 
anagnitrdh  293,  (I.  189,)  3. 
anabhidah  acc.  pl.  von  anabhidah  479,  (l. 
174.)  »• 

anarvige  471,  (I.  121,)  7.  anar  -f-  vige 
vgl.  pagu-i5e  turäya  ‘dem,  der  in  die 
helden  eindringt’  ? griech.  avijp  ? 
anänudab  968,  (l.  53,)  8.  acc.  plur.  von 
andnuddb- 

anävraskdb  252,  (I.  27,)  3. 

andgastah  928,  (I.  29,)  1.  ‘hoffnungslos*? 

dgansaya  ‘lasz  uns  hoffen*, 
anu ‘für*  860,  (IX.  70,)  3.  464,(1.  84,)  6- 
— verdienen  173,  (I.  185,)  4.  auu  -j-  bhu 
‘gewar  werden*  657,  (X.  147,)  I.  - 673, 
(I.  37,)  9-  456,  (I-  57,)  2.  844,  (IX. 
54,)  1.  819,  (IX.  29,)  1.  1024,  (X. 
103.)  5.  512,  (III.  47,)  3.  464.  (I.  84,) 
10.  36,  (I.  182,)  8.  — 308,  (III.  7,) 
6.  s.  paridhdnam;  294,  (II.  1,)  10.  vgl. 
MhBh.  V.  130,  28;  133,  42. 
anuttah  387,  (VII.  5,)  3.  Täitt.  br.  II.  4, 
6,  7.  nuttah  ‘pulsus’;  an ut tarn  980  (I. 
165,)  9.  abstractes  neutrum ; also  nicht 
anu-ttam. 

anudeyt  906,  (X.  85,)  6.  s.  nyocanl. 
anulbanam  (vgl.  lavana  glavana  kalyana  u. 
das  doppelte  1.  des  Gujardtt  und  des 
Mardtht)  N.  IV.  118,  9.  sieh  ulbana. 
anrtd  726,  (II.  24,)  6.  7.  die  menschliche 
weit;  196,  (I.  139,)  2.  971,  (X.  67,)  4. 
anrtasya  setäu ; vgl.  Dhruk. 
antar  683,  (I.  168,)  5.  ‘wer  riirt  sich  in 
eurer  mitte’  etc.  (der  priester). 
anti  ‘in  der  nähe’  682,  (1.  167,)  9.  gegen- 
satz  ärdt. 

antigrhdt  921,  (X.  95,)  4.  Man.  Dharmag. 
XI.  188.  grhdntike  (grhasamtpe  — vd- 
särtham  kutt  — ?). 
änmä  27,  (I.  116,)  3. 
apagoham  kanindm  488,  (II.  15,)  7.  mit 
bezug  auf  die  Apah  devapatnth  ? 
apacitih  962,  (IV.  28,)  4. 
apdctm  971,  (X.  67,)  5. 
apäd  97,  (I.  152,)  3.  vgl.  749,  (VI.  59,)  6. 
apdpah  26,  (I.  112,)  20. 
aptcyam  184,  (II,  35,)  11.  403,  (VIII. 

39,)  6.  ‘a°  mänusdndm*  — daneben 
‘jdtd  devdndm*;  125,  (VIII.  47,)  13. 


‘yad  dvir  yad  aptcyam*  was  offenkundige 
und  unsere  eigene  Verschuldung  ist*; 
861,  (IX.  71,)  5.  ‘gor  aptcyam  padam* 
‘des  rindes  eigentümlicher  ort*  daseuter; 
865,  (IX.  75,)  2.  ndma  aptcyam  ‘soma 
bringt  den  eigentümlichen  namen  seiner 
altern  (des  yajamdna  und  der  patni)  in 
den  höchsten  himel ; S65,  (IX.  75,)  2. 
876,  (IX.  86.)  10.  877,  (IX.  87,)  3. 
aptu  29,  (I.  1 1 8,)  4. 
apturab  N.  IV.  29.  (I.  118,)  4. 
apnaräjah  119,  (X.  132,)  7.  apnahsthah. 
apnah  anapnah  725,  (II.  23,)  9.  land- 
besitzlos. 

aprdmisatyab  605,  (VIII.  50,  61,)  4.  ‘der 
dessen  warhaftigkeit  sich  [noch]  nicht 
erfüllt  hat*. 

apsdh  380,  (VI.  14,)  4.  der  fürer  muszte 
dem  stamme  den  weg  bisz  zu  einem 
flusze  banen ; s.  apsujit. 

| apsuh  95,  (I.  151,)  1. 
apsujit;  sam  apsujit  = apdm  samjit  591, 
(VIII.  13,)  2.  vgl.  samjitam  dhandndm 
497,  (HI.  30,)  22;  896,  (IX,  106,)  3. 
186,  (1.  91,)  21. 

abhi  den  anlasz  bez.  wie  au(f(  102,  (V.  65,) 

3.  — abhisendn  abhi  d dedigdndn  567, 
(VI.  44.)  17- 

abhidyave  410,  (VIII.  -64,  75,)  6.  — 
abhidroham  927.  (X.  164,)  4.  ‘der  nach- 
stellung  auszgesetzt’  (so  dasz  wir  in  ge- 
far  geraten,  getötet  zu  werden);  vgl. 
abhisenah. 

abhiyuj-  75,  (IV.  38,)  8.  — abhlvayah 
661.  (X.  160,)  1. 

abhigvasah  = vajrah  239,  (X.  92,)  8.  = in- 
drdd  d tavtydn. 

abhisenah  s.  abhf.  25,  (I.  47,)  5- 
abhistayah  527,  (IV.  31,)  10.  sig?  61 1, 
(VIII.  56,  67,)  5.  vgl.  ütayah  720,  (VII. 
101,)  2.  garanam  garma  419,  (X.  6,)  I. 
61 1,  (VIII,  56,  67,)  10.  abhistimad  va- 
rütham  27,  (I.  116,)  II.  — 967.  (I.  52,) 

4.  sind  damit  die  flüsze  gemeint, 
abhrdtarah  332,  (IV.  5,)  5.  vgl.  asnätd  41 7, 

(X.  4,)  5. — 7,  (I.  124,)  7.  Suparnddhy. 
21,4.  — abhrdtrvyah  (andpih  ‘one  bruder 
one  sippen  ajndh)  pitrvyah  MhBh.  VI. 
90,  10.  vgl.  mdtrvoh  Taitbr.  finaTl'ofia. 

1* 
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abhriyäh  (vidyutah  S.)  685,  (II.  34,)  2. 
abhvam  213,  (V.  49,)  5.  gegenratz  variyah. 
ame  (sam-)  669,  (Val.  5,)  8.  unsere  Zu- 
sammenstellung mit  avvofi-vvvai  ist 
nicht  sicher. 

amäjüh  mürah  596,  (VIII.  21,)  15.  altnord, 
heim  skr. 

amivä  X.  162,  1.  2.  st.  — amivant. 
amu  N.  V.  344,  10. 

amrtam  yajnagesam  MBh.  III.  2,  (106,)  60. 
vighasah  III.  3,  85.  amrtasya  sünavah  s. 
sünuh. 

ayah  : 696,  (VI.  66,  4.  aydsah  5.  Würfel ; 650, 
(X.  1 16,)  9.  ayä  iva  ‘die  götter  wie  Würfel’, 
ayä  ‘unmittelbar’? 

ayam  ‘gegenwärtig’  451,  (I.  16,)  9. ‘bevor- 
stehnd’  452,  (I.  30,)  6.  gewönl.  yaja- 
mänah  s.  sarvasenah. 

ar  sam  -j-  ar  I.  54,  I.  vgl.  bhitisamcdr 
(Bang.)  furchtanfall ; 119,  (X.  132,  2.  — 
31 1,  (III.  ii,)  2.  ‘fügt  zusammen’;  304, 
(III.  2,)  1.  transitiv  avyxQOTei  — rnvati 
‘er  macht  gehn,  aufgehn’  väram ; nir-j-ar 
558,  (VI.  35.)  5- 

aratnih  661,  (X.  160,)  4 — I.  41,  2.  — 
wichtige  stelle  Mh.  Bh.  IV.  22,  82. 
aram  'ut  praesto  sit’  593,  (VIII.  15,)  13. 
gegensatz  zu  ciram  518,  (IV.  17,)  2. 
593,  (VIII.  15,)  13. 

aramatih  688,  (V.  54,)  6.  vgl.  7.  — 220, 
(VII.  34,)  21.  cd.  syäd  asme  aram  matir 
vasuyah. 

ararum  yag  catuspät  973,  (X.  99,)  10.  das  jar. 
aräjin  ‘undurchsichtig’?  701,  (VIII.  7,)  23. 
arätlvä  289,  (I.  147,)  4.  verschieden  von 
ararivän. 

arävä  ‘wagen’  81 1,  (IX.  21,)  5.  vgl.  4. 

52,  (VII.  68,)  7.  129,  (X.  37,)  12. 
ari  III,  278,  279.  524,  (IV.  24,)  8.  ‘des 
feindes’  aryah. 

ariträb  damäm  — (beachte  das  genus)  427, 
(X.  46,)  6.  ‘die  die  häuser  vorwärts  (zu 
gedeihen)  bringenden  flammen  Agni 
Trita  Väibhüvasa's,  s.  331,  IV.  4,  2.  co. 
arunah  950,  (I.  105,)  6.  TMBr.  die  milch- 
strasze. 

aruninäm  upasthe  (usasäm)  941,  (X.  15,)  7. 
AlfHonn;  toi  fit-xth't  (Tfifa/nrai  Zo/anoi 
iivt?Q(dr. 


arugah  650,  (X.  116,)  4.  name  eines 

menschen  ? 

arkali  325,  (III.  26,)  7.  tridhätulj  Agni 
ist  als  opfer-blitz-sonnenfeuer  der  drei- 
fache arkah ; als  solcher  in  jeder  diser 
gestalten  durchmiszt  er  den  raum  ; 8,  ar- 
kah sonne  ‘varsiltham  ratnam’  — 660, 
(X.  153,)  9.  die  sonne.  — arkäih  743, 
(VI.  59,)  2.  girbhih  gasyamdnäbhih  gastre- 
k-  bhih  saha  vgl.  3. 

artham  NV.  79,  3.  27,  (I.  1 13,)  6.  221,  (VII. 
63.)  4-  555-  (VI.  32,)  5-  984,  (X.  51,) 
6.  wie  4.  und  Qat-pbr.  präivädhanvan. 
aryamanam  sakhäyam  1028,  (X.  117,)  6. 
221,  (VII.  36,)  4.  [Indra  sya  Visnum ; 
479,  (I.  174,)  6.  Indram;  688,  (V.  54,) 
8.  marutah. 

aryamä  530,  (V.  29,)  1.  sakhyäni. 
arvä  25,  (I.  47,)  8.  zu  schreiben  arväk?  877, 
(IX.  87,)  7. 
arväk  644,  (X.  89,  5. 

arväncah95l,(1. 164,)  19. ‘stralen’.  vgl.Itr.47. 
arvänam  anarvänam  von  aru  ‘entgegen’  lat. 

‘ar  ad’.  673,  (I.  37,)  I. 
alatrnäsah:  vgl.  aläta  ‘feuerbrand’;  lat. 

alaternus  immer  grüner  wegdorn  (?)  497, 
10.  N.  V. 

avann  avantir  upa  no  durag  cara  vgl. 

ugannugantih  709,  (VII.  46,)  2. 
avamärjanäni  962,  (I.  163,)  5.  wie  gaphänäm 
nidhänäni  vom  wirklichen  auf  das  sonnen- 
ross übertragen. 

avarah  902,  (I.  163,)  9.  wie  Indra  am 
himel  die  sonne,  so  ist  das  pferd  auf  der 
erde  ein  irdischer  Indra;  daher  kann 
das  ross  nur  durch  die  besondere  gnade 
der  götter  gebändigt  worden  sein, 
avarena  (parena  — ) vgl.  683,  (I.  168,)  6. 
avasam  178,  (VI.  6i,)  1.  758,  (I.  93,)  4. 

30,  (I.  119,)  6.  49,  (VI.  62,)  7. 
avaratah  vgl.  vratanih  227,  (X.  65,)  6.  — 
auch  gegen  zu  pärah. 
aviSyan  nicht  futur  257,  (I.  58,)  2.  vgl.  zu 
asinvan  ebend. 

avrkäni  jyotlnSi  454,  (f.  55,)  6. 
avrtah  475,  (I.  1 33,)  7.  yo  dhHSito  yo  avr- 
tah  599,  (VIII.  33,)  6;  s.  vrtra. 
avyatyäi  991.  (X.  95,)  5.  ‘zur  Sättigung’ 
vgl.  £änkh.  gr.  cit. 
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agayat  967,  (I.  52,)  6.  ‘er  reichte  bisz  — 5 
86 1,  (IX.  71,)  8.  — agdyata  66,  (VIII. 
62,  73.)  9-  239,  (X.  92,)  1.  23,  (I.  34.) 
7.  — pari  — 636,  (X.  43,)  6.  vi  — 556, 
(VI.  33,)  .2.  (vi-dnagi)  vydnaguh  590, 
(VIII.  12,)  19. 
agnah  586,  (VIII.  2,)  2. 
agman  ‘himel’  87,  (VII.  88,)  2.  — agmdnam 
svaryam  vartamdnam  531,  (V.  30,)  8. 
sonne;  690,  (V.  56,)  4. 
agvabudhudh  arullh  421,  (X.  S,)  3.  ll§ds 
str.  4.  vgl.  galel.  bun  eich  ‘anold  stump 
of  a horse’. 

agvävati  463,  (I.  83,)  1.  ralhe? 
as  pari  stha  1021,  (VII.  103,)  7.  ‘ihr  er- 
lebet*; pra  478,  (I.  173.)  6.  wenn  er 
hier  den  helden  in  seiner  ganzen  grösze 
erscheint’;  =pra-|-bhu  62,  (VIII.  10,) 
4.  — abhi5ya  = abhibhüya  958,  (III. 
4S.)  4.  — asthuh?  724,  (I.  190,)  6. 
as  are  asmad  ddivyam  hedo  asyatu 
ßtUrrii  707.  (I.  1 14,)  4. 
asabhya  — 'vulgär  plebeian’. 
asamyattah  463.  (I,  83,)  3.  ‘unbefeindet,  mit 
dem  niemand  sich  in  kampf  eingelaszen 
hat’  vgl.  ‘liturgisches’  unter:  samgrame 
samyatte. 

asinvah  223,  (VII.  39,)  6.  — asinvan:  vgl. 
avisyan  257,  (I.  58,)  2.  pada  avisyan 
[a-(vi-syan)?]  visyämi  visyasi? 
asum  ya  lyuh  941,  (X.  15,)  I.  vgl.  svadhä 
‘die  ihr  eigenes  wesen  erlangt  haben’; 
283,  (I.  140,)  8.  asum  param  janayan 
‘einen  andern  zustand’  d.  i.  jtvam  astrtam, 
weil  ‘jarämpramuncan’ ; 5,  (I.  1 1 3,)  16; 
36,  (I.  182,)  3;  40,  (III.  58,)  2.  — 
astron.  = pränah. 

asunitih  423,  (X.  12,)  4.  942,  (X. 

16,)  2.  995,  (X.  59.)  5 6 N.  V. 
423,  4- 

asurah  90,  (VIII.  42,)  1;  453,  (I.  54,)  31 
IOII,  (I.  126,)  2.  des  königs;  496,  (II. 
30,)  4;  105,  (V.  6S,)  3.  Varuna  Mitra, 
weil  ‘mahi  wäm  ksatram  devesu  778, 
(VII.  2,)  3 ; 693,  (VII.  56,)  24;  devänäm 
asurd  116,  (VII.  65,)  2;  117,  (VII.  66,) 
2.  Dyäus  Asura  702,  (VIII.  20,)  17.  — 
hava  osdm  asuro  (?)  643,  (X.  74,)  2; 
asurasya  vträh  202,  (III.  56,)  8.  — pitd 


305,  (III.  3,)  4.  — asura  — sura  778,  3. 
N.  V.  — asurah  — anäyudhdsah  — 
adeväh  627,  (VIII.  86,  97,)  1:  626,  (VIII. 
S5.  96,)  9- 

asuryam : 553,  (VI.  30.)  2;  559,  (VI.  36,) 
1;  708,  (II.  33,)  9;  573.  (VII.  21,)  7; 
1 17,  (VII.  66,)  2;  [1 18,  (VIII.  25,)  3.] ; 
VIII.  25,  6;  121,  (II,  27,)  10. 
gegensatz  mdnuSam  103,  (V.  66,)  2. 
asüyan  1000,  (X.  1 35 ,)  2. 
asdu : der  feind,  wie  der  russische  Soldat, 
den  feind  mit  onü  ille  bezeichnet, 
astam  27,  (I.  116,)  25.  — III.  53,  4.  jdye- 
dastam  vgl.  Levit.  16,  6.  TI?? 

! lrP3  nyaiwozu  Mischmajoma: 

inp« 

asvavegain  vgl.  973,  (X.  99,)  5. 
ahant  ‘vor  und  nachmittag  69,  (X.  39,)  12. 
aha  yad  naktam  atirah  963,  (IV.  30,)  4. 
‘als  du  über  den  tag  die  nacht  ausz- 
dehntest’.  die  Sonnenfinsternis, 
ahana  6,  (I.  123,)  4. 

ahanyah  683,  (I.  168,)  5.  ‘der  den  tag 
einhält’?  724,  (I.  190,)  3. 
ahah  499,  9.  N.  V ; 11,  (I.  123,)  9. 
ahir  budhniyah  197,  (I.  Ii6,)  5. 

Ahtgüh  656,  (X.  144,)  3.  eigenname  eines 
menschen  ? auf  die  kühe  des  ähigü,  die 
durch  ihn  selber  mittelbar  sollten  er- 
beutet werden , hat  er  bereits  das  äuge 
geworfen. 

ahyah  a -j-  hyah  ‘nicht  [erst]  seit  gestern’; 
denn  dasz  es  einem  i'/d-tg  entspräche 
wie  hyah  einem  ist  wol  schwer 

denkbar;  655,  (X.  138,)  1;  867,  (IX. 
77,)  3;  656,  (X.  144,)  4- 
ahrayah  vgl.  aparihvrta  616,  (III.  67,  78,) 
8;  ahraye  dhane  657,  (X.  147,)  3 ; mahi 
sthüram  cacayam rädho  ahrayam  670,  (Val. 
6,)  8;  rädhänsi  ahrayä  60,  (VIII,  8,)  13. 
ä ärdräd  d guskam  madhumad  dudohitha 
486,  (II.  13,)  6.  'der  du  das  trockene 
madhuhältige  bisz  zum  [komen  des 
flüszigen  gemolken  hast? 
äjituram  669,  (Väl.  5,)  5.  Turvayänam? 
ätapäh  Säy.  wol  ätapah  als  dativ  w egen 
tejase  für  atapase;  vgl.  artikel  götter 
(schaden  dem  menschen). 
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ätithyam  366,  (V.  28,)  2.  die  gastliche  be- 
wirtung  freilich  bestreitet  er  [im  vor- 
hinein] xitTKTi&tTCu  xuraßtelXti. 

ätrdah  purä  jatrubhya  — 585,  (VIII,  I,) 
12.  cohne  das  vorläufige  einrenken 
(einstecken)  der  knorpel  des  Schlüssel- 
beins ; jatrudege  häufige  Verwundung  im 
Mh.  Bh. 

ätmä  Avest.  änman  (äntman)  27,  (I.  116,) 

3.  N.  IV.  N,  V.  902,  (I.  163,)  6; 
793,  (IX.  2,)  10;  796,  (IX.  6,)  8; 
ätmendrasya  somah  875,  (IX.  85,)  3;  ät- 
mänam  tava  ‘deinen  leib5  gegensatz  zu 
agvam  gäm  väsafi ; 1026,  (X,  97,)  4.  8; 
annam  ye  na  ätmä  770,  (X.  107,)  7; 
926,  (X.  163,)  6.  leib;  864,  4.  N.  V. 
— ätmanvant  ‘leibhaftig’  864,  (IX.  74,) 

4.  — ätmeva  gevah  268,  (I.  73,)  2. 

‘wie  der  heilbringende  [Savitar]  selber; 
umgekert:  Ilias  I.  3.  4.  noi.b'tg  di 
iß  v x « g 'Aidl  nQOuuaiptv  riQtöiov 
ui' to  vs  di  fiv/t  x.vvfOOl  — 

vgl.  ätä;  Avest-äithya  ; Lat.  antae  antes; 
Altnord  öndr  Schlittschuh  öndurdis;  Ir. 
aite. 

änusak  mahodevän  yajasi  yaksi  — 383, 

(VI.  48,)  4- 

äprk  (<7zo/$,  Tioogntq  ixoioiq  /a/vows. 
Homer. 

äprie  : 214.  V,  50,  2.  wird  man  nicht  ver- 
stehn können,  so  lange  man  sich  an  die 
regelmäszigen  gewonheiten  der  spräche 
hält:  Dise  sind  dein,  die  auch  mit  disem 
(oder : mit  uns  hier)  übereinstimmen ; | 
disen  reichtum  zu  verschaffen  möchten 
wir  mit  dienst  um  sie  sein  ||  te  musz  im 
zweiten  verse  accus,  pl.  msc.  sein  wie 
z.  B.  im  Altpers.  und  hie  und  da  im 
Avesta. 

ämis — 786,  (X.  94,)  3.  der  zerquetschte  soma. 

äbhuvab  (su  — ) 425,  (X.  21,)  2,  a$va- 
rädhasah. 

äbhogam  752,  (VII.  94,)  12;  äbhogayam 
162.  (I.  110,)  2.  ‘auf  krummer  ban’. 

ärnurah  85t,  (IX.  61,)  24. 

Ayuh  als  gott  903,  (I.  162,)  I. — 207,  (V. 
43,]  14.  — Mh.  Bh.  III.  147,  27. 

aham  Kesarinah  kSetre  Väyunäjagadäyu 
nä  | jätah  — 


I Ayuh  Ayofi  483,  (I,  178,)  I.  eigenname  s. 
bed.  von  mahayantam ; Vicväyave  = 
Ayave  630,  (X.  22,)  14. 
äyän  = äyusi  (vgl.  jyotäu)  707,  (I.  II 4,) 
8 i vgl.  jyotäu  v.  jyotis ; caksofi  v.  cak- 
suh;  udbhäu  v.  udbhid ; didyot  v. 
didyut. 

äyudham  589,  (VIII.  6,)  3.  (äyudhä  SV.) 
stomah ; adjectiv  sthirä  dhanväni  äyudhä 
‘kriegsbogen’  702,  (VIII.  20,)  12. 

] äri  baktr.  466,  (I.  10 1,)  4. 
äritah  Indrafi  466,  (I,  101,)  4;  975,  (X. 
III,)  10. 

ärjlkesu  krtvasu  855,  (IX.  65,)  23.  menschen. 
äryanti  mäm  — 969,  (X.  48,)  3. 
äryam  853,  (IX.  63,)  5.  äryavratah  ahinsä 
ärye  vrtte  MBh.  V.  29,  19.  — näma 
970,  (X.  49,)  3.  — anders  Mh.  Bh. 
VI.  86,  31. 

äguhemabhih  = vllupatmabhih  27,  (I. 

11 6),  2. 

äsate  (upa  — ) tisro  nirrttr  761,  (X.  114,) 
2.  acc.  plur.  ? ‘dreiNirrti  vereren  sie  zur 
Unterweisung  (um  Unterweisung  zu  empfan- 
gen, die  vahnayah)  — pari-äs  — 
äskre  slav.  I1CKP.I  nhrjaiov  also  ausz 
äiskra  entstanden ; Cymr.  asgre  ? asgre 
lan  diogel  ei  pherchen  ‘herz  rein, 
furchtlos  sein  herr ; ceisied  asgre  ei  fam  a 
gollo  ‘es  suche  seiner  mutter  busen  (schosz), 
wer  verliert’;  auch  russ.  iskrennyj 
weist  auf  die  bedeutung  ‘herz  busen’ 
vgl.  kopt.  Khet  het. 

i abhthi  671,  (X.  83,)  3.  ‘greif  an’;  adhltha 
697,  (VII.  56,)  15.  yadi  stutasya  (=  ava- 
gachatha)  — adhlyati  634,  (X.  32,)  3. 
(vgl.  518,  [IV.  17,]  12.). 
id  beschränkend  660,  (X.  153,)  2.  ‘nur 
unsere  leiber  seht  ihr’, 
indrah  419,  (X.  6,)  5;  956,  (IV.  42,)  3; 

970,  (X.  49.)  2;  240,  (X.  93,)  9.  ‘fiirst’. 
iyam  = erde  384,  (VII.  1,)  19.  6 asyäi. 
irä  719,  (V.  83,)  4.  = ilä? 
ijayasi  921,  (I.  1 9 1 ,)  6. 
ijäsu  326,  (III.  27,)  10.  364,  (V.  62,)  5. 
die  himlischen  waszer  und  die  irdischen 
darbringungen ; 687,  (V.  53,)  2;  85, 
(VII.  64,)  2;  78,  (VII.  44.)  2;  238,  (X. 
64,)  11.  gobhifi  = ijayä. 
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iS-  737,  (VI.  68,)  I.  c iSa;  64,  (VIII. 
26,)  17;  118,  (VIII.  25,)  5 ; isi  SV.  869, 
(IX.  79,)  1. 

iS-  626,  (VIII.  96,)  4.  iSyämi  vu  vrSano 
yudhyatäjän ; 

iSa-  iSaya-  405,  (VIII.  44,)  27.  stomäir 
iSema  agnayc ; 382,  (VI.  16),  25.  27. 
iSayate  martyäya ; VI.  1,  2;  8.  18,  5. 
iSanyati  63.  (VIII.  22,)  4.  bestimmt  durch 
late. 

iludhi-  195,  (I.  122,)  1.  214,  (V.  50,)  1. 
iStäni  951,  (I.  164,)  15.  das  gesetzlich  ver- 
langte rö  xa&fjxov',  195,  (I.  122,)  >3. 
— iStägvah  Psalm  33,  16.  17. 
istib  759,  (VI.  74,)  1.  'eure  auszrichtungen 
sollen  [uns]  schnell  erreichen  ? — istaye 
970,  (X.  49,)  9. 

ihehamätaräu  749,  (VI.  59,)  2;  652,  (X. 

13 1 ,)  2;  700,  (VII.  59,)  11. 

Ir  ni-f-  401,  (VIII.  19,)  18.  vgl.  533,  (V.32,) 
12;  586,  (VIII.  2,)  39;  523,  (IV.  23,)  5; 
635,  (X.  42,)  6;  636,  (X.  43,)  2. 

Irma  63,  4.  N.  V.  — äntäsah  902,  (I.  163,) 
10;  44.  (V.  730  I.  c-  3!  99.  (V.  62,)  2. 
weil  der  regen  in  stränen  nicht  in  einem 
vollen  ströme  fällt. 

ISate  ä yo  no  abhva  — 675,  (I.  39,)  8.  — 
na  ya  Isante  januso  aya  nu  696,  (VI. 
66,)  4.  — V.  34,  4.  — asmäd  aham  ta- 
viläd  ISamänah  684,  (I.  I7i,)4.  parallel: 
rejamänah  ; udlsitah  (abhinabhyam)  976, 
(X.  119,)  2.  synonym;  parivrnakti  7, 
(I.  124,)  6. 

uksä  uksabhih  196,  (I.  139,)  10.  ‘er  verert 
mit  stieren  von  [besonders]  vortreflicher 
art’  mit  den  priestern  vgl.  950,  (I. 
105,)  10.? 

uksantam  — uksitam  707,  (I.  114,)  7. 
ucyasi  sam  + 135,  (V.  81,)  4. 
uta  — s.  ‘nota’  — 905,  (X.  17,)  2. 

steigernd,  im  gegensatz  zu  Yama’s  und 
Yaml’s  mutter.  — VII.  33,  10.  — das 
ist  deine  gebürt,  und  weiterhin  das,  dasz 
(als)  . . . 

utsah  madhva  — (somah)  904,  (X.  30,) 
8;  utsam  672,  (X.  84,)  5.  sprichwört- 
lich? 426,  (X.  45,)  2. 
utsavah  gavasa  utsavesu  465,  (I.  100,)  8. 
nd-  mid  odatlnäm  612,  (VIII.  58,  69,)  2. 


udarkala  5,  (I.  1 1 3 ,)  18. 
udärab  transitiv  970,  (X.  45,)  5. 
uditih  908,  (VII.  55,)  7. 
udbhidah  693,  (V.  59,)  6;  188,  (VIII.  68, 
79.)  1 1 >9«.  (I-  89.)  1. 
udyatim  namasah  724,  (I.  190.)  3.  vgl.  725, 
(II.  23,)  19.  a.  b. 
upa  ‘nahe’  51.  VII.  67,  2. 
uparam  532,  (V.  31,)  11.  vgl.  586,  (VIII. 
2,)  35.  — uparasu  vikSu  IV.  370.  3.  äsu 
str.  1 . 

uparatäti  96,  (I.  151,)  5.  uparatä  ati  ? 
upastire  84,  (V.  85,)  I. 
upastutih  admasadäm-  beim  mahle  1007, 
(VII.  83,)  7.  — 588,  (VIII.  4,)  6.  upa- 
stutän;  977,  (X.  167,)  3.  ?armani;  585, 
(VIII.  1,)  16;  238,  (X.  64,)  u ; 229, 
(VIII.  27,)  15  ; 35,  (I.  181,)  7.  s.  samsthe. 
upasthäyam  287,  (I.  145.)  4- 
upahvare  626,  (VIII.  96,)  14-  vgl.  upasthe 
15.  folg. 

upärah  85,  (VII.  86,)  6. 

ubjantu  219,  (VI.  52,)  1. 

ubhe  904,  (X.  30,)  9.  himel  und  erde? 

uränah  prajäm  — 899,  (IX.  109,)  9;  333, 

(IV.  6,)  3.  4. 

uru  gegensatz  ah  hu  102,  (V.  65,)  4. 
uru  cansah  1 2 1 , (II.  27,  9.  ‘freiheit  ver- 
kündigend’ wegen  ‘rjave  martyäya’ ; uru- 
sya  na  urubhir  deva  cansäih  420,  (X.  7,)  I . 
urüci  126,  (VIII.  56,  67,)  12.  parallele  zu 
anehah,  neutr.  si. 

ulkä  von  der  sonne  geschleudert?  972,  (X. 

68.)  4. 

ulbanam  (ulbah):  toyam  (utkatam)  MBh. 
III.  9.  340  ; 986,  (X,  53,)  6.  118,  (VIII. 
25,)  9.  £atpbr.  III.  3,  3,  12. 
u^ijah  876,  (IX.  86,)  30.  die  frauen?  vgl.  32. 
usänah  517,  (IV.  16,)  14.  522,  (IV.  22,)  2. 
usäh  951,  (I.  164,)  33. 
ustrah  143,  (I.  138,)  2.  vgl.  278,  (I.  97,)  7. 
usri  bhesajam  687,  (V.  53,)  14.  h’dwp 

Iccqivov  ICl/Lllt  ? 

usriyäh  758,  (I.  93,)  12;  186,  (I.  91,)  20; 
98,  (I.  153,)  4;  470,  (I.  1 21,)  5;  34, 
(I.  180,)  3;  997,  (X.  61,)  11.  26. 
üdhah  prthivyä  atisitam  yad  — 642,  (X. 
73,)  9.  ausz  der  luft  die  narung ; — sas- 
minn  — 334,  (IV.  7,)  7.  — himel  288, 


104 


(I.  146,)  2.  586,  (VIII.  2, ) 12;  535-  (v- 

34, )  3.  gegensatz  ghranse.  — 303,  (III. 
i.)  9-  10;  330.  (Iv-  3-)  10;  522>  (IV- 
22,)  6. 

urnvdnd  abhi  -{-  134,  (IV.  54,)  2;  43, 
(IV.  45,)  2;  — 205,  (V.  41,)  19.  'hin- 
weg nemend’. 

r-  I.  39,  14.  vgl.  I.  166,  9.  — katham 
na  ksonir  bhiyasa  samdrata  453,  (I.  54,) 
1.  vgl.  bhitisamcärah  furchtanfall ; mä- 
niraräma  697,  (VII.  56,)  21  ; 558,  (VI. 

35, )  5.  — rnor  apa  vrajamdivah  892, 
(IX.  102,)  8.  — drusi  913,  (X.  155,)  2. 
‘beschädigend’  vgl.  dr-  im  brähmana  — 
unnovlrdn  arpaya  708.  (II.  33,)  4.  — 
drupitam  = ärpitam  332,  (IV.  5,)  7.  — 
aram  inf.  593,  (VIII.  15,)  13. 

rksdh  81,  (I.  24,)  IO. 
rjüyantam  anu  vratam  94,  (I.  136,)  5. 
rjrah  887,  (IX.  97,)  8. 
rnjati  garuh  917,  (I.  172,)  2;  75,  u.  1008, 
(IV.  38,)  7.  8.  — I.  143,  5. 
rnam  Rnamcaya  531,  (V.  30,)  12.  vaga- 
kuhschuld  726,  (II.  24,)  13. 
rtaskavih  406,  (VIII.  49,  6o,)  5. 
rtam  manvdnd  vyadardiruqvalam  655,  (X.138,) 
1.  — 950,  (I.  105,)  4.  'wohin  ist  es  mit  der 
früheren  Ordnung  gekommen?  welcher 
neue  gott  hat  die  neue  [für  mich  un- 
günstige] aufgebracht?  s.  7.  — 997,  (X. 
61,)  10.  ‘sie  betätigten,  machten  zur 
warheit,  ihre  Worte  des  rechtes’  (indem 
sie  den  fels  plünderten).  — praja  rtasya 
= somah  589,  (VIII.  6,)  2.  — rtam 
anrtam  950,  (I.  105,)  5.  ‘was  gilt  bei 
euch  als  rtam,  was  als  anrtam?  meine 
gegenwärtige  erfarung  macht  mich  irre 
an  euch,  obwol  ich  ein  erfarener  opferer 
bin  7.  a — rtasya  gopdh  863,  (IX.  73,) 
8.  Agni  als  vereinigend  in  sich  Agni 
Vdyu  Surya.  — rtasya  nabhih  864,  (IX. 
74,)  4.  somah  — rtam  opfer  573,  (VII. 
21.)  5i  474,  (I.  I32>)  3-  — medhäm 
rtasya  589,  (VIII.  6,)  10  opferweisheit 
— sonst  523,  (IV.  23,)  8.  9.  10.  prat- 
hamajä  rtasya  = Väk.  997,  (X.61,)  19. 
rte  = dre  648,  (X.  112,)  9. 
rta  = rtdu  262,  (I.  67,)  8.  a;  24,  (I. 
46,)  14. 


rtejdh  5,  (I.  1 1 3,)  12;  220,  (VIII.  27,)  16. 
rdhag  yajiio  na  mänusah  240,  (X.  93,)  8. 
rbhavah  410,  (VIII.  64,  75,)  5.  — Jahres- 
zeiten 222,  (VII.  37.)  4.  7. 
rsvavlrah  Dyäus  967,  (I.  52,)  13. 
ekah  suparnah:  Agni  und  Surya  761,  (X. 
114,)  4.  1. 

enas  Mh.  Bh.  V.  159,  10. 
enih  424,  (X.  20,)  2.  vgl.  rjitir  dhutih  425, 
(X.  21,)  2. 

evayämarut  695,  (V.  87,)  1 etc.  eva  — 
yäma-rut  (ruh)  girijdh  ‘dem  gebirg 
entstammend  und  dorthin  den  weg  an- 
steigend’ ? 

evdih  61 1,  (VIII.  57,  68,  4. 
esate  616,  (VIII.  67,  78,)  9.  — ese  I.  si. 
213,  (V.  49,)  1.  — ese  rathänäm  103, 
(V.  66,)  3 ; 748,  (V.  86,)  4.  — estd  38. 
N.  IV. 

ehah  125,  (VIII.  47,)  1. 
okah  etc.  1003,  (III.  53,)  5;  40,  6.  N.  V. 
— 261,  (I.  66,)  3.  — okyä  vratä  118, 
(VIII.  25,)  17. 

onim  457,  (I.  61,)  14.  ausz  dlni. 
oman  omyam  (urspr.  omi-)  altir.  öman 
naman  furcht  ? (od.  zu  slav.  pva  pwaP  ?) 
23,  (I.  34,)  6;  217,  (VI.  50,)  7.  — slav. 
OYMZ  pers.  — hoffnung  ? 207, 

V.  43,)  Ui  52>  (VH-  68,)  5;  29,  (I. 
1 1 8.)  7;  53,  (VII.  69,)  4.  omanä  väm 
‘vostra  spe’;  69,  (X.  39,)  9.  26,  (I. 
112,)  7.  omanvantam  ‘den  abgrund  [,  der 
keine  hoffnung  aufkomen  liesz],  habt  ihr 
hoffnungsvoll  gemacht’  | — ornätrd  639, 
(X.  50,)  5.  ‘hoffnungsfülle*  — omydvati 
subharvd  26,  (I.  1 12,)  20.  weil  schwanger? 
s.  unter  somdnam. 

osadhlbhih  jaratlbhih  — 1025,  (IX.  112,) 
2.  giftkräuter.  — oSadhi  als  irdisches 
gegenstück  der  himlischen  waszer  54, 

(VII.  70,)  3- 

ohate  686,  (V.  52,)  10;  398,  (VII.  16,) 
11  ; 452,  (I.  30,)  4;  — oham  457,  (I. 
61,)  1;  34,  (I.  l8ö,)  5.  — ohasd 
av/eTv  ohabrfthmana(i? 
kakubhah  89,  (VIII.  41,)  4;  131,  (I.  35, 
8;  208,  (V.  44,)  2;  153,  (VII. 

99,)  2* 


105 


kadd  330,  (IV.  3,)  4.  cd;  garhase  str.  5.b 
zeigt,  dasz  der  Sprecher  den  gott  erzürnt 
zu  glauben  anlasz  hatte ; 4.  cd  drückt 
also  die  entfremdung  Agni’s  (sakhydte) 
und  mittelbar  die  der  übrigen  götter  ausz 
(sadhamddydni). 
kam  218,  (VI.  51,)  14. 
kandydh  (Saramd  str.  12?)  997,  (X.  61,)  5. 
10.  ii.  12.  anspilung  auf  ein  gleich- 
zeitiges eräugnis?  krieg  Turvaydna’s  mit 
Vitarana? 

Karunah  465,  (I.  100,)  7;  464,  (I.  84.)  19. 

Karkandhu  26,  (I.  112,)  6. 

karna  532,  (V.  31,)  9.  schiacht? 

karmärah  949,  (X.  72,)  2. 

karhi  local  67,  (VIII.  62,  73,)  5. 

kavan  = kavi  s.  kond ; vgl.  aksan  u. 

aksi  etc.  maghavan  maghon  — . 
kavdri  — na  te  prnanti  770,  (X.  107,)  3. 
kavih  kavayah  kenner  der  höchsten  warheit 
addhätayah  951,  (I.  164,)  5.  9.  — vipra 
= priester  479,  (I.  174,)  7.  vgl.  1005, 
(VII.  18,)  8. 

Kagokdh  651,  (X.  120,  4.)  Ath.  V.  V.  2,  4. 
kdmdpreneva  manasd  33,  (I.  15S,)  2.  s. 

puramdhih. 

karah  26,  (I.  112,)  1;  566,  (VIII.  21,)  12. 
kdrudhdydh  — maghonah  567,  (VI.  44,) 

12.  vgl.  13.  d;  dhtndm  kdru0  15.  — 
499,  (HI.  32,)  10. 

kdsthdm  — vidatham  751,  (VII.  93,)  3. 
vgl.  5.  a;  rennban  569,  (VI.  46,)  1. 
gegensatz  vrtresu(s.  dises)  1.  — 617,  (VIII. 
69,  80,)  8;  673,  (I.  37,)  10;  964,  (I. 
32,)  10;  258,  (I.  59,)  6. 
kiyatl  978,  (X.  27,)  12.  quotaquaeque. 
kilbisam  ‘crimen’  vgl.  MBh.  V.  20,  12.  te 
tat  sarvam  prsthatah  krtvd  tat  sarvam 
purvakilbisam  (rö  noorfoov  (yxlrj/Lia)  sd- 
maiva  kurubhih  sdrddham  ichanti  — 
klri  urspr.  ‘Stäubchen’?  vgl.  ksudra;  — 
stuvate  547,  (VI.  23,)  3;  733,  (VII.  97,) 
10.  568.  (VI.  45,)  19.  kiricodanam 

sakhdyam  vgl.  2.  aviprecit  vayo  da- 
dhat  and 9 und  cid  arvata  | tvam  — 
avitd  asi  — | utedrce  yathd  vayam  || 
— klrescinn  mantram  (rdtamantrah  zu  den- 
ken  gegensatz  ratahavyah)  253,  (I.  31,) 

13.  vgl*  adhrasya  cit  pramatir  — 14.  und 


anisangasya  13;  461.  asi  d a b h r a s y a 
cit  vrdho  461,  (I.  81,)  2;  radhrasya 
krgasya  485,  (II.  12,)  6;  klricit  tvd 
havate  560,  (VI.  37,)  1.  VIII.  92,  13; 
gegensatz  maghavan  4;  573,  (VII.  21,) 
8.  vgl.  432,  (X.  91,)  2.  8;  971,  (X.  67,) 
11.  — ktrind  namasd  987,  (V.  40,)  8; 
465,  (I.  100,)  9;  686,  (V.  52,)  12;  467, 
(I.  102,)  10;  71,  (X.  41,)  2. 

Kutsah  I.  63,  3.  menschlicher  held,  wie 
ausz  dem  adjectiv  yune  hervorgeht, 
kuriram  = jdlam  906,  (X.  85,)  8. 
kula  = vrdja  663,  (X.  1 79,)  2;  mahdkulah 
988,  (I.  161 ,)  1. 
kuldyam  381,  16.  N.  V. 
kuli  498,  (III.  31,)  20.  koli  slav.  — Bang, 
-guli. 

kuvid  715,  (VII.  91,)  1.  922,  (VIII.  80, 
91,)  4;  64,  (VIII.  26,)  10.  — 9,  (IV. 
51,)  4.  das  erste  glid  stellt  scheinbar  das 
richtige  in  frage;  vgl.  kimtu  atqul;  Ban- 
gal. kenand  ‘warum  nicht  [dasz]’  . . . , 
= ‘weil,  denn’;  Mär.  kdran  kl  (grund 
was?)  ‘weil’. 

kr  pra  cakre  588,  (VIII.  4,)  5.  vgl. 
babhanja,  — kdmena  krtah  148,  (VI. 
58,)  3.  4;  216,  (VI.  49,)  8.  — krtam 
1027,  (X.  34,)  6. 

krt  cakartha  = cakarttha  = cakartitha?  646, 
(X.  104, )g.  — vgl.  paprdtha  u.  pa  prathitha. 
krstih  542,  (VI.  18,)  3;  293,  (I.  189,)  3. 
krsnä  750.  (VI.  60,)  IO.  284,  (I.  141,)  8. 
kjp  tebhih  kdlpasva  sddhuyd  981,  (I.  170,) 
2.  sam  vadasva  5. 

ketdh  454,  (I.  55-)  7:  965,  (I.  33.)  i- 
ketuh  626,  (VIII.  85,  96,)  4.  manj'e  tvd 
satvanam  indra  ketum;  645,  (X.  96,)  4. 
ketur  — vajrah. 
keravah  mahi-  256.  (I.  45,)  4. 
kond  SV.  658,  (X.  148,)  I.  s.  kavan  und 
kotandsu  658,  (X.  148,)  I. 
kogah  = koffer  679,  (I.  87,)  2.  — kogayl 
fern,  ein  wagen-,  korbvoll  s.  zu  J73, 
1.  N.  IV.  vgl.  -fv;  u.  tta. 

Kdngika  he  Indra  MBh.  III.  9,  331. 
kratuh  337,  (IV.  10,)  2.  bhadrah;  kavi- 
kratuh  799,  (IX.  9)  1.  613,  (VIII.  59, 
70,)  13;  102,  (V.  65,)  1.  mayi  devdso 
avrjannapt  kratum  969,  (X.  48,)  3.  [536, 


106 


(V.  350  !•];  kratvä  962,  (IV.  28,)  3; 
675,  (I.  39,)  1.  kratum  sacante  956,  (IV, 
42,)  1.  vgl.  960,  (IV.  26,)  2.  — mame 
danu  kratum  ‘wille1  933.  (X.  159,)  2; 
605,  (VIII.  50,  61,)  4;  626,  (VIII,  85, 
96,)  3- 

krandasi  549,  (VI.  25,)  4. 
kränäh  partic.  act.  119,  (X.  132,)  2.  239, 
(X.  92,)  6.  — - I.  58,  3.  kränä  = kranä- 
näm  | 

Krivih  ein  mensch,  weil  als  beispiel  für 
menschliches  angefürt. 
kridah  673,  (I.  37,)  1.  ‘tummelnd’, 
[kroganah  und]  klogam:  dazu  gehört  lit. 
klausyti;  kroganah  ‘fragend5;  klogam 
steht  also  wie  vicva  für  visva  von 
risva,  so  für  klosam.  Also  keine  ausz- 
nahme  von  gru. 

ksam  abhi  -j-  70S,  (II.  33,)  1.  7. 
ksayah  räyah  klayasya  carsantnäm  520,  (IV. 
20,)  8.  (vgl.  räyas  posah)  ‘reichtums  won- 
sitz5 wonsitze,  wo  man  reich  wird, 
ksämä  440,  (X.  176,)  1.  ‘himel  und  erde5. 
— s.  gmah. 

ksitisu  dhruväsu  268,  (I.  73,)  4;  87,  (VII. 
88,)  7- 

ksudrah  Val.  I,  4.  665.  körn  körnchen. 
ksonayah  630,  (X.  22,)  9.  Säy.  — ksoni 
‘himel  und  erde5,  701,  (VIII.  7,)  22; 
668,  VIII.  52,  Val.  4.  10;  498,  (II.  16,) 
3.  — ksonayah  ‘dienstmannen5  991, 
(X.  95,)  9.  gegensatz  zu  amrtäsu;  zu 
yifUfixTvov-}  — I.  173,  7.  gegensatz 
Sürih. 

khedäm  650,  (X.  116,)  4.  ‘fülle  dich  bisz 
zum  überdrusz5;  ä doppelt, 
gad'n:  ägadhita  parigadhitä  ‘umschlungen5 
10 11,  (I.  126,)  6;  75,  1008,  (IV.  38,)  4. 
gandharvah  apäm  gandharvab  876,  (IX. 
86,)  36.  vgl.  422,  (X,  11,)  2.  — 

ganharvih  422,  (X.  II,)  2.  vgl.  876,  36. 
gabh  gabhirah  yasyänünä  gabhtra  madä 
uravas  594,  VIII.  16,  4;  1022,  (VI.  75,) 
5;  jaiigahe  = jahgabhe  1011,  (I.  126,) 
6.  ‘compressa  est5  ? gabhah  cunnus? 
impressio  depressio? 

gam  nänu  gachatha  688,  (I.  1 9 1 ,)  II. 

‘heute  sogar  erjnnert  ihr  euch  nicht  mer 
daran,  in  Agohya’s  hause  geschlafen  zu 


haben.  — nigachät  989,  (X.  10,)  11. 
‘dasz  sie  [kinderlosigkeit  als]  untergaug 
treffe5?  119,  (X.  132,)  5.  — sa  gantä 
gomati  vraje  ‘der  gelangt  zu  rinder- 
reichem stalle5  678,  (I.  86,)  3.  — 

gmantä  für  gmantäm  195,  (I.  122.)  II.  — 
ganlganti  ‘sie  stilt  sich  heran5  1022,  (VI. 
75.)  3- 

gambhara  72,  (X.  106,)  9. 
garbhe  san  404,  (VIII.  43,)  9.  = garbhi 
bhavan  = garbhah  san ; durchweg 
‘junges5;  986,  (X.  53,)  11.  ‘in  das  junge 
legend  das  weib5  nagi/tfoSov ; Man.  Dh. 
(IX.  8.  patir  bhäryäm  sampravigya 
garbho  bhutveha  jävate  | jäyayäs  taddhi 
jäyätvam  yad  asyäm  jäyate  punah  ||  9. 
yädrgam  bhajate  hi  stri,  sutam  süte 
tathävidham  Aisch,  Eum,  658  — 661. 
oix  f an  /ur/TTiQ  fi  xexkTjfxtvri,  rtxvov  \ 
roxtvs  TQoqos  äl  xiiuitros  reo- 
(fnogov  | rCxTti  <T  d flQwaxaxv,  ij 
d’  clntn  lj£ vo)  HevT)  \ ’iawasv  Ipvof, 
olai  uf)  ß/.(Ofjrj  d-tog.  I dises  fgros  ist 
das  ßgtifos  = garbhah. 
garh-jagrhe  423,  (X.  12,)  5.  6.  (vgl.  330, 
IV.  3,  5.)  süngebet  wegen  eines  incestes. 

gavägirah  somäh  = gogrttäb  95,  (I-  137, ) 1-2. 

gavisah  785,  (X.  76,)  7.  kann  auch  auf 
den  soma  sich  beziehn , doppelsinnig 
‘milch  suchend5  ‘[rinder]beute  suchend5 
gelingen  dem  raubzuge  versprechend.  — 
gavistäu  771  (X.  101,)  2. 
gavyuli  ‘beutesuchend5  überhaupt,  daher 
goüu  gavyuli  ‘dessen  beutelust  auf  rinder 
gerichtet  ist5  nicht  tautologisch  sondern 
höchstens  tautoepisch  96,  (I.  151,)  I. 
gä  adhi  no  gäta  702,  (VIII.  20,)  22;  705, 
(X.  78,)  8. 

gäturn  546,  (VI.  22,)  5.  ‘wes  lied  sucht  als 
fordernden  weg  den  keilbewerten?5 
gätuyanti  477,  (I.  169,)  5.  d,  vgl.  5.  c 
mrlayantu  478,  (I.  173,)  13. 
gathapatim  706,  (I.  43,)  4. 
gir  masc.  ‘sänger5  50,  (VI.  63,)  10.  — 
girä?  642,  (VIII.  82,  93,)  9.  girüvrdham 
81 6,  (IX.  26,)  6.  vgl.  a-girauküs  ‘auf 
dem  gebirge  gewachsen5. 

Guiigubhyad  969,  (X.  4S,)  8.  zur  hilfe. 
gur  abhijugurat  [rädhasa]  618,  (X’ III.  70, 


107 


8 1 ,)  5.  — abhigürya  guhä  padam  (X. 
22,  io.  mit  gen.)  892,  (IX.  102,)  2. 
‘bei  des  Trita  steinen  nam  den  geheimen 
platz  (oder  ‘insgeheim  seinen  platz’)  er 
ein  (soma),  den  durch  des  Opfers  siben- 
fache  manifestation  (die  siben  hotar) 
lieben’. 

guhyam  prataram  — 428,  (X.  79.)  3.  wie 
ein  das  euter  suchendes  kalb.  — trih 
sapta  guhyäni  267,  (I.  72,)  6;  328,  (IV. 
1,)  16;  86,  (VII.  87,)  4;  604,  (VIII. 
46,)  26;  [612,  (VIII.  58,  69,)  7.  wo 
Grassmann  von  einer  drei  wöchent- 
lichen festdauer  spricht];  [626,  (VIII. 

85,  96,)  2.);  860,  (IX.  70,)  1;  876,  (IX. 

86. )  21;  238,  (X.  64,)  8;  947,  (X. 
90,)  15;  1001,  (X.  75,)  1.  zuerst  siben 
dann  dreimal  siben  ströme  am  himel, 
welche  die  irdischen  dreimal  siben  nären. 

gurtaye  acvinäu  gurtaye  yajadhyäi  997,  (X. 

61,)  5- 

gürdhayä  401,  (VIII.  19,)  1.  wol  instr. 
‘laudatione’. 

gr  grnan  rSih  567,  (VI.  44,)  13.  grnatäm 
rstnäm  — abhigrnäti  [gegensatz  methä- 
masi]  142,  (I.  42,)  10;  453,  (I.  54,)  7; 
941,  6.  N.  V;  365,  (V.  27,)  3;  385, 
(VII.  3,)  io;  420,  (X.  7,)  2.  — abhigrnlhi 
‘beantworte’  II.  9,  4.  — sakhyam  sam- 
graite  525,  (IV.  25,)  7. 
grbham  päuruseyim  386,  (VII.  4,)  3. 
grsfih  975,  (X.  iii,)  2. 
gäuh  gobhih  1022,  (VI.  75,)  11.  — gosu 
806,  (IX.  16,)  6.  — 634,  (X.  32,)  4. 
masc.  gegensatz  dhenavah ; kuhschuld 
726,  (II.  24,)  13.  gospadam  s.  mätus- 
padam.  — das  leder  und  nicht  das  rind 
gemeint  z.  b.  IV.  22,  8;  VI.  53,  9; 
VIII.  48,  5. 

gojirayä  puramdhyä  900,  (IX.  110,)  3. 
godhä  auch  beim  saitenspil  612,  (VIII.  58, 
69.)  9- 

gopithäya  755,  (I.  19,)  1. 
gomatt  = Usäs  597,  (VIII.  24,)  30. 
Gosano  napät  528,  (IV.  32,)  22.  der 
opferer  gemeint?  da  seine  pferde  als 
‘babhravah’  gekennzeichnet  werden,  was 
bei  Indra' s pferden  nicht  der  fall  ist; 
bemerkenswert  ist  der  nacbdruck  str.  23. 


24.  vgl.  auch  die  Marutas  Sämtapanäh 
söhne  des  Samtapanah  genannt  700, 
(VII.  59.)  9- 

gmah  673,  (I.  37,)  6.  ausz  ksmah  kmab 
gmah? 

grabh-  näma  agrabham  921,  (I.  1 9 1 ,)  13. 
— anugrbhnäti  ‘er  begrüszt’  1021,  (VII. 

103. )  4 

grasistha  oladhih  902,  (I.  163,)  7.  das 

irdische  ross  ist  der  auszflusz  der  gnade 
des  himlischen  sonnenrosses ; 8.  dises  ver- 
mittelt durch  das  irdische  ross  alle 
irdischen  glücksgüter. 

grämah  978,  (X.  27,)  19;  681,  (I.  166,)  6. 
schar;  gegensatz  rathäh  465,  (I.  100,) 
10;  485,  (II.  12,)  7.  grämanih  763,  (X. 
62,)  11.  — dorf  707,  (I.  114,)  1.  912, 
(X.  1 27 ,)  5;  91 1.  (X.  146,)  1. 

gharmah  ayasmayah  531,  (V.  30,)  15.  kessel; 
agnim  gharmam  (Agni  gleichs.  der  kessel, 
in  dem  gekocht  wird?)  surucam  26,  (I. 
112,)  1.  — gharmäu  Sonne  Agni  761, 
(X.  114,)  1. 

ghus  imäm  äghosann  avasä  sahütim  644, 
(X.  89.)  16.  ‘zurufend’  608,  (VIII.  53, 
64,)  4. 

ghrnä  instrum.  von  ghrni. 

| ghrtadhuh  catasra  im  ghrtaduhahsacante 
879,  (IX.  89,)  5.  vgl.  864,  (IX.  74,)  6. 

! ca  imäm  ca  väcam  pratiharyatha  narah  723, 
(I.  40,)  6.  mrgänäm  na  hetayo  yanti 
cemäh  724,  (I.  190,)  4. 

cakrih  cakriyäu  644,  (X.  89,)  4.  loc.  SV. 
[xi’xAfö?];  452-  (I-  30,)  14;  53 1 . (v 
30,)  8;  685,  (II.  34,)  9.  14. 

caks:  pari  -f-  caks  — 154,  6.  N,  V.  219, 
(VI.  52,)  14.  — abhicaste  757,  (VII. 

104,  8.  ‘insimulal’  — 

caksanir  navastoli  370,  (VI.  4,)  2.  usarbhut. 

caksuh  906,  (X.  85,)  7.  ‘zusehen  augen- 
weide’;  800,  (IX.  10,)  8.  s.  243,  (I, 
22,)  20. 

candravat  691,  (V.  57,)  7.  ‘in  gold  be- 
st ehnd’? 

car  pari  -)-  schildern  V.  29,  13. 

carmamnäh  vgl.  carminäm  uttamam  rane  | 
Nakulam  ....  MBh.  III.  27,  1019. 

bd.  III.  160. 

ci-  paricinu-  432,  (X.  91,)  5.  — ni  -f-  ci- 


108 


1 18,  (VIII.  25,)  9.  — 192,  (I.  90,)  4. 
Ir  chi  — ciklsate  616,  (VIII.  67,  78,)  6. 
cit-  citänä  gor  adhi  tvaci  891,  (IX.  101,) 
II.  ‘gezält’?  — citayantah  473,  (I.  131,) 
2;  m,  (VII.  60,)  6;  ätvä  cikitsämah 
922,  (VIII.  8o,  91,)  3;  vgl.  906,  (X. 
85,)  3.?  — nü.cittän  — sadyo  adhvano 
jagam  yät  (?)  I.  104,  2.  die  bekannten 
wege. 

cittagarbhäsu  208,  (V.  44,)  5.  = patnlsu. 
cittih  aufmerksamkeit  (Sensation?)  906,  (X. 
85-)  7- 

citram  name  des  königs?  604,  (VIII.  46,)  27. 
citrämaghä  764,  Väl.  10,  3. 
cettäram  934,  (X.  128,)  9. 
codapravrddhafi  479,  (I.  174,)  6.  codah  = 
Süryah  ? 

cosküväte  570,  (VI.  47,)  16.  Indra  schützt 
sich  vor  den  stammen  der  menschen. 
cyavänah  997,  (X.  61,)  2.  eigenname? 
gegensatz  zu  Turvayäna?  gegensatz  von 
südäih  als  etwas  wirkungslosem  und  von 
retasä  ? 

cyu  yä  — cucyuve  Vrtrahä  VIII.  45,  25. 
jaghrih  von  ghrä  ynuh'Hv ; etwa  'russig 
berussend ’ ? 

jajnänä  244,  (I.  23,)  4. 
janjatl  683,  (I.  168,)  7.  ‘sanft  riselnd’. 
jan-  III.  39,  1.  yat  te  jäyate  ‘was  dir  ge- 
macht bereitet  wird’  — s.  1000,  (X. 
135,)  6,  — jäyamänafi  783,  (III.  8,)  4. 
‘herlicher  wird  er  [wider]  geboren  (der 
opferer)’  — rtasya  näbhir  amrtam 
vijäyate  864,  (IX.  74,)  4.  ‘als  amrta 
wird  geboren  (in  amrta  verwandelt 
sich)  der  heiligen  ordnung  sippe  vgl. 
784,  Väl.  10,  2.  200,  (III.  54,)  8.  — 
991,  (X.  95),  I.  jäye  manasä  ‘ich  kome 
zur  besinnung’. 

janitä  303,  (III.  I,)  22.  futurum? 
janrna  (mänusasya  janasya)  gegensatz  däiv- 
yänivratä  265,  (I.  70,  2.  a b). 
jambh  zum  teil  Schwächung  von  jrmbh 
673 , (I.  37,)  5.  jambhe  rasasya  ‘er  ge- 
dieh mit  der  Verschluckung  des  saftes’ 
vgl.  nirmajäm. 

jar-  indhäna  enam  jsrate  suädhib  426,  (X. 
45,)  1.  — ‘ehren’  51,  (VII.  67,)  10.  — 
jaratah  karnam  429,  (X.  80,)  3.  ‘tyam 


jaratkarnasya  karnam’?  Aufrecht.  — 
jaramänah  samidhyase  275,  (I.  94,)  14; 
1014,  (X.  69,)  1;  710,  (I.  2,)  2.  — 
jaranti  = avakargayanti  548,  (VI.  24,) 
7.  vgl.  III.  23,  1.  jar-  in  übertragener 
bedeutung  auch  Mh.  Bh.  III.  49,  19. 
39.  ‘die  kräfte  zum  verfall  bringen’ 
jlrnah  — | u.  kastam  utsahate  — yuddhe- 
jarayitum  puniän  ||  — jar-  ist  häufig  als 
das  simplex  des  intensivs  jägr  zu 
betrachten  (typjjpopc:  tyfdoouai)  II.  28, 
2;  X.  91,  1 ; VII.  78,  2;  X.  149,  5; 
VII.  67,  1,  VII.  73,  3;  VII.  9.  6;  IV. 
45.  5;  I.  123,  5 i vn-  76,  6;  II.  23, 
6;  III.  41,  7;  (X.  85,  27);  V.  37,  2. 
vor  dem  aponaptriyam ; I.  59,  7;  III. 
51,  1;  X.  118,  5.  so  erklärt  sich,  wie 
prof.  Roth  zur  bedeutung  ‘nahen’  homen 
konnte ; beide  bedeutungen  berüren  sich 
ser  nahe,  und  nur  die  etymologie  dürfte 
für  die  von  uns  vargeschlagene  ent- 
scheidend sein. 

jäh  861,  (IX.  71,)  9.  — süryasya  — 883, 
(IX.  93.)  i- 

jätam  ‘was  von  ihm  gekomen’  seine 
leistung  152,  (I.  155,)  2.  — jätavedäli 

258,  (I-  59.)  3- 

jäm  879,  (IX.  89,)  2.  416,  (X.  3,)  2.  nomi- 
nativ  verkürzt  ausz  jämi  ? wo  das  nomis 
feite ; accus,  ausz  jämim. 

jämih  sam  dvaylbhih  svasrbhifi  — jämibhih 
862,  (IX.  72,)  3.  266,  (I.  71,)  1.  — 
jämibhih  suryam  saha  872,  (IX.  37,)  4. 
‘mit  den  Usas’. 

jäyuh  für  jyäyuh  positiv  zu  jyäyän  jyesthah 
‘superior’  jäyavo  rane  30,  (I.  1 19,)  3. 
(dhäyuh  für  dhyäyuh,  cäyuh  fürcyäyuh); 
262,  (I.  67,)  1. 

järah  157,  (X.  123,)  5.  — järäm  (pra 
bodhaya-)  soll  sein  jä'ram  635,  (X. 
42,)  2.  absolutiv  ‘preisend  erwecke*. 

järayantt  ‘ihn  zu  deinem  buben  machend’? 
oder  (mit  anderm  accent)  ‘die  bulin 
spilend’  ? dem  Sürya  gegenüber  7,  (I. 
124,)  10. 

ji  parä  + besigen  Mh.  Bh.  II.  872. 

jihvä  rtasya  — 865,  (IX.  75,)  2.  Agnifi. 

jlmütasya  1022,  (VI.  75,)  1.  vgl.  den  königs- 
namen  Jimütavähanah. 


109 


jlravo  vanäni  515,  (III.  51,)  5.  = jagat- 
sthah. 

jivagrähah  Mh.  Bh.  VI.  77,  10. 
jlvitä  ß(oi  5,  (I.  113,)  6. 
juh«  433,  (X.  115,)  2.  ‘zunge1. 
jüh  s.  conjecturen  487.  II.  14,  3. 
jutih  concret  27,  (I.  116,)  2. 
jürnih  Agnih  223,  (VII.  39,)  I. 
jurvan  Adityah  921,  (I.  191,)  9. 
jenyah  = jhenyah  nobilis  341,  (V.  1,)  5. 
565,  (VI.  42,)  4.  in  tiblem  sinne  ‘noto- 
rious’.  — jänämi  — jnänämi  s.  sva- 
jenyah- 

jeman  72.  (X.  106,)  6. 

johutrah  vgl.  aniseddrafr  £atpbr.  ‘nicht  auf- 
zuhalten’. 

jnä-  sam  -J-  jnä  von  geschlechtlichem  verker 
263,  (I.  68,)  8.  b;  jänatiti  283,  (I.  140,) 
7.  b die  pflanzen  Agni,  weil  sie  von  ihm 
verzert  werden.  vgl.  hindl  näCiz 
jännä  haqtr  jännä  ‘für  nichts  halten, 
verachten’.  Mh.  Bh.  X.  3,  16. 
jnäh  ajnäh  = anäpih  69,  (X.  39,)  6. 
jman  in,  (VII.  60,)  2. 
jyotir  agra  1006,  (VII.  33,)  7. 
takvavih  vgl.  Psalm  22? 

taks-  167,  (IV.  35,)  6.  — I.  86,  3.  yasya 

— anu  vrpram  ataksata  ‘der  dessen 
priester  ihr  entsprechend  befähigt  habt’. 

tatsina:  tastrtah  = Tvastuh  sakägät?  I.  61,4. 
tad  949,  (X.  72,)  3.  4.  ‘wie  auf  das  tad  die 
auszdenungee  des  raumes,  so  in  folge 
der  erde  die  concreten  räumlichkeiten’. 
— r ‘jetzt’  1024,  (X.  103,)  2.  — tan  nu 

— yatra  = tatra-yatra  882,  (IX.  92,)  5. 
rorf  I.  84,  9.  s.  yah  yat. 

tan-  tatanah  674,  (I.  38.)  14.  ‘donnern’, 
tanayitnoh  330,  (IV.  3,)  1.  (Ir.  tene  gen. 
tenid  no.  pl.  tenti  ‘feuer’  tentide  ‘feurig’) 
man  glaubte  wol,  dasz  auch  der  donner 
töten  könne;  Agni,  der  blitzgott,  sollte 
also  schützen  vor  der  durch  den  donner 
bewirkten  ({/uß(j6vTT]TOs)  betäubung,  vor 
dem  tode. 

tanä  tmanä  272,  (I.  77,)  4;  852,  (IX.  62,) 
2;  — tane  64,  (VIII.  26,)  2;  852,  (IX. 
62,)  2;  326,  (III.  27,)  9;  324,  (III.  25,) 
I.  s.  tmanä. 


tanu-  ä -J-  tanu-  dhanva  ‘to  string  the  bow. 
tantuh  tantavah  762,  (X.  103,)  1.  — tan- 
tün  sapta  951,  (I.  164,)  5.  weil  sapta 
kavayah  s.  unter  ‘bildliche  auszdrücke’ 
meszschnur  171,  (I.  164,)  5. 
tavasam:  303,  (III.  1 ,)  1. 
taskarä  417,  (X.  4.)  6.  vgl.  bähubhyäm 
420,  (X.  7,)  5. 

tans-  568,  (VI.  45,)  13;  61 1,  (VIII.  57, 
68,)  11 ; 549,  (VI.  25,)  6. 
titiksate  486,  (II.  12,)  3. 
tirah  tirag  cittäni  700  (VII.  59,)  8.  ‘ultra 
id  quod  expectatur’. 

tirthe  sindhünäm  24,  (I.  46,)  8.  vgl.  54, 
(VII.  70,)  2. 

tuce  gadham  tuce  383,  (VI.  48,)  9. 
tuj-  tuje  rdye  588,  (VIII.  4,)  15.  tujam 
rayim  510,  (III.  45,)  1 ; 96,  (I.  15 1 ,)  5.  — 
tuj-  tuiijänä  äyudhä  847.  (IX.  57,)  2.  — 
III.  I,  16. — tujato  martyasya  505,  (III. 
39,)  8.  — 580,  (VII.  28,)  3.  atutujim 
tütujili  ‘den  schwachen  stärkend’?  — 
tujase  523,  (IV.  23,)  7.  — tokäya  tuje 
328.  (IV.  i.)  3. 

turiyah  617,  (VIII.  69,  80,)  9.  [640,  (X. 

54,)  4.];  668,  Väl.  4,  7;  789,  (I.  15,)  10. 
tuturvanih  — devayäh  683,  (I.  168,)  I. 
turvane  240,  (X.  93,)  IO. 
tuvipratih  452,  (I.  30,)  9.  ‘der  sich  oft 
einstellende’  pratnasyäukasah. 
tur-  rathaturbhir  atjväih  680,  (I.  88,)  2. 

‘mit  wagen  beschleunigenden  rossen’, 
srtiyam  karma  944,  (X.  56,)  6. 
toke  väjasätäu  220  (VII.  34,)  18.  19.  20. 
21.  geschlechtlicher  verker  und  kinder- 
erzeugung  oft  mit  einer  schiacht  ver- 
glichen — tokäya  s.  tuj- 
tocate  ä + s°  666,  Väl.  2,  5;  817,  (IX. 
27>)  1;  899,  (IX.  109,)  22;  593,  (VIII. 
•5-)  11  i 853,  (IX.  63,)  23;  909,  (IV. 
57,)  8.  — togaya  670,  Väl.  6,  8.  — 
nitoge  75,  10.  N.  V.  — 897,  (IX.  107,) 
9.  togate. 

tmanä  96,  (I.  1 5 1 ,)  6.  ‘selber’  Mitra  und 
Varuna ; 309,  (III.  9,)  5.  tmanä  sasr 
vänsam  ‘der  in  die  einsamkeit  gegangen’ 
vgl.  tirohitam  itthä. 

tyajah  vgl.  675,  (I.  39,)  3;  369,  (VI.  3,) 
1;  125,  (VIII,  47,)  7;  49,  (VI.  62,)  10. 


110 


vgl.  650,  (X.  116,)  5.  — 989,  (X.  10,) 
3 ; 3°.  (!•  IJ9>)  8. 

tyat  rore  57«.  (VII.  19,)  2;  VI.  43,  1. 

trayayäyyah  = tredhä  jüryah  368,  (VI.  2,)  7. 

trisu  jätasya  586,  (VIII.  2,)  21.  — trini 
971,  (X.  67,)  5.  usasam  suryam  gäm 
sieh:  conjecturen. 

trikadrukesu  591,  (VIII.  13,)  18;  623, 
(VIII.  81,  92,)  21.  — 484,  II.  11,)  17. 
Persönlichkeiten  ? 

tritah : dyumnä  vänlr  iva  — 748,  (V.  86,) 
1.  ‘der  dritte’?  mit  Indra  und  Agni? 
vgl.  421,  (X.  8,)  6.  7.  8.  — bei  Trita 
ist  der  soma,  ehe  derselbe  mit  dem 
widerbeginne  des  jares  auf  die  erde  komt, 
892,  (IX.  102,)  2.  — Tritam  685,  (II. 
34,)  io.  14,)  421,  (X.  8,)  7. — 8.  soma? 
erhält  oder  bringt  den  soma  (Väyu?) 
885,  (IX.  95,)  4.  — Tritasya  näma: 
soma,  wärend  des  winters  bei  Trita  876, 
(IX.  86,)  20.  Tritasya  yosanali  822,  (IX. 
32.)  2. 

tridhätubhir  aruslbhih  901,  (IX.  1 1 1 ,)  2. 
Usadbhili  — 

triprsthah  865,  (IX.  75,)  3.  Agnilj  vgl.  852, 
(IX.  62,)  17.  s.  unter  dohana ; wegen 
adhi  wol  hier  nicht  soma ; s.  jedoch  873, 
(IX.  83,)  3- 

trimätä  Säy.  ‘trayänäm  lokänäm  nirmätä’ 
202,  (III.  56,)  8. 

trivrt  761.  (X.  114,)  1.  himel  luft  erde. 

trigrngo  vrsabho  vayodhäh  207.  (V.  43,)  13. 

tringat  padä  749,  (VI.  59,)  6;  vgl.  6,  (I. 
123,)  8;  160,  (X.  189,)  3;  die  dreiszig 
muhurtta. 

tristubham  701,  (VIII.  7,)  I.  (612,  (VIII. 
58,  69,)  1.  = anustup)  gäyatrim  also 
die  gäyatri  hiesz  tristup  d.  i.  dreifuss 
dreitact.  So  auch  930,  (II.  34,)  1. 

gäyatram  träiitubham ; weitausz  die 
gröszte  zal  der  sämatexte  ist  dreifüszig 
(tripädah)  — Die  entstehung  der  anustup 
ausz  der  gäyatri  wird  dadurch  bewiesen, 
dasz  in  der  vedischen  anustup  die 
form  w — kj — auch  bei  den  ungeraden 
füszen  zuläszig  ist,  ja  die  gewönliche  ist. 

tris  = trini?  133,  (IV.  53,)  5.  trir  anta- 
riküam ; 328,  (IV.  1 ,)  7.  trir  asya  santi 
paramä  janimäni  agneh. 


tvak:  vrsä  471,  (I.  129.)  3.  — tvacam 
asikntm  863,  (IX.  73,)  5.  die  Dasyu, 
krsnä,  831,  (IX.  41,)  I.  ebenfalls, 
tvastä  956,  (IV.  42,)  3.  — tvästrah  785, 
(X.  76,)  3.  X.  8,  7 ; VI.  44,  22 ; 23,  24. 
vgl.  MBh.  V.  9.  flg. 

dansah  tad  u p r ay  a ks  at  a m am  asya 
karma  — cärutamam458,  (I.  62,)  6. 
daksah  337,  (IV.  10,)  2.  sädhub;  daksam 
kratum  90,  3.  N.  V.  gegensatz  zu  rapah 
yaksmah  919,  (X.  137,)  2.  4. 
daksind  die  rechts,  südlich,  stehnde  melk- 
kuh,  die  der  priester  bekömt  6,  (I.  123,) 
1.  N.  V.  — daksindm  saptamätaram  770, 
(X.  107,)  4.  opfer  6,  (I.  123,)  5. 
dagh-  6,  (I.  123,)  5.  N.  IV.  Usas  soll  dem 
‘aghasya  dhdtä’  zuvorkomen  ; ati  -j-  dagh 

37,  (I.  183,)  4- 

dabh  — na  debhuh  644,  (X.  89,)  5.  gdvab 
— adabdhäh  478,  (I.  173,)  I.  die  nicht 
um  ihre  milch  gekomen , und  deshalb 
nicht  unnütz  sind  ; — vadhar  dambhaya 
630,  (X.  22,)  8.  — 92,  (I.  41,)  1.  ent- 
waffnen 649,  (X.  113,)  9. 
damsupatnl  dtanoi V«;  hier  haben  einige 
bedeutende  gelerte  schon  gemeint  das 
mythische,  für  sie  aber  ser  wünschens- 
werte genitiv-s  entdeckt  zu  haben. 
‘Die  enttäuschung  musz  furchtbar  sein, 
dar-  geben  610,  (VIII.  55,  66,)  2.  ya 
ddrtya  — data  jaritra  ukthyam;  600, 
(VIII.  34,)  14.  = sa  väjam  darsi  1014, 
(X.  69,)  3.  — darsat  978.  (X.  27,)  7. 
ädarSate  651,  (X.  120,)  6. 
dargam  82,  (I.  25,)  18;  s.  8.  der  neumond. 
Dagagvah  — svarnarah  589,  (VIII.  12,)  2. 
der  Sonnengott  der  zehn  monate  mit 
auszschlusz  der  wintermonate  bei  einer 
einteilung  des  jares  in  sechs  jareszeiten  ; 
daher  adhriguh  ‘hieher  gehnd’.  Die 
Dagagras  sind  daher  priester,  die  die 
die  einteilung  des  jares  in  sechs  jares- 
zeiten für  ihre  functionen  zur  richtschnur 
nemen,  wärend  die  Navagva  das  jar  in 
vier  jareszeiten  zerfallen , und  neun 
monate  tätig  sind.  S.  Navagva  dagan  VI. 
31,  3.  zu  ergänzen  ayudyah  ‘du  [kämpf- 
test] mit  den  zehn  [königen]’. 


111 


dagasyanto  — varivasyanto  — 697,  (VII. 
56,)  17.  — 214,  (V.  50,)  3.  gegensatz 
yuyotu. 

Daconim  645,  (X.  96,)  12. 
dasmavarcasüm  tmanä  ca  — 703,  (VIII. 
83,  94,)  8.  'welche  gunst  der  mächtigen 
[Marut]  für  die  herlichen  [Maghavan] 
soll  ich  wünschen  ?’ 

dasyur  — anyavratoamänulah  630,  (X.  22, )8. 
da  ädade  988,  (I.  1 6 1 ,)  12.  ‘der  bekam 
[seinen  Ion?]’  TvaStar?  — dävane  634, 
(X.  32,)  5;  637,  (X.  44,)  7. 
da  avadistya  708,  (II.  33,)  5.  der  griechische 
solenne  auszdruck  dafür  xnTctJeoif  Plat. 
Leges  XI.  933  A. 
däruh  388,  (VII.  6,)  I.  ‘geber’? 
dägvän  162,  2.  N.  V.  der  menschliche 

geber  I.  36,  4. 

divistih  vgl.  divi  yaj-  S87,  (IX.  97,)  26. 
Divodäsah  = Atithigvah  570,  (VI.  47,)  22. 
durah:  I.  53,  2.  als  ‘geber’  eine  uralte 
form,  da  du  die  ursprüngliche  form  der 
wurzel  da  ‘geben’  ist. 
dura  dhyah  218,  (VI.  51,)  13. 
duritam  schlechtes  überhaupt  244,  (I.  23,)  22. 
dustarah  vgl.  Gael.  dö-  in  dochiosnachadh 
docheann  sachadh  ‘unbesigbar’  dodhe- 
anadh  ‘unmöglich’  eigentlich  ‘schwer  zu 
besigen  3vsv(xr)  tos  ‘schwer  zu  tun’ 
gegensatz  socheannsa  — chadh ; soisgeul 
evangelium  (sgeul  ‘nachricht’). 
duryam:  agnim  duryam  vacah  409,  (VIII. 
63.  74»)  1.  ‘Agni  ein  häusliches  thema’ 
oder  o/xfioff  äo’yoj.  — duryän  70,  (X. 
40,)  12. 

duryone  530,  (V.  29,)  10;  533,  (V.  32,)  8. 
duvah  855,  (IX.  65,)  3.  — gyenäso  na 
duvasanäso  artham  333,  (IV.  6,)  10. 
duspadä  968,  (I,  53»)  9;  973»  (x-  99»)  3- 
duh-  524,  (IV.  24,)  9;  609,  (VIII.  54, 
65,)  8;  172,  (I.  160,)  3.  — ziehn  965, 
(I.  33»)  IO-  — hervorbringen  435,  (X. 
122»)  6. 

dütah  palitäh  201,  (III.  55,)  9.  wol  das 
feuer,  mit  dem  man  feindesland  ver- 
wüstete — äsu  = osadhisu  viksu. 
dr-  avar  maha  indra  dädrhi  crudhl  nah 
475.  (I.  133,)  6.  ‘herab  vom  hohen 

[himel],  Indra,  schaue  (achte  auf  uns 


— trotz  dem,  dasz  man  das  medium  er- 
wartet — und)  höre  uns’, 
devah  priester  z.  b.  454,  (I.  55,)  3;  464, 
(I.  84,)  18.  — 94,  (I.  136,)  4.  — devän 
janma  = Suryah  218,  (VI.  51,)  2. 
Devako  Mänyamänah  1005,  (VII.  18, ) 20. 

‘ the  little  God,  the  son  of  Conceit’  s.‘  familie*. 
devayäh  = devayät  z.  b.  783,  (III.  8,)  5; 
683,  I.  168,  1. 

deSträya  906,  (X.  85,)  15.  — deStrl  906, 
(X.  86,)  47. 

dohanä  abhtm  rtasya  dohanä  — 865,  (IX. 
75»)  3»  ‘dazu  sangen  die  ströme  der 
heiligen  ordnung’  d.  h.  soma  gewann 
seine  welterhaltende  kraft, 
dyu-  divtva  996,  (X.  60,)  4.  ‘wie  in  des 
himels  liechte  die  fünf  Völker’  — 1025, 
(IX.  11 2,)  2.  agmabhir  dyubhir  — 
‘edelsteine’  — divänaktam  ‘in  einem 
fort’  991,  (X.  95»)  4. 
dyuksah  ‘klar’  dyuksavacäh  gegensatz  zu 
mrdhravacäh,  welches  «df  vx($ /levxatiuiv 
IJokvtievxris. 

Dyäus  330,  (IV.  3,)  5.  asurah  xar’  tgo/riv; 
= Indra  453,  I.  54,  3.  über  Varuna  u. 
Mitra  49,  (VI.  62,)  9.  — Dyäus  asurah 
die  Rbhu’s  seine  vlräh  1.95,  (I.  122,)  I. 
vgl.  III.  56,  8. 

drapsah  — grdhrah  mrgah  86,  (VII.  87,) 
6;  157,  (X.  123,)  8. 

druhe  — risantam  paridhehi  räjan  496, 
(II.  30,)  9.  — druho  viyähi  bahulä 
adevih  svag  ca  no  — sätaye  dhäh  498, 
(III.  31,)  19.  20.  Dhruk  und  Svah  ent- 
gegengesetzt auch  523,  (IV.  23,)  6.  7. 
(15,  (VII.  75,)  1.  X.  73,  2.  642.). 
drone  368,  (VI.  2»)  8.  kästhäsu?  vgl. 
390,  (VI.  4,)  4.  cakra  agnir  janusä 
ajma  annam  — 3,  3.  d.  avast  draono 
nach  der  form,-1  vgl.  brod  (wabe)  ciojos 
‘rund’,  pänis  ‘scheibe’, 
dvärä  607,  (VIII.  52,  63,)  I.  vgl.  Bang, 
läuh  argal  dvärä  dvär  ruddha  kariyä. 
‘mittels  eines  eisernen  rigels  das  tor  ge- 
schlossen gemacht  habend’, 
dvitä  458,  (I.  62,)  7.  vgl.  8.  sanät  — 956, 
(IV.  42,)  I.  vgl.  prathamä  2.  doitä  yo 
bhüd  amrto  martyesu  hotä  407,  (VIII. 
60,  71,)  11.  383,  (VI.  48,)  13. 


dvidhä  944,  (X.  56,)  6.  nach  dem  svarga 
und  nach  der  erde  zu. 
dvibarhäh  vgl.  nadam  dvicavasam  894,  (IX. 
104,)  2.  — prabarhah  = gresthah  Mh. 
Bh.  V.  22,  18. 

dhanayante  adrim  680 , (I.  88,)  3 ; I. 

167,  2. 

dhane  hite  bhare  568,  (VI.  45,)  13. 
dhanv-  dadhanve  297,  (II.  5,)  3.  subject 
nicht  Agni,  sondern  es  ist  allgemein  ge- 
sagt 'wenn  man  ....  s.  brahma  und  veh. 
dhar  dhriyate  pass,  neutr.  535,  (V.  34,)  7. 

'das  ganze  Volk  hält  sich5, 
dharunah  divo  dharunam  dhise  456,  — 
(I.  56,)  6.  — dharunesu  863.  (IX.  73,) 

3.  das  jenseits,  der  svargaloka. 
dharimani  282,  (I.  128,)  1;  876,  (IX.  86,) 

4.  'um  zu  erhalten,  fest  zu  halten5.  — 
dharmani  171,  (I.  151,)  3.  dharman  900, 
(IX.  110,)  4. 

dharma  454,  (I.  55,)  3.  maho  nrmnasya 
dharmanäm  irajyasi ; 404,  (VIII.  43,)  24. 
vi^äm  adhyaksam  dharmanäm  in  beiden 
fällen  ist  dharmanäm  erhalten  geblibener 
instrumental,  in  beiden  fällen  vor  vocalen 
(man  bedenke,  mit  welch  unglaublicher 
zähheit  der  auslauts-nasal  sich  vor  vocalen 
im  Irischen  erhalten  hat).  Vgl.  523, 
(IV.  23,)  3.  — avasäm  asya  — . 
dhä-  dhatte  379,  (VI.  13,)  4.  parallel  zu 
patyate.  — abhi  -f-  dhä  31,  (I.  120,)  8- 
'auszliefern  in  abhängigkeit  bringen  von, 
überlaszen5.  — abhi  -f-  sam  -)-  dhä  466, 
(I.  102,)  6.  'sich  solidarisch  mit  jeman- 
dem machen5.  — puras  -f-  dhä  405, 
(VIII.  44,)  3.  — dadhe  452,  (I.  30,)  3. 
passiv?  — vihitävän  antidevah  34,  (I. 
180,)  7.  — 683.  I.  168,  1.  dadhidhve 
inf.  = 3.  s.  od.  pl.  pra  -f-  dhiye  521 , (IV. 
21,)  7.  für  dhiyäi  infinitiv? 
dhätä  aghasya  I.  123,  5. 
dhänyäkrtah  getreidebauer  786,  (X.  94,)  13. 
dhäma  ‘manifestation5  avast.  geschöpf;  VI. 
2,  9.  vgl.  184,  (II.  35,)  8.  305,  (III.  3,) 
4;  82,  (I.  25,)  8;  6,  (I.  123,)  8;  288, 
(I.  146,)  1;  856,  (IX.  66,)  2;  sonne 
Indra’s  dhäma  545,  (VI.  21,)  3;  Vigvasya 
dhämanl  sind  erde  und  himel  IX.  66,  2. 

I.  91,  4.  vgK  22.  — Soma  als  viertes 


dhäma  svar  das  dritte  886,  (IX.  96,)  19. 
- 114,  (VII.  63,)  5.  - 332,  (IV.  s.) 
4-  5-  — 97,  (I.  152,)  4-  5i  98,  (I,  153-) 
2;  89,  (VIII.  41,)  7;  86,  (VII.  87,)  2. 
— I.  164,  15.  Doch  scheint  die  an- 
schauung,  so  wie  dise  allgemein  pan- 
theistische,  nicht  durchwegs  die  herschende 
gewesen  zu  sein;  dise  auffassung  des 
Wortes  und  des  demselben  zu  gründe 
ligenden  ist  eben  durch  den  pantheismus 
bedungen , und  kann  ohne  disen  nicht 
bestehn. 

dhäyuh  497,  (III.  30,)  7;  221,  (VII.  36,) 
4 ; für  dhyäyuh. 

dhärä  369,  (VI.  3,)  5;  677,  (I.  85,)  5;  — 
dhäräputah  putä  svadhitir  yasyasa.  VII. 

3,  9.  — 262,  (I.  67,)  7.  dhärä  rtasya 
vgl.  khä  rtasya. 

dhäsim  904,  (X.  30,)  1.  ‘waszer5. 

dhitävän  326,  (III.  27,)  2.  Man.  dharm.  X. 
106.  liptavän. 

dhisanä  235,  (X.  35,)  7.  räyo  janitrim.  — 
manasä  — dhisanä  (instr.)  904,  (X.  30,) 
6;  Agner  dhisanä  377,  (VI.  1 1 ,)  3; 
dhisaneva  väjam  [vibhaktä]  513,  (III. 
49.)  4;  873,  1.  N.  V.  — 746,  (I.  109,) 

4.  5;  498,  (III.  31,)  13;  543,  (VI.  19,) 
2,  593-  (VIII.  15,)  7i  605,  (VIII.  50, 
61,)  2;  277,  (I.  96,)  I.  in  beziehung  zu 
sahasä;  106,  (V.  69,  2;  645,  (X.  96,) 
10;  714,  (VII.  90,)  3. 

dhiSä  einfacher  stamm  zu  dhisanä  (vgl. 
yosä  yosanä  kanyä  kanä  kanyanä)  521, 
(IV.  21,)  6. 

dhiünyäsu  330,  (IV.  3,)  6;  villeicht  be- 
zeichnung  der  waszer  'was  bei  den  zu 
ersenenden  [waszern] , wenn  du  so 
grosz  geworden , [dasz  du  zu  denselben 
gelangst,]5,  oder  zu  sehr,  ‘kad  dhiSniya- 
apsu5?  es  musz  nämlich  eine  göttliche 
Persönlichkeit  genannt  sein.  Dhiünya 
im  sinne  des  ved.  sadhastha  als  ort  der 
frommen  im  jenseits  MBh.  III.  42,  1748. 
306,  21.  222,  20.  26.  — dhiSnyä 

‘wünsch5  761,  (X.  114,  9.  ‘wer  hat 

seine  rede  nach  seinem  wünsche  ein- 
gerichtet’ vorher  die  rede  von  den  be- 
ziehungen  der  einzelnen  metra. 

dhlbhih  manmäni — rndhan  781,  (X.  1 10,) 


113 


2.  ‘durch  erdachtes  die  absichten  (or- 
dernd’ II 7,  (VII.  66,)  3.  — dhih  505, 
(III.  39,)  2.  doppelter  Ursprung  des 
geistesproductes:  hrda  ä vacyamänä  — 
diva  ä jäyamänä;  900,  (IX.  110,)  7.  tve 
soraa  prathamä  — väjäya  — dhiyam 
dadhuh  I 889,  (IX.  99,)  2 ; Vivasvato 
dhiyah  ; 816,  (IX.  26,)  I.  anvyä  [=  an- 
vinäm]  dhiyä  — 4.  bhurijor  dhiyä  — 
Dhl  göttinnen  65,  (VIII.  35,)  2.  — dhih 
dhenuh  238,  (X.  64,)  12. 
dhitih  yat  te  dhitim  — ävrntmahe  adha 
nah^ivo  bhava  381,  (VI.  15,)  9. 
dhirah  863,  (IX.  73,)  3.  spacah  4. 
dhur  vgl.  Mh.  Bh.  III.  147,  22;  162,  24; 
200,  123;  IV.  28,  7;  V.  133,  6;  134, 
34;  160,  97.  beliebter  tropus;  eigenn. 
Uttaradhuh  VI.  20,  13. 
dhümaketuh  275.  (I.  94,)  10.  ‘rauchfane’ 
sonst  'der  dessen  fane  der  rauch  ist’, 
dhuh  473,  (I.  131 ,)  2. 
dadhrire  2,  (I.  4S,)  3.  rt#pfw.  — vgl.  Mh. 
Bh.  11.(13,)  >2-  54i;  5*9;  5i7;  539- 
III.  279,  3;  297,  100;  IV.  19,  47;  V. 
127,  23.  25  ; VI.  60,  8.  94,  34. 
dharaya  asme  rayim  ni — 452,  (I.  30,)  22. 

— adhärayat  ‘zilend’  VIII.  66,  6. 
dhend  454,  (I.  55,)  4.  — visrstadhenä 

manisä  576,  (VII.  24,)  2;  466  (I.  ioi,) 
IO.  visyasva  gipre  visrjasva  dhene  (vgl. 
30,  (I.  1 19,)  5.  — 955,  (IV.  58,)  6.  ver- 
gleich mit  sarit.  — ubhe  asya  dhene 
531,  (V.  30,)  9.  — dhenabhiriha  mäda- 
yasva  dhibhir  grnänah  646,  (X.  104,)  3. 
— utäpi  dhena  puruhütam  itte  X.  104, 
10.  — 500,  (III.  34,)  3;  710,  (I.  2,)  3; 
598,  (VIII.  32,)  22;  99,  (V.  62,)  2; 
100,  (V.  63,)  6;  dhenä  und  dhärä  ver- 
schieden 303,  (III.  1,)  9. 
dhenuh  dhenavah  856,  (X.  66,)  6.  sindha- 
vah  951.  (I.  164,)  26 — 30.  Väk;  vatsah 
Agnih.  — 98,  (I.  153.)  3.  die  lebens- 
quelle der  weit. 

dhvan-  adhvanayad  duritä  dambhayacca 
542,  (VI.  18,)  10. 
dhvasma  610,  (VIII.  55.  66,)  15. 
dhvans  283,  3.  N.  IV.  — Mh.  Bh.  III. 
290,  4;  IV.  54,  6.  etc. 

Prof.  Ludwig,  Rigweda  (Register). 


dhväntam  642,  (X.  73,)  2.  dhväntam  tamo 
ava  dadhvase  hatah  649,  (X.  113,)  7. 
na  ‘wie’  vgl.  Puskin  (Bratja  razbojniki 
(die  Räuberbrüder):  ne  CTa/i  BopoucBt 
cjeiaJiacT,  — yaa.ibix'i,  uiauKa  coÖHpajtaci, 
‘nicht  eine  schar  raben  war  zusammen 
geflogen  — ein  trupp  verwegener  hatte 
sich  zusammen  gefunden’  nicht  wie  man 
glauben  hätte  können  — — — . — 98, 
(I.  153,)  3-  beschränkend, 
na  ‘nicht’  428,  (X.  79,)  3.  ‘speise,  die 
nicht  gar,  fand  den,  der  sie  briet,  [ihn], 
des  zunge  gereicht  hatte  in  den  schosz 
der  erde’;  sasa  neutrum  ? — 473,  (I,  131,) 

2.  na  ‘nicht  nur’. 

nakSatram  85,  (VII.  86,)  1.  Gael.  speur 
Stern  und  himel  (sphäre?). 
nadanum  596,  (VIII.  21,)  14.  [schiacht-] 
getöse. 

naptibhir  — Vivasvatah  804,  (IX,  14,)  5. 
— naptih  aditeh  859,  (IX.  69,)  2.  ‘die 
finger’?  weil  er  durch  die  pressung  in 
der  ganzen  weit  wirksam  wird;  5.  cd  — 
rathasya  naptyah  127,  (I.  50,)  9. 
nabhah  479,  (I.  174,)  8;  732,  (VII.  97,) 
6;  747,  (III.  12,)  1.  'nasz  des  himels’ 
nabhasvatih  118,  (VIII.  25,)  6. 
nabhya-  951,  (I.  164,)  48. 
namasya-  454,  (I.  55,)  4.  — 128,  (I.,  1 15,) 

3.  abgeleitet  von  namasyah  138,  (VII. 
38.)  3- 

nari  nom.  si.  I.  85,  9.  VIII.  96,  19. 
naryah  krnvann  apdnsi  naryä  626.  (VIII. 

85,  96,)  21. 
navagväh  s.  Dagagvah. 
navedäh  ‘herold’.  V.  12,  3.  — bhuvad  devo 
navedä  martyänäm  523,  (IV.  23,)  4.  der 
gott  soll  auf  die  fragen  str.  2.  3.  4.  a 
aufklärend  antworten  — 689.  (V.  55,) 
8;  691,  (V.  57,)  5.  divo  arkäh  — °so 
amrtänäm  234,  (X.  31,)  3. 
nändi  pitaro  nändimukhäh  im  gegensatz  zu 
den  agrumukhäh  (asrnmukhäh  ?). 
näbhih  = na  + äbhih  I.  104,  4. 
näbhä  yajnasya  = asya  [agneh]  dhamani 
priye;  Agni’s  dhäma  ist  hier  er  selber, 
das  opferfeuer  zugleich  mittelpunkt  des 
Opfers  590,  (VIII.  12,)  32.  — nabhah 
864,  (IX.  74,)  6.  wol  digah  vgl.  879, 

8 


114 


(IX.  89,)  5-  catasra  im  ghrtaduhah  sa- 
cante  . . — näbhayah:  863,  (IX.  73,)  I. 
von  den  presssteinen  ? oder  von  himel  luft 
und  erde?  — 957,  (X.  124,)  1.  näbhih 
und  sakhyam. 

näma  pra  budhniyä  va  irate  mahänsi  pra 
nämäni  697,  (VII.  56,)  14;  248,  (VIII. 
101,)  15.  — 208.  (V.  44,)  4.  d vasa- 
tivaryekadhanäkhye. 

näväh  haus  VIII.  25,  11.  divä  naktam  ! 
nikämah  ‘treu5  2.  b.  der  vajrah,  der  yujyah 
sakhä  645,  (X.  96,)  3. 
nicirah  118,  (VIII.  25,)  9.  cetäro  anrtasya 
bhüreh  m,  (VII.  60,)  5.  nicetäro  hi 
maruto  grnantam  698,  (VII.  57,)  2. 
ninik  332,  8.  N.  V. 

ninyarn  kavir  na  — vidathäni  sädhan  517, 
(IV.  16,)  3. 

nidänam  555,  (VI.  32,)  2. 
nidhätä  531,  (V.  30,)  2.  ‘der  gefärlichen 
beschäftigung  des  fallenstellers  gieng  ich 
nach1  vgl.  586,  (VIII.  2,)  6.  ironisch, 
nidhibhih  663,  (X.  179,)  2.  — 37,  (I. 
183,)  4;  40,  (III.  58,)  5.  madhünäm 
madhumantam  53,  (VII.  69,)  3. 
nind  978.  X.  27,  6.  sonderbarer  weise 

scheint  dagegen  nind  im  Bangall  in  der 
bedeutung  ‘bedecken5  vorzukomen,  s. 
Kapälakundala  (6.  aufl.)  pag.  121.  2.  4. 
dekhilen  jen  äkägmandale  navanlra 
daninditamurtti  galavilambitanava. 
kapäla  mala  hait&  gonitasruti  haite  che  | 
oder  hier  ‘tadeln5  in  der  bedeutung  ‘ent- 
stellen5 ? 

nimisi  132.  (II.  38,)  8.  ‘Sonnenuntergang5, 
nimna  = liina  MBh.  III.  190,  26. 
nimrucah  ä — 988,  (I.  1 6 1 ,)  10.  ‘bis2  zum 
Sonnenuntergang  konnte  der  eine  schon 
den  kot  der  kuh  hinweg  fliren5  ? d.  i. 
sie  war  schon  so  lebendig  geworden, 
das2  sie  bereits  gefreszen  widergekäut 
und  verdaut  hatte? 

niyavam  904,  (X.  30,)  10.  ‘in  conver- 
gierender  richtung5. 

niyutam  143,  (I.  138,)  3.  hier  ‘die  neue 
erscheinung  seines  gespannes5. 
nirrtih  699,  (VII.  58,)  1.  nirrter  avangät 
— yäog.  — .Nirrtih  761,  (X.  114,)  2. 
= Laksmlh  903,  (I.  162,)  12.  = U£äs. 


nireke  vasvo  [sutasya]  — 596,  (VIII.  33,) 
2;  597.  (VIII.  24,)  3.  4;  966,  (I.  51,) 
14;  626,  (VIII.  85,  96J  3.  74,  (VII. 
90,)  3;  1005,  (VII.  18,)  23;  572,  (VII. 
20,)  8. 

nirmajäm  = nirmarjäm  588,  (VIII.  4,)  20. 
vgl.  Täitbr.  I.  7,  10.  die  formel  syonäm 
äsida  susadäm  äsida  offenb.  für  susadä 
äsida. 

nivacanäni  887,  (IX.  97,)  2;  293,  (I.  189,) 
8;  649,  (X.  1 13,)  ic. 
nividah  110,  (VI.  67,)  10.  = uklhä  — 
[pürvayä]  kavyatäyoh  277,  (I.  96,)  2. 
niskrtam:  nir  askrta  912,  (X.  127,)  3 ; 891, 
(IX.  101 ,)  16;  867,  (IX.  86,)  16 ; devä- 
näm  — 868,  (IX.  78,)  1;  883,  (IX.  93,) 
2;  1027,  (X.  34,)  5;  803,  (IX.  13,)  1; 
805,  (IX.  15,)  1. 

nigrmbhak  568,  (VI.  45,)  6.  ‘im  geschirre5 
hrtaitQyog. 
nisanga  vgl.  I.  33,  3. 
nispad-  974,  (X.  102,)  6.  vgl.  anispanda 
Mh.  Bh.  VI.  8,  13.  (?) 
nissäpi  469,  (I.  104,)  5. 
nissidhah  567,  (VI.  44,)  11.  — 449,  (I. 
IO>)  5-  vgl.  2;  81,  (I.  24,)  4.  Täit.  S. 
IV.  1,  7.  3- 

nigitih  folge  von  ähutik  samidhä  368, 
(VI.  2,)  5. 

nt-  unnayanti  783,  (III.  8,)  4.  svargam 
lokain  prati. 

nllayäse  yan  nrbhir  nrn  viräir  virän  — 
558,  (VI.  35,)  2 ; vgl.  264,  (I.  69,)  6. 
nitih  pänti  agranitim  484,  (II.  II,)  14. 
nivyä  VI.  32,  4.  contingent? 
nu  978,  (X.  27,)  7.  — nücit  93,  (I.  41,) 
1.  SV.  nakik  — 94,  (I.  136,)  I. 
nuvantam  928,  (I.  29,)  5. 
nr  nrn  479,  (1.  1 74,)  1.  bedeutet  nicht 
‘männer5  (überhaupt)  da  die  Sprecher 
(asmdn)  auch  männer  waren,  sondern 
‘helden,  maghavan,  edle5.  — 65,  (VIII. 
35.)  <7- 

nrcaksasah  77°i  (X.  107,)  4.  Maghavanah, 
aghorena  caklasä , 130,  (X.  158,)  5;  140, 
(X.  139,)  2.  vgl.  cakSurhan. 
nrmandk  239,  (X.  92,)  14.  nominativ 

pluralis? 

nota  I.  52,  14.  ‘auszgenommen5  (inade 
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asya  svavrstiin  abhiyudhyatah  pravane 
sasrur  ütayati  5). 
nodhäh  7,  (I.  124,)  4,  N.  V. 
näus  nävi  ähitam  (säma?)  1000,  (X.  105,) 
4.  wegen  ‘sam1. 

nyartham  770,  (X.  107,)  8.  vgl.  mainruh. 
nyocani  und  anudeyi  906,  (X.  85,)  6.  vgl. 

Odyss.  IV.  735 — 736.  Sigurdarkv.  f>viat 
- hanom  fylgja  fimm  ambättir  | dtta 
J>ionar  edlom  godir  | fostrman  mitt 
ok  faderni  |.  pat  er  Budli  gaf  barni 
sinu  | mit  verbrannt  mit  Sigurd, 
pancajanäh  195,  10.  N.  V. 
padbhib  973,  (X.  99,)  12;  428,  (X.  79,)  2. 

— pat  75.  (IV.  38.)  3. 

panilj  603,  (VIII.  45,)  14;  568,  (VI.  45,) 
31  ! ,44>  (VI.  53,)  6.  Hg.  — panin 
= dasyün  388,  (VII.  6,)  3 a b. 
patatrin  ‘belaubt*  1026,  (X.  97,)  2. 
pataram  295,  (II.  2,)  4.  candram  s. 
pr?ni. 

patim  1009,  (V.  12,)  3.  = devam  ich 
weisz  nicht,  wer  der  gott  dessen  ist,  der 
disen  (des  Nahusa)  reichtum  an  sich  ge- 
riszen  hat*  (denn  ohne  die  hilfe  eines 
gottes  wäre  ja  disz  unmöglich  gewesen). 

— patih  = pitä  948,  (X.  121,)  1. 
patyamänah  divo  ä vidathe  — - 200,  (III. 

54.)  11.  vgl.  yajuh  135,  5. 
patman  421,  (X.  8,)  3. 
pathyä  räyah  543,  (VI.  19,)  5.  ‘wegför- 
demde  reichtümer1.  Mh.  Bh.  pathya 
= hita  z.  b.  vacah. 

pad-  padä  iva  104,  (V.  67,)  3;  2,  (I.  48,) 
5;  474,  (I.  132.)  3- 

pad-  nipadyate  915,  (X.  162,)  6;  91 1,  (X. 

146,)  5 ! 97,  (I.  152,)  4- 
padam  goh  201,  (III.  55,)  1.  der  himel 
als  euter  — 332,  (IV.  5,).  3.  kuheuter ; 
33,  2.  N.-V.  — 428,  (X.  79,)  3;  902, 
(I.  163,)  7;  33,  (I.  158,)  2.  spur  586, 
(VIII.  2,) 39;  427,  (X.  46,)  2;  opferplatz 
243,  (I.  22,)  20;  padamupamam  visnoh 
343,  (V.  3.)  3!  I-  22,  20;  341,  (V.  1,) 
4.  — = säma  332,  (IV.  5,)  5. 
padavih  202,  (III.  56,)  4.  vgl.  140,  (X. 
139,)  6.  Säy.  prajäpatih  (svavijnänam 
sindhünäm  nyavedayat)  Indrah  — 221, 
(VII.  36,)  2. 


pan  äpapana  ‘ich  habe  auszgesponnen1  586, 
VIII.  2,)  17. 

panayanta  384,  (VII.)  10.  wegen  des  con- 
sequens  der  belonung. 
pantyas!  paniyän  comparativ  von  Tiavv. 
panthäh  pitryänah  — devayäna  in  anderm 
sinne  MBh.  III.  2,  121. 
panväsu  260,  I.  65,  4.  a vgl.  altnord,  fönn 
fannir  Schneewehen. 

payah  pituh  — pratigrbhnäti  mätä  720, 
(VII.  ioi,)  3. 

paramajyäh  = Indrah?  622,  (VIII.  79, 
90,)  I.  jyä  ßia. 

paratjuh  avest.  perßcu  (pärgva)  rippe ; erst 
deshalb  gewinnt  es  die  bedeutung 
‘schneide Werkzeug1,  weil  ausz  den  rippen 
groszer  tiere  (speciell  der  pferde)  solche 
verfertigt,  und  auch  im  cult  fortwärend 
im  gebrauche  bliben.  Griech.  TitLtxvg 
hat  damit  nichts  zu  . tun ; es  ist  assyr. 
pilakku ; man  vergleiche  das  italienische 
sprüchwort:  ‘al  buon  tempo,  quando  se 
tagliava  el  sorgo  colle  scalle1  d.  i.  im 
goldenen  Zeitalter,  wo  man  noch  kein 
eisen  hatte.  Doch  bedeutet  in  späterer 
zeit  päracava  ‘eisern1  Mh.  Bh.  VI. 
100,  39.  Persisches  eisen? 
parah  paro  hi  martyäir  asi  samo  deväir  uta 
£riyä  383,  (VI.  48,)  19.  — parah  mit 
instr.  im  sinne  von  ‘ohne1  ist  verwerflich, 
da  208,  (V.  44,)  2.  nur  das  entrücktsein 
bedeutet  und  612,  (VIII.  58,  69,)  14, 
nicht  auszreicht. 
parancah  v.  arvancah. 
paräpurah  — nipurah  941,  (X.  14,)  14. 
parijman  (rathah  161,  I.  20,  3.)  = Indrah 
445,  (I.  6^).  9.  = Dyäus  281,  (I.  127,) 
2.  459,  (I.  63,)  8.  522,  (IV.  22,)  4; 

132,  (II.  38,)  2;  195,  (I.  122,)  3.  S.  ‘im 
luftkreise1.  — einfach  adj.  (hom.  ofioan- 
/ä(ov)  395,  (VII.  13,)  3.  viakhyah 
pacun  na  gopä  iryah  parijmä  — comi- 
tatus  240,  (X.  93,)  7. 
paritakmyä  27,  (I.  116,)  15. 
paridhänam  308,  (III.  7,)  6.  wie  pari 
-j-  dhä  ‘schlieszen  ein  ende  machen1 : 
‘wo— (sobald)  des  preissängers  stier,  das 
ende  der  nacht,  zu  seiner  Verwirklichung 
gelangt  ist1. 
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parivarge  durmatinäm  471,  (I.  129,)  8. 

vgl.  11.  avayätä  durmatinäm. 
parivistam  972,  (X.  68,)  2;  27,  (I.  116,) 
20.  ironisch  ‘den  rings  bedienten’; 
Jähusa  war  also  gegenständ  einer  ihm 
selber  ser  fatalen  aufmerksamkeit. 
parivrktä  974,  (X.  102,)  11. 
parisad-  1002,  (III.  33,)  6. 
paristih  620,  (VIII.  77,  88,)  6.  — arcanti 

— paristisu  medhasätä  657,  (X.  147,)  3. 

— paristäu  571  > (VII.  19,)  7;  (260,  I. 
65,  3.  wol  ‘circumstantia’  läge)  — vgl. 
544,  (VI.  20,)  1.  a b. 

parlmani  861,  (IX.  71,)  3. 
parvatah  ä te  hanü  — gipre  ruhat  somo 
na  parvatasya  prsthe.  673,  (I.  37,)  7. 
parvato  girih;  Parvatah  = Rudrah:  607, 
(VIII.  52,  63,)  12.  Rudräh  Parvatäsah. 
— Parvatah  eigenname  587,  (VIII.  3,) 
19.  1003,  (III.  53,)  1.?  — parvatah 

‘ wolke’  484,  (II.  11,)  7*  8. 
parvatävrdh-  s.  sic- 

pavitram  kavibhih  paviträih  303,  (III.  I,) 
5;  498,  (III.  31.)  16.  vgl.  857,  (IX. 
67,)  26.  tribhis  p°  (Adityänäm  Vasünäm 
Rudränäm)  887,  (IX.  97,)  55.  Mbh.  XII. 
141,  86.  — 873,  (IX.  83,)  1.  Agnih. 
pagupäh  286,  (I.  144,)  6.  Rudrah. 
pagyät  949,  (X.  72,)  3.  ‘hören  wird’, 
pastyäsu  427,  (X.  46,)  6.  harmyesu. 
pätram  470,  (I.  121,)  1;  637,  (X.  44,)  4. 
ironisch  ‘dir  kann  es  nicht  wie  einem 
brähmana  ergehn’. 

päthah  489,  II.  16,  7.  com.  Agv.  gr. 
pdpo  daridrah  xaxoq  df iXog  hom.  u.  alt- 
griech.  anschauung. 

päre  ‘jenseits’  I.  116,  4.  — pärah  ‘das 
jenseits’  m,  (VII.  60,)  7.  — 24,  (I. 
46,)  7-  1 1 > 73.  (x-  143.)  5-  Mh.  Bh. 
II.  49,  1807. 

päsyä  455,  (I.  56,)  6.  setun  ‘dämme’, 
pitäisäm  pratno-  863,  (IX.  73,)  3.  Agnir  An- 
girasah  ? der  Agni  des  gotram : — pitä 
= yajamänah  486,  (II.  13,)  4.  297, 

(II.  5,)  1;  303,  (III.  1,)  10.  — 876, 
(IX.  86,)  14.  Dyäuh  ? 
pitryävati  yoüä  836.  (IX.  46,)  2. 
pipige  pipigre  691,  (V.  57,)  6;  694,  (V. 
60,)  4.  — pingate  401,  (VIII.  19,)  22. 


pinsate?  — VII.  18,  2.  pigä  impera- 

tivus  ? 

ptyüsam  184,  (II.  35,)  5. 
putrah95i,  (I.  164,)  16.  Agnir  väidyutah  ? 
‘ein  weiser  ist  selbst  der  junge,  der  das 
erkannt  hat;  seines  vaters  vater  (wie 
Agnir  gärhapatyah)  ist  geworden,  wer  das 
verstanden  hat’.  — 172,  (I.  160,)  3. 
widersprechende  anschauungen  (1 1 9,  X. 
123,  6.). 

punah  = nähv  734,  (X.  182,)  I.  — 990, 
(X.  86,)  21.  disen  deinen  zum  schlafe 
heimfürenden  pfad  gehst  du  ein  anderes- 
mal’.  — hitväya  punah  940,  (X.  14,)  8. 
omad-tv  fH-uivoq. 

pumän  762,  (X.  130,)  2.  ädipurusali. 
pü  : matir  navyasigucih  soma  iva  ca  pavate 
cärur  agnaye  374,  (VI.  8,)  I.  — apupot 
325,  (III.  26,)  8.  ‘er  hat  rein  gemacht’ 
dargestellt. 

puh:  püg  carisnuh  585,  (VIII.  I,)  28.  ‘das 
wandernde  fliegende  heer’  ? — garma 
gäradih  479*  (I-  174,)  2.  — 103,  (V. 
66,)  4.  — pürvth  I.  174,  8;  IV.  17,  11. 
pur  -j-  vt-h  ? 

puramdhih  narirn  virakuksinun  puramdhim 
429,  (X.  80,)  1.  — puramdhim  Agnim 
391,  (VII.  9,)  6.  — 27,  (I.  116,)  7;  26, 
(I.  112,)  11.— 33,  (I.  158,)  2. 
purä  Vorbeugung  126,  (VIII  56,  67,)  5; 

7TQi'V,  Vorzug  405,  (VIII.  44,)  30. 
puru  durge  535,  (V.  34,)  7.  ‘in  einer  vil- 
fach  befestigten  feste’, 
purubhutamä  bestimmt  durch  iha  karämahe 
‘wir  wollen  sie  hieher  bringen’:  die  all- 
gegenwärtigen. 

Purumedhäh  887,  (IX.  97,)  52.  der  soma- 
priester. 

purusprk  641,  (X.  55,)  2. 
purücih  (garadah)  ‘volle’;  943,  (X.  18,)  4. 
puskaräd  adhi  382,  (VI.  16,)  13. 
putä  beiwort  von  Väk  274,  (I.  79,)  10. 
pürvth  ==  pur  -|-  vth  vgl.  padavth  VI.  1, 
4 ; parnavth  rathavttih  ‘der  sich  der 
bürgen  bemächtigt’  518,  (IV.  17,)  II ; 
II.  14,  6;  I.  174,  8. 

prkSe  änäu  459,  (I.  63,)  3.  ‘zusammen- 
stoszend’  äjäu  absolut?  oder  steht  prkSa 
änäu  missverständlich  für  PrkSayänäu 
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einen  Ortsnamen,  der,  da  er  im  laufe  der 
zeit  unverständlich  geworden  war , in 
zwei  bekannte  Wörter  zerlegt  wurde? 
prcyate  upo  matih  prcyate  sicyate  madhu 
859,  (IX.  '69,)  2.  I.  83,  1.  tarn  it 
prnakSi  vasund  ‘du  versiehst  ihn*, 
prthivi  690,  (V.  56,(3.  vgl.  177,  8.  d;  9.  d. 
prgandyuvab  464,  (1.  86,)  11.  vgl.  priyd 
dhenavah  11.  c;  saparyanti  12  b.  sagcire 
[asya  vratdni]  12  c. 

prgnydh  pataram  citayantam  aksabhih  295, 
(II.  2,)  4.  ‘der  mit  den  äugen  der 
Prgni  (den  Sternen  5.  d ?)  schaut’  ? 
pr5at  191,  (I.  89)  8. 

pr  174,  (IV.  56,)  7.  taranti  pipratl ; pra 
pra  yajiiam  prnltana  777,  (V.  5,)  5.  — 
991,  (X.  95,)  5.  'geben’  und  435,  (X. 
122,)  4.  — 666,  Väl.  2,  8.  piprati  ‘die 
dir  die  kraft  des  windes  ersetzen’, 
petvah  1005,  17.  N.  V. 
peravah  ‘trinker’  S64,  (IX.  74,)  4. 

-pegdh  vgl.  1005,  (VII.  iS,  2.  c)  — vira- 
rayi-pecah  vgl.  väjaratnäh  dhiyah  558, 

(VI.  35.)  I- 

Päuräsah  670,  Väl.  6,  I.  Püravah  oder 
Pürunäm  rtvijah  ? 

prajävat  646,  (X.  104,)  4 — bahuprajäh 
95*.  (I-  i64.)  32-  der  regen, 
prajnätdrah  ££>?yijT«f  705,  (X.  78,)  2. 
pranltih  pranitibhis  te  — pururuco  janäsah 
646,  (X.  104,)  5. 

prativegab  227,  13.  N.  V.  — 228,  (X. 
66,)  13. 

pratisthä  hrdyä  642,  (X.  73,)  6.  = vajrah. 
pratikam  1022,  (VI.  75,)  1. 
pratityam  ‘zu  erwarten’?  52,  (VII.  68,)  6. 
prathamam  587,  (VIII.  3,)  n.  sisäsate  vgl. 

48,  (V.  77,)  2.  — 6,  (I.  123,)  9.  s.  ahah. 
pradik  929,  (II.  42,)  2.  Unterweisung, 
pradosah  921,  5.  N.  V. 
pradhane  = äjä  27,  (I.  116,)  2. 
prabhütaye  89,  I.  N.  V.  — prabhütäu  318, 
(III.  19,)  3.  vgl.  89,  (VIII.  41,)  3. 
prayajyuh  701,  (VIII.  7,)  33.  vgl.  32. 
prayah  suvänasya  prayasah  (andhasah  492, 
(II.  19,)  1.  u.  2.  prayänsi  ca  nadinäm. 
— prayogäyah  ‘singend  zum  mahle’  ? 
401,  (VIII.  19,)  22. 

prayuj  — 645,  (X.  96,)  12.  — gegensatz 


VIII.  37,  5.  vgl.  yogoyogah  aufruf  zum 
kampf. 

pravat  1001.  (X.  75,)  4.  — 437,  (X.  142,) 
2.  ‘dir  eilen  selbst  die  geschöpfe  zu 
wenn  du  nahrung  brauchest’  ? ein  un- 
flectierter  casus.  Mh.  Bh.  V.  121,  19. 
na  ca  me  pravanä  buddhih  parapunya- 
vinägane  || 

pragastih  purvtste  indropamätayah  pürvir 
uta  pragastayah  754.  (VIII.  40,)  9;  383, 
(VI.  48,)  1.  — pragansanti  pragastibhih 
(yam  [agnim]  mitramna)  409 , (VIII.  63, 
74,)  2.  — billigung  erhörung  5,  (I. 
113.)  19. 

prasavah  502,  (III.  36,  6.  — indrasya 
prasave  sasrur  äpali  975,  (X.  m,)  8; 
206;  (V.  42,)  9. 

prasitih  Agni’s  waflfe  430.  (X.  87,)  11.  15; 
70,  (X.  40,)  10;  1028,  (X.  1 1 7,)  5. 
panthäm,  372,  (VI.  6,)  5.  aganih  jihvä 
ksätih  bhramah;  727,  (II.  25,)  3;  385, 

(VII.  3.)  4- 

prasuah  (aväsrjah)  655,  (X.  138,)  2. 
prahävdn  520,  (IV.  20,)  8.  ‘der  vorausz 
zieht’  vasvo  rägim  abhinetd  ‘der  einen 
häufen  guter  dinge  heimbringt’, 
prävargam  588,  (VIII.  4,)  6. 
präg-  pratipräg-  AthV.  bd.  V.  zu  766,  6. 
Prof.  Blomfield  nach  dem  Käug.  sütr. 
‘kläger’  (arthi)  und  ‘geklagter’  (pra- 
tyarthi);  jedoch  s.  Man.  Dharm.  XI.  143. 
ghrtaprägah. 

präguh  723,  (I.  40,)  1;  525,  (IV.  25,)  6; 
VIII.  32,  16.  es  besteht  nunmer  keine 
schuld  der  brahmana , der  pressenden 
gläubiger  | nicht  ward  der  soma  um 
nichts  getrunken  ||  prägavyän  766,  (VIII. 
31,)  6.?  vgl.  7.  ‘sie  verbergen  die  gnade 
der  götter  nicht,  die  ihnen  zuteil  ge- 
worden, um  nicht  opfern  zu  müszen. 
Also  sie  körnen  ihren  gläubigem  entgegen, 
pri-  äpiprayah  Apast.  gr.  apiprem. 
pruth-  prapruthya  gipre  499,  (III.  32,)  I. 
‘pfeife  deinen  rossen  (um  sie  zum  stehn 
zu  bringen)  und  spanne  sie  ausz’? 
prusitapsuh  46,  (V.  75,)  6. 
presitah  technischer  auszdruck  129,  (X. 
37.)  5- 

psarah  mähe  — psarase  886,  (IX.  96,)  3. 
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psurah  49,  (X.  26,)  3.  tituqo- 
bandhanäni  trlni  'der  den  drei  jareszeiten 
entsprechende  stand  der  sonne  902,  (I. 
163,)  3.  4.  vill.  divi  apsu  samudre  bei 
Yama  Indra  Trita? 

bandhün  [somasya]  väyün  887,  (IX.  97,) 
1 7.  weil  Soma  mit  Väyu  in  Verbindung 
steht. 

bäkurah  792,  (IX.  1,)  8. 
barbrhänah  205,  12.  N.  IV. 
barbrhi  von  barh  brh  I.  si.  med. 
barhanä  — te-saho  dyam  anu  — barhanä 
bhuvat  967,  (I.  52,)  11.  681,  (I.  166,)  6; 
567,  (VI.  44,)  6;  550,  VI.  26,)  5;  589, 
(VIII.  6.)  23. 

basri  Armen,  waj/iu  * vanhri? 
bahu  'dick5  376,  VI.  10,)  4. 
bädh-  drängen  I.  35,  9.  dem  der  ihn 
drängt  (mit  bitten)  entfernt  er  die  krank- 
heit,  und  bewegt  [eben  zu  disem  zwecke] 
die  sonne  zum  himel  empor, 
bähuh  ‘vorderfusz’  wie  hebr.  “P  Misna 
Joma  b. 

bibhatsuh  951,  (I.  164,)  8.  wol  von  bhand- 
nicht  von  {bandh-  oder]  bädh. 
budh  bodhi  äpeh  671,  (X.  83,)  6;  sa 
bodhi  no  vacah  404,  (VIII.  43,)  27 ; 
405,  (VIII.  44,)  22;  bodha  stotre  vayo 
dadhat  439,  (X.  156,)  5.  bodhati  439, 
(X.  156,)  5 c. 

budhnah,  rajaso  budhnah  die  sonne. 
Brsayah  758,  (I.  93,)  4;  178,  (VI.  61,)  3. 
brhat  621,  (VIII.  78,  89,)  7.  säma  wegen 
girvanase  und  gharmam. 
bekanätah  610,  (VIII.  55 » 66,)  10. 
bradhnah  445,  (I.  6,)  1 ; 612,  (VIII.  58, 
69.)  7!  — 887,  (IX.  97,)  52.  ein  be- 
riimtes  Wagenpferd. 

brahma  = yajufi?  SV.  297,  (II.  5,)  3.  a 
'ver  u tat’  schlagwort?  ‘die  gebete  und 
[die  bekannten  spräche  mit]  ‘ver’  ...  — 
1006,  (VII.  33,)  11.  = manah  ‘liebe’ 
— brahmayuj  [VI.  49,  5;  628,  (VIII. 
87,  98,)  9-  vacoyujah]  I.  84,  3 , 534, 
(V.  33.)  3-  984,  (X.  51,)  4.  VII.  23, 
3.  Täit.  S.  s.  zu  yojana ; und  501,  (III. 
35 , 4.  brabmanä  te  br°ä  yunajmi 

hari  . » . 


brü  jami  bruvate  äyudhä  (VIII.  6,)  3.  SV. 
die  waffen  Indra’s  erklären  sie  als  unsere 
verbündete.  — upa  + • brü  upabruvlta 
[savitä]  namasä  vijänan  [bhagam]  jyestham 
ratnam  vibhajantam  äyoh  213,  (V.  49,) 

2.  — bruvänah  91.  (HI.  59,)  I;  237, 
(X.  63,)  1;  941,  (X.  15,)  5;  sam-  452, 
(I.  30,)  6.  dazu  gegensatz.  — prati- 
583,  (VII.  31,)  6;  569,  (VIII.  21,)  11  : 
623,  (VIII.  81,  92,)  32.  ‘widerstreiten’  — 
vi-  549,  (VI.  25,)  4.  ‘kämpfen’. 

bharatäh  = prajäh  983,  (VIII.  89,  IOO,) 

3.  — bharatasya  (agneh)  790,  (II.  36,)  2. 
Bhargah  = Agnih  997,  (X.  61,)  14. 
bhävayuh  990,  (X.  86,)  15.  = Indräni. 
bhid-  aväbhinad  vrdhag  cit  1014,  (X.  69,) 

11.  ‘schnitt  ab  von,  hinderte  an’  — ud- 
426,  (X.  45,)  10.  mit  instrum.  — 955, 
(IV.  58,)  7.  kästhä  bhindan  ‘spaltend’ 
d.  i.  die  rennban  der  länge  nach  hin- 
durchlaufend, 
bhisnaj-  652,  (X.  1 3 1 ,)  5. 
bhi-:  bhayate  vanaspatih  681,  (I.  166,)  5. 
‘es  zittert  der  bäum’. 

bhuj- : ‘fegen’  2.  (I.  48,)  5.  N.  V.  — abu- 
bhojih  vgl.  yemur  urvi  504,  (III.  38,)  3. 
bhuj-:  bhunjatinäm  644,  (X.  89,)  17;  31, 
(I.  120.)  12. 
bhuji  60,  (VIII.  8,)  2. 
bhujmä  666,  Val.  2,  2.  vgl.  i,  2.  ‘um- 
faszend’  ? daher  pälayan. 
bhuranyathah  gegensatz  bhisajyathah  61 , 
(VIII.  9,)  6. 

bhuvanäni  das  gewordene;  das  sein,  das 
in  verschiedene  leiber  verteilt,  beschränkt, 
von  disen  [in  der  zeit]  fortgepflanzt  wird 

944.  (X-  56,)  5- 

bhü-  bhavati  454,  (I.  55,)  4.  ‘dann  wird 
er  ihnen  der  liebe  stier,  wenn  der  Ma- 
ghavän  friedlich  seine  stimme  tönen 
läszt’  — bhütvd ‘verwandelt  in’  915,  (X. 
162,)  5.  vgl.  bobhü  — ‘gedeihen’  123, 
(VII  52,)  1.  — idam  vibabhüva  sarvam 
764.  Väl.  10,  2.  vgl.  200,  (III.  54,)  8. 
— pra  + 89,  (VIII.’  41,)  1;  281,  (I. 
127,)  10. 

bhüh  savicvä  bhuvab  äbhavah  660,  (X.  1 53') 
5.  bhüh  ‘ort’.  — 201,  (III.  55,)  13.  kayä 
bhuvä  ? antwort : rtasya  — apinvateti. 
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bhüman  863,  (IX.  73,)  5;  72,  4.  N.  V. 
137.  (VI.  71 -)  2.  bhüma  719,  (V.  83,)  3. 
bhümim  4. 

bhü§-  paribhüSanti  903,  (I.  162,)  13;  94, 
(I.  136,)  5.'  neben  avidhat  prati  bhü5- 
219,  (VI.  52.)  8;  VI.  42,  3. 
bhr-  303,  (III.  1,)  10.  subj,  ‘Agnih5? 
beszer  babhrc  = babhrire ; subj.  ausz 
dem  folgenden  ‘purvTh5  s.  pitä.  — vi 
-f-  bhr  von  dem  sich  entfalten  der 
stimme  1 io,  (VI.  67,)  10.  — vibharantah 
265,  (I.  70,)  10.  vgl.  379,  (VI.  13,)  3. 
— I.  140,  10. 

bhrmät  384,  (VII.  I,)  22.  vgl.  durbhrtaye 
ebendaselbst.  — 605,  (VIII.  50,  61,)  12. 
bhrmih  697.  (VII.  56,)  20.  ‘obwol  gütter 
betrachten  sie  den  eifrigen  sogar  als  ihren 
ernärer5.  — bhrmim  dhamanto  apa  gä 
avrnvata  685,  (II.  34,)  I.  bhrmim  anti- 
cipiert  gab  (bhrmir  meghah  der  er- 
närer)  vgl.  610,  (VIII.  55,  66,)  11.  — 
253.  (I.  31,)  16.  äpih  pitä  pramatih 
somyänäm  — bhrmir  martyänäm ! disz 
ist  wol  deutlich  genug ! 
bhyasat  SV,  rejate  zu  657,  (X.  147,)  1. 
makhah  = Indrah  445,  (I.  6,)  8.  — 676, 
(I.  64,)  11 ; 696,  (VI.  66,)  9;  500,  (III. 
134,)  2 ; 422,  (X.  11,)  6.  opferer;  makha- 
sya  dävane  71 1,  (I.  134,)  I.  — makhah 
jäyavo  rane  ‘superiores5  30,  (I.  119,)  3. 
majmanä  294,  (II.  1 ,)  15.  vgl.  b;  dise 
stelle  spricht  entschieden  gegen  die 
Roth’sche  Übersetzung  des  Wortes  ; könnte 
nun  majmanä  für  marjmanä  wie  nirmajäm 
für  nirmarjäm  stehn?  wobei  zu  beachten, 
dasz  in  letzterm  falle  für  die  omission 
des  r ein  grund  in  dem  r von  nir-  vor- 
ligt,  wärend  wir  für  die  in  majmanä 
keinen  anlasz  haben.  W.  mrj  hat  ver- 
einzelt die  form  mrnj ; vgl.  nun  jambh 
v.  jrmbh  neben  echtem  jambh. 
matih  vigvayä  mate  61 1,  (VIII.  57,  68,)  2. 
mathäyate  284,  3.  N.  IV.  — math-  vom 
zerreiszen  der  opferspeise,  vimäthah ; 
daher 

mathih  in  havirmathih  757,  (VII.  104,)  21, 
N.  V.  679.  Väl.  5,  8.  der  wolf  urämathih  — 
vastramathih.  Mh.  Bh.  III.  50,  1961. 


mad-  mamattana  663.  (X.  179,  I.)  vgl. 
MBh.  V.  29,  51.  Haug  mscr.  78.  94, 
10.  — mamaddhi  somam  saträ  jathara  ä 
vrSasva  645,  (X.  96,)  13.  — mad  ‘toben5 
592,  (VIII.  54,)  10.  — madantä  38, 
2.  N.  IV. 

madah  : uktham  madagca  I.  86,  4.  IV.  49, 
1.  bd.  III.  pg.  27. 
madacyut : havanasyad  ? 
madhu  adhigartyam  99,  (V.  62,)  7;  43, 

(IV.  45.)  «• 

madhyamah : madhyamäsu  mätrsu  860, 

(IX.  70,)  4. 

madhyäyuvah  478  (I.  173,)  10.  die  priester 
als  zwischen  den  menschen  und  den 
göttem  stehnd? 

manyamänasya  574,  (VII.  22,)  8. 
manasaspatih  818,  (IX.  28,)  I.  somovig- 
vavin  — 

manä  708,  (II.  33,)  5.  ‘absichtslose).  — 
manävasuh  45,  (V.  74,)  I.  vgl.  väjiniva- 
suh  dhiyävasuh  etc. 

manuh  = Aryah  882,  (IX.  92,)  5.  gegen- 
satz  Dasyuh  (amänusab). 
manuh  apatyam  manusah  665,  Väl.  I,  8. 
— Sämvaranih  667,  Väl.  3,  I.  — 781, 
(X.  110,)  1.  samiddho  nianuse  durone; 
s.  van-  germ.  mann  griech.  Mivcu j ausz 
Mevtv^ws,  wie  ion.  ytivo/uai  boeot. 
yivv/jevog  etc.  ausz  ytvevv-  s.  manotä. 
manusvat  — iha  cetayanti  781,  (X.  110  .) 

8.  ‘freundlich5  humaniter  vgl.  mänusah 
naryah. 

manota  mananutä  ? altpreuss.  menentvei  slav. 
pamenati  — 24,  (I.  46,)  2;  301;  (II. 

9, )  4.  und  vananva-  Boeot.  Thessal. 
yivvsiTti  yivv/uivog  etc.  yevtv v- 

mantuh  mätä  — 634,  (X.  32,)  4.  Väk; 

ihr  volk  vänasya  saptadhätur  janah. 
manthah  = somah;  vrsabho  na  tigmagrngo 
antar  yuthesu  roruvat  990,  (X.  86,)  15. 
manyuh  äpäntamanyub  644,  (X.  89,)  5. 
vgl.  6.  cd;  harimanyusäyakah  645, 
(X.  96,)  3- 

mangcatuh  78,  (VII.  44,)  3. 
manhistham  — sürim  [Indrum]  457,(1. 61,) 3. 
mayah  : bhisajä  mayobhuvä  69,  (X.  39,)  5. 
der  arzt  ist  zum  heile,  nicht  zur  freude. 
— bhesajam  I.  89,  4. 
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mayante  vi  -j-  X.  40,  10.  Mh.  Bh.  III.  j 
310,  17.  tasmäd  vinimayam  krtvä  kun- 
dale  varma  cottamam  | harasva  (^akra 
kämam  me  — || 

marutah  die  stotar  886,  (IX.  96,)  17. 

markah  sürag  ca  markall  978,  (X.  27 ,)  20. 
‘der  verfinsterer  der  sonne,  da  er  ganz 
in  seine  nähe  gekomen5.  d.  i.  der 
mondsoma. 

maryäh  603,  (VIII.  45,)  37.  — marye  ä 
vidathe  — 783,  (III.  8,)  5;  ‘glänzend5 
samarye  — vidathe  792,  (IX.  I,)  7.  ‘in 
der  ausz  glänzenden  leuten  bestehnden 
Versammlung5. 

mahaya  — mä  nah  kämam  mahayantam  ä 
dhak  [maghavänam  äyum  rädhasä]  483, 
(I.  178,)  1.  der  mahayan  kämam  ist 

eben  Ayuli. 

mahinäm  gigur  — 892,  (IX.  102,)  1.  somah? 
subject  auch  von  str.  2 ? 

mätä  pra  mätrbhyo  adhi  — gäh  414,  (X. 

1 ,)  2.  — osadhayah  ( — äpah)  — kogam 
adrimätaram  876,  (IX.  86,)  3.  ■ — sapta- 
giväsu  mätrsu  284,  (I.  141,)  2.  die  him- 
lischen  quellen  der  irdischen  flüsze  — 
mätuspadam  207,  (V.  43,)  14.  gospadam 
332,  (IV.  5,)  IO.  kslrädinirmätryalj. 

mätarigvah  43 1,  (X.  88,)  19.  (?)  s.  con- 
jecturen. 

mänasya  607,  (VIII.  52,  63,)  7.  — 84, 
(V.  85,)  5. 

mänam  607,  (VIII.  52,  63,)  2.  ‘als  durch- 
meszer  des  himels  haben  die  soma- 
benetzten steine,  die  uktha  und  die  ge- 
sprochenen brahma  ihn  den  sitz  verlaszen 
gemacht5. 

mänavt  rodasl  888,  (IX.  98,)  9. 

mänuSah  484,  (II.  1 1 ,)  10;  464,  (I.  84,) 
20.  — Dasyu  nicht  mänusah  613,  (VIII. 
59,  70,)  11  ; 630,  (X.  22,)  8;  882,  (IX. 
92>)  5- 

Mänyamänam  1005,  (VII.  18,)  20;  abgesehn 
vom  accent  könnte  es  auch  particip  von 
dem  passiv  von  mänayati  sein,  sieh 
Gosano  napät. 

mäyä  Tvastä  mäyä  ved  apaläm  apastamah 
986,  (X.  53,)  9.  TvaStar  wuszte  um  die 
ktinste  [der  werkkundigen],  er  der  werk- 
kundigen werkliundigster5  apasäm  ein- 


mal gesetzt  mit  beziehung  nach  zwei 
seiten  hin. 

miks-  23,  (I.  34,)  3. 

miträ  254,  (I.  36,)  17.  miträuta  — sätä 
mitra  sätä  (Aufr.  Miträtithimuta  Medhä0) 
mitram  887,  (IX.  97,)  30.  ‘vertrag5?  mi- 
trasya  pragastaye  744,  (I.  21,)  3.  ‘zur 
Verkündigung  des  Vertrages,  des  bundes5  ? 
mitrakruvah  644,  (X.  89,)  14. 
miträyuvah  = miträh  478,  (I.  173,)  10. 
mitrerun  479,  (I.  174,)  6.  die  leute  des 
Türvayäna  im  kämpfe  mit  Kutsa  Ayu 
und  Atithigva. 

mithunä  905,  (X.  17,)  2.  ['himel  und  erde5 
oder]  sonne  und  mond  ? — 43,  (IV. 
45.)  i- 

mithukrtah  (mithu’krtah ?)  974,  (X.  102,)  I. 
‘gelihen5? 

mimiks-  Indre  ni  rüpä  haritä  mimiksire 
645,  (X.  96,)  3.  mimiksur  yam  adraya 
Indra  tubhyam  646,  (X.  104,)  2.  madhvä 
yajnah  samajyate  774,  (I.  188,)  2.  madhu- 
mantam  krdhi  776,  (III.  4,)  2.  — 2,  (I. 
48,)  16.  sammimiksva  (mimiksasva). 
mimyaksa  634,  (X.  44,)  2. 
mih-  mtjham  569,  (VI.  46,)  4;  465,  (I. 
100,)  11.  — svarmllhe  made  455,  (I. 
56,)  5 ; svarmijhesu  äjisu  ‘liechtregnend5 
472,  (I.  130,  (8.  vgl.  snlhitih. 
misatäm  = pagyatäm  Mh.  Bh.  V.  163,  8. 
muskayor  baddah  1023,  (X.  38,)  5.  Im 
Hindi  bedeutet  musken  bändhnä  ‘die 
hände  auf  den  rücken  binden5  ebenso 
im  Gujar.  muskä  bandhavun  Panjäbi  utän 
wäle  dyän  muskän  deke  rukh  de  näl 
ban  giye  ‘nachdem  er  die  ‘muskän5  des 
kameltreiber  gefaszt  und  an  einen  bäum 
gebunden  hatte5 ; muth  und  mükhl  be- 
deuten im  Panjäbi  ‘faust5;  ‘mit  der  faust 
schlagen5  mükhlän  näl  kutna;  fisticuffs 
‘mukhl  larnä,  boxer  (mookhee)  mükhl 
märanwäle;  Maräthl  muskyä  ‘die  auf  den 
rücken  gebundenen  hände5;  Hindi  ‘mit 
der  faust  schlagen5  munkiyänä ; boxer 
mukklbäz;  Gujarätl  a -’box  mukl,  verb : 
muklthl  marävu ; etc.  Da  die  redensart 
musken  bändhnä  ausz  dein  Sanskrit  gc- 
nomen  ist,  wie  die  Sanskrtform  des 
Wortes  zeigt,  und  auch  der  umstand,  dasz 
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mükh  oder  mukkha  in  den  modernen 
sprachen  in  der  bedeutung  testiculus  so 
wenig  vorkomt  wie  ein  entlehntes  nnilka 
(ända  ist  gewünlich)  so  wird  wol  auch 
im  Rigvedn  mulka  mit  ‘faust*  zu  über- 
setzen sein ; sahasramuska  mit  ‘tausend- 
faustig*  und  rjumuska  mit  ‘stramm- 
musklig’  muska  = muscu-lus.  Denn 
Nilakantha  gibt  zu  einer  stelle  des  Mllh. 
£äntip.  für  muSka  in  sama  muska  catu§- 
tayam  die  bedeutung  achsein  und  hüften 
also  ‘rundliche  hervorragungen*. 
muhurgth  282,  (I.  128,)  3.  vrSabhah,  weil 
das  tier  zur  zeit  der  brunst  besonders 
brüllt  ? 

mürddhänam  abhi^rlnanti  883,  (IX.  93,)  3; 
mürddhaiichrinanti  861,  (IX.  71,)  4.  ‘sie 
kochen  um  das  haupt  herum*  ‘auf  dem 
Scheitelpunkte*  in  Agni ; mürddhan  yajiia- 
sya  807,  (IX.  17,.)  6. 

mrgo  apyab  287,  (I.  145,)  5.  vgl.  132, 

(II.  38,)  7-  8. 

mrgayasah  132,  (II.  38,)  7.  die  jäger,  da 
sie  dem  wilde  an  der  tränke  auflauerten. 
mrc-  mä  no  mrcä  (mit  feindes  verserung) 
ripünäm  abhipra  mrksata  126,  (VIII.  56, 
67 ,)  9.  vgl.  marcayati  markah. 
mrj-  nir  -f-  23,  (I.  34,)  11.  — unmrje 
geradezu  ‘auszwischen*  977,  (X.  167,)  4. 
mrdh-  parimardhisat  605,  (VIII.  50,  60,) 
6;  36,  (I.  182,)  4;  vgl.  ni-yam. 
mrg-  parimarmrgat-  804,  (IX.  14,)  8.  vgl. 

purü  dhiyäyate  15,  2. 
mrs-  na-  api  mrsye  — sadä  vivakmi  574, 
(VII.  22.)  5.  ' 
medi  672,  (X.  84,)  6. 
medhah  medhä  (heutzt.  readiness  of  com- 
prehension,  of  memory)  medhe  adhvare 
666,  Väl.  2,  10.  medhapatim  706,  (I. 
43,)  4.  — medhayä  757,  (VII.  104,)  6. 
— sanim  medhdm  722,  (I.  18,)  6;  822, 
(IX.  32,)  6.  — mitamedhäbhir  uti-  üti- 
bhih  669,  Väl.  5,  5.  ‘mit  hilfen,  die  von 
den  festen  opfern  körnen*.  — medhäh 
vgl.  vägth  680,  (I.  88,)  3.  ebendas.)  — 
365,  (V.  27,)  4.  die  rk  ist  die  medhä 
des  hotars.  — medhesu  269,  (I.  74,)  3. 
mene  458,  (I.  62,)  7.  mene?  (III.  36,  5.) 
‘Bhaga  ward  er  gleich  gehalten*? 


mehanä  588,  (VIII.  4,)  21. 
myedha  miyedha  myuzda  — myas  mäs  slav. 
mgso  nicht  maso  ebenweil  ausz  myans 
(mims  u.  ämis-). 

yakSadr^ah  697,  (VII.  56,)  16.  — °bhrt 
III.  27,  14. 

yaksati : [somah]  abhi  gä  iyakSati  868,  (IX. 
78,)  1.  — iyaksasi  603,  (VIII.  45,)  31; 
604,  (VIII.  46,)  17.  — iyaksan  643, 
(X.  74,)  1.  — abhi-  iyaksate  801  , (IX. 
11,)  1.  — suranam  iyaksan  tah  493,  (II. 
20,)  1.  _ 330,  (IV.  3,)  13. 
yakli  270,  (I.  75,)  5;  781,  (X.  110,)  3. 
yäjyä  sprechen  vgl.  ^atapbr.  I.  7,  2,  17. 

— 383,  (VI.  48,)  4.  maho  devän  yajasi, 

yaksi  änusak  [ arväcah  sim  krnuhi  — 
avase  — ||  — yaksi  (ä  devän  yajathäya 
vaksi)  776,  (III.  4,)  1.  — tvastäram  iha 
(hieher)  yaksi  — | 781,  (X.  110,)  9. 

Yaksu  = Yadu  1005.  VII.  18.  p 
yaj-  yathäyaja  rtubhir  deva  devän  evä 
yajasva  tanuvam  sujäta  ||  420,  (X.  7,)  6. 
yajasva  tanuvam  = kom  — 251,  (I.  26,)  I. 
yajaträh  ‘opferer*  698,  (VII,  57,)  1. 
yajnah  ‘darbringung*  678,  (I.  86,)  2. 

gegensatz  matinäm. 

yat-  yatathah  110,  (VI.  67,)  3. — 102,  (V. 
65,)  6.  gegensatz  zu  sam  ca  nayathah 
also  = yodhayathagca  ksayayathag  ca 

— 65,  (VIII.  35.)  12.  gegensatz  hatam. 
yathäjuram  585,  (VIII.  i,)2.  yathäajuram; 

richtig  SV.  yathäjuvam  avyayibhävah 
‘wie  er  daher  gestürzt  komt*. 
yat  tatah  948,  (X.  121,)  7.  = yatah  vgl. 
9 c;  906,  (X.  85,)  5.  ‘nachdem,  dann’ 

— yat-yat  correlativ  470,  (I.  121,)  5. 
yati  587,  (VIII.  3,)  9. 

yam-  223,  (VII.  39,)  7;  viyemire  134,  (IV. 
54.)  5-  vgl  110,  (VI.  67,)  1.  ni  yamsate 
‘wird  nachgeben,  sich  unterwerfen*  460, 
(I.  80,)  3.  niyemire  588,  (VIII.  4,)  5; 
7,  5.  — udyam  976,  (X.  119,)  2;  226, 
(VII.  43,)  2.  — anuyam  — (anujihäte 
498,  III.  31,  17.)  713,  (IV.  48,)  3.  I. 
I27.  3-  yamate  na  äyate  st.  ayate  ‘er 
streckt  sich  entgegen  dem,  der  ihm  sich 
entgegen  gestreckt  hat*. 

Yamah  985,  (X.  52,)  3.  ‘ist  denn  der, 
der  den  hotar  darstellt,  Yama’s* 
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(ein  sterblicher?  hotar  soll  ja  Agni 
sein.) 

yamasüh  505,  (III.  39,)  3.  matir  Vak  ? 
'[nicht  nur  die  Usas]  auch  die  Agvinä 
hat  sie  als  zwillingsmutter  geboren; 
fliegend  nam  auf  der  spitze  der  zunge 
sie  ihren  platz’, 
yayih  679,  (I.  87,)  2. 
yagasim  369,  (VI.  3,)  2.  = Surinam, 
yah  = yarhi  36,  3.  N.  V.  36,  (I.  182,)  3. 
I.  84,  9.  — II.  XX.  320.  o&’  Alvtlas 
jjd’  6 (o  = 6\h  ?)  y.lvrbg  r)tv  A/tllivg. 
yahuh  sahaso  — 406,  (VIII.  49,  60,)  13; 

41 1,  (VIII.  73,  84,)  5.  = sahasafi  putrah 
yahvah  III.  2,  9;  V.  16,  4.  334,  (IV.  7,) 
xi  ; 254,  (I.  36,)  1;  yahvo  aditeh  422, 
(X.  11,)  1.  vgl.  956,  (IV.  42.)  4.  — 
yahvo  agnih  388,  (VII.  6,)  5.  — 239, 
(X.  92,)  2.  — yahvi  773,  (I.  142,)  7. 
yahvtsu  osadhisu  ; 697,  (VII.  56,)  22; 
f ttQog  y£ov  ?QX°[A£voto  — VI.  51,  4. 
yä-  yähi  804,  (IX.  14,)  8.  transitiv.  — yan 
(yä)  parall.  z.  ran  (rä)  I.  120,  7. 
yätudhänah  757,  (VII.  104,)  15.  vgl.  Vend. 

I.  52.  Harlez  LIII.  und  TMBr.  I.  6,  7. 
yämafi  67,  (VIII.  74,  85,)  7. 
yävä  384,  (VII.  1,)  5.  rayim  na  yam  yävä 
tarati  yätumävän. 

yu-  catrün  — ni  yuvate  hanti  vrtram 
635,  (X.  42,)  5.  — na  tarn  — arätayo 
martam  yuvanta  räyah  I yam  träyase 
dägvänsam  407,  (VIII.  60,  71,)  4;  143, 
(I.  138,)  1.  'der  an  sich  genomen,  mit 
beschlag  belegt  hat’, 
yugam  seclum  128,  (I.  115,)  2. 
yuj-  yuhjate  679,  (I.  87,)  3;  namo  yujänain 
260,  (I.  65,)  1;  143,  (I.  138,)  1. 
yuj-  yujam  hi  mäm  akrthä  äd  id  indra 
531,  (V.  30,)  8.  der  dichter  verbündeter 
des  gottes  (vgl.  13.).  — I.  82,  1 . . . 
yojä:  ich  will  — lasz  mich  — spannen, 
yujyam  gavah  967,  (I.  57,)  7.  = vajral.1 
(yujaccidantarah)  = pratiüthährdyä  642, 
(X.  73,)  6.  — 639,  (X.  50,)  2.  vgl.  965, 
(I.  33,)  10;  449,  (I.  io,)  9;  615,  (VIII. 
66,  77.)  7- 

yup-  654,  (X.  134,)  7;  990,  (X.  86.)  22. 
yogam  chandasäm  761,  (X.  114,)  9.  ‘an- 
wendung’.  I.  5,  3;  30,  7;  IV.  24,  4; 


V.  43.  5;  37.  5-  Mh.  Bh.  V.  173,  16. 
s.  unter  ‘krieg’. 

yojanä  (brahmäni)  622,  (VIII.  79,  90,)  3. 
s.  brahmayuj-,  — trlni  yojanä  892,  (IX. 
102,)  3.  ‘drei  banen,  geschäfte,  desselben 
(die  drei  jahreszeiten)  miszt  ausz  der 
einsichtige.  — yojanesu  trisu  951,  (J. 
164,)  9.  himel  luft  erde.  — yojanam 
797,  (IX.  7,)  1.  yojanä  ‘dreiszig  [2,  (I. 
48,)  6];  749,  VI.  59,  6;  6,  (I.  123,)  8. 
N.  IV.  pg.  424.  die  dreiszig  muhürtta. 

— wegmasz  705,  (X.  78,)  7. 

rajänsi  975,  (X.  in,)  4.  ‘waszer’?  — 

rajasl  = dyäväprthiv!  909,  (IV.  57,)  3. 

— rajasah  päre  an  der  jenseitigen  gränze 
des  raumes.  — rajaso  budhnah  = süryah. 

— auszdenung  I.  52,  14. 

ratnam  prajävat  — 783,  (III.  8,)  6.  — 
126,  (VIII.  56,  67,)  7.  Steigerung  gegen 
a n h o r uru. 

rathah  ‘rad’  705 , (X.  78,)  4.  (alb.  pf# 
TS ; (5f5-oije  p«#otje  circumdo)  — ä 
ratham  tisthasi  | brahmanaspate  — 725, 
(II.  23 ,)  3.  das  opfer  (yajiio  väi  deva- 
rathah).  — rathäih  = näubhih  27,  (I. 
1 1 6,)  4.  — götterwagen  56,  (VII.  72,) 
1 ; 78,  (VII.  44.)  4- 

raddhah  ‘preisgegeben’  649,  (X.  1 1 3 ,)  8. 

— rädh  237.  X.  63,  6.  £atpbr. 
radhrasya  coditä  — stotrnäm  avitä  — 632, 

(X.  24,)  3.  — radhram  parallel  zu  van- 
• ditäram  685,  (II.  34,)  15.  — 617,  (VIII. 
69.  80,)  3.  der  Sprecher.  — 542,  (VI. 
18,)  4.  submissive,  officious  (‘gar’;  randh 
to  dress  for  cooking  neuind.)  auch 
‘kochen’:  binä  analete  päri  karite  ran- 
dhana  ‘ich  kann  kochen  ohne  feuer’ 
(Nala) ; ksanamätre  saba  dravya  karila 
randhana:  ‘in  einem  augenblicke  kochte 
er  alles  gar’. 

rapgati  dhenubhl  rapcadudhabhih  685,  (II. 

34.)  5-  ?cotanti  kogäh  586,  (VIII.  2,)  8. 
ä rabh  anbinden  V.  34,  5. 
raganäh  Surya’s  lenkung  in  der  hand  der 
gopä  rtasya  902,  (I.  163,)  5.  — raganä 
= tamah  Säy  341,  (V.  I,)  3.  weil  str. 
(4.  5.)  (5.  6.)  (7.  8.)  (8.  9)  übergreifen. 
Aber  das  gilt  nicht  für  I.  2.  3.  10.  11. 
12.  Säy.  kennt  also  dise  dichtungs- 


art  und  hat  sie  nur  hier  nicht  ge- 
nau beurteilt. 

ragmayah  1022,  (VI.  75,)  6.  abhtgundm  — 
ragmih  946,  (X.  129,)  5.  geht  der  Zu- 
sammenhang von  jenen  kavi’s  (s.  unter 
d.  bed.)  blosz  nach  unten  oder  auch  nach 
oben  ? haben  sie  blosz  eigene  erkenntniss 
[uns  mitgeteilt] , oder  Offenbarung  von 
oben  verkündet?)  | gewis  aber  u.  s.  w. 
rdsi:  484,  (II.  II,)  14.  — rare  223,  (VII. 

39,)  6.  er  hat  empfangen,  er  empfange, 
rdj  räüti  instr.  v.  rastifo?  469,  (I.  104,)  4.  — 
rajati  930,  (II.  43,)  1.  — yüthe  na  — 
virdjasi  900,  (IX.  110,)  9.  SV.  886,  (IX. 
96,)  18.  Tvasteha  räjati  — 100,  (V. 
63,)  7- 

räjan-  991,  (X.  95,)  5.  übertragen  ‘herr’ 
überhaupt.  — 381,  (VI.  15,)  13.  zusam- 
mengest.  mit  grhapatih.  — 
rätih  sukrtasya  991 , (X.  95,)  17.  = punya- 
phalam?  anrede  VasiStha’s  an  Purüraväs, 
um  ihn  zurück  zu  rufen  ? 
rdtrt  912,  (X.  127.)  vgl.  MBh.  V.  13,  25. 
punyäm  cemdm  aham  divyäm  pravrttdm 
uttardyane  |devim  rätrim  namasyd- 
mi  sidhyatdm  me  manorathah  ||  ursprüng- 
lich rdtri  als  'geberin'  xnr  die 

nacht  vor  dem  neuen  jare,  welche  jeden 
wünsch  gewärte. 

rddh  — 93,  (I.  41,)  7.  — riradhah  315, 
(III.  16,)  5.  'gib  uns  nicht  preis,  ver- 
damme uns  nicht  zu‘.  — 237.  X.  63,  6. 
dvisadbhyo  rddhyanti : sie  tun  gerade, 
was  ihre  feinde  wünschen , dasz  sie  tun 
mögen;  s.  radhra. 

rddhänsi  398,  (VII.  16,)  10.  a b — 387, 
(VII.  5,)  8.  — Weil  preiswürdig,  darum 
der  wünsch  pada  b.  195,  (I.  122,)  8.  — 
deSnam  rädhah  301,  (II.  9,)  4.  — 645, 
(X.  96,)  5.  asdmi  rädhah  'volles  eigen- 
tum’. 

rästrl  983,  (VIII.  89,  100,)  10. 
räspinah  195,  4.  N.  V.  207,  14.  N.  V. 
ric : prarikvä  tvaksasd  ksmo  divacca  465 , 
(I.  100,)  15. 

rigddah  60,  (VIII.  8,)  17. 
ru  X.  86,  5.  Aitbr.  II.  7.  vanisthum  asya 
mä  rdvista. 

rukmäso  adhi  bähusu  davidyutati  rstayah 


702,  (VIII.  20,)  11.  ‘die  goldenen  speere 
blitzen  auf  ihren  armen’, 
rudh  — tuvam  jigetha  na  dhand  rurodhitha 
467,  (I,  102,)  10.  ‘du  hast  nicht  zurück 
gehalten  mit  deinem  gelde’.  — runaddhi 
638,  (X.  42,)  9.  — ni  -J—  rundh  195,  7. 
N.  IV.  - 75,  (IV.  38,)  4- 
reku : 332,  (IV.  5,)  12. 
retah  330,  (IV.  3,)  7.  terminus  der  rechts- 
sprache  vgl.  pratibru  rtdya  93,  9;  330, 
7.  — Divo  retasä  sacate  [somah]  payo- 
vrdhd  864,  (IX.  74,)  1.  somah  u.  agnir 
vaidyutah. 

rodhah  Mh.  Bh.  V.  56,  12. 
ropuüi  921,  (I.  191 ,)  13.  ‘schwalbe’, 
logah  943.  !3-  N.  v- 

vaksand  dv  — dh  prnadhvam  903,  (I.  32,) 
5;  1002,  (III.  33,)  12.  — devdn  acha 
na  vaksand  | ddnd  — ||  686,  (V.  52,)  15. 
neutr.  ‘zu  den  gaben  wie  zu  einem  Strom- 
bette der  götter’.  — 585,  (VIII.  I ,)  17; 
964,  (I.  32,)  1.  — 

vakSah:  rodho  — Atharvanafr  969  (X.  48,) 
2.  ‘die  rote  brüst  des  Atharvan  — die 
[roten]  kühe  — ’?  rodhah  {oev9osf  ist 
atharvanah  alieh  zusammen  zu  faszen, 
atharvd  = alt  wie  ahih  prathamajdh 
heiszt?  wie  es  vom  ross  heiszt  I.  163,  2. 
s.  unter  avarah. 

vankum  Rudram  707,  (I.  114,)  4.  — van- 
kutard  (adv.  = vaiikutaräm)  966,  (I. 

51.)  II. 

vac-  avocdma  — tvesdbhyam  741,  Val.  11, 
5.  ‘wir  haben  zugesprochen  zuerkannt’, 
vac  vane  ‘rollen’  vdcam  968 , (I.  53,)  1 ; 
472,  (I.  130,  9.)  prapitve  vdcam  ‘heran 
rollend’. 

vatsah : Baloochee  gwac  pers.  v-s-U  95 1 , 
(I.  164,)  9.  ‘die  sonne  sucht  nach  der 
kuh  [und  nach  dem  ?]  Vigvarupi  in  allen 
drei  räumen  (sie  beleuchtet  himel  luft 
erde),  welche  eben  die  drei  yojana  dar- 
stellen’. Was  bedeutet  aber  dise  kuh 
Vigvarupi  > Ist  Vigvarupiam  nicht  vilmer 
ein  masculinum , und  eine  bildung  wie 
gandharvih  rathih  etc.  so  dasz  die  glide- 
rung  folgende  wäre  amimed  vatso  [anu 
gämapagyad  j vigva  rupyam]  trisu  yoja- 
nesu  ||  ‘es  brüllte  das  kalb , (nach  der 
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kuh  — der  erde  — schaute  es  ausz,  nach 
dem  Vigvarüpi  — dem  himel  — ) in  den 
drei  weiten  ||  das  wegbleiben  des  ca  ist 
nichts  ungewönliches.  Dise  auffaszung 
wird  durch  das  folgende  str.  xo.  tisro 
mätfs  trin  pitfn  bibhrad  eka  urddhvas 

tasthäu bestätigt.  — I.  72,  2.  ist 

vatsah  vill.  auch  die  sonne , und  nicht 
Agni. 

vad  ||  säkamvadanti  862,  (IX.  72,)  2.  ‘es 
haben  vile  zugleich  zu  sprechen  (zu  tun) 
[,wenn  man  soma  darbringen  will], 
vadhüh  53,  (VII.  69,)  3.  = yoSä  4. 
vadhümatah  61 1,  (VIII.  57,  68,)  17. 
van  (germ.  winnan)  vanvann  aväto  astrtafi 
382,  (VI.  16,)  20;  taranto  — vanvanto  — 
27.  b c;  ta  devesu  vanatho  väryäni  778, 
(VII.  2,)  7;  vanema  623,  (VIII.  81 , 92,) 
31;  vanate  381,  (VI.  15,)  6;  457,  (I. 
61,)  15.  vavne  ‘weil  er  allein  [sigreich] 
kämpfte , obwol  er  ohnehin  vil  besasz’. 
vanuthah  ‘ihr  kämpft’  991.  (X.  61,)  3. 
vananvant  vgl.  Boeot.  Thess.  yivu  ( — 
utvov  — hth  etc.  yiviovfxtvov  = yi- 
Wfxevov  ion.  yeCvo/ucu  ausz  yevtvv  — ;) 
menentrei  Altpreuss.  infinitiv,  worauf  slav. 
pamtjn^ti  beruht,  ausz  mananu  vgl.  ma- 
notar  — ausz  mananutar. 
vanusyant-  384,  (VII.  1 ,)  15.  = prta- 
näyuh  13. 

vandanä  ‘superstitions’  573,  (VII.  21,)  5. 
vam  992,  (X.  108,)  8.  ‘dann  sollen  die 
pani’s  dise  rede  auszstoszen ! ’ d.  i.  sie 
werden  sich  wol  hüten  oder  sie  werden 
unfähig  sein  so  zu  sprechen, 
vayah  303,  (III.  3,)  7. 
vayunam  nicht  ‘Zeichen’  373,  (VI.  7,)  5. — 
vayunesu  dhursadafi  685,  (II.  34,)  4; 
610,  (VIII.  55,  66,)  8;  381,  (VI.  15,) 
10;  I.  4,  (I.  92,)  2.  närtr  apasah  3. 
vayunavat  545,  (VI.  21,)  3.  bcd; 
varasyä  44,  (V.  73,)  2.  iyas  — ftai. 
varah  yo  vo  varäya  dägati  700,  (VII.  59,) 

2.  ‘dem  wünsche’;  bhadram  varam  927, 
(X.  164,)  2;  varamä  116,  (VII.  65,)  4. 
varivah  524,  (IV.  24,)  6;  30,  (I.  1x9,)  1; 

varivasya  604,  (VIII.  46,)  IO. 
varunah  adjectiv  671,  (X.  83,)  2;  977,  (X. 
167,)  3;  197  (I.  186,)  3;  186,  (I.  91,) 


3;  184,  (II.  35.)  9!  306,  (III.  5,)  4. 
parallel  hota  varunah  [ adhvaryur  isirah 
s Mitrah;  127,  (I.  50,)  6.  varuna  (7. 
surya).  — varuno  na  sindbufi  880,  (IX. 
90,)  2;  SV.  863,  (IX.  73.)  3:  885,  (IX. 
95,)  4.  — varunah  ‘sovereign  lord’  28.5, 
(I.  143,)  4.  kann  nicht  name  des  gottes 
sein.  Varunah  = Indrah  612,  (VIII.  58, 
69,)  12.  V.  = Agnih  212,  (V7.  48,)  5; 
950,  (I.  105,)  15.  — wortspil  369,  (VI. 

3, )  1.  ‘wie  du  als  Varuna  so  mit  Surya 
als  Mitra’.  — I.  50,  6.  = Süryah. 

varutri  224,  (VII.  40,)  6.  7;  220,  (VII. 
34.)  22. 

varuthaih  997,  (X.  61,) ‘17.  ‘wünsche’, 
varnah  vgl.  tvak  %nb>s.  472,  (I.  130,)  8.  B; 

4,  (I,  92,)  10.  N.  V.  957,  (X.  124,)  7. 
ksattriyam. 

vartih  Bang.  bati. 
vartä  VI.  66,  8.  herauszforderer. 
varpah  kasya  kratvä  kasya  varpasä  675,  (I. 
59,)  1.  ‘zauber’  = kräftige  handlung  und 
ihr  product  508,  (III.  43,)  3;  284,  (I. 
114,)  3;  28,  (I.  117,)  9. 
varsman  prthivyäh  780,  (X.  70,)  I. 
vavreh  upamasya  956,  (IV.  42,)  1.  — 
dräpim  (atkam)  27,  (I.  1 1 6,)  10;  45, 
(V.  74.)  5- 

vastayah  ‘die  mächtigen’  11,  (V.  79,)  5. 

vgl.  6.  7.  vgl.  Vasthi  B.  Esther? 
vas:  vävasänasya  [äjäu]  I.  52,  966,  3.  kann 
wol  nur  vom  wachen  beim  opferfeuer 
verstanden  werden  X.  149,  5. 
vas-  vaste  usräh  604,  (VIII.  46,)  26;  525, 
(IV.  25,)  2.  — avasthäfr  499,  (III.  32,) 
11.  der  himel  deckt  erst  als  ganzer  die 
erde,  wärend  von  Indra  schon  die  eine 
Seite  hiezu  hinreicht.  — 431,  (X.  88,) 
19.  — apa-vas-  2,  (I.  48,)  8.  N.  V.  — 
vastoli  274,  (I.  79,)  6.  räjan  — villeicht 
wie  im  brähmana  igvarah  (samkSob- 
dhoh  etc.). 

vasatlr  upa  82,  (I.  25,)  4;  965,  (I.  33,)  2. 
vasarhä  ausz  vasarbha  195,  (I.  122,)  3. 
vasistha  182,  (VII.  96,)  I.  vasista  zu  schrei- 
ben? vasistha  kann  nicht  vocativ  von 
VasiSthah  sein,  da  in  I.  person  gespro- 
chen wird,  und  von  VasiStha  in  dritter; 
das  lied  überhaupt  kein  Vasisthalied  ist. 
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_ Warscheinlich  ist  nun  vasista  Rodast*  zu 
schreiben ; Sarasvatt  wird  mit  Rodast' 
identificiert,  was  die  einzige  mögliche  lö- 
sung  ist. 

vastyän  päptyän  187,  6.  N.  V. 
vastramathih  75,  (IV.  38,)  5.  sieh  math- 
mathi. 

vasman  tifxctT-  ‘wonen’  und  ‘kleid  anlegen, 
sich  kleiden5  fallen  hier  zusammen  199, 
(II.  31,)  1. 

vasyah  VIII.  21,  9.  vgl.  7.  8,  10. 
vah-  paryuhyamänä  905,  (X.  17,)  1.  ‘die, 
mit  deren  vernachläszigung  eine  andere 
geheiratet  wird*  d.  i.  mutter  Yama’s  und 
Yami’s.  — vyuhyate  Ath.  V.  XIV.  1, 
13;  906,  (X.  85,)  13. 
vahnih  I.  44,  13,  — 445,  (I.  6,)  5.  An- 
girasah  vahnavah  655,  (X.  138,)  t. 
väk:  prathamajä  rtasya  95 1 , (I.  164,)  37.  — 
väcamavigvaminväm  951  , (I.  164,)  10. 
gemeint  5. — 10.  a b.  Väk  — Usäh  211, 
(V.  47,)  1.  vgl.  505.  (III.  39,)  1.  2.  — 
tisro  väcah  dagegen  930,  (II.  43,)  I.  ubhe 
väcäu  offenbar  die  oberste  und  unterste 
seiner  octave  (vgl.  väcah  saptadhätur 
janah),  so  dasz  die  stimme  sich  anschlieszt 
an  die  des  ersten  und  dritten  sängers, 
denn  zur  auszfürung  eines  gäyatram 
träistubham  waren  ja  mer  als  zwei  stim- 
men nötig ; der  vogel  fürt  aber  das  ganze 
lied  allein  ausz ; daher  sämagäh  als  plur. 
zu  verstehn. 

väcam  952.  X.  177,  2;  160.  X.  189,  3. 
väjah  = prtsu  252,  (I.  27,)  7;  samatsu  — 
väjesu  400,  (VIII.  11,)  9;  väjam — sam- 
grämam  827.  (IX.  37,)  5;  väjesu  (ghano 
vrtränäm)  443,  (I.  4,)  8.  c;  väjesu  — 
karmasu  753,  (VIII.  38,)  1.  — putra- 
krthesu  766,  (VIII.  31,)  6.  sieh  unter 
toke.  — väjah  452,  (I.  30,)  6.  7.  8 ; 852, 
(IX.  62,)  16.  — ta  id  väjebhir  jigyur  ma- 
haddhanam  401,  (VIII.  19,)  18;  väjesu 
sahasrapradhanesu  ca  446,  (I.  7,)  4; 

380,  (vi.  i4l)  5;  383.  (VI.  48,)  2.  - 

dag.  349,  (V.  10,)  1.  bane  uns  durch 
reichtum  den  pfad  zum  sig. 
väjapegasam  685,  (II.  34,)  6. 
väjin  — 25,  (I.  47,)  8;  84,  (V.  85,)  2. 


väjintvän  195,  (I.  122,)  8.  agvävato  rathi- 
nah ; der  wagen  väjintvän  53,  (VII.  69,) 
I . daneben  vrsabhir  agväilj. 
väjintvasuh  vgl.  raghvth  736,  (IV.  41,)  9. 
vgl.  gactvasuh  dhiyävasuh  vigpalävasuh 
suriyävasuh  mandvasuh. 
vänth  = sämäni  497,  (III.  30,)  10;  bänt 
‘stimme’  im  Bang. 

vätäpe  910,  (I.  187,)  8.  = pito  vgl.  4.  5. 

väyuh  s.  äyuh. 

värah  354,  (V.  16,)  2. 

värebhih  643,  (X.  74,)  2.  regen?  pers. 

väranah  70,  (X.  40,)  4;  120,  2.  N.  V.  X. 
185,  2. 

värayante  618,  (VIII.  70,  81,)  3. 

Värkaryä  devt  I.  88,  4.  = Rodast”. 
väryam  355,  (V.  17,)  5.  = vä[i]  äryam  nah 
(vgl.  535,  V.  34,  6.  Indrah  äryah  ‘unsern 
Arya  Agni\ 

väsah  906,  (X.  85,)  6.  ‘glücklich  ist  der 
neuvermählten  [Süryä]  wonung  (wonen); 
in  die  mit  gesang  verherlichte  zieht  sie 
ein’.  MBh.  III.  I,  4.  kvaca  väso  mahät- 
manäm  | 

vi  990,  (X.  85,)  20.  die  ban  [,die  du  durch- 
läufst,] und  die  | spalte  [.durch  die  du 
eingehst  nach  hause?]  wie  vil  yojana’s  sind 
die  nicht  ausz  einander?  kom  lieber  in  die 
nähern  häuser  [zu  uns]’;  oder  ist  dhanva 
‘bogen’  penis,  und  krntatram  der  cunnus 
der  Indränt?  — vijätam  200,  (III.  54,)  8. 
vigadah  s.  vihavati. 

vighasah  MBh.  HI.  3,  214.  amrtam  yajna- 
cesam  106. 

vicaksanah  827,  (IX.  37,)  2. 
vid-  I.  92,  9.  sie  fand  die  ansprache  eines 
jeden.  — III.  54,  4.  na  so  asya  veda 
951,  (I.  164,)  32.  ‘der  kümmert  sich  nicht 
um  ihn,  nimt  keine  notiz  von  ihm’  vgl. 
950,  I.  105,  1.  flg.  vittam  me  asya  ro- 
dast — vidat  923,  (VII.  30,)  1 ; kathä 
crnvannavasäm  asya  veda  523,  (IV.  23,) 
3.  ‘wie  komt  es  denn,  dasz  er,  wenn  er 
das  zugerufene  (huyamänam)  hört,  er  mit 
gunst  davon  notiz  nimt?  — 986,  (X.  53,) 
9 ; 88,  (VII.  89,)  4.  — • anuvide  474,  (I, 


126 


I32>)  3-  <er  ist  erfunden  worden’.  — X. 
146,  1.  vgl.  MhBh.  V.  74,  15. 
vidathe  ubhe  403,  (VIII.  39,)  1.  ‘himel  und 
erde’  weil  sie  zum  opfer  geladet  wer- 
den. — vidathäni  472,  (I.  130,)  1.  die 
kästen;  vidathe  903,  (I.  162,)  1.  Ver- 
kündigung der  kräfte  des  opferrosses ; 
472,  (I.  130,)  1.  — 906,  (X.  85,)  26. 
‘familie’. 

vidmana  695,  (V.  87,)  2.  vgl.  kratvä  cb. 
vidh-  divo  na  yasya  vidhato  navinot  369, 
(VI.  3,)  7.  = utpäditavatab ; 31,  (I.  120,) 
1;  616,  (VIII.  67,  78,)  7. 
vidharmani  137,  (VI.  71,1  1;  304,  (III.  2.) 
3;  795,  (IX.  4,)  9;  876,  (IX.  86.)  29- 
30;  951,  (I.  164,)  36.  — vidharman  887, 
(IX.  97,)  40.  satye  vidharman  899,  (IX. 
109,)  6. 

vip-  VIII.  7,  4;  IX.  96,  7. 
vipah  105,  (V.  68,)  1 ; 607,  (VIII.  52,  63,) 
7 [973,  X.  99,  6.];  567,  (VI.  44,)  6; 
484,  (II.  11,)  16;  573,  (VII.  21,)  2;  — 
zu  viprah  armen,  wep  281,  (I.  127,)  2. 
vibhä  641  , (X.  35,)  4.  'aube’  morgen- 
grauen  f 

vibhrtra  226,  (VII.  43,)  3. 
vibhvatastah  der  könig ; Vibhvan  hat  das 
ideal  des  königs  (warscheinlich  ist  die 
sonne  gemeint)  geformt , dem  nach  alle 
wirklichen  menschlichen  könige  beschaffen 
sein  sollen. 

vimadhyam  jagäma  suro  adhvano  vima- 
dhyam  — 663,  (X.  179,)  3.  (s.  madhyam- 
dine  savane)  lat.  dimidium. 
vimahinäm  medhe  589,  (VIII.  6,)  44. ‘beim 
opfer  der  um  die  erde  (die  herrschaft) 
kämpfenden’  ? 

vimrjah  [süryasya]  2,  (I.  48,)  6. 
vimrdhah  659,  (X.  152,)  2. 
viyantalj  padam  devasya  — 367,  (VI.  I,) 
4.  6. 

Virät  atho  me  duhitä  — 933,  (X.  159,)  3.  — 
Viräjam  gopatim  936,  (X.  166,)  I.  — 
947,  (X.  90,)  5.  = äpah  948,  (X.  1 21 ,) 
9.  Muir  OST.  V.  369.  flg. 

Vivasvatah  äjä  — 856,  (IX.  66,)  8;  277, 
(I.  96,)  2. 

vivaei  stotrnärii  viväci  568,  (VI.  45,)  29. 
samsave. 


viväsa-  234,  (X.  31,)  2.  äviväset  marto 
dravinam  rtasya  pathä  äviväse  | kuvin 
namsate  punar  nah  699,  (VII.  58,)  5.  — 
chäyäm  agtya  äviväseyam  Rudrasyasum- 

nam  708,.  (II.  33,)  6. nü  cit  sa 

bhresate  janah  — | mano  yoasya  ghojram 
äviväsät  | 572,  (VII.  20,)  6.  — viväsate 
401,  (VIII.  19,)  24,  vgl.  129,  (X.  37,) 
3.  nate  adevah  pradivo  niväsate;  766, 
(VIII.  31,)  7.  ‘they  court  great  renown ; 
so  far  are  they  from  concealing  the  bene- 
fits  of  the  gods.  — 30,  (I.  119,)  9;  28, 
(I.  1 1 7,)  1;  49,  (VI.  62,)  5.  — vom 
gotte  gesagt  253,  (I.  31,)  5;  vgl.  254, 
(I.  36,)  5 b.  257,  (I.  58,)  1.  I.  74,  9.  70, 
(X.  40,)  6.  — 218,  (VI.  51,)  8. 
vigvarüpth  s.  unter  vatsah. 
vis-  parivise  763,  (X.  62,)  10.  agnistoma- 
prayoga  ‘räjänam  parivevesti  püjayati’.  — 
519,  (IV.  19,)  10.  yathä  yathä  — apänsi 
räjan  naryä  avivesih  — — — s.  pari- 
vistah. 

vis-  samvesisab  410,  (VIII.  64,  75,)  11. 
rayim  | verschieden  von  dem  vorher- 
gehenden? von  vi  adr.  auf  si-s-? 
visunäh  1009,  (V.  12,)  5.  — asunvato  vi§u- 
nah  sunvato  vrdhah  535,  (V.  34,)  6.  all- 
gemeiner gegensatz  zu  vrdhah;  231,  (VIII. 
29,)  1. 

visüvän  464,  (I.  84,)  10.  hier  trinken  die 
gäuri  vom  sttszen  madhu  des  mitteltages. 
vistärah  etebhir  mahyam  nämabhir  yajham 
ohate  | 686,  (V,  52,)  10.  vgl.  11.  narah — 
niyutah  | 

viStibhih  4,  (I.  92,)  3.  Iotov  tnoizoptvoi.'! 
Visnäpü  — ein  mensch  oder  ein  pferd? 
visvanc-  vi  visvahca  äyan  978,  (X.  27,)  18. 
[‘schreier’  richtiger]  fragende  (zweifler) 
zankten  sich  gegenseitig  entgegengesetzter 
meinung,  denn  der  eine  will  kochen,  nicht 
kochen  der  andere  will’  — 236,  (X.  36,) 
9.  s.  krog  klog. 

vig-  82,  (I.  25,)  1;  878,  (IX.  88,)  7.  divyä 
vit  — 887,  (IX.  97^)  30.  vige  asyä  ajt- 
tim  | ‘heer>;  253,  (1.  31,)  5;  70,  (X.  40,) 
6.  — osadhiSu  vikSu.  112,  (VII.  61,)  3. 
vigvab  vigve  686,  (V.  52,)  4.  ‘die  ihr  all- 
gegenwärtig allwirkend’;  692,  (V.  58,) 
3.  — vigva-  ‘lauter’.  — vigvä  478,  (I. 
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1 73 1)  S.  ‘du  kannst  nicht  mer  von  den 
mensehen  verlangen  als  die  ganze  kuh, 
da  du  ihnen  ja  auch  nur  waszer  gibst1  | — 
Vigvab  382,  (VI.  16,)  13;  398,  (VII. 
16,)  1.  dülam;  766,  (VIII.  31,)  12.  Ara- 
mati  und  Vigva'Erde  und  llimel1;  eben- 
so 909,  (IV.  57,)  4.  vigve  = I)yävä- 
prthivi ; 426,  (X.  45,)  6.  ketuh:  Agnih 
des  Dyäus ; 430,  (X.  87,)  15.  vigvasyäitu 
prasitim  yätudhänah  Vigvasya  prasitih 
ketuh  dütah  = Agnih  ; 265,  (I.  70,)  4.  — 
282,  (I.  128,)  6.  7.  — Vigvä  = Agvinä 
44.  (V.  73.)  4-  (766,  VIII.  31,  1.  2;  214, 
V.  50,  I.)  — vigve  = vigvah  214,  (V. 
50,)  1.  Täit.  S.  — [Mhlih.  vigvopakhya- 
nam  VI.  65,  48.  jaya  Vigva  Mahädeva  — ] 
vigvacarsanih  ‘allgegenwärtig  unter  den 
mensehen1. 

vigväyu  nur  deriviert  von  vigva  s.  ajara. 
visaktäm  I.  117,  30.  asakra  asaccat. 
visarjane  693,  (V.  59,)  3.  rajaso  — vgl. 

rajaso  visäre  274,  (I.  79,)  1. 
vihave  934,  (X.  128,)  3.  ‘mein  sollen  die 
götter  alle  sein  beim  aufrufe1  (wenn  die 
beiden  heere.  jedes  vor  der  schiacht  die 
hilfe  der  götter  für  sich  in  anspruch  ne- 
men);  von  Aufrecht  mit  der  eyocatio  der 
Römer  verglichen.  Verschieden  davon 
vigadah  ‘schiacht1  von  dem  dissonus  cla- 
mor  oder  dem  diversus  clamor. 
vihitavän  entgegengesetzt  dem  antidevah 
34,  (I.  180,)  7.  vgl.  Man.  Dh.  X.  106. 
liptavän. 

vihvänam  524,  (IV.  24,)  3. 
vt-  vesi  269,  (I.  74,)  4;  IV.  9,  6;  36S, 
(VI.  2,)  10.  vesi  vgl.  das  yajuh  ‘agne 
ver  hotram  ver  dütyam  — 531,  (V.  30,) 
4.  veskleko  yudhaye  bhüyasagcit  — 585, 
(VIII.  11,)  4.  anti  cit  santam  nopavesi 
[yajnam  martasya  ripoh  — 381,  (VI.  15,) 
1.;  14  b.  vetid  [agnih]  divo  — jyok  ci- 
datti  garbho  — ||  — 861  , (IX.  71,)  I. 
veti  druhah  ‘er  geht  los  auf — 1 425,(X. 
21,)  2.  — 506,  (III.  41,)  3.  vlhi  güra 
purodägam  — - tarn  mä  vyanti  ädhyah  I. 
105,  7.  st.  ‘ich  koste1  — 790,  (II.  36,)  4. 
prativlhi  prasthitam  — niadlxu  — 997, 
(X.  61,)  4.  vi tarn  me  yajnam  dgatam  me 
annain  — IV.  48,  1.  avltä  hoträ  ; — 783, 


(III.  8,)  7.  te  [svaravah]  no  vyantu  — 
367,  (VI.  1,  4.  a vyantah  padam  devasya  ; 
vgl.  tve  rayim  jägrvänso  anugman  ||  3.  b 
tarn  tvänarah  — anugman  ||  2.  d — 96, 
(I.  151,)  3.  apravttä  — 64,  (VIII.  26,) 
8.  — 979,  (X.  28,)  9.  d das  kalb  grosz 
geworden  versuche  den  stier  — 422,  (X. 
11,)  8.  — 513,  (III.  49,)  1.  yasmint  so- 
mapäb  — kämam  avyan  (285,  (I.  143,)  6. 
kamam  ävarat).  — 579,  (VII.  27,)  5.  go- 
mad  agvavad  rathavad  vyantah  — apra- 
vitä  201,  5.  N.  V.  I.  35,  9.  s.  bädh ; 
VII.  6,  3. 

vth  devavyamglokam  ‘das  götterbesuchende 
lied1  785,  (X.  76,)  4.  parnavlh  ‘die  flügel 
versuchend1  794,  (IX.  3,)  1.  — atharvth 
takvavih  rathavitih  — pür-vth  518,  (IV. 
17.)  1.  — 

vicyä  alte  passivform  in  neutr.  bedeutung 
wie  ricya- ; = vicyäva  oder  vicyavahäi 
oder  allgemeiner  vtcyämahdi  ‘[umjfaszen 
wir  uns1  989,  (X.  10,)  6.  von  vyac ; di- 
recte  rede ; archaismus  ! 
vttaye  702,  (VIII.  20,)  16.  yasya  — ä havyä 
vitaye  gathd  — 476,  (I.  135.)  3 4 ; 444. 
(I-  5.)  5-  6. 

vitaprsthah  das  pferd,  des  rücken  versucht 
worden  ist,  bestigen  ? oder  wie  bei  Homer 
r) ure  rfTcdt/ui] '!  wie  dann  zu  erklären?  ein 
anderes  vitam  s.  MhBh.  VI.  71,  36.  asä- 
ragajah?  oder:  sie  gewannen  wider,  was 
sie  verloren  hatten  [an  mada  durch  den 
geruch,  den  sie  genoszen]  ? 
vitahavyah  ‘des  havya  versucht , gekostet, 
worden  571,  (VII.  191,)  3. 
virayadhvam  vievedeväsah  934,  (X.  128,)  5. 

‘erweist  euch  als  zeugungskräftig1, 
vr-  apivavre  504,  (III.  38,)  8.  ‘umhüllt1, 
vr-  I.  32,  3;  67,  1.  ratham  ävrtya  455,  (I. 
56,)  1.  vrnänah  745,  (I.  108,)  6-  747, 
(III.  12,)  3.  — kodevänam  avo  — vrntte 
525,  (IV.  25,)  3 ; 675,  (I.  39,)  7.  ütim  ä — 
592,  (VIII.  14,)  6;  sumatim  ä — 707, 
(I.  114,)  4.9;  708,  (II.  33,)  13;  sakhit- 
vam  ä — 851,  (IX.  61,)  4;  herausz  zu 
fordern  444,  (I.  5,)  4;  584,  (VII.  32,) 
16;  603,  (VIII.  45,)  21.  — 64,  (VIII. 
26,)  21. 


128 


vr-  ‘fernhalten5  527,  (IV.  31,)  9;  8n,(IX. 
21,)  2.  ‘femhaltend  (somdh  subject)  die 
angreifer5  vgl.  varayante. 
vrkah  725,  (II.  23,)  7.  arätivä  martyah 
(räuber?  I.  42,  2.)  sdnuko  vrkah  — 
vrkta  barhih  vgl.  223,  (VII.  39,)  2.  pravd- 
vrje  suprayah  barhih. 
vrksi  ä -f-  252,  (I.  27,)  13. 
vrj  vrnj  vrnaj  202,  (III.  56,)  4.  niavrnak 
466,  (I.  101,)  2;  542,  (VI.  18,)  8.  — 
pravrnje  — iyarmi  27,  (I.  n6,)  1.  — 
udani  pravrktam  24.  — VI.  36,  2. 
vrjane  259,  (I.  60,)  3.  samgräme  samyatte 
(Säy.)  — (208,  (V.  44,)  1.  jyesthatdtim  — 
vrjanam  — jayantam)  — 966,  (I.  51,)  15. 
die  bevorstehende  schiacht  vgl.  str.  1.  — 
681,  (I.  166,)  4;  685,  (II.  34,)  7;  688, 
(V.  54,)  12.  — 500,  (III.  34,)  6.  mit 
‘mdydh5  zusammengestellt.  237,  (X.  63,) 
15.  vrjane  svarvati  = svarmilhe.  — 295, 
(II.  2,)  9.  das  lied  bringt  seine  frucht  im 
kämpfe;  282,  (I.  128,)  7.  A a. 
vrt-  (MhBh.  IV.  20,  7.)  dvavrtydt  194,  (I. 
107,)  1.  intrans.  weil  die  göttliche  suma- 
tih  gemeint  ist,  pada  d ; dann  wegen 
arvad.  — 132,  (II.  38,)  6.  ‘er  macht 
zusammenkomen5?  328,  (IV.  1,)  2.3.  — 
avartayat  ‘er  drechselte5  677.  I.  85,  9. 
vrtrah  vom  feinde  459,  (I.  63,)  4.  vgl. 
str.  3;  650,  (X.  1 16,)  1;  479,  (I.  174,) 
2.  — vrtresu  446,  (I.  7,)  5.  subjectiv 
‘bei  den  von  uns  ins  werk  gesetzten  an- 
griffszügen5.  — feind  xar  igoyqv  503, 
(III.  37,)  1.  vdrtrahatydyagavase  prtanä- 
Sdhydyaca;  547,  (VI.  23,)  2.  vrtrahatye 
gürasdtdu.  — vrtre  ‘bei  herauszforderung’ 
(neutr.)  VI.  22,  10;  549,  (VI.  25,)  6; 
550,  (VI.  26,)  2;  556,  (VI.  33,)  1;  VI. 
46,  I.  vrtresu  . — kasthasu. 
vrs-  570,  (VI.  47,)  6.  mädhyamdine  savane 
dvrsasva  — 605,  (VIII.  50,  61,)  3.  — 
udvdvrSdnah  520,  (IV.  20,)  7.  — vrsan 
196,  (I.  139,)  6.  von  vars? 
vrianyati  809,  (IX.  19,)  5.  kuvid  vrsanyan- 
tlbhyah  — garbhamä  dadhat  (yd  du- 
hatö  — );  779,  (IX.  5,)  6;  pavamdno 
vrianyati  naktold  — vrldyati  trans.  caus. 
1015,  (X.  98,)' 1.  anders  vrldyate  786, 
(X.  94,)  9- 


vrsdyase  257,  (I.  58,)  4.  5.  MhBh.  V.  49,  10. 
vrsabhdya  989,  (X.  10,)  10.  peni?  ratho 
vrsanvdn  36,  (I.  182,)  I.  2. 
vrh-  dvrhati  997,  (X.  61,)  5. 
vedah  nur  ‘besitz5  nie  ‘wiszen5;  525,  (IV. 
25,)  7!  571,  (VII.  19,)  1;  672,  (X.  84,) 
2;  978,  (X.  27,)  10;  68,  (VIII.  76,  87,) 
2;  25,  (I.  47,)  4;  164,  (III.  60,)  1. 
vedydbhih  684,  (I.  171,)  1;  999,  (X.  71,) 
8;  375,  (VI.  9,)  1 ; 386,  (VII.  4,)  I. 

vidmand. 

vedyd  379,  (VI.  13,)  4;  367,  (VI.  1 ,)  10. 
vedl. 

vedhdh  bezeichnet  brdhmana  (vipra)  und 
ksattriya  (maghavan  suri)  zusammen  im 
gegensatz  zu  vaigya  (vigah)  und  güdra 
(ddsa).  So  werden  die  götter  oft  vipra 
maghavan  vedhas  genannt.  I.  60,  2. 
Venah  Suryo  Venah  463,  (I.  83,)  5 ; 607, 
(VIII.  52,  63,)  1.  eigenname  des  ersten 
yajamdna  vgl.  Prthuh  Vdinvah;  daher 
SV.  purvyo  mahondm. 
vepah  427,  (X.  46,)  8. 
vegyah  960,  (IV.  26,)  3. 
vdiradeyam  982,  (V.  61,)  8. 
vyacisthah  superl.  von  vyanc- ; hieher  slav. 
vgstl  d.  i.  comparativ  des  Superlativs 
vgstisi  vyancisthlyans. 

vyodane  asya  vrsno  vyodane  607 , (VIII. 
52,  63,)  9.  vgl.  zu  609,  2.  141,  (X. 
«49,)  2. 

vyoman-  vi  -f-  u lat.  -uo-uere  (ind-  ex-) 
slav.  OYTH  ‘die  auszbreitung5  rajaso 
visdrah. 

vrajd  bdhuvoh  101,  (V.  64,)  1.2.  — vraii- 
nlh  = durah  209,  (V.  45,)  I. 
vratam  975,  (X.  1 1 1 ,)  4.  ‘des  groszen 
meeres  banen5;  200,  (III.  54,)  5.  pa- 
thydh  — vratesu  — 1016.  (X.  33,)  9. 
geht  dann  über  in  die  bedeutung  ‘werk5 
90,  (VIII.  42,)  1;  380,  (VI.  14,)  3. 
vratyah  187,  (VIII.  48,)  8. 
vragc-  dvrgcyantdm  aditaye  durevdh  430, 
(X.  87,)  18.  — 933,  (X.  159  ) S ; sama- 
vrkta  385,  (VII.  3,)  4.  4,  2.  sieh  samvrk. 
vrddhantah  Balucht  gwrdd  gwrddhagh 
‘sieden5. 

gakmand  824,  (IX.  34,)  3. 

gakema  tvä  samidham  275,  (I.  94,)  3.  vgl. 4,  9. 
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gad  vävrdhuh  gägadugca  493,  (II.  20,)  4. 
gansah  devänäm  284,  (I.  141,)  11.  äre  tarn 
causam  krnuhi  ninitsoh  577,  (VII.  25,)  2. 
vgl.  275,  (I.  94,)  5.  — gatam  te  fita- 
yah  — sahasram  gansa  uta  rätir  astu  | 3 ; 
420,  (X.  7,)  1.  — «bhä  gansä  naryä  173, 
(I.  185,)  9.  331,  (IV.  4,)  14.  ‘beide  gegen- 
stände des  g’.  — 234,  (X.  31,)  I. 
gaptam  29,  6.  N.  V. 

gam  782,  (III.  29,)  16.  — ayäh  = ayät  — 
VI.  1,  9;  3,  2. 

gam-  ut  te  — jihatäm  — gagamdnasya  vd- 
jäh  437,  (X.  142,)  6.  70,  (X.  40,)  1. 
gami  206,  (V.  42,)  io.  yasyäjusan  namas- 
vinalj  gamlm  adurmakhasyaca;  239,  (X. 
92,)  12.  dhiya  gami  gehören  zusammen 
(II.  31,  6;  IX.  74,  7;  X.  40,  1.)  — 162, 
(I.  iio,)  4.  I;  164,  (III.  60,)  3.  — vä 
410.  (VIII.  64,  75;)  14;  48,  (V.  77,)  4; 
165,  (IV.  33,)  4;  219,  (VI.  52,)  1 ; 330, 
(IV.  3.)  4- 

gayuh  70,  2.  N.  V.  253,  (I.  31,  2.  dvi- 
matä  = garbhah ; III.  55,  6;  52,  (VII. 
68.)  8;  959,  (IV.  i8,)  12!  I.  116,  22; 
30,  (I.  119,)  6;  28,  (I.  11 7,)  12.  20; 
69-  (X.  39.)  13;  70,  (X.  40,)  2.  gayu- 
trä ; (wie  giti  für  gviti)  f.  gvayu-  inciens ; 
Ath.  V.  N.  36,  9.  alpagayuh  eingeweide- 
würmer,  parasitische  tiere,  Organismen  im 
innern  des  menschen  ? oder  talpagayün  zu 
lesen? 

garah  26,  (I.  112,)  16. 
gardh-  gardhatah  584,  (VII.  32,)  7. 
gardhah  vgl.  vrjanam  282,  (I.  128.)  7. 
altpers.  thard,  neup.  ^3  ‘stolz’.  — 328, 
(IV.  1,)  12.  ‘die  flammen’  gemeint.  — 
VI.  23,  2;  24,  8. 

garyäni  804,  (IX.  14,)  4;  858.  (IX.  68,)  2; 
859,  (IX.  69,)  9;  861,  (IX.  71,)  2;  868, 
(IX.  78,)  I. 

gavah  686,  (V.  52,)  2.  eigentlich  ‘Schnellig- 
keit’ von  gavati  ‘er  geht’  im  alten  Samsk. 
dial ; neupers. 

gagayam  mahi  sthüram  — rädho  ahrayam 
670,  Väl.  6,  S.  — gagayah  95 1,  (I.  164,) 
49;  gagayuh  Ath.  V.  VII.  101.  — gagi- 
yasi  9S2,  (V.  61,)  6;  203,  (III.  57. ) 2. 
gagayänah  916,  (V.  78,)  9;  1021,  (VII. 
103,)  1.  wie  das  folg,  zu  gvi. 

Prof.  Ludwig,  Rigweda  (Register). 


gagvat  yeSäm  ndma  — gagvatäm  ekam  id 
bhuje  702,  (VIII.  20,)  13.  gagvatäm  sä- 
dhdranah  (oinnium  communis)  528,  (IV. 
32,)  13;  609,  (VIII.  54,  65,)  7;  gagva- 
ttr  apoati  — tarämasi  584,  (VII.  32,)  27. 
gagvatinäm  puräm  dartäsi  628,  (VIII.  87, 
98,)  6;  595,  (VIII.  17,)  14;  625,  (VIII. 
84.  95.)  3-  gagvadbhir  väjaih  751,  (VII. 
93,)  6.  gagvanto  vipräh  752,  (VII.  49,)  5. 
vträn  gagvatah  502,  (III.  36,)  10.  — 686, 
(V.  52,)  2;  485,  (II.  12,)  10;  888,  (IX. 
98,)  4;  1005,  (VII.  18,)  18. 
gäki  bhava  = gäko  bhava  gikSa  966,  (I. 
5!,)  8. 

gärih  25,  15.  N.  IV.  26,  (I.  11 2,)  16. 
gäsah  659,  (X.  152,)  1. 
gäsuh  27,  (I.  116,)  13. 
gikvas  368,  (VI.  2,)  9;  N.  V.  — 184,  (II. 
35,)  4.  N.  V.  — 284,  (1.  141,)  8.  — 
vgl.  Mh.  Bh.  II.  52,  1922;  1752;  III. 
51,  1978;  160,  71;  V.  48,  21.  gäikya. 
giksa  497,  (III.  30,)  15.  — gikso  (iti  giksa) 
668,  Väl.  4,  8.  — 784,  (I.  28,)  3. 
gipivistah  154,  (VII.  100,)  6. 
gipräh  688,  (V.  54,)  11. 
giprininäm  452,  (I.  30,)  11.  — giprinivän 
647,  (X.  105,)  5. 

(Jiphä  469,  (I.  104,)  3.  wegen  4.  c ist  kaum 
anzunemen , dasz  disz  der  name  eines 
fluszes  sei ; s.  Mänava  Dharm.  VIII.  369. 
gimivän  690,  (V.  56,)  3;  421,  (X.  8,)  2. 
varmanvanto  na  yodhäh  gimivantah  705, 
(X.  78,)  3.  gimivän  vajrah465,  (I.  100,) 
13-  — 727.  .(II.  25,)  3;  — tvesah  465, 
(I.  100,)  13.  — garumän  644,  (X.  89,)  5. 
284,  (I.  141,)  13;  vgl.  691,  (V.  57,)  2. 
girah  858,  (IX.  68,)  4. 
gigum  778,  (VII.  2,)  5.  yajamänam. 
gignam  1016,  (X.  33,)  3;  978,  (X.  27,)  19. 
gignathah  acc.  plur.  von  gignath-  codaya  = 
nyacodayah  597,  (VIII.  24,)  25. 
gi  parigayadhyäi  49 , (VI.  62,)  3.  vgl.  VI. 
49,  5- 

gistesu  669,  Väl.  5,  4.  (baktr  gyazd,  giZda 
‘fliehn  vertreiben’)  ‘[sogar]  bei  den  im 
kämpfe  geschlagenen  hast  du  soma , an 
dem  du  dich  närest  (umsomer  bei  uns,  die 
wir  gesigt  haben)’  ? 


9 
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gukram  172,  (I.  160,)  3.  vgl.  274,  (I.  79,) 
4;  950,  (I.  105,)  2.  — gukram  epith.  von 
mdtus-gos-padam  207,  (V.  43,)  14.  — 
gukrdu  906,  (X.  85,)  10.  der  beidersei- 
tige same.  — VI.  35,  5. 
gubhamyävan  vgl.  I.  87,  3.  yad-  yunjate 
gubhe ; man  beachte  die  identität  von 
gubham  und  gubhe.  I.  88,  2.  gubhe 

yänti. 

gubhe  647,  (X.  105,)  3 ; 691  , (V.  57)  3. 

Tdit.  br.  yudhe  ; 676,  (I.  64,)  4.  vapuse. 
gurudh-  1 1 3,  3.  N.  IV.  — 113,  (VII.  62,) 
3.  lit.  serti  sermfi. 

gusantam  457,  (I.  61,)  10.  von  gvas? 
günam  978,  (X.  27,)  6.  beachte  ‘bhadram 
jivantah5  und  121,  (II.  27,)  17.  mä  räyo 
avasthdm. 

gurah  sagüräili  sanita  krtam  401  , (VIII. 
19,)  10. 

gürandsah  s.  gvr. 

gürasdtdu  — tanaye  gosu  apsu  543,  (VI. 
19,)  12. 

gügujdnah  1027,  (X.  34,)  6. 
gmasi  II.  31,  6.  vgl.  7.  von  gans  da  ugmasi 
metrisch  ganz  zuläszig  wäre, 
grath  grathndh  662,  (X.  171,)  3.  dissimiliert 
ausz  gnath  - näh  ? 'du  zerhiebst  in  vile 
stücke1  — anu  — grathayante  693,  (V. 
59,)  1.  vgl.  84,  (V.  85,)  4. 
graddhd  585,  (VIII.  1 ,)  31;  765,  (X.  151,) 
1.  Täitt.  S;  585,  31.  N.  V.  MBh.  III. 
3,  197.  tvam  — | annam  annapate  datum 
abhitah  graddhaydrhasi  ||  5,  256.  yasmiii 
chraddhä  tatra  yähi  (bhaktih)  | 
gramayuvah  I-  72 , 2.  die  ermüdung  der 
götter  ist  so  zu  verstehn,  dasz  dieselben 
nach  ablauf  der  drei  jare  (3  X 12  mo- 
nate)  noch  den  schaltmonat  zu  warten 
haben , bisz  die  opfer  wider  beginnen 
können.  Sie  suchen  Agni  wärend  diser 
zeit;  der  ablauf  des  schaltmonats  ist 
charakterisiert  str.  4.  die  wideraufname 
der  opfer  str.  5.  Die  länge  des  schalt- 
monats ist  uns  leider  unbekannt ; war  die- 
selbe z.  b.  32  tage,  was  ja  ganz  wol 
möglich,  so  erfüllte  die  intercalation  ihren 
zweck  recht  gut. 

grambh-  146,  (VI.  55,)  6.  AthV.  X.  I,  14. 
vinaddha ; 


gravah  368,  (VI.  2,)  1.  mit  pustih  vergli- 
chen, also  nicht  narung.  295,  (II.  2,) 
7.  = grutih  Verhältnis  zum  reichtum  282, 
(I.  128,  1.  gravasyavah  grava  äpan  367, 

(VI.  1,)  4. 

gräyäh  687 , (V.  53,)  4.  ‘tretend  in  die 
bogen5  d.  i.  sie  spannend,  vgl.  hebr. 
T“1  vom  spannen  des  bogens  (zum  be- 
hufe  des  einhängens  der  sene) ; arab. 


schlinge  der  sene  zum  einhängen  in 


das  obere  hom  des  bogens. 
gru  ägrävayati  Savitä  136,  (V.  82,)  9.  vgl. 
132,  (II.  38,)  2;  133,  (IV.  53,)  3.  137, 
(VI.  71,)  1. 

grutam  741,  Väl.  11,  6.  grutagraddhivam 
998,  (X.  125,)  4;  grutyä  pratnä  545, 
(VI.  21,)  6.  mantragrutyam  654,  (X.  134,) 
7;  5,  (I.  113,)  6. 

gruste  jdtdsah  somäh  SV.  lesart  zu  896,  (IX. 
106,)  1 . secundäre  wurzel  grus-  ? ‘somadar- 
bringungen,  die  in  der  erhörung  wurzeln, 
in  folge  der  erhörung  zu  stände  gekomen 
sind5  also  dankopfer?  vgl.  bed.  puräm 
gagvatinäm  [bhettä]  | 595.  VIII.  17,  14. 
grustih  I.  67,  1 ; 483,  (I.  178,)  1;  771,  (X. 
101,)  3;  1005,  (VII.  18,)  6;  132,  (II. 
38,)  2;  133,  IV.  53,3;  136,  (V.  82,)  9; 
264,  (I.  69,)  7.  8;  223,  (VII.  39,)  4.  40, 
i. — 402,  (VIII.  23,)  18.  grusti  ‘in  folge 
deiner  einwilligung,  mit  deiner  einwilli- 
gung5.  758,  (I.  93,)  12;  28i,(I.  127,)  9. 
gvaghnt  vgl.  alban.  fäpt  ‘jagdhund5  und 
‘würfel5.  4,  (I.  92,)  10.  N.  V.  — 520, 
(IV.  20,)  3.  der  spiler? 
guno  äntrdni  959,  (IV.  18,)  13.  darauf  Man. 


Dh.  X.  106. 


gvabhra  MhBh.  V.  41,  14. 
gvasanasya  453,  (I.  54,)  5.  vgl.  679,  (VIII. 
59,  70,)  11.  u.  452,  (I.  30,)  16.  gagva- 
sadbhih  ‘wenn  auf  des  keuchenden  Schei- 
tel, des  £u5na  mit  seinen  scharen,  brül- 
lend du  niderwirfst  die  wälder5. 
gvätra  253,  (I.  31,)  4. 
gvr  gürandsah  902,  (I.  163,)  10. 
gvetandyäi  195.  I.  122,  4.  Infinitiv  von 
einem  gvetanäyate  ‘es  wird  helle5? 
gvditarl  165,  (IV.  33,)  I.  wol  = U5as. 
sa  724,  (I.  190,)  2;  208,  (V.  44,)  10;  yd 
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cakartha  sa  indra  vigvdsi  ukthyah  486, 
(II.  13,)  M. 

sakma  vgl.  Apast.  Dhamias.  I.  9,  24,  22. 

Sacred  Books  of  the  East  II.  1.  pg.  81. 
saksanim  613,  (VIII.  59,  70,)  8.  ‘prose- 
quendus1  9.  a b. 

sakSanim  868,  (IX.  78,)  3.  harmyasya  sak- 
sanim  ‘des  verschloszenen  bewältiger1  ? 

597,  (VIII.  24,)  26. 

sakhd  96,  (I.  1 5 1 ,)  2.  mitrdsah  — sakhyuh 
603,  (VIII.  45,)  36.  maghonah  121,  (II. 
27,)  17;  83,  (II.  28,)  10.  ein  objectives 
nicht  subjectives  Verhältnis  bezeichnend, 
sakhyd  s.  kadd. 
sakhiyan  213,  (V.  49,)  1. 
sac  sagcasi  Val.  3,  7.  vgl.  sagcat  — iiS, 
(VIII.  25,)  11 ; 10 1 , (V.  64,)  3;  94,  (I. 
136,)  6;  87,  (VII.  88.)  5.  6. 

sajoSäh  76,  (IV-  39.)  3- 
sat  asat  949,  (X.  72,)  2.  3;  946,  X.  129. 
sato  — mahdntah  232,  (VIII.  30,)  1.  — 
sato  virdh  1022,  (VI.  75,)  9. 
satina  — 921,  (I.  191,)  1. 
satyah  satydh  santu  yajamdnasya  kdmdh 
650,  (X.  116,)  8.  274,  (I.  79,)  1.  bez. 
der  frau. 

sad  samasädayat  667,  (Val.  3,)  2.  ‘zusam- 
niengehn  machen1, 
sadasaspatih  722,  (I.  18,)  6. 
sadasyäm  arttim  archati  ‘er  verfallt  in  ein 
leid,  das  seinen  Ursprung  im  sadas  hat1, 
201,  (III.  55,)  12. 

saddvan  81  , (I.  24,)  3.  saddvrdhä  124, 
(VIII.  18,)  6. 
sadyah  69,  (X.  39,)  8. 
sadhastutih  585,  (VIII.  I,)  16. 
sanema  ni  ca  dhimahi  syäduta  prareca- 
nam  | I.  17,  6. 
sand  165,  (IV.  33,)  3. 
sandmdnd  = Dhuni  Cumuri.  642,  (X.  73,) 
6.  ‘die  [immer]  zusammen  genannten? 
sanituh  = sanitr  neutr.  si.  u.  plur.  902,  (I. 
163,)  5.  sanitur  nidhdnd  (sanitfni  nidhd- 
ndni),  498,  (III.  31,)  2.  sanitur  nidhdnam 
(sanitrni0  -r  neu.  end.  brdhm.  MBh.). 
sapta  samsadah  623,  (VIII.  81,  92,)  20. 

samsyadah  = sindhavah  ? 
sapitvam  746,  (I.  109,)  7. 


saptamdtarah  die  fliisze  die  himlischen 
mutterfliisze  der  siben  irdischen  fltisze. 
saptamdnuSah  403,  (VIII.  39,)  8.  Agnih  — 
vigvesu  (saptasu?)  sindhusu  gritah  | 
saptathasya  973 , (X.  99,)  2.  vajrasya  (?), 
oder  könig  der  gignadeva  3.  oder  der  als 
gatadurah  bezeichne te  5? 
saptdsyah  weil  die  wolke  siben  ströme  närt. 
saptih  25,  8.  N.  IV.  — 25,  (I.  47,)  8. 
saptyam  89,  (VIII.  41,)  4.  gleich  niyut? 
sabardughd  383,  (VI.  48,)  11 ; 711,  (I.  134,) 
4.  — nityastotro  vanaspatih  [des  frtichte 
nie  auszgehnde  stotra  sind]  dhindm  an- 
tah  sabardughah  802,  (IX.  12,)  7. 
samad  du«J-of. 

samana  955,  (IV.  58,)  8.  = yatra  somah 
süyate  9;  92.  (VII.  41,)  2.  samana  gird. 
samändh  936,  (X.  166,)  I. 
samisah  (Indrasya)  Vdl.  2,  2.  666.  ‘ Indra' s 
wenn  er  speise  hat1  vgl.  2,  d. 
samudrah  = yajuh  89,  (VIII.  41,)  8.  für 
tadyajuh  samudrah ; evd  hite  gam  savand 
samudre  478,  (I.  173,)  8.  ratho  hi  väm 
dasrdu  — samudre  — iyate  452,  (I.  30,) 
18.  19.  — vierhörniger  stier  955  (IV. 
58,)  2. 

samgir  525,  (IV.  25,)  7. 
sampat  342,  10.  N.  IV. 
samyanc  (perfectus)  vgl.  samaksam  und  sd- 
myaksam. 

samy-  at  (wie  samy-  anc)  got.  sama]) 
‘all1,  ildm  samyatam  721,  (VII.  102,)  3 ; 
tasmd  dpah  samyatah  pipayante  535, 
(V.  34.)  9-  - 876,  (IX.  86.)  15. 
s.  conject.  — 18.  — samyatam  svastim 
546,  (VI.  22,)  10;  402,  (VIII.  23,)  10; 
96,  (I.  151,)  8. 
samyattah  s.  asamyattah- 
samvargam  636,  (X.  43,)  5.  s.  auch  prä* 
vargam,  samvrk. 

samvasuh  ‘der  das  gute  [mit  den  göttem] 
gemein  hat’ 

samvid  764,  (Vdl.  io,)  1.  ‘künde1  — 989, 
(X.  10,)  14.  vom  geschlechtlichen  verker. 
samvrk  samatsu  485,  (II.  12,)  3.  ‘der  zu- 
sammenraffer1. 

samsad-  603,  (VIII.  45,)  25;  14,  15.  vgl. 

sapta  — ah  VIII.  92,  10. 
samsrji  mahddhanasya  — 672,  (X.  84,)  6, 
9 * 
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samsthe  upastutinäm  229,  (VIII.  27,)  15. 
s.  upastutih;  ‘wo  taten  gelobt  werden, 
wo  man  heldentaten  gelobt’, 
samhanu  III.  387.  u. 
sarah  143,  3.  N.  V. 

sarüpdih  600,  (VIII.  34,)  12.  man  für  als 
damals  schon  mit  gleichfarbigen  pferden. 
sargo  na  yo  devayatdm  asarji  724,  (I.  190,) 
2.  vgl.  7 a b. 

sarvasenah  531,  (V.  30,)  3.  ayam  maghavä 
vahate  sarvasenah;  der  opferer  ist  unter 
ayam  zu  verstehn ; diser  ist  im  begriffe 
in  den  krieg  zu  ziehn. 
savah  utsavah  ‘der  menschen’  prasavah  ‘der 
götter’  (Indra’s)  467 , (I.  102,)  1 c.  — 
brahmasaväih  857  , (IX.  67,)  24.  das 
brahma  wie  der  soma  hervorgepresst  s. 
578,  (VII.  26,)  1. 

savarnäm  905,  (X.  17,)  2.  mit  Vivasvän. 
Savitah  deva  = Agne  857,  (IX.  67),  26.  — 
Tvastä  vigvarüpah  201,  (III.  55,)  219. 
savlman  cresthe  daneben  vasunagcaddvane 
137,  (VI.  71,)  2;  t24,  (VIII.  18,)  1. 
sasatah  7.  (I.  124,)  4. 
sasavän  rathah  633,  (X.  29,)  2.  ‘mit  speise 
beladen’  (sukta  bei  hungersnot). 
sastu  908,  (VII.  55,)  5.  AthV.  svaptu. 
sasvar  680,  (I.  80,)  5.  vgl.  504,  (III.  38,)  6. 
sah  slksantah  in,  (VII.  60,)  II.  ‘indem 
die  Maghavan  sich  bestreben  den  grimm 
der  bösen  zu  bewältigen’  ? 
sahasah  putrah  (agnih)  vgl.  383,  (VI. 
48.)  5 c. 

sahasraposin  — 413,  (VIII.  92,  103,)  4. 

■ vgl.  I.  179,  6 c. 

sahasraMhuvam  ‘schiacht’  603 , (VIII. 
45.)  26. 

sahutih  708,  (II.  33,)  4. 
sätih  medhasätaye  754,  (VIII.  40,)  2.  = 
sig;  587.  (VIII.  3,)  18.  ‘glücklich  ausz- 
gefürtes  opfer’;  544,  (VI.  20,)  5.  sury- 
asya  sätäu  582,  (VII.  30,)  2;  492,  (II. 
19.)  4-  — 55°.  (VI.  26,)  3.  arkasdtdu ; 
556,  (VI.  33,)  4.  suvarüdtäu  ; 887,  (IX. 
97.)  19-  väjasätdu  nrSahiye  (sig);  maho 
väjasya  gadhyasya  sätau  550,  (VI.  26,) 

2.  — suvarSatih  vgl.  884,  (IX.  94,)  1.  — 

• spardhante  surye  (obj.  local  des  anlaszes  | 


des  ziles)  vigah  arnasdtäu  suvarmllhe 
äjä  459,  (I.  63,)  6;  472,  (I.  130,)  8. 
sddhanah  yajnasya  255,  (I.  44,)  11.  Ag- 
nih. — sadhydh  X.  90,  7.  ‘die  vollen- 
deten’ wie  kärva  janya  havya  etc.  einf. 
passiv. 

sädhaspddyah  99,  (V.  62,)  6.  Nachtr. 
sänu  feuerstelle  775,  (II.  3,)  6. 
sdptam  MhBh.  III.  260,  35. 
sdma  (auszsönung,  auszgleichung,  friedliche 
begleichung  s.  MBh.  unter  kilbisam); 
973.  (X-  99.)  2;  995.  (X.  59.)  2;  289, 
(I.  147,)  1.  rtasya  säman  — 725,  (II.  23,) 
16.  ‘bindender  zauberspruch  vgl.  17,  b; 
‘sie  [die  feinde]  sollen  weiterhin  nicht 
mer  das  [ihnen  nötige,  siggewärende]  sdma 
finden’  995,  (X.  59,)  2.  Dasz  den  sdma 
eine  gefärliche  kraft  zugemutet  wurde, 
beweist  das  bestreben,  die  an  Wendung 
derselben  in  bestimmte  gränzen  einzu- 
schränken , so  dasz  dieselben  über  die 
rkrecitationen  nicht  prävalieren  durften, 
und  um  sich  des  textes  zu  versichern, 
muszte  der  dem  sdma  zu  gründe  ligende 
text  der  rk  vor  und  nach  dem  sdma  re- 
citirt  werden  (purva  pada  pracansd  und 
uttarapadapragansä.  — MhBh.  III.  20, 
786;  43,  1783;  91,  14;  3°6-  IO-] 

säyakah  manyo  — vajra  sayaka  671,  (X. 
83,  1.  84,  6.) 

särah  MhBh.  md  rdjan  sdram  ajhdtvd  kadalt- 
skandham  dsaja  | III.  131,  20. 

sdrameyah  der  hund  908,  (VII.  55,)  2. 

sdgandnagane  947,  (X.  90,)  4.  ‘die  mensch- 
liche und  die  übermenschliche  weit’  eig. 
nach  entgegengesetzten  seiten  vis  van.  Säy. 
falsch. 

sdhutih  X.  52,  2.  ausz  sa  -j-  dhutih. 

sic-  861,  (IX.  71,)  4-  ‘sie  gieszen  madhu 
ein  in  den  im  hellen  hausenden  [Agni], 
in  den  auf  dem  gebirge  der  Übergewalt 
gewachsenen’  den  bezwinger  des  [ver- 
schloszenen]  hauses  (Agni  als  brandstitter) 
[oder  ‘in  den  besucher  des  hauses]  | auf 
(in)  dessen  (auf  welchem  als)  Scheitel- 
punkte als  dem  euter  gutgeopfertes  eszende 
kühe  den  durch  seine  Verbreitung  vor- 
züglichen kochen  ||’  vgl.  883,  (IX.  93,) 

3.  Agni  heiszt  im  gegensatz  zu  Soma, 


der  einfach  parvatävrdh  — genannt  wird, 
sahasah  parvatävrdh-  gewachsen  auf  dem 
berge  der  Übermacht  des  siges  als  saha- 
sah putrab. 

sidh : anuseSidhat  244,  (I.  23,)  15.  ‘er  hat 
mir  zugewiesen’. 

sinam  496,  (II.  30,)  2.  — sinavat  974,  (X. 

102,)  ti. 

sindhunam  tlrthe  s.  dises. 
simantam  673,  (I.  37,)  6.  ‘wenn  an  der 
nath  (an  dem  säume)  ihr  schüttelt’, 
siräb  ( oeioa ))  dravitnvab  = sravatah  970, 
(X.  49,)  9;  (sira  girä  ader  blutgefasz 
Bang.). 

slram  771,  (X.  ioi,)  3. 
sukrtah  905,  (X.  17,)  4. 
sukratuyä  253,  (I.  31,)  3. 
sukietriyd  278,  (I.  96,)  2. 
sukho  rathah  X.  156,  3.  angdhikham. 
sujdtatä  = aharjätatä  22,  (X.  172,)  4. 
6ujatäb  narah  384,  (VII.  1 ,)  4.  15. 
sutukdn  gatrün  635,  (X.  42,)  5.  suasträn 
546,  (VI.  22,)  10.  agnih  sutukah  sutu- 
kebhir  agväi  rabhasvadbht  rabhasvän  eha 
gamydh  ||  416,  (X.  3,)  7. 
sudänuh  marutah  — bhaga  d sudänavah 
685,  (II.  34,)  8. 

sudravinah  997,  (X.  61,)  21.  Agne. 
sudhanvä  162,  (I.  110,)  8. 
suparnah  arunah  904,  (X.  30,)  2.  somah 
vgl.  656,  (X.  144,)  2.  gyenasya  putrah 

— 4- 

supegäh  531,  (V.  30,)  13.  omatus  ‘geehrt’, 
suprajä  iti  918,  (IX.  114,)  1. 
subrahmanyam  763,  (X.  62,)  4. 
subhua  ä 205,  (V.  41,)  13.  die  epexegese 
‘martam  anuvatam’. 

sumat  903,  (I.  162,)  7.  — sumadganah 
790,  (II.  36.)  3;  342,  (V.  2,)  4;  68, 
(VIII.  76,  87,)  4.  6. 

sumatih  700,  (VII.  59,)  4.  ‘des  menschen 
gegen  die  götter’  tüyam  yäta  piptsavah ; 
1005,  (VII.  18,)  4.  des  opferers. 
sumnam:  493,  (II.  20,)  1;  III.  3,  3;  687, 
(V.  53»)  1 i vgl.  2 cd;  VI.  52,  14;  401, 
(VIII.  19,)  4;  630,  (X.  22,)  12. 
sumnäyan  707,  (I.  114,)  3. 
surä  Man.  Dh.  XI.  94,  drei  arten  gäudi 


päisti  mddhvt  (ausz  melasse,  geschrotenen 
körnern,  honig)  brennbar. 

I surädhah  332,  (IV.  5,)  4. 
surdvato  grhe  | maghonab  921,  (I.  I9I,)20. 
suvarSätib  s.  sdtih. 

suvidatrab  905,  (X.  17,)  3.  °trän  pitrn  940, 
(X.  14,)  10.  941,  (X.  15,)  3;  294,  (II. 
1,)  8.  vgl.  yajatra.  der  könig  III.  250. 
kramäyätab. 

suvidatriyäh  deväh  die  pitar  als  wolbekannt 
den  göttern  entgegengesetzt  905 , (X. 
»7.)  3- 

suvrkti-  425,  1.  N.  V.  — VII.  70,  7; 
aydmi  srug  ghrtavatl  suvrktih  377,  (VI. 
”,)  Si  754,  (VIII.  40,)  9-  10;  34,  (I. 
1S0,)  6;  suvrktim  stomam  203,  (V.  41,) 
2;  296,  (II.  4,)  1.  suvrktih  sudyotmä  = 
Agnih. 

suSvim  457,  (I.  60,)  15.  Kutsam:  547,  (VI. 
23,)  2.  3. 
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$u-  asüta  504,  (III.  38.)  5.  vgl.  50s,  (III. 
39  ) 3 ■ (in.  54.  i »24,  (VII.  40.) 
j »•  Öajäna);  234,  (X.  31,)  4;  236,  (X. 
36,)  12.  — süb  ursprünglich  verächtlich  ? 
964,  (I.  32,)  9 ; 288,  (I.  146,)  5-  vgl.  4d. 
süd-  suSüdima  [tvd]  gävo  na  havyä  910,  (I. 
187,)  11.  — südayami  903,  (I.  162,)  17. — • 
77,  (IV.  40,)  1.  alle  usas?  ‘möge  ich  um 
keine  körnen  (aufstehen  können  bei  dem 
erscheinen  derselben),  nicht  vor  der  zeit 
sterben,  [expedieren’  MhBh.  V.  179,  22; 

i7».  5i  5».  42.] 

süddih  in  üblem  sinne  gegenüber  reta  ita 
üti  997,  (X.  61,)  2.  221,  (VII.  36,)  1. 
südanam  76,  (IV.  39,)  5.  (1.) 
sünuh  gavasä  458,  (I.  62,)  8.  12;  Rbha- 
vah?  — 169,  (IV.  37,)  4.  — sünavah 
673,  (I.  37,)  10.  Marutah  — Rudrasya 
sünum  = Marutah  696,  (VI.  66,)  11.  von 
mereren  zusammen  445,  (I.  6,)  3.  vgl.  7. 
eine  merzal  befaszend  IV.  37,  4!  293,  (I. 
189,)  8.  — sünava  amrtasya  219,  (VI. 
52,)  9. 

sübharvam  974,  (X.  102,)  5. 
süreh  = suryasya  788,  (X.  13,)  I ; 997, 
(X.  61,)  18.  — VI.  29,  5.  s.  3.  u.  30,  2. 
sürih  könig  604,  (VIII.  46,)  24;  195,  (I. 
122,)  8;  34,  (I.  180,)  9;  50,  (VI.  63,) 
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ii ; 3°.  (r-  ”9,)  3;  124,  (VIII.  18,)  4. 
vgl.  altnord,  skati. 

Süryä  682,  (I.  167,)  5.  name  der  Usas;  906, 
(X.  85,)  6.  name  der  braut  und  der  neu- 
vermälten.  — 676,  (I.  64,)  2.  suryäh  = 
sürayah. 

Süryasya  duhitulj  862,  (IX.  72,)  3;  792, 
(IX.  i.)  6. 

srj-  asarji  960,  (IV.  26,)  5.  — äsrksi  229, 
(VIII.  27,)  11.  upemasrksi  184,  (II.  35,) 
1.  'ich  habe  mich  euch  auszgegoszen’.  — 
ansprtitzen  628,  (VIII.  87,  98,)  7.  wie 
mit  waszer  einer  den  andern, 
senyah  asihivirah  senyo  asi  bhüri  paräda- 
dih  461,  (I.  81,)  2.  'dignus  qui  con- 
cilietur’ . 

somah  = vajrah  656,  (X.  144,)  2. 
somaparibädhah  = somaraksakäh. 
somänam  722,  (I.  18,)  1.  sa  - omänam 

‘Kaksivantam  somänam  svaranam  krnuhi’ 
vom  soma  kann  überhaupt  hier  nicht  die 
rede  sein,  ebensowenig  vom  pressen  s. 
oman  sämana  somi  525,  (IV.  25,)  5.  flg. 
säuvagvyam  556,  (VI.  33,)  1. 
skand-  ati  skandanti  garvarih  686,  (V.  52,) 
3-  vgl.  370,  (VI.  4,)  5.  704,  (X.  77,)  2. 
skabhäyata  nirrtim  785,  (X.  76,)  4. 
sti-  stin  658,  (X.  148,)  4.  grnata  uta  stln 
wie  grnatagca  süringca  niaghonacca  X. 
115,  5.  VII.  12,  2.  (vgl.  Kicakah  upa- 
kicakäh  MBh.  IV.  23,  5.)  117,  (VII.  66,) 
3.  — stipäh  1014,  (X.  69,)  4.  gegensatz 
zu  upastih. 

stiyäh  stehndes  waszer. 
stu-  stavate  726,  (II.  24,)  1.  'wie  unser 
freigebiger  es  in  auszsicht  stellt  [Ion  von 
der  sigesbeute];  356,  (V.  18,)  1.  staveta 
activ?  'frühmorgens  singe  er  zu’? 
stutim  634,  (X.  32,)  7.  str.  3.  4.  5. 
str-  upastrnltam  atraye  himena  gharmam 
agvinä  66,  (VIII.  62,  73,)  3. 
striyah  531,  (V.  30,)  9.  — sträinam  weiber- 
(pantoffel)regiment  ? AthV.  IV.  34,  2. 
VIII.  6,  4. 

sthä-  ava-  sthä  ‘in  einen  zustand  geraten’ 
969,  (X.  48,)  5;  357,  (V.  19,)  1;  vita- 
sthuh  7I5>  (VII.  91,)  3.  ‘wie  der  wind 
sich  auszbreitet,  haben  die  Maghavan  ihr 
gebiet  erweitert’. 


sthanuh  - kaksah  Mänav.  Dhann.  IX.  44. 
sthäragmänah  V.  87,  5.  ‘die  die  zügel  des 
festen  halten’  (d.  i.  die  das  feste  stürzen 
können)? 

sthävirih  876,  (IX.  86,)  4.  osadhth  ygl. 

37,  b;  1026,  (X.  27,)  17. — 19. 
sthäh  235,  (X.  35,)  9. 
sthirä  708,  (II.  33,)  14.  der  gespannte 
bogen  im  gegensatze  zum  nicht  gespann- 
ten (dessen  sene  nicht  eingehängt  ist)? 
sthüri  381,  19.  N.  V. 

snlhitya  von  nix  ningvis  269,  (I.  74,)  2. 
‘schneefarben  weisz’  asnehayat  ‘machte 
erbleichen’  IX.  97,  54.  ‘der  der  vorderste 
bei  den  weiszen  [stammen] , wenn  die 
stamme  [in  der  schiacht]  an  einander  ge- 
raten sind  j — VIII.  85,  96,  13.  der 
[verfinsterte]  mond  hatte  seine  weisze  ab- 
gelegt  || 

spag-  paspage  243,  (I.  22,)  19;  282,  (I. 
128,)  4. 

spagah  I.  33,  8.  (110,  VI.  67,  5.)  MhBh. 
III.  313,  45.  46.  sind  die  götter  sü- 
ryasy äbhi  tagcaräh  j 
spr-  aspärlam  925,  (X.  161,)  2.  ahärSam 
str.  3. 

sprdh-  spardhante  Wetteifer  in  den  anru- 
fungen  740,  (VII.  85,)  2.  751,  (VII.  93,) 
5;  884,  (IX.  94,)  1. 

sprg-  rathasprgah-  agväfi  991,  (X.  95,)  S. — 
nisprk  9.  — nisprga  dhiyä  tanuvi  grutasya 
626,  (VIII.  85,  96,)  II.  — sprgäntitvä  — 
manlSäh  (vgl.  unser  ‘rüren’  das  freilich 
mer  ‘in  bewegung  setzen’  bedeutet.  458, 
(I.  62,)  II.  — upasprgah  630,  (X.  22, 
13.)  — spargayasva  648,  (X.  H2,)3.  — 
yajham  deveSu  pisprgah  381  , (VI.  15,) 
18.  — hrdisprg- 

smad-  (702,  VIII.  20,)  18;  997,  (X.  61,)  8 ; 
64,  (VIII.  26,)  19.  — smatpuramdhifi 
600,  (VIII.  34,)  6.  gegenüber  vigva- 
todhih;  — smadrathyafi  695,  (V.  87,) 
8;  763,  (X.  62,)  10;  86,  (VII.  87,)  3. 
syä  äsyadhvam  904,  (X.  30,)  2.  ‘dise  welle 
schöpft  jetzt’. 

syand  pra  väcam  asisyadat  868,  (IX.  78,)  I. 
syandräh  686,  (V.  52,)  8.  ‘zum  kämpfe 
haben  die  hurtigen  sich  gerüstet’.  — 
dhanam  na  syandram  635,  (X.  42,)  5* 
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‘flüsziges  gut’  gut , geld  in  gestalt  einer 
flüszigkeit. 

syumagrbh  VI.  36,  2.  ein  pferd,  das  durch- 
geht, das  die  zügel  ins  maul  nimt. 
svah  selbst  II.  5,  7. 

sruti  und  srti  ‘waszerlauf5  vgl.  Balüchi  jo. 
svakSattram  453,  (I.  54,)  3. 
svagürtta  vgl.  679,  (I.  87,)  3. 
svajenyali  346,  (V.  7,)  5.  ‘durch  sich  selbst 
blosz  zu  erkennen5, 
svadati  30,  (I.  119,)  2. 
svadhä  daga  svadhäbhir  adhi  säno  avye 
882,  (IX.  92,)  4;  445,  (I.  6,)  4;  sva- 
dhayä  tad  ekam  946,  (X.  129,)  2.  das 
avigesam  des  Särikhyam ; 68o,  (I.  88,)  6. 
kagäm;  683,  (I.  168,)  9.  — svadhä  sva- 
dhitih  941,  (X.  14,)  4;  886,  (IX.  96,)  6. 
svadhitih  tejamänah  783,  (III.  8,)  u.  vgl. 
avast.  taeza. 

svadhvarah  355,  (V.  17,)  1.  in  Verbindung 
mit  yajnalj  nur  Verstärkung  von  yajno 
adhvarah  | daher  suadhvare  krte  elliptisch 
für  yajne  suadhvare  krte ; sonst  nur  vom 
opferer,  oder  von  einem  gotte.  Daher 
suadhvarä  = suadhvarän  307,  (III.  6,) 
6;  782,  (III.  29,  12);  399,  (VII.  17,) 
3.  4;  376,  (VI.  10,)  1.  nie  suadhvaräni. 
svap-  siävap  550,  (VI.  26,)  6;  MBh.  V.  3, 
23.  nihatä  vä  rane  sarve  svapsyanti  va- 
sudhätale  ||  — asväpayat  963 , (IV. 
30.)  21. 

svapatih  978,  (X.  27,)  8.  ‘der  eigentümer5. 
svapatyäni  715,  (VII.  91,)  3.  4;  267,  (I. 
72,)  9;  prajävatah  s.  v.  II.  2,  12; 
593,  (VIII.  15,)  10;  904,  (X.  30,)  12.  — 
svapatyam  ksayam  dabei  prajävantam 
svajanmanä  gesasä  vävrdhänam  384,  (VII. 
1,)  12.  — svapatyasya  gomatah  315,  (III. 
|6,)  1.  — sväpateyam.  qaepaithya  uva- 
pasiya. 

svapäh  gew.  nur  von  göttern  gesagt  87, 

(VII.  88,)  4. 

svarnah  I.  70,  5.  — svarnare,  d.  i.  svarnari. 
svardrk  Säy.  ‘bäum’  VII.  58,  2.  wegen  I. 
166,  5. 

svarmilha  äjifr  I.  130,  5. 
svasaram  dhenur  na  gigve  svasaresu  pinvate 
685,  (II.  34,)  8;  737.  (VI.  68,)  10. 


svarmijham  liechtregen  von  den  glänzenden 
geschoszen  ? 

svasäro  mätari  - bhvarth  651,  (X.  120,)  9. 
‘die  flüsze5. 

svar  sürag  cakram  470,  (I.  121,)  13;  472, 
(I.  130,)  9;  479,  (I.  174,)  5i  48o,  (I. 
175.)  4- 

svar-  658,  (X.  148,)  5 c. 
svaruh  4,  (I.  92,)  5 ; 333,  (IV.  6,)  3.  vgl. 
Armen,  qerel  ‘abschaben  abkratzen  ab- 
hobeln’; qerthel  ‘schinden  abrinden5  ? 
sväninah  = su-  änin  325,  (III.  26,)  5. 
svasaram  629,  (VIII.  88,  99,)  I.  sacrificial 
compound. 

han  ghnantam  93,  (I.  41,)  8.  vgl.  aghnatä 
215,  (V.  51,)  15. 

harmyam  samhanmo  akläni  yathedam  — 
908,  (VII.  55,)  6. 

haryati  prati  manäyor  ucathäni  haryan  524, 
(IV.  24,)  7. 

havih  purusena  havisä  947,  (X.  90,)  6.  das 
havis  der  götter  steht  zu  dem  der  men- 
schen  in  demselben  Verhältnisse,  wie  der 
Puruüa  zu  der  irdischen  und  menschen- 
weit. 

hansam  957,  (X.  124,)  9.  Süryam. 
hä  jahäti  anstatt  jahänti  und  jahati  276.  I ; 
95,  7.  N.  V.  wie  jigäti  III.  27,  I.  71 1, 
(I.  134,)  4;  905,  (X.  17,)  2.  ‘sie  brachte5. 
961 , (IV.  27,)  2.  vgl.  Suparnädhy. 
13,  25. 

härdi  198,  (II.  29,)  6. 
hi  prahetäram  aprahitam  629,  (VIII.  88, 
99.)  7-  vgl.  VI.  44,  17. 
hitah  761  , (X.  114,)  10.  ‘freundlich  ge- 
sinnt5 — 909,  (IV.  57,)  1. 
hiranyayam  455,  (I.  56,)  1.  somam?  — 
196,  (I.  139,)  2.  Sonne  vgl.  Psalm  36,  10. 
hirimän  647,  (X.  105,)  7. 
hr-  viharanti  757,  (VII.  104,)  9.  ‘losreiszen 
abbringen5. 

hrdayävidh  — 81,  (I.  24,)  6.  N.  V. 
hrdisprg-  s.  sprg  432,  (X.  91,)  13. 
hrs-  harsaya  942,  (X.  16,)  14.  ‘mache  auf- 
zischen5 ‘lösche5. 

hemyävän  (äguheman)  329,  (IV.  2,)  8. 
hesasvant  hemyavant  — äguhesas  agu- 
heman. 
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hoteva  ksadase  82,  (I.  25,)  17.  vgl.  VIII. 
83,  94>  6.  matsati. 

hrlmantah  MBh.  Vanap.  Ar.  p.  1,  iS. 
hruta-  824,  (IX.  34,)  6. 
hvaränsi  853,  (IX.  63,)  4. 
hvärah-  vanin  34,  (I.  180,)  3. 


hvr-  indrag  cana  tyajasä  vihrunäti  tat.  681, 
(I.  166,)  12.  — juhuränam  activ  774,  (I. 
188,)  1.  vgl.  423.  X.  12,  5.  I.  43,  8.  — 
aparihvrtah  I.  100,  19.  sanuyäma  väjam. 
hve-  vihvayante  648,  (X.  112,)  7;  754, 
(VIII.  40,)  7;  64,  (VIII.  26,)  5. 


Sachliches  Repertorium 

für  den  Rigveda  so  wie  für  den  commentar  mit  berücksichtigung  des 
Atharvaveda  und  des  Mahä  Bharata. 

o.  oben:  m.  mitte:  u.  unten. 


aberglaube. 

äuge  böses  III.  288.  o.  [MhBh.  VI.  120, 
68;  VII.  10,  10.  11 ; XII.  91,  12.  flg. 
158,  46.  vgl.  caksurhan  — passim]  757. 
VII.  104,  2. 

depreciert  906.  X.  85,  44. 

[opferfeuer , wenn  sie  nicht  hell  brennen, 
übles  Zeichen  MhBh.  III.  46,  25.] 
diosemia  III.  498. 

eselsgeschrei,  übles  omen  928.  I.  29,  5. 
eule,  unglücksvogel  931.  X.  165,  4, 
gift,  der  sonne  zugesandt  921.  I.  191,  10. 
hexe,  schwimmt  auf  einem  stücke  holz  913. 
X-  I5S.  3- 

körperzeichen  unglückliche  III.  498.  499. 
nachtwanderer  908.  VII.  55,  6. 
Schlachtruf,  omen  wenn  dyumän  X.  84.  4. 
schlangen,  ihre  Verwandtschaft  921.  I. 
191,  6. 

taube,  unglücksvogel  931.  X.  165.  MhBh. 
III.  197,  5. 

träum  böser  III.  498.  — VIII.  47,  14 — 18; 

X.  37,  4.  MhBh.  III.  280,  62. 
vögel,  böses  verkündende  X.  165,  2.  3.  4. 

[fliegenschwärme  MhBh.  V.  143,  19.] 
vogelschrei , von  rechts  her  günstig  929. 

II.  42,  3.  MhBh.  III.  46,  28. 

[wiehern  der  pferde,  sig  verkündend  MhBh. 

III.  46,  25:  160,  26.] 
ajakäva  VII.  50. 
änjanam  III.  507.  o. 


äsaktih  906.  X.  85,  28.  anders  1.  191, 
10.  (VIII.  20,  26.) 

udäräh  III.  530.  o.  m.  531.  o.  m.  u. 
345-  °- 

krtyä  906.  X.  85,  28.  29.  — beschwörung 
III.  520.  — in  waschwaszer  verflucht 
III.  475-  °*  u-  [MhBh.  äjnäkärt  devt 
III.  251,  26;  VIII.  91,  48.  VII.  92, 
54.  duradhisthitä  (prayoktäram  hanti) ; 
94,  61.  Vrtra  Tvastars  krtyä.  IX. 
17-  44-] 

gläuh  III.  500.  u. 

purusa  des  hauses  III.  465.  o. 

prdäkuschlange  III.  503. 

Päidvali  (pferd)  schlangentöter  III.  503.  o. 
I.  1 1 7,  9;  etc. 

Ratharvlh  schlangenname  III.  503.  o.  die 
des  ringelns  sich  erfreuende  ? vgl.  rathar- 
yati  u.  qt&og. 

Rämäyant  nachtfliegendes  insect  III.  500.  u. 
Qipälä  III.  502.  o. 

[Särameyäh  MhBh.  XI.  4,  4.  mit  den  graha, 
rauben  kleine  kinder.] 

Sälävrka  587.  VIII.  3,  9.  (X.  95,  15.) 
abhängigkeit  u.  unabh.  III.  284.  m; 
166.  IV.  34,  9;  1010.  I.  125,  3;  VII. 
4,  7;  [Täit.  br.  II.  I,  4,  8;  4,  I,  9; 
III.  8,  3,  6.  — MhBh.  III.  193,  26.  flg. 
200,  4;  bes.  VII.  73,  33.] 
ackerbau  apnah  X.  36,  13;  (106,  9.?) 
Ipy«  acker;  479,  I.  174,  3;  (725.  II. 
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23,  9-  anapnah);  apnahsthali  aufseher 
VI.  67,  3. 

a]  krsivalah  X.  146,  6;  kinäcah  IV.  48, 
8;  X.  106,  10.  ackerbauer. 

ackerrain  437.  X.  142,  3.  meszen  des 
ackers,  der  wonsitze  I.  110,  5;  II.  15,3. 

bewäszern  VII.  49,  2.  — ackerbau  786.  X. 
94,  13;  s.  zu  909.  IV.  57,  1;  X.  34, 
13.  krsilj. 

krstih  bedeutete  wol  ursprünglich  aratio 
(pflügung  , gepflügtes  land  , pflugland ; 
vgl.  russ.  KpecTifiHHH'L  ackerbauer,  das 
auf  ein  Kpecxi,  = krstih  zurückfürt),  hat 
aber  dise  bedeutung  in  den  uns  vor- 
ligenden  texten  längst  verloren,  und  be- 
zeichnet nur  mer  das  — (wie  man  ver- 
muten musz)  ackerbau  treibende  — volk. 
So  finden  wir  es  ganz  überhaupt  als 
‘volk’  IV.  42,  1 ; als  ‘heer’  I.  74,  2. 
(vgl.  freil.  krs  vom  füren  des  heeres  heri- 
togo).  Hie  und  da  scheint  ein  feind- 
seliges Verhältnis  später  eindringender 
Arya  gegen  die  früher  eingewanderten 
bereits  seszhaft  gewordenen  ausz  den 
texten  hervor  zu  gehn,  so  I.  (4,  6?);  52, 
11  ; 160,  5;  III.  43,  7;  IV.  21,  2;  VI. 
18,  2;  3;  VII.  19,  1;  VIII.  24,  19;  X. 
1 1 9,  6;  vill.  ist  auch  IV.  17,  6.  in  Über- 
einstimmung mit  7.  so  zu  faszen ; so  ist 
es  zu  faszen,  wenn  soma  krstihä  genannt 
wird  IX.  71,  2.  Wenn  dise  feindschaft 
sich  merfach  ausdrücklich  gegen  die  fünf 
krsti  wendet  (II.  2,  10;  III.  53,  16,), 
so  wiszen  wir,  dasz  dise  ältere  bewoner 
des  Induslandes  waren  als  die  Bharata. 
Dagegen  ohne  feindliche  beziehung  oft, 
so  z.  b.  I.  36,  19;  III.  49,  1;  IV.  30, 
2;  38,  2;  VII.  85,3.  (wo  freilich  über- 
setzt werden  kann  'die  ansäszigen  Völ- 
ker, die  aufgestanden,  hält  der  eine  [im 
zäume],  unwiderstehliche  feinde  der  andere 
schlägt');  IX.  69,  7;  86,  37;  etc.  So 
in  patih  etc.  krStinäm.  — 

pflüg  und  seine  teile  I.  117,  21;  VIII.  22, 
6;  909.  IV.  57,  4;  5:  8;  X.  117,  7. — 

ackern,  pflügen  I.  23,  15;  176,  2;  IX.  34, 
13;  1 1 7,  7..  [MhBh.  III.  208,  23;  V. 
38,  >2.] 

sttä  909.  IV.  57,  6;  7.  — säen  481.  I. 


176,  2.  — mähen,  schneiden  X.  101,  3; 

1 3 1 , 2;  ddtram  VIII.  67,  10;  srnih  I. 

58,  4;  IV.  20,  5;  X.  101,  3;  106,  6. 
dreschen  969.  X.  48,  7 ; [Mh.  Bh.  VI.  103, 

3.J  khalah  tenne  eb.  — schaufei  zum 
worfeln  972.  X.  68,  3.  — reinigen  in 
der  schwinge  titau  X.  71,  2. 

Scheune  487.  II.  14,  11.  [MhBh.  XII.  36, 
48.  grdmadhdnyam ; kosthdgdra  115,21.] 
getreide  yavah  I.  117,  21.  etc.  VIII.  22, 
6.  — dhänäh  I.  16,  2;  IV.  24,  7;  VIII. 

59,  12;  dhänyam  VI.  13,  4;  dhobtjam 

V.  53,  13.  — dhdnydkrt  corngrower  X. 
94,  15.  — Wertschätzung  des  getreides 
(indir.)  I.  66,  2.  — düngen  III.  469.  m. 

klage  über  engen  wonsitz  VI.  47,  20. 
feld  ksetram  das  ligende  (im  gegensatz  zu 
jagat  vieh  dravinam  bewegliche  habe 
(griech.  i-Tunka  = Ininloal  was  aufs 
schiff  gebracht  werden  kann?)  I.  110,  5; 
IV.  57,  1;  2;  3;  V.  62,  7.- tilvila bhadra 
(18.  VII.  78,  5.);  ranvam  X.  33,  6; 
urvarä  I.  127,  2.  gegens.  ärtanä;  6;  IV. 
41,  6;  gegenständ  des  kampfes  V.  33,4; 

VI.  25,  4;  X.  50,  3. 

alter  lebensdauer  von  den  göttern  be- 
stimmt I.  89,  8;  X.  33,  9;  (devahitam 
39.  II.  39,  6.)  — hohes  der  vorzeit  II. 
27,  10;  hundert  jare  das  regelrechte  II. 
27>  IOI  33«  2;  HI.  36,  10;  VII.  66,  16; 
X.  161,  2.  flg.  etc.  gatahimäh  gatagdra- 
ddya  oft. 

hundert  jare  befaszen  vater  son  enkel  I.  89, 
8.  — [MhBh.  V.  37,  9.] 

Amazonen  531.  V.  30,  9;  X.  27,  10. 
ameise  IV.  19,  19;  VIII.  91,  21;  102, 
21  ; X.  16,  6;  99,  5. 
arrnut  (bhadralj  'reich’  vaslydn  ‘reicher’; 
pdpah  ‘arm’  Tait.  br.  I.  1,  2,  2.)  depreciert 
III.  283.  u. ; 284.  o. ; III.  16,  5;  V.  36, 
3.  amatih ; IV.  n,  6;  VII.  1,  19;  VIII. 
18,  11.  etc.  X.  42,  10.  dureva;  gilnam 
X.  37,  6;  für  andere  deprec.  II.  27,  17; 
VIII.  45,  36. 

arzt  als  solcher  IX.  112,  1;  3;  X.  97, 
6.  — heilt  gebrochenes  rutam  IX.  112, 
1 ; X.  39,  3;  renkt  ein  VIII.  I,  12.  b; 
verband  abhigriH  — eb.  a ; — krank 
turam  (dturarn)  VIII.  20,  26;  22,  10; 
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6i,  17.  [MhBh.  VI.  120,  55.]  — Ion  des 
arztes  1026.  X.  97,  4.  c;  8.  c;  [MhBh. 
III.  184,  9.  VI.  120,  55.  VIII.  89,  71.] 

heilung  iSkrtih  X.  97,  9;  (X.  165,  I.)  — 
bhiSaj-  von  bhaj  bhiki- ; oft  bildlich. 

[theorie  bereits  Mh.  Bh.  VI.  84.  41.  Abhi- 
manyos  tatas  täistu  gh o ram  yuddham 
avartata  | ^arirasya  yathäräjan  väta- 
pittakaphäistribhih  ||  VIII.  17,  25. 
XII.  16,  11.  flg. ; diagnose  X.  3,  9.  — 
äyurvedah  XII.  28,  43.  vier  klassen  gegen 
gift  pfeil  krankheit  und  zauber  (krtyä) 
XII.  69,  59.] 

astronomie  weltachse  III.  188.  o. ; vgl. 
X.  89,  4. 

himel  seine  scheinbare  drehung  785.  X.  76, 
5;  138,  6.  c d; 

erde  schwebt  frei  141,  I.  N.  V;  — sonne 
agmä  svaryali  V.  30,  8 ; 47,  3 ; — geht 
um  die  erde  I.  164,  38;  X.  37,  2;  3; 
III.  55,  15;  17;  (I.  35,  7.)  die  unter- 
gegangene sonne  parävati  von  den  Acvinä 
überholt  I.  112,  13.  — pfad  der  sonne 
am  himel  zwischen  den  Wendekreisen 
(Säyana)  81.  I.  24,  8.  [MhBh.  V.  109, 
II.];  I.  105,  16.  der  sonne  flügel  tau- 
send tagreisen  auszgespannt  Ath.  V.  X. 
10,  18. 

Aryamnah  panthäh  950.  I.  105,  6;  138. 

VII.  38,  S. 

Indra  mit  vierunddreiszigfachem  liechte 
641.  X.  55,  3. 

Rsi  siben,  polargestirn  III.  373.  — acistu 
Tvastar  III.  334.  u. 

(nordpol  231.  VIII.  29,  3.)  [MhBh.  XII. 
127,  25.]  — naksatra  benannt  III.  431. 
m.  — IIT.  184;  906.  X.  85,  2;  92, 
14;?  138,  6;  [MhBh.  III.  230,  8.]  — 
ulkä  komet  Mh.  Bh.  VII.  7,  39. 

mond  u.  naksatra  239.  X.  92,  14.  — Sterne 
im  allgemeinen  I.  68,  10;  87,  I;  166, 
1 ; II.  2,  5;  34,  2;  IV.  7,  3;  VI.  49, 
3:  12. 

Tisyah  688.  V.  54,  13;  X.  64,  8.  [Mh.  Bh. 
XII.  340,  86.]  — komet?  meteor?  1020. 
X.  109,  4. 

sonne  des  neuen  jares  612.  VIII.  58,  15. 

ändert  ihren  aufgangspunkt  III.  30,  12; 


mond  sein  liecht  erborgt  VI.  34,  4.  (I.  34, 
2.)  — phasen  III.  189.  o.  — 

Anumatih  III.  371,  u.;  995.  X.  59,  6;  Si- 
nlväli  III.  371.  u;  Räkä  II.  32,  4;  5 ; 8; 
Gunguh  II.  32,  8;  Kuhuh  A.  V.  VII.  47. 
neumond  I.  25,  18  ; 626.  VIII.  85,  13.  — 
Vollmond  X.  27,  2. 

Sonnenfinsternisse  III.  541.  o;  542.  u.  — 
I.  130,  9;  174,  5 ; 175,  4;  IV.  17,  14; 
16,  11  — 14;  30,  4;  28,  2;  V.  29,  5; 
9—10;  31,  11?  33,  4;  40,  5;  X.  138, 
3;  4.  [MhBh.  III.  11,  437;  V.  110,  11.] 
s.  unsere  abh. 

bartscherer  X.  142,  4.  — bildlich  I.  65 , 
8;  VI.  6,  4;  VIII.  I,  27. 
berge  [ihre  ähnlichkeit  mit  den  wölken 
MhBh.  VI.  5,  14.  abhrasamnibhäh.] 

himavantah  X.  121,  4;  regenumhüllt  V. 
85,  4;  waszerreich  I.  65,  5;  III.  57,  <3 ; 

VIII.  77,  2;  3;  Vdl.  1,  2;  2,  2. 
quellort  der  flüsze  III.  33,  I ; 
angerufen  (neben  Apah  osadhih)  : III.  54, 
20;  V.  41,  11 ; 46,  6 ; VI.  29,  9;  49, 
14;  52,  4;  (vgl.  V.  87,  9.)  VIII.  18,  16; 
31,  10;  etc. 

wonen  im  gebirge  IV.  54,  5;  V.  61,  19; 
der  Däsa  I.  130,  7.  IV.  30,  14.  £am- 
bara’s;  II.  12,  II;  (24,  2.)  VI.  26,  5; 
VIII.  59,  11 ; Rathaviti’s  V.  61 , 19. 
[MhBh.  Pärvatiyäh]. 

Trikakut  III.  198 ; 507.  m ; — Nävapra- 
bhrancanam  III.  198.  — Näubandhanam 
III.  199.  Prgane  vadhatre  ‘der  mör- 
derische P0>  ? ein  bergpass?  887.  IX.  97, 
54.  — Manoravasarpanam  III.  199.  — ■ 
Müjavdn  III.  198;  510.  m;  511.  o;  Mäu- 
javatah  somah  1027.  X.  34,  I. 
beschwörung  von  Apvä  s.  krankheit 
(1024.  X.  103,  12.) 

des  giftes  am  pfeil  III.  512.  o.  — von  feld- 
ungeziefer  III.  499.  — von  Ungeziefer 
III.  500;  501.  — I.  1 91.  [16.  vgl.  MhBh. 

VIII.  40,  31.  flg.  vrgcikadastasya]  — VII. 
50.  — . von  Schwindsucht  X.  161.  — einer 
wunde  III.  493.  — einer  verlorenen  axt 

IX.  67,  3. 

feindliches  opfer  beschworen  III.  374.  o ; 
MhBh.  V.  126,  3. 

betteln  III.  446.  u. ; alasih  VIII.  3,  13. 
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blitz  und  donner  schaden  dem  getreide 
und  dem  grase  III.  463.  m. ; MhBh.  V. 

48,  22. 

b r a n d feld wald  — wisen  (jängala)  haus- 

brandl.  65,  8;  66,  2;  94,  10;  11;  140, 
2;  141,  7;  143,  5:  188,  4;  7.  (depre- 
ciert)  ; II.  4,  4—7;  14,  2 ; IV.  7,  9 ; V.  7, 
4;  9,  4;  VI.  6,  2—6;  12,  3;  4;  5; 
VII.  1,  19.  (haus-  u.  waldbrand);  3,  2; 
4,  2;  7,  2;  VIII.  12,  9;  43,  6;  7;  8; 

49,  7i  X.  91,  5;  92,  1 ; 1 15,  2;  3; 
142,  4;  187,  2.  prairienband ; spruch 
dag.  437.  X.  142,  7;  8.  — brandlegung 
(ädipakah  agäradähi  MhBh.)  I.  42,  4; 
129,  8. 

brunnen  I.  55,  8;  121,  8;  130,  2;  II. 
24,  4;  IV.  17,  16;  50,  3.  (adridugdhäh 
in  den  fels  gebort);  V.  32,  1 ; VIII.  61, 
10;  IX.  110,  5;  X.  101.  [MhBh.  VH. 
73,  40.] 

brücken?  setuh  IX.  41,  2.  MhBh.  III. 
213,  28.  tapoväi  sahkramo  matah  (setuh 
pärapräpako  märgah)  — (meist  ist  nur 
vom  übersetzen  der  flüsze  in  booten  die 
rede). 

bürgen  Symbol  der  festigkeit  und  der 
Sicherheit  Ath.  V.  VII.  71,  1;  XIX.  17. 
[erde  ‘stadtumkränzt’  puramälinl  MhBh. 
III.  174,  14.]  wie  angelegt  III.  203; 
befestigung  rodhanam  II.  13,  10. 
rodhah  II.  15,  8. 

ämäh  (gegens.  zu  krtrimäh?)  III.  203.  m. 
deht  VI.  47,  2.  um  Wallungen , erdauf- 
wtirfe;  — 

ausz  stein  IV.  30,  20;  X.  67,  3.  [mrddur- 
gam  MhBh.  XII.  86,  5.] 
äyaslh  I.  58,  8;  II.  20,  8;  (IV.  27,  1.) 
VII.  3,  7;  15,  14;  95,  1 ; VIII.  89,  8; 
X.  101,  8. 

pallisaden  herum  I.  59,  6;  X.  101,  8. 
gatabhujih  (gatam  purah)  I.  166,  8;  VI. 
48,  8;  VII.  16,  10. 

bewont  VI.  2,  7;  IX.  107,  10;  X.  138, 
4;  bahulä  (gam  yoh)  I.  189,  2.  (wie 
schon  ausz  dem  Worte  selbst  hervorgeht, 
das  urspr.  ‘menge’  bedeutete  AthV. 
XVIII.  4,  63.  pathibhihpfiryäiiäih,  wärend 
allerdings  nvQyog  angels.  burh  byrig  wol 


eig.  die  geschloszene  schar  bezeichnete)  ; 
vgl.  grämah. 

burgherr  pürpatih  I.  173,  10. 
bürgen  als  winteraufenthalt  I.  131,  4;  179, 
2;  VI.  20,  10. 

bürgen  der  Däsa  III.  209.  u.;  210.  Pipru’s 
Vahgrda’s  £ambara's  (Illbiga’s)  Qusna’s 
VI.  18,  8. 

belagerung  parisütih  llbbb  I.  119,  6;  IX. 
85,  8.  [vgl.  MhBh.  III.  284;  20,  781; 
1 5 , 640  flg.] 

Verbrennung  mittels  [heiligen?]  feuers  Agni 
zugeschriben  IV.  28,  4.  historische  burg- 
eroberung  IV.  28,  3 — 5. 
burgnamen  III.  203  ; 204. 
da  emo  ne  III.  336;  337.  im  AthV.  III. 
306;  307.  Vrtra  von  Tvastar  erzeugt 
MhBh.  VII.  94,  53.  54. 
der  zeugung  und  der  gebürt  feindliche  III. 

523—525.  AthV.  VIII.  6. 
der  walstatt  eb.  530.  m. ; u. ; 531.  o.; 
m.  — I.  133,  1 — 7. 

heulende  weinende  beschworen  III.  475.  m. 
Atra  — Atrin  — Ambhrna  — Aran- 
yänt  MhBh.  VI.  23,  14.  — Araruh  — 
Arätih  III.  278.  — Aräyl  — Äsurt  III. 
509.  — Upajlkä  III.  507.  u.;  511.11.; 
Urana  II.  14,  4;  Kundrnäct  928.  I.  29, 
6.  der  wind  soll  sie  entfüren.  — 

Kusavä  IV.  18,  8?  — Krkaddgü  928.  I. 

29,  7.  Ivegini  III.  529. 

Gandharva  beschworen  III.  474.  o.  — 
Grähih  X.  1 6 1 , 1;  AthV.  VI.  112,  2; 
Jarüthah  VII.  1,  7;  9,  6.  X.  80,  3.  — 
Dhruh  (Ers.  droch  bosheit;  bret.  wall, 
droug  drwg  dass.)  III.  338.  u. ; 513.  m.; 
u.  — schlingen  700.  VII.  59,  8.  — Pi- 
yäruh  III.  468.  u.  — Pigahgabhrltih  I. 
1 33 , 5.  — Pigäcah  III.  526.  — Mürade- 
väh  — YakSa  III.  262.  m.  — Ydtu 
etym.  III.  341.  in.  (dagegen  406.  VIII. 
49,  20.)  — Yätudhanab  III.  340;  523; 
430.  X.  87;  VII.  104.  — RakSah  (wech- 
selt später  vilfach  mit  Yak£a(i,  vgl.  die 
Yädas’  Varuna’s)  unrein  VII.  104,  16; 
päparn  I.  129,  11  ; krankheiten  von  dem- 
selben III.  15,  1;  VIII.  35,  16;  IX.  85, 
1;  X.  98,  12.  b;  drdhä  sadänsi  IX.  91, 
4 ; rakSoyuj-  (s.  brahmavuj)  'der  das 
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raküas  anwendet  VI.  62,  S.  vererung  des-  I 
selben  beim  opfer  verpönt  I.  76,  3 ; V. 
42,  10.  seine  stärke  VI*  21,  7;  X.  87, 

25  ; drängt  sich  zwischen  die  gatten  des 
nachts  X.  162,  415.  — götterfeindlich 

II.  23,  14;  IV.  4,  15;  mäyi  VIII.  23, 
14;  versteckt  (gambhtram)  VI.  62,  9; 
zerbrechlich  VII.  104,  7;  X.  76,  4;  87, 
23;  vogelgestalt  dess.  ebend.  17  ; 18;  22. 
sollen  getötet  werden  I.  21 , 5.  u.  ser  oft; 
vgl.  III.  339.  o.  [£atapbr.  I.  1,  1,  16. 
MhBh.  IV.  15,  20;  V.  17,  20;  III. 
157,  «2.] 

Rupaka  III.  531.  o. ; Laksmih  III.  338.  o. ; 

499.  o. ; 903.  I.  162,  12. 

Laldmi  III.  498.  u. ; 338.  o.  Svarbhänuh 

III.  338.  ni.  AthV.  XIII.  2,  4. 
ddnastuti  III.  274—277 ; ihre  anreihung 

III.  155.  u.;  159.  u.;  16S.  u.  [Mh.  Bh. 
III.  200,  128.] 

dörfer  von  den  feinden  verlaszen  III.  460. 
ehe,  hochzeit,  der  unvermählte  asarvah 
1003.  III.  53,  4;  (die  weibliche  reife  be- 
wirkt der  Gandharva.;  nimt  die  praphar- 
vt  in  besitz  X.  85,  21;  22;)  die  unver- 
mählte agrü  (MhBh.  III.  293,  37.  [anu- 
dhä])  amäjüh  pitrsad  — vidh  'to  court’? 

I.  167,  5;  vidhan  ‘suitor’?  — Werbung 
vareyam  I.  124,  7?  143,  3.  N.  V.;  X. 

27>  11  i 85,  15.  — varah  ‘werber’  (Ag- 
vinä  varä)  X.  85,  S;  9;  vareyavah  X. 

78,  4;  geschmückt  V.  60,  4.  varä  raiva- 
täsah  hiranydih;  janyd  varah  und  jyestho 
varah  AthV.  XI.  8,  1. 
das  mädchen  sucht  sich  selbst  den  gatten 
V.  37,  3;  VII.  69,  4.  prototyp  Süryä); 
gartäruk  I.  124,  7;  [MhBh.  V.  174,  6.] 
freier  vadhuyuh  906.  X.  S5  , 9;  didhisuh 
VI*  55-  5- 

braut  (uhyamänd)  Schmückung  derselben  I. 
123,  11  ; IV.  58,  9; 

haarschmuck  III.  472.  o. ; verhüllt  ebendas ; 
[Schicksals?]  göttinnen  weben  ihr  hoch- 
zeitskleid  III.  471.  m. ; braut  dem  gatten 
X.  85,  9.  gegeben  cansantt  manasd  (vgl. 
Arjunasya  gansah). 

Segenswünsche  X.  85,  42- — 47;  feuer  ausz 
des  bräutigams  hause  um  sie  herum  ge- 
tragen III.  471. 


auszsteuer  X.  85,  7.  (978.  X.  27,  12.) 
[bhdndo  vdivdhikah  Mh.  Bh.  III.  295,  1. 
ndivegikam  VII.  78,  24.  (vivdhopayuk- 
tam)  sopakaranam  grliam] ; anudeyt  und 
nyocant  sih  unter  ‘bedeutung’  ; VI.  63, 
6 ; patir  jdydm  vahati  X.  32,  3 ; jdnih  ; 
vittajdnih  I.  1 1 2 , 15;  ihr  wagen  von 

zwei  rindern  gezogen  X.  85,  10;  hoch- 
zeitsfürer  purogavah  X.  85,  8;  yaksmah 
hängt  sich  an  den  zug ; depreciert  eb. 
31  ; himel  den  beiden  gatten  erbeten  (ein 
und  derselbe)  24.  cd;  braut  trit  auf  den 
stein  III.  471,  11  ; umgehn  des  feuers 
Rgv.  V.  3,  2;  siben  schritte  421.  X.  8, 
4;  [MhBh.  III.  260,  35.  mitram  sdpta- 
padam,  s.  auch  VIII.  30 — 33.  bes.  aber 
VII.  55,  13.  16.  17.  nigcita  nisthd;  XII. 
138,  56.];  pdnigrahah  X.  85,  36.  [Mh. 
Bh.  I.  77,  3260.  vgl.  Aristoteles  Pseud- 
epigr  v.  Val.  Rose  pg.  203.  z.  19.  flg.] ; 
spruch  der  frau  990.  X.  86 , 1 1 ; setzt 
sich  auf  das  feil  III.  473.  m. ; gesang 
beim  einzug  ins  haus  der  neuvermählten 
X.  85,  6;  brautbett  III.  472.  m. ; braut 
rk  erde  — bräutigam  sdma  himel  III. 
476.  o. ; kleid  (hemd)  der  frau  verschenkt 
X.  85,  29;  30.  34;  35.  — 
heirat  III.  474 — 476;  ehe  IV.  5,  4;  5; 
patividyam  974.  X.  102,  11.  Aryaman 
bewirkt  die  ehe  V.  3,  2.  — heiratsfolge 
905.  X.  17,  1.  c;  vgl.  85,  13. 
parivettd  III.  469.  u. ; paryuhyamdna  X. 
17,  1.  (?);  X.  85,  13  d.  (?);  mere  frauen 
VII.  26,  3 ; [adhivinna  stri , die  nach 
welcher  eine  zweite  gattinn  genomen 
worden  MhBh.  V.  35 , 52.  u.  XII.  34, 
4;  165,  68.  flg.];  die  gattin  dem  vida- 
tha  vorgestellt  III.  261 ; I.  167,  6.  (?) 
X.  85,  26;  27.  [der  gatte  Aryah  MhBh. 
XII.  357,  8.] 

[ekapatnlh  III.  397;  Ath.  V.  X.  8,  39.  vill. 
neben  der  mythischen  noch  in  der  be- 
deutung  ‘einzige  vorzüglichste’  wie  Arun- 
dhati  etc.]  s.  unter  ‘frau’. 
punarbhuh  I.  62,  8;  123,  2;  zweite  ehe, 
süne  dafür  III.  437.  o. ; [Mh.  Bh.  III. 
294,  26;  VII.  73,  27.  IX.  31,  45.]  mere 
frauen  VII.  26,  3.  (mahisi  vdväta  pa- 
rivrktä)  s.  unter ‘fratt’ ; dvijänih  X.  101, 
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1 1 ; I.  62,  7.  (zweifelhaft  Bhagah  als  der 
reiche??)  — leviratseh e 70.  X.  40,  2; 
[Mh.  Bh.  XII.  72,  12.  — geschwisterehe 
von  Zwillingen  als  von  der  natur 
der  gottheit  bereits  gegenseitig 
zu  ehefrau  und  ehe  mann  bestimmt? 
989.  X.  10;  möglich  dasz  das  süktam 
einen  polemischen  zweck  hatte.] 
ehe  satyam  grundlage  derselben  X.  85,  1. 
(I.  68,  4.) ; dhäma  Mitra’s  u.  Varuna’s 

IV.  5,  4;  5;  X.  10,  6;  drei  gatten  gehn 
dem  menschlichen  voran  X.  169,  2 ; 85, 
40;  41;  Agni  vergibt  (gives  away)  die 
braut  38;  39.  — Bhagah  Aryaman  II. 
17,  7;  X.  85 , 23 ; [das  weggeben  zur 
ehe  sampradänam  kanyäyäh] 

Zügellosigkeit  in  der  ehe  bd.  V.  pg.  573  ; 
trennung  derselben  komt  den  schwiger- 
eltern  zu , in  deren  hause  die  eheleute 
leben  991.  X.  95,  12.  c d;  Varuna  eh- 
bruch  rächend  423.  X.  12,  5;  6.  (IV.  5, 
4i  5-)  i [geg.  svadäraniratäh  MhBh.  VII. 
78,  31.  32.]  entmannung  bei  ehbruch 

III.  470;  verstoszung  der  frau  III.  520. 
u.;  parivrktä  974.  X.  102,  11;  [gatten- 
mord MhBh.  II.  62,  2123.]  — witwe 
vidhavä  (gegens.  sp.  sadhavä  fr.  avidha- 
vä  spät)  IV.  18,  12;  X.  40,  2;  8;  [18, 
7-]  — [in  der  zeit  des  jares,  wo  die  ehen 
eingegangen  werden  , belcömt  der  könig 
ein  mädchen  als  abgabe  gulke  MhBh. 
XII.  67,  24.  (?)] 

elephanten  IV.  16,  14;  einfangen  der- 
selben X.  40,  4.  ; ihr  holzfreszen  (baum- 
waldverwüstung)  I.  64,  7;  65,  7;  140, 
2;  VI.  4,  5.  — [saptapuruSäh  MhBh. 

V.  155,  16.  com.  mit  pädaraksakähu] 
erbschaft  s.  recht. 

euter  irdisches  u.  himlisches  IV.  3,  9; 

IV.  10,  8.  sasmin ; Wirkung  des  feuers 
mit  einem  euter  verglichen  (garmachung) 
I-  69,  3- 

familie  kulam ; jnatilj  jfiäs-  jäs-  (letzteres 
wol  ausz  jämi  -J-  s,  wie  kSäs  ksäm  -j-  s ?) 
I.  109,  1;  I.  143,  8;  VI.  47,  21;  VII. 
46,  2;  IX.  71,  9;  93,  1;  (jäm  nicht 
acc.  IX.  89,  2;  X.  3,  2.);  jäs  -f-  patilj 
I.  185,  8 ; V.  28,  3 ; VII.  38,  6 ; X.  85, 
23  ; Hona  I.  1 1 7,  8 ; kulam  ; vit ; näbhih ; 


näbhä ; bandhuh  ; sabhä  ; sajanyam  sajä- 
tyam;  bandhuesah  V.  62,  16;  bandhuprch 

III.  54,  16.  technisch? 
patih  pitä  täta  tatä  mätä  nanä. 

kennen  des  vaters  I.  164,  22;  seines  Va- 
ters vater  sein  I.  164,  16;  (I.  69,  i.)‘ 
erzeugen  der  ältern  I.  95,  4;  159,  3;  die 
Rbhu  z.  b.  erzeugen  die  ältern  (himel 
und  erde). 

bildlich  von  himel  und  erde  I.  89,  4;  164, 
33;  159,  1;  2;  160,  2;  185,  2.  10.  11 ; 
191,  6;  V.  43,  2;  VI.  51,  5;  70,  6. — 
himel  vater  I.  90,  7;  IV.  1,  10;  Asurah 

V.  83,  6; 

erde  mutter  III.  8,  I ; VI.  72,  2.  (pitroru- 
pasthe  I.  31,  9;  146,  I;  185,  2;  III.  5, 
8;  26,  9;  VI.  7,  s ; X.  8,  7;  — mätur 
up°  III.  29,  14;  V.  1,  6.) 

Verhältnis  zwischen  son  und  vater  unzälige 
male  auf  das  der  menschen  zu  den  göt- 
tern  übertragen  I.  1,  9;  26,  3;  31,  10; 
(14.  16.);  103,  4. 

(Indra  als  son  des  opferers)  ; 117,  11;  II. 
1,  9;  33.  12;  III.  53,  2;  49,  3;  IV.  17, 
17;  V.  4,  2;  VI.  52,  6;  20,  7;  32,  3. 
26;  VII.  81,  4;  VIII.  19,  27;  21,  14; 
87,  n ; IX.  97,  30;  X.  7,  3;  22,  3;  39, 
1 ; 48,  1.  — Indra  vater  und  mutter 

VIII.  87,  11 ; Indra  Varunä  IV.  41,  7; 
Agnih  III.  18,  1 ; V.  3,  9;  VI.  1,5.  — 
AditiH  I.  89,  10;  Agvinä  III.  54,  16; 
VII.  67,  1.  — PüSa  mätur  didhisuh  VI. 
55.  5- 

gebet  für  das  leben  von  vater  und  muttei 

I.  1 14,  7- 

vater  steht  der  mutter  nach  VIII.  I,  6, 
[MhBh.  III.  205,  17.  XII.  108,  17; 
1 61 , 9.]  Mänav.  Dh.  II.  145. 
die  mutter  übergibt  den  neugebornen  son 
dem  vater  (qui  tollat ; — dag.  II.  29,  I ; 

IV.  18,  5;  19,  9;  30,  16.  [I.  66,  8; 
1 34 , 3;  152,  4.  järali.]  — indirect  er- 
scbloszen  ausz)  V.  2,  1.  X.  306.  III. 
330.  s.  auszsetzung  bd.  V.  568.  m.  (und. 
421.  in.  totgeb.). 

vater  als  aufzieher  und  Vorsorge  des  sones 
X-  23.  5i  pramatih  I.  31,  10.  14.  16; 
VII.  29,  4.  — son  in  seinem  Verhältnisse 
zu  den  ältern  X.  32 , 3.  — väterliche 
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gewalt  I.  68,  9.  (5.  a) ; II.  29,  5;  vater 
verantwortlich  für  den  son  s.  ‘recht’  und 
pg.  565.  bd.  V. 

der  verstoszeüe  VIII.  4,6;  II.  15,  7;  13, 
12;  I.  1 1 2 , 8;  X.  161,  8.  — der  ver- 
fluchte I.  116,  16;  1 1 7,  17;  119,  8.  — 
macht  den  vater  berümt  I.  91,  20;  V. 
25,  5.  — die  mutter  VI.  20,  8. 
son  erfreulich  I.  66,  I ; 69,  5 ; 363.  V.  25, 
5;  VI.  2,  7;  erbeten  VII.  34,  20;  96, 
4;  X.  183,  15  Ath.  V.  III.  23;  VI.  n ; 
[MhBh.  III.  9,  326.]  — sonlosigkeit  de- 
preciert  III.  54,  18;  VIII.  45,  36.  [MhBh. 

III.  200,  4.]  — tochter  deprec.  sträiSü- 
yam  AthV.  VI.  II,  4.  — der  son  Ion 
der  frömmigkeit  II.  26,  3;  VI.  70,  3; 
VIII.  27,  16;  X.  63.  13.  (dharmanaspa- 
ri) ; Agni  gibt  söne  und  enkel  17S.  VI. 
61,  I.  N.  IV;  X.  85,  4t — 45. — kinder 
antarä  bhuk  proximus  fructus  I.  104,  6. 
vgl.  8.  — gesetzliche  nachkomenschaft 
rtädadhi  X.  73,  5.  (I.  164,  8.)  — 
[dharmatah  MhBh.  VII.  63 , 6.  dageg. 
dharmalopena  MhBh.  VI.  122,  12.]  — 
adoption  indirect  erschloszen  ausz  III.  I, 
23 ; VII.  1,  12 ; 4,  7.  8;  VIII.  4,  6.  (eben- 
so ([riramegacandradatta  in  seiner  Bang, 
übers.)  son  bildlich  und  im  vergleich 
I.  130,  1 ; II.  1,  9;  V.  43,  7;  42,  2; 

VII.  32,  2;  103,  3.  (akkhalikrtya  pita- 
ram);  VIII.  19,  27;  48,  4;  X.  15,  7; 
iS,  11 ; III.  53,  2.  vgl.  griech.  TQfytiv 
xui  txTiTcikkeiv  neuind.  lälan  pälan. 

vater  bildlich  ausz  den  eigenschaften  des 
sones  imaginiert , oder  auszdruck  für  Ur- 
heber Ursache  beeinfluszendes  bestimmen- 
des eng  verbundenes  etc.  isteh  putrah 
1010.  I.  125,  3;  ürjah  p°  I.  96,  3;  ga- 
vasah  p°  VIII.  79,  2 ; sahasah  p°  oft ; 
putro  daksinäyäh  III.  58,  I.  Agnih;  die 
götter  amrtasya  sünavah  VI.  52,  9.  (vgl. 
r'lN?2  vDUj  "p  — satyasya  sunuh 

VIII.  58,  4.  — erdichtete  vaternamen  I. 
1 8 1 , 4.  Sumakhasya  p°?  Gosano  napät 

IV.  32,  22;  Hinvasya  sü°  VIII.  40,  9; 
Vimuco  napät  I.  42,  1 ; Miho  napät  I. 
37,  11  ; V.  32,  4;  Sämtapanäh  (AthV. 
u.)  IX.  45,  9;  Säudhanvanäh  ? I.  110, 
8.  2.  — Ahigüh  Aurnaväbhah  II.  1 1 , 


18.  etc.  der  sohn  des  wollenwebers.  — 
Agnih  pitä  vaktvänäm  III.  26,  9 ; daks- 
asya  III.  27 , 9.  — pferde  rathasya 
naptyah  I.  50,  9;  VIII.  2,  42.  ranasya 
naptyä  2 kühe ; wol  ‘töchter  der  schlacht’. 

duhitar  incest  (akrtam)  I.  71,  5;  III.  31, 
1.  (?) ; V.  42,  13;  I.  164,  33;  X.  61, 
5-  7- 

erbtochter  intxbiQOs  836.  IX.  46 , 2.  pi- 
tryävati.  — adoption  des  sones  der  toch- 
ter däuhitrab  498.  III.  31,  I.  2;  (vahnih; 
Mh.  Bh.  V.  140,  8.  käninagca  sahodh- 
agca  kanyäyäm  yacca  jäyate  | vodhä- 
ram  pitaram  tasyäh  prähuh  gästravido- 
janäh  ||  ) 

([süh]  sunuh  putrah  sutah  — (sunuh  auch 
eine  merheit  von  sönen  zusammenfaszend, 
wie  wol  auch  vereinzelt  putrah)  — napät 
(napti  nepti-)  napti  — die  mittelform  in 
nadbhyah  X.  60,  6.  — naptar  naptri  — 
pranapät.) 

bruder  (sammätarä  X.  1 1 7 , 9.)  näthah  der 
Schwester  svasuh  X.  10,  1 1.  — geschlecht- 
licher verker  zwischen  [zwillings-]bruder 
und  [zwillings-Jschwester  X.  10;  würde 
sich  im  allgemeinen  ausz  X.  162,  5;  3, 
3;  VI.  55,5.  ergeben;  oder  blosz  teilen 
des  familienlagers  wie  in  der  Edda  Bryn- 
hild  erzält : sväfu  vid  ok  undu  i saeing 
einni  | sem  hann  brodir  minn  um  borinn 
vaeri  | hvarttki  knätti  hönd  yfir  annat  | 
ätta  nottum  okkart  leggja  | [Duhgäsanah 
u.  Sahadevah  VIII.  23,  I.  söhne  — 29, 
10.  — Laksmanah  u.  Abhimanyuh  enkel 
Dhrtarästra’s  und  Pändu's,  brtider  ge- 
nannt MhBh.  VI.  55,  8.  10.  14;  dageg. 
VII.  187,  52.]  bildlich  Agnir  bhrätä  VI. 
51,  5;  VIII.  43,  16;  X.  11,  2;  Varunah 
IV.  1,  2;  Indrah  III.  53,  5;  Somah  I. 
191,  6.  — bruderbund  bhräträ  II.  1,  9; 
IV.  10,  8.  etc.  bhrätrtvam  VIII.  20, 
22.  — bhrätrvyah  (vgl.  /urjTovia)  urspr. 
bruder  VIII.  21,  13.  abhrätrvyah — anä- 
pir  vgl.  'JEi.evr]  tvnciTtQua  («t'zrßrfp/t«), 
dann  bruderssohn  oder  bruder  von  einer 
andern  mutter? 

jämätä  VIII.  2,  20;  26,  21.  (sl.  zgti);  de- 
var  bruder  des  mannes  (jüngerer  heutzu- 
tage) ; gyälah ; gvagurah  gvagruh ; snusä 
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X.  28,  I.  [prasnusä  MhBh.  IX.  5g, 
30.]  — abandhuh  VIII.  21  , 4.  anäpih 
ajnäh. 

erbschaft  s.  recht. 

färbe  des  liimels  VIII.  41,  5.  (blau  Va- 
runa’s  färbe?);  X.  124,  7;  vgl.  VII.  44, 
3;  887.  IX.  97,  52;  54.  pusyati  varnam 
[Mh.  Bh.  V.  73,  40.  VII.  23,  47.  an- 
tariksavarnäh  Nilak.  niläh ; nabho  väi- 
duryasamnibham  IX.  61,  57.] 

farbenbezeichnungen:  aruna  arusa  röt- 
lich (arus  — wunde,  blutige  stelle)  ; ar- 
juna  hellweisz  ; asita  grauschwarz ; udum- 
bala  fuscus  furvus  kupferbraun ; rjrah 
silberglänzend ; kadru  [erd]braun  ; kapila 
[rauchjbraun ; krsna  schwarz  (altpreuss. 
kirsna;  Lit.  nur  mer  fluszname;  slav. 
cern^) ; gäura  gelb , tiefgelb ; dhümra 
düster,  dunkel,  graubraun;  nila  dunkel- 
blau ; palita  (palasti  ?)  weiszgrau  ; [pinga] 
piganga  goldgelb ; phalgu  liechtblau  ? 
babhru  rotbraun  ? bradhna  feuerfarb ; 
mängcatuh  liecht-  himel-blau;  rajata 
silberweisz;  rudhi-  [kräh ; altn.  rydh 
‘rost’]  rudhira  rot;  rugat  milchweisz  (vgl. 
gubhra  gveta) ; rohita  lohita  eisenrot ; 
nilalohita  violet;  gamba  [gambara  MhBh. 
III.  267,  14.  mrgän  — an]  braun  vgl. 
den  vermeintl.  daemon  (Jambarah ; chavi 
TMBr.  XVI.  6,  1.  (vgl.  bete  fauve); 
(gyäma)  28.  I.  117,  24.  gyäva;  gona 
([galvana]  glavana  Slovenü)  rot  IjavO-os', 
gviti  (giti  -päd  prütha)  gviti-aiic-gvitra 
gvitnya  gvitna  (Zand  gpiti)  weisz  (z.  b. 
die  haut);  hari  harit  harita  harina  (hiri-) 
grün-gelb;  rjtka  kiläsa  citra  paruSa  prsati 
prgni  (gabala)  garvara  (gilpa  bd.  V.  779, 
6.),  bunt  gesprenkelt,  gestreift,  gefleckt. 

fing  er,  entgegenslrecken  der  zehn,  um 
anzudeuten,  dasz  man  nichts  hat  X.  34, 
12;  Ath.  V.  V.  28,  11. 

fisch  fisch  fang  II.  38,  8.  — fischfang 
972.  X.  68,  8.  — AthV.  X.  4,  19. 
päunjisthahfischer.  — [genusz  MhBh.  XII. 
170,  4.  5.  MhBh.  III.  157,  45.  bildlich 
badigo’  yam  tvayä  grastah  kälasüträva- 
lambitah  | ] s.  }iere. 

fleischg  enusz  (kein  aas  248,  15.  N.  V.)  ; 
[durch  Agni’s  fleischcszen  gerechtfertigt 


MhBh.  III.  208,  13.]  nicht  roh;  kravyä- 
dah  ämädah  sind  die  raubvögel  und  die 
bösen  geister  X.  87,  7.  AthV.  XI.  10,  8. 
s.  248.  VIII.  90,  15;  bd.  V.  pg.  568. 
569.  MhBh.  V.  34,  39;  VI.  86,  45 ; 
Sabhäparva  4,  2.  3,  und  III.  2,  102; 
207,  11  ; 208,  6.  14.  flg.  navrthä  ghäta- 
yet  pagün  | d.  i.  nicht  anders  als  bei 
opfern;  verpönt  dag.  III.  43,  1761.] 
schlachten  von  rindern  X.  89,  14;  widder 
s.  speise  mesah;  [MhBh.  XII.  97,  22.] 
schiachtbank  samskrtatram  (wol  bes.  für 
erbeutetes  vieh , büffel , Wildschweine, 
schafe  etc.)  551.  VI.  28,  4;  [Rjrägvah 
und  Rantideval)  MhBh.  III.  208 , 1 1 ; 
VII.  67,  9.  wild  IX.  30,  24.]  — freige- 
laszenes  vieh  durfte  nicht  geschlachtet 
werden  978.  X.  28,  11.  c d;  — atithi- 
nih  (gävah  für  den  gast  bestimmt)  X. 
68,  3;  welche  nur  von  brähm.  gegeszen 
werden  durften  III.  451.  S.  Val.  Rose 
Aristoteles  Pseudepigraphus  pg.  203.  z. 
30.  31.  32.  — Vgl.  X.  85,  13  u.  MhBh. 

VI.  1 1 9,  66.  XII.  15,  22.  pränasyännam 
idam  sarvam  jangamam  sthävaram  ca 
yat  ||  Mänav.  Dh.  X.  105  flg. 

fluch  III.  310.  — gegen  betrug  u.  ausz- 
saugung  III.  527.  — gegen  Dasyu  III. 
528.  o.,  — Verfluchung  des  feindes  eb. 
372.  373-  — SV.  II.  9,  3,  6,  1.  — III. 
425.  — im  kriege  eb.  518.  527.  530. 
531-  — zum  tode  eb.  432.  u.  439.  m. 
[seiner  selbst  MhBh.  VII.  186,  46.]  — 
fluchbeschwörung  eb.  508.  o.  — TrSta- 
ghah  III.  526.  527;  Triäandhih  eb.  531. 
m.  — 533.  < — dem  feinde  böses  wün- 
schen im  vidatha  VII.  18,  13;  wärend 
des  schlafes  II.  28,  10. 
flüsze  prototyp  der  weltordnung  I.  105, 
12;  II.  28,  4;  X.  37,  2.  — mit  frauen 
verglichen  III.  33,  10;  X.  124,  7. 
gegenständ  des  kampfes  473.  I.  131,  5; 
524.  IV.  24,  4;  V.  41,  19;  s.  bedeutung 
v.  apsäl)  apsujit  — grenzscheiden.  VII. 
56,  24;  VIII.  47,  11. 

Übergänge  wichtig  626.  VIII.  85,  I ; 697. 

VII.  56,  24;  III.  33.  9- 

flusznamen  III.  200.  [Mh.  Bh.  VI.  9,  14.  flg. 
— vcdasmrtäm  Vedavathn?] 
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siben  flüsze  I.  32,  12;  34,  S ; V.  53,  9 ; 
84,  6;  VI.  7,  6;  597.  VIII.  24,  27;  IX. 
66,  6;  X.  43,  3. 

sibenstromland  III.  200.111.;  1.35,8; 
VIII.  24,  27;  39,  S.  (im  ganzen  [siben-] 
stroniland  ‘vigveSu  sindhusu ; daneben 
saptamänusah) 

dreimal  siben  X.  64,  S;  75.  — fünf  pan- 
canadvah  III.  441  ; paöcabhümä  VII.  69, 
2.  [loke  vikhyätam  paiicanadyam  punyam 
MhBh.  III.  134,  12;  II.  5,  31,  1193; 

III.  34,  1364.  wo  es  sich  aber  um 
den  Doab  handelt  III.  200.  m.  da- 
gegen vom  fünfstromland  VIII.  44,  31. 
32.  u.  überh.  44,  5—47.  (19.)  45.  sindhu- 
salthäh  samudragäh  VII.  101,  28.  u.  com. 

Asiknt  VIII.  20,  25 ; GomatI  597.  VIII. 

24,  30;  [MhBh.  III.  219,  (17.  iS.)  19.] 
Parusnt  schiacht  III.  173.  m. ; 502.  o. ; 

IV.  22,  2 ; V.  52,  9;  Yamund  V.  52,  17; 
Yavyävatt  VI.  27,  6 ; Rasa  X.  108  ? Vipdt 
III.  33;  ^aryandvdn  III.  201.  202;  = 
SarasvatI  III.  175.  m. ; (Jhitudri  s.  Vipat ; 
Sarasvati  VI.  52,  6;.  VII.  95,  2;  [vgl. 
MhBh.  III.  186,  23.];  triSadhasthd  wie 
später  die  Ganga  VI.  61,  12;  flieszt  ins 
meer  III.  201.  u.p  [ebenso  MhBh.  III. 
82,  4102;  4104;  4110.  — vinaganam 
III.  82,  11.  12;  IX.  37,  1.  plaksävatara- 
nam  III.  129,  13.  etadvai  ndkaprsthasya 
dvdram  ähur  manisinah  | veddndm  mätd 
XII.  339,  56.]  — goldfürend  VI.  61,  7. 

Sindhuh  III.  200.  202.  — I.  126,  1 ; III. 
32,  16;  V.  II,  5;  VIII.  20,  25;  25, 
12;  26,  20.  goldfürend  VIII.  26,  18;  s. 
'pferde’  unter  ' vieh’. 

einflusz  der  flüsze  auf  die  Vegetation  II. 
13.  7- 

himlische  flüsze  I.  46,  8.  9;  V.  52,  7; 

VIII.  41,  2;  58,  12;  IX.  86,  25. 
siben  flüsze  für  waszer  überhaupt  I.  23, 
18  ; VII.  47  ; IX.  92,  4 ; (umgekert  dp  ah 
anrede  an  die  — vorhergenannte  — Pa- 
nism  VIII.  63,  15.)  daher  das  luftmeer 
saptabudhnam  arnavam  VIII.  40,  5. 
vier  himlische  flüsze  I.  62,  6;  (identisch 
mit  den  himelsgegendeu  IX.  74,  6 ; 89, 
5.);  drei  III.  56,  5;  V.  42,  12;  X.  64, 

Prof.  Ludwig,  Rigweda  (Register). 


9.  (V.  69,  2.)  dazu  10.  Brhaddivä ; — 
Sindhuh  am  himel  I.  164,  25. 

(avani  dhäutl  nadi  pravat  vahat  visruh-  ? 
sarit  sasyad  sasrd  sindhuh  sird  sravat 
srotah  srotyd. 

fr  au  [unverletzlich  Mh.  Bh.  II.  40,  1445; 
püjaniydh  — striyah  griyah  — wortspil  — 
grhasyoktdh  tasmdd  raksyäh  V.  38,  11.] 
reines  geruches  VII.  55,  8.  — ihre  Zeiten 

V.  46,  8?  — gebären  IV.  19,  5.  — in 
der  ehe  : die  wonung,  die  hälfte  1003. 
III.  53,  2 ...  MhBh.  XII.  144,  6.  vgl. 
Lev.  16,  17.  dazu  Joma  aa  “)BD' 

s’iroN  irrs  — 

anuvratä  X.  34,  2;  anavadyd  patijustä  I. 
73,  3.  [bhdryd  jard  MhBh.  XII.  139, 
30.]  — liebe  der  frau  zum  gatten  I.  62, 
11  ; X.  43,  1 ; 110,  5.  — stolz  auf  den 
gatten  IX.  82,  4;  X.  86,  9;  11.  — 
eifersüchtig  X.  159.  [MhBh.  III.  234, 
1 .]  — schafft  behaglichkeit  im  hause  V. 
3>  2;  957.  X.  124,  7.  c.  — tätig  im 
hause  singen  bei  der  arbeit  I.  79,  1 ; 
92,  3.  — weben  [I.  95,  7.]  II.  3,  6;  V. 
47,  6;  X.  26,  6.  (I.  134,  4.  spinnen) 
AthV.  X.  7,  42;  XIV.  2, * 51  * — tragen 
waszer  kumbhinth  I.  191,  14. 
beim  gottesdienst  beteiligt  I.  72,  5;  8 t,  2; 
131.  3;  *73,  2.  (I.  66,  8.)  VIII.  31, 
5-  flg- 

preis  ihrer  woltätigkeit  982.  V.  61,  5.  6. 
7.  — priester  von  den  frauen  begünstigt 
III.  155.  — tänzer  sänger  bei  ihnen  be- 
liebt zu  VI.  63,  5.  — schön  gekleidet 
I.  124,  4;  IV.  3,  2;  X.  71,  4;  91,  3 ; 
107,  9. 

böse  IV.  5,  5.  — bereit  für  jeden?  I.  66, 
5.  [vgl.  sarvagamyd  MhBh.  VIII.  94,  26.] 
der  held  bei  ihnen  auferzogen  X.  95,  7. 
mädchen  frauen  im  hause  verborgen  (vgl. 

I.  167,  3;  II.  17,  7;  906.X. 
85,  21.  (nach  Ath.  V.);  vgl.  IX.  96,  22; 
VIII.  61,  14;  IX.  68,  4.  [MhBh.  II.  5, 
30,  1140;  IX.  29,  74.  XI.  10,  8;  XII. 
68,  32.]  unverehlicht  im  hause  II.  17,  7; 
VIII.  21,  15;  X.  39,  3.  [vayasi  sthite 
Mh.  Bh.  XII.  128,  18.] 
vilweiberei  I.  62,  11;  (71,  1 ?)  I.  105,  8; 
VIII.  33,  18;  VII.  18,  2;  26,  3;  [Tdit. 

10 


146 


5.  VI.  5,  1,  4 ] dag.  1.  124,  7;  IV.  3, 
2;  X.  71,  4;  91,  13;  (polyandrie  vom 
brähmana  entschieden  abgelent  sowie 
Mh.  Bh.  I.  7244.) 

könige  haben  merere  frauen  mahisi  vävätä 
parivrktä  1005.  VII.  18,  2.  — sträinam 
weiberreginient  ? Räiävali : räjär  sträinatä 
sarvanäcer  käran.  Ath.  IV.  34,  2 ; VIII. 

6,  4. 

frauen  bei  festen  X.  86,  10;  717.  X.  168, 

2.  (unverehlichte  VII.  2,  5.  [MhBh.  V. 
89,  8.])  — urteil  über  sie  599.  VIII.  33, 
17;  991.  X.  95,  14,  15. 
der  mann  geht  ihr  nach  I.  115,  2.  (III. 
33,  10;  X.  30,  6.) 

Verhältnis  zum  järah  I.  66,  8.  gegensatz 
järah  kanmäm  patir  jantnäm  ; I.  134,  3; 
152,  4;  IX.  38,  4;  101,  14;  96,  23. 
Indra  geht  zum  kampf  wie  der  bule  zur 
geliebten;  der  järah  besingt  die  ge- 
liebte IX.  32,  5;  mädchen  den  järah  IX. 
56,  3.  Vgl.  auch  III.  33,  10.  X.  30,  6. 
frauenraub  518.  IV.  17,  16;  532.  V.  31, 

2;  (ambopäkhyänam?)  dem  sigreichen 
helden  gebürt  die  junge  schön  gekleidete  I 
770.  X.  107,  9.  10.  [MhBh.  VII.  10,  60.] 
als  kriegsbeute  dem  brähmana  gegeben  604.  I 
VIII.  46,  32;  IX.  67,  10 — 12  (?)  IV. 

17,  16.  [MhBh.  III.  So,  4017.  — VIII. 
38,  7 . gyämänäm  gltavädya  vipaccitäm]. 

gefangene  als  Sklavinnen  1005.  VII.  18, 
22;  401.  VIII.  19,  36. 
wagen  mit  frauen  1011.  I.  126,  3;  VII. 

18,  22;  (kühe  VI.  27,  8.)  [MhBh.  VII. 
60,  2.] 

freigebig  k eit  III.  268.  flg.  kargheit 
1028.  X.  117,  1.2;  [MhBh.  III.  5,  259 ; 
V.  134,  19.] 

frei  Zügigkeit  87.  VII.  88,  7. 
gast  männliche  weibliche  g.  V.  50,  3. 
[MhBh.  XII.  25  , 10;  unverletzlich  Mh. 
Bh.  III.  157,  43.  XII.  146,  5.]  1010. 

I.  125,  1;  7.  I.  124,  4;  und  N.  IV.  ati- 
tliikälah  — pflege  syonagih  I.  73,  l| 
VII.  42,  4;  bewirtung  prayah  (ifiktiv) 
oft  bei  dem  gaste  Agni  ghrtaprayäfi  III. 
43,  3.  etc.  [MhBh.  III.  200,  62.]  — die 
kühe  atithinlb  für  den  gast  bestimmt  X. 
68,  2.  AthV.  IX.  6.  — [MhBh.  VII.  73, 


32.  vandhyätithih  gegens.  amoghätithih 
78,  29.] 

gebürt  III.  477.  Rodasi  ED.tC&via  682. 
I.  167,  7.  [MhBh.  XI.  4,  4.  tatas  tu 
väyuvegena  ürdhvapädo  hyadhahciräh  j 
yonidväram  apägamya].  — freude  dabei 
VI.  7,  4-  — [MhBh.  XII.  1,  7,  14.]  — 
son  gewünscht  tochter  depreciert  Ath.  V. 
III.  23.  (sträisüyam)  — ring  zur  beschleu- 
nigung  der  gebürt  ( (oxvtoxiov ) III.  477  ; 
Spruch  V.  78,  7.  8.  9.  — Unfruchtbarkeit 
durch  einen  trank  beseitigt  III.  478. 
479.  — gebürt  im  zehnten  monat  (der 
erste  und  der  letzte  unvollständig ; nicht 
notwendig  an  mondmonate  zu  denken 
916.  V.  78,  7.  und  AthV.  — [wöchnerin 
hütet  zweimal  fünf  tage  das  haus  MhBh. 

III.  230,  37.  dvipancarätram  tisthanti 
satatam  sütikä  grhe  || 

gefäsze  geräte  s.  unter  ‘rat*, 
gefolge  bei  groszen  gewönlich  980.  I. 
165,  3.  Indra’s  ganah  VI.  40,  1.  u.  oft 
bei  Gotama  Atri  I.  116,  8.  9;  117,  3. 
geist  eszen  geistiges  III.  534.  m. ; schauen 
geistiges  741.  Väl.  11,  6;  762.  X.  130, 

6.  — Schnelligkeit  des  geistes  VI.  9,  5. 
(manojüh  manojavah)  [Mh.  Bh.  V. 
46,  19.] 

geruch  des  leibes  908.  VII.  55,  S;  AthV. 
XII.  2,  49. 

gift  III.  5 1 1.  512.  — I.  191,  IO — 16. 
von  tieren;  VI.  61,  3.  im  waszer;  VII. 
50,  3.  von  pflanzen ; giftige  milch  X. 
87,  18.  — giftbecher  Rudra’s  X.  136,  7. 
gold  wie  entstanden  III.  387.111.;  Ath.  V. 
V.  28,  6. 

götter  zweifei  an  denselben  (III.  § 63.) 

523.  IV.  23,  1—5;  542.  VI.  18,  3. 
einheit  der  gottheit  I.  164,  46;  X.  81  ; 82; 
114,  5.  — alle  götter  in  Indra  III.  54, 
17.  [MhBh.  III.  149,  20  (Väl.  10.) 
XII.  47.  35  ] 

anthropomorphismus  perhorresciert  VI.  66, 

7.  (ricädah  s.  bedeutung). 
bildlichkeit  der  auf  sie  angewandten  ausz- 

drticke  anerkannt  I.  120,  10;  152,  5; 

IV.  36,  1;  [V.  31,  5.]  IX.  97,  20;  X. 
99,  4.  — IV.  17,  12,  V.  34,  u.  flg.  der 
mensch  kann  ihnen  nichts  schenken  1. 
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158,  i;  II.  29,  3;  V.  41,  1;  VIII.  8, 
17;  (dag.  243,  iS.  N.  IV.) 

■emanation  eines  Urgrundes  946.  X.  129, 

6;  7. 

emanationen  der  gütter,  ihr  dhäma  s.  dhäma 
im  abschn.  über  Wortbedeutung, 
ihr  asuh  X.  121,  7.  räjäno  amrtasya  X. 
93.  4- 

vilgötterei  praegnant  anerkannt  VII.  66, 
10.  — zehn  alte  III.  403.  o.  — alte 
götter  den  jüngern  feindlich  749.  VI.  59, 
I.  — wandel  der  herrschaft  957.  X.  124, 
4.  altern  IV.  19,  2;  X.  32,  5. 
geboren  ausz  der  Aditi  den  waszern  und  der 
erde  X.  63.  2. 

Aditya  Rudra  Vasu  (s.  Manen)  I.  107,  I ; 
45,  1 ; VI.  62,  8;  II.  31,  1 ; VII.  10, 
4;  VIII.  35,  1;  III.  8,  8;  20,  5;  X. 
66,  4;  etc. 

nach  himel  waszer  und  erde  X.  65,  9. 
von  Himel  und  Erde  (Rodasi  devaputre) 
I.  159,  1;  106,  3;  185,  4;  IV.  56,  2; 
VI.  44,  7;  VII.  53,  1 ; X.  11,  9. 
von  Daksa  (und  Aditi)  VI.  50,  2.  (X.  72, 
. 4;  5-) 

Adityäh  I.  1S8,  4;  94,  3;  II.  1,  13;  III. 
56,  4;  IV.  25,  3;  VIII.  27,  22;  47,  5; 
X.  35,  9;  etc.  63,  7.  etc. 

Manujätäh  I.  45,  1;  VIII.  30,  2;  X.  63, 
6 ; 7- 

götter  und  menschen  zwei  zweige  IV.  10, 
8;  X.  124,  3.  — ubhe  janmani  I.  141, 
11 ; II.  6,  7;  Väl.  4,  7;  janusi  IX.  70, 
3;  janasi  II.  2,  4;  — VII.  9,  1;  vigäu 
IX.  70,  4;  IX.  81,  2.  die  götter  beider 
geschlechter , die  himlischen  und  die  ir- 
dischen (die  priester);  X.  92,  2;  Ver- 

wandtschaft I.  139,  9;  III.  54,  9;  VIII. 
18,  19;  27,  14;  X.  61,  18;  63,  1;  64, 
13;  130.  6;  5;  7. 

götter  (dhätä)  schaffen  (gestalten,  ordnen) 
die  weit  954.  X.  190,  3. 

(unbestimmt  gesprochen  von  einem  schöpfer 
des  himels  und  der  erde  I.  160,  4;  IV. 
56,  3-) 

Varuna  VIII.  42,  I.  etc. 

Indra  III.  30,  9.  etc. 
liechtschaffer  X.  66,  I.  etc. 


hüter  der  beiden  ‘äugen  des  himels*  I.  72, 

10.  [Psalm  139,  7—13.] 

ordnen  jar  monat  tag  nacht  Opfer  VII. 
66,  11. 

hüter  der  Ordnung  I.  163,  VI.  51,  3; 
ihre  werke  unverserbar  III.  56,  I. 
allwiszend  951.  I.  164,  10.  VI.  51,  2; 
AthV.  IV.  16,  1;  2:3;  IX.  9,  10.  Män. 
Dhg.  VII.  85.  Psalm  139,  7 — 13. 
hören  ausz  der  ferne  VI.  38,  2.  (späher 
ders.) ; sehen  der  götter  VIII.  25,  9. 
nähe  oder  ferne  macht  keinen  unterschied 
für  die  g.  I.  22,  3;  27,  3;  III.  30,  2; 
IV.  50,  3. 

umfaszen  unermeszliche  räume  944.  X.  56, 
5 ; himel  und  erde  eine  hand  voll  III. 
3°.  5- 

kennen  den  menschen  VII.  61,  1;  VIII. 
iS,  15.  [MhBh.  III.  207,  54.  Man.  Dhg. 
VII.  85.] 

nie  dem  menschen  fern  II.  27,  3;  nichts 
ihnen  fern  I.  22,  4;  III.  30,  2; 
der  mensch  kann  sich  ihnen  nicht  entziehn 
IV-  54,  5-  — unentberlich  II.  28,  6. 
ohne  den  gott  ist  nichts  II.  16,  2. 
bedürfen  des  lobes  nicht  V.  65,  1 ; selbst 
das  missfallen  eines  starken  schadet  ihnen 
nicht  I.  63,  5 ; nichts  hindert  ihren  wil- 
len VIII.  28,  4;  VIII.  60,  2;  fürchten 
keine  rache  V.  34,  4.  ihre  Willkür  VI. 
47,  15 — 17- 

schlafen  nicht  und  schlieszen  die  äugen 
nicht  II.  27,  9. 

ihre  Vorsehung  (pramatili  — ) fiirung  Wei- 
sung (pranitih  — netärah  pranetärah)  I. 
3i>  9!  53-  5;  94,  1 ; 89,  1.  2;  109,  1; 

11.  29,  2;  III.  57,  6;  IV.  16,  18;  VI. 

45,  4;  VII.  29,  4;  93,  3 ; VIII.  19,  29; 

X.  23,  7;  100,  5,  11.  — I.  91,  1;  114, 

2;  II.  27,  5 ; 13;  III.  15,  1 ; 51,  7; 

IV.  4,  14;  VI.  45,  3;  48,  20;  VII.  28, 

3;  32,  15;  VIII.  6,  22;  12,  21;  57, 
11  ; X.  69,  1;  104,  5.  — II.  28,  3; 

III.  30,  18;  23,  1;  VI.  23,  3;  VII.  41, 

3;  VIII.  19,  37;  24,  7;  46,  1.  — I.  92, 

7;  1 13,  4;  II.  5,  2;  12,  7;  III.  6,  5; 
15,  4;  20,  4;  23,  2;  IV.  16,  8;  56,  2; 

V.  50,  1;  2;  5;  VII.  5,  2;  40,  4; 
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VIII.  58,  13;  Ix-  io3>  4;  x.  8,  4;  46, 
4;  103,  8. 

götterrat  über  die  menschen  devi  samitih 
sami-tih  VII.  60,  10;  X.  11,  8;  12,  8. 
ihre  nissidhah  I.  10,  5;  VI.  44,  11.  (ausz- 
richtungen) 

rufen  selbst  den  gottesdienst  hervor  IV. 
22,  1. 

eines  sinnes  beim  gottesdienste  mit  den 
menschen  (die  Marut)  VI.  2,  3. 
Verhältnis  der  gegenseitigkeit  I.  53,  2 ' 75, 
4;  100,  4;  III.  41,  7. 
verpflichtet  dem  opferer  I.  108,  6,  V. 
3.  I2- 

ihr  satyam  V.  12. 

erhören  den  opferer  33.  I.  45,  2. 

kämäh  den  göttern  anheim  gest.  VIII. 

87,  7- 

gott  ist  vater  verwandter  freund  I.  26,  3. 
(s.  familie). 

beszer  als  verwandte  I.  109,  1 ; 2. 
vipra  maghavän-süri  vigah  s.  unter  ‘käste5, 
freundschaft  mit  denselben  X.  1 1 3 , 9. 
freundschaft  alt  VI.  21,  8. 
wie  panzer  schützend  VIII.  47,  8. 
helfen  dem  frommen  VIII.  31,  14.  flg.  VI. 
51,  10;  4- 

ihr  wolwollen  für  die  rechthandelnden  I. 

89,  2.  II.  27,  9;  28,  14. 
fromm  vor  den  göttern  I.  159,  5;  V.  4,  8. 

VI.  52,  14;  II.  4,  1. 

fromme  einfalt  den  göttern  gegenüber  (pä- 
kam  manah)  I.  31,  14.  X.  100,  3; 
114,  4. 

der  demütige  kirih  s.  ‘bedeutung5 ; der  be- 
drängte karunah  I.  100,  7. 
ihre  gnade  mrjanti  mrlayanti  I.  107,  1 ; 

VII.  87,  7. 

mrdikam  märdlkam  X.  64,  2. 

die  einzigen,  die  gnade  üben  VIII.  56,  17. 

tut  wol  denen,  die  ihn  haszen,  I.  190,  5; 

VIII.  70,  10.  [MhBh.  III.  30,  1154.] 
erteilt  seine  woltaten  ohne  die  guten  und 

die  bösen  gehörig  zu  unterscheiden  (da- 
her gäsyali)  I.  189,  7.  (I.  51,  8.) 
bestimmt  auch  dem  wilden  tiere  seine  speise 
VI.  13,  5;  VII. '68,  8. 
strafen  I.  167,  8;  VI.  51,  7;  VII.  52,  2; 


freszen  die  bösen  auf  I.  182,  4;  IV.  5, 
4;  VI.  59,  4. 

schützen  vor  dem  bösen  I.  27,  3. 

zorn  der  götter  hedah  durmatili  I.  24,  14, 

1 14,  14;  171,  1 ; iv.  1,4;  vi.  48,  10; 
62,  8;  VII.  84,  2;  VIII.  68,  9;  etc. 
göttergericht  X.  12,  8. 
götterfeinde  III.  304.  u.  — 1-55,  5-  6 
190,  5;  VI.  51,  7.  (ripuh  götterfeind); 
VIII.  45,  23;  HI-  30,  3-  [MhBh.  III. 
37,  1482.  XII.  22,  11.] 
götterverspottung  I.  4.  5 ; 74,  3 ; VIII. 

45,  23. 

götter  wo  sind  sie  I.  108,  11  ; III.  54,  5.  • — 
am  gipfel  des  himels  X.  63,  4. 
götterland  V.  64,  7.  (?) 
götterpfade  VII.  76,  2.  N.  V ; X.  73,  7. 
altern  ders.  IV.  19,  2. 

suchen  die  opferspeise  auf  X.  157,  5. 

[MhBh.  VII.  182,  38.] 
wandelbar  in  ihrer  gesinnung  VI.  47, 
15 — 1 7 

yajnamuso  deväh  (I.  165;  170.)  [MhBh. 

III.  220,  10.  11.  14.  15.] 
schaden  N.  V.  pg.  571.  — 454.  I.  55,  1. 
6;  7 1 1 . I.  134,  5;  401.  VIII.  19.  6; 
50,  16;  757.  VII.  104,  2;  VIII.  68,  9; 
440.  X.  176,  4;  depreciert  III.  55,  2; 

VIII.  49,  4; 

schütz  vor  himel  und  erde  X.  158,  1. 
Mitra  und  Varuna  zu  hilfe  gerufen  gegen 
Indra’s  gewaltsamkeit  VI.  24,  5. 
götterbilder  IV.  24,  10. 

haar  opagah  I.  1 73 , 6;  VIII.  14,  5;  IX. 
71,  1 . das  auf  dem  Scheitel  zusammen- 
gebundene. — kuriram  X.  85,  8.  — 
(-stu)  stukä  II.  32,  6;  X.  86,  8;  viiita- 
stuka  I.  167,  5.  — vttä  IX.  97,  17.  — 
kapardah  (muschel)  kapardin  ‘lockig5. 
Rudrah  I.  114,  1;  5.  FüSan  VI.  55,2; 

IX.  67,  11  ; die  Trtsu  VII.  83,  8.  ro- 
magah  behaart  I.  126,  7;  X.  86,  16; 
17.  — lang  bei  fraueji  X.  102,  7;  I. 
140,  8,  1 5 1 , 6.  kegfln  dhanayati  260.  I. 
71,  3.  — [in  der  schiacht  bei  kampf 
yamayati  MhBh.  IX.  32,  60.  der  mukta- 
kegah  soll  nicht  getötet  werden.  — IX. 
64,  4.] 
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Spruch  gegen  kalheit  VIII.  So.  (5.  6.); 

III.  512. 

kankata  (AthV.  XI.  10,  3.)  I.  19 1,  1. 

kämm.  — 

gmagru  gmagäru  hart. 

hand  heilung  durch  auflegen  70S.  II.  33,  1 
7;  996.  X.  60,  12;  919.  X.  137,  7.  i 
[MhBh.  I.  95,  3797.  — kennzeichen  des 
Charakters  XII.  S3,  7.  u.  co.  139,  30.] 
faszen  der  hand  zum  grusze  (zur  bitte?]  I. 
161,  12)  VII.  4,  S ; X.  47,  1.  [MhBh. 
XII.  53,  26.  — rsin  abhyarcayämäsuh 
kardn  udyamya  daksindn  | 
wert  der  hand  XII.  1S0,  11 — 20.] 
handel:  pani  (rad.  pan  dpana)  wandernde 
kaufleute  III.  213.  — V.  45,  6.  — ba- 
nik  III.  215.  — I.  U2,  11.  — Bhagah 
greSthi  devänäm  ‘der  bankier  der  götter’ 
Ttbr.  zu  92.  VII.  41,  2.  — anodhäh 
(näudhäh?)  s.  bd.  V.  zu  7,  4.  — kauf- 
preis  gulka  5S5.  VIII.  I,  5;  vdna  IV. 
24,  9.  u.  Visnusm  co ; argha  ? Ath.  V. 
XIX.  33,  1 ; vasna  X.  34,  3. 
avikritah  der  den  handel  nicht  abgeschloszen 
hat  IV.  24,  9. 

[seehandel  MhBh.  III.  31,  11S3.] 
h a n s a zieht  die  milch  ausz  dem  waszer 
43.  IV.  45,  4. 

haus  astam  okalj  ksayah  gayah  grham 
chardih  duryd  duryona  duronam  [dhi- 
snyalj]  ndvah  pastyam  pastyä  vartih 
(Bang,  bdti)  vasatih  vdsah  västu  vecah 
vecma  (caranam  carma)  [gdla  xcckice  od. 
sal  seli  ?]  sadhastham  sadanam  svasaram 
harmyah. 

hausbau  III.  463.  abbruch  III.  464.  Weiter- 
beförderung III.  464.  u.  465.  u. 
feuerstelle  III.  359.  flg.  I.  69,  11.  — dstri 
agnidhänam  X.  165,  3. 
geschloszen  zur  nachtzeit  VII.  55,  6.  — 
der  griinder  findet  sein  haus  im  Svarga 
wider  (also  gründung  eines  hauses 
eine  verdienstliche  handlung)  III. 
464.  u. 

pitumän  I.  144,  7;  IV.  1,  8;  V.  4S,  4; 

X.  64,  11.  — gehyam  hausgut  III.  30, 

7.  gayah,  vedo  amdtyam  VII.  15,  3. 

Ställe  geschloszene  ürvah  (gavyah)  I.  72,  8 ; 


VII.  16,  7;  912.  X.  127,  8;  finster  IV. 
51,  2.  sonst  nur  bildlich;  apidhdnavdn 
V.  S3,  12. 

vrajaht  mit  einer  bürg  verglichen  VIII.  32, 
5;  IX.  94,  1.  — paguvardhandya ; X. 
4,  2.  heisz;  festigkeit  oft  erwähnt  II.  17, 
1;  IV.  1 6,  6;  VI.  62,  10.  — gotram  I. 
51,3.  etc.;  [ghosah  govrajah  MhBh.  III. 
239-  1 9-] 

goSthah  VI.  2S,  1. 
urdarah  Speicher  s.  ackerbau. 

Purusah  des  hauses  III.  465.  o.  Vdstospa- 
tih  VII.  54.  55.  VIII.  17,  14. 

Tvastd  yajatah  pastydndm  VI.  49,  9. 
hautfarbe  weisze  III.  34,  5;  I.  100,  18; 

VII.  33,  1;  I.  74,  2;  VII.  83,  8. 
schwarze  I.  101,  1;  130,  8;  II.  20,  7;  IV. 
16,  13;  VI.  47,  21;  VII.  5,  3,  VIII 
62,  iS;  IX.  41,  1;  73.  5 J Väl.  7,  5. 
vgl.  färbe  gamba  u.  £ambara.  [gäuräh 
die  Madraka  MhBh.  VIII.  40,  40;  §yä- 
ma  die  Sklavinnen , tänzerinnen , Sänge- 
rinnen; Kapälakundala  6.  aufl.  44.] 
heilkräuter  III.  343.111.  III.  504 — 506; 

507.  508.  1026.  X.  97. 
vom  himel  gekomen  1026-.  X.  97.  — an- 
tariksäyatanäh  III.  533.  u.  — Aiigira- 
sisch  III.  505.  m.  u.  — auszgraben  der- 
selben gefärlich  X 97,  20; 
heilkräuter. 

vögel  kennen  dieselben  III.  505.  u. 
nur  wirksam , wo  ein  brähmana  fungiert 
1026.  X.  97,  22. 
yalcsma  geheilt  X.  97,  II.  flg. 
wirksam  nissidhvarih  III.  55,  22;  Väl.  11, 
2;  balavattamä,  X.  145,  I.  [MhBh.  VI. 
Si,  10;  11.  vi§alyakaram] 
madhumatyah  IV.  57,  3.  (III.  54,  21.) 
vigvarupäh  V.  83,  5; 

supippaldh  VII.  101,  5;  bhojanäya  V.  83, 
10;  X.  169,  1.  milchgebend  X.  17,  14; 
73.  9! 

haben  als  keim  (leibesfrucht)  Agni  I.  67,  9; 
II.  1,  1.  14;  III.  5,  8;  V.  83,  1]  X. 
183,  3;  X.  91,  6.  u.  oft;  I.  98,  2;  VIII. 
43.  9;  Agni  reift  sie  X.  88,  10; 
avisäfi  gewünscht  VI.  39,  5 < 
giftig  VII.  50,  3 ; 
purusa  der  kräuter  X.  51,  8 ; 
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soma  könig  der  pflanzen  s.  bes.  VIII. 

68,  i 

jaläsah  II.  33,  7;  I.  43,  4;  VIII.  29,  5. 
AthV.  II.  27,  6;  (XIX.  10,  6.)  — Rud- 
liyam  I.  43,  2.  etc.  vgl.  Indriyam. 
heiser k eit  Zeichen  von  furcht  III.  527.  u. 
historische  gleichzeitige  daten. 
Atithigvah  gebet  für  ihn  gegen  Turvaga- 
Yadu  VII.  19,  8. 

[Ajbhayamänah  sig  der  Nahusa  (im  bunde 
mit  den  Bharata)  über  die  <Jimyu  (Dasyu) 
I.  100,  18. 

Abhyävartin  Cäyamänah  schlägt  die  Vrci- 
vant  VI.  27,  5.  bei  Hariyüpiyä  III.  157. 
Ambarisah  s.  Abhayamänah ; 

Agvamedhah  V.  27,  4 — 6. 

Ayavasah  sigreich?  s.  (Jrutarathah. 
Upamagraväh  (Kurugravanasya  Miträtitheh 
Träsadusyavasya)  X.  33. 

Ugrädevah  Turvagah  Yaduh  I.  36,  18. 
Rjigvan’  sig  über  schwarze  Völker  I. 
101,  1. 

Rjigvan  Väidathinah  besigt  Pipruh,  Vangrda; 

V.  29,  11.  III.  149.  m.  o.  14S.  m. 
Rjrägvah  s.  Abhayamänah 
Oganäh,  hilfe  gegen  sie  erfleht  X.  89,  15. 
Kakuhal?  sig  und  dänastutih  VIII.  6,  46. 
III.  160. 

Kutsah  schlägt  Ulbiga-Qusna  I.  33,  I2.flg. ; 
I.  175;  X.  22.  [bei  Prküa  Ani  (misver- 
ständlich?  — dnäu  auf  äni  bezogen,  als 
der  name  vergeszen  war?)  Prksayäni,  Ört- 
lichkeit?] III.  147. 

Kutsah  kämpft  mit  Turvayänah  (s.  d.) 
I.  174.  mit  Tugra  V.  31,  8.  [statt 
ugram  ayätam  notwendige  corr.  Tugram 
ayätam]. 

Kurugravana’s  tod  X.  33;  (32,  9.) 

Jahnävt  wegen  ihrer  frömmigkeit  III.  58,  6. 
Tirindirah.  Parguh  (s.  Kakuha)  geschlagen 
VIII.  6,  46. 

Turvaga  VIII.  4,  7. 

Turvitih  I.  36,  18. 

Turvayänah  Sugraväh  s.  Kutsah  sig  über 
Kutsa  Atithigva  Ayuh  VI.  18,  13. 

Trkii  Träsadasyavah  VIII.  22,  7? 
Trasadasyuh  (erenname;  Purukutsänt  Dur- 
gahah)  IV.  3§,  1 ; 42,  9. 

Tryaruna  V.  27,  I — 3. 


Dabhiti  schlägt  Dhuni  und  Cumuri  VI.  20, 
13.  III.  152. 

Dasyave  vrkah  schlägt  und  vernichtet  einen 
bund  schwarzer  Völker  III.  164. 
Divodäsa  Atithigva  erobert  die  bürgen  der 
Puru  I.  130,  7;  131,  4;  sein  kriegszug 
VI.  47.  schlägt  die  Pärävata  III.  158.  m. 
Nahusa  u.  Bharata  besigen  die  £imyu  III. 

173-  m. 

Navavästvah  I.  36,  18. 

Närmara  erobert  die  bürg  Urjayanti  II. 

13.  8. 

Nigut  vernichtet  IX.  97,  52 — 54.  s.  Puru- 
medhah. 

Pithinäs  schlägt  Raji  III.  156.  u. 

Purumäyt  VIII.  57,  10.  glücklich  im 

kriege. 

Purumedhah  s.  Nigut. 

Prdäkusänuh  ((^acasya  ^nigavrsah  Kunda- 
päyyasya)  VIII.  17,  12 — 15. 
Pramagandah  könig  der  Kikata  III.  53,  11. 
Priyarathah  s.  C)rutarathah. 

Brhadrathah  I.  36,  18? 

Bhayamänah  s.  A)bh° 

Macarcärah  s.  ^rutarathah. 

Rambhi  schlägt  Cumuri  Dhuni  (priester?) 
II.  15,  5.  10. 

Vasurocih  Pärävatah  VIII.  34,  6 — iS. 
Vigvämitrah  und  die  Kugika’s  füren  die 
Bharata  über  die  Vipät  und  ^utudrl 
HI-  33- 

Vrkadvaräh  fürst  der  ()andika’s  besigt  II. 

30,  4.  111.  153.  o. 

£atrili  Agnivegih  V.  34,  9. 

(Jamtanuh  Aulänah  X.  9S,  1. 

(^arabhah  schlägt  die  Pärävata  VIII.  89,  6. 
^'äkin  sigreicher  kampf  derselben  an  der 
Yamunä  686.  V.  52,  17.  dakSinä. 
([äryätah  sein  opfer  I.  51,  12. 

Orutaraihah  sig  der  NähuSa  I.  122,8 — 15. 
^rutarathah,  asmäi  V.  36,  6.  gegenwärtig. 
Sahadevah  s.  Rjrägvah. 

Sahavasu  Närmara  schlägt  I’rksa  u.  Däsa- 
vega  u.  dringt  in  Urjayanti  ein  II.  13,  8. 
Sudäs  sein  kriegszug  fl 1 . 53.  schlägt  die 
zehn  könige  VII.  33.  83.  III.  .59.  o. 
und  die  I’rthupargu  III.  173.  o.;  sigt  an 
der  ParuSni  VII.  18;  über  Bheda  ander 
Yainunäeb.;  über  Devaka  Yudhyämadhi 
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III.  173.  m.  gegen  die  Säudante  (den 
clan  des  Sudanta  ‘schön  zahn5  1003.  III. 
53,  12.  TMBr. 

Surädhäh  I.  100,  iS.  sig  der  Nahuia  über 
die  £imyu. 

Sugraväl?  s.  Türvayänah;  I.  53,  9.  10. 
schlägt  zweimal  zehn  janaräjhah  III. 
159.  o. 

Srnjaya  schlägt  Turvaga  VI.  27.  und  die 
Vrctvant;  Srnjaya  Däivavätah  IV.  13, 

1 — 5.  III.  109.  m. 

Somakab  Sahadevyah  IV.  15,  6 — 10. 

fromm. 

Hiranin  Trasadasyoh  Purukutsasya  Giriksi- 
tah  Durgahasya  V.  33,  7 — 10. 
hoffnung,  gebet  um  928.  I.  29.  [MhBh. 
XII.  125.] 

hund  haustier  I.  161 , 13;  VII.  55,  5; 
Väl.  VII.  3.  [MhBh.  XII.  116,  8.  grärn- 
yah  paguh  = gvä.j 

jagd-(schweine-)hund  X.  S6,  4.  wachthunde 
(Yama's)  X.  14,  10.  11;  Schützer  II. 
39,4.  — [treue  MhBh.  XII.  119,  1.]  — 
nicht  verachtet  II.  39,  4.  Acv.  [dageg. 
MhBh.  XII.  141,  57.]  — girigkeit  IX. 
tot,  13;  opferfeindlich  MhBh.  XII.  I, 
15,  45.  — breitnasig  vieräugig  X.  14, 
11;  12;  lange  zunge  IX.  101,  1.  — pu- 
nahsarah  908.  VII.  55,  3.  — bellen  der 
hnnde  bildlich  I.  182,  4.  — [MhBh.  III. 
26S,  3.]  — Saramä  mutter  der  hunde 
MhBh.  III.  230,  34.  vgl.  I.  62,  3 ? — 
der  himlische  hund  III.  373.  m.  bildlich 
den  anbruch  des  neuen  jares  verkündend 
I.  161,  13. 

hungersnot  durbhrtilj  (sp.  durbhiksa 
akälah  duskälah)  VII.  I,  22.  635.  X.  42, 
10;  636.  X.  43,  3;  X.  33,  2;  — de- 
preciert  I.  53,  4;  III.  .8,  2;  16,  5;  V. 
36,  3;  VII.  1,  19.  22;  VIII.  49,  20; 
VIII.  55,  14; 

inspiration  III.  23.  u.;  37.  38;  II.  11, 
12;  I.  119,  7;  VI.  7,  3;  III.  30,  7;  34, 
5;  IV.  5,  2;  3;  6;  7;  11,  3;  etc. 
jagd  (und  Vogelfang)  nur  bei  not  I. 
I34>  5*  ■ 

jagd  (mrgah)  955.  IV.  58,  6;  auf  vögel 
929.  II.  42,  2.  [Mh.  Bh.  XII.  103,  10.]; 
mit  lockspeise  VI.  46,  14.  cd.  4.  I.  92, 


10.  N.  IV;  löwen  V.  15,  3;  V.  74,  4; 
X.  28,  10; 

büffel  X.  51,  6;  elephanten  X.  40,  4; 
jäger  nicht  verachtet  432.  X.  92,  2;  — 
tsäri  I.  134,  5;  S'aghni  VIII.  45,  38. 
sonst  ‘spiler5  s.  unter  ‘bedeutung5.  — 
jagdhund  gvä  varähayuh  990.  X.  86,  4.  — 
Jagdfalken  965.  I.  33,  2?  IV.  6,  10? 
fallen  nidhä  IX.  83,  1 ; X.  73,  1 ; mukstjä 
1.  125,  2;  rgyada  (rgya’s  feszelnd)  X. 
39,  S;  paripad  — VIII.  24,  24;  X.  28, 
io;  — [MhBh.  XII.  68,  52.  kütah;  138, 
23.  unmäthah  (nidhätär  V.  30,  2 ; nidh- 
äpatih  IX.  83,  4);  treibjagd  VIII.  2,  6; 
treibjagd  mit  netzen  III.  528.  o.  m.  aksuh 
I.  180,  5.  (jälä  AV.  X.  1,  30). 
Vogelfang  II.  29,  5;  III.  45,  1.  (pägäh 
schlingen);  VI.  48,  17.  pägin  der  Vogel- 
fänger. [locken  Mh.  Bh.  XII.  103,  10.] 
fischfang  Ath.  V.  X.  4,  19.  päuhjisthah 
fischer. 

Kasten  bd.  III.  abschnitt  IX.  pg.  217.  tlg. 
Mänavadharmag.  IX.  321.  322.  Mh.  Bh. 
Krsnah  varnätmä  XII.  47,  67.  haupt- 
gegensatz  varnah : äryah  — däsah  eth- 
nisch III.  34,  9.  500;  ' äryo  v°  (gegen», 
dasviin) ; däse  v°  II.  12,  4.  485.  bd.  III. 
pg.  214. 

statt  äryo  v°  gukrah  II I.  34,  5.  500; 
[sakhibhih]  gvitnyebhih  I.  100,  18;  snl- 
hitisu  [krstisu]  I.  74,  2;  nah  [varnah] 
I.  104,  2.  469;  s.  hautfarbe. 
däso  v°  als  vierte  käste  bd.  III.  21 1. 
varnah  'käste5  ubhäu  I.  179,  6.  1012.  vi- 
präh  u.  maghavänah;  varnam  yagasam 
suvlram  [maghonah]  II.  3,  5.  775;  [III. 
4,  5.  776.  nrpegasah];  VI.  3,  2.  yaca- 
säm  = maghonäm  ; aber  auch  von  den 
vipra’s. 

däso  varnah  als  vierte  käste  bd.  III.  21 1. 
krsnä  jäh  VI.  47,  21.  570;  krsnagarbhäh  I. 
101,  x;  tvakkrsnä  I.  130,  8.  472;  IX. 
73.  5;  vi5°]  asiknlh  VII.  5,  3;  gyävih 
Väl.  7,  5.  bd.  III.  210.  u. ; 214.  215. 
kas.en : zal  fünf:  III.  43,  5.  508;  gopä 
janasya  unterschieden  von  räjä ; rsih  von 
viprah  (I.  189,  8;  V.  54,  14;  X.  26,  5 ; 
IX.  96,  6;  auch  V.  32,  12.)  III.  7,  7. 


räjä  = ksattriyah ; T ait.  br.  Bhrgu  — 
Angirds  von  den  brähmana’s  unterschie- 
den bd.  IV.  pg.  XXIX.  — 

(Jatpbr.  XIII.  4,  2,  17.  räjanyä  vigah  an- 
abhisecantyäh  bd.  III.  23 1.  u.  durch  das 
emporkomen  gröszerer  reiche  Spaltung 
der  adelskaste. 

panca  vrätäh  V.  35,  2.  536;  IX.  14,  2. 

804;  vgl.  V.  58,  4.  692.  (Säy.) 
vier  (MhBh.  ekadehodbhav  ä.  varn- 
ägcatväro’  pi  varängane  | prthag 
dharmah  prthakgäucdh  (also  auch 
prthag vratäh)  tesamtu  brähmano  varah  |j 

VI.  67,  16.]  I.  113,  6.  5;  X.  90,  10.  11. 
12.  947;  Täitt.  S.  VII.  I,  1,  6;  MhBh. 

III.  134,  11.  207,  24.  25;  bd.  III. 
215.  o. 

drei:  II.  24,  10.  726;  jana  ubhaye  — vi- 
gah; II.  27,  8.  121.  (s.  ob.  MhBh. 
prthadh  °prthakg°).  trini  vratd  (accus,  zu 
dhärayan)  vidathe  antar  esäm;  III.  38,  6. 

IV.  50,  8.  730;  V.  29,  1.  530;  tri 
aryamä  manuso  devatätd ; VI.  51,2. 
218;  trini  vidathdni  [esäm  gegens.  zu 
devänäm  janma  sanutar];  VIII.  39,  9; 
dag.  ubhe  vidathe  1.  götter  und  menschen. 

VII.  66,  10.  11.  12.  1 1 7 ; VIII.  39,  9. 
403;  tisrah  prajd  äryäh ; VII.  33,  7. 
1006;  VIII.  35,  16.  17.  18.65;  brahma 
ksattram  vigah  (AthV.  IX.  7,  9.  brahma 
ksattram  balam) ; VIII.  60,  12.  adh- 
vare  dhisu  (IX.  112,  1.)  arvati: 
cult,  Industrie,  kriegsdienst  zu 
pferde;  X.  47,  3.  4.  5.  638.  der  reich- 
tum  der  drei  kästen  vipravlrah; 
für  den  sig  die  maghavan  (sahyase),  für 
das  gedeihn  die  vigah  (gü5ani)  X.  93,  1. 
240;  1 75>  3-  N.  V.  I.  31,  7.  253;  ubha- 
ydya  janmane  — ä ca  süraye  | viprdya  vdi- 
gydya  süraye?  (362.  V.  24,  4.  sakhdyah 
pürva-  u.  aparasadah  Magh.  u.  Vaigya  ? 
bd.  V.  572.  o.  MhBh.  Trivargo  ’yarn- 
dharmamülah  . . . 

götter  in  übertragener  weise  viprdh  brah- 
mänah  rsayah  kavayah)  ; maghavdnah  sü- 
rayah  (räjänah)  viral?  güräh ; vigah. 
viprdh:  V.  31,  3;  VII.  38,  8.  dag.  manu- 
5yd  r5ayah  X.  130,  5.  6;  viprasya  ma- 
nu5ah  I.  76,  5. 


kavayah:  III.  54,  17.  — brahma  Agni 

VII.  7,  5 ; Indra  VIII.  16,  7 ; Marutah 

V.  29,  3. 

sürayah:  I.  141,  3?  186,  6;  V.  52,  15; 

VIII.  18,  4;  IX.  99,  3;  X.  65,  4. 
maghavdnah  von  den  Marut  II.  33,  14; 

VII.  58,  6;  VIII.  83,  1;  X.  66,  2;  von 
den  Rbhu : VII.  48,  1.  u.  s.  w. 
vigah : devdndm  vigah  (I.  39,  5 I V.  26,  9.) 
I.  50,  5;  III.  34,  2;  IV.  2,  3;  (IV.  37, 
3.)  VI.  16,  9;  VIII.  58,  3;  64,  4;  von 
den  einzelnen  göttern  vipra  besonders 
von  Agni , maghavan  von  Indra , süri 
Indra  Agni  etc.  häufig, 
vedhasah  vorzüglich  die  Marut;  vedhah 
Agni  Indra  Visnu  Rudra  etc. 
die  zwei  liaupt  kästen  viprdh  und 
maghavdnah  mit  narah  u.  mit  vedhasah 
bezeichnet  (vgl.  VI.  65,  4.);  vedhasah; 
Agni  hotar  und  vik5u  vedhah  I.  60,  2 ; 
vedhd  adrptah  I.  69,  20.  (VI.  3,  2.).  1. 
129,  1.  471 : vedhasdm  — 2.  gürdih  — 
vipräih ; vgl.  I.  64,  I.  676;  II.  24,  10. 
726;  VI.  25,  6,  549;  VII.  26,  3.  578; 
37,  6.  222;  VIII.  SS,  (99,)  2.  629;  IX. 
7,  5;  X.  91,  9.  432.  29,  2.  vergleich; 
I.  129,  2.  nrbhih  — güraih  — vipräih. 
narah:  Es  ist  manchmal  gar  nicht  zu  be- 
stimmen ob  die  priester  oder  ob  die 
maghavan  gemeint  sind ; an  vilen  stellen 
des  neunten  m.  ist  offenbar  auf  die  be- 
schäftigung  des  maghavan  mit  dem  pferde 
angespilt,  und  die  bezeichnungen  werden 
auf  die  der  priester  mit  dem  soma  (der 
ja  oft  als  pferd  symbolisiert  wird)  ange- 
wandt nrbhir  yatah,  yemanah,  mrjyamä- 
nah  niyate  neben  sutah  dhütah  pund- 
nah  etc.  IX.  24,  3 ; 29,  3 ; vdjihito  28, 
1 ; 62,  6.  agvamna  hetdro  (d.  i.  die 
maghavan)  agügubhan ; 68,  4.  7 ; 87,  3. 
5.  nrbhir  yemdnah  — pundnah;  76,  I. 
harih  srjdno  atyo  na  satvabhir — ; 7S,  2. 
nrbhir  ajyase;  95,  1.  kanikranti  harird 
srjyamdnah  — | nrbhir  yatah  — ||  99,  8. 
nrbhir  yato  viniyase ; 107,  16.  nrbhir 

yemdno  — ; 108,  15.  nrbhir  yatah  svd- 
yudhah;  1.  174,  I.  nfn  asmdn. 
sich  selbst  nennt  der  priester  so  X.  50,  2. 
indvate  nare  ; IV.  44,  6.  sind  die  narah 
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die  Ajamtjhäb ; Navagva  Dagagva  \'.  29, 
12;  VII.  33,  1.  4.  die  VasiSthdh ; III. 
62,  12.  — viprdh;  priesterfunetionen  wer- 
den ihnen  zugeschriben  : brahmdni  VII. 
22,  7;  II.' 3,  3;  yajadhvam ; I.  21,  2. 
cansata : so  III.  3,  S;  VI.  24,  1;  VII. 
19,  S.  9 ; 31,  2;  VIII.  33,  2.  ukthinah; 
IX.  11,  1.  upagdyata;  II.  14,  S.  adhva- 
ryavah;  1 feuerbereitung  und  dienst : III. 
29,  5;  VI.  48,  5;  V.  II,  2;  4;  vgl. 

VII.  1,  9;  VII.  1,  1;  3,  5;  16,  3;  X. 
69,  7;  somabereitung:  I.  137,  3;  II. 
36,  1;  III.  35,  8;  VI.  40.  2;  VIII.  1, 
17;  VIII.  3^i  3 >'  54’  8;  IX.  75,  3;  5> 
76,  6;  So,  4;  u.  s.  w. 

auf  die  anwesenden  bezieht  sich  auszdriick- 
lich:  I.  69,  7;  VII.  1,  10;  34,  iS;  VI. 
19,  12.  yeiu  asmi ; unzweifelhaft  Magha- 
van  zu  verstehn. 

süri  genannt:  I.  48,'  4;  V.  10,  3;  VII.  92, 
4;  X.  1 1 5 , 7.  — mit  maghavan  IV. 
16,  19. 

entgegengesetzt  den  vigah  I.  69,  6;  den 
Dasyu  V.  7,  10. 

sakhäyah  VII.  27,  2 ; 4.  — gegensatz : V. 
54,  15;  VII.  27,  4.  der  priester  zu  den 
narah. 

näri  in  disem  sinne  (nicht  als  ‘frau’  über- 
haupt) erhellt  ausz  I.  43,  6;  VII,  20,  5; 

VIII.  66,  S;  X.  18,  7;  80,  1. 

auf  ihre  rolle  als  krieger  bezieht  sich : I. 
8.  6;  73,  9;  81,  1 ; ioo,  6;  8;  112,  22; 
II.  19,  4;  26,  3;  IV.  16,  19;  V.  25,6; 
VI-  35’  2;  59-  7:  75-  11  i VII.  1,  10; 
18,  7;  27,  1;  28,  3;  82,  9;  S3,  2;  7; 
98,  4;  VIII.  15,  12;  21,  12;  40,  7; 

57.  5-  *3 ; 85.  1;  X-  22,  10;  69,  9; 

II ; So,  5;  103,  2;  13;  147,  2. 
als  wagenfarer  reiter:  I.  64,  13;  73,  9; 
II.  1,  5:  V.  33,  5;  VI.  47,  31.  a$va- 
parnäh;  VII.  93,  3;  94,  10;  X.  39,  10.  — 
agvarddhasah  V.  10,  4. 
teilname  am  gottesdienste : I.  31,  15;  I.  70, 
10.  saparyantyagnim ; 73.  4:  II.  1,  9; 

V.  7,  2;  u.  s.  w.  VI.  29,  1; 

ubhdu  varndu  (I.  179,  6.)  vgl.  I.  122,  14. 
ubhayesu  asme  vgl.  13.  IV.  44,  6.  42; 

VI.  1,  5;  5S.  VII.  74,  5:  65.  VIII.  35, 


17.  Tdit.  S.  in  der  uralten  nivid:  pre- 
dam  brahma  predam  ksattvam. 
viprab  rsih  brahma  kavib  — maghava  su- 
rih  rdjd  sürah  virab  — nari  bd.  III.  236. 
neben  einander  genannt : brahma  rdjd  I. 
10S,  7;  IV.  50,  S;  9;  I.  8,  6.  narah  — 
viprdb ; I.  22,  20.  21.  sürayah  — viprd- 
sab;  I.  27,  9;  I.  10S,  7.  745.  (rdjani 
Sdy.  ksattriye)  I.  129,  2.  471;  güräih — 
viprdib ; I.  153,  2.  hotd  — sürih;  II.  2, 
10.  arvatd  brahmand  II.  2,  12.  stotdrab 
sürayah;  HI-  62,  12.  247.  narah  — vi- 
prdb ; HI.  34,  5-  jaritre  — varnam  gukram 
asdm  IV.  29,  5;  IV.  36,  6.  168;  räib 
SÜrah;  V.  33,  5.  534.  vayam  [viprdh]  ye 
ca  narah ; V.  54,  7.  688.  rsim  — räjä- 
nam;  V.  65,  6.  102.  maghonah  — asmd- 
kam  rsindm ; VI.  7,  3.  373.  viprdh  — 
vtrdsab;  VI.  17,  14.  541.  viprdn  — sü- 
rin ; VI.  65,  4.  14.  virdya  — viprdya; 
(VI.  68,  3.)  VI.  23,  10;  VI.  26,  7;  46, 
1;  VII.  56,  23;  58,  4;  93,  3.  751.  vi- 
prdb — narah;  VIII.  2,  36;  X.  78,  I. 
705.  viprdsah  — rdjdnah  (TMBr.  XI.  1, 
2.)  X.  125,  5.  998.  etc.  viprdh  — ksonih 
VIII.  13,  17. 
in  anderer  form  : 

viprab  — arvd  VI.  33,  2;  VII.  58,  4;  I. 
27,  9.  (11.);  viprebhih  arvadbhih;  VII. 
93-  3- 

viprdh  — arvantah;  VIII.  2,  36;  VIII.  19, 
9.  10.  dhibhih  arvadbhih  ; 60,  12.  VI.  45, 
12.  dhiyd  arvatd;  IV.  37,  6.  dhibhih  — 
arvatd;  II.  2,  10.  arvatd  — brahmand; 
dag.  VI.  45,  2 ; X.  8o,  5. 
ubhaydh:  I.  91,  23.  1S6;  I.  122,  14.  195; 

vgl.  13.  II.  2,  12.  295;  IV.  44,  6. 
Verhältnis  der  beiden  kästen  bd.  III.  233.  m. 
236.  m. 

dpavah  sakhäyah;  bandhuh  VII.  67,  9.  51 ; 
VIII.  89,  6;  V.  64,  4.  5.  bd.  III.  236.  m. 
I.  30,  11.  ‘Indra  freund  unserer  freunde’ ; 
Solidarität  der  beiden  kästen  ‘unsere  magha- 


van’  ‘w 

ir  und  die  (unsere)  maghavan 

bd.  III. 

233. 

234- 

236; 

1-  73.  5!  8; 

9; 

I-  97.  3 

; 4; 

vgl. 

1.  31 

. 12 ; 73.  8 ; 

9; 

97-  3 > 

123. 

13; 

14°, 

10;  12;  136, 

7 ! 

141,  13 

; 54, 

1 1 ; 

93- 

12;  153.  2; 

II 

27.  17; 

30. 

10; 

(3i. 

1;  III.  31, 

14; 
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V,  35)  8 ; asmäkam  ratham  d.  i.  unserer 
Maghavan)  IV.  29,  5;  V.  9,  7;  10,  6; 
16,  5 ; 17,  5;  65,  3;  6;  64,  4;  5 : 66, 
6;  42,  9;  VI.  8,  6;  7;  10,  5;  25,  7; 
44,  18;  46,  9;  63,  11  ; 68,  7;  74,  5! 

VII.  3,  8;  5,  9;  12,  2;  16,  9;  32,  11  ; 
66,  13;  74,  5;  78,  5!  VIII.  5,  12;  15, 
12;  40,  7;  26,  12;  49,  6;  IX.  96,  4; 
98,  12;  X.  61,  22;  93,  10;  etc. 

Verhältnis  beider  I.  60,  2;  77,  4;  [1 16, 
25.]  I.  140,  10.  12;  II.  1,  16;  III.  1, 
12;  V.  64,  4;  VI.  25,  6;  VIII.  36,  7; 
X.  66,  [2,]  11  ; 

der  grnan  und  der  Süri  II.  4,  9 ; III.  30, 
15;  IV.  17,  5 ; IV.  29,  5;  V.  86,  6; 

VI.  4,  8;  VII.  3,  10.  (süribhyah  statt 
stotrbhyah  zu  schreiben,  vgl.  str.  8.) ; 

VIII.  13,  12;  X.  22,  15;  X.  1 15,  5;  9; 
X.  148,  9.  vgl.  VI.  45,  17.  I.  58,  9. 
(magh.)  VII.  12,  2;  X.  22,  15. 

wert  des  priesters  für  den  Maghavan:  I.  73, 
5;  9;  86,  3;  6;  I.  m,  3;  I.  122,  13; 
I.  86,  3;  I.  178,  3;  II.  35,  15;  V.  10, 
3;  44,  12;  13;  54,  15.  (nfn  = magho- 
nah) ; VII.  1,  23;  19,  17;  56,  24;  84, 
3;  92,  4;  X.  20,  8;  39,  2;  X.  115,  7; 
68,  12;  VIII.  31,  15.  der  devavän  der 
priester,  ‘der  mann  gottes*;  92,  4;  87, 
10.  des  Maghavan  für  den  priester  I.  105, 
3;  II.  1,  16;  II.  27,  17;  III.  31,  14; 

V.  10,  3;  42,  4;  VII.  90,  6;  56,  24; 
VIII.  92,  5;  IX.  8,  7;  X.  81,  6; 
115,  7- 

die  priester  ziehn  in  die  schiacht  und  beten 

VI.  68,  3;  VII.  82,  4;  33;  83;  Va- 
siStha’s;  I.  157,  2;  152,7;  Kugikas  III. 
29,  15- 

sigen  mit  den  Maghavan  VI.  19,  12;  VI. 
33,  4;  5:  44.  18;  63,  7;  VII.  32,  15; 
66,  9;  92,  4;  VIII.  40,  7. 
fallen,  wenn  die  Maghavan  unterligen  VII. 
18,  8;  12;  90,  6;  der  rühm  des  priesters 
I.  31,  8;  VII.  84,  3! 
beten  und  opfern  für  die  Maghavan  über- 
haupt, an  unzäligen  stellen;  man  sehe 
besonders  die  schluszstrophen:  VII.  1, 

20;  5,  9;  16,  7;  66,  13;  67,  10;  74, 
5;  Si,  6;  VIII.  49,  6. 
erlangen  besitz  durch  die  Maghavan  I.  122, 


8;  180,  9;  II.  1,  16;  6,  4;  V.  86,  6; 
VI.  8,  7;  23,  10;  VII.  1,  24;  74,  5; 
81 , 6;  90,  6;  VIII.  23,  3;  26,  12;  2, 
36;  X.  42,  10. 

werden  von  den  Maghavan  erhalten  V.  S6, 
6;  VI.  3,  2;  VII.  i,  22;  57,  7;  67,9. 
X.  61,  24  ; X.  1 1 5,  5 ; 776.  III.  4,  9.  co. 
wo  anujiväma  offenbar  sovil  ist  wie  upa- 
jiväma. 

der  held  soll  dem  priester  nicht  feien  I. 
104,  3.  (wie  die  sonne  nicht  vom  himel 
fallen  soll)  VII.  1,  11;  IX.  8,  7;  VII. 
4i,  3; 

die  Maghavan  befelen  den  priestern,  wälen 
sie  VI.  25,  7;  VII.  20,  10. 
schützen  die  priester  VII.  74,  5.  etc. 
gepriesen  von  ihnen  I.  48,  4. 
Verschiedenheit  typisch  charakterisiert  I.  8, 
6;  27,  9 ; 64,  13 ; II.  2,  10 ; IV.  37,  6 ; 
VI.  45,  2;  VIII.  2,  36;  19,  10;  60, 
(71,)  12;  X.  74,  1.  etc.  [Mh.  Bh.  XII. 
1.  3,  25.] 

brähmana’s:  s.  narah,  priester  — vedhäh 
IV.  16,  2.  gansätyuktham ; vedhaso  me 
manrna.  I.  13 1,  6;  pra  vedhasag  cittirasi 
manisäm  IV.  6,  I ; ähnl.  I.  72,  1 ; VII. 
37,  6.  vedhasonah;  I.  129,  1.  asmäkam 
vedhasäm;  IV.  2,  15;  32,  11;  grnanti; 
VI.  15,  17.  agnine  manthanti;  vipräsah  v° 

VIII.  49,  5 ; X.  122,  8.  — incompati- 
bilität  mit  gri  730.  IV.  50,  7. 

rsi-  namen  III.  4S5.  u.  siben  rsi-vipra  8S2. 

IX.  92,  2.  — 

gotra  der  brähmana  III.  178.  — durch  die 
haartracht  unterschieden  III.  179.  o.  [Mh. 
Bh.  XII.  335,  29?]  — vedische  genea- 
logien,  schlüsze  darausz  III.  181.  182.  — 
brähmana  auszschlüszlich  rtvijah  III.  237.  u. ; 
238.  o. ; 243.  m. ; Kätygr.  I.  2,  S,  9. — 
VIII.  3,  4.  yajneüu  vipraräjye  ||  [soma- 
räjänah  MhBh.  VIII.  42,  42.]  lokapa- 
ktih  III. 

räjanya  rsih  TMBr.  XV.  3,  25.  III.  237.  u. 
ksattropetä  dvijätayah  Täit.  S.  V.  7,  6,  4. 

III.  237.  u.; 
einsidler  I.  55,  4. 

Die  benennungen  kavih,  rsih  viprai.1,  rebhalj 
kärub,  brahmä,  können  sich  gegenseitig 
vertreten , doch  wird  brahmä  nicht  zu 
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der  bezeichnung  der  siben  rsi  (vipräh  etc.) 
verwendet , auch  werden  keine  purve 
pürvyäh  puräjäh  pratnäh  brahmänah  er- 
wähnt. Es  ist  gewis  die  jüngste  bezeich- 
nung  des  priesters  gegenüber  viprah  rsih, 
und  hat  daher  die  allgemeinste  geltung 
erlangt.  Von  brähman,  dem  neutrum, 
wurde  durch  Verlegung  des  accents  auf 
die  schluszsilbe  das  masculinum  gebildet. 
Auch  (mit  auszname  Brhaspati's)  wird 
vil  seltner  brahmd  von  einem  gotte  ge- 
sagt, als  disz  bei  vipra,  rSi , kavi  der 
fall  ist.  Unterschieden  zu  werden  schei- 
nen vipräh  brahmänah  V.  32,  12. 
Wie  rsih  und  kavih  als  die  weisen  von 
überlegener  einsicht,  so  paaren  sich  rebhafi 
und  käruh  als  Bezeichnungen , die  vor- 
züglich den  priesterlichen  gesang  hervor- 
heben , \\  iewol  diser  sich  auch  bei  den 
übrigen  bezeiehnungen  hervorgehoben 
findet. 

Kavih:  Bharadväjah  III.  3,  II.  (als  erfin- 
der  des  brhatsäma?);  Kavasah  Ailüsah 

VII.  18,  8;  Vatsah  VIII.  8,  11;  Dago- 
nib  VI.  20,  4; 

Weise,  deren  wirken  transcendent : I.  103, 
1;  146,  4;  164,  5;  6;  II.  24,  7;  III.  1, 
2;  38,  1;  2;  X.  5,  6;  X.  101,  4;  be- 
hiiter  der  sonne  X.  154,  5;  177,  1;  im 
besitze  der  Väk  X.  129,  4;  177,  2;  be- 
sitzer  von  mantra’s  VII.  76,  4;  I.  152, 
2;  VI.  50,  14;  X.  14,  4.  — matayah 
IX.  64,  10;  97,  32. 

Priester:  I.  76,  5.  = vipräh;  163,  12;  III. 
8,  4;  5,  1;  IX.  64,  10;  67,  13;  74,9; 
96,  6;  X.  5,  3;  X.  114,  2.  5.  6.  (vah- 
nayah  vipräh) ; 

ihr  gesang:  I.  163,  12.  (rebhäh  ; I.  174, 
7.  [rapat];  III.  34,  7.  -(singen  uktha); 
V.  77,  1.  (gansanti);  VI.  32,  3.  (vah- 
nibhir  rkvabhih)  ; VII.  53,  1.  (grnantah) ; 
IX.  72,  6.  97,  29.  32.  57.  (rebhanti); 
108,  12.  (sustutah  kavibhih) ; 

beten  in  der  schiacht  IV.  16,  9;  verhelfen 
zum  sige  VI.  26,  3 ; 

äviväsanti  devän  suyajndh  III.  51,  7;  V. 
45»  4, 

Rsih  : von  sich  selbst  IV.  42,  8;  V.  33,  10; 
65,  6;  X.  33,  4;  III.  43,  5;  höher  als 


vipralj  IX.  96,  6;  mit  namen  genannt : 
tie  Väiyagva  VIII.  23,  24;  Kagyapa  IX. 
114,  2. 

Kutsa  rsih  I.  106,  6;  Atrih  117,  3;  Aga- 
siyah  179,  6;  Vigvämiträh  III.  53,  9; 
Vasisthah  VII.  88,  4;  Känvah  VIII.  4, 
20;  Vatsah  Kanvasya  putrah  8,  8;  Di- 
rghatamdh  (Kakstvdn  Vyagvah)  9,  10 ; 
23,  16;  Vimadah  X.  23,  7;  Virupäsah 
61,  5;  Priyamedhäh  73,  11;  Deväpih 
98,  5;  Upastutäh  X.  1 1 5 , 9. 
rufen  die  götter  an:  I.  1,  2;  48,  14; 

VIII.  8,  6 ; X.  80,  5 ; 98,  9 ; ihre  brahina 
VII.  22,  9;  2S,  2;  70,  5;  X.  89,  16; 
besitzen  die  Väk  Väl.  11,  6;  X.  71,  3. 
125,  5.  vacasyä  IV.  36,  6; 

preisen  die  götter  I.  66,  4;  IV.  20,  5;  V, 
75,  1 ; VI.  34,  1;  44,  13;  VIII.  3,  14; 
6,  12;  9-  7;  59.  »4;  X.  45,  12. 
ihre  dhi’s  VIII.  4,  20;  IX.  62,  17;  68, 
7;  X.  54,  3.  (IX.  54,  1.  von  soma). 
sahasrasäh  I.  10,  1 1 ; 189,  8;  X.  80,  4. 
priesterliche  tätigkeit : I.  162,  7;  III.  43, 
5;  53,  10;  V.  54,  7;  14;  VIII.  3,  4; 

IX.  66,  4;  92,  2;  X.  27,  22?  82,  4;  98, 
5;  107,  6;  150,  4.  vgl.  noch  VII.  29, 
5;  70,  4;  X.  23,  7;  73,  7;  148,  3. 

Viprah  (die  allgemeinste  bezeichnung  des 
priesters,  als  solche  nie  ganz  ausz  dem 
gebrauche  gekomen).  von  sich  IX.  86,  39. 
ijate  VI.  70,  4;  VII.  94,  5;  93,  5.  Itte ; 

X.  30,  4, 

stuvanti  I.  20,  I ; 82,  2;  V.  2,  11;  suslu- 
tih  VI.  16,  6;  VII.  80,  1 ; VIII.  19,  12; 
12,  31;  IX.  3,  6;  gmanti  III.  34,  7; 
VII.  78,,  2;  IX.  43,  3.  6.  — arcanti 
VII.  22,  9;  jarante  V.  io,  1.  anüsata 
überh.  V.  76,  1;  IX.  12,  2;  VIII.  13, 
17;  IX.  85,  7;  upäsate  girä  IX.  86,  39; 
ihre  brahma  VII.  22,  9;  VII.  31,  1 1 ; 43, 
1;  61,  2;  manma  VIII.  49,  3. 
dhiyah  1.  [3,  5;]  8,  6;  (dhiyäyavah) ; 22, 
14.  rihanti  dhltibhih;  V.  81,  i;  VII.  15, 
91  61 , 2;  93,  3;  VIII.  42,  4. 
priester  : ä viväsanli  VIII.  49,  3;  agnim  pu- 
rodadhire  I.  45,  7;  VIII.  19,  17;  äcu- 
cyavuh  8 ; viprasya  savanäni  X.  41 , 3 ; 
IX.  26,  l;  107,  24. 

einflusz  auf  die  götter:  I.  85,  II;  151,  6; 
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II.  1 8,  3;  IV.  29,  4;  VI.  1 6,  6;  VII. 
56,  15;  6i,  2;  72,  3;  VIII.  7,  30;  42, 
4 ; X.  40,  14 ; etc.  vgl.  rsi  VII.  70,  5 ; 
28,  2;  X.  89,  16. 

erflehen  sig  I.  27,  9;  129,  2;  hilfe  der 
götter,  reichtum:  I.  129,  11;  142,  2; 
182,  3;  II.  24,  13  pV.  32,  12;  VI.  10, 
3;  17,  14;  33,  2;  V.  54,  7.  14. 
sprechen  von  sich  selbst:  I.  127,  2;  VIII. 
76,  6;  19,  17;  I.  17,  2;  129,  11  ; 142, 
2;  VI.  65,  4.  (vgl.  IV.  16,  16.  jaritre 
mävate,  VIII.  77,  3.  stuvate  mävate.  IX. 
86,  39. 

brahmä  von  sich  sprechend  VIII.  17,  3. 

(VIII.  45,  39.)  IX.  S6,  39. 

Sprecher  X.  117,  7;  125,  5;  uktha^äsah 
II.  39,  1 ; anavanta  VIII.  85,  5;  chan- 
dasyäm  väcam  vadan  IX.  113,  6;  [Mh. 
Bh.  V.  17,  9.] 

kenner  des  waren  soma  X.  85,  3. 
beim  pressen  bereiten  des  soma  tätig  V. 
40,  8.  grävno  yuyujänah;  IX.  112,  I. 
sunvantam  ichati ; 113,  6.  grävnä  some 
mahiyate; 

priester  überhaupt  VIII.  31,  1;  81,  30. 
preist  I.  10,  1;  80,  1;  V.  31,  4.  — sa- 
paryati  VIII.  7,  20;  53,  7. 
die  götter  helfen  ihm  I.  33,  9;  II.  12,  6; 

V.  32,  12. 

rebhäh  (vgl.  Rebhilah  Mrchakatikam)  MhBh. 
IV.  53,  15.  rebhamänäh  hambärävam 
kurvänä  gävah  jarate  I.  127,  10;  steht 
im  glanze  des  opferfeuers  und  rä  rapid 

VI.  3,  6; 

rauhe  stimme  desselben  depreciert  X.  87, 
1 3 ; VI.  11,  3.  vipro  rebhäh  chando 
bhanatiüstäu ; VIII.  86,  11.  asvaran  so- 
masya  pitaye ; sind  die  priester , kavayo 
re°  I.  163,  12;  IX.  71,  7. 
käravah:  von  ViQvämitra  III.  33,  8.  9.  10; 
Purutama  III.  39,  7;  VI.  21,  1;  X.  75, 
1;  IX.  112,  3;  VII.  68,  9.  von  sich 
selbst ; käravah  havämahe  VI.  46,  I ; 

VII.  82,  4.  havam  nädhamänasya  k°  I. 
178,  3.  in  der  schiacht. 

stomah  I.  165,  15;  184,  4;  girah  III.  39, 
7;  arkah  VIII.  81,  19; 
gnianti  II.  43,  1 ; V.  33,  7;  VI.  45,  33; 
anuiata,  nonuvatah  IX.  17,  6;  VIII.  Si,  33. 


mananä  III.  6,  1 ; dhiyä  väva$uh  VIII.  3, 
18;  mattnäm  dvära  apa  rnvanti  IX. 
10,  6. 

brahma  I.  177,  5;  VII.  72,  4.  — havyä 
VI.  21,  1. 

vipräh  käo  IX.  17,  6;  vedhasah  kä°IX. 
29,  2 ; däivyä  hotärä  kä°  VII.  2,  7 ; X. 

110,  7. 

gewinnen  durch  göttliche  hilfe  I.  31,  8; 
der  gott  ihre  pramatih  I.  31,  9;  sorgt 
für  sie  etc.  II.  2,  9;  34,  7 5 I.  53*  6- 
sapta  kavayah  I.  164,  6;  X.  5,  6.  (sapta 
doppelt  zu  verstehn?);  sapta  rsayah  IV. 
42,  8;  IX.  62,  17;  92,  2;  103,  3:  X. 
82,  2;  130,  7.  — sapta  vipräh  III.  7, 
7;  3i,  Si  IV.  2,  15;  VI.  22,  2;  sapta 
rebhäh  X.  71,  3;  sapta  käravah  IV. 
16,  3. 

purve  puräjäh  pratnäh  kavayah  VII.  53, 
I;  76,  4;  rsayah  I.  I,  2;  48,  14;  IV. 
50,  1;  VII.  22,  9;  29,  4;  X.  54,  3;  82, 
4;  14,  15;  98,  9;  130,  7;  VIII.  8,  6;  etc. 
vipräh  I.  1 iS,  3;  VII.  22,  9;  käravah 
IX.  10,  6. 

combinationen  rsir  vipräh  I.  162,  7;  IV. 
26,  1;  VII.  12,  9;  VIII.  68,  I;  IX.  92, 
2;  96,  6;  X.  108,  II ; 148,3;  — kavir 
vipräh  III.  34,  7;  V.  42,  3;  VI.  iS,  14; 
IX.  84,  5;  X.  1 12,  9;  114,  s;  viPra- 
käru  VII.  2,  7; 

ajyeyatä  III.  448-  — ajyani  [^atpbr.  IX. 
4,  3,  16;  XIII.  4,  2,  17;  Täitbr.  III.  9, 
14,  3.]  III.  218.  — 43-  1V-  45.  7-  — 
brähmana  sein  bedrücker  verflucht  III. 
529 — 530.  — kuh  eines  bro  wenn  ver- 
zert  III.  452.  o.  — vom  bräh0  verlangt 
musz  gegeben  werden  III.  448.  in.; 
449 — 451;  kühe,  welche  nur  vom  brähc 
gegeszen  werden  dürfen  III.  451,  — 
seine  speise  darf  nicht  genomen  werden 

111.  447.  u.  448.  o.;  979.  X.  28,  II.  — 
beim  übernachten  darf  der  bräh0  eine 
frau  verlangen  III.  447*  ni. 

einsidler  vane  namasyavah  I.  5 5 > 4- 
munayah  VIII.  17,  14;  X.  136. 
ksattram  504.  III.  38,  3;  käste  bd.  III. 
231 — 235.  — bitte  um  kSattram  IV.  4, 
8;  VI.  8,  6;  VII.  16,  7.  der  gottes- 
dienst  für  sie  II.  3,  5;  33,  1. 
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vedhäsah  III.  59,  4;  X.  61,  16;  Yamo 
v.  X.  10,  i;  fem.  vedhä  rtasya  vlriru 
X.  86,  10;  gardhäya  sumakhäya  vedhase 
(coli.)  I.  64,  1 ; namentlich  (wie  hier) 
die  Marutah  so  V.  54,  6;  VI.  25,  6. 
vedhasah  samithe  havante ; Dyäur  Asuro 
vedhäh  VIII.  20,  17;  X.  177,  1;  vgl. 
I.  22,  20?  — yautäro  janänäm  VII.  16, 
7 ; nrpätäro  janänäm  74,  6.  — s.  unter 
narah  oben. 

benennung  der  zweiten  käste  im  Rgv.  III. 
233.  236.  237.  o. 

ihr  vratam  V.  69,  1.  [vgl.  MhBh.  VIII. 

83,  23.  trinken  sonw  XII.  25,  34.] 
Maghavan  u.  Suri  gleichbedeutend  I.  54, 
11  ; II.  6,  4;  X.  61,  22  ; 81,  6.  etc. 
etymologie  III.  234.  o. ; 235.  o.  ; 236.0.; 
241.  m.  u.;  242.  o.  Waren  die  Ma°  ur- 
sprünglich solche.,  die  im  laufe  der  zeit 
durch  reichtum  zum  ränge  der  Süri  (des 
eigentl.  adels)  empor  gekomen? 
Maghavan  = virah  (gegen  die  etymo- 
logie) VI.  65,  3.  = freigebig  VII.  28, 
5;  IX.  Sl,  3;  bharantah  43.  IV.  45, 
7.  — vaJtayah  (wegen  rädhah)  g eg.  zu 
ganä  ime  V.  79,  5.  (6.  7.)  die  mächtigen, 
die  einen  willen  haben.  Vgl.  Vasti  b. 
Esther.  — sujätäsah  I.  83,  3;  V.  6,  2; 
V.  53,  12;  VII.  1,  4;  15. 

[bähubhyäm  ksatriyäh  srstä  bähuviryopaji- 
vinah  MhBh.  V.  132,  7;  37,  52.] 
nicht  könige  I.  64,  14;  73,  5;  77,  4; 

31.  12 ; 54.  11 ; 124,  10;  136,  7;  141, 
13-  II.  35.  15;  IV-  16,  19;  V.  10,  3; 
42,  8;  79,  6;  VII.  1,  20;  5,  9;  20,  10; 
24,  6;  32,  15;  37,  2;  57,  7.  (gatinah!); 
60,  11  ; 67,  9;  74,  S;  78,  5;  95,  3; 
IX.  20,  4;  32,  1 ; 97,  55 ; X.  22,  15  ; 
27,  4;  61,  22;  93,  14;  1 15,  5;  7;  147, 
3;  etc.  wol  aber  yantäro  janänäm  VII. 
16,  7;  nrpätäro  ja°  VII.  74,  6. 
rolle  in  der  schiacht  [MhBh.  V.  164,  5. 
rathino  räjanyän]  III.  221.  m.;  235.  m.  u. ; 
236.  u.;  X.  II,  7;  422;  I.  119,  3;  180, 

9;  157.  3;  II.  35.  6;  in.  14. 7;  V.  31, 
1;  33,  5;,  VI.  47.  3i;  VII.  95-  3;  VIII. 
19,  10;  IX.  96,  11 ; 97,  55; 
kämpfer  VI.  75.  [MhBh.  V.  169,  26.  ji- 


muta  iva]  I.  73,  5;  9;  173,  7;  181,4.; 
IV.  16,  19;  VI.  37,  5;  VII.  32,  7;  15. 
eroberer  VII.  60,  n. 
gravah  yagah  (=  grih)  V.  18,  5;  86,  6; 
79.  6;  VI.  10,  5.  VII.  74,  5;  81,  6; 

VIII.  13,  12;  IX.  20,  4;  32,  6;  80, 
2;  98,  8. 

ksattragrih  I.  25,  5;  VI.  26,  S. 
freigebig  agvarädhasah  425.  X.  21,  2;  V. 
to,  3;  42,  8.  godä  agvadäh  (ihr  rädhah); 
I.  48,  2;  4;  73,  5 ; 125,  7;  II.  1,  16; 

6,  4;  V.  42,  8;  79,  7;  VII.  16,  7;  10; 

32,  15;  90,  6;  57,  7;  VIII.  2,  34;  5, 

39;  24,  2;  46,  24;  VII.  28,  5;  32,  15; 

IX.  81,  3;  97,  55.  vgl.  I.  124,  10. 
bhojäh  III.  241.  u. ; 242.  o.;  43.  IV.  45, 

7.  bharantah  = maghavänah  IV.  51,3; 
vgl.  I.  48,  2. 

räjänah  I.  40,  8;  85,  8;  IV.  34,  11;  V. 

54,  7;  IX.  10,  3;  X.  42,  10;  78,  1 ; 

97,  6. 

guräh  nnouayot,  nqvKiq  V.  59,  5 ; setzen 
ihr  leben  aufs  spil  [MhBh.  V.  35,  18. 
19.  pränasya  — pränayor  — vipanah 
panah]  VI.  25,  4;  46,  12.  X.  154,  3. 
tanutyajah  [MhBh.  V.  170,  6.  yotsyante 
tanüs  tyaktvä  . . . u.  oft]  ; 
gurah  wagenkämpfer  V.  63,  5.  — samiti- 
gobhanäh  Mh.  Bh.  XI.  9,  22.  u.  oft 
vgl.  Rgv.  X.  97,  6. 
vigah  = carsanayah. 
carsanayah:  paiica  [I.  7,  9;]  V.  86,  2 ; VII. 
15,  2;  IX.  101,  9 ; — im  kriege  I.  109, 
6;  184,  4;  III.  6,  5;  VI.  3,  1 ; 25,  7 ; 

33,  2.  (1.);  72,  5.  VIII.  16,  6;  X.  103, 

1.  — beim  gottesdienste  : I.  176,  2;  (127, 
2;  VIII.  23,  7;  49,  17.  hotäram  carsa- 
mnam) ; III.  62,  8.  agnir  viprah-c°;  VI. 

2,  3.  c-ayo  yajnebhir  girbhir  tjate;  VI. 
22,  1.  havyagc-äm;  VIII.  16,  (6.  cyäut- 
näir  äryanti  krtebhig  ca  indram  c-yah 
durch  kriegstaten)  9.  arkebhih  säm.  gäy. 
vardhanti ; könig  derselben  Indra  (oder 
Agni)  I.  32,  15;  III.  10,  1 ; V.  39,  4; 
VI.  1,  8;  30,  5;  VII.  27,  3;  VIII.  16, 

1 ; 59,  1 ; X.  126,  6.  etc.  Indra  und 
Agni  pracarsam  (so  zu  sehr.)  I.  109,  5. 
vgl.  Ath.  V.  VII.  110,  2. 

vigah  VI.  1,  8;  u.  2,  2.  X.  40,  6.  vigo  na 
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Kutsah  ‘Kutsa  ist  wie  ein  untertan1  (pa- 
renthese) ; I.  69,  6.  nrbhih  saniläh  die 
vigah  mit  den  ksattriya;  VIII.  35,  18. — 
X.  46,  6.  mit  ironischer  bezugname  auf 
das  Verhältnis  der  ‘vigah1  zu  den  ‘narah1 
MhBh.  V.  170,  6.  beim  gottesdienste  I. 
44,  7.  indhate ; 36,  1.  agnim  vigäm  de- 
vayatinäm  ; 77,  3;  134,  6.  vihutmatinäm ; 
agnir  atithih  II.  4,  1 ; III.  2,  2;  IV.  6, 
2.  vidathesu  — viksu ; V.  8,  2.  agnim 
atithim  nisedire;  17,  4.  pragasyate;  18, 
1;  VI.  i,  6;  viksu  hotä  nisasäda;  2, 
7.  viksvidyah  (angefleht) ; 10.  adhvariya- 
täm  vigäm  ; 5,3.  viksuäsu  pradiva  stdali ; 
VII.  10,  5.  llate ; 39,  2.  vigäm  pürvahü- 
täu;  VIII.  6,  9.  beugen  sich  vor  Indra; 
havismatih  VIII.  6,  27;  13,  16;  23,  10; 
20;  vigäm  agnih  60,  15;  X.  7,  5.  viksu 
hotäram;  79,  2.  uttänahastä  namasädhi 
viksu;  87,  10;  vigo  yajniyäh;  VIII.  39, 
7.  I.  44,  7;  7°>  4-  vigäm' vigvah;  112, 
3;  11 7,  2;  VII.  7,  6;  9,  2.  hotä  — vi- 
gäm — ; VII.  69,  2;  X.  91,  2;  düto 
aratir  v.  I.  36,  5;  44,  9;  X.  46,  4.  — 
streit  zwischen  maghavan  und  vigah  X. 
93-  *4- 

s.  krstayah  ksitayah  unter  ‘völker  und  völ- 
kerverhältnisse1. 

vigah  III.  231.  m.  u.;  (msc.  MhBh.  III. 

192,  58.)  242.  243.  o. 
besondere  Völker  Trtsünäm  v.  VII.  33,  6; 
Nähultsu  v.  VIII.  6,  24;  Sumiträh  X. 
69,  1;  pancajanyäh  VIII.  52,  7.  Trna- 
skandasya  I.  172,  3.  — 142.  I.  42,  10. 
com. 

vigah  = balam  III.  232.  o.;  235.  [o; 
leisten  kriegsdienste  III.  231.  m.;  N.  V. 
pg.  579.  zu  19,  2;  dag.  ‘schwach  wer- 
los1  III.  455-  m.  (relativ), 
gottesdienstliche  handlang  oder  sonstige 
äuszerung  mit  bezug  auf  gegenwärtige 
(iyam)  vigah  IV.  4,  3;  V.  3,  5;  18,  1; 
22,  1;  VI.  15,  14;  VIII.  60,  11;  IX. 
97,  30.  — I.  127,  2;  IV.  37,  1;  VI.  5, 
3;  X.  92,  14;  asmäkam  I.  114,  3; 
als  krieger  fuszvolk  I.  58,  3;  60,  2;  66,  6; 
II.  31,  2;  IV. -24,  4;  V.  48,  4;  VI.  26, 
1;  VII.  79,  2;  X.  48,  8;  spardhante  IX. 


94,  I-  (sprdhah  = vigah  VI'  49-  I;  IX. 
7,  5-) 

Watscheinlich  bezog  sich  der  unterschied 
der  bezeichnung  vit  imd  carsani  auf.  die 
respectiv  gröszere  oder  geringere  bestän- 
digkeit  der  wonsitze;  wenigstens  anfäng- 
lich. In  unsern  texten  findet  sich  aller- 
dings eine  directe  tatsächliche  rechtferti- 
gung  diser  Vermutung  nicht.  Auf  jeden 
fall  sehn  wir,  dasz  auch  der  dritte 
stand  in  ältester  zeit  eine  abweichende 
benennung  trug , ebenso  wie  disz  beim 
zweiten  der  fall  war.  [MhBh.  XII.  60, 
21 — 27.  63,  15.  erscheinen  die  vig  als  ge- 
radezu als  unfrei  und  untertänig.] 

Von  arya  ist  nicht  zu  ersehn,  dasz  es  eine 
bezeichnung  des  väigya  war;  später  vil- 
leicht  eine  ehrende  benennung. 

Däsah  als  vierte  käste  verstanden  III. 
21 1.  u. ; [MhBh.  XII.  60,  28.  Prajäpa- 
tirhivarnänäm  Däsam  £udram  akalpayat.] 
vrsalah  X.  34,  11.  (despectierlich  ?) ; näi- 
cägäkhäh  Uh  53,  14.  letzteres  wol  eine 
verschiedene  abstufungen  zusammenfaszen- 
de  allgemeine  bezeichnung.  [opfern  ohne 
mantra  ohne  sväha  und  ohne  vasat  MhBh. 
XII.  60,  37.  6;  blosz  päkayajna  aber  s. 
37.  u. ; und  40.  und  flg.  strenger  XII. 
165,  8 

Rathäkärah  III.  212.  m. 

£üdra  ihr  schutzgott  III.  212.  u.;  vgl.  bd. 
V.  p.  439-  440;  624.  z.  5.  6.  7. 

verschiedene  Stellung  dess.  III.  212.  m.  u. ; 
[Täit.  S.  II.  5,  10.  Puruüah  mit  brah- 
man  väigya  ksattriya;  drei  unter  den 
amätya  MhBh.  XII.  85  , 8.  MhBh.  III. 
134,  11.  catväro  variiä  yajiiam  imam 
vahanti  vgl.  ([atpbr.  auf. ; brahmaksatram 
väigyavsrnam  kramenäitännyäyatah  püja- 
yänah  | — svarga  sukhäni  bhuhkte  V. 
40,  28;  vigagca  mänyän  güdrängca  (seil, 
mänyän  [brahmasevätah]'»  II.  6,  32,  1245; 
karma  gudre  krlir  väigye  samgrämah 
ksattrive  smrtah  | brahmacaryätapoman- 
träh  satyam  ca  brähmane  sadä  ||  III.  207, 
25;  dag.  III.  31,  1167;  II.  7,  36,  1315; 
auf  vier  weisen  darf  der  klattriya , auf 
fünf  der  kSaltriyädhamab,  auf  sechs  der 
väigya , auf  siben  der  (jliidra  getötet 


werden , auf  acht  der , der  ausz  einer 
inischkaste  ist.  Dagegen  auf  rein  sitt- 
lichem boden  steht  die  anschauung  111. 
82,  4072;  212,  11.  12;  216,  15.  Einem 
Qüdra  ist  jeder  gleich  yävadvede  na  ja- 
yate  III.  180,  35.  s.  bes.  III.  1S0,  25. 
In  den  krieg  ziehn  alle  vier  kästen 
II.  59,  20S6;  V.  178,  II;  ekasthäh  sar- 
vavarnäh  VI.  I,  9;  kSattravitgüdrändm 
VIII.  47,  19.  der  brähmana  XII.  22,  6; 
78,  18;  27,  34.  VII.  60,  38.  IX.  65,  42. 
anders  XII.  165,  33.] 
kästen  stände  erblichkeit  derselben  III. 

217.  u.;  219.  u.;  MhBh.  XI.  26,  5. 
äpaddharmah  III.  238.  u.  [gegen  ‘gakye 
sati  vgl.  Mhßh.  VI.  3,  55.  gakye  sati 
yathäpadi  | Ntlak;  X.  3,  18—21.  16, 
17;  18;  32.]  anmaszung  der  käste  III. 
231.  u.  VII.  104,  13.  [MhBh.  XII.  106, 
9.  klatriya  bruvah.  bräh0  VIII.  55,  34-J 
kästen  bei  den  Eräniern  III.  232.  u.; 
243-  u- 

kleidung  nirnij-  parinah-  I.  33,  8;  vasma 
vasanam  I.  95,  7;  IV.  13,  4;  vastram  I. 
26,  1;  140,  1;  152,  j;  väsalj;  peganäni 
X.  1,  6;  — vastivaranam  bd.  IV.  162. 
o.  (?)  — adhiväsah  I.  140,  9.  mätuh; 
162,  16;  X.  5,  4;  — dradhah  128.  I. 
115.  5- 

atkah  anligend  äcaye  VIII.  41,  7;  X.  123, 
7.  suräbhih  auch  frauenkleid  II.  34,  14; 
X.  95,  8;  waschen  des  kleides  IX.  69,  4; 
dräpib  I.  25,  13.  hiranyayah;  IV.  53,  2. 

pigatigam;  I.  116,  10;  IX.  100,  9. 
gämulyam  X.  S5,  29.  hemd,  nachtkleid. 
yantram  23,  I.  N.  IV. 
sic-  III.  53,  2;  X.  18,  11.  (stci-  ausz  siv-ci 
Mänavacr.  s.)  — mvyä  555.  VI.  32,  4. 
schöne  kleidung  bei  frauen  suväsäh ; 
rabhasa,  suvasana  ‘schön  kleidend' ; die 
armut  (amatih  ist  durvdsäh 

VII.  1,  19;  (X.  33,  2.  nagnatd) ; vgl. 
daridrah  (abgeriszen  vgl.  IV.  16,  13.). 
kleider  als  geschenk  V.  42,  8;  X.  107,  2; 
VI.  47,  23. 

weber  X.  26,  6.  webt  die  Stoffe  ausz  Schaf- 
wolle; I.  122,  2;  V.  47,  6. 
upänah-  Ath.  V.  XX.  133,  4.  [ausz  wild- 
schweinleder] — sädhaspädyah  ‘be- 


schuht’? V.  pg.  594.  s.  zu  6S0.  I.  88,  5. 
(887.  IX.  97,  7.) 

uSniSa  Ath.  V.  XV.  2,  1.  4.  — anziehn 
vaste  paryavyata  pratimuncate. 

kochen.  [Mh.  Bh.  V.  38,  12.  — mätur 
dadyän  mahänasain.] 

man  asz  nur  gekochtes  fleisch  s.  fleischge- 
nusz;  pakvam  pacatam  pacatyam  grtapä- 
kam  grätam.  weshalb  man  auch  den  göt- 
tern  nur  gares  darbrachte  (IX.  83,  1.) 
X.  1 79,  1 ; 1 16,  8;  IV.  43,  5;  V.  73, 
5 ; etc.  nur  die  milch  war  an  und  für 
sich  pakvam  ‘in  der  rohen  (lebenden) 
kuh’,  was  an  zwölf  stellen  betont  wird 

I.  62,  9 ; 180,  3 ; II.  40,  2 ; III.  30,  14  ; 
IV.  3,  9;  VI.  17,  6;  44,  24;  72,  4; 
VIII.  32,  25;  78,  7;  82,  13;  X.  106, 

II.  vgl.  noch  X.  179,  3. 

kochen  von  rindern  wird  merfach  teils  in 
eigentlichem  teils  in  symbolischem  sinne 
erwähnt  X.  27,  2;  28,  3;  Visnu  Pusan 
kocht  rinder  für  Indra  V.  29,  7 ; VI. 
17.  11. 

viräh  uksänam  prgnim  I.  164,  43.  (pratha- 
mäni  dharmäni)  ; X.  27,  17.  einen  fetten 
widder;  VIII.  58,  15.  der  kleine  knabe 
mahisam  mrgam.  pitre  mätre  vibhukra- 
tum  (der  neue  wagen  ist  wol  das  neue 
jar , und  der  mahisa  die  sonne , vater 
und  mutter  himel  und  erde). 

dem  gotte  (Indra)  soll  gekocht  werden  II. 
12,  14;  15;  II.  20,  3;  V.  34,  1;  VIII. 
31,  1;  kochen  von  pakti  IV.  24,  7;  V. 
29,  11 ; VI.  29,  4;  VII.  32,  8. 

odanah  III.  28,  2;  VIII.  58,  14;  66,  6. 
(ksirapäkah). 

vom  kochen  des  soma  wird  grä  gri  ge- 
braucht (in  milch) ; vom  rösten  der  kör- 
ner  bhrjj- ; gulah  spiesz  zum  braten  I. 
162,  11  ; abhi-j-,  ni+  han  anstecken  (äpip 
oßekoToi  ntiocu);  nir  -f-  har  abnemen 
(tgvoao&ai) ; zum  prüfen  der  gare  (pari- 
ava-  pagyati)  niksanam.  — sünä  schneide- 
bret?  I.  161,  10;  162,  13.  zum  zerlegen? 
oder  iXtög  IXeoi ? 

ukhä  (mäüspacanl)  I.  162,  13.  und  (üsina- 
nyä')  apidhänä  zum  sieden  des  flei- 
sches.  — caruh ; pätram ; — atikäh  zum 
faszen  ? 
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die  topfe  etc.  wol  meist  gebrannt  I.  175, 
3;  der  eherne  gharmah  V.  30,  15.  ist 
offenbar  als  kostbare  Seltenheit  erwähnt 
[Mh.  Bh.  IX.  35,  36.]  ; ayaspdtram  Ath.  V. 

VIII.  10,  22. 

gerate  überhaupt  pacanam , wie  ausz  sam- 
bharanti  I.  162,  6.  hervorgeht, 
suppe  yus-  yüsan-  vasä  medhah. 

[würze  nötig  Mh.  Bh.  XII.  84,  7.] 
kolen  X.  34,  9;  1027. 

krankheit  anrivä,  ämayah  und  rogah  (ruj- 
felt)  in  compositis. 

amlvä  richtige  etymologie  anagniträ  abhya- 
manta  krstih  I.  189,  3. 
in  Verbindung  mit  raksas  erwähnt  III.  15, 
I;  VII.  38,  7;  VIII.  35,  16-18;  IX. 
85,  1;  X.  97,  6;  98,  12. 

(anrivä  X.  162,  I.  2.  steht  für  amivdn  vgl. 

musrvän  gvasivdn  hrsivan  u.  abhyamiti.) 
krankheiten  aufgezält  Ath.  V.  IX.  8. 

Apvä  X.  103,  12.  dvsevTtQ(ct?  Ath.  V. 

IX.  8,  9. 

Wirkung  der  furcht?  vgl.  Mh.  Bh.  III.  119, 
14;  146,  46 — 49;  V.  143,  15;  VI.  1,  18; 
44,  12;  99,  25,  26.  VII.  88,  24.  [und 
oft  ürugrähah  schenkelkrampf  VII.  146, 
93.]  dazu  stimmt  weder  der  name  noch 
die  stelle  des  Rgv. : grhdndriganyesdm 
abhidaha  etc.  Vielleicht  ist  es  gerade 
das  entgegengesetzte : Obstipation.  Vgl. 
aber  auch  Apavah  = Vasisthah  Mh.  Bh. 
XII.  49,  41.  wegen  Rgv.  VII.  89? 
karüjatt  devi  IV.  30,  24. 

Käsä  III.  510.  o. 

ksetriya  III.  513.  jvarah  nissapi  I.  104,  5. 
pdman  Ath.  V.  V.  22,  12.  prSthydniayd 
baläsah  III.  510.  u. ; 507.  m. 
yakSma  (für  jaksma  wie  yosit  = josit  ?) 

X.  85,  31;  97,  11  ; 12;  13 ; 137,  4; 
163,  1—6. 

vandana  VII.  50,  2.  eine  art  flechte  ? 
sreman  (a-sreman  zu  sräma)  hinken.  III. 

29,  13;  X.  8,  2. 
hariman  I.  50,  11;  12. 
hrdrogah  (hrdaydvidh?  I.  24,  8.)  I.  50,  11. 
gebrechen : andhah  [erblindung  im  hohen 
alter  depreciett  I.  116,  25;  folge  von 
fluch  eb.  16;  1 1 7 , 17;  18.],  kdnah, 


kundruh  (paryastäksah) , badhirah  (auch 
im  kelt.  ‘taub5  eig.  verstopft;  also  ser 
früher  bedeutungsübergang.  s.  IV.  23,  8.) 
mithüdrk  (schielend),  vadhrih  cronah  srd- 
mah  (khrgalä  du.  kriicken  II.  39,  4.). 
augenleiden  bd.  IV.  16 1.  m. 
blutflusz  III.  508.  u. 
fieber  III.  510.  51 1. 
husten  III.  510. 

nabelbruch  Brhaddr.  up. ; III.  438. 
knochenbruch  III.  508.  asthisransah  s.  Ath. 
V.  IX.  8. 

viehsterben  auf  die  kräuter  gräser  zurück- 
gefürt  178.  VI.  61,  3.  TMBr.  — I.  114, 
8.  [Mh.  Bh.  VII.  19,  3.] 

[kriyäh  gegen  krankheit  Mh.  Bh.  VII. 
9B  44-] 

krieg  X.  103.  heer  send  wie  es  sich 
sengend  und  plündernd  im  feindeslande 
zerstreut  X.  124,  4. 

heer  Zusammensetzung  desselhen  [Mh.  Bh.  V. 
168,  20.  unterscheidet  ‘mduldh  und  ndnä- 
samutthitdh5  — sdinyah] : hauptmasse  die 
vigah,  so  dasz  das  heer  kurzweg  (I.  58, 
3;  II.  31,  2.)  damit  bezeichnet  wird  (s. 
‘kästen5  ‘vigah5) ; als  solche  näher  be- 
zeichnet: yuktdh  (grenibaddhdh)  VII.  79, 
2 ; yudhmdh  IV.  24,  4;  sam  yad  — ayanta 
gurasdtdu  VI.  26,  1 ; spardhante  IX.  94, 
1 ; sprdhah  s.  vigah.  — [miettruppen 
Mh.  Bh.  VII.  1 14,  6.  22.  23.] 
die  vigah  (wol  nur  fuszvolk,  pattih  — spä- 
ter paddtih  — Ath.  V.;  geg.  gramebhik 
rathebhih  I.  100,  10;  II.  12,  7.)  bilde- 
ten kleinere  und  gröszere  taktische  kör- 
per  und  einheiten , wie  ausz  den  (nicht 
weiter  specificierten)  terminis  kulant  ga- 
nah  grdmah  (guragrämalt  IX.  90,  3.)  puh 
vrd  vrdjah  vrdtah  (kulapdh  vigpatih  gart- 
apatih  grdmanlh  vrdjapatih)  hervorgeht 
III.  26,  6;  V.  53,  11. 

Sie  hatten  feldzeichen  ketuh  VII.  30,  3 ; 
VIII.  85,  7;  I.  103,  1;  u.  oft  bildlich  — 
[dhvaj-  VII.  83,  2.]  dhvajah  VII.  S5,  2; 
X.  103,  11.  samrtdhi  dhvajeSu  — avv 
i(vcu  — ; akrah  I.  143,  7'>  in.  I,  12; 
(X.  77,  2?)  [von  yantra  gehalten  Mh.  Bh. 
VII.  92,  72.] 
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drapsah  IV.  13,  2. 

die  reihen  grenayah  X.  142,  5;  niydnam 
ebend.  [grenimukhyah  Mh.Bh.  XII.  59,  49.] 
das  aufstellen  in  Schlachtordnung  [vyüham 
vyühati ; vyüdham  anikam  Mh.  Bh.  III. 
285,  6;  V.  iS,  16;  ayanäni  die  Verbin- 
dungswege innerhalb  VI.  25,  II.]  VI.  25, 
3.  6;  vigo  yuktäh  VII.  79,  2;  pdjah  I. 
1 2 1 , II  ; II.  34,  13;  VIII.  46,  25. 
das  Schlachtfeld  (ranäjira)  vdilasthdnam  I. 
133,  *•  3i  [Mh.  Bh.  VII.  202,  117.] 
tlrtham  I.  169,  6.  (vgl.  ytyvQcu  7ioX(- 
uoio)  [äyodhanam  Mh.  Bh.  VII.  2,  35.  u. 
oft;  wol  auch  üyodhagirah  VIII.  30,  41.] 
auf  feste  Stellung  weist  durgam  V.  34, 
7;  25,  2;  IX.  90,  6;  101,  8.  für  Streit- 
wagen zu  vermeiden  I.  106,  1.  c; — 6.  c; 
VIII.  47,  5.  dag.  Sudäs’  kämpf  mit  den 
Säudanti  1003.  III.  53,  12.  co. 
flügel  des  heeres  werden  erwähnt  1.95,  7; 
X.  75,  4.  (sicäu  ; Mh.  Bh.  paksah  pdr- 
gvam  grngam)  bdhu?  (X.  142,  5.);  zweite 
linie  anupäda  VIII.  11,  19;  20. 
vor  dem  heere,  den  vigah , waren  die 
Streitwagen  rathah  geordnet  in  reihen 
crenibhih  IV.  38,  6 ; bildlich  das  männ- 
liche eie  me  nt  des  heeres  : vrt  gürapatm 
I.  174,  3;  gegensatz  narah-vrt  ? VII. 
98,  4.  — rathasamgah  IX.  53,  2.  wagen- 
kampf  [rathasanksavah]. 
wagenkämpfer  waren  die  Maghavan,  der  held 
als  ajiro  volhd  VI.  64,  3.  [Mh.  Bh.  VII. 
39,  30.];  suyamah  IX.  96,  15;  rathih 
rathesthäh  (rathaegtare)  [später  geradezu 
rathah  Mh.  Bh.  V.  168,  5;  171,  26;  IX. 
24,  5;  VI.  102,  1;  189,  59;  VII.  I,  36; 
VI.  1 13,  35;  VI.  100,  46;  VI.  48,  95. 
z.  b.  Rgv.  IX.  90,  1 ? dazu  die  cakrara 
ksakäh  (VI.  98,  47.  108,  5.)  und  die 
goptä  VI.  98,  51.  bes.  VII.  9,  38.  flg. 
anurathdh  oder  pdrsnigopäh  VI.  47,  9. 

VIII.  48,  18.  19.  — VIII.  89,  94.  (VII. 
162,  55.  Bhimasya  pdrsnim  jagrdha  Pdn- 
davah) ; die  purahsarah  VII.  164,  14; 

IX.  16,  25.  u.  merf.  [Zu  X.  102,  5.  be- 
merkenswert VI.  99,  25.  26.] 

die  zügel  hält  der  sdrathih  I.  144,  3. 
[ardharathah]  Mh.  Bh.  VII.  19,  6.  bes. 
83,  15.  u.  VII.  168,  25. 

Prof.  Ludwig.  Rigweda  (Register). 


mit  schneidenden  klingen  versehene  Streit- 
wagen I.  166,  10. 

[von  den  Streitwagen  der  ruf  zum  kämpfe  : 
yogo  yogah  Mh.  Bh.  V.  173,  16;  VIII.  1, 
10;  10,  55.  Ajnäpayati ; oder:  yujyatäm 
yujyatäm  VI.  16,  I ; oder:  senäm  yoja- 
yata  VI.  98,  27.  vgl.  X.  28,  5.  yam 
ardhamte  maghavan  ksemyä  dhüh  ‘die 
nicht  auf  kriegsfart  befindliche’ ; vgl. 
Rgv.  I.  30,  7.  yoge  yoge  — väje  vdje; 
IV.  24,  4;  V.  43,  5.  — [pancaguno 
rathah  Mh.Bh.  VII.  112,  48.] 

reit  er  s.  unter  wagen  arvan  etc.  — V.  61, 

I.  flg.  werden  die  Marut  als  reiter  ge- 
schildert — prkhe  sadah  — in  kriege- 
rischer weise ; als  reiter  gelten  die  Bha- 
rata  III.  55,  24.  co. ; VI.  16,  4;  46,  13; 
III.  pg.  171.  o.;  176.  o.;  V.  54,  15; 
5S,  4;  VI.  36,  2;  Ath.  V.  XI.  10,  24. 
sädinah;  gilt  also  wol  auch  für  Rgv.  — 
pdsäna  yodhinah  Mh.  Bh.  VII.  121,  14. 
15.  agmayuddhesu  kugaldh  31.  (Parva- 
tiyäh). 

Oberster  befelshaber  war  der  senänth  , ge- 
wönlich  satpatih  V.  25,  6;  VI.  14,  4; 
besonders  IX.  96,  1.  merfach  räjä  sat- 
patih I.  54,  7;  130,  1.  meist  von  göt- 
tem:  Indra  V.  32,  11.  satpatih  der  fünf 
Völker;  doch  auch  Trasadasvuh  Tryaru- 
nah  ; das  commandieren  ligt  in  pretisanih 
VI.  1,  (7;)  8.  — der  kriegsplan  VI. 
9.  2. 

Vorausz  giengen  beim  aufbruche  (präyäh 

II.  18,  8.)  die  späher  spasah  IV.  4,  3. 
(Agni  als  heerfürer  soll  sie  auszschicken) 
oder  sie  beobachteten  VIII.  47,  11.  den 
körnenden  feind  külädadhi.  [cärah  mer- 
fach im  Mh.Bh.  z.  b.  VII.  74,  I ; 75,  4.] 

die  puraetdrah  eclaireurs  III.  11,  5;  VI. 
21,  12;  47,  7;  VII.  33.  6;  41,  5.  (Bha- 
gah’als  puraetä). 

die  Vorkämpfer  ngo/ua/oi  nQvki'es,  pra- 
vudhah,  puroyudhah,  puroyodhäh,  purva- 
yävänah:  V.  59,  5 ; X.  99,  4.  [yodhah 
Mh.  Bh.  X.  1,  55.] 

die  ekavträh  X.  103,  1.  Mh.  Bh.  X,  I, 
59.  vgl.  den  ; der  mustiha 

I.  8,  2.  [Mh.Bh.  VI.  76,  6;  VII.  155, 
23.  flg.  32,  27;  VIII.  28,  36.  39.  VII. 

1 1 
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H2,  21.  IX.  23,  89.  — die  heerpauke 
Indra’ s faust.  — 

der  prathamogosu  gachan  I.  83,  1 ; II.  24, 
4;  IX.  86,  12;  (IV.  38,  4;  V.  45,  9-). 
pradhanydsu  sasrih  X.  99,  4.  [Mh.  Bh.  III. 
252,  23;  32;  V.  55,  58;  VI.  20,  15; 

VII.  123,  14.  samgaptakäh], 

Schilderung  der  Rukmaratha  VII.  112,  20 

bis  22.  besonders  aber  XII.  100,  42.  43. 
wo  die  frauen  auf  den  wagen  hinterher 
ziehn  u.  flg. 

der  schiacht,  dem  kriege  giengen  gelübde 
vorausz:  upastutih  (heitstrenging)  VII. 

83,  7;  VIII.  1,  16;  27,  15;  59,  13;  X. 
167,  3.  vgl.  2.  d;  [Mh.  Bh.  III.  14,623. 
VI.  107,  96;  besonders  feierlich  VII.  17, 
14.  flg.  xarapc!  29.  u.  flg.  bis  36;  150, 
26.  27;  VIII.  9,  56.  (vratam);  31,  37; 
57,  9!  VIII.  71,  22.  satyendyudham 
älabhe]  81  , I.  2.  krtvd  samgaptakd 
ghoram  qapatham  pdraldukikam. 
vortragen  von  heiligem  feuer  s.  'liturgisches5 
I.  31,  6;  112,  4.  a b;  IIT.  1,  12. 
vor  der  schiacht  rituelle  handlung  s.  ‘litur- 
gisches5 unter  samgrätne  samyatte  (vgl. 

VIII.  38,  1.);  wärend  der  schiacht  bete- 
ten die  priester  (astuvan) ; entsünung  des 
Schlachtfeldes  I.  133. 

[sigverkündende  Vorzeichen  Mh.  Bh.  III.  46, 
25;  160,  26;  VI.  3,  65.  flg.  bes.  75. 
XII.  102.  ungünstige  fliegenschwärme 

V.  143,  19.  aasfreszende  vögel  VI.  99, 

27;  1 1 7,  57-  u.  oft.] 

vom  geschrei — ghosalj  VII.  83,  3.  Mh.  Bh. 

VI.  59,  8;  18;  19.  — hieszen  die  zu- 

sammenstoszenden  heere  krandast  II.  12, 
8;  VI.  15,  4;  X.  38,  1;  121,  6.  daher 
prati  -j-  bru  ‘widerstehn5  oder  ausz  der 
rechtssprache  ? VIII.  81,  32.  — schmücken 
zur  schiacht  s.  ‘schmuck5.  . 

eine  wichtige  rolle  spilte  die  heerpauke 
dundubhih  VI.  47,  29 — 31.  die  Kdra- 
dhunl  I.  180,  8. 

Das  Schlachtgeschrei  prophezeite  sig,  wenn 
dasselbe  hell  war,  (kein  ‘quaver  of  con- 
sternation5)  X.  84,  4;  dah.  I.  112,  1.  c; 
[die  kämpfer  riefen  ihre  mitkämpfer  mit 
ihren  naraen  oder  wol  ihre  eigenen  Mh. 
Bh.  VII.  133,  8.  wie  bei  Homer]. 


die  schlachtreihen  rannten  gegeneinander 
an  (dpöfj  o)  f/QtoVTo ) sam-adhananta 
VII.  56,  22.  (Mh.  Bh.  abhi-praädravanta  ; 
also  haben  die  Athener  bei  Marathon 
wol  die  angriffsweise  der  Asiaten  nach- 
geamt. 

Flankenangriff  Mh.  Bh.  VIII.  81,  11. 
umgehung  IX.  23,  26;  32.  (reitergef.) 
gegenseitige  deckung  IX.  8,  9.  10.  vgl.  TI. 
Wie  vor  der  schiacht  rituelle  handlungen 
vollzogen  wurden  (X.  27,  2.),  so  wurde 
die  schiacht  selbst  (wenigstens  später, 
und  zum  teile  bildlich  XII.  24,  27.  u. 
oft  98,  12.  13.  u.  folg.)  als  ein  groszes 
opfer  (selbstopfer)  betrachtet  — man  vgl. 

VII.  18,  6— 8.  — [so  Mh.  Bh.  II.  44,  64; 
21,  22,  870.  svargam  hyeva  samästhäya 
ranayajnesu  diksitäh  (XII.  25,  32)  | 
jayanti  ksattriyd  lokäns  — ||  vadhdr- 
tham  tasya  [Bhtsmasya]  diksd  me  na 
lokärtham  tapodhanäh  ||  V.  187,  3;  VII. 
164,  29.  rdjdnah  pdrthivdh  sarve  pro- 
k s i t ä h käla  dharmand  | g ä n dt  v d g n i m 
praveksyanti  patangd  iva  pdvakam  ||  V. 
57,  27.  aham  ca  tdta  Karnaqca  rana- 
yajham  vitatya  vdi  | Yudhisthiram 
pagum  krtvd  dt  ksi  t d u Bharatarsabha 

||  V.  58,  12;  141,  29—54;  163,  6; 

157,  4;  VI.  16,  19.  baddha  krsndjindh 
sarve  (aksduhirupatayah  ; ynddhe  ma- 
ranadtksdm  krtavantah);  20.  (73, 

40.)  — paralokdya  dtküitah  VI.  107,  90  ; 
VII.  17,  22.  u.  flg.  IX.  60,  29.  XII. 
97,  10.  juhvdnah  prdndn  VI.  98,  5.  — 
himel  der  tapfern  s.  Manen,  s.  paryagni- 
kriyd  in  ‘liturgie5  agnihotram. 
so  wurden  schon  in  vedischer  zeit  den  abhi- 
mänidevatä  der  einzelnen  auszrtlstungs- 
stticke,  des  wagens  [diser  Mh.  Bh.  VIII. 
36,  8.  etc.]  havisopfer  gebracht  vgl.  VI. 
75.  ‘liturgisches5  unter  ‘samgrdme  sam- 
yatte5 [Mh.  Bh.  VII.  2,  29?]. 
herauszforderungen  einzelner  dhavah  und 
vrtram  s.  ‘bedeutung5  unter  ‘vr  vrtram5 
u.  VIII.  59,  10;  I.  32,  6.  [Mh.  Bh.  VI. 
87,  25.] 

unehrlicher  kampf  VIII.  59,  10;  vgl.  VIII. 
40,  10;  11.  [Mh.  Bh.  II.  58,  2040.  ajih- 
mam  agatham  yuddham  etat  satpuruia 
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vratam  | IX.  60,  5;  6;  61,  61 — 68.  XI. 
14,  20.] 

der  angriff  abhitih  (fy oJof ; abhlti 

Jov  abhi  -f-  agnu-,  abhi  -f-  kram- sprdho 
mithatth)  beabsichtigte  die  werfung 
(badh-)  Sprengung  (vi  -f-  as-,  pra  -f-  bhid- 
1004.  VI.  27,  6.)  des  feindes.  [Mh.  Bh. 
XII.  100,  30.  flg.] 

das  handge  menge  (samkulayuddham) 
samad-  (ojuaJug)  samsrstam  mahädha- 
nam;  muhuka  IV.  16,  17;  17,  12;  20, 
9 ; von  in  die  flucht  schlagen  pratiävar- 
tayati  (verfolgen  ä -(-  aj  ?).  [gefangen- 
nemung  — taväsmiti  vädah  VI.  107,  78; 
bes.  119,  18;  VII.  64,  4.  jivagrähah 
Mh.  Bh.  VI.  77,  10;  VII.  12,  6.  45,  10; 
77,  10  ; IX.  64,  24.  (22.)  XII.  98,  44.  49.] 
schiacht  z.  b.  IV.  24,  3.  flg. ; 38,  3.  flg. ; 

VI.  25,  46;  47;  49.  III.  53;  VII.  18. 
33-  83. 

[rückzug  avahärah  z.  b.  Mh.  Bh.  VI.  48, 

120.  — kars  vom  ‘ziehen*  marschieren 
laszen  des  heeres;  zufur  von  geschoszen 
wärend  der  schiacht  VIII.  31,  59;  67, 
6;  76,  17.] 

auszdrücke  für  ‘Schlacht*:  äjih  yudh- 

ranah  sankd  samad  samanam  samaranam 
samaryam  samitham  samrtih  samtkam, 
samohali  sambädhah  ; sätilj  (arka-  arna- 
go-  nr-  cüra-  svar-  = süryasya  sätih ; 
vgl.  dag.  medhasätih);  mtlham  vom 
regen  der  geschosze?  sahasra-bähuam  ; 
säuvagvyam ; karpanam  ; abhika  pradhana 
ist  wol  der  kampf  der  vorderreihen, 
der  krieg  begann  mit  der  schönen  jareszeit 

VII.  30,  3;  56,  22;  I.  110,  7. 
kampf  am  morgen  II.  39,  2;  X.  42,  5; 

121,  6. 

gegenständ  des  kampfes  ackerland  VI.  20,  1. 
besitz  einer  fluszlinie  I.  131,  5;  IV.  24,  4. 
viehraub  gavistih  V.  34,  8.  gosu  = ‘bei 
[kampf  um  die]  rinder*.  vgl.  VI.  19,  22; 
25,  4;  66,  8.  s.  unter  'raub*, 
daher  an  der  tränke , an  der  furt , tirthe 
bd.  III.  421.  u.  (yatra  tirno  — Rämo 
Däg°  — tarmins  tirthe — ||  Mh.  Bh.  III. 

85.  65;  66.) 

kampf  im  gebirge  bes.  gefärlich  VIII. 
45-  5- 


auszbreitung  infolge  des  siges  VII.  33,  6. 

s.  ‘völker*. 
s.  ‘waffen’  bes. 

1 kunst  ge  werbe  dienstleistungen: 
gewerbe  aufgezält  IX.  112.  [Mh.  Bh.  XII. 
25,  7.]  — urnaväbhih  II.  11,  18.  etc.  — 
rbhuh  VIII.  64,  5.  — karmärah  X.  72, 
2;  IX.  112.  2.  [garän  karmära  par.mdr- 
jitän  Mh.  Bh.  VI.  in,  47.]  — ksattä  VI. 
13,  1.  — taksan  III.  246.  o.  — [tvastar 
dreher?  a’s  Verfertiger  des  vajra  V.  31, 
4;  etc.]  — dravih  VI.  3,  4;  12,  3.  — 
dhinätar  V.  9,  5.  — pagupäh  paguraksih 
unterschieden  vom  gopatih  [Mh.  Bh.  V. 
38,  12.  gosvätmasamam  dadyät  svayam 
eva  krsim  vrajet  vgl.  X.  34,  13.  weil 
das  gewerbe  des  hirten  verachtet  war; 
dagegen  anders  XII.  60,  21 — 27.]  — 
metar  IV.  6,  2.  (?)  — rathakärah  s. 
käste  — väsoväyah  X.  26,  6.  — gikvah  = 
taksan  368.  VI.  2,  9.  N.  V.  — särathili 
(ardharathah  VI.  20,  5.  — sugilpah  IX. 
5,  6;  X.  70,  6.  — sthapatih  III.  500.  u. ; 
501.  u.  ‘der  aufrichtet,  aufstellt*, 
ärokah  IV.  7,8;  8,2.  — upamit  stützt 
rodhah  I.  59,  1;  IV.  5,  I.  — casälah 
I.  162,  6;  III.  8,  10.  — tantram  X.  71, 

9.  — pülyam  III.  475.  m.  — mit  (ini- 
tih)  VII.  35,  7.  X.  18,  12.  — yüpah  I. 
51,  14;  IV.  33,  7;  60 , 7.  — ragmihi 
kette  I.  134,  4.  — vistambhah  IX.  2, 
5 ! 86,  35.  — skambhah  I.  34,  2 ; IV. 
13,  5;  VIII.  41,  10;  IX.  74,  2;  86,  46; 
X.  5,  6.  — stüpah  I.  24,  7;  VII.  2, 
1.  — - sthünä,  I.  59,  1;  V.  45,  2;  62,  7; 
VIII.  17,  14;  X.  18,  13. — [Hariyüplyä 
VI.  27,5.]  karyatiden  kaninake  vidradhe  ? 
528.  IV.  32,  23. 

leder  carma  1017.  Val.  7,  3.  [Mh.  Bh.  VII. 

10,  64.  meist  als  ‘schild’]  — krttih  VIII. 
79,  6.  — sih  ‘rat  gerate*. 

urbild  pramä , nachbildung  ebenbild  pra- 
timä. 

meszen  und  masze : mäträ  II.  28,  5 ; III. 
38,  3;  46,  3;  VII.  99,  1 ; X.  29,  6; 
71,  n. 

maszstab  mänam  I.  39,  1;  100,  14;  II. 

15,  3;  V.  85,  5.  tejanam  I.  110,  5. 
meszkette  ragmih  VIII.  25,  18. 

1 1 * 
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masze ; wegmasze  yojanam  — gavyutih  (2 
krogah)  406.  VIII.  49,  20.  [Mh.  Bh.  VII. 
86,  14.]  — vitastih  1001.  X.  75,  5.  — 
[nalvah  hastacatuh  gatam  Mh.  Bh.  VII. 
175;  12- 

holmasze  : dronah  368.  VI.  2,  8.  N.  V.  — 
khäri  IV.  32,  17.  — dhdutari  stäuld  VI. 
44.  7- 

bruchteile  gapha  ^ ; kala  VIII.  47,  17; 
(X.  32,  9.  kalägah  z.  sch.)  In  welcher 
beziehung  stehn  beide  zu  rnam?  s.  Man. 
Dharmag.  VIII.  139.  u.  flg. 
manä  hiranyayä  VIII.  67,  2. 
zeitmasz  s.  bes. 

auszdriicke  für  kunstfertigkeiten  : 
gusp-  granth-  crt-  (vi-  sam-)  IX.  84,  2. 
taks-  tan  (spinnen  aufziehen)  trd-  nadh- 
nah-  (nahanam  X.  67,  3.)  pinc-  brs- 
(brsaya  brst  = dsanam  Mh.  Bh.  III.  80, 
4019.)  178.  VI.  61,  3.  ve-  vye-,  grath- 
siv.  brennen  von  geschirren  I.  175,  3.  — 
gerben  I.  85,  5.  (netzen  des  feiles).  — 
nähen  II.  32,  4.  — schmelzen  IV.  2, 
1 7 ; VI.  3,  4.  — schnitzen  ausz  holz  X. 
68,  8.  — spinnen  VI.  9,  2.  — weben 

IV.  13,  4;  V.  47,  6;  VI.  9,  2;  VII.  81, 

I.  tantum  pratidhä-  X.  172,  3.  — tan- 
tum  samvayantl  II.  3,  6. 

gerate  Werkzeuge  etc. : 
go-  riemen  zum  zusammenfügen  des  wagens 
des  pfeiles  bes.  VIII.  48,  5 ; IV.  22,  8 ; 
VI.  75,  11.  — tasaram  X.  130,  2.  — 
bhasträ  348.  V.  9,  5.  — mayukhdh  VII. 
99,  3;  X.  130,  2.  — mrksah  VIII.  55, 
3.  — vägt  X.  68,  8.  (von  stein)  — 
gikvas  ? I.  141,  8;  II.  35,  4;  V.  52,  16; 
54,  4;  VI.  2,  9;  X.  92,  9. — süci  96.  I. 
151.  i-  (pg-  99-  100.) 
laute  sprachliche  klassificiert?  978.  X.  27, 
15;  16.  Bd.  IV.  XXXIII.  flg. 
leib  und  teile  und  glider  desselben 
aufzälungen  X.  163.  Ath.  V.  II.  33;  IX. 
11  ; 7;  8;  X.  2;  9,  13.  flg. ; XI.  3;  8, 

II.  flg. 

ansah  — aksan  akxi  akS-  (urspr.  akvi  vgl. 
onlneveiv  oxfi-o-)  — aiikasa  flanke  — 
angam  — ahgurih  (angulih)  — [adhyud- 
dhil.i]  — anukyam  — anguSthah  — [anvt] 
— anüvrjdu  Ath.  V.  IX.  4,  12? — apä- 


sthi  (ayo-)  X.  99 , 8.  kralle  — apsah  — 
ayatham  — aratnih  — asthlvant.  - — asan- 

asrk  asrj asuh  — asthan  asthi  (asthi-)  — 

ändam  (and!)  - — ätman  — - dnah  — [anu- 
lat.  änus?  änükam  dnusak  nttMvoQQog 

— änträni  — äs  äsyam  äsan  — Irma' — 
ußblakäu  Ath.  V.  X.  2,  1.  — udarah  — 

— upajihvikä  — upasthah  — urah  — ulba 

— usnlhä  — udhah  üdhan  — üruh  — 
[üvadhyam]  — rcharäh  ? — eru  Ath.  V. 
VI.  22,  3 od.  perum?  — onih  — osthah 

II.  39 , 6.  — kakäta  (krkatam  Ath.  V. 

IX.  7,  1.)  — kakud-käkud kakubhah 

(kubja)  — kaksa  — kaca  — kanthika 
Ath.  V.  X.  9 , 15.  — kanlnikä  — ka- 
pälam  — kaprth  kaprtha  — kapola  — 
kaphaudäu  Ath.  V.  X.  2 , 4.  — kaban- 
dham  — karasna  — karna  — kagapla- 
käu  — - kägih  — klkasä  — kuksih  — 
kulphah  gulphah  Mh.  Bh.  IV.  9,  10.  — 
kusumbha  — kusthikäh  — kusindham  — 
krka-(däguh)  — kegah.  — kravih  (kravi- 
hasta)  — krodah  (slav.  grudt  ?)  Ath.  V. 
IX.  4,  15.  Bang,  kol?  — klomä  — ksi]> 

— gabhah  — gabhastih  — garbhah  gar- 
bhini  — [gahi]  — gavtnike  gavlnyau  — 
gätram  - — gudäh  Ath.  V.  IX.  4,  14.  — 
grdaf  236,  8.  N.  IV.  V.  — grivä  — 
caksan  Ath.  V.  X.  2 , 6.  [caksu]  cakluh 

— caritram  — chubuka  — jaghanah 
jaghanam  990.  X.  86 , 6.  — janghä  — 

— jatharam ; feuer  darin  die  Verdauung 

III.  2,  11.  Mh.  Bh.  III.  219,  17.  — 
jatru  (jartr-  Mh.  Bh.  V.  151  , 23;  1S4. 
6;  VI.  45,  36.  ansasamdhäu;  verwund, 
häufig;  so.Poros  bei  Arrian  — jumbhyah 
jambhah  youff  fog  — jaräyu  — jänu  — 
juhu  — jihvd  — [taniman-]  — talldyam 
Ath.  V.  VII.  76,  3.  — turtpam  — tvak 
danätra  — dant-danta  (danti-)  IV.  7,  10. 

— dos-dosan-  — dhamani  [Mh.  Bh.  XII. 
147,  7.0  samtatah]  — dhänikä  Ath.  V. 
XX.  136,  10.  — nakhah  — nas  näsä 
näsikä  — nädyäu  Ath.  V.  VI.  13S,  4. 
nädyah  eb.  X.  7,  15;  16.  — ndbhih  — 
nimruk  — nivcSyah  Ath.  V.  IX.  7,  4 (?) 

— nispad  s.  bed.  — paksa.  — pakSas  — 
patatram  — patarain  — patratn  — pani 
Spad  Ath.  V.  V.  30,  16.  — parus  p irvan  — 
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parna  — pargu  (paraguh)  pärgvah  — pag- 
IV.  2,  12.  — pasah  — päjasyani  netz  — 

— pänih  — päd  — päduh  — pärSnili  — 
pittam  — plvaft  — pucham  Ath.  V.  IX. 
4,  13.  — purltat  — prStayah  Ath.  V.  IX. 
7 , 6.  — prithain  — peitram  — pra- 
pada  — plägih  — plihan  — barjaham  — 
barjahye  pärgve  Ath.  V.  XI.  8,  14.  — 
bähnh  bähavah  — btjam  — bhahsah  — 
bhagah  — bhasad-bhäsada  — bhurij-  IVr. 
2,  14.  — bhrüh  — bhrüpam  — majjan. 
(majjävasä  mäsaih  pradigdhd  gada  Mh.Bh. 
VI.  63,  16.)  — matasna  — roanna  — 
niastiSka  — mähs  mänsam  — mukham 

— muSkah  s.  bed.  — mustih  — murddhä 

— medah  — mehanah  — medhram  — 
yakan-yakrt  — yäguh  — yonih  — rudhi- 
ram  — retalj  950.  I.  105,  2.  — lalä- 
tam  (rarätam)  Ath.  V.  IX.  7,  1.  — läü- 
gula  — loma  lomaga  — lohitam  — vak- 
sanä  — vaksah  — vaiikri  — vanisthuh — 
vapä  — vastih  — vahah  — vdrah  — 
vähah  — vijäman  Ath.  V.  VII.  76,  2.  — 
vrkkah  — vrig  — gakan  gakrt  — gaphah 

— gayulj  = gvayuli  s.  ‘bedeutung’  — 
gipre  I.  101,  10.  — girah  gtrsan  — gig- 
nam  — guptih  I.  33  , 5.  — grhgam  — 
gepah  — gnaptre  (Jatpbr.  III.  5,  3,  24. — 
gronih  — grotram  — sakthi  sakthan  — 
samdhih  Ath.  V.  X.  2,  2.  — sädah  — 

— sänu  — sütrt  Ath.  V.  IX.  7 , 14.  — 
süma  Ath.  V.  VII.  46,  2.  Rgv.  II.  32, 
7.  — süsan  — srkvan  srakva  — [srkkinl 
dual  Mh.  Bh.  VI.  48,  56.]  — skandhah 

— stanah  — [snäyu]  — snävan  — sphigi 

— sphiram  — hanuh  (uttara-adhara)  — 
hallksnah  — hastah  — härdi  hrd  hrdayam 
(cordi-)  — hiräh  — hirnnah  s.  ’ bedeutung'. 

liturgie  und  liturgische  Vorstel- 
lungen. 

agära  (agny-)  III.  360.  m.  bildl.  Mh.  Bh. 
VI.  116,  66. 

Agnih  III.  354.  flg. — wie  verehrt  I.  68, 
2;  84,  18;  94,  3;  II.  35,  12;  37,  6; 
III.  18,  3;  IV.  2,  6 — 9;  4,  7;  12,  1 ; 
2;  V.  14,  6;  VI.  1 , 9;  VII.  14,  2 ; 
VIII.  19,  5;  43,  9 — 12.  [agnistutih  Mh. 
Bh.  II.  5,  30,  1145 — II53-]  zuerst  an- 
gegangen VI.  i,  2.  u.  s.  v. 


von  den  göttern  verehrt  III.  9,  9;  X.  52,  6. 

dise  unsterblich  durch  Agni  VI.  7,  14. 
von  den  vätern  I.  71,  10;  73,  1.  — Athar- 
van  Aiigirasa  11.  Bhrguh  IV.  16,  20,  140; 
. m-  «3«. 

Anava  des  £rutarvan  Arksa  VIII.  63,  (74>)  4- 
der  L'ruksaya  434.  X.  118,  8.  9. 
der  Kanva  X.  115,  5. 

geriben  von  den  Bhrgu  verehrt  von  den 
Klsta  I,  127,  7. 

des  Turvayäna  depreciert  479.  I.  174,  3. 
Trasadasyu's  401.  VIII.  19,  32. 

Divodäsa’s  satpati  VI.  16,  19. 

Devaväta  u.  Devagraväh. 

Nahusasya  vigpatih  I.  31,  II. 
päncajanyalj  purohitah  856.  IX.  66,  20; 

426.  X.  45,  6. 
der  Päru  X.  4,  I. 

Bharadväja’s  VI.  48,  7. 

Bhäratah  III.  118,  14,  124  u.  I.  96,  3; 

II.  7,  1.  3;  III.  2,  3;  IV.  25,  4;  VI. 
16,  4;  49,  19;  VII.  8,  4.  (vgl.  Mh.  Bh. 

III.  219.  flg.). 

Mandhätar's  403,  VIII.  39,  8. 

Vatsa  bringt  Agni  VIII.  1 1 , 7. 
Vddhryagva’s  III.  toi.  o.  nt.  • 

Agni’s  allgemeine  eigensch.  VI.  60,  10. 
unterschieden  von  ‘Agni'  I.  44,  8;  12,  6; 
V.  6.  6 ; VII.  3,  1 ; 1 , 22 ; VIII.  18,  9 ; 
49,  1 ; von  ‘den  feuern'  I.  26,  10;  VI. 
10,  2;  VIII.  60,  1.  — ‘anderer':  VII. 
1,  4;  14;  15;  16;  seine  tanüh  III.  I,  I. 
seine  ‘vayäh'  401.  VIII.  19,  33;  I.  59, 

1;  [n.  35,  8-] 

dagegen  der  gott  und  seine  erscheinung 
identificiert  (Agnlsomäu)  I.  93,  6. 
heiliges  feuer  von  profanem  unterschieden 
V.  2,  6;  303.  III.  1,  5;  (mit  anspilung 
auf  das  auszerhalb  des  hauses  durch  die 
offene  tiire)  sichtbare  herdfeuer  I.  66,  5 ; 

III.  9,  7;  V.  6,  1;  VII.  9,  4. 
warzeichen  des  opfers  yajnasya  ketuh  I.  96, 

6;  1 13,  19;  127,  6;  III.  8,  3;  11,  3; 
3,  3;  10,  4;  29,  5;  V.  11,  2;  VI.  2,  3; 
7,  2;  49,  2;  VIII.  44,  IO;  X.  2 , 5; 
122,  4. 

oberkönig  der  opfer  I.  I,  8;  27,  I;  45,  4; 

IV.  3,  1.  — satpatih  VI.  13,  3;  51,  13. 
notwendig  fürs  opfer  722.  1.  18,  7.  — 
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manuso  yajnabandhuh  IV.  1,9.  — opfert 
mit  den  priestern  der  menschen  I.  76,  5.  — 
Vermittler  aller  opfer  I.  26,  6;  36,  5. 
zwischen  göttern  und  menschen  VII.  9,1; 
himel  und  erde  X.  140,  2 ; der  gebete 

I.  27,  4.  — ?istah  III.  1,  12;  IV,  2,  12; 
X.  52,  1.  — sädhanah  prasädhanah  III. 

I,  18;  2,  553,  3;  27,  2;  8;  I.  44,  11  ; 
96,  3!  H5.  3!  VIII.  23,  9;  X.  57,  2; 
91,  8.  yajüasya,  vidathasya. 

fürt  ausz  macht  wirksam  devahüti  und  de- 
vavlti  986.  X.  53 , 3 ; — purohita  des 
opfers  I,  1,  1,  44,  10;  12;  58,  3;  128, 
4;  III.  2,  8;  3,  2;  V.  11,  2;  VIII.  27, 
1;  X.  1,  6;  92,  2;  122,  4;  150,  4. 
vratapäh  I.  31,  2;  36,  5;  VI.  8,  2;  VIII. 

II,  1.  (V.  2,  8.  nicht  Indra,  sondern 
rede  Indra’ s;  äiyeh  3.  sing;  ebenso  die 
widerholung  X.  32,  6.  s.  conjecturen); 
IX.  70,  4.  — vater  375.  VI.  9,  2.  pg. 
35i  o. 

aratih  dütah  I.  59,  2;  44,  2.  u.  oft  einfach 

I.  12,  8;  44,  2;  74,  4;  105,  4;  161,  3; 

II.  6,  6;  9,  2;  III.  6,  5;  5,  2;  10,  8; 
53,  4;  IV.  x,  8;  2,  2;  7,  9;  VII.  67,  1; 
VIII.  39,  9;  X.  110,  1 ; 122,  5;  I.  128, 
6;  VI.  3,  5;  15,  4;  67,  8;  X.  2,  6;  3, 
1;  45,  7;  61,  20.  — des  Dyäus  II.  2,  2 ; 
von  himel  und  erde  I.  59.  2;  II.  2,  3; 
IV.  1,  I;  X.  3,  7.  — der  götter  I.  36, 
4;  I.  58,  7;  III.  5,  9;  17,  4;  V.  4,  6; 
21,  3;  VI.  16,  6;  VII.  3,  3 ; 7,  1 ; 10, 
2;  VIII.  19,  21;  23,  18;  X.  98,  2.  — 
vasünäm  I.  128,  8;  II.  4,  2;  III.  17,  4; 
IV.  1,1;  2,  1 ; VIII.  19,  21 ; — Vi- 
vasvän’s  I.  58,  1;  IV.  7,  4;  VI.  8,  4; 
VIII.  56,  20;  59,  3;  X.  21  , 5.  — der 
menschen  der  vorzeit  V.  3,  8;  von  den 
menschen  überhaupt  I.  12,  1;  36,  3;  44, 
3;  VII.  3,  1;  11,  3;  io,  3;  16,  4;  VIII. 
23,  19;  X.  4,  2;  8,  5;  1 1 6,  4;  122,  7. 

zwischen  himel  und  erde  I.  59,  2 ; II.  2,  3 ; 
VI.  49.  2;  VII.  5,  1;  X.  3,  7.  vgl. 
auch  I.  72,  7;  II.  6,  7;  III.  3,  2;  (IV. 

7,  8.  vidvän  diva  ärohanäni)  VII.  2,  3. 
düto  havyavät  I.  188,  1;  III.  II,  2\  IV. 

8,  1;  V.  11,  4;  VI.  15,  8;  16,  23; 
VIII.  23,  6;  44,  3;  91,  18. 


atithih  s.  kästen  unter  vicah  und  carsana- 
yah;  I.  44,  4;  58,  6.  verglichen  I.  73, 
1;  VIII.  19,  8.  götter  dag.  ‘amt’  I. 
127,  8. 

usarbhut  VI.  15,  1;  pürvyah  V.  8,  2; 
prthivyäh  VI.  7,  1;  prestham  I.  186,' 3; 
yahvam  III.  3,  8;  ghrtagrih  I.  128,  4; 
däivyah  VII.  8,  4. 

vigäm,  mänusanäm,  jaDänäm  etc.  I.  127,  8; 

II.  4,  1;  III.  2,  2;  IV.  1,  20;  V.  1,  9; 

VI.  2,  7;  VII,  3,  5;  VIII,  23,  5;  25; 
63,  1;  X.  1,  5;  91,  2.  vgl.  V.  1,  8; 

VII.  9,  3;  VIII.  92,  12;  V.  4,  5;  VII. 
42 , 4.  [kurzweg  Mh.  Bh.  VII.  I , 32.] 

Agni  = yajiiah  I.  105,  4.  (I.  143,  8; 

VI.  8 , 7 ?)  [yajham  paribhülj  I.  I , 4 ; 
91.  I9-] 

Agni  opfert  befördert  die  havya  mit  seinem 
munde  (Mh.  Bh.  III.  82,  4101)  I.  75,  1 ; 
94,  3;  127,  8;  VIII.  19,  24;  VII.  15,  1; 

VIII.  39,  3;  den  rauch  ausz  seinem 
munde  aufsteigen  siht  der  ad- 
dhätih  Ath.  V.  VI.  76,  2.  daher  VI. 
7,  1 ; I.  94,  3;  III.  22,  1.  VII.  11,  1; 
zunge  der  götter  etc.  juhuäsyah  I.  12,  6; 

I.  14,  8;  127,  8;  II.  1,  13;  14;  III.  35, 
9 ; 10 ; 57,5;  IV.  58,  1 ; V.  26,  I ; 51, 
2;  VI.  16,  2;  X.  8,  6;  I.  76,  s;  X.  6, 

4.  [I.  26,  6;  59,  1.];  des  opfers  guhvä 
X.  53,  3. 

verteilt  den  opferanteil  an  die  götter  776. 

III.  4,  10;  II.  37,  6;  X.  98,  11  ; — s. 
yajati  yajiiah  yajamänah. 

havirvät  I.  72,  7.  — havyavät  havyavähana 
an  etwa  fünfzig  stellen,  z.  b.  I.  12,  6; 
44,  2;  67,  2;  128,  8;  III.  2,  2;  9,  6; 

II,  2 ; 27,  5;  IV.  8,  1 ; V.  4,  2;  11,4; 
25,  4;  28,  5;  VI.  15,  4;  16,  23;  VII. 
10,  3;  15,  6;  VIII.  23,  6;  44,  3;  91, 
17;  X.  8,  6;  46,  4;  52,  4;  1 1 S , 9; 

1 19,  13;  I24i  1. 

ghrtam  speciell  sein  anteil  II.  3,  11;  10,  4; 

5,  6;  35,  1 1 ; 14;  UI-  5.  8;  18,  3;  26, 
7;  V.  5,  1 ; 1,  7;  14,  6;  VI.  16,  n; 
X.  51,  8;  9;  69,  2;  80,  6. 

fürt  die  havya  zu  den  göttern  — nicht  die 
der  bösen  264.  I.  74,  4;  393.  VII.  II, 
4.  N.  V.  - I.  1,  4*;  (13,  2;  18,  8.) 
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105,  14!  >27.8;  142,  1 1 ; 188,  i;  (II. 
3,  io;  ii*.)  vermöge  des  brahma  30 o. 
II.  8,  1.)  III.  1,  22;  4,  10*;  21,  1; 

5;  28,  5,  IV.  15,  2;  (V.  9,  1.)  14,  1. 
VI.  15,  i4#;  VII.  1,  18;  9,  1;  11,  5*; 
X.  12,  2;  16,  9,  76,  10.  — die  götter 
zu  den  havya  I.  1,  2*;  12,  3;  10;  13, 

1;  4;  14,  6;  9;  12;  15,  4;  22,  10;  31, 
>7;  44.  > ! 4!  71  9;  45.  2;  9;  48,  12; 
74.  6;  76,  3;  94,  3;  142,  1 ; 18S,  3*; 

II.  3.  3*;  36,  4;  in.  4.  > * ; 5.  9;  6, 

6;  9;  7.  9;  >4,-  2;  35,  2;  IV.  2,  4,  8, 
2;  V.  1,  1 1 ; 4,  4;  26,  1;  43,  io;  VI. 

15,  18*;  16,  2;  6;  44;  VII.  11  , 5*; 

16,  4;  17,  2;  VIII.  44,  3;  9;  91,  16; 

X.  52,  1;  70,  3.  (I.  186,  10.)  — agvo 

devavähanah  326.  III.  27,  14.  (das  Stern- 
chen dort , wo  beide  auffaszungen  in 
einem  s.  sich  finden.) 

Agnir  rtvik  I.  I,  1;  44,  II;  45,  7;  II.  j 
5,  7;  III.  10,  2;  V.  22,  2;  26,  7;  VIII. 
44,  6;  X.  7,  5;  21,  7;  seine  3x7  pada 
I.  72,  6. 

umfaszt  alle  priesterlichen  obligenheiten  I. 
58,  7;  94,  6;  145,  1;  II.  1,  5;  III.  5, 

4;  IV.  9.  3-  %;  VII.  16,  5;  X.  91 , 10; 

1 1 ; etc. 

purohitafi  I.  44,  10;  94,  6;  III.  11,  1; 
VIII.  27,  i;  IX.  66,  20;  I.  58,  3;  128, 

4:  X.  1,  6. 

devänäm  I.  44,  12;  III.  2,  8;  X.  150,  4; 
manusah  III.  3,  2;  V.  16,  I;  VI.  10,  1; 
431.  X.  88.  pg.  419  zeile  8.  flg. 
seine  siben  dhäma  die  siben  hotar  I.  58,  7 ; 

III.  4,  5;  10,  4;  IV.  7,  5;  VIII.  49, 
16;  IX.  102,  2;  114,  3;  X.  17,  1 1 ; 35, 

6;  61,  1;  63,  7. 

hotar  allgemein , als  hotar  der  erste  geladen 
III.  21,  1;  IV.  7,  l;  II,  5;  VI.  1,  2; 
15,  16;  VII.  11,  1.  — der  erste  über- 
haupt I.  35,  1;  77,  3;  96,  3;  III.  4,  3; 
29,  5;  V.  11,  2;  VI.  9,  4;  VIII.  23,  18; 
22;  60,  12;  X.  88,  4;  122,  4;  etc. 
von  den  göttern  eingesetzt  V.  3,  4;  III.  19, 

5;  9,  9;  X.  52,  6. 

von  den  menschen  IV.  6,  11;  7,  5;  V.  8, 

2;  X.  7,  5;  21,  7. 

der  beszere  warere  richtigere  hotar : yajt- 
yän  II.  9,  4:  III.  4,  3;  etc.  yajisthah 


III.  10,  7;  13,  1;  IV.  1,  4;  VI.  15,  13; 
VII.  15,  6;  VIII.  49,  3;  etc.  satyah  I. 

1.  5;  III.  14,  1;  etc.  satyatarah  I.  76, 
5;  III.  4,  10.  — inspiriert  die  priester 
bei  ihrem  werke  VI.  9;  — ähutim  pari- 
veda  vasatkrtim  I.  31,  5. 

upakSetärah  desselben  III.  1 , 16.  zusam- 
menfaszung  288.  I.  146,  1.  [am,  ende 
des  opfere  pra^äntih  Mh.  Bh.  VIII.  91, 
60.] 

Agnih  dreifach  1.  95,  3.  vgl.  187.  VIII. 
48,  3.  N.  IV.  — X.  88,  10;  (45,  1;  2; 
III.  20,  2;  17,  3.  X.  107,  6.)  — tri- 
mürddhä  I.  146,  1;  trisadhasthah  V.  4, 
8;  11,  2 ; VI.  8,  7 ; 12,  2. 
yoni§u  trisu  I.  15,  4;  II.  36,  4;  (s.  pg.  319 
ob.  zu  772.)  sänusu  II.  3,  7.  X.  61,  14. 
[sprüchwörtlich  Mh.  Bh.  Mägadham  sä- 
dhayisyäma  istim  traya  ivägnayah;  X.  5, 
39;  9,  8-] 

fünf  feuer  351.  V.  13,  4;  240.  X.  93,  5. — 
ävasathyah  61.  VIII.  9,  7.  — ajasrafi 
426,  1.  N.  V. 

agnid  h-agnimindhah  II.  I,  2;  X.  41, 
3;  91,  10;  I.  162,  5;  III.  61,  5.  N.  V. 

agni  m an  than  am  bd.  V.  323.  flg.  782. 

III.  29.  N.  V.  368,  2.  — 290.  I.  148, 
3.  N,  IV.—  281.I.  127,  4;  7;  234.  X. 
31,  10;  780.X.  70,  10.  schlusz;  991.  X. 
95.  anf. ; — V.  11,  6;  — 984.  X.  51, 

2.  — 90.  VIII.  42,  1.  co.  (amrtaman- 

thanam?)  Spiegel  d.  Ar.  periode  pg. 
152.  — adhimanthanam  prajananam  III. 
29,  1.  s.  finger. 

zwei  reiben  das  feuer  III.  23,  2;  X.  174, 

3.  — 342.  V.  2,  2.  N.  V.  — 355.  V. 

>7.  3-  N.  V.  — die  Bhrgu  I.  127,  7; 

304.  III.  2,4.  — bd.  III.  140  u.  141. 

Arigirasa  III.  pg.  123.  flg.  138. 

Agnih  verborgen  I.  64,  1;  67,  4;  7;  141, 
3;  III.  1,  4;  5,  10;  IV.  5,  8;  7,  6;  V. 

8,  3;  11,  6;  15,  5;  X.  46,  2;  52,  6; 

79.  1. 

Agnih  garbhah  I.  70,  3;  II.  1,  14;  II.  10, 
2;  III.  1,  13;  VII.  4,  55  VII.  101,  1; 
X.  46,  5- 

yahvah  (yahuli)  III.  1,  12;  2,  9;  5,  5;  9; 

3,  8;  28,  4;  IV.  5,  2;  7,  1 1 ; 74.  4; 

VII.  6,  5;  8,  2.  — 
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yavisthyah  yavisthah  I.  36,  6,  15;  III.  9,  6; 

etc.  — I.  22,  10;  26,  2;  etc. 
sunuh  sahasah  g avasä  sahaso  yahuh  I.  58, 
8;  III.  1,  8;  14,  3;  IV.  2,  2;  1 1 , 6; 

V.  4,  8;  VI.  1,  10;  50,  9;  VII.  1,  21; 
VIII.  19,  7.  — VIII.  49,  13;  I.  26,  10; 
74,  5 5 VII.  15,  11 ; VIII.  19,  12;  73, 
5 ; etc. 

der  gott  zögert  mit  seiner  gebürt  (ciram 
jäyate)  342.  1.  N.  IV.  — V.  2,  1 — 6. — 
376.  VI.  10,  2.  pän!  väyäte  co.  — 381. 

VI.  15,  17.  — VII.  8,  3;  596.  VIII.  21, 
6!  [X.  53.  i-]  5i,  5-  984-  — V.  56,  7.— 
X.  1 1 8.  — jäte  986.  X.  53,  2.  jäte  stu- 
viran  782.  III.  29,  13. 

Agnim  martäso  jagrbhrire  I.  148,  3;  III. 
9,  6;  IV.  7,  2;  u.  N.  V;  382.  VI.  16, 
40.  N.  V.  VII.  4 , 3 ; jätam  yadenam 
apaso  adhärayan  III.  2,  7;  (34.  I.  180, 
4.  N.  V.). 

anblasen  des  geribenen  feuers  44,  6.  N.  V.  — 
upaväjayati  282.  I.  128,  6;  412.  VIII. 
91,  13.  [Mh.  Bh.  präduskaranam  Vanap. 
Ar.  i,  45.  — II.  30,  1132.  Nilasya 
räjfio  d u h i t ä — sonst  muszte  es  die 
f r a u sein  ! — babhüvätiva  gobhanä  | säg- 
nihotram  upätisthad  bodhanäya  pituh  sa- 
dä  ||  vyajanäir  dhüyamäno  pi  tävat 
prajvalate  na  salj  | yävac  cäruputo- 
sthena  väyunä  11a  vidhüyate  | vgl. 
auch  XII.  165,  6.  u.  com.]. 

Agnir  rtejäh  5.  !•  113,  12.  — 
mrjyamänah  I.  60,  5;  IV.  I,  8;  9.  pratam 
mahyä  raganayä  nayanti;  4,  8;  15,  6; 
1014.  X.  69,  7.  [Mh.  Bh.  IX.  21 , 36. 
mantraputah.] 

Agner  nidhänam  III.  23,  4;  27,  10;  29,  12. 
susamiddhah  772.  I.  13,  I;  254. 1.  36,  13.  — 
sämidhenyali  III.  27,  1;  4;  13;  14;  15. 
VI.  16,  10;  1 1 ; 12;  I.  12,  1;  V.  28,  5; 
6.  — 986.  X.  53,  4.  — wie  man  dabei 
stehn  soll  261.  I.  66,  3. 
Agnyädhänam  782.  III.  29.  — 250.  I. 
12,  1;  IV.  58.  — bd.  IV.  pg.  XXIX. 
[Mh.  Bh.  XII.  165,  23.] 
in  jeder  generatjon  III.  26,  3;  I,  20;  21; 
VI.  15,  8.  — durchs  ganze  leben  VI. 
15,  8.  — ähitägnih  253.  I.  31,  7;  347. 


V.  8,  3;  48.  V.  77,  4.  Mh.  Bh.  XI.  26, 
22.  u.  flg. 

das  gottesdienstliche  feuer  einmal  des  jares 
bereitet  951.  I.  164,  44.  634.  X.  32.  — 
Agni  des  neuen  jares,  Trita  bläst  ihn  an 
V.  9,  5.  — 692.  V.  58,  3;  693.  V.  $9, 
1.  spat.  — 

Agnir  Garhapatyah  III.  473.  m.  [927. 
X.  164,  3.] — [tyajyah  nütanah  Täit.  S. 
I-  2,  13  (I.  3,  3.  [!•])]•—  HI.  355.  u. 
— von  der  frau  besorgt  (s.  dis.  abschn. 
unter  'frau1)  III.  481.  u. ; [Mh.  Bh.  III. 
222,  4;  224,  33-36  ...]  X.  85,  36; 
asthuri  VI.  15,  19.  — Agnir  aprosivän 
grhapatiji  VIII.  49,  19. 
grhapatih  I.  12,  6;  36,  5;  60,  4;  II.  I,  2; 
V.  8,  2;  IV.  11,  5;  9,  4;  VI.  15,  19; 
16,  42;  48,  8;  VII.  1,  1;  15,  2;  16,  5; 
VIII.  49,  19;  91,  1;  X.  91,  10;  1 18,  6; 
122,  1 ; (dame-damunäh). 
vigäm  gopah  patih  vigpatih  I.  94 , 5;  96, 
4;  I.  127,  8.  — I.  26,  7;  60,  2;  II.  1, 
8;  III.  2,  10;  13,  5;  V.  6,  5;  4,  3;  VI. 
1,  8;  2,  10;  16,  8;  VII.  7,  4;  15,  7; 
55,  5;  VIII.  23,  13;  X.  4,  4- 
Agnih  und  Süryah  281.  1.  127,  5;  X.  7, 
3;  88,  17;  (313.  III.  14,  4.  N.  V.)  [Mh. 
Bh.  VII.  50,  4.];  — I.  67,  3.  ajo  na 
ksäm  dadhära  prthvlm  ; 1.95,3;  4 > 164, 
38;  III.  5,  5;  besitzt  alle  schätze  nach 
Sürya’s  Untergang  VII.  6,  7;  VIII.  61, 
6;  624.  VIII.  82,  1;  X.  88,  6.  (IX.  68, 
5.).  — agnir  anyasyeveha  tanvä  vivesa 
[1.  140,  2;  II.  18,  2.]  II.  35,  13. 
Agnih otr am  [Mh.  Bh.  III.  186,  17.  agni- 
hotrasya  vratam  purdnam]  III.  385.  — 
bd.,  V.  pg.  2.  — 308,  10.  N.  IV.  — 
156.  X.  82,  2.  — 951.  I.  164,  40;  VII. 
9,  4;  15,  8;  X.  52,  3;  61,  26.  — drei 
arten  desselben  von  drei  Präiyyamedha's 
III.  105.  11.;  107.  u.;  108.  u. 
zeit  desselben  III.  429.  m.  — I.  121  , 4; 
III.  15,  3;  IV.  12,  -5;  VII.  1,  6;  3,  5; 
15,  15;  X.  1,  1.  — 6.  I.  123,  6.  — 62. 
VIII.  10,  4.  — 308.  III.  7,  10.  N.  IV. 
samgavah  47.  V.  76,  3. 
kuh  beim  agnih0  383.  VI.  48,  11;  6.1.  123, 
1.  N.  V.  — fortgelaszen  nach  dem  melken 
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I.  164,  4°-  [agnihotraprasaktasya  ho- 
madhenufr  Mh.  Bh.  XII.  1,  2,  20] 

Ag  nt  £0  mapranayanam  397.  VII.  15, 
3-  N.  V. 

Agniltomah  III.  271.  — 953.  X.  181, 
I.  Käty. 

Agnir  avamafr  I.  105,  4;  II.  35,  12;  IV. 
1,5.  — nedi£thah  erklärt  wie  es  steht 

VII.  15,  1;  VIII.  49,  IO.  Agnih  — 
Visnuh  III.  55,  4 — 10;  150.  I.  154,  1; 
4'4-  X.  1,  3. 

agnipranayanam  (häufig  pari  -f-  nt  in  disem 
sinne)  IV.  15,  1;  I.  31,  4.  und  N.  V; 
95,  2;  146,  2;  290.  I.  148,  3;  478.  I. 
173,  3;  HI.  2.  7;  27,  8.  (väji);  IV.  1, 
9;  9,  3;  X.  4,  5;  20,  5 (?);  176,  3; 
188;  290,  3.  N.  IV.  334,  2.  N.  V;  340, 
6.  N.  V ; 253,  4.  N.  V.  — prahriyamä- 
nah  334.  IV.  7,  4.  5.  N.  V ; 725.  II.  23, 
18.  N.  V.  — pferd  vorauszgefürt  (mit 
welchem  Agnt  manchmal  identificiert  er- 
scheint) 478. 1.  173,  3 ; IV.  15,  6 u.  X.  V. 
paryagnikriyä  902.  I.  163.  pg.  382.  bd.  V ; 
775.  II.  3,  10;  IV.  6,  4;  5;  15,  2;  3; 

VIII.  61,  9;  X.  155,  5;  336,  3.  N.  IV. 
[Mh.  Bh.  II.  19,  20,  820.  drstvä  tu  dur- 
nimittäni  Jaräsamdham  adarcayan  | pa- 
ryagnyakurvang  ca  nrpam  dviradas- 
tham  purohitdh  ||  tatas  tachdntaye  räjä 
Jaräsamdhah  pratapavän  | diksito  niyam- 
astho  ‘säu  upaväsaparo’  bhavat  ||  offen- 
bar wollte  man  durch  die  paryagni  kriyd 
(nach  welcher  das  opfertier  oft  frei  ge- 
lassen wurde)  den  könig  unverwundbar 
machen. 

mantra  beim  morgensavanam  des  agnistoma 
186,  6.  flg.  N.  V.  1006.  VII.  33,  2. 
agner  ätithyam  I.  76,  3;  IV.  4,  10; 

V.  28,  2;  423.  X.  12,  1.  co. 
pätnivato  grahah  199.  II.  31,  4.  — präya- 
nlyestih  237.  X.  63,  15;  16.  X.  V ; 587. 
VIII.  3,  21.  N.  V. 

agnicayanam  1 55.  X.  81;  211.  V.  47, 
3;  321.  III.  22,  4. 

anjaspäh  X.  92,-2;  94,  13;  bildlich  in 
übertragener  weise  die  steine.  - — anjah 
savah  7S6.  X.  94,  13  ;i  784. 1.  28 ; indirect 
239 , 2.  N.  V.  s.  ‘recht’  unter  ‘sämanja- 
syam’.  vgl.  ‘turaspeyam’  u.  ‘sädyaskra’. 


atithintr  gävah  kiihe  für  den  gast  bestimmt 
X.  68,  3.  [Mh.  Bh.  VII.  73,  43-] 
atiyajah  VI. 
atirätra  III.  271. 
attkagäh  772.  I.  13,  6. 
atiroka  772,  6.  N.  V. 
atihvanam  491.  II.  18,  3. 
atharvanah  801.  IX.  II,  2.  s.  adhvar- 
yuh-  — III.  143.  — Atharvagirobhidä 
manträh  464.  I.  84,  13. 
adhisavana  Ath.  V.  V.  20,  10.  adhisa- 
vanya  I.  28,  2. 

adhrigu  63.  VIII.  22,  11.  formel  Adhrigu 
und  Apäpa  beim  pa$u  s.  Haug.  Aitar. 
br.  II.  7. 

adhvarah  s.  ‘bedeutung’;  prayati  366. 
V.  28,  6;  248.  VIII.  90,  15;  N.V.  249. 
I.  1,  4.  N.  V. 

adhvaryuh  (u.  pratiprasthätar)  agvinä  ge- 
nannt 746.  I.  109,  4.  (175.  VI.  70,  16. 
(Jänkh.  gr.  — adhvaryu  und  hotar  ge- 
meint I.  144,  4;  adhv0  u.  pratiprasth °; 
489.  II.  16,  5.  — adhvaryu  fünf  III. 
7,  7- 

isirah  III.  5,  4.  weil  er  vil  zu  tun  hat, 
dag.  der  hotar  varunah  ‘mächtig’.  — 
tätigkeit : 196.  I.  139,  1;  steht  IV.  6,  4; 
(V.  37,  2);  VI.  41,  2;  hastinah  III.  36, 
7;  suhastyäh  I.  64,  I ; IX.  46,  4;  X.  41, 

3.  — VII.  103,  8.  gharminah.  — barhis 
und  feuerdienst  VII.  2,  4;  bereiten  soma 
III.  46 , 5 ; grävä  yasya  jlram  adhvary- 
ava§  caranti  V.  31,  12;  V.  43,  3;  VIII. 

4,  II.  drävaya  somam  — 13;  X.  17, 
12.  — veti  a °prati  havyäni  vitaye  VIII. 
101,  10.  darbringung  des  saftes  I.  135. 
3;  6;  153,  I ; II.  14,  I ..  .;  37,  1 ...; 
III.  35,  10;  46,  5;  IV.  27,  5;  VI.  42, 
4;  44,  13  ; 14;  VII.  90,  1;  92,  2;  98, 
1;  VIII.  32,  24;  IX.  51,  1;  97,  37.  — 
Aponaptnyam  X.  30;  (V.  37,  2?). 

gansävädhvaryo  prati  me  grnthi  III.  53,  3. 
adhvaryu  folgte  auf  den  ältern  ‘atharvan’ ; 
‘Atharva’  gilt  als  ältester  erfinder  des 
feuers  VI.  15,  17;  16,  13;  (od.  sein  son 
Dadhyahk  14.),  des  Opfers  I.  80 , 16; 

83,  5;  X.  92,  10;  als  priester  VI.  47, 
24.  wo  sie  eine  daksinä  erhalten ; VIII. 
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9,  7-  darbringend;  IX.  n,  2.  soma  be- 
reitend. 

anuyäja  X.  182,  2;  688.  V.  54,  3. 
anuvakyä  yäjyä  vasat  kärah  905.  X. 
17.  12. 

anustarani  940.  X.  14,  1. 
apäkrtih  (aghänäm)  VIII.  47,  2. 
apüpo  ghrtavdn  für  Agni  426.  X. 
45-  9- 

aptoryama  29.  I.  1x8  4;  192.  I.  90,  5; 

1005,  17.  N.  V;  1013,  2.  N.  V. 
apyam  havih  990.  X.  86,  12.  vgl.  13; 

cd.  — 204.  IV.  55,  6. 
abhigarah  pratig0  591.  VIII.  13,  12; 
618.  VIII.  70,  5. 

abhigürtam  III.  369.  m. — 903.  I.  162, 
15.  — abhigurtih  I.  162,  6;  12.  s.  ver- 
balw.  gri. 

abhicarah  bd.  V.  571.  — 121.  II.  27,  2; 
1 5 1 . I.  155,  1;  927.  X.  164,  5;  296.II. 
4,  9;  404.  VIII.  43,  1;  29.  I.  116,  6. 
N.  V.  s.  snusägvaguriyä ; gegenteil  bhdi- 
sajyam  Käty.  gr.  XV.  7,  34 ; III.  297.  s. 
Zauberei  und  brahma.  — 688.  V.  54,  3; 
903.  I.  162,  12;  1006.  VII.  33,  8.  [s. 

Rajdvali  gesch.  Prthuräja’s;  s.  yüpah.  — 
Mb.  Bh.  III.  251,  23;  252,  25;  VI.  65, 
15.  na  väi  mantrakrtam  kimcinnäiva 
mäyämtathävidhäm  | na  väi  vibhl- 
sikäm  kämcit  räjan  kurvanti  Pändaväh  || 
XII.  103,  27;  105,  23.]  s.  ‘opfer,  um 
jemandes  tod  herbei  zu  füren’. 
abhiplavasadaha  I.  162.  I.  110,  i.flg. 
abhigasyamänati  305.  III.  3,  6. 
abhiiekah  zu  svaräjyam  , mantra  dazu 
604.  VIII.  46,  22.  — pärthahomah  121. 
II.  27,  1.  — satyaduta  havtnsi  181.  VII. 
95,  2. 

amatram  II.  14,  I ; V.  51,  4;  VI.  42,  2; 
X.  29,  7. 

amätyäh  397,  3.  N.  V. 

amrtam  das  regen waszer ; d/LißQoatrj ; dag. 

vty.TttQ  der  ‘toter’  der  blitz, 
ayam  der  opferer  I.  69,  5.  a;  7 7 > 2i  86, 
4;  43,  7;  II.  18,  2;  27,  8;  III.  11,  3; 
13,  3!  5;  IV.  32,  12 ; 50,  2;  54,  5 ; 
V.  10,  3;  16,  4;  29,  7i  VI.  18,  3;  63, 
1;  66,  2;  VII.  34,  17;  VIII.  3,  8;  12; 


55-  (66,)  8;  58,  17;  91,  8;  X.  62,  4. 
ayam  näbhä. 

anwesende:  III.  34,  5;  43,  1;  IV.  8,  1; 
17,  ir  ; V.  7,  9;  VII.  1,  4;  10;  34,  18; 
X.  93 , 10 ; auf  die  sprechenden  brdh- 
manen  bezogen  V.  83,  4.  — gegens.  zu 
den  göttern  VI.  51,  2.  8. 
anwesende  mit  vig-  bezeichnet  IV.  4,  3; 
VII.  73,  4;  IX.  97,  30;  mit  janäh  III. 
53-  23;  55,  18;  IV.  24,  1;  V.  31,  12; 
VI.  28,  5. 

ayohato  yonih  870.  IX.  80,  2. 
arani  [Mh.  Bh.  III.  3 1 1 , 8.  12.]  namen 
derselben  III.  354,  4.  342,  2.  N.  V;  782. 
III.  29,  1 ; 2.  vigpatnl. 
ararind  a (/pftd-?  für  igiv cT)  I.  139,  10. 
[Arvdvasuh  Mh.  Bh.  II.  4,  105;  Räibhy- 
asya  tu  sutävdstdm  Arvävasu  parävasu  | 
äsid  Yavakrih  putrastu  Bharadvdjasya 
Bharata  ||  III.  135,  13.  18.  XII.  336,  7.] 
avabhrtha  624.  VIII.  82,  (93,)  23.  — 
469.  I.  104,  3.  — 747.  VII.  104,  8.  — 
83.  II.  28,  4.  187.  VIII.  48,  3.  — 913. 
X.  155,  4.  N.  V.  — Mh.  Bh.  VII. 
102,18. 

avaydh  I.  173,  12;  478. 
avih  gitipdt  Täit.  S.  II,  I,  2,  1.  III.  375. 
^agästri  yatvam  415,  4. 
agvattha  476.  I.  135,  8.  A.  b. 
agvamedhah  III.  53,  11.  [Mh.  Bh.  VII. 
143,  71.]  pferd  los  gelaszen ; IX.  71,  6. 
vgl.  agvo  devavähanah  III.  27 , 14.  — 
ross  des  agvamo  VII.  3,  2. 
dhvaja  sthdpanam  445.  I.  6 , 3.  — mani- 
grathanam  106.  V.  69,  2.  pg.  no.m. — 
agvaparguh  ebendas,  u.  — darbringung 
des  pfesdeblutes  768.  X.  157,  1 i 2;  3. 
asamyattah  I.  83,  3.  s.  ‘samgräme  sam- 
yatta’. 

aharvidalj  710.  I.  22.  209.  V.  45 , 1; 
713.  IV.  48,  3. 

ahir  budhnyah  138.  VII.  38,  5*  20,> 
III.  55,  7.  N.  V. 
dghdra  samit  364.  V.  26,  3’. 
dcamanam  179.  VII.  47,  3.  s.  apaji. 
äjyam  wo  im  Rgv.  III.  370.  u.  — re- 
gendjya  539.  u.  — prdträsamä0  III. 
374.  [ViSnusm.  4,  9.]  — beschauen  des 
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do  X.  179.  Ath.  V.  VII.  72.  — äjyasto 
train  6u8.  VIII.  53,  6. 
ätmdnam  rSil»  prerayati  676.  I.  64,  1. 
ätmaniSkray alt  902.  I.  163.  pg.  382; 
903.  I.  162,  21.  [Mh.  Bh.  V.  58,  12. 
yagah  | dtmayajnena  nrpate  istvd  vdiva- 
svatam  rane  | vijitya  ca  sameSydvo  hatd- 
mitrdu  griyd  vrtäu  ||  ]. 
ddityopasthanam  mantra  dabei  120,  2. 
N.  V. 

dpah  reinigend  905.  X.  17,  10.  — 154. 
VII.  100,  6.  N.  V.  — opfer  befördernd 

1.  23,  16.  — ihr  inhalt  43.  IV.  45,  1. 
(Tdit.  br.)  — 180.  VII.  49,  3;  4. 

apäm  pranayanain  (prdnltäh)  III.  431.  u. 
— 179.  VII.  47,  4. 

aponaptrivam  III.  390.  bd.  V.  pg.  407  u. 

408.  — X.  30.  904.  com.  — 
dpah  auf  dem  wege  zum  soma  X.  30.  6 — 
12;  dvidhdrdh  10.  ekadhand  und  vasafi- 
varth.  — I.  83,  2.  (?)  - 184.  II.  35.  3! 
180.  VII.  49,  2. 

madantih  592.  VIII.  14,  10;  38.  I.  184, 

2.  — nigrdbhyah  244.  I.  23,  19. 
aptyebhyah  356.  V.  18,  2. 
äpnänam  tirtham  761.  X.  114,  7. 
apydyayati  bildl.  398,  VII.  16,  10.  — 

(auch  ‘erfrischen'). 

apri  III.  43.  o.  m.  11 8.  o.  434.  435. 
Apriya  agvastutayah  III.  410.  — bd.  V. 
P-  3I5- 

dyajih  402.  VIII.  23,  17. 
äranyakam  III.  16;  17;  34.  u. 
drokdh  404.  VIII.  43,  3. 
dropanam  III.  57.  3.  asmin  gdrhapatye, 
an  dem  die  arani  gewärmt  wurden, 
drjika  VIII.  7,  29;  IX.  65,  23;  113,  2. 
drbhavam  162.  I.  110,  4;  169.  IV.  37, 
3;  N.  V.  737.  VI.  68,  4.  N.  V. 
ävrt  507.  III.  42,  3.  — ävrta  yaksat  [di- 
vah  skambhah  somah  864.  IX.  74,  2. 
der  hotar  mit  der  formel.  — ävrtah  sa- 
hastomäh  sahachandasah  762.  X.  130,  7. 
dvedayämasi  IV.  36,  2;  7;  168.  IV. 
36,  2.  N.  V. 

dgdste  I.  24 , 11.  tad  — yajamäno  havir- 
bhih  — Segenswunsch  der  menschen  wirk- 
sam I.  173,  9;  VII.  17,  5;  VIII.  44, 


23;  X.  44,  4;  5.  — der  priester  soll 
nur  für  den  opferer  beten  32.  I.  157,  6. 
dgih  (-r-)  Wichtigkeit  1003.  III.  53,  14; 
978.  X.  27,  1. 

dgrdvayati  — prasuvati  136.  V.  82,  9. 
N.  V. 

dsano  juhute  havismdn  VI.  10,  6. 
äs  i c — VII.  16,  11. 
äsutih  VIII.  1,  26. 

d h a v a n t y a h yajamdnasya  pitrsthanlyah 
251.  I.  26,  3 ; 285.  I.  143,  8. 
dhutih  Vorgang  bei  derselben  III.  369.  s. 
Haug.  Aitar.  br.  II.  7;  anm,  11. — (rhe- 
torische) frage  nach  dem  erfolge  derselben 
I.  105,  5.  — mit  vasatkrti  I.  31,  5.  mit 
haviskrti  I.  93,  3.  mit  samidh-  und  ha- 
vyadäti  VI.  1 , 9 ; 2 , 5.  mit  samidh- 
brahma  und  sustuti  II.  37,  6.  mit  vedih 
— sotum  cakrire  VIII.  19,  18;  samidh-, 
veda,  namalt  5 ; Sache  der  adhvaryu  X. 
52,  2.  — VIII.  43,  10. 
i]d  erklärt  III.  381.  382.  o.  — vimäthah 
757.  VII.  104,  21.  N.  V.  — lermeisterin 
der  menschen  III.  382.  m.  u. 

Indrah  — Suryah  445.  I.  6,  I.  com. 
iltam  III.  369.  m.  903.  I;  162,  15;  5. 
istakdh  vyustyä  khyäh  472.  N.  V. 
istih  III.  41 1.  — IV.  4,  7.  — 1.  148,  3; 
145,  1;  VI.  11,  3;  X.  44,  9;  1 15,  4; 
147,  2?  — zuweilen  blosz  im  sinne  von 
‘angelegenheit  gesuch5  wie  II.  1,  9;  18, 
1 ; VI.  74,  1 ; VII.  93,  8;  meist  aber  als 
‘glückliches  erfolgreiches  gelungenes  opfer' 
yajüam  istaye  V.  72,  3 ; 78,  3 ; VIII.  38, 
4.  daher  gatum  istaye  X.  49 , 9 ; sum- 
nam  istaye  VI.  70,  4;  X.  36,  6;  kar- 
mann  istaye  I.  112,  2;  yämanni0  I.  112, 
I ; V.  44,  4;  vgl.  I.  57,  2.  adhä  te  vig- 
vam  anu  ha  asad  istaye;  I.  129,  4. 
asmdkam  va  indram  ugmaslstaye  sakhä- 
yam  (vgl.  I.  30,  12;  V.  74,  3;  VII.  92, 
3;  IX.  97,  4.2.  matsf  Vdyum  istaye  rä- 
dhaseca  (wo  es  auch  sein  kann  für  opfer 
und  daksinä);  X.  70,  11;  92,  13. 
uktham  = nivid-  s.  nivia  bd.  IV.  vorr. 
pg.  XII.  XIII.  XIV. 

fünfzehn  761,  X.  114,  8. 
tunyam  uktham  971.  X.  67,  1. 
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uktham  der  ältere  im  Rgv.  noch  nicht  voll- 
komen  feste  auszdruck  für  das  spätere 
gastram  im  gegensatz  zu  stotram  (vgl.  I. 
173,  1.  säma , 9.  ukthä),  welche  an  zal 
immer  gleich  sein  sollen ; wir  setzen  eine 
stelle  des  sarvaprstha  säma  prayoga  her, 
welche  die  strenge  illustriert,  mit  der  an 
diser  forderung  fest  gehalten  wurde  : 

(pg.  19.  a der  Haugschen  hndschr.)  am 
fünften  tage  vor  dem  prätaranuväka  | 
sata  udgätä  bruyät  | na  mäm  anäman- 
trya  prätaranuväkam  upäkuryäh  ] tato  vig- 
va  rüpä  gänärtham  hotäram  prätaranuvä 
käyopavistam  purvena  gatvä  yajamänagca 
havirdhänam  pürvayä  dvära  prapadyän- 
tarena  havirdhäne  cakrayoh  purvena  udaii- 
mukha  upavigya  tüsmm  tasya  purastäd 
yajamafiah  pratyahmukhah  tato  yajamäna 
udgätäram  ||  vigvarü  pänäm  gänam  me  gä- 
yeti  vadet  | tata  udgätä  | catustoma  stoma 
sampadatirekäd  grahagasträbhävät  ca  nä- 
ham  gäyämi  | tato  yajamänah  | vasativa- 
ryo  grahah  [vasativari  pariharanam  am 
ende  des  vierten  tages  sanäma  grahanam 
subrahmanyähvänam]  prätaranuväkah  ga- 
stram  | äsannä  ca  sampat  kopo  yathän- 
yäih  pari  sämabhis  tasmäd  gäyeti  | 

Den  unterschied  von  stoma  und  uktha  fest- 
zuhalten , ist  nicht  ganz  leicht ; in  den 
Strophen , in  welchen  beide  auszdrücke 
vorkomen , steht  allerdings  stoma  fast 
immer  voran  I.  5,  8;  (7,  1 ;)  8,  10;  III. 
5,  2;  41,  4;  42,  4;  VI.  24,  7;  29,  4; 

69,  2 ; 3 ; VIII.  14,  1 1 ; IX.  1 1 1,  2 ; 3. 

(X.  107 , 6.)  dagegen  umgekert  I.  136, 
(2;)  5;  II.  11,  3;  auch  wird  häufig  in 
demselben  süktam  uktha  und  stoma  ge- 
braucht , oft  in  unmittelbar  aufeinander 
folgenden  Strophen  wie  I.  10,  5.  u. ; 4. 

9.  st. ; VI.  23,  1.  5.  u. ; 4.  st.;  38,  4.  u. ; 

3.  st.;  10,  1.  3.  u. ; 2.  st.;  VII.  19,  9.  u. ; 

10.  st,;  VIII.  2,  16;  14.  (gasyamänam); 
30.  u.;  17.  st.;  9.  u. ; 4.  8.  st.;  X. 
61,  17,  26.  u. ; 25.  st.;  VIII.  88,  2.11.; 
1.  st.;  Väl.  4,  3.  u.;  4.  6.  st.  Daneben 
werden  stotar  erwähnt  (ohne  ‘stoma’)  V. 

18,  4-  (2.);  6,  9.  (18.);  VIII.  1,  1.(1.); 
32,  16,  17.  (7.);  .33,  13;  (1.  9.);  13, 

19.  (6.  19.  22.);  45,  29.  (21.);  82,  27. 


(19.  25.);  X.  24,  2.  (3.);  in  der  klam- 
mer steht  der  vers  in  welchem  'stotar’ 
vorkornt. 

Häufig  kann  man  nicht  umhin  beides  als 
auf  denselben  text  sich  beziehend  zu  be- 
trachten: so  I.  27,  12;  10;  165,  4.  uk-: 
themä ; 11.  stomoatra;  III.  41,  4;  VI. 
23,  1.  5;  4;  10,  1,  3;  2;  38,  3;  4; 
VII.  34,  16;  14.  21  ; VIII.  2,  14.  16. 
30;  17.  u.  s.  w.  In  andern  fällen  ist  es 
klar,  dasz  stoma  gemeint  ist:  I.  10,  5; 

4.  9.  imam  st.;  61,  I.  4.  st.;  13.  u. ; 

173.  9:  13-  esali;  184,  I.  u. ; 4.  5.  st. 
esah;  V.  15,  7;  15.  st.  gasyamänam; 

VII.  19,  9;  10.  etesto;  VIII.  53,  9; 

I.  st.;  9,  9;  4.  8.  im6  st.;  X.  61,  26; 
25.  jujusd  stomam;  X.  63,  3;  6;  64,  16. 
ukthebhiratra ; 7.  st. 

Wenn  auch  die  Verschiedenheit  nur  im  vor- 
trage bestand , so  ist  der  gebrauch  von 
beidem  oft  befremdend.  Dagegen  scheint 
verschiedenes  beabsichtigt  zu  sein  an 
stellen  wie  I.  5,  10;  8,  10;  136,  5;  II. 

II,  3;  VI.  24,  7 u.  s.  w.  Es  wird  auch 
hie  und  da  von  stoma  das  verb.  gans  ge- 
braucht IV.  4,  15;  (VI.  69,  3;  4,  7;) 
weitausz  häufiger  ist  es  vom  uk- 
tha gebraucht  I.  10,  5;  86,  4;  III. 
53.  3;  IV.  6,  11 ; 16,  2;  20,  io;  49, 
1;  V-  39.  5:  VI.  23,  1;  5;  29,12;  VII. 
19.  9.'  3i.  2;  56,  23;  VIII.  1,  1;  2, 
14;  32,  17;  52,  2;  X.  44,  8;  45 . 10  > 
67,  1 ; 72,  1.  s.  das  weitere  unter  gans 
stu  stotar  stotram  stoma. 

uktha  und  m a d a s.  mada ; = pätrdni 
844.  IX.  54,  2.  s.  Beitr.  z.  b.  d.  indger. 
spr.  IX.  192. 

ukthy  eStih  Aitbr.  III.  49.  50. 
ukthyam  vacali  463.  I.  83,  3.  vgl. 

Qatpbr.  I.  1,  2,  9—23. 
ukhä  903.  I.  162,  13;  15. 
ugram  vaco  apavadhih  S.  V.  I.  4,  2,  2, 

5.  III.  422.  o.  610.  VIII.  55,  15. 
ultaravedih  älter  als  die  vedih  [Täit.  S. 

I.  2,  13.  (I.  3,  3.)]  III.  357.  m.  364.  u. 
365.  o.  m. 

uttänahasto  vavanda  III.  14,  5;  VI.  16, 
46;  63,  3;  X.  79,  2.  namasä. 
ut sann  am  204.  IV.  55,  6. 
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utsavah  I.  102,  i$  übertragen  I.  ioo,  8. 

s.  prasavab. 
u d r k 704.  X.  77,  7. 
udg&tä  III.  226.  — 930.  II.  43,  2.  — 
28.  I.  1 1 7,  5. 

ud  -f-  nt  — somam  I.  1 16,  24;  181  , 1; 
5.  4S7.  H.14,9;  871.  IX.  81,  1.  spruch; 
ava  -f-  nt  937.  X.  173,  6.  ende, 
uparavah  III.  378.  o.  — ? 786.  X.  94,  4. 
upavaktd  IV.  9,  5;  VI.  71,  5;  IX.  95, 
5.  — III.  226.  u. 

upavasathah  431.  X.  SS,  19.  sieh  ‘fasten’. 
— 141.  X.  149,  5. 

upasad-  III.  3S7.  (298.  II.  6,  i.u.  N.  V.) 
drei  götterburgen , widerspruch  gegen 
Äitbr.  I.  23.  — 140.  X.  139,  4.  — 934. 
X.  128.  — 1006.  VII.  33,  2. 
upasecant  647.  X.  105,  10. 
upastutih  s.  krieg;  u.  bedeutung. 
upasparganam'296.  II.  4,  9. 
updngu:  ubhä  — prathamä  pibdva  | 671. 

X.  83,  7;  vgl.  48.  V.  77. 
updnähdu  väräht  680.  I.  8S.  5. 

Uiäli  die  erste  des  jares  I.  6,  4;  123,  9; 
137,  2;  186,  4;  IV.  1,  12;  2,  15;  3, 
11 ; IV.  51,  4;  (6.  bes.);  V.  1,  4;  3,  8 ; 
80,  2;  VII.  68,  9;  IX.  37,  4;  23,  2; 
86,  20;  42;  X.  11,  3;  62,  2;  110,  4. — 
Usäh  und  Nimruk  Morgenröte  Abendröte 
229.  VIII.  27,  19. 

üne  ’tiriktam  dhtyätäi  585.  VIII.  I,  34. 
rk  als  havis  VI.  16,  47.  s.  mantra. 
r j ist  499.  III.  32,  1;  784.  I.  28,  9. 
rtapeyam  369.  VI.  3,  1. 
rt  uh  III.  188.  — 415.  X.  2,  1.  — I.  162, 
19.  dvä  yantärä  bhavatas  tatha  rtuh  : zwei 
sind  die,  die  es  halten,  und  [auszerdem] 
die  zeit,  rtunä  trinken  die  götter  die 
libation  I.  15,  1 . . . II.  37 , I ...  6 ; 
(VI.  52  , 10)  hotä  yajati  devän  rtubhih 
X.  2,  1 ; 3 ; 7,  6;  11,  1.  — sie  werden 
angefleht  rtubhir  dhruvebhih  I.  84,  18; 
III.  47,  3 ; IV.  34,  2.  Savitas  komt  mit 
den  rtu  z.  b.  IV.  53,  7.  — rtuyäja  789. 
I.  15.  — 791.  — pitara  rtdvah — bhäga 
rtviyah  I.  135,  3;  X.  79,  1;  100,  2. 
Rbhavah  die  jareszeiten  988.  I.  161  , 10. 
schlusz  des  comm.  so  wie  bd.  IV.  161  — 
170.  com.  pg.  159.  u.  flg.  [’Optffdf  geht 


auf  ein  oq<(o g = orbus  — ootf  nvos 
zurück !] 

ekadhandh  904.  X.  30,  9.  = tritantur 
utsah  ? 

omkärah  III.  pg.  19.  u. 
onydu  III.  377,  4;  806.  IX.  1 6 , 1; 
alnt-? 

odanah  III.  437;  438;  m. 
karambhah  147.  VI.  56,  1. 
karnd  hiranyaya , ubhä  408.  VIII.  61, 
(72,)  12. 

kalpah  799.  IX.  9,  7.  [anukalpab  Mh. 

Bh.  XII.  165,  17.) 
kalpasütra  III.  32.  33. 

[kavacinah  u.  s.  w.]  831.  IX.  41,  I. 
praye  — bhürnayas  tvesd  ayäso  akramuh  | 
ghnantah  krsnäm  apatvacam  ||  bewaffnete 
die  das  opfer  vor  feindlichem  angriff 
schützten. 

kam  ah  650.  X.  116,  8. 
kdrtrt-iStih  719.  V.  83,  3. 
kund  ah  = hvdrah  III.  359.  m. 
kügmandahoma  317.  III.  18,  2.  N.  V; 

3S4.  VII.  1,  7.  N.  V. 
kr g ah  s.  fasten. 

kravyäd  Agnih  III.  482.  m.  blei  silber 
für  denselben. 

kra vyavdhanah  942.  N.  V.  Agnih. 
ksäumam  III.  302.  o. 
ksäuram  ebendas.  I.  164,  44.  — 309. 
III.  9,  2. 

gambhira  vom  opfer  5S4.  VII.  32,  6. 
gavdm  ayanam  III.  2it.  o.  231.  u. 
gäthänth  Brhaspatih  I.  190,  I;  Indrah 
VIII.  81,  2. 

gäthapatth  Rudram  I.  43,  4. 
gäthä  VIII.  32,  1;  60,  14;  87,  9;  IX. 

89,  4;  X.  85,  6.  — gäthin-  I.  7,  1. 
gäyätrt  247.  III.  62,  10. 
girvähah  42,  1.  N.  IV. 
grbhddä  573.  VII.  21,  2. 
grhamedhtyam  bhagam  697.  VIII. 

56,  14,  [Mh.  Bh.  II.  7,  288.] 
grt:  abhi  -j-  das  dem  gebete  der  dar- 

bringung  analoge  günstige  antworten  I. 
140,  13.  uktham  abhijuguryäh  | II.  37,  3. 
abhigurya  somam  piba  j VIII.  70,  5.  gravat 
säma  gtyamänam  abhi  rädhasä  jugurat  | 
so  I.  10,  4;  15,  3;  48,  14;  54,  7;  II. 
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9,  41  HI.  6,  io;  X.  47,  8;  (VII.  38,  4.) 
941,  6.  N.  V. — ■ ägurasva  III.  52,  2. — 
271.  I.  76,  4. 
godhuk  III.  229.  m. 
grahah  sechsunddreiszig  und  vier  761.  X. 

1 14,  6- 

gräm  ah  bezieh,  darauf  I.  44,  10.  asigrä- 
mesu  avitä  purohito  ’si  yajnesu  | I.  114,  1. 
gräme  asminn  anäture  | [Mh.  Bh.  XII. 
76,  6.  und  überh.  1 — 14.] 
grävänah  III.  378,  4;  bd.  V.  pg.  330.  flg. 

— 106.  V.  69,  2.  N.  V. 
ädhänam  785.  X.  76;  786;  X.  94,  8;  ver- 
bal w.  yuj- : III.  1,  1;  30,  2;  57,4.  (erst 
das  feuer  entzündet);  V.  40,  8;  43,  4; 
X.  94,  6;  7;  12;  175,  1.  — ni  (ava) 
u bhriyante  [graväno]  yagaso  grbhäd  ä | 
573.  VII.  21,  2;  532.  V.  31,  12.  s.  upa- 
ravah. 

grävä  sotälV.  3,  3;  sotari  X.  76,  2;  100, 

9.  [X.  94,  2.] 

grävä  vadan  238,  .15.  N.  V.  476.  I.  135, 
7;  464.  I.  84,  3;  VII.  68,  4;  VIII. 
34,  2. 

yadi  samhräderan  585.  VIII.  1,  I.  — ent- 
fernt nachstellung  X.  100,  9.  — - gräva- 
gräbhah.  I.  162,  5. 

gharmah  III.  386.  — gharma'.anu  man- 
träh  953.  X.  1 81 . — 
keszel  V.  19,  4;  30,  15;  43,  7;  VII.  70,  2; 

VII.  103,  9. 

darbringung  V.  76,  1 ; VIII.  9,  7 ; 76,  2 ; 
78,  7.  — die  adhvaryu  gharminah  VII. 
I03>  8,  — gharmastubh  — 688.  V.  54,  I. 
gharmadhuk  982.  V.  61,  6;  345.  V.  6,  10. 
N.  V. 

ghrtam  III.  370.  m. — 955.  IV.  58.  — 
tredhä  hitam  IV.  58,  4.  — guhyam  III. 
374.  wird  gereinigt  putam  III.  2,  I ; IV. 

10,  6;  V.  86,  6;  VIII.  12,  4;  supütam 
IV.  57,  2;  V.  12,  1 ; guci  IV.  I,  6;  VI. 
10,  2;  IX.  67,  12;  — der  yajamäna 
ghrtaprayäb  III.  43,  3. 

ghrtam  gilt  als  die  specielle  opferspeise 
Agni’s  daher  diser  fast  auszschlieszlich 
ghrtalcegah  gho  prsthah  gh°  prasattah 
gh°  yonib  (auch-  Mi°  Varo)  gh°  grib 
gh°  ännah  gh°  ähavanah  heiszt ; ghrtä- 


sutih  Visnu  Indrä  Visnü  Mi.  Var. ; ghrt- 
asnu  Mi.  Var.  Himel  u.  Erde,  etc. 
sowie  ghrta  die  gewönliche  Substanz  der 
darbringung  ist , so  ist  es  auch  die  be- 
lonung  für  dieselbe;  den  ausztausch drückt 

I.  164,  47.  praegnant  ausz.  Himel  und 
Erde  geben  es  VI.  70,  2;  (1.)  4;  X.  12, 
3;  (X.  82,  i.),  Mitra  und  Varuna  III. 
62,  16;  V.  62,  4;  VII.  62,  5;  64,  I; 
4;  65,  4;  Parjanya  V.  83,  8;  Indra  VIII. 
6,  19;  X.  99,  4;  die  Marut  I.  85,  3; 
87,  2;  168,  8;  VIII.  7,  19;  Savitar  VI. 
71,  1 ; Usas  VII.  41,  7;  die  Agvinä  I. 
1 5 7 , 2;  VIII.  5,  6;  Väyu’s  kühe  (die 
wölken)  I.  134,  6;  (die  luft  IX.  74,  4?) 
die  pflanzen  III.  5 , 8 ; die  waszer  X. 
17,  10;  das  aponaptriyam  X.  30,  13; 
SarasvatI  VII.  95,  2;  Asuniti  X.  59,  5; 
digah  IX.  89 , 5 ; die  tore  des  opfer- 
bezirks  X.  59,  5.  so  wie  umgekert  die 
weit  ausz  [vorweltlicherj  opferbutter  ent- 
standen ist  X.  82,  1. 

ghrtäcl  sruk  X.  89,  15;  V.  14,  3.  etc. 
catürätram  1003.  III.  53,  16. 
camasah  I.  54,  9;  X.  25,  4.  VIII.  71,  7. 

mit  camusu.  — des  agnihotrin  X.  17,  8. 
camüh  III.  377.  u.  — ein  gefasz  = kogah 

VIII.  2,  8;  III.  48,  4;  VIII.  71,  7;  8; 

IX.  20,  6;  62,  16;  63,  2;  92,  2;  97, 
37i  99,  6;  8;  als  dual  Ilimel  und  Erde 
symbolisierend  (III.  55,  20;  I.  164,  33.) 
eine  pressvorrichtung  I.  28 , 9.  für  den 
soma ; diser  wird  darin  mit  waszer  und 
milch  gemischt  IX.  86,  47;  93,  3.  als 
ablativ  scheint  es  aufzufaszen  IX.  96,  20. 
kogam  camuora  vivega;  97,  2.  ä vacy- 
asva  camuob  püyamänah ; 97 , 48.  pari 
srava  camuoh  püyamänah;  mit  sutäh 
komt  camü  und  camuoh  vor,  ersteres  un- 
flectierte  dualform  V.  51,  4;  VIII.  4,  4; 
65,  10;  IX.  46,  3;  107,  18;  gegen  ca- 
müob  IV.  18,  3;  VI.  57,  2;  IX.  36,  1; 
108,  10. 

ca  ruh  Hang.  Aitbr.  II.  pg.  anm.  9.  — 
903.  I.  162,  13.  gesottener  reis.  — 12 1. 

II.  27,  15. 

carma  (adhisavana-)  tvak  III.  377.  m.  — 
114.  VII.  63,  1.  — 162.  I.  110,  8. 
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doppelt  378.  m.  — opferfelle  374 , 3. 
N.  V.  — kuhhaut,  auf  die  der  gestoszene 
soina  geschüttet  wird  784.  I.  28 , 9.  I. 
145.  5- 

die  zwei  aneinander  genähten  feile  VI.  8,  3 ; 

589.  VIII.  6,  5;  IX.  101,  11  ; 16. 
casälah  783.  III.  8,  10.  — 930.  I.  162,  6. 
cäturmäsya  säkamedha  679.  I.  87,  3 ; 697. 
VII.  56,  14;  mahäpitryajnah  940,  3.  N.  V. 
993.  3-  N.  V.  700,  VII.  59,  10. 
chandasäm  yogah  761.  X.  1 14,  9. — I.  164, 
23.  com.  s.  metrum. 
chandasyä  väk  945.  X.  113,  6. 
janat  vrdhat  karat  ruhat  mahat  586.  VIII. 
2,  23. 

japyamantrah  hotradhvaryupravare  905.  X. 
17.  3- 

jägrvänsah  sih  ‘liturgie’  unter  ‘wachen’, 
jivagrbh-  1015.  X.  97,  II. 
jivayäjuh  253.  I.  31,  15. 
juhüh  HI.  368.  je  für  einen  hotar;  Agn 
bringt  sie  alle  dar  I.  58,  7. 
juhoti  III.  369.  u.  [Mh.  Bh.  XII.  47,  43. 
comm.] — juhoti  yajati27i,  2 — 4.  N.  IV; 
197.  I.  186,  11.  N.  V;  31.  I.  120,  4. 
und  N.  IV. 

jnubädhah  VI.  1,  6.  s.  ’mitajnu’. 
jyotih  584.  VII.  32,  26.  — jyotih  stomah 
310.  III.  10,  5. 

Tanünapät  III.  355-  356;  V.  pg.  316.  flg. 
tantuh  (III.  397.  m.  bd.  V.  pg.  427.  m ;) 
repraesentiert  die  idee  der  continuität  (in 
speciellerm  sinne  samtatih  yajnasamtadh) 
in  höherm  sinne  der  das  ganze  leben  be- 
faszenden  culthandlungen,  endlich  der  seit 
beginn  der  weit , seit  dem  vorweltlichen 
opfer  für  die  fortdauer  der  weit  und  ihrer 
geschöpfe  vollzogenen  opfer.  Die  Unter- 
brechung diser  continuität  vernichtet  die 
Wirkung  der  Opferhandlungen , und  ver- 
eitelt die  absicht  des  opferers.  Sie  be- 
zieht sich  übrigens  nicht  blosz  auf  die 
Vergangenheit  sondern  auch  auf  die  Zu- 
kunft ; es  musz  beim  opfer  alles  vermieden 
werden,  wodurch  dasselbe  zum  vorzeitigen 
abschlusz  gelangt.  Daher  tantuh  geradezu 
yajnah  Säy.  z.  b.  773.  I.  142,  1.  daher 
die  bitte  mä  tanuuj  chedi  vayato  dhiyam 


me  II.  28 , 5.  wo  dhih  das  opfer  ist. 
Wider  und  wider  spinnen  die  glänzenden 
weisen  (die  Rbhu’s)  am  himel  und  in  der 
luft  den  faden,  die  erneuerung  und  folge 
der  jareszeiten  I.  159,-  4.  So  Usas  und 
Nacht  tantum  tatam  samvayanti  samici 
‘vereint  spinnen  sie  in  eins  den  ange- 
sponnenen faden’  II.  3 , 6.  (Suryah)  va- 
histhebhir  viharan  yäsi  tantum  ‘du  färst 
mit  best  farenden  rossen  auszziehend 
den  faden’  IV.  13,  4.  Pitubhrto  na  tan- 
tum it  pratidadhmo  yajämasi  ‘wir  knüpfen 
an  gleichsam  den  faden  des  (der)  brin- 
gerin  der  narung,  wir  opfern  X.  172,  3. 
Das  opfer  hängt  nach  allen  seiten  mit 
faden  zusammen  X.  130,  1.  So  spinnen 
die  somalibationen  den  höchsten  faden 
(d.  i.  den  faden  nach  dem  höchsten  hin) 
ausz  IX.  22,  6.  Des  rtam  faden  ist 
durch  Varuna’s  übernatürliche  macht  im 
pavitram  und  zugleich  an  der  zunge  des 
weisen  fest  gemacht  IX.  73,  9.  vgl.  IX. 
86,  32.  Agni  spinnt  den  faden  X.  53,  6. 
durch  die  Vollziehung  des  opfers.  Er  soll 
durch  herbeifüren  der  götter  I.  142,  1. 
Indra  durch  genieszen  des  opfers  VIII. 
13,  14.  den  faden  von  ehemals  weiter 
spinnen.  X.  57,  2.  yajnasya  prasädhanas 
tantuh  ist  bisz  zu  den  göttern  auszge- 
sponnen.  In  letzterer  weise  wird  auch  der 
gleichzeitige  Zusammenhang  der  mensch- 
lichen mit  der  übermenschlichen  weit 
durch  tantuh  auszgedrückt.  993.  X.  57,  2. 

Daher  die  verbalw.  tan  vom  auszfüren  des 
opfers;  Agni  ist  yajnam  ätanih  II.  1,  10. 
I.  170,  4.  yajnam  te  tanavä  vahäi ; dhi- 
yam in  demselben  sinne  I.  80,  16.  Tri- 
kadrukesu  cetanam  devaso  yajnam  atnata 
VIII.  13,  18;  81,  21.  Äpastäyate  I. 
110,  1.  u.  co. ; mit  yajnah  196.  I.  139, 
1;  III.  3,  6;  V.  13,  4;  VII.  10,  2; 
VIII.  43,  20.  (adhvaram)  ; IX.  102,  7; 
X.  17,  7.  (adhvare);  90,  15  ; bes.  130,  I ; 
Väl.  11,  6.  Bildlich  VI.  9,  2 ; 3.  [Mh. 
Bh.  XII.  47,  42.] 

tänünaptram  III.  388.  Daher  I.  26,  3. 
(u.  VII.  59,  8.);  444.  I.  5,  2.  s.  sakhya- 
visarjaham.  [Mh.  Bh.  XII.  105,  18. 
yajnadäne  pragädhyasmäi  brähmanän  anu- 


varnya  tan  [ tetvdm  prati  karlsyanti 
tam  b h ok sy an ti  v rkäi va  | 22.] 
tärpyam  III.  458.  490.  m.  — fettkleid  der 
götter  I.  26,  1;  152,  1. 
ttvrasut  somah  566.  VI.  43,  2. 
tirtha  1006.  VII.  33,  13.  Gopbr.  Apnänam 
t!°  (VIII.  61,  7;)  X.  114,  7. 
turaspeyam  X.  96,  8.  bildl.  = [anjah- 
peyam]. 

turiyam  uktham  971.  X.  67,  I ; dhäma 
IX.  96,  19;  näma  VIII.  69,  9,  617. 
VIII.  69,  9.  sieh  savanam?  668.  Val.  4, 
7;  padam  I.  164,  45;  pätram  II.  37,  4; 
brahma  V.  40,  6;  väcah  I.  164,  45.  — 
587.  VIII.  3,  24. 

tyägah  524-  IV-  24,  3;  432.  X.  91,  14; 

276,  7.  N.  V. 
trikadrukesu  III.  389. 

[Tritah  Mh.  Bh.  XII.  341,  46.] 
triprsthah  somah  VII.  37,  1;  IX.  62, 
17;  7i,  71  75.  7:  90,  2;  106,  11. 
tretin!  647.  X.  105,  9. 
daksinä  III.  269;  erklärung  des  opferers 
s.  ‘priesterfeindschaft5;  — dafür  betet 
der  priester  271.  u. ; 272;  341,  3.  N.  V. 
[für  jede  teilhandlung  eines  grautaopfers 
TM.  Br.  XVIII.  3,  2.  III.  pg.  272.]  — 
worausz  bestehnd  III.  272 ; 273.  — der 
Atreya  987.  V.  40,  5.  — freude  daran 
274.  o.  — ädistäd0  varah  770.  X.  107. 
(II.  39 , 2.  39.  N.  V.  — ) von  armen 
ebendas.  9.  ende.  — ihr  Ion  III.  437.  o.  — 
süne  wegen  verweigerter  d°  III.  302.  — 
Agni  bei  den  däksina  angerufen  V.  27  ; 

VII.  18,  22.  1005;  Agnir-daksinäbhir 
abhtvrtah  403.  VIII.  39,  5.  — die  dak- 
sinä gehört  der  ganzen  priesterfamilie  I. 
126,  4;  5.  — däkSinäni  365.  V.  27,  4; 
1005.  VII.  18,  22.  — (gefangene  könige 

VIII.  5,  38.  vgl.  Mh.  Bh.  VII.  60,  2. 
64,  12 — 15.  — naksatra  daksinafi  VII. 
66,  10. 

darbhah  paribhojaniyäh  I.  48,  5. 
darvi  III.  366. 

dargah  neumondopfer  I.  25,  18;  129,  6; 

VIII.  85,  13;  14;  15- 
Dagagväh  priester,  die  zehn  monate  fun- 
gierten, und  nur  zwei  wintermonate  (also 
sechs  jareszeiten)  anerkannten  ; Dagagvah 


name  der  zehn  monat  sonne  VIII.  12,  2. 
s.  'jareszeiten5  in  dem  artikel  ‘zeit- 
meszung5.  Navagväh  älter ; VI.  22 , 2. 
werden  die  alten  siben  Angiras  Navag- 
vah  genannt.  Dagegen  II.  34,  12.  pra- 
thamä  yajnam  ühire  von  den  Marut  als 
Dagagväh ; also  die  Sprecher  Dagagvä’s; 
V.  48,  7.  11.  Übergang  zu  6.  jaresz. 
dagapeyam  763.  X.  62,  2. 
dästh  vrsalyah  niskakanthih  357.  V.  19,  3. 
digvijayah  1003.  III.  53.  11. 
divistih  III.  383;  384.  712.  IV.  47 , 1 ; 
887.  IX.  97,  26. 

digah;  digdm  prinanam  713.  VII.  91,  4; 

7.  I.  124,  1.  s.  ‘weltanschau5. 
diksä  III.  301.  u.  — sisäsavah  467.  1. 
102,  6;  s.  nisad-.  — geböte  für  den  zu 
weihenden  V.  pg.  389.  o.  — 934.  X. 
128.  — 267.  I.  72,  5.  — diksaniyeStih 
238.  X.  64,  5. 
dütah  s.  somapraväkah. 
devänäm  panthäh  X.  2,  3;  devaydnäh 
I.  183,  6;  184,  6;  III.  58,  5;  IV.  37, 
1;  V.  43,  6;  VIT.  38,  8;  76,  2;  X.  51, 
5;  98,  11 ; Ädityänam  VIII.  18,  2. 
devänäm  rüpam  IV.  24,  IO.  s.  ‘götter5 
u.  ‘götterbilder5. 

devavdhano  agvah  III.  27,  12. 
devatäti  devatat  das  opfer,  weil  jedes 
gräuta- opfer  allen  göttern  insgesammt 
galt:  I.  95,  8.  devatätä  samitilj;  Agni 
wird  geboren  de-tayc  I.  127,  9;  Agni’s 
haritah  — d de -tim  ahvanta  devän 

IV.  6,  9;  dvaha  de -tim  III.  19,  4; 
Agni  pradaksinid  de-tim  urdnah  III.  19, 
io;  IV.  6,  3;  Agni  yaksad  de-tätd  III. 
19,  1;  X.  53-,  1 ; Agni  setzt  in  bewegung 
sunvate  de-tim  I.  141,  10;  hotd — ä de-td 
havisä  viväsati  I.  58 , I ; sändu  devdso 
barhlsah  sadantu , md  no  de-tdtd  mrdhas 
kah  VII.  43,  3;  Jdtavedas  yo-de-tdty 
udyatd  havydny  dirayat  divi  VIII.  63,  3; 
X.  8,  2;  Manuso  de-tdtd  III.  26,  2; 

V.  29,  1 ; VI.  4,  1 ; martyah  gagame  de- 
taye  yo  Mi0  Var°  dcakri  havyaddtaye 
VIII.  90,  1;  die  tore  sollen  aufgehn 
zum  heile  devatdtd  VII.  2,  5. 

dru  drona  III.  367.  dru  könnte  eine 
hölzerne  röre,  ein  abfluszror  sein  IX.  I,  2. 
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abhi  yonim  ayohatam  drunä  sadhastham 
äsadat  | wo  der  ayoh°  yo°  offenbar  das 
zil  des  flieszens  ist , das  sonst  mit  drona 
l>ezeichnet  wird , ‘sadhastham’  noch  IX. 
65,  6;  so  IX.  98,  2.  drunä  hito  hi- 
väno  dhäräbhir  aksäh  wo  der  soina  offen- 
bar in  bewegung  gedacht  ist , das  ‘dru’ 
hindurch:  auch  X.  tot,  10.  flieszt  der 
soma  von  den  steinen  direct  in  das  dru, 
obwol  hier  von  einem  weiterflieszen  nicht 
die  rede  ist. 

Dronam  komt  als  sammelgefasz  für  den  ge- 
pressten soma  häufig  vor  VI.  37,  2;  IX. 

з,  1 ; etc. 

dronakalaga  gebrochen  641.  X.  55,  5. 
Dvitah  libation  für  V.  18,  2.  [Mh.  Bh.  IX. 

36,  7.  Hg.  XII.  336,  6;  20.  flg.] 
dhänäh  III.  379.  451.  I.  16,  2.  — dhänya 
III.  268.  — [Mh.  Bh.  XII.  337,  3.  12 

и.  s.  w.  339,  86.]. 

[dhäräghoäsäh  862.  IX.  72,  3.  ravam ; 

oder  die  morgenanrufimgen. 
dhäränumantranam  220,  1.  N.  V.] 
dhäva  ä -)-  ni  -f-  s.  soma. 
dhiSanä  dhiSane  [Täit.  S.  I.  4,  1.  Ath. 
V.  II.  34.]  III.  377.  u.  tä  hyadri  dhi- 
sanäyä  upasthe  ||  746.  I.  109,  3.  — 905. 
X.  17,  12. 

dhisnyäh  [Mh.  Bh.  III.  42,  1748;  306, 
21.  die  stelle  des  opferers  im  paraloka] 
III,  359.  m. ; 330.  IV.  3,  6;  und  N.  V. 
951.  164,  1.  vi£  patim  saptaputram  Agni 
mit  den  siben  dhisnya?  oder  die  hotar 
X.  8,  4.?  [=  haus  (feuerstelle?)  Mh.  Bh. 
V.  160,  89.  (dvädagäiva  tu  varsäni  vane 
dhisnyäd  viväsitah  | ]. 
napti  III.  377.  u.;  799.  IX.  9,  1. 
Namucefigirali  592.  VIII.  14,  12.  schlusz. 
Xarä  9a ns  ah  s.  gansah. 

Xavagväh  s.  Dacacväh  u.  bedeutung; 

siben  546.  VI.  22. 
nändtc  rdddham  945.  N.  V. 
näbhih  III.  365;  706.  I.  43,  9.  s.  flexion. 
nomin.  merfach  näbhä ; näbhä  in  Näbhä- 
nedisthah  kann  genit.  plur.  sein.  Der 
begriff  ist  ‘Verbindung  verbindendes  ver- 
bundenes’ ; daher  entsteht  ausz  des  Pu- 
rusa  näbhi  der  mittelraum  antariksam  X. 

90,  14- 
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Die  abstammung  in  aufsteigender  linie  : IX. 
10,  8.  näbhä  näbhim  na  ädade  | wo 

näbhih  in  doppeltem  sinne  näbhä  an  den 
auszgangspunkt  hat  er  unsere  abstammung 
angeknüpft;  I.  105,  9;  von  den  göttern 
stammen  die  gründer  des  gottesdienstes, 
wir  von  disen  I.  139,  9;  Tvastä  näbhä 
no  asmayuh  I.  142,  10;  Sürya  X.  61, 
18;  19;  Dyäur  me  pitä  janitä  näbhir 
atra  bandhurme  mätä  prthivi  mahiyam  1. 
164,  33;  sä  no  näbhir  (devesu)  IV.  10, 
8;  [4,  9;]  sä  no  n°  paramam  jämi  tan- 
nah  X.  io,  4;  X.  6i  , 18;  19;  der 
sprechende  von  sich  ayam  näbhä  X.  62, 
4 ; die  descendenten  prajäm  Tvastä  visy- 
atu  näbhimasme  II.  3,  9.  Sürya  ist  Agner 
näbhä  III.  5,  5;  villeicht  Indra  gemeint 
svarvidä  näbhinä  VI.  39,  4. 

Der  ort  des  Opfers  ist  näbhih  prthivyäh  I. 
164,  35;  so  I.  185,  5;  X.  64,  13.  (pra- 
thamam,  im  jare) ; näbhä  yajnasya  VIII. 
13,  29;  so  wird  Agni  näbhih  (näbhä) 
genannt  I.  59,  1 ; II.  40,  i;  III.  17,  4; 
IV.  58,  1 ; V.  47.  2;  VI.  7,  2;  VIII. 
12,  32;  X.  1 , 6;  5 , 3;  X.  46,  3;  I. 
59.  2;  I.  143,  4;  (IX.  72,  7;  74,  4; 
79,  4;  82,  3;  86,  8;  soma).  So  ist  Agni 
amrtasya  näbhih  (die  kuh  VIII.  90,  16.) 
Um  Zweideutigkeit  zu  vermeiden  scheint 
man  merfach , wo  näbhä  loc.  ist , adhi 
hinzugefügt  zu  haben  II.  7,  7;  III.  5,  9; 
29,  4;  IX.  12,  4. 

nigada  III.  27.  m.  Haug.  Ait.  br.  II. 

introd.  pg.  32  flg.  — 161.  I.  20,  4. 
nigama  III.  23. 
ni  ty  am  331.  IV.  4,  7. 
nidhanam  des  Gäutamlya  säma  621,  6. 

N.  V.  — 1021.  VII.  103,  7. 
nivacanäni  (nithäni — vgl.  X.  92,  3.  — 
ninyä  vacänsi)  II.  4,  9;  IV.  3,  16;  IX. 
97,  2;  X.  113,  10. 

nivid  III.  27.  m.  nivid  für  Savitar:  IV. 
134.  (zu  13 1.  1.  35.);  an  die  Rbhu  IV.. 
160.  (zu  161.  I.  20.);  an  Dyävä  Prthi- 
vyäu  IV.  170.  (zu  1 7 1 . I.  159.);  an  die 
Vi§ve  Deväh  IV.  188.  (zu  19 1.  I.  89.); 
an  Agni  IV.  246;  247.  (zu  249.  I.  1.); 
225.  VII.  42,  2;  253.  I.  31,  2;  258.  I. 
59,  4;  260.  I.  65.  an  Indra  V.  1.  (zu 
12 
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443-  I.  4-):  [89>-  IX.  ioi,  1 3.]  ; an  die 
Marut  V.  226.  (zu  673.  I.  37.);  — 191. 
I.  89,  3;  96,  2;  790.  II.  36,  6;  (480.I. 
175.  6.)  738.  VII.  82,  3;  die  nivid  galt 
schon  damals  für  alt;  959.  IV.  18,  7; 

VI.  67 , 10.  scheinen  sie  missgünstig  in 

abfälliger  weise  beurteilt ; 3.  IV.  vorr. 

pg.  XII.  XIV.  (Mn.  Bh.  VII.  79,  5.] 

nisad-  494,  II.  21,  5. 
niskrtam  das  auszgemachte , das  fert  ig 
gemachte;  in  ersterm  sinne  klar  ausz  IX. 
86,  32;  93,  2;  X.  34,  5.  namentlich 
weist  VIII.  69,  7.  bhadra  ta  eti  niskrtam 
iyam  dhlr  rtviyävatl  auf  das  moment 
der  zeit;  devänäm  niskrtam  III.  62,  13; 
IX.  78,  1;  86,  1;  107,  22;  [Väyor]  In- 
drasya  n°  [IX.  13,  1 ;]  15,  1;  61,  25; 
64,  15;  85,  16.  (sakhä  sak’nyur  na  mi- 
näti  samgiram);  101 , 16;  deva  sya 
(somasya)  devlr  (gävah)  upayanti  n°  IX. 
69,  4.  So  musz  es  auch  IX.  71,  2.  ge- 
faszt  werden,  und  wie  wol  nicht  so  ganz 
klar  X.  94,  5.  Dagegen  ist  das  fertig 
gemachte  (samskrtam)  gemeint  I.  2 , 9 ; 
III.  58,  9;  X.  40,  6;  und  vill.  auch  I. 
123,  9.  vgl.  auch  V.  67,  1. — samskrtam 
47-  V.  76,  2. 

nihärah  187,  6.  N.  IV.  431.  o. ; N.  V. 
607.  [Mh.  Bh.  sarvaloka  samävrttah  pi 
prisuh  phalam  uttamam  | drastukämäh 
sabhäm  cäiva  dharmaräjam  Yudhisthi- 
ram  ||  na  kaccid  äharat  tatra  sahasrä- 
varam  arhanam  | yajnam  ityeva  rä- 
j an  ah  spardhamänä  dadur  dha- 
nam  ||  sa-  äjahära  mahäräja  räjasüyam 
mahäkratum  | tasya  sarve  mahlpäläh  dha- 
nänyäjahrur  äjnayä  ||  II.  12,  492.]  s.  Rä- 
jävali  unter  ‘opfererk 

nihnuvanam  chandah  603.  VIII.  45, 
27.  — 179.  VII.  47,  3. 
nl  von  der  dakSinä  617.  VIII.  59;  (70,)  15. 
nlksanam  903.  I.  162,  13. 
n 1 1 h a m einmal  mit  uktham  parallel  gesetzt 

VII.  26,  2.  sonst  s.  unter  nivacanitni. 
nestar  von  nij-  I.  15,  3;  II.  5,  5. 
padbhih  329.  IV.  2,  12.  com.  14. 
pancavätiyam  718.  X.  186,  3.  — pafi- 

cagftradtyo- vidhih  267.  I.  27,  3. 
pancahotä  V.  42,  1. 


patnisamyäjäh  876.  IX.  86,  39. 
pathah  mä  pragdma  — - vavam  993.  X. 

57,  1 ; 83.  II.  28,  4.  (?) 
pari  -|-  dhä  11.  V.  79,  5.  N.  V. 
parigrahah  devata-  48.  V.  77,  2.  pür- 
vah  — prätah. 

paridhih  III.  358.  u.  359.  o.  saptäsyäs.m 
paridhayah  X.  90,  15;  762.  X.  130,  3.  — 

6.  I.  123,  3.  — 289.  I.  147,  2. 
parivltah  I.  128,  I.  hotä. 
parigrite  stuvanti  608.  VIII.  53,  6. 
parvan  III.  188.  o.  189.  o.;  275.  I.  94,  4. 
p avi  t ra  m I.  28,  9;  135,  6 ; [VIII.  1,  15  ; 
33,  1.  (stoma  dabei)];  III.  36,  7;  248. 

VIII.  101,  9.  X.  17,  12. 
pavltar  IX.  4,  4;  83,  2. 
paguh  III.  389;  I.  162.  163;  81.  I.  24, 
13;  VIII.  85,  10;  sammarganam,  vimäthah 
610.  VIII.  55,  8,  — s.  sadma  (pagumdnti). 
pagva  istih  anspilung  und  wortspil  34.  I. 
180,  4;  X.  90,  15.  abadhnan  pumSam  . . . 
VII.  18,  6;  8. 

pastyävän  = grhamedhl  723.  1.  40 , 7; 
96.  I.  151  , 2.  nur  der  grhamedhl , der 
eine  frau,  einen  eigenen  hausstand  hatte, 
konnte  selbständig  ein  Opfer  darbringen, 
päträni  34.  I.  180,  3.  N.  V.  — VI.  27, 

6;  VII.  104,  21.  zerbrechlich  typisch  also 
gebrannte  gemeint ; I.  1 75  » 3-  — yüsna 
äsecanäni  I.  162,  13. 

dag.  opfergefäsze  ausz  holz  I.  180,  3.  (und 
oft  vanam) ; Täit.  br.  I.  5,  4,  I.  - 
Indrasya  p°  I.  175,  1;  VI.  44,  16;  X.  44, 

5;  50,  6;  112,  6;  häriyojanam  I.  82,  4. 

470.  I.  121,  1.  pg.  35. 
sanävittam  648.  X.  112,  6. 
ägnidhram  II.  36,  4;  — turiyam  pätram 
II.  37,  4;  — neStram  II.  37,  3;  — P»- 
tram  I.  76,  4;  II.  37,  2;  — pragästrain 
II.  1,  2;  36,  6;  X.  91  , 10.  — bräh- 
manam  II.  37,  1 ; — hotram  II.  37»  • 

I.  76,  4. 

pin  dapitryajnah  663.  X.  179.  N.  V. 
pitar  monatlich  verert  III.  392-  ' 1 

pitryajna  X.  16,  io;  985.  X.  52,  3.  — 
pitar  beim  tieropfer  N.  V.  417*  25-  — • 
pinda  für  jedes  glid.  I.  162 , 19.  — X. 

14,  2 — 10;  15;  16;  17;  31.56,  4;  6; 

1 35 ; 154,  4.  s.  ‘tod>  u.  ‘Manen’. 
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purodäh  111.  380.  purodäs  vor  dem  tier- 
opfer 1.  162,  3;  1005.  VII.  18,  6.  — 
anumantranam  458.  I.  62,  12. 
pingate  401.  VIII.  19,  22?  zerstoszen 
von  körnern ; s.  körner. 
puny&hapra  väcanam  1001.  X.  75,  5; 
1026.  X.  97,  1.  — 1027.  X.  34,  3;  81.  | 

I.  24,  11  ; 39.  II.  39,  7. 

pu  rah  -f  dhä  von  Agni  1.  139,  1.  dhiyä 
(dhiyäi  ?) ; III.  2;  5;  X.  140,  6.  sum- 
ufiya ; IV. "50,  I.  Brhaspatim  ; VI.  10,  i ; 
V.  16,  1;  VI.  25,  7;  VII.  53,  7;  VIII. 
44,  3;  — [purodhas-  Mh.  Bh.  III.  264, 

5.  maharser  dlptatapaso  Dhdumyasya  ca 
purodhasah], 

purohitah  meist  von  Agni  I.  44,  10;  94, 

6.  adhvaryu  hotä  pragastä  potä  als  (in 
seiner  eigenschaft  als)  pnrohita;  so  III. 

II,  1.  hotä  p°;  u.  I.  58,  3;  1.  128,  4; 
VIII.  27,  1 ; X.  1,  6;  I.  44,  12;  III.  2, 

8;  X.  150,  4;  devänäm  | su°;  III.  3,  2. 
Manusab.  — Brhaspatib  1015.  X.  98. 

Divodäsa’s  purohita  war  Bharadväja ; Prthn- 
graväs'  Vaga  nach  TM.  Br.  Rgv.  27.  I. 
116,  18;  21;  Deväpib  £amtanu’s  X.  98,  7. 
Vasistha  bei  den  Trtsu  VII,  83,  4.  — ge- 
meinsamer pur°  340.  IV.  15,  4. 
pnrohitib  VII.  83,  4.  mit  beziehung  auf 
VII.  60.  gesagt,  eine  culthandlung  zur 
zeit  von  bedrätignis,  supplication. 
pulkaraparnam  382,  13.  u.  X.  V. 

pügayäjakäb  HB  307. 

pfirnamäh  vollmondsopfer  X.  27,  2.  weil 
soma  dort  pancadaga  genannt  ist.  — Ti- 
sya  pu 0 688.  V.  54,  13.  — kühe  106.  V. 
69,  2.  pg.  110.  m. 

pürvapeyam  purvapttih  pürvapäyyam : 
Vayu’s  I.  134,  1;  6;  135,  4;  IV.  46, 

1 ; VII.  92,  1. 

Indra’s  VIII.  1 , 26 ; VIII.  3,  7;  34,  5; 

X.  1 1 2,  1. 

Agni’s  und  der  Marut  I.  19,  9. 
purvahutih  I.  122,  2;  VII.  39,  2.  von 
Usas  u.  Nacht;  123,  2;  VI.  64,  5;  Usas. 
Dyävä  Prthivyäu  VII.  35,  5. 

Prthisavah  61.  VIII.  9,  10. 
prsadäj  yam  778.  VII.  2,4.  — 663.  X. 
179,  «•  — 778.  VII.  2,4.  — 206.  V. 

42.  1 


prsthayajvan  688.  V.  54,  1. 
praugam  762.  X.  130,  3.  Haug.  Aitbr. 
III.  1—4. 

prajiiätärab  705.  X.  78,  2.  tgi ]ytjT(U;  in 
caus.  sinne?  Mh.  Bh.  XII.  36,  20.  od. 

45.  6? 

pranavah  951.  I.  164,  39. 
prabhrtih  prabhrtham  : imäm  prabhrtim 

II.  24,  1;  36,  1;  asya  p°  rtasya  VII. 
38,  2.  V.  41,  19;  etc. 

prayab  (speise  I.  71  , 3;  86,  7 ; 118,  4; 
VIII.  49,  12;  63,  14;  IX.  66,  23.)  = 
soma  I.  45,  8;  134,  I;  IV.  46,  3;  V. 
51,  5.  c. ; VIII.  6,  42;  etc.  — II.  37,  4. 
apäddhoträdnta  poträdamattota  nesträd 
aiuiata  prayo  hitam;  I.  58,  7;  135,  4; 

III.  54  3;  IV.  ,Sl  2 ; V«7 

VIII.  49,  4;  X.  91,  9.  s.  havib. 

prayäja  und  annyäja  III.  385.  386—984. 

X.  51,  8.  182,  2. 
pravarab  250.  I.  12,  1. 
pravargya  bd.  IV.  pg.  162;  358.  V.  20, 
2;  531.  V.  30,  15.  — pravargyodväsa 
namantrab  953.  X.  181  , 3.  — 662.  X. 
171,  2.  — 207.  V.  43,  7.  ’.  V.  — 254. 
I.  36,  9.  N.  V.  — kühe  .1002.  III.  33, 
1.  — 1016.  X.  33,  9.  schl.  — 408.  VIII. 
64,  10.?  1004.  VI.  27,  6.  — 1005.  VII. 
18,  10. 

praväkah  soma-  seine  ansprache  an  die 
Vasistha  VII.  33  ; pra  -J-  vac  pra  väci  VII. 
70,  1;  pra  havyam  amrtesu  vocat  VI. 
15,  10.  der  auszdruck  menschlichen  Vor- 
gängen entlent.  devatrd  praväcyam  I. 
105,  10. 

prasavah  135.  V.  81,  5. 
prasutah  sutah  25.  I.  47,  1. 
prasuvah  II.  13,  7.  306.  III.  5,  8;  VII. 
35.  7!  (X.  97.  3)- 

(prasrpta)  aprasrpta  902.  I.  163.  pg. 

382.  — 694.  V.  60,  1. 
prasäuti  133.  IV.  53,  6. 
prastarah  940.  X.  14,  4;  prastaram  103. 

V.  66,  12.  (vrstikämah). 
prahutih  VII.  90,  2. 
prätahsavah  s.  savahsavanam  sävah. 
prenkhah  86.  VII.  87,  5 ; 87.  VII.  88,  3. 
presaly  263.  I.  68,  5;  (präisab)  903.  I. 
162,  18;  1006.  VII.  33,  2;  prditsayub 
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I.  120,  5 ; puru  — Agnih  I.  145,  3.  — 
sampräisah  I.  162,  5. 

prahvas  tisthan  presyati  bd.  V.  pg. 
420.  m. 

präyan  ly  estih  des  soma  215.  V.  51,  14. 
präyag  cittam  219.  VI.  52,  14.  [auf- 

blicken  zur  sonne  Mh.  Bh.  VII.  198,  21.] 
bandhuprch-bandhvesa  III.  54,  16; 

V.  52,  16.  villeicht  mit  beziehung  auf 
die  Wichtigkeit  der  verwandtschaftlichen 
bande  der  bei  einem  opfer  beteiligten, 
barhis  schneiden  und  legen  I.  64,  7;  VI. 

II,  5;  52,  17;  VII.  18,  11  ; 21,  2;  59. 
VIII.  5,  17;  X.  35  , 9;  der  länge  und 
der  quere  nach  gelegt  X.  70,  4 ; ghrten- 
äktam  II.  3,  4;  dreifach  geschichtet  35. 
I.  181  , 8.  N.  V.  hoch  aufgeschichtet? 
pastyävat  II.  11,  16.  — 377.  VI.  11,  5. 

Wichtigkeit  desselben  I.  135,  1;  83,  6;  162. 
I.  110,  2.  co.  X.  13 1,  2;  3;  jlvaqansam 
709.  VII.  46,  4;  svapatyäya  vrjyate,  I. 
83,  6;  barhismatl  rätih  I.  117,  1 ; typisch 

VII.  75 , 8.  sitz  der  götter  (der  götter- 
bilder ?)  I.  135,  1.  VI.  67,  2;  VIII.  13, 
4!  1 5i  5;  VI.  12,  1.  barhiso  rät;  VII. 
43 1 3-  ä puträso  na  mätaram  vibhrträh 
sänäu  deväso  barhisah  sadantu. 

die  darbringungen  stehn  auf  dem  barhis 
I.  16,  6;  47,  4;  86,  4;  X.  90,  7. 
dreifach  I.  47,  4;  181  , 8.  auch  einfach 
trisadhastha. 

bahispavamänastotra  801.  IX.  11. 
brhat  im  yajuh  238,  15.  N.  V.  X.  100, 
8;  621.  VIII.  78,  (89,)  1.  7.  säma  von 
Bharadväja  erfunden  953,  X.  181,  2. 
Brhaspatih  788.  X.  13,  4.  opfer  zugleich 
und  rsi? 

bradhnah  s.  zu  445.  I.  6,  1 — 2.  — 612. 

VIII.  58,  7. 

brdhman  III.  501.  m. ; 500.  u. ; 980.  I. 
»65,  2;  533.  u.  eingegeben  X.  49,  1; 
V.  42,  4;  I.  105,  15;  II.  34,  7.  IV. 
22,  1;  VI.  16,  36;  35,  3;  VII.  36,  1; 
(X.  30,  1.)  göttlicher  gedanke  I.  165, 
4;  dem  gott  verwandt  janyam  II.  37,  6. 
und  opferspeise  III.  298.  m.  u. ; vgl.  noch 
I.  61,  2.  ärigüüam  prayaiva;  II.  27,  1. 
girah  jtthubhycr  juhomi;  I.  110,  6.  ä rna- 
ntS&m  sruceva  ghrtam  juhaväma  ; VI.  35, 


3.  brahma  vigvapsu;  II.  16,  1.  stutih  als 
havih;  Stoma  als  speise  I.  61,  1 ; stomäh 
madhorna  päträ  VIII.  92,  6;  V.  41 . 3 ; 

VI.  8,  1 ; 10,  2 ; X.  64,  16. 
brahma  = Väk  X.  114,  8. 

brahma  der  mäyä  entgegengesetzt  IV.  16, 
9.  s.  abhicärah.  das  brahma  ist  das 
geistige,  das  innerliche  moment  des  gottes- 
dienstes  I.  47,  2;  II.  12,  14;  III.  18,  3; 

VII.  31,  11  ; VIII.  6,  9;  IX.  67,  23:  X. 

4,  7;  x.  30,  11. 

Weiter  dann  bezeichnet  das  wort  (in  echt 
Indischer  weise)  auch  alles,  wodurch  dises 
moment  äuszerlich  zur  erscheinung  komt, 
vor  allem  also  das  gesprochene,  das  ge- 
sungene. Daher  brahma  udyatam  I.  80, 
9;  VIII.  58,  9;  X.  22,  7;  50,  6.  (adj. 
zu  vacah).  Actuell  von  dem  vorgetragenen 
I.  31,  18;  II.  41,  18;  III.  41,  3;  VII. 
61,  6;  22,  3;  VIII.  1,  3;  37,  I;  X.  66, 
12;  120,  8;  oft  im  plural.  — III.  29,  15; 
53.  12;  IV.  6,  11;  16,  20;  V.  29,  15; 
85,  1 ; vi.  17,  3;  13;  VII.  3,  5;  I.  61, 

16;  63,  9;  124,  13. 

Das  brahma  spannt  dem  Indra  die  falben 
an,  462.  1.  82,  6;  464.  I.  84,  3;  534. 
V.  33.  3!  HI.  35  , 4-  — 'spannt'  Agni 
an  984.  X.  51  , 4.  — gibt  dem  soma 
seine  kraft  X.  1 1 3 , 5. 

Es  heiszt  daher  vardhanain  II.  39,  8;  V. 
73,  10;  VI.  23,  5;  VII.  22,  7;  VIII.  1, 
3;  VIII.  51,  4;  X.  49,  1.  (wie  yajnah 
stomah  uktham)  es  erhöht  die  kraft- 
äuszerung  des  gottes  I.  52,  7;  93,  6; 
V.  31,  10;  VI.  23,  6;  VIII.  S7,  8;  X. 
50 , 4 ; 120,  5.  wärend  umgekert  auch 
der  gott  dem  brahma  kraft  verleiht  VIII. 
36,  7- 

Als  auszflusz  des  innern  religiösen  momentes 
können  schltiszlich  auch  die  materiellen 
opfergaben  mit  brahma  bezeichnet  wer- 
den, was  allerdings  im  Rgveda  sich  nicht 
findet;  hier  erscheint,  das  wort  unver- 
kennbar immer  auf  gedachtes  gefttltes 
gesprochenes  beschränkt. 

Das  brahma  gilt  als  productiv  schöpferisch 
(wie  dlith)  prajävat  vacah  VI.  16,  36; 
IX.  86,  41. 
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Seine  Wirksamkeit  in  der  sehlacht  I.  129,  4; 

1.  '52.  7!  I57>  2;  VI.  75,  9;  VIII.  79, 
1 ; etc.  — turiyam  brahma  987.  V. 
40,  6. 

brahmakilviSam  1020.  X.  109,  1. 
brahmacäri  1020.  X.  109,  5.  dienend; 
982,  6.  N.  V. 

brahmodyam  III.  390.  tlg.  — fragen 
des.  951  1.  164,  34;  35.  VII.  10,  3. 

brahmän  s.  käste  III.  222;  — br.  sapa- 
ryati  VIII.  7,  20 ; grävno  br°  yuyu  jänah 
saparyan  V.  40,  8;  brahman  musz  beim 
opfer  sein  VIII.  31  , 1.  brahma  väcah 
paramam  vyoma  I.  164,  35;  br°  chan- 
dasyäm  väcam  vadan  IX.  113,  6;  br° 
vadan  X.  117,  7;  dem  adhvaryu  ent- 
gegengesetzt X.  52,  2;  brahmäno  «ngi- 
rasah  VII.  42,  1;  some  made  br°  cakära 
vardhanam  I.  80 , 1;  br°  Indram  maha- 
yanto  arkäir  avardhayann  ahaye  hanta- 
väu  V.  31,  4.  — nir  brahmabhir  adhamat 
Dasyum  Iudrah  j I.  33  , 9.  brahinänah 
sakhäyah  V.  32,  12. 

upa  brahmä  grnavachasyamänam  IV.  58, 
2;  623.  VIII.  Si  , (92,)  30.  com.  br° 
tandrayuh  (9.  IV.  51,  4.)  varane  mantrah 
80.  IV.  14,  1.  — • brahmänah  sornarä- 
jänah  ; Indras  tvam  tava  vayam  sakhäyah 
S87.  IX.  97,  43.  — 722.  I.  t8,  1. 
brii  anu  -}-  br«  208.  V.  44,  13;  upabrüse 
(=  anubruse)  yajasi  adhvartyasi  432. 
X.  91,  11.  [£atpbr.  I.  7,  2,  17.  ankü- 
yannevänubrüte]  bruvänah  421.  X.  8,  7. 
bharitram  III.  36,  7. 
bhiksä;  Agni  geht  die  Usas  (wie  der 
schüler  die  hausfrau)  um  gäbe  an  III. 

6i,  6. 

inadah  (uktha)  I.  86,  4;  IV7.  49.  1.  Ath. 
V.  V.  26.  bd.  III.  27.  «.  s.  Dr.  Hille- 
brand Beitr.  zur  k.  d.  ig.  Sprachen  IX. 
madhu  = ghrtam  783.  III.  8,  1:  I.  I SS,  2; 
soma  ganz  häufig;  milch  III.  39,  6;  I. 
169,  4;  VIII.  24,  20.  — 464.  I.  84,  15. 
devamadhu. 

manotä  24,  2.  N.  IV.  Haug.  Aitbr.  II. 

10.  — 367.  VI.  I,  1;  24.  I.  46,  2. 
mantrah  Wirkung  derselben  458.  I.  62, 

2.  — chandasyä  väk  IX.  1 1 3 , 6.  — im 
sinne  ‘von  yajuh  X.  50 , 6.  savanä  pä- 


tranr  yajiiah  mantrah  brahmodyatam  va- 
cah;  X.  14,  4;  88,  14;  III.  53,  S. 
schöpferisch  I.  67,  5.  s.  unter  'mantrah1 
und  unter  ‘recht’  etc.  [Mb.  Bh.  XII.  I, 

II,  12.].  Neuind.  yantra  mantra  = nuv- 
itt  Xl&ov  (xtvcfv).] 

manthah  X.  86,  15. 
manthin-  499.  III.  32,  2;  IX.  46,  4; 
208,  1.  N.  V. 

Marutah  grhamedhäsah  700.  VII.  59, 

10.  — spüren  den  opferer  für  Indra  auf 
I.  165;  169;  VII.  57,  2;  etc. 

stotärah  967.  I.  52,  15;  621.  VIII.  78, 
(89,)  1;  7°4-  X.  77,  7. 
kridinah  679.  I.  87,  3. 

Idrk  Tädrk  etc.  beim  agnicayanam  267.  I. 
72,  3- 

m a h ä p i t r y a j h a h äcrävah  pratyägrävah 
940,  3.  N.  V. 

mahäbhisavah  166.  IV.  34,  4.  N.  V. 
mahävlrah?  408.  VIII.  61  , (72,)  10; 

V.  30,  13.  — 585.  VIII.  1,  12;  13;  14. 
mitajnuh  III.  59,  3;  VI.  32,  3;  VII.  82, 
4:  95,  4- 

miyedhah  medhah  sovil  wie  prayah  havih ; 
Zend.  myazda  wol  ursprüngl.  mias-  mians- 
altsl.  mfso  got.  mims,  s.  ämis- 
muninäm  sakhä  Indrah  VIII.  17,  14; 

X.  136. 

yajati  sih  ‘liturgisches’  unter  ‘juhoti’. 
[Täit.  S.  II.  5,  11.  (VI.  15,  10.)]  das  activ 
die  Verrichtung,  das  medium  die  gesin- 
nung , und  auch  sonstige  subjective  Be- 
ziehung. 

von  Agni  I.  14,  1 1 ; 15,  12  ; 26,  I ; 45,  1 ; 

75,  51  76,  2;  77,  2;  III.  4,  10;  10,  7; 

!9,  4;  25,  1;  29,  8;  V.  21,  1 ; VI.  4, 

1;  15,  14;  16,  2;  48,  4;  52,  12;  VII. 

39,  1;  X.  2,  5;  91,  11 ; 110,  1.  etc. 
vom  menschlichen  hotar  nur  I.  15 1,  7. 
von  menschen  überhaupt  I.  27,  13;  91,  19; 

III.  32,  7;  V.  60,  6;  VI.  48,  27;  VIII. 
31,  1;  X.  132,  2;  172,  3;  etc.  — ava 
+ yaj  475-  I-  I33,  7- 

medial  von  Agni  I.  94,  2;  II.  9,  4;  VI. 

11,  1 ; 2;  4;  VII.  42,  3 ; etc. 

vom  menschlichen  (?)  hotar  VII.  73,  2. 
von  menschen  überhaupt  I.  15,  10;  26,  6; 
3i,  15;  83,  5;  153,  1;  II.  9,  3;  VI. 
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2«,  3;  47.  >5;  vii.  36.  5;  vm.  23,  1 
1 ; etc.  — der  vater  für  den  sohn  I.  26,  | 

3.  — formel : ye  yajämahe  | Haug.  Aitar. 
br.  I.  introd.  17.  [Mh.  Bh.  III.  180,  33.  ' 
(atra  ye  yajämahe  ityanena  ca  ye  vayam  , 
smo  brähmanä  anye  vä  te  vayam  yajä- 
mahe iti  brähmanye]  — avayaj  - 623. 

VIII.  81,  30.  pg.  183.  u.;  84.  V.  85,  7; 
328.  IV.  i,  5;  81.  I.  24,  15.  N.  IV. 

yaksat  III.  369.  m.  sa  trinr  ekadagän  iha 
yaksacca  piprayacca  | VIII.  39,  9.  — III. 

4,  3;  19,  1;  V.  13,  3;  VI.  15,  10;  VII. 
17.  41  X.  53.  1;  etc. 

yaksi  (wie  ausz  yaksat  hervorgeht,  kann  -si  | 
nicht  Suffix -si  der  2.  si.  praes.  act.  sein)  j 
254.  I.  36,  6;  142,  ii  ; II.  3,  10;  III.  j 
17 , 2;  VI.  4,  1 ; vgl.  11 , 3;  4.  VII. 

39,  4 ; etc.  — yäjyä  ksipra  eva  yäjyayä 
tvareta  (£atpbr.  I.  7,  2,  17.)  2.  I.  48,  I. 

yajamänah  (s.  noch  unter  ‘ayam’  'opfer 
opferer“  etc.)  (heutzt.  jajmän  Hi.  acusto- 
mer  a dient ; jajmän!  legal  patronage) 
281.  I.  127.  com.;  bd.  IV.  pg,  273.  und 
N.  — usrusam  295 . II.  2 , 3 ; legt  für 
das  opfer  seine  sündhafte  menschennatur 
ab  III.  238.  o.;  opfert  svargäkämah  bd. 

V.  pg.  566.  z.  v.  u.  14.  pg.  382.  z.  v.  u. 

10.  11.  383.  z.  v.  o.  10.  u.  weiter,  dann 
N.  V.  — komt  in  den  svargaloka  bd.  V. 
p.  551.  [Mh.Bh.  XII.  272,  10.]— Agner 
napät  VIII.  91.  7;  sunuh  III.  1,  12;  ! 
wird  brähmana  [(Jatpbr.  III.  2,  1,  39; 

40.  XIII.  4,  1,  3.]  III.  237.  u.  rsiban- 
dhuh  983.  VIII.  89,  6;  jäspatih  VII.  38, 

6;  pitä  861.  IX.  71,  2;  I.  46,  4;  865. 

IX.  75,  2;  yajnapatihX.  170,  1.  — krgafi 

11.  12,  6.  s.  fasten.  — äsänebhir  ya°  mi- 
yedhäir  devänäm  janma  vavanda  VI.  51,  , 
12;  I.  127,  2;  III.  3,  3;  VI.  15,  16.  — ! 
dhyäyet  um  seinen  wünsch  zu  erreichen  j 
228.  X.  66,  9.  — sunvan  I.  92,  3;  VIII. 
86,  2 ; opferer  und  Agni  lösen  sich  gegen-  | 
seitig  ab  (s.  wachen)  390.  VII.  8,  4. 

anrede : dtrghäyo  VIII.  59,  7;  vicaksana  | 
I.  1 1 2,  4;  IV.  45,  5;  32,  22;  (canasitah 
acceptus?)  IX.  37,  2.  — vrSanah  746.  I. 
109,  3- — oljne  weiteres  verstanden  331. 
IV.  4,  9.  s.  'liturgisches“  unter  'ayain?“, 
yajamänah  und  patnt  V.  43  , 15;  990.  X . 


86,  10;  I.  83,  3.  — IV.  4,  10.  N.  V.  — 
sein  Ion  1010.  I.  125,  4;  5.  — wenn  er 
in  ein  dorf  komt  III.  434.  — yäjayati 
766.  N.  V.  [Mh.  Bh.  IX.  36,  n;  iS.]  — 
yäjyä  schnell  gesprochen  £atpbr.  I.  7, 
2,  17. 

yajuh  (s.  unter  mantrah)  238.  X.  64,  15. 
ende;  7.  I.  124,  4;  10;  463.  I.  83,  6; 
476.  I.  135,  8;  708.  II.  33,  1.  423.  X. 
12,  3;  958.  X.  181,  3;  1003.  III.  53,  3; 
596.  VIII.  21,  6;  599.  VIII.  33,  9,  618. 
VIII.  70 , 6;  785.  X.  76,  6:  782.  III. 
29-  Pg-  J23.  etc.  783.  III.  8.  — 787.  — 
822.  IX.  32,  4.  schlusz;  bd.  V.  382.  m. ; 
384.  o.;  390.  u. ; 393.  o.;  bd.  IV.  62. 
VIII.  10,  4;  89.  VIII.  41,  7;  165.  IV. 
33>  1 ; 2;  pg.  166.  m. ; 172.  I.  160,  2; 
177.  V.  84.  anf. ; 186.  I.  91,  iS;  187. 
VIII.  48,  13;  200.  III.  54,  2;  204.  IV. 
55.  5;  2°5-  v-  4i.  1;  225.  VII.  42,  1; 
239.  X.  92,  IO;  255.  1.  44.  6;  260.  I. 
65,  2;  267.  I.  72,  l;  273.  I.  78,  5; 

301.  II.  9,  4;  302.  II.  10,  4;  347.  V. 

8,  7;  367-  VI.  1,  9;  372.  VI.  6,  4:  5; 
373.  VI.  7,  1;  375-  VI-  9.  2;  pg.  35«- 
6;  376.  VI.  10,  2;  377.  VI.  11,  2;  378. 
VI.  12,  2;  4;  382.  VI.  16 , 38;  383. 
VI.  48,  8;  386.  VII.  4,  7;  590.  VII.  8, 
4;  393.  VII.  11,  5;  401.  VIII.  19,  5; 
402.  VIII.  23,  17;  430.  X.  S7,  3,  436. 
X.  140,  2;  5;  439.  X.  156,  2;  3;  6.  I. 

123 , 5 ; 23.  I.  34,  1 ; N.  IV.  (32.  I. 

157;  106.  V.  69,  2;  121.  II.  27,  5;  281. 

I.  127,  2;  302.  II.  10,  4;  342.  V.  2, 
10;)  — 2.  I.  48,  8;  4.  I.  92,  10;  7.  I. 

124,  4;  8.  III.  61,  5;  25.  I.  47.  1 ; — 
N.  V.  (31.  I.  120,  12.)  32.  I.  157,  6; 
89.  VIII.  41,  1;  8;  90.  VIII.  42,  3;  96. 
I.  151,  1;  99.  V.  62,  8;  120.  X.  185, 
2;  127.  I.  50,  5;  183.  X.  9,  6;  1S8. 
VIII.  68,  2;  244.  I.  23,  1;  245.  II.  52, 

1 — 3;  252.  I.  27,  11 ; 302.  II.  10,  4; 
323.  III.  24,  1;  342.  V.  2,  7;  345  V. 
6,  10;  375.  VI.  9, --2;  377.  VI.  11,  4; 
382.  VI.  16,  26;  386.  VII.  4,  3;  40S. 
VIII.  61,  1;  427,  X.  46,  5;  598.  VIII. 
32,  20;  639.  X.  50,  4;  648.  X.  148,  1; 
762.  X.  130;  770.  X.  107;  783.  III.  8; 
785.  X.  76;  844.  IX.  54;  898. «IX.  108, 
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71  9°4  X-  3°.  1 3 • 9°J.  I.  162,  15; 
906.  X.  85,  41;  5.  I.  113,  8;  238,  15; 
3*7'  2.). 

an  die  gharmadhuk  des  pravargya  1010.  X. 

33,  9;  1027.  X.  34,  11. 
yajnafr  187.  VII».  48,  3.  N.  IV.  gegensatz 
karma  613.  VIII.  39,  3;  bestand  leile 
196.  I.  139,  1 ; yajneSu  grämeSu  I.  44, 
10.  — yajno  ’dhvarah  s.  ‘bedeutung’; 
III.  283;  286;  — 905.  X.  17,  12;  26. 

I.  11 2,  1.  — yajnasya  jütih  747.  III.  12, 

3.  — beschriben  VI.  52,  12;  X.  124,  1; 
130.  — ulbanam  623.  VIII.  Si,  30;  1 18. 
VIII.  25,  9.  — yajnasya  htnam  atiriktain 
vyrddham  219.  VI.  52,  1;  413.  X.  2,  4. — I 
svistam  duristam  413  , 4;  5.  N.  V. 
hotrinän  71.  X.  41,  2 ; 3.  — panktirä- 
dhäh  723.  I.  40,  3.  — sambhrtah  501. 
III.  35,  2.  [Mb.  Bh.  III.  255,  8.  ähü- 
yantäm  (räjasüye)  dvijavaräh  sambhärägca 
vathävidhi  1 sambhriyantäm  Kurugresthä 
yajnopakaranänica  ||  die  sambhäräh  ge- 
hörten bekanntlich  nicht  zu  den  eigent- 
lichen opfergeräten.  s.  anf.  v.  t^tpbr.  II. 
Täitbr.  I.  I,  3;  610.  VIII.  55,  5.  — 267. 

I.  72,  2.  N.  V. 

s.  unter  ‘reichtum’  und  ‘dharmah’  unter 
‘religion’.  — das  opfer  rettender  gott  934. 
X.  128,  7;  Visnuh  £ipivistah  154.  VII. 
100.  6.  N.  IV.  — der  menschen  Manuh, 
pitä  , pramatih  X.  100,  5.  — wie  ein 
mensch  [Mh.  Bh.  XII.  79,  15.]  737.  VI. 
68,  1.  — vigah  612.  VIII.  58,  3. — wie 
ein  held  I.  40,  3;  VII.  34,  6;  nrvat- 
sakhä  IV.  2,  5 ; ein  ross  IV.  10,  I ; VII. 
43,  2;  ein  wagen  1010.  I.  125;  986.  X. 
53,  7;  II.  40,  3;  18,  1.  — devarathah 
284.  I.  141 , 8;  sahasrdpsäh  prtanäsät 
878.  IX.  88,  7 ; ksura  pavih  588.  VIII. 

4.  16. 

yaj  näyajniyam  des  3.  savanam  978. 
X.  27,  16. 

yatasruk  (udyatasruk  I.  31 , 5.)  I.  83,3; 
142,  1;  5;  II.  34,  11 ; III.  2,  s ; 8.  7. 
gen.;  IV.  2,9;  12,  1;  VIII.  23,  20; 
46,  20.  — I.  108,  4.  Indrägni  yatas- 
rueä?  — III.  27,  6;  VIII.  63,  6.  sabä- 
dho  yatasrucah. 

yamayajnah  940,  11.  N.  V. 


yuj-manah  365.  V.  27,  3. 
y u p a h [daneben  später  der  udumbara-ast ; 
oder  von  den  grhya-opfern  als  den  ältern 
entlent?]  III.  365.  9.  IV.  51,  2;  783. 

III.  8.  bd.  V.  com.  pg.  327.  z.  14.  N.  V.  — 
1002.  111.  33,  9.  — 184.  II.  35,  4.  N.  V. 
903.  I.  162,  6.  — 788.  X.  13,  3.  (selbst 
sprechend?).  ( — 165.  IV.  33,  3.  upa- 
gayalj)  — stellt  den  (gleichsam  sich  selbst 
opfernden)  opferer  dar.  vgl.  päda  b | 
jäyamänah  unter  ‘bedeutung’.  878.  IX. 
88,  2.  — gakalah  svaruh  783.  III.  8,  6.  — 
akrah  I.  189,  7:  IV.  6,  3;  X.  77.  2? 
salben  4.  I.  92,  5.  — In  der  Räjävali 
heiszt  es , dasz  Prthu  Käjä  einen  yüpa 
wollte  aufrichten  laszen , der  solange  er 
aufrechtstund,  die  feinde  fernhalten  sollte. 
Aber  der  yüpa  konnte  nicht  festgestellt 
werden. 

yüäan  vasä  903,  13.  N.  V. 
yoktram  599.  VIII.  33,  17;  m.  VII.  60,  1. 
yonir  ürnävdn  VI.  15,  16. 
r a k 5 a h beim  opfer  nicht  zu  berücksichtigen 
V.  42,  10.  s.  ‘religion*. 
rathamtarah  darin  Süryah  951.  I.  164, 
25-  953-  X-  *81,  1.  von  Vasiltha  er- 
funden. 

rathavähanam  havih  1022.  VI.  75,  8. 
[räjasüyam  Mh.  Bh.  II.  6,  32  . . . .]  77. 

IV.  40,  5;  379:  VI.  13,  2. 

rädhah  älterer  auszdruck  für  daksinä  oft  I. 

48,  2;  III.  53,  13;  VII.  96,  2;  etc. 
Rudrah  Tryambakah  darbringung  700,  12. 
N.  V. 

ruvanyah  mä-  VIII.  96,  12. 
vaksanäh:  patnt  äviskrnoti  978.  X.  27,  16. 
vanä  III.  1 ; 13. 

vapä  (vampä?  vamba)  [V.  43,  7;  VI.  1, 
3.]  595.  VIII.  17,  8. 
vayunam  III.  267.  u.  268.  o. 
Varunasavah  in.  VII.  60,  9. 
vasat  wo  im  Rgv.  III.  369.  u.;  seine  macht 
31.  I.  120,  4;  N.  IV.  V.  — 656.  X. 
144,  2.  — 978.  X.  27,  7.  pg.  492. 
vas  wachen  und  fasten  [Mh.  Bh.  Vanap. 
Aranyap  I,  43.  udakena  -üsuh]  141.  X. 
149.  s.  ‘fasten1  unter  ‘liturgisches’,  väva- 
sänah  I.  S!>  3- 
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vasati  vari  - waszer  , ihre  einholung  5.  I. 
113,  8.  N.  IV.  s.  Aponaptriyam  140. 
X.  139.  4- 
vasä  178.  VI.  61,  1. 
vasya  i s t ilii  1013,  2.  N.  V. 
v ah  atu  VII.  1 , 17.  lied  u.  darbringung  j 
Grassmann  richtig. 

vahnih  445.  I.  6 , 5.  com.;  471.  I.  129, 
5;  5-  I-  1 1 3 > 17- 

väkam  951.  I-  164,  24.  wol  die  dvipdt 
der  vers ; nicht  von  rad.  vac  'sprechen’ 
sondern  von  vac  vanc  'rollen’. 
[Väc-]Väk  wunschgöttin  998.  X.  125; 
929.  II.  42,  anf. ; I.  164,  45;  des  opfern- 
den regen  gebend  1015.  X.  98,  3;  7. — 
dhenuh  mit  der  agnihotrakuh  in  Zusammen- 
hang gebracht  951.  I.  164,  26;  27;  als 
vidyut  29;  41;  42;  45.  turiyam  väcah; 
tisro  väcah  s.  'musik’. 
väghatah  s.  III.  224.  u. 
väjapeyam  617.  VIII.  69,  9;  676.  I. 

84,  13- 

säma  zwei  stimmen  III.  26;  drei  stimmen 
IX.  33,  4;  50,  2;  56,  4;  97,  34. 
väjasrtah  833.  IX.  43,  5;  bd.  V.  pg. 

572.  m.  zu  19,  2;  244.  I.  23,  19. 
vätäpyam  149.  X.  26,  2.  Vätäpi  I. 
187,  8. 

vähah  I.  84,  16.  S.  V.  namentlich  in  zu- 
• sammens.  girvähah  etc. 
vighanah  750.  VI.  60,  5. 
vidatham  906.  X.  85,  26;  27.  hochzeit- 
gesellschaft. 

Synonyma  dazu  III.  260.  u.  — etymologie 
III.  259.  u.  — bezogen  auf  den  götter- 
dienst  III.  260.  m.  s.  kästen.  — 259 — 261. 
ytipa  daselbst  I.  92,  5. 
asyl  III.  261.  m. — die  neu  heimgefürte  gattin 
in  demselben  vorgestellt?  III.  261.  m. 
vidvisänayor  vimatänäm  annabhojane 
585.  VIII.  i,  2.  pg.  130.  13 1.  com.;  598. 
VIII.  32,  21.  Mh.  Bh.  VII.  181 , 3. 
vidhih  pancagäradiyah  267.  I.  72,  3. 
v i p das  wort  bereitet  schwirigkeit ; sicher 
ist  die  bedeutung  'lied’  (oder  ähnliches) 
III.  3,  1 ; 7;  10,  5;  IV.  48,  1.  (vgl. 
'liturgisches’  unter  brahma  und  opfer- 
speise) ; die  hoträ  sind  zugleich  die  räyah; 
V.  68,  1;  VI.  49,  12:  VIII.  1,  4;  IX. 


3,2;  22,  3 ; 65,  12;  warscheiulich  in 
IX.  99,  1 ; und  VIII.  19,  33.  entweder 
'wie  blosze  lieder’  oder  (nacärthe)  'die 
lieder  und  die  herlichkeiten  der  leute’ 
doch  ist  nicht  zu  leugnen,  dasz  'zweige’ 
einen  beszern  sinn  gibt;  'wie  Agni  die 
andern  feuer  als  seine  äste  befaszt,  so  be- 
mächtigt sich  der  sänger  der  herlichkeiten 
der  leute  als  ob  es  blosze  zweige  wären’; 
so  VIII.  52;  VI.  44,  6;  X.  61,  3. 
vipruddhomah  905.  X.  17,  11 — 12. 
vimäthah  35.  I.  181,  8. 

Vimrdhe  Indräya  658.  X.  148,  I. 
viväsati  (od.  med.)  einladen  der  götter 
auch  väsate  (ni  -]-)  X.  37,  3.)  I.  84.  9; 
117,  1;  VI.  52,  17;  VII.  104,  21. 
visüvatah  I.  84,  10. 
vigpatni  die  untere  arani  III.  29,  1; 

mahlst  (pesi)  V.  2,  2. 

V isnuh  opfer  685.  II.  34,  11 ; 951.  I.  164, 
36.  'zur  aufrechterhaltung  der  [opfer] 
Weisungen  Visnu’s  243.  I.  22,  16.  — 
[Mh.  Bh.  III.  221,  12.  darge  ca  päurna- 
mäse  ca  yasyeha  havir  ucyate  | Viinur 
nämeha  yo  ’gnis  tu  dhrtimän  näma  so 
’ngiräh  ||  Agnisomiyah  XII.  341,  58.]  — 
457.  I.  61  , 7.  N.  V.  läszt  dem  opferet 
den  anteil  am  rtam  zukomen  I.  156,  5.  — 
schritte  VIII.  29,  7;  150.  I.  154,  t; 
4.  u.  N.  V.;  15t.  I.  155,  5.  und  N.  V.; 
187.  VIII.  48,  3.  pg.  186.  o.  243.  1.  22, 
17.  18  ...  20. 

visargah  1021.  VII.  103,  9. 
vismrtya  ksämah  415.  N.  V. 
vitam  III.  369;  903.  I.  162,  15;  vthi 
III.  28,  3;  41,  3;  VII.  17,  31  etc. 
vetu  vasatkrtim  VII.  15,  6;  vesi  hotram 
uta  potrdm  X.  2,  2;  havam  II.  24,  15; 
V.  14,  5;  etc. 

vrkah  te  na  äsno  vrkänäm  äd°  muinocata 
VIII.  56,  14;  55,  8. 
vrt  = ävrt  527.  IV.  31,  I. 
vristikämah  103.  V.  66,  5;  719.  V. 
83-  3- 

vedah  401.  VIII.  19,  5. 
vedana  pragansä  31.  I.  120,  2. 
vcdih  ihr  zweck  III.  364.  — prthivyam 
vedydnt  322.  III.  23,  4;  783.  III.  8,  10. 
1022.  VI.  75,  16;  III.  VII.  60,  9; 
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X.  ii4,  3;  ij4.  7;  Mh.  Bh.  III.  220,  5. 
mahävyährtibhir  dhvätah  pancabhistäis 
tadä  tvatha  | jajhe  tejomahärciSmän  pan- 

.•  cavarnafi  prabhävarah  ||  samiddho  ’gnih 
girastasya  bäh«  süryanibhäu  tathä  | tvan- 
netre  ca  suvarnäbhe  krsnajaiighe  ca  Bhä- 
rata  ||  . . . pancajanyab  cruto  deväh  . . . | 
VII.  36,  22. 

v rata  in  267.  1.  72,  5.  s.  unter  ‘religion’. 

vrätyah  28.  I.  1 1 7 , 1. 

gahs  weit  ausz  am  häutigsten  von  uktha 

I.  10,  5;  86,  4;  110,  1;  111-53,  3;  IV.  ' 
6,  II;  16,  2;  20,  10;  49,  i;  V.  39,5; 
VI.  23,  1 ; 5 ; 29,  4;  VII.  19 , 9;  31, 

2;  56,  23;  VIII.  1,  1 ; 2;  14;  32,  17; 
52,  2;  X.  44,  8;  45,  10;  72,  1 ; 87,  1.— 
mit  ilivid  VI.  67,  IO;  mantra  I.  67,  4; 
brahma  X.  66,  12 ; 148,  4;  vom  stoma 
nur  einmal  IV.  4,  15;  (zusammen  mit 
uktha  I.  8,  10;  VI.  24,  7;  59,  3.)  — 
gansan  stuvan  IV.  51,  7;  V.  42,  7;  VI 
62,  5;  VIII.  (1  , 1 ;)  52,  12.  — gans 
komt  im  IX.  (97,  2.)  m.  nur  einmal  vor. 

gansah  des  bösen  I.  iS,  3;  128,  5;  166, 

S;  111.  18,  2:  VII.  25,  2;  34,  12;  56, 
19;  VIII.  39,  2.  — des  frommen  I.  166, 
13;  II.  26,  1.  (rjuh  90);  etain  g°  X.  93, 
II;  mama  I.  182,  4;  md  jyäyasah  90 
ävrksi  deväh  I.  27,  13;  asmäkam  c° 

abhyastu  dudhiyali  I.  94,  8;  na  hg’  V. 
41 , 9 ; yasmin  vayam  dadhima  g°  Indre 
X.  42,  6;  yajainänasya  I.  178,  4;  II. 
20,  7;  gagamänasya  X.  64,  10;  sunvatah 
stuvatah  I.  33,  7;  martam  g°  I.  141,  6; 
Agnih  cakrir  yo  vigva  bhuvandni  ä de- 
vesu  yatate  d suvirye  äganse  ula  nrnäm  || 
III.  16,  4.  (wo  nrnäm  absichtlich?);  ho- 
täram  Agnim  manuso  ni  sedur  dacasyan- 
tah  u c i j a h gansam  äyoh  V;  3,  4.  na 
masyantah  IV.  6,  11.  nur  an  erster  stelle 
können  die  deväh  subject  und  kann  Ma- 
nusafi  gen.  si.  sein , wobei  dises  und 
Ayoh  eigennamen  sein  können ; dagegen 
musz  IV.  6,  II.  das  subject  manusah  die 
menschen  sein , und  Ayuh  musz  Agni 
sein ; daher  statt  dagasyantah  unzweifel- 
haft absichtlich  namasyantah  gewält  ist. 
So  wird  denn  auch  warscheinlich , dasz 

II.  31  , 6.  uta  vah  gansam  ugijäm  iva 


gmasi,  gmasi  für  gnsmasi  steht;  denn  iva 
hat  nur  so  eine  bedeutung  ‘wir  sprechen 
euern  preis,  wie  von  solchen,  die  darnach 
verlangen’  dahingegen  ‘wir  wünschen 
euern  preis  wie  solcher  die  darnach 
wünschen’  keinen  sinn  hat;  die  vorausz- 
setzung  des  Wunsches  auf  Seite  der  götter 
musz  den  act  bestimmen  nicht  wider 
einen  wünsch.  Vgl.  X.  113,  3. 

Genauer  als  naräm  gansah  gegenüber  devä- 
näm  gansah  beides  zusammengefaszt  als 
ubhäu  gansäu.  Vasuh  ganso  naräm  VI. 
24,  2.  ist  wol  nur  ‘der  Vasu  der  gegen- 
ständ des  preises  der  männer’ ; dag.  I . 
1 73  > 9;  10-  naräm  na  gansäili  asäma 
yathä  susakhdyah  u.  10.  Devänäm  g°  I. 
141,  II  ; X.  7,  1;  31,  1;  Himel  und 
Erde  heiszen  ubhä  gansä  naryd  I.  185, 
9;  X.  78,  3.  pitrnäm  gansälj  surätayah ; 
ubhä  gansä  IV.  4,  14;  erklärt  IX.  86, 
42.  (gansah  (mit  Bhagah)  und  Narägan- 
sah  erscheinen  als  göttliche  potenzen; 
ersteres  V.  46,  3 ; VII.  35,  2.  mit  den 
epithetis  satyah  suyamah.  Narägansah 
bietet  schwirigkeit ; es  fragt  sich  ob  wir 
zwei  oder  nur  einen  an  zu  nemen  haben, 
ob  der  N°  dei  äpri  hymnen  auch  an 
stellen  wie  I.  18,  9;  106,  4;  II.  34,  6; 
38,  10;  X.  64,  3;  92,  11.  (I.  106,  4; 
X.  64,  3.  ist  er  ebenso  wenig  mit  Pusan 
als  an  andern  stellen  mit  Bhaga  zu  iden- 
tificieren)  gedacht  wurde.  Wir  finden 
ihn  auszerhalb  der  Aprihymnen  sicher  X. 
182,  2.  N°  g°  no  avatu  prayäje;  wol  auch 
I.  18,  9.  Wichtig  und  entscheidend  ist 
X.  92 , 11.  wo  er  als  caturangah  be- 
zeichnet wird,  was  man  ganz  gut  mit 
‘viereckig’  widergeben  kann.  Nun  hat 
aber  der  Ahavaniyah  viereckige  form ; 
daher  bestätigt  sich  unsere  III.  355 — 57. 
bd.  V.  317.  318.  gegebene  erklärung. 
Wir  glauben  daher,  dasz  man  unter  Na- 
rägansali  nur  eine  und  dieselbe  göttliche 
person  zu  denken  hat. 

gataudana  III.  270.  271. 

gamalahomah  (pavamänähuti)  208.  V. 
44,  3- 

gamitärah  (III.  316.  317.)  903.  I.  162, 
10.  Haug.  Aitbr.  II.  85.  II.  3,  10;  III. 


4,  io;  V.  43,  4;  85,  1;  X.  iio,  10. 
[Mb.  Bh.  VIII.  84,  25;  X.  8,  39.] 
garanih  supplicatio  expiatio  I.  31,  16.  die 
priester  dazu  ausz  groszer  entfernung  be- 
rufen (yäm  agäma  dürät)  dag.  Ath.  V. 
gastä  I.  162,  5. 

gipivistah  154.  VII.  100 , 4.  u.  N.  IV. 
gimf  = sphya  s.  bedeutung  96.  I.  15 1,  1. 
gignä  950.  I.  105,  8.  — gignadeväh  973. 
X.  99.  3- 

gukrah  s.  manthin. 
gunastrtya  909.  IV.  57. 
grtapäh  anindräh  1005.  VII.  18,  16;  X. 
27,  6. 

grtapäkah  musz  das  opfer  sein  903.  I. 

162,  10;  X.  179,  1 ; 2. 

(jiyeno  vidhih  110.  VI.  67,  7.  pg.  1 13.  m. ; 
372.  VI.  6,  5.  [oft  im  Mh.  Bh.  bildl. 
XII.  98,  24.] 

gyenapattram  961,  4.  u.  N.  V. 
£raddhä  765.  X.  151.  — 792.  IX.  1,  6. 

sih  ‘religion’.  — 585.  VIII.  I,  31. 
gram  gam  III.  266.  o. 
grätam  663.  X.  179,  I. 
gräddha  bd.  V.  623. 

grävaya  III.  369.  — väcam  VIII.  85,  12. 

grutifr  III.  16.  21.  23. 

grutyä  pratnä  III.  pg.  23.  — V.  44,  12; 

VI.  21,  6;  X.  11,  6;  125,  4;  134,  7. 
saddhotä  119.  X.  132,  6.  — sodagl  | 
III.  405.  in. 

samvat  410.  VIII.  64,  15. 
samvatsarah  5^4-  VII.  32,  26.  — devä- 
näm  janma  612.  VIII.  58,  3;  986.  X. 

53.  10-  — 2S-  I-  47,  «■ 
samvaranam  = vidatham  521.  IV.  21, 

6;  534-  V.  33,  10;  S.  V.  (876.  IX.  86, 
17.) ; 897.  IX.  107,  9 ; X.  77,  6 ; Väl.  3,  1. 
samsad  I.  94,  1;  (IV.  I,  8;  VII.  4,  3;) 

54,  3;  asunvä  VIII.  14,  15;  81,  20. 
sapta  so;  VIII.  45,  25.  sattresu  Indra’s 
taten  darin  besungen. 

satnsavah  1006.  VII.  33,  2.  depreciert 
II.  18,  3;  III.  35,  5;  45.  ' i IV.  29,  1; 
VIII.  15,  12  ; X.  160,  1 ; 47,  2.  N.  IV.  — 
178.  VI.  61 , 2. 
samskrtam  6.  I.  123,  9. 
sakh&yab  dig  teilnemer  am  opfer  bes. 
die  priester:  im6  VIII.  45,  1 6 ; IX.  96, 


4 ; — I.  30,  7 ; III.  9,  1 ; 30,1;  VII.  19, 
8;  VIII.  21,  2;,45,  16;  8«,  33;  89.  5; 
IX.  45,  5 ; 97,  8;  X.  88.  17;  179,  2;  etc. 
sakhyä  mit  den  göttern  IV.  10,  8;  etc. 
sakhyavisarjanam  ioi,  5.  N.  V. 
samgavah  III.  370.  nt.  I.  135,  -8;  42. 

IV.  44,  1 ; 47.  V.  76,  3. 
samgräme  samyatte  (s.  auch  unter ‘feuer’: 
feuer  im  kriege)  I.  83  , 3.  (asamyattah) ; 

IV.  24,  8.  524;  VI.  5,6;  6,  6;  547. 

VI.  23,  1;  59,  7;  582.  VII.  30,  3;  220. 

VII.  34,  6;  596.  VIII.  21,  2;  38,  1 ; 
43,  21;  45,  26;  738.  VII.  82.  4;  740. 
VII.  85;  887.  IX.  97,  27;  30;  52;  54; 
978.  X.  27,  2;  1014.  X.  69.  vgl.  10.  d. ; 
auch  die  frühem  mächtigen  hast  du  be- 
sigt;  also  ...  u.  9 ; 973.  X.  99,  11.  c.  d ; 
1024.  X.  103,  8;  76,  5.  N.  V.  [Mh.  Bh. 
III.  46,  25.  gasträni  na  prakdgante  na 
prahrsyanti  väjinah  | agnayag  ca  11a 
bhäsante  samiddhäs  tannagobha- 
nam  ||  V.  59,  21.] 

samj  hänl-iStih  939.  X.  191,  3. 
satyam  beim  opfer  pg.  570. 
satrani  VII.  33,  13;  dreijärig  267.  I.  72.  3. 
sadah  sadasyah  201.  III.  55,  12;  804. 
IX.  14,  2;  275.  I.  94,  1.  [sadasyahütäu 
Visnuväsaväu  Mh.  Bh.  VIII.  95,  66.] 
sadasaspatih  III.  406.  — 
sadma  VII.  18,  22;  mitä  sadma  pagu- 
mänti  887.  IX.  97,  1. 
sadhamäd-  (sadhamäh)  sadhamädyah ; 

vom  opferteilneiner  sadhamädyah. 
samtatih  5.  I.  113,  8.  u.  N.  V.;  II.  28, 
5.  c.  d;  290.I.  148,  3.  N.  IV.  III.  3,6. 

V.  614.  u.  904.  X.  30,  ii;  7.  I.  124, 
10;  762.  X.  130,  1 ; 25.  I.  47,  2.  N.  IV.; 
(IX.  107,  20.  f) 

saptahotä  971.  X.  67,  1.  dhiyam  sapta- 
gtrsntm. 

sabardughä  die opfcrmelkkuh  VI. 48, 1 1. — 
agnihotrakuh  71 1.  I.  121,  5.  I.  1 34,  3. 
sabhyah  Agnih  III.  363. 
samanain  s a m h o t r a m samvarapa  in 
yaksam  III.  262. 

samidhah  III.  358;  239.  X.  92,  I;  263. 

I.  68,  2;  428.  X.  79,  2. 
samiütayajuh  wie  beschaffen  1004.  VI. 
27,  7;  206.  V.  42,  4. 
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samudrah  vigvadevyah  I.  no,  i.  — 955. 

IV.  58,  1 ; vgl.  141.  X.  149,  1 ; 2. 
samdänam  903.  I.  162,  8.  s.  902.  I.  163, 
3;  4.  bed.  bandhanäni. 
samnahanäni  idhma-  329.  IV.  2,  12. 
Sarasvatt  181.  VII.  95,  2. 
sarpanam  V.  382.  u. 
sar  v a mcd  h a ma  11 1 r ä h III.  405.  [Mh. 
Bh.  XII.  20,  12.J 

savah  III.  379.  — 294.  II.  I,  9. 
savanam  III.  384.  385.  o.  429.  28.  568. 
bd.  V.  pg.  2.  bd.  IV.  — 86.  VII.  87, 
6.  — 656.  X.  120,  3.  trih.  — morgens0 
43-  IV.  45.  5;  888-  IX.  98,  11  ; 703. 

VIII.  83,  4;  99.  V.  62,  6.  N.  V.  _ 
mittagso  III.  32,  1;  V.  40,  4;  987.  V. 
40.  5;  770.  X.  107.  N.  V.  — abends0 

IX.  69  , 6 ; 7.  c. ; gam  no  nivege  dvip° 
cat°.  — ädityagrahah  121.  II.  27,  8. 
N.  V.  | 988.  I.  161,  8 ; 13.  — dhänävat 
s°  508.  III.  43,  4.  — savanam  teil  eines 
yajna  74.  Väl.  9,  I.  N.  V. ; 741.  Val. 

1 1 , I ; die  taten  der  götter  dabei  besungen 
I.  51  , 13;  III.  41,  4;  IV.  22,  5;  32, 
11  ; VII.  26,  3;  VIII.  89,  6;  X.  39,  4. 

Savitar  als  gott  des  jaresanfangs  Netar 
214.  V.  50,  5. 

sahütih  I.  45,  10;  93,9;  II.  33,  4;  VII. 
27,  4;  VIII.  64,  5;  X.  89,  16;  II.  33, 
4;  s.  hve. 

säkamedha  cäturmäsyam  700.  VII. 

59,  12.  N.  V. 
s äks  in  ab  804.  IX.  14,  2. 

[sädyaskra  s.  anjaspäh  anjaspeyam  turas- 
peyam  Mh.  Bh.  III.  240,  16.  lje  räjarsi- 
yajnena  (?)  sädyask[r]ena  vigämpate  | 
offenbar  um  nicht  durch  irgend  welche 
einsprache  gehindert  zu  werden]  381. 
VI.  15.  19. 

säptebhih  tribhih  . . . 741.  Väl.  n,  5.  — 
1017.  Väl.  7.5-  — 492-  H.  19,  7.  — 
161.  I.  20,  7. 

säma  s.  ‘mantrah’;  236.  X.  36,  5.  — 27. 
I.  116,  3.  N.  V.  — 444.  I.  5,  1.  N.  V.  — 
dreistimmig  I.  181  , 7;  VIII.  70,  5; 
823.  IX.  33,  4;  840.  IX.  50,  2.  — zwei 
stimmen  930.  II.  43,  I.  — schlechte 
sänger  887.  IX.  97 , 8.  — - Angiras  ser 
productiv  im  säma  705.  X.  78 , 5.  — 


säma  wärend  des  somapressens  61  , 19 
N.  V.;  918.  IX.  114,  2.  — säma  und 
uktha  beim  somapressen  s.  ‘uktham*  ‘sto- 
tar’  ‘stotram’  — yajnäyajniyam  227.  X. 
65  , 6;  383.  VI.  48,  1.  N.  V.  — vigo 
viglyam  409.  VIII.  63,  I.  N.  V. 
sämidheninäm  aratnih  661.  X.  160,  4. 
sutakre  554.  VI.  31,  4.  N.  V.  somakauf, 
sutyä  abhiüavah  23.  I.  34,  8. 
sudinatve  II.  21,  6;  III.  8,  5;  23,  4; 

X.  70,  t.  weil  die  opfer  mit  der  schönen 
jareszeit  beginnen, 
subrahmanyam  X.  62,  4. 
sumärutam?  704.  X.  77,  2. 
suvrktih  (vrnjanti  samäpayanti  651.  X. 
120,  3.)  überhaupt  'Zurichtung'  imäm  — 
im  VII.  70,  7;  73,  3;  VIII.  36,  2;  — 
III.  3,  9;  I.  52,  1 ; 168,  1 ; 3;  I.  61,  3- 
VII.  83,  9;  X.41,  1;  61,  5;  bädhe  su-i 
I.  61 , 2;  III.  62,  12;  51,  1;  61 , 5; 
VII.  31,  11 ; X.  30,  1;  VI.  15,  4;  VII. 
96,  1;  VIII.  8,  22;  40,  10.  — I.62,  1; 

V.  25,  3;  41,  2;  VIII.  8,  3;  X.  64,  4; 

VI.  10,  6;  so  auch  II.  35,  15;  VI.  16, 
26.  bei  Indra  Agni  'ornatus  instructus’. 

sünä  I.  1 61 , 10;  903. 1.  162,  13;  X.  86,  18. 
srj-  ava  -f-  srjann  — devän  yaksi  773.  I. 

142,  11  ; 775.  II.  3,  10. 
sotar  I.  28,  8.  rsvebhih  s°;  VII.  92,  2. 
jirah  — adhvaryavah ; 22,  1.  somamyam 
susäva  sotur  bähubhyäm  adrih ; VIII.  2, 
23;  25;  IX.  62,  18.  he  sotah  sotärah ; 
IX.  86,  12;  96,  16;  sotrbhih  püyate ; etc. 
716.  VII.  92,  2. 

somah  (somasya  sarvadevatä  pragansä  395 , 

1.  N.  V.).  D.ivo  mürddhä  817.  IX.  27, 
3;  im  monde  969.  X.  48,  io;  pitar  u. 
soma  196.  I.  139,  2.  N.  IV.;  VIII.  48, 
12;  13;  in  den  waszern  658.  X.  148,  2; 
183.  X.  9 , 6.  N.  V.;  im  herzen  X.  32, 
9.  — der  brähmana  X.  85,  2 ; 3 ; [Aitbr. 
VI.  34,  2;  Täit.  br.  II.  1,  6,  7.]  retodhäh 
s.  Säy.  bd.  V.  395.  o.  — III.  376.  vgl. 
541  — - der  eine  son  der  drei  248.  VIII. 
90,  6.  s.  'wünsch'.  — VI.  17,  11.  — - 
Himel  u.  Erde  sein  dhäma  856.  IX.  66, 

2.  — könig  der  kräuter  1026.  X.  97, 
18;  792.  IX.  i,6.  — von  dem  Gan- 
dharva  ergriffen  IX.  113,  3;  X.  139,  5. 
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ialke  bringt  den  soma  960.  IV.  26  , 4;  7; 
544.  VI.  20.  6;  625.  VIII.  84,  (95)  3; 
Agni  falke  des  himels  IV.  28?  VII.  15, 

4.  — Parjanya  vrddham  mahisam  Sury- 
asya  duhitäbharat  IX.  113,  3.  — Tvästrah 
sutah  missverstanden  1013.  VIII.  75,  (86,) 

5.  > wie  amrta  manthanam  s.  90.  VIII. 
42,  I.  Tait.  br.  ? 

sutah  asutah  564.  VI.  41  , 4;  578.  VII. 

26;  608.  VIU.  53.  (64,)  3;  793.  IX.  2,  j 
10.  — havyam  V.  29,  3. 
madhvo  madhu  970.  X.  49,  10. 
allgegenwärtige  kvaftquelle  905.  X.  85,  2.  I 
leben  gebend  993.  X.  57,  (3;)  6;  995.  X.  J 
59,  4- 

mnsterblichkeitstrank  951.  I.  164,  21;  1022. 

VI.  75,  18. 

■macht  den  yajamäna  unsterblich  VIII.  48,  j 

3;  (1;  20- 

gegen  krankheit  VIII.  48,  11. 

bestimmt  die  rtu  844,  I.  N.  V. 

läszt  das  wäre  schauen  S.  V.  II.  6,  1,  4, 

2;  III.  pg.  424. 

quelle  der  Weisheit  951.  I.  164,  21. 
begeisternd  679.  I.  87,  5. 
inspirierend,  bewältigung  der  Individualität 
866.  IX.  76,  4. 

befaszt  alle  antribe  zur  frömmigkeit  945. 
IX.  113,  2. 

indur  dtmä  yajnasya  793.  IX.  2,  10.  co. ; 
havyam  V.  29  , 3 ; Indra’ s opferspeise 
501.  III.  35,  10;  36,  8;  IX.  101 , 5 ; ] 
[Täit.  S.  I.  4,  1.  Säy ; T.  M.  Br.  I.  6,  8.]  i 
iir.  377- 

sadasaspatih  722.  I.  18,  6. 

somena  yaksyamänah  319.  III,  20,  3. 

somapraväkah  s.  praväkah ; I.  105,  4;  10; 

VII.  70,  1. 

ansprache  desselben  an  die  Vasistha’s  VII.  33. 
somakauf  III.  377.  m. ; 554,  4.  N.  V.  844. 

IX.  54,  1.  11.  N.  V.  — 28.  I.  1 1 7 , 19. 
448.  I.  9 , 1.  N.  V.  [verkauf  Mh.  Bh. 
XII.  34,  31.  79,  13.] 

-somakrayant  I.  49,  1;  979.  X.  28,  10; 

1017.  Väl.  7,  5.  — uhyamänäya  129. 

X.  37,  1.  — Dhisana  beim  somapressen 
1.109,3;  4.  — Stengel  gezält  IX.  101 , 1 1. 

priester  niktahastäh  am  tage  der  sutya  43.  j 
IV.  45-  5- 


soma  wird  getötet  804.  IX.  14,  4. 
somastoszen  784.  I.  28.  — [abhisavanam 
somasamkrandah  Mh.  Bh.  VII.  23  , 29.] 
somapressen  III.  421  ; S.  V.  I.  4,  1.  2,  3.  — 

I.  54,  9;  109,  3;  207.  V.  43,  4;  238. 
X.  64,  15 ; 785.  X.  94,  2.  flg.  s.  finger.  — 
niktahastah  43.  IV.  45,  5. 

gold  an  den  fingern  der  soma  pressenden 
III.  378.  m.;  231.  VIII.  29,  i;  876.  IX. 
86,  43;  886.  IX.  96,  2;  817.  IX.  27,  4; 
214.  V.  50,  4. 

cäyamändh  786.  X.  94,  14.  in  acht  sich 
nemend,  dasz  sie  nicht  über  die  bestimmte 
anzal  der  Schläge  hinauszgehn. 
verspriitzung  von  soma  905.  X.  17,  II ; 
12;  13. 

somabereitung  476.  I.  135;  II.  36,  I;  563. 
VI.  40,  2;  VII.  32,  6;  VIII.  1,  17;  2, 
2;  3;  9;  IX.  79,  4;  VIII.  33,  1.  s.  sto- 
tar  — bd.  III.  379;  164.  IV.  33,  1.  — j 
165.  IV.  33,  6. 

soma  äpydyamänah  I.  91  , 18.  und  vasalt- 
varlh  418,  2.  N.  V. 

unnt  — vom  soma  I.  116,  24.  s.  d.  wort, 
somaseihe  ausz  Schafwolle  I.  135,  6;  792. 

IX.  1.  6.  pg.  338.  o.;  873.  IX.  83,  1. 
soma  gemischt  womit  III.  377.  o.;  378.  u.; 
379.  o. ; m.;  triäglh  V.  27,  5.  gavagiram 
yaväciram  barhisthdm  III.  42,  7;  (2.) — j 
308.  III.  7,  1.  alte  neue  379.  m.  atirätra 
tiroahnya  I.  45,  10;  47,  1;  III.  28,  3; 
6;  58,  7;  VIII.  35,  19. — 21.  — verteilt 
234.  X.  31,  3. 

soma  gabdah  gäunah  68.  VIII.  76,  (8 7 , ) 3. 
somasya  galdä  585.  VIIT.  i,  20. 
soma  verteilt  flir  verschiedene  darbringungen 
586.  VIII.  2,  9. 

somakübel  drei  530.  V.  29,  7;  8;  222.  VII. 
37,  1;  586.  VIII.  2,  8;  7,  10;  vanam 

II.  14,  9.  samudrah  s.  I.  110,  10.  VI. 
69,  6.  IX.  64,  19.  80,  1.  etc. 

paribhojantyä  darbhäh  zum  reinigen  2. 1.4S,  5. 
wachen  beim  soma  X.  149,  5. 
von  den  priestem  getrunken  658.  X.  14S, 
3.  — 452.  I.  30,  11  ; 453.  I.  54,  8.  von 
den  küattriya  [Mh.  Bh.  XII.  25,  34.] 
soma  opfer  532.  V.  31  . 12.  X.  104  | etc. 
manch  IX. 
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sutah  I’äurah  484.  II.  11,  11;  608.  VIII. 

53-  (64,)  «o;  666.  Väl.  2,  5. 
somän?  722.  I.  18,  1.  vgl.  brahmän. 
•tiroahnyab  I.  45,  10.  ‘to  knl  kädhilela  [som] 
[tumht]  pyä’  Vedärthayatna. 

[somänvayah  Atrigotrotpannah  Mh.  11h. 
xn.  353,  2.] 

säuträmant  des  somavämt  75.  IV.  38,  10. 
skannam  953.  X.  181,  3. 

5 tu  komt  im  IX.  m.  als  verb.  nur  einmal 
vor  (53’  2 ! gäi  ein  par  mal ; nü  gewön- 
lich) , auszerdem  als  particip  stavänah 
(IX.  97.  5;  stutah  3,  6;  27,  1;  62,  5; 
67,  19;  20.)  vgl.  gans.  VIII.  70,  5.  pra- 
stosat  [prastotä]  upagäsiso;  [upagätä]  gra- 
vat  säma  gtyamänam  [Indrah]  | abhi  ra- 
dhasä  jugurat  [als  pratihartar  zugleich  und 
als  gott  mit  erhörung  vgl.  str.  4.  eto 
nvindram  stavema  igänam  vasvah  svarä- 
jam  | na  rädhasä  mardhisannali  | ] X.  67, 

3.  Brhaspatir  abhi  kanikradad  gä  uta 
prästäud  ucca  vidvdn  agävat  ||  — stu  wird 
vom  uktha  nur  hie  und  da  (wie  gans 
gleichfalls)  gebraucht,  wo  beide  erwähnt 
sind:  IV.  51,  7;  VI.  23,  5 ; 69,  3;  VIII. 

1,  1 ; 84.  6;  7.  nie  wird  es  direct 
vom  uktha  gebraucht;  auszerdem  ] 
von  stoma  besonders  nü,  (seltner)  gäi. 
stokäh  III.  21,  1 ; 320. 
stotar  III.  226.  227.  u.  'säman' ; 65.  VIII. 
35  1 *7-  — 91-  UI-  59 1 i-  stotram.  12. 
V.  80,  6.  N.  V.  stomah  - — 446.  I.  1,  7. 
sitzen  beim  stotram  444.  I.  5,  1 ; VIII.  33, 

1 ; 464.  I.  84,  4. 

mit  dem  stotram  oder]  dem  stoma  erwähnt 
[X.  78,  8.  III.  5 , 2.  (zugl.  mit  uklham, 
sowie  VIII.  14,  11  ;)  V.  75,  i;  VI.  35, 

I ; V.  10,  7:  3.  79,  10;  4;  VI.  45,  29; 
30.  III.  41,  6;  4.  I.  156,  3;  1.  IV.  32, 

8;  15.  VII.  86,  4;  8.  Väl.  4,  9;  4. 
VIII.  2,  13;  17.  14,  1;  10.  44,  18;  27. 
stomah  stotram  und  uktham  körnen  in 
demselben  sükta  vor : (ergänzung  zu  dem 
unter  ‘uktham’  bemerkten ; die  einge- 
klammerten citate  bezeichnen  solche  stel- 
len , wo  das  eine  oder  andere  in  einem 
compositum  vorkömt) : wo  stotar  stotram 
ist  disz  auszdrücklich  bemerkt ; wo  stoma 
— sind  die  citate  mittels  eines  punctes 


abgesetzt.  I.  27,  12.  uktham.  10.  sto.- 
mah;  61,  13.  1 ; 4.  — (48,  12.  14.)  - 
(38,  11.  4.  stotram.) — 165,  4.  1 1 ; 15. 

*73  • 9-  13-  — 184-  i-  4!  5-  — lo5> 

13.  8.  stotram.)  — (136,  12.  5.)  — II. 

II.  2;  3;  16.  3.  stoma;  21.  stotar.  — 

III.  5,  2.  u.  st.  u.  stotar.  — III.  41, _ 4. 
u.  st.  6.  stotar.  — (III.  10,  6.  8.  stotar.) 

III.  13,  1.  5.  (III.  52,  1.  5.  stotar.)  — 

IV.  4,  7.  15.  _ (IV.  36,  1.  7.)  — V. 
18,  4,  2.  stotar.  — V.  6,  9.  1 ; 8.  slo- 
tar.  — (VI.  59,  10.  10.)  — VII.  34. 
16.  14;  21.  — X.  64,  16.  7.  — X.  61 
17;  26.  25.  — X.  24,  2.  3.  stotar.  — 
(X.  63,  3.  6.)  — (X.  104,  2.  5.  stotar). — 
(X.  96,  5.  6. — Väl.  4,  3.  4;  6.  stomah 
9;  stotar.  — VIII.  2,  16;  14;  30.  17. 
stoma;  24.  13.  stotar.  — VIII.  1,  1.  14; 
15;  29.  — VIII.  6,  21  ; 35  ; 43.  1 ; 3.  - 
VIII.  9,  9;  21.  4;  8.  — VIII.  16,  2. 
8.  — VIII.  13,  19.  6;  19;  22.  stotar. — 
VIII.  33,  13.  1;  9.  stotar.  — VIII.  32, 
6;  17.  7.  stotar.  — VIII.  53,  9.1. stoma, 
(5.  stotar).  — VIII.  45,  29.  21.  stotram.. 

- (VIII.  12,  13;  18,  11 ; 23.) — VHI- 

14,  11.  10;  11.  stoma  1;  11.  stotar.  — 

VIII.  82,  27.  19;  25. — 27.  stotar.  — 
(VIII.  92,  4.  6.  stoma.) 

Obwol  nun  eine  ganz  strenge  Scheidung 
nicht  herscht , so  ist  doch  die  zal  der 
fälle,  in  welchei^  die  auszdrücke  uktham 
stomah  stotram  stotar  getrennt  und  nicht 
als  gleichbedeutend  neben  einander  vor- 
komen , entschieden  die  gröszere.  So 
komen  uktha  ucatha  und  die  dazu  ge- 
hörigen composita  allein  in  101,  stoma 
in  87 , stotram  in  8 , stotar  in  39  fällen 
(=  235)  vor;  eine  zal  die  sich  noch 
durch  die  zerfallung  der  h.  des  VIII.  u. 

IX.  m.  vermeren  würde. 

Schlieszt  man  das  VIII.  m.  ausz,  so  komt 
stoma  und  uktha  z u s a m m e n in  24  fällen 
(7.  im  VIII.  in.)  vor,  stotram  mit  uktham 
imal  (überhaupt  nur  VIII.  45!),  stotar 
mit  uktham  7mal  vor , mit  auszschlusz 
der  4 fälle  des  VIII.  m. ; stoma  stotar 
uktha  4 (7)  fälle.  Es  stehn  also,  wenn 
man  das  VIII.  IX.  m.  (wie  billig)  ausz- 
schlieszt , den  235  fällen  der  Scheidung 
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gegen  40  fälle  (ohne  die  bemerkte  ausz- 
schlieszung  54  fälle)  gegenüber  ; die  falle 
der  Scheidung  sind  also  mer  als  6mal 
zalreicher.  In  25  fallen  mit  uktha  komt 
verbalw.  stu  vor,  in  23  gans  mit  stoma  etc. 
also  187  falle  rein.  Nun  kann  man  gewis 
für  manche  fälle  das  vorkomen  beider 
sich  gegenseitig  auszschlieszender  bezeich- 
nungen  auf  den  umstand  zurückfüren, 
dasz  das  betreffende  stück  mit  rücksicht 
auf  beides  verfaszt,  als  text  sowol  für  ein 
gastram  als  für  ein  stotram  zu  dienen 
bestimmt  war.  Dasz  der  ausdruck  uk- 
tha etc.  im  stotram  nicht  unmöglich  war, 
lert  ein  blick  in  Benfey’s  glossar  des 
Sämaveda;  und  man  ist  durchausz  nicht 
berechtigt  anzunemen  , man  hätte  später 
die  ursprüngliche  bedeutung  des  uktha 
vergeszen.  Disz  läszt  sich  schon  ausz 
Säyana’s  commentar  widerlegen, 
stoma  tryudäyam  169.  IV.  37,  3.  dreimal  I 
anhebend ; beim  agni  nirmanthanam  III.  | 
23i  3;  beim  pressen  des  soma  VIII.  33, 

1.  863.  IX.  73,  2.  — sitzen  444.  I.  5, 

I.  u.  zu  309,  3. 
stobhah  730.  IV.  50,  5. 
sthälipäkah  912.  X.  127,  7. 
snänam  179.  VII.  47,  3. 
snuSä  gvaguriyä  938.  X.  174. 
spagah:  863.  IX.  73,  7.  die  Marut  spähen 
den  opferer  ausz. 

sphyah  = gimi  s.  bed.  464.  I.  84,  16; 

96.  I.  151.  pg.  100;  570.  VI.  47,  27. 
srugvyühah  X.  96,  9.  sruk  sruvah  III.  | 
366.  — 286.  1.  144,  I. 
svagäkartä  383.  VI.  48. 

[svadhä  den  pitar , püjä  den  göttern  Mh. 

Bh.  VII.  59,  -9.] 
svadhitih  903.  I.  162,  9. 
svar  prati  gamanam  187.  VIII.  48,  3. 
N.  V.  415,  2.  N.  V.;  1015.  X.  98,  11;  j 
31.  I.  120,  5.  187.  VIII.  48,  3.  [Mh.  Bh. 
XII.  272,  10.J 

svara  abhi  -|~  449.  I.  10,  4. 
svaruh  783.  III.  8,  10;  IV.  6,  3.  pagvo 
anakti;  I.  92,  5;  903.  I.  162,  9;  IV. 
51,  2;  prthuh  603.  VIII.  45,  2. 
svasaranl  s.  bed. 
sviStam  1.  162,  5;  163,  12. 


svistakrtam  svistakrtih  III.  412.  flg. ; 
415.  X.  2,  4;  623.  VIII.  81,  (92,)  30. 
[gatpbr.  II.  4,  3,  9.]  905.  X.  17,  12. 
beim  agvamedha  V.  S.  22,  15 — 17. 
[Mh.  Bh.  III.  219,  21.  IX.  17,  57.] 
svähäkrtam  III.  369;  65.  VIII.  35,  24. 
svedah  [glänih]  III.  266.  m. ; 678.  1.86, 
8;  470.  I.  121,  6;  496.  II.  30,  7;  206. 
V.  42,  10;  X.  1 14,  10. 
haristutih  645.  X.  96. 
havirdhäne  246,  19  — 21.  N.  V.  — I. 
83,  3;  VII.  1,  17.?  788.  X.  13,  1 ; 2.  — 
96.  I.  151  , 4.  91 1.  X.  146,  3.  N.  V. 
[Mh.  Bh.  VII.  143,  71.] 
haviskrt  VIII.  91,  13;  VIII.  6 1 , 1. 
h avih  = prayah  III.  370.  o.  asamsthitamh. 
III.  500.  o.  — raub  757.  VII.  104,  21.  — 
grosz  oder  klein  432.  X.  91  , 8.  — 27. 
I.  1 1 6 , 12.  — 328.  IV.  1,  16.  N.  V. 
abhlvartam  h°  X.  174,  1.  flg.;  dhruvam 
III.  373;  näirbädhyam  h°  III.  373i  näir- 
hastam  III.  372;  bhütam  III.  371;  guno 
divyasya  III.  373;  samsrävyam  III.  371; 
sapta  rsinäm  III.  373  ; samänam  III.  372  ; 
sämtapanam  (beim  cätur  mäsya)  III.  373. 
der  götter  bhuvanäni  vigvä  431.  X.  88, 
9.  (81,  1;  90,  6.  u.  s.  w.). 
aratnlnäm  havinsi  beim  väjapajam  617. 
VIII.  69,  7. 

grtarn  903.  I.  162,  io — 12;  das  ungeniesx- 
bare  eb.  12. 

haskrtih  621.  VIII.  78,  (89,)  6.  has 
nidhanam  des  Gäutamiya  säma  f 
hä  276.  I.  95,  7. 

häriyojanä  dhänäh  462,  3.  N.  V. 
hiranyam  184.  II.  35,  io.  s.  somapressen, 
hotä  III.  228.  — 587.  VIII.  3.  16.  — 
34.  I.  18 1 , 9.  — 246.  II.  41  , 19.  — 
yaksat  49.  VI.  62,  4.  (ästnah),  däivyä 
hotärä  772.  I.  13,  8.  — 781.  X.  1 10, 
17.  Bhrguh  u.  Angiräh'- 
hotuh  prthagupädänam  398.  VII.  16,  6. 
hotar  viprah  xar  v III.  7,  7.  (sapta 

vipräh). 

der  menschliche  hoo  1.  26,  7.  (vigpatib  — 
yajamänah) ; 258.  I.  59,  4.—  I.  153,  3 i 
775-  H-  3,  3;  VI.  1 , 2;  — 757.  VII. 
104,  16.  — 286.  I.  144,  3. 

1 Beziehung  auf  den  Sprecher  VII.  42,  2. 
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wälen  dess.  von  Agui  I.  141  , 6.  — 175. 
VI.  70,  16. 

zuerst  geladen  393.  VII.  11,  1. 
hotar  und  adhvaryu  vorauszgesetzt  VI.  2,  10. 
hotar’s  Verrichtungen  X.  91,  II. 
hotar’ s Verrichtungen  X.  91,  II.  — äsyena 
457.  I.  61,  3. 

hotrvuryam  175.  VI.  70,  4;  I.  31  , 3.  ho- 
trSadanaiu  III.  229.  o. 

[agnih]  pari  yam  eti  adhvareSu  hotü  VII. 

1 , 16. 

hat  die  gäbe  für  die  götter  in  seiner  gewalt 
697.  VII.  56,  18. 
ho°  yaksat  VI.  49,  9;  VI.  62,  4. 

Agnim  hotd  äyajati  VII.  7,  5. 
ä vo  hotä  johavtti  sattah  VII.  56,  18. 
ä indram  krnvita  sadanesu  hotä  IV.  21,  5. 
hotar  fünf  685.  II.  34,  14.  — paücahotar 
353.  V.  15,  1.  — saddhotar  119.  X.  132, 
6.  dagahotar  377.  VI.  II,  1. 
siben  III.  7,  7;  IV.  7,  5 ; VIII.  49,  16; 

IX.  ui,  1;  114,  3;  741.  Val.  11,  3.  4. 
hotram  s.  pätratn  III.  229.  o. — 984.  X. 

51.  4- 

hoträ  I.  120,  1.  [Mh.  Bb.  III.  33,  1332. 
sattvena  kurute  yuddham  räjan  subalavän 
api  | nodyamena  na  hoträbhih  sarväh 
svikurute  prajäh  ||  ] X.  40,  4. 
j siben  905.  X.  17,  11. 

hve  atihvaye  1023.  X.  38,  2.  — vi.  hv° 
nach  zwei  seiten  ebenda  5.  nihvaye  771. 

X.  101,  1.  — nihavah  Spruch,  durch  den 
inan  die  götter  bewegt  sich  in  sichtbarer 
gestalt  zu  zeigen  983.  VIII.  89 , (100, ) 
3;  70.  X.  40,  4.  — sant  -|-  hve.  Mh. 
Bh.  VIII.  84,  39.  tau  Pändaveyau  pari- 
tah  sametau  samhüyamänäv  iva  ha- 
vyavähäu  — vavarsatuli  garavarsam. 

anrufung  bestimmtheit  derselben  579.  VII. 
27.  4- 

anspilung  auf  opfergebräuche  I.  116, 
24.  d.;  I.  120,  1;  I.  180,  4;  II.  28,  6; 
IX.  104,  2. 

bannen  eines  gottes,  unrechtmäsziges  708, 
S.  II.  33.  863.  IX.  73.  6. 
bartscheren  437,  4.  N.  V.  s.  scheren. 

585.  VIII.  1,  27. 

berge  des  soma  u.  der  presssteine  wegen 
verehrt  786.  X.  94,  12. 


beschwörung  zur  widerbelebung  993. 
X.  57.  Nar&gansa’s  stoma  V.  S.  Suban- 
dhu’s  für  Ugtnarä  X.  59,  10;  996.  X. 
6o,  7 — 12. 

besprechung  der  waflfen  430.  X.  87,  4. 

(VI.  750 

bockopfer  III.  435.  Tvastar  sendet  den 
bock  vor  dem  rosse  903.  I.  162,  3. 
näbhir  agvasya  902.  I.  163,  12.  — 992. 
X.  108,  6.  [Mh.  Bh.  XII.  337,  3.  flg.] 
butter  der  darbringung  wie  benannt 
III.  370.  m.  Haug.  Aitbr.  II.  8.  anm.  15. 
dank  für  sig.  I.  36,  7. 
darbringung  zeit  48.  V.  77,  2.  — Wir- 
kung der  einmal  von  göttern  genoszenen 
765.  N.  V.  — verschieden  für  verschiedene 
X.  154,  1.  — äma  homa  387.  N.  V. 
von  den  göttern  grosz  gemacht  639.  X. 
50,  5 ; 745.  I.  108,  2.  für  die  götter  ge- 
kocht 873.  IX.  83,  1.  — pradaksinit  III. 
32,  15;  V.  60,  1.  und  lied  I.  5,  7;  8. 
30,  4.  31  , 13.  33,  7.  36,  11.  46,  13- 
»35.  5-  136,  1 ; 4;  5-  »53.  »•  156,  1 
165,  4.  183,  4.  186,  4.  II.  12,  14.  V.  4, 

7.  33,  7.  vo.  1,  17.  5,  5.  14,  » ; 2.  26, 
I;  VIII.  9,  6.  44,  1;  2.  50,  1.  54,  1. 

55,  5;  6.  84,  1;  2.  92,  6.  IX.  69,  1. 
X.  99,  11.  104,  1;  3.  160,  2.  167,  4. 

Val.  4.  3- 

darbringung  abwerende  (pratlci)  III.  533.  m. 
des  bösen  dhäsim  anrtasya  1009.  V.  12,  4.  — 
des  bösen  von  Agni  selbst  verzert  393 , 4. 
N.  V. 

ermüd ung  beim  opfer  (s.  svedah)  VIII. 

56,  6.  81,  30;  165.  IV.  33,  11. 
evocatio  III.  532.  m.  VIII.  75,  15;  X. 

8,  5;  160,  1. 

fasten  beim  opfer  267.  I.  72 , 5 ■ !• 
134,  6.  [Mh.  Bh.  III.  186,  20.  krgägca 
ye  juhvati  graddadhänäh  satyavratä  huta- 
gistäginagca  | gaväm  lokam  prapya  te  pu- 
nyagandham  pagyanti  devam  paramam 
cäpi  satyam  ||  ]. 
feste  990.  X.  86,  10. 

feuer  die  erde  be wonbar  und  bebaubar 
machend  296.  II.  4 , 7 ; weihung  des 
landes?  372.  VI.  6,  4.  426.  X.  45,  4.  flg. 
feuerpriester  III.  329.  m.  33 1.  m.  — feuer 
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drei  erklärt  (II [.  20,  2.)  III.  356.  357. 
489.  m.  wie  benannt  III.  355.  u.  [Mh. 
Bh.  III.  85,  73.]  — Bhrgu  und  Angiras 
257.  I.  58,  6.  s.  'Kasten  fünf'. — närung 
dess.  mit  holz  verdienstlich  III.  558.  o. 
feuerdienst  belont  IV.  2,  6 — 9;  14;  VIII. 
31,  1 — 5;  45,  1 — 3;  strafe  und  Ion  VIII. 
51,  12. 

zwischen  dem  feuer  jemandes  und  disem 
selber  soll  man  nicht  hindurch  gehn  III. 
54°. 

Agni  hilft  in  der  schiacht,  fürer  im  kriege 
I.  27,  7.  (8.)  31,  6;  66,  6;  69,  8;  70, 
11  ; 74,  2;  112,  4.  II.  15,  4.  III.  1,  12; 
6,  5;  20,  4;  29,  9;  IV.  4,  1.  etc.  V.  2, 
9 — 12;  48,  4;  VI.  1,  7;  2,  8;  6,  1;  6; 
4;  VII.  i,  13;  5,  6;  8,  4;  VIII.  49,  13; 
14;  61,  3;  9;  63,  12;  64,  7;  73,  8;  9; 
X.  46,  5;  69,  1;  8o,  2;  5. 
macht  das  land  urbar  I.  140. 
fünf  feuer  Zarathustra’s  III.  325.  o. 
fing  er  ksipah  vrgah  etc.  oft  als  zehn 
frauen , unvermälte  * Schwestern  bringen 
das  opferfeuer  hervor  I.  95,  2.  (Tvaltur 
yuvatayah) ; 141,  2;  144,  5;  III.  23,  3*; 
29,  13.  (266.  I.  71  , 1.)  raganäh  X.  4, 
6.  so  auch  beim  pressen  des  soma  tätig 
V.  43,  4.  grthnanti  yos  0 'svasärah  IX.  I, 
7;  IX.  32,  2;  38,  2.  Tritasya  yosano 
hinvanti;  71,  5;  91,  1;  duhate  IX.  80, 
4!  5;  56,  3-  abhyanüüata  järarn;  97,  12. 
avyata;  namentlich  mrjanti  6,  55  (10,  5.) 
8,  10;  15,  8;  46,  6;  61,  7;  68,  7;  85, 
7;  92,  4;  93.  >•  — 787-  X.  175,  1.  - 
X.  94,  7.  8. 

fluch  väcas  trstam  rauhe  stimme  dabei  X. 

87.  13;  «5- 

frauen  der  opferer  beim  gottesdienst  978. 
X.  27,  I.  co.;  1.  72,  5.  (wie  die  götter 
patnivantap  zum  opfer  körnen  I.  14,  7; 

III.  6,  9;  V.  50,  3;  VIII.  28,  1 ; IV. 
56,  4;  der  soma  VIII.  82,  22.)  die 
menschliche  frau  absichtlich  bezeichnet  I. 
62,  11;  186,  7;  janih  patni. 
freigebigkeit  gegen  die  priester  belont 
1010.  I.  125,  6;  464.  I.  84,  16. 
gebet,  bildet  es  ein  wesentliches  element 
des  gottesdienstes  III.  258.  m.  — 423. 
X.  12,  4.  gebt  uns  unser  täglich  brot.  — 


882.  IX.  92,  5.  vor  der  schiacht:  dort 
soll  nun  des  Pavamäna  warhaftigkeit  sich 
bewären,  wo  alle  Sänger  werden  zusamen 
komen  [in  der  schiacht],  wenn  das  liecht 
dem  tage  hat  ban  gemacht,  dasz  er  dem 
Manu  [Arva]  half  und  dem  Dasyu  lieferte 
die  schiacht. 

gebete  gegen  den  feind  VII.  18,  13.  — 
s.  'ägis’  unter  'liturgisches', 
gefäsze  Tvastar  und  die  göttlichen  gefäsze 
986.  X.  53.  9.  vgl.  I.  20,  6;  110,  3; 
161,  1 ; 2;  5;  IV.  35,  2;  3;  5;  36, 
4;  etc. 

gefäsze  III.  366.  flg.  — reinheit  34.  I. 
180,  3. 

drei  gefäsze  mit  soma  amrta  himlischem 
nasz  VIII.  7,  10.  s.  'zal'  u.  'rat', 
götterbilder  I.  26,  4;  IV.  24,  10.  Frith- 
jöfs  saga:  konar  bökudu  godin  ok  sumar 
smurdu  ok  perdu  pä  med  dukum. 
gottesdienst;  feuerdienst  altes  erbteil  I. 

70 , 5 ; prathamänu  dharmä  III,  17  , 1 ; 
5 ; IV.  1,  13.  asmäkamatra  pitaro  manu- 
syä  abhipra  seduh ; VIII.  44,  12;  dirgha- 
tantuh  1014.  X.  69,  7. 

altertum  (der  vererung  Indra’s)  I.  30 , 9; 
(Brhaspati’s  IV.  50,  1 ; VII.  97,  5 ;)  47, 
10;  48,  14;  VI.  2i,  5.  (19,  4.);  VIII* 
58,  (69,)  18;  905.  X.  17,  9;  11  ; 1015. 
X.  98.  9- 

urheber  des  gottesdienstes  X.  130,  6;  7; 

I.  80,  16;  83,  5;  139,9;  11-24,  6;  7; 

III.  12,  3;  IV.  1,  11  ; VII.  7,  4;  VIII. 
38,  9 ; künde  davon  von  den  vätern  er- 
halten 678.  I.  87,  5;  746.  I.  109,  3; 

IV.  4,  11  ; VIII.  6,  io;  i i ; IX.  96, 
11  ; beziehung  auf  die  vorfaren  I.  62,  2; 

71,  2;  10;  91,  1;  109,  7;  VI.  21,  6. 
Agni  gewärt  das  kindererzeugende  brahma 

VI.  16,  36;  der  gottesdienst  verleiht 
leben  und  kinder  646.  X.  104,  4. 
bestandteile  des  gottesdienstes  III.  3,  33 

V.  37,  2;  VI.  1,  io;  13,  4.  etc. 
haus  als  statte  des  opferfeuers  III.  359.  u. 

363.  Agni  die  wonstätte  der  leben- 
digen 216.  I.  66,  5;  346.  V.  7,  6;  VII. 
9,  4.  im  eigenen  hause  VIII.  44,  15- 
himel  emporsteigen  zum  1010.  I.  125,  5* 


H i in  e 1 und  Erde  angerufen  etc.  I.  31, 
8;  112,  1;  1 7 1 . I.  159.  anf. ; 178,  2; 
II.  2,  6;  7;  III.  15,  5;  17,  2;  54,  2; 
57,  4;  IV,  56,  2;  6;  7;  VI.  11,  1;  4; 
VII.  43,  1 ; 53;  X.  11  , 6;  26.  I.  112, 
i;  119.  X.  132,  1. 
setzen  Agni  als  hotar  ein  III,  6,  3. 

Agni  im  schosze  der  altern  VII.  6,  6. 
bringen  den  soma  für  Indra  III.  46,  5. 
der  opferer  und  seine  frau  I.  31,  3. 
hölzer  drei  mystische  III.  358.  u.  — hei- 
liges und  unheiliges  vgl.  Maimon.  Jäd 
hazäqä  I.  5,  8. 
unentberlich  VI.  i,  9;  2,  5. 
dienst  für  Agni  VI.  15,  6.  7.  — idhmavä- 
hah  544.  VI.  20,  13. 

untaugliches  585.  VIII.  I,  13.  (VIII.  91, 

20;  2t.) 

zu  den  gefaszen  34,  3.  N.  V. 

hund  opferfeindlich  908.  VII.  55,  3;  891. 

IX.  101,  1;  13.  — 940,  11.  N.  V. 
j a r neues  s.  Ulas. 

kästen  beim  opfer  s.  kästen;  362.  V.  24,  4. 
sind  die  pürvasadah  vill.  die  Maghavan, 
die  aparasadah  die  väigya.  — däsih  357. 
V.  19,  3.  Mh.  Bh.  II.  33,  41.  III.  134,  1 1. 
keilen  III.  366.  flg. 
körner  III.  379.  u.;  380.  o.;  iiberjärige 
zum  opfer  nicht  zuläszig  478.  I.  173, 
3.  com.  heutzt.  aksat. 
k u h (und  pferd)  beim  opfer  I.  173,  3 ; 
341.  V.  1,  3.  — der  kuh  versteckter 
geheimer  ort  332.  IV.  5,  3. 
sabardugha  I.  134,  4.  s.  ‘sabardugha’  bed. 
ihr  erwachen  durch  Agni  (um  für  ihn  ge- 
molken zu  werden)  VII.  9 , 4 ; ihre 

namen  beim  opfer  genannt  920.  X.  169, 
2.  (Agni  kennt  sie),  hertreiben  der  opfer- 
kuh  VI.  48,  11.  — trächtige  299.  II.  7, 
5.  N.  IV.  himlische , gegenstück  der 
irdischen  435.  X.  122,  6.  — väjap°  165. 
IV.  33,  4.  N.  V. 

einladung  zur  milch  der  usriyä  I.  121, 

5 ; 153,  4;  180,  3;  X.  61,  11  ; 26. 
kühe  beim  opfer  165.  IV.  33,  1.  pg.  166. 
m. ; 227.  X.  65,  6;  248.  VIII.  90,  15. 
III.  55,  16;  navasüah  IV.  34,  5;  nur 
säugende  (der  milchzuflusz  muszte  ein 
natürlicher  sein)  I.  135,  8.  476;  VIII.  84, 
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(95,)  I ; 299,  5.  N.  V.  — brüllen  nach 
dem  kalbe  620.  VIII.  77,  (88,)  1.  — 
loslaszung  IV.  12,  6.  zerriszen  248,  15. 
N.  V.  — kuh  weil  heilig  wird  ihr  aas 
gegeszen  248,  15.  N.  V. 
löf fei  I.  58,  7-  s-  keilen,  löffel  erheben 
I.  31,  5.  (I.  144,  1.)  — - 79.  IV,  13,  3. 
manenopfer  waszergabe  dabei  III.  432.  o. 
mark  auszsaugen  ansz  den  gespaltenen 
knochen  beim  opfer  verboten  III.  436. 
metra  siben  um  je  vier  silben  steigend 
III.  441.  o. 

zwölf  761.  X.  114,  5;  6. 
den  göttern  zugewiesen  762.  X.  130.  4 ; 5. 
ihre  leistungen  951.  I.  164,  25;  ihre  frucht 
ebendas.  23;  X.  114,  9. 
milch  III.  370.  zum  soma  X.  169,  3. 
morgengebet  III.  428.  429;  morgen- 
opfer alt  u.  bes.  wirksam  IV.  51,  7. 
die  götter  prätary ävänah  VIII.  38,  7;  V. 
77,  «• 

Agnir  duto  vyustisu  I.  44,  3;  4;  sajür 
Acvibhyäm  Usasä  2. 
der  Usas  geheime  namen  VIII.  41,  5. 
morse r sein  klang  beim  stoszen  des  soma 
ominös  784.  I.  28,  5. 
opfer  das  eigentliche  kannten  nur  die 
götter  und  ist  dises  mit  ihnen  in  den 
himel  gegangen  947.  X.  90,  16;  951.  I. 
164,  50.  (43.);  III.  9,  9;  38. 
von  Agni  gelert  781.  X.  110,  11. 
trih  sapta  padä  in  Agni  I.  72,  6. 

III.  392.  m.;  aufzälung  derselben  III. 

258.  o.  — 771.  X.  101. 
charakterisiert  985.  X.  52,  4;  491.  II.  18,  1. 
zugleich  fest  I.  30,  13;  IV.  29,  2;  VI.  37, 

I ; VII.  56,  16;  VIII.  3,  1;  86,  (97,) 
7:  (X.  86,  10.) 

zu  festen  Zeiten  464.  I.  84,  18. 
in  der  schönen  jareszeit  322.  III.  23,  4; 
780.  X.  70 , 1.  nach  ablauf  der  dritten 
jareszeit  (Trita  der  himel  derselben!  827. 
IX.  37,  4- 

agreahnäm  341,  5.  N.  V.;  V.  82,  3;  IX. 
86,  42;  X.  110,  4.  — tag  benannt  III. 
431.  m.  — nur  am  tage  421.  X.  8,  4.  — 
opfertätigkeit  beginnt  asüre  I.  121,  4; 
VIII.  10,  4.  — morgens  III.  15,  2;  IV. 
13,  I;  14,  I;  V,  77,  I ; 2 ; VII.  41,  1. 
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ahani  priye  VII.  59,  2.  s.  jedoch  48.  V. 
77.  N.  V. 

seine  Verkündigung  950.  I.  105,  10? 
götter  beim  opfer  486.  II.  13,  4;  464.  I. 
84,  17;  die  götter  komen  sarvayä  vigä 
V.  26,  9;  yajno  devavyacastamah  eb.  8.  — 
Kasten  s.  dises?  dästh  vrsalyah  s.  dis. 
priester  des  opfers  VIII.  61,  7. 
opfer  rjavekramanäya  VI.  70,  3;  zu  rechtem 
wandel , aus  ganzem  herzen  darzubringen 
X.  160,  3;  nicht-verdienstliche  motive  598. 
VIII.  32,  21.  — soll  belont  werden  VI. 
1,  9.  VII.  1,  u. — 13. 
der  brähmana  schafft  dabei  die  weit  431. 
X.  88,  19. 

das  opfer  sichert  die  weltfortdauer  768.  X. 

157.  I- 

opfers  zweck  gätuh  465.  I.  100,  4 ; VI.  6, 
1;  II.  21,  5;  I.  136,  2;  III.  1,  2;  31, 
9;  X.  76.  3;  IX.  85,  4. 
zweck  desselben  nach  Säyana  III.  257.  u. 

259.  m.  versus  men. 
füllung  der  fluszbette  903.  I.  162,  5. 
sichert  die  eigene  wolfart  und  das  leben 
768.  X.  157,  2. 

schafft  nachkomenschaft  III.  24,  5.  — sig 
III.  25,  1 ; 26,  1. 

zu  persönlichen  zwecken  (kärnya^III.  259.  o. ; 
ksattram  I.  162,  22. 

komt  sämtlichen  im  punyaloka  befindlichen 
zu  gute  769.  X.  154. 

depreciert  dasz  nicht  für  den  vollzogen,  der 
die  liavya  hergibt  X.  128,  4. 
weg  des  opfers  I.  46,  11;  X.  2,  3.  (7.) 
geht  sulcrtasya  yonäu  782.  III.  29 , 8.  in 
die  sonne  VI.  1 1 , 5. 

opfer  um  jemandes  tod  herbei  zu  füren 
(eines  bösen  selbstverständlich)  (VI.  16, 
31;  32.)  — feindesopfer  VIII.  11,  4; 
opfer  anderer  unwirksam  gemacht  401. 
VIII.  19,  33.  — opfer,  imprecationen 
gegen  die  feinde  dabei  1005.  VII.  1 8, 
13;  darbringung  von  äjya  zur  betörung 
der  feinde  III.  530.  m.  — brandopfer 
mit  holz  zur  Vernichtung  der  feinde 
[Täit.  S.  I.  1 , 12.  pg.  206.  Calc.  ady- 
äpi  väiri  tjraskäräya  samantra- 
käih  k0.5tha.ilv  agnilj  prajvalitalj 
käryah  | Mh.  Bh.  V.  126,  3.  yfivat 


Krsnäu  asamnaddhdu  yävat  tisthati  gän- 
divam  | yävad  Dhaumyo  na  medhä- 
gnäu  juhottha  dvisadbalam  ||  yä- 
vanna  preksate  kruddhah  senäm  tava  Yu- 
dhisthirah  | hrtnisevo  mahesväsafi  tava- 
chämyatu  väicasam  ||  ] III.  528. 
opfer  zur  tötung  der  feinde  ebendort, 
den  feinden  böses  wünschen  (d.  i.  beten) 
beim  opfer  VII.  18,  13. 
opfer  symbolisch  von  der  schiacht  s.  Sym- 
bolik und  schiacht  I.  36,  8;  123,  5;  vor 
auszzug  in  die  schiacht  VI.  7,  3 ; 9,  2 ; 
474.  I.  132,  1;  76.  IV.  39,  5;  520.  IV. 
20,  2;  1024.  X.  103,  8. 
opfer  er  I.  83,  6;  anrede  an  ihn  728.  II. 
26,2;  opferer,  der  ein  feuer  pflegt,  vater 
desselben  1014.  X.  69,  10;  — Indra  wird 
sohn  des  opferers  468.  I.  103,  4;  — 
haupt  des  geschlechtes  728.  II.  26 , 3. 
s.  vig  (vigäm  patih) ; vom  priester  unter- 
schieden VII.  16,  6;  opfert  tgänah  VII. 

1,  16;  17;  I.  129,  2.  — namänuSah  704. 
X.  77,  7.  — geist  und  werk  des  opferers 
für  die  götter  bestimmend  675. 1.  39,  I.  — 
opferer  Verbindung  mererer  III.  260.  o. — 
50.  VI.  63,  3.  T.  M.  Br.  — 119.  X. 
132,  4.  der  opferer  erhält  geschenke 
von  den  gästen  und  rnitopferern  187,  6. 
N.  IV.  V.  281,  2.  N.  V.  — sojayacandra 
König  von  Känyäkubja  bei  seinem  räja- 
suya  (Räjävali ; was  indirect  der  anlasz 
zur  eroberung  von  Indien  durch  den  Sul- 
tan von  Ghazni  Shähäbuddin  war).  — 
iszt  mit  vom  opfertiere  990.  X.  86,  14.  — 
regen  belonung  des  opferers  960.  IV.  26, 

2.  — in  den  himel  versetzt  1015.  X.  98, 
11 ; 284.  I.  141  , 8.  — 187,  3.  N.  V. 
pg.  606.  — soll  nicht  getadelt  werden 
III.  270.  — V.  42,  10.  — 219,  2.  N.  V. 
(tadel  des  brahma  VI.  52,  2 ; 3.) 

opferer  wie  zu  schädigen  pg.  571.  — -s.  wachen, 
opferers  frau  als  bereiterin  des  havis  VII.  1 , 6. 
opferer  Verbindung. 

anwesenheit  der  drei  kästen  beim  opfer  s. 

kästen  u.  [f)atp.]  V.  29,  I. 
hinweisung  auf  anwesende  X.  93 , 10.  s. 
'ayamk 

hinweis  auf  das  eben  vor  sich  gehnde  opfer 
968.  I.  53,  4;  V.  58,  3. 
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bedingungen  der  opfertätigkeit  494.  II.  21, 
6.  5. a. b. 

andeutung  der  strenge  der  Formalitäten  (sam- 
tatifr  etc.)  II.  28,  5.  c. d. 
opfer  teilverrichtungen  desselben  speciliciert. 
I.  135;  II.  12,  14;  20,  3;  III.  41,  2; 
IV.  22,  1 ; 24,  7;  5 ; V.  37,  1 ; 2;  VI. 
20,  13. 

opferfeuer  nach  dem  kräftigen  sohne  in 
seiner  Vorzüglichkeit  beurteilt  VII.  1, 
Hi  (*5)- 

Agni  opferversehn  verbeszernd  415.  X.  2,  4. 
opferhiitte  730.  IV.  50,  2. 
opferplatz  III.  363.  o.  m.  (200.  III.  54,  5;) 
varsma(n)  prthivyäh  783.  III.  8,  3;  780. 
X.  70,  1. 

die  wal  276.  I.  95,  5;  474.  I.  132,  3;  — 
auszmeszen  488.  II.  14,  3;  — spandyä 
1003.  III.  53,  19;  asyl  (Agni)  VI.  4,  4; 
VIII.  55,  8;  102,  15;  V.  62,  6. 
waffentragen  innerhalb  desselben  verboten 
(wie  innerhalb  der  vebönd.des  ahn.  things)? 
984.  X.  51,  6. 

tore  des  Opferbezirkes  ihre  namen  I.  188,  5. 
opferspeisen  III.  380.  [Mh.  Bh.  VII.  64, 
6 — 10.]  — tieropfer  902.  I.  163;  903. 

1.  162. 

opfertier  gelenkweise  zerschnitten  III.  435.  m. 
90j.  I.  162,  18.  Mh.  Bh.  V.  127,  19. — 
losgelaszen  III.  433.  434.  — IV.  12,  6; 
X.  28,  11.  — steigt  zum  Svarga  empor 
und  ftirt  den  opferer  dahin  d.  1.  sichert 
ihm  dort  einen  platz  III.  435.  u.  436. 
m.  u. ; V.  388.  u. ; 389.  o. ; 989.  X.  10, 

2.  Mh.  Bh.  XII.  337,  3.  flg. 
menschen  opfer  902.  I.  163.  pg.  382. 
Hirnel  und  Erde  altem  des  opferrosses  I. 

163,  13.  (symbol  des  himels.) 
was  es  dem  opferer  gewinnen  soll  I.  163,  22. 
schmuck  dess.  162,  16.  behandlung  dess. 
162,  15;  präyagcittam  für  harte  behand- 
lung 162,  17. 

dreimaliges  herumfüren  162 , 4.  (nach  den 
jareszeiten  rtucah) ; vor  dem  rosse  der 
bock  163,  12.  (symbol  der  sonne.) 
opferross  darf  nicht  wiehern  162,  20. 
seine  tötung  162,  18 — 21;  seine  Opferung 
nicht  tötung  162,  21.  [Mh.  Bh.  VII.  67, 


4.]  wird  behandelt,  wie.das,  was  wirklich 
narung  der  götter  ist  162,  7. 
zerhauen  glid  für  glid  161,  18. 
geopfert  geht  es  zu  den  göttern  162,  21. 
weisz  den  weg  gerade  zu  den  göttern  162,  21. 
soll  vollständig  ohne  verlust  zu  den  göttern 
gehn  I.  162,  8 — 11.  14.  15.  18.  20.  — 
hiezu  präyagcittam  8.  9.  10.  11. 
von  seinen  36  wirbeln  werden  nur  34  be- 
nannt d.  i.  mit  benennung  auszgeschnitten 
und  dargebracht  162,  18.  — seine  glider 
unnütz,  wenn  schlecht  zerlegt  162,  20.  c.  d. 
verker  geschlechtlicher  beim  opfer  V.  pg. 
575-  — I-  126,  6.  7;  857.  IX.  67,  10; 
X.  4,  4.  d. ; 5,  2;  Sicherung  der  opferer 
III.  30,  15;  16;  17;  725.  II.  23  , 7; 
IX.  85,  8;  X.  101,  8;  711.  I.  134,  5.  — 
gäste  Zuschauer  240.  X.  93,  1. 
priester  deväb  997.  X.  6i,  19. 
Ungleichartigkeit  derselben  III.  307.  m.  u.  — 
priester,  die  nicht  soma  darbrachten  III. 
307.  u.  — haartracht  VII.  33,  1 ; 83,  8. 
nach  gotra  u.  carana  nicht  zu  befragen 
470,  1.  N.  V. 

körnen  zu  wagen  zum  opfer  III.  3,  4.  — 
wal  (s.  hotar).  98.  I.  153,  3. 
atharvan  III.  230.  m.  231.  0. 
adhvaryu  III.  229.  o. 
rtvik  III.  224.  m. 
godhuk  III.  229.  m. 
purohitah  Atharvanah  III.  29.  m. 
praeästä  275.  I.  94,  6.  N.  V. 
hotar  III.  226.  — adhruk  VI.  11,  2;  5,  1 ; 

15,  7;  62,  4;  VIII.  44,  10. 
sämapriester  III.  25.  m. 
priester  opferer  145.  VI.  54,  6. 
jungfrauenstand  = weihe  der  priester  III. 
475.  o. 

der  gott  soll  für  sie  sorgen  791.  II.  37,  3. 
medyantu. 

trinken  allein  mit  den  göttern  soma  III.  53. 
10.  — erflehen  regen  X.  98,  3.  — götter 
von  den  priestern  ausgeboten  524.  IV. 
24,  10. 

priester  allgemeine  termini  III.  224.  u.  225; 
294.  II.  1,  2. 

purohita  III.  234.  (VI.  25,  7.) 
nach  ihren  functionen  beim  opfer  III.  226. 
227;  (408.  VIII.  61,  7.)  — in  den  texten 
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227.  u-  (3°8.  III.  7 > 7.  N.  V.).  — zum 
opfer  gefaren  986.  X.  53,  7.  (?) 
merere  beim  opfer  VII.  16,  6 ; nas  tribhyah 
VIII.  59,  (70,)  15;  (hotar  adhvaryu  sto- 
tar);  die  vier  hauptpr.  999.  X.  71,  n. 
[Mb.  Bh.  VII.  63,  5.]  — siben  X.  122, 
4.  — siben  hotar,  zwei  adhvaryu  408. 
VIII.  61,  (72,)  7;  fünf  adhvaryu  siben 
vipra  III.  7,  7;  — vierzehn  761.  X.  114, 
7 ; — interessiert  am  auszgange  einer 
schiacht  I.  30,  10;  14. 
priester  ziehn  in  die  schiacht  singen  und 
beten  I.  126,  5;  174,  7;  III.  53,  95  VI. 
25,  7i  VII,  9,  6;  33,  4;  5:6;  83,  4; 
X.  67,  9 ; 10.  128,  3. 
rind  heilig  pg.  569.  683.  I.  168,  2.  — 
450.  I.  11,  6. 

schaf  süntier  für  Varuna  III.  395.  o. ; als 
süne  geschenkt  [Spiegel  Eran.  Altert.  3, 
706.]  III.  375. 
scheren  III.  430.  431. 
schlaf  getadelt  968.  I.  53,  1;  124,  10: 
>35,  7!  IV.  5.  3i  V.44,  .3;  VIII.  2, 
18.  depreciert  VIII.  48,  14.  (5.  I.  113,), 
8.  N.  IV. 

sonne  sehn  nach  derselben  bei  darbringung 
I.  22,  20;  21 ; V.  I,  4;  VI.  11,  5;  IX. 
10,  8. 

Selbstaufforderung  676.  I.  64,  1.  vgl. 
das  'nouse  luontoni’  'erhebe  dich,  meine 
kraft*  der  finnischen  zauberer. 
ströme  siben  vermitteln  den  göttlichen 
segen  741.  Väi.  11,  4. 

Sicherheit  leben  für  die  bringer  des  sat- 
tram  III.  430.  u. 

singen  pradaksinit  II.  43,  I;  V.  60,  1. 
s.  musik. 

son  enkel  und  Urenkel  beim  opfer  gen. 

368.  VI.  2,  7. 
sünen  siben  418.  X.  5,  6. 
tanz  50.  VI.  63,  5.  beim  gottesdienst  s. 

unter  ‘tanz*, 
tore  772.  N.  V. 

traditio  n (s.  gottesdienst)  III.  39,  2.  pi- 
tryä  dhlh  ; IX.  99,  4.  gäthayä  puränyä; 
prathamä  vrktabarhiSah  IX.  110,  7;  8. 
u n verehelich  te.  bei  festen  778.  VII.  2,  5. 
wachen  pg.  208,  14.  und  615.  N.  V.  von 
Agni  I.  31  , 9;  III.  2,  12;  26,  3 : V. 


11,  1;  VI.  15,  8;  VIII.  44,  29.  — jägr- 
vim  adhvaram  III.  28 , 5.  beim  abend- 
savanam  samtatih  bisz  zum  morgen- 
savanam. 

wachen  der  priester  beim  soma  X.  149, 
5;  beim  feuer  I.  22 , 21;  5.  I.  113,  8. 
und  N.  IV.;  50.  VI.  63,  6.  N.  V.;  III. 
10,  9;  29,  2;  V.44,  14;  15;  VI.  1,  3; 
VII.  5,  1 ; X.  91,  1. 

wagen  zum  einholen  der  priester  173.  I. 
185,  1. 

Walstatt  ihre  entsünung  475.  I.  133. 

waszer  aufs  barhis  gesetzt  904.  X.  30, 
14;  15. 

wiszen  um  den  erfolg  nötig  III.  19.  u.  — 
VI.  2,  4. 

Würfel  beim  opfer  978.  X.  27,  17.  — 93, 
9.  N.  V.  — 1027.  X.  34,  6.  com. 

Manen  (nach  einer  stelle  des  Mh.  Bh.  sind 
die  manen  der  väter  die  Vasavah , die 
der  groszväter  die  Rudräh , die  der  ur- 
grosz väter  die  Adityäh) ; [vgl.  I.  45,  1. 
Vasu’s  Rudra’s  Aditya’s  jano  manujätah;] 
pitfnäm  ca  ganän  viddhi  sapta  väi  pu- 
rusarsabha  | mürttiinanto  väi  catväras  tra- 
yagcäpy  agaririnah  ||  II.  11  , 461.  ||  sukr- 
täis  tatra  purusäh  ’sambhavanty  ätmakar- 
mabhih  | täijasäni  gariräni  bliavantyätro- 
papadyatäm  ||  III.  261,  12.  ||  pitarah  pitr- 
lokasthäh  gocantica  hasantica  , kimtasya 
duskrte  ’smäbhih  sampräpta  vyam  bhavi- 
syati  | Kim  cäsya  sukrte  ’smäbhih  präptä 
vyam  iti  gobhanam  [?cobhayam?]  ||  III. 
1 59,  13.  ||  dvija  pädodakaklinnä  yävatti- 
sthati  medini  | tävat  puskara  parnena  pi- 
banti  pitaro  jalam  ||  III.  200,  67.  ||  — | 
pitarah  pädagäucena  [trptäh]  — ||  68.  — 
IX.  63,  51. 

pitarah  dreifache  Unterscheidung  941.  X. 
15,  1.  2.  8.  9.  10.  a)  die  zunächst  früher 
bei  uns  soma  tranken ; b)  die  durstend 
auf  dem  wege  zu  den  göttern  sind ; c)  die 
das  warhafte  havis  eszen  941.  X.  15,  1. 

pitarah  ijyante  bd.  V.  393.  o.;  — (16.  VII. 
76,  4.)  — nändtmukhäh  23.  I.  34,  4. 
N.  V.  Mh.  Bh.  XII.  339,  58.  im  feuer 
verbrannter  941.  X.  15,  II. 

seelen  der  totgebornen  und  der  auszgesetzten 
941.  X.  15,  14. 
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wonen  im  pradyäus  (vorhimel)  III.  484.  m. 
ihre  weit,  weg  dahin  940.  X.  14,  1.  2. 
pfade  dahin  zwei:  hin  und  zurück  431.  X. 

S8,  15.  Mh.  Bh.  III.  1,  121.  flg. 
immer  tag  dort  940.  X.  14,  9. 

Yania  nimt  sie  dort  auf  ebendas,  u.  X.  135, 
1.  2.  opfern  im  jenseits  III.  479.  u.  — 
[ebenso  die  bew.  der  hölle  Mh.  Bh.  III. 
251,  23.  252,  25.] 
weben  am  opfer  X.  130,  I.  6. 
ihre  gebete  segnen  705.  X.  78,  3;  VI.  75, 
IO;  1.  106,  3;  VI.  52,  4. 
sie  verleihn  kinder94i.  X.  15,  11;  [X.  40, 
10.]  934.  X.  128,  5.  [IX.  83,  3.] 
das  tageslicht  X.  107,  1;  (V.  47,  1 ;)  VII. 
76,  41  5- 

gesundheit  reichtum  X.  15,  7.  n.  leben 
X.  57,  5;  64,  14.  liecht  X.  107,  1;  das 
tagesliecht  (V.  47,  I.)  VII.  76,  4;  5; 
(IX.  83,  3.  Soma  = Sürva?)  — allgemein 
ihren  schütz  X.  14,  6;  die  helden  ihr 
schlitz  VI.  46,  12.  — ihrer  gedacht  bd. 
V.  pg.  589.  der  tote  ihnen  zugesandt 
und  übergeben  X.  16,  1;  2-5.  (vgl. 
noch  X.  14,  9;  18,  13;)  sollen  den  da- 
hingegangenen  erkennen  III.  491.  u. ; 
beschworen  um  rückgabe  des  — schein  — , 
toten?  X.  57,  4;  5. 

suvidaträb  (partic.  pass,  bildung  wie  yajatra 
johutra  vibhrtra  von  su-vid-)  X.  14,  10; 

1 5 1 3 ! 9-  — pitarah  (suvidaträh  V.  pg. 
393.  m.  sukrtah  eb.)  die  vorfaren  der 
Sprecher  I.  62,  2;  71,  2;  109,  3;  III. 
39,  4;  IV.  1,  13.  flg.;  2,  15;  16;  42, 

8;  VI.  21,  8;  22,  2;  46,  12;  75,  9; 
10;  VII.  18.  1;  33,  4;  VIII.  41,  2; 
48,  12;  IX.  96,  11 ; 97,  39;  X.  62,  2; 
78,  3;  130,  6.  anders  I.  106,  3;  VI. 
52,  4.  X.  169,  4.  tu  s.  w. 
zwischen  pitarah  und  deväh  unübersteigliche 
schranke  944.  X.  56,  4—6;  vgl.  905.  X. 
17-  3- 

pitarah  = manavah  = vicve  deväh  I.  89, 

7 ; agnijihväh  süracaksasah  als  Sterne  I. 
184,  3;  X.  68,  10.  — gehn  in  die  sonne 
ein  I.  86,  4;  5;  Väl.  7,  5;  vgl.  I.  89, 

7;  VIII.  90,  (101 ,)  14;  941.  X.  15,  7; 
944.X.  56,  2.c.  d. ; I.  109,  7. — Agnih 


päti  süryät  = mrtyoh  326.  III.  27,  3.  — 
(asuryät  I.  134,  5.) 

pitarah  padajiiäh  I.  62,  2;  III.  55,  2;  IX. 
97 1 39-  weil  sie  das  jenseits  gefunden 
haben  — villeicht  weil  das  liecht  ? er- 
neuern die  toten  järlich  die  sonne  ? VII. 
76,  4.  u.  [s.  Mh.  Bh.  XII.  362,  3.] 
in  Verbindung  mit  Agni  Väyu  Sürya  944. 
X.  56,  1.  — gelaggenoszen  der  götter 
VII.  76,  4.  [Indra’s  die  gefallenen  helden 
Mh.  Bh.  VII.  19,  36;  27,  8.—  Apsaras 
nemen  die  in  der  Schlacht  abhimukhäh 
gefallenen  in  ihren  wagen  zum  himel 
empor  VIII.  49,  76;  77.  (57,  14.)  VII. 
72,  45;  46;  IX.  5,  38.  pagyanti  nunam 
pitarah  (acc.)  püjitan  surasamsadi  | Ap- 
sarobhih  parivrtän  . . . Indrasadinasu 
dhiSthitäh  42.  XI.  2,  15;  20,  25;  26; 
27.  XII.  98.  überhaupt,  bes.  46.]  — 

| monatliches  opfer  für  sie  III.  492.  m.  s. 
unter  'liturgisches1.  - Vasistha’s  vereren 
ihre  anen  X.  15,  8.  — die  pitarah  körnen 
vom  Süden  III.  489.  m.  491.  m.  — dae- 
mone  drängen  sich  unter  sie  bei  der 
spende  941.  X.  15,  14.  Dasyu  III. 

483.  o.  — deva§atravah  VI.  59,  I. 
mantra  s.  ‘mantra’  unter  ‘liturgisches’, 
mantra  yasmin  J.  V.  M.  Ary.  devä  okänsi 
cakrire  I.  40,  5. 

Atharva  veda  III.  28.  29. 

Ath  arvähgi  ras  III.  28.  m.  Mh.  Bh.  V. 
18,  5—7. 

abrähmanoktäh  III.  307.  u. 
arka  III.  26.  27. 

upanisad  III.  33.  m.  34.  35;  16.  17. 

] rk  III.  26.  m.  ihre  Wichtigkeit  ibid. 
rgdichtung  seit  unvordenklicher  zeit  ge- 
übt III.  180. 

rgdichter  historische  Persönlichkeiten  III. 
141.  m. 

rgveda  setzt  kein  anderes  litterarisches 
denkmal  vorausz  III.  183.  [auszer: 
nivid  u.  yajuh  s.  ‘liturgisches’  unter: 
nivid;  s.  yajuh  in  dis.  art.] 
untere  altersgrenze  ibid. 
ausz  kleinern  Sammlungen  entstanden  III. 
42,  43- 

einteilung  III.  42.  m. 
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rg  y a.j u h säma  Agni  Yäyu  Sürya  entnomen 
III.  36.  m. 

rgyajuh  säma  = väk  ntanah  präna  III. 
36.  u. 

rk  säma  yajuh  III.  20.  u.  27.  u.  m. 

[£atapbr.  IV.  6,  7,  13.  X.  5.  1,  1.] 
rgyajuh  säma  chandänsi  III.  80.  81. 
rsi  dichter  alte  neue  mythische  III.  39.  — 
überlieferte  verfaszer  III.  40,  41.  — über- 
lieferte verfaszer  glaubwürdige  III.  41.  u. 

— überlieferte  verfaszer  erfunden  III. 
41.  m.  — des  I.  u.  X.  mand  III.  44.  m. 

— weibliche  III.  44.  45. 

[ekavedasya  [cä]  ajnänät  vedäs  te  bahavah 

krtäh  Mb.  Bh.  III.  149,  30.] 
krama  III.  21.  o.  im  Mänavadh.  5. 
galita  III.  95 — 99. 
carana  III.  32.  u. 
chandah:  Yäska  III.  17.  m.  18. 
chandah  pakse  (Täit.  S.  IV.  6,  3,  2.  uktha- 
pattra;  T.  M.  Br.  XIX.  11,  8.)  III.  18.  m. 
[zauberspruch  beim  tode  machtlos  Mh.  Bh. 
V.  35.  42.] 

nigada  s.  ‘liturgisches,, 
nivid  s.  ‘liturgisches5, 
pada  III.  21.  o.  im  Mänavadh.  9. 
parisad  III.  32.  u. 
pätha  III.  77.  u. 
pävamänl  III.  43.  44. 
purusa  süktänuväka  III.  404. 
pravacanam  (predigen)  von  texten  III. 
38.  m.  u. 

prätisäkhyam  III.  77.  o. 

[bargom  III.  298.] 

brhanti  trini  und  väk  drei  veda  u.  ont. 
III.  439.  u. 

brahma  = veda  III.  15.  20.  u.;  23; 
29.  m.;  444.  m.;  445.  o.  u.;  464.  u. 
pabdabrahma  III.  301.  m. 
br  äh  man  am  III.  30.  31.  bestandteile  des- 
selben ibid.  Verteilung  auf  die  samhitä’s 
III.  31. 

bhakti  des  säma  III.  25.  m. 
bhatta  als  ursprüngliche  zeugen  mündlicher 
Überlieferung  verdächtig  III.  82.  u. 
bhäSä  III.  24.  u. 

mantra  III.  17..  (639.  X.  50,  4.  N.  V.) 
schauen  derselben  III.  38.  m.  u.  ihre 
Vereinigung  zu  einem  ganzen  III.  79.  80. 


erklärungsmethode  der  einheimischen  III. 
75.  u.  76.  95.  o.  ihr  Verständnis  von 
der  kenntnis  historischer  tatsachen  ab- 
hängig III.  73.  74.  ihre  erklärung  wirkt 
zurück  auf  den  Sprachgebrauch  III.  76. 
ihre  anwendung  und  deren  Verhältnis  zü 
dem  sinne  derselben  III.  70.  71.  zwei 
Perioden  der  anwendung  derselben  III. 
78.  79.  80.  m.  s.  nivid  unter  ‘liturgisches5, 
ya  evam  veda  (vedanam  pracansati  III. 
19.  u.  [Mh.  Bh.  VI.  1,  ti.  evamvedi  = 
phalam  veda  yah  sa.] 

yajuh  vom  rgveda  vorauszgesetzt 
V.  618.  zu  238,  15.  s.  Miturgie5. 
arten  desselben  III.  27.  m.  [£atapbr.  IV. 
6,  7,  19.  17.  18.  III.  9,  3,  16.]  — Mh. 
Bh.  V.  108,  11.  atra  dattäni  süryena 
yajünsi.  . . 

Yäska  III.  75. 

veda  apäuruseya  dess.  geoffenbart  III. 
37.  m.  der  unterschied  derselben  nur 
äuszerlich  III.  36.  u.  anfangs  einer  von 
Brahmä  (s.  unter  ‘ekaveda5)  geoffenbart 
III.  31.  unbegränzt  III.  15.  16.0.  veda 
und  sarvavidyä  ihr  Verhältnis  III.  15.  16. 
mythischer  umfang  desselben  III.  31.  m. 
Synonyma  III.  23.  m.  u.  etymologie  III. 

18.  19.  (später  vedah  = vidyä). 

veda  definiert  von  Apastamba  Madhusü- 
dana  Säyana  III.  16.  o. 
von  Uvata  III.  20.  m. 

Säyana’s  etymologie  III.  19.  m. 

Haug’s  erklärung  III.  19.  u. 

definition  des  verfaszers  III.  16.  m.  18.  m. 

19.  m. 

[vedäh  HI.  19.  o.] 

geordnet  und  eingeteilt  III.  31.  m. 

fünfter  III.  16.  m. 

samhitä’s  ihre  schriftliche  aufzeichnung  III. 
81.  82.  o.  — bhatta’s  als  zeugen  ursprüng- 
licher mündlicher  Überlieferung  verdächtig 
III.  82.  u. 

seine  Wirksamkeit  durch-' die  priester  ver- 
mittelt III.  21.  m. 

zu  praktischen  zwecken  auszgebeutet  III. 
21.  nt. 

brähmanischc  Chronologie  desselben  III. 
183.  u.  184.  o. 
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nakSatra  ob  im  veda  gekanntlll.  185.11. 186. 
naküatra  entlent  III.  186.  u.  187. 
ihre  namen  vedisch  III.  187.  m. 
solstitialpunkte  angaben  des  jyotiSam  darüber 
III.  184.  185.  186.  u. 
vedanäpragansä  31.  I.  120,  2. 
vedäriga  III.  74.  u. 
vyährtih  247.  III.  62,  10. 
gäkhä  III.  31.  32. 

gru  grüyate  III.  23.  o.  iti  gugruma  ibid. 

crutam  III.  23.  m.  in  ^rutavid  III.  23.  o.  m. 
gruti  erklärung  III.  23.  o. 
gruti  smrti  unterschied  III.  23.  24. 
gloka  III.  24.  u. 

samhitä  im  Mänavadh.  g.  III.  20.  u. 
sampätahymnen  Ait.  br.  VI.  17 — 20. 
sarvavidyä  III.  15.  16. 
säma  III.  25.  nicht  erwähnt  III.  26. 
singen  des  säma  III.  25.  m. 
schwirigkeit  dess.  III.  26.  m. 
arten  dess.  III.  25.  u.  seine  Wirksamkeit 
III.  26.  o. 

säma  der  Angiras  458.  I.  62,  2. 
lesarten  älter  III.  83.  87.  92.  indifferent 
III.  88.  u.  — 91.  o.  93.  u.  94.  o.  jünger 
III.  87.  88.  o.  m.  93.  o.  m. 
sukta  ausz  zwei  oder  meren  zusammen- 
gesetzt III.  102 — 104.  in.  112.  122.  u. 
sütram  III.  397.  m. 
smrti  III.  24.  m. 

citate  ausz  demselben  od.  ausz  einem  andern 
mandala  III.  96.  u. 

dichtername  unbeglaubigt , beurteilung  sol- 
cher falle  III.  1 18.  119. 
entlenung  III.  128. — 131. 
formelhafte  phrasen  III.  98.  99. 
hvmnen  denselben  innewonende  kraft  III. 
40.  o. 

wie  geordnet  in  den  Sammlungen  III. 

45.  m.  u.  46. 

auszdrücke  dafür  III.  40.  m. 
texte  heilige  gattungen  derselben  III.  25.  o. 
textfeier  ausz  der  Schrift  erklärlich  III.  94. 
m.  u. 

[verfaszer  identisch  von  V.  18. — 24.  III. 

135.  m.] 

mark  verzeren  972.  X.  68,  9.  auszsaugen 
beim  opfer  ausz  den  gespaltenen  knochen 
verboten  III.  436. 


men  sch  der  erste,  frage  nach  demselben 
951.  I.  164,  4.  Schöpfung  desselben  III. 
403.  m.  u.  404. 

abstammung  desselben  951.  I.  164,  33.  s. 

17.  18.  von  der  sonne  I.  105,  9. 
ausz  der  erde  geboren  951.  I.  164,  4. 
kinder  Vivasvans  905.  X.  17,  1.  2. 

Manu’s  passim. 

mrtyubandhavah  VIII.  18,  22. 
der  mensch  das  haus  der  götter  III.  403.  u. 
404  m. 

die  menschen  können  das  wirken  der  götter 
stören  1014.  X.  69,  5.  6. 
gegenseitigkeit  zwischen  menschen  und  göt- 
tern  I.  26,  9.  s.  götter. 
ihre  Vergänglichkeit  I.  1 1 3,  11. 
menschen freszer  430.  X.  87,  i6.a;  auf- 
eszen  des  feindes  X.  113,  8;  152,  I.  vgl. 
Mh.  Bh.  III.  51,  2003.  mänsäni  tesäm 
khädanto  hasisyanti  vrkadvijälj  [|  V.  72, 
72.  pratighätena  säntvasya  därunam  sam- 
pravartate  | tachunäm  iva  sampäte 
panditäirupalaksitam  ||  längüla  cälanam 
kSvedä  prati  väco  vivartanam  | dantadar- 
ganam  ärävas  tato  yuddham  pravartate  || 
tatra  yo  balavän  yudhi  jitvä  so  ’tti  tadä- 
misarn  | evam  eva  manusyesu  vigeso  nästi 
kagcana  ||  — blut  des  erschlagenen  feindes 
trinken : yadä  draksyasi  samgräme  Bht- 
masenam  mahäbalam  | Duhgäsanasya  ru- 
dhiram  pltvä  nrtyantam  ähave  | — • 
na  tadä  bhavitä  tretä  nä  krtam  dväparam 
na  ca  ||  V.  142,  11.  ||  u.  162,  27.  62. 
VIII.  83,  7—35.  4I—52-  XI.  15,  13.  14- 

15.  16.  (VI.  73,  25.  nrtyanniva  VIII.  4, 

16. )  srkkini  parisamlihan  IV.  21,  15; 
VI.  48,  56;  84,  12;  64,  31.  erklärt.] 

daher  ‘gras5  ‘auffreszen  verschlingen5  im 
sinne  von  besigen  überwältigen  oft  im 
Mh.  Bh.  z.  b.  VII.  110,  14.  allgemein 
XII.  1,  15,  7. 

[menschenopfer  (X.  90,  15.)  Manu  opferte 
seine  an  dem  pätmvatasamjnake  yupe  als 
upäkrtah  tvastr  devatäkah  paguh  ange- 
bundene frau  bisz  zur  agniparikriyä  und 
gab  sie  dann  frei;  im  Rgv.  werden  selbst 
tieropfer  selten  erwähnt  III.  146.] 
meszen  meszkunst  s.  kunst. 
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metruin  Charakteristik  III.  47.  grundlagen 
desselben  III.  49.  u.  50.  metra  von 
5 — 7silbigen  elementen  III.  55.  57.  o. 
von  8silbigen  elementen  III.  53  — 55. 
[ursprünglich  dreigliderig  s.  im  abschnitt 
‘ bedeutung’  unter  ‘tristubh’-]. 
diaerese  III.  49.  u. 

Indische  metrik  nicht  einheitlich  III.  49.  u. 
freiheit  der  metra  III.  49.  m. 
mangelhafte  benannt  III.  48.  o. 
verlängerte  metra  III.  57.  58.  [bei  tristup 
sogar  der  name  gebliben  , als  der  vierte 
päda  fest  geworden.] 

schluszstrophe  um  einen  päda  verlängert 
(ohne  absicht  das  metrum  zu  ändern), 
III.  53.  u.  61.  62.  o.;  63. 
gemischte  metra  ausz  tristup  und  jagati  III. 

59.  u. ; 60.  o. 

absichtliche  anwendung  verschiedener  [und 
heterogener]  metra  III.  67.  u.  68.  69. 
gemischte  metra  ausz  tristup  und  virät  III. 

60.  m.  u.  61. 

ausz  gäyatri  anustup  etc.  III.  62.  63. — 67. 
metra  im  Rgv.  und  Ath.  V.  genannt  III.  51. 
metra  III.  440.  441. 

metra  siben  (caturuttaräni)  III.  56.  u.  [Ath. 
V.  XIX.  21.  Täit.  br.  I.  5,  9,  7;  Ait.  br. 
VIII.  6,  6;  Qatapbr.  IX,  3,  1,  23.] 
zwölf  III.  51.  u.  52.  u. 
verborgene  beziehungen  derselben  III.  51.52. 

[T.  M.  Br.  VI.  3,  12.] 
wünsch  erreichbar  durch  dieselben  III.  52.  m. 
metra  flügel  III.  437.  u.  [indirect  Mh.  Bh. 
V.  35 , 42.  näinam  chandänsi  vrjinät 
tärayanti  mäyävinam  mäyayä  vartamä- 
nam  | ntdam  gakuntä  iva  jätapakSäg 
chandänsi  enarn  prajahatyantakäle  ||  ]. 
anustup  III.  53.  [zeigt  den  auszgang  w— 
auch  in  den  ungeraden  pada ; beweis  der 
entstehung  ausz  der  gäyatri]. 
gäyatri  III.  53.  m.  das  vorzüglichste  me- 
trum 951.  I.  164,  25. 
gäyatri  anustup  etc.  gemischt  III.  62. 
63.-67. 

triitup  612.  VIII.  58,  [69,]  1.  s.  bedeutung. 
triStup-jagatl  übergangsformen  III.  57.  o. 
triütup-virät  gemischt  III.  60.  m.  u.  61. 
nicrt  III.  48.  m. 


pankti  III.  53.  u. 
pragätha  III.  58. 
bhurik  III.  48.  m. 

väka  = pada?  III.  51.  m.  ‘vers’  von  vac 
vanc  ‘rollen’?  [=  mantra  Mh.  Bh.  XII. 
47.  26.] 

virät  III.  55.  u.  48.  m.  virät  svarät  III. 
439—441- 

vyüha  III.  48.  m.  u. 

sämävagasamdhi  III.  49.  o. 

svarät  III.  48.  m. 

misch volk  am  Sindhu  III.  514. 

moral  bd.  V.  561 — 575.  [Manu’s  Mh.  Bh. 

XII.  21,  12.  vgl.  die  Noach.  geböte.] 
das  neugeborne  kind  unschuldig  bd.  V. 
pg.  564.  zu  1028.  [Mh.  Bh.  XII.  152, 
15— ’7-] 

Sünde  V.  564 — 566.  — radix  malorum 
est  cupiditas  I.  179,  5.  (VII.  86,  6.)  [Mh. 
Bh.  XII.  158,  2.] 

lobhätpäpam  pravartate  | — der  mensch 
sündhaft  1028.  bd.  V.  pg.  564.  III.  18,  1 ; 
IV.  12,  4;  VII.  57,  4;  X.  15,  6. 
Sünden  nach  der  art  unterschieden  bd.  V. 
pg.  565.  o.  [karmanä  manasä  väcä  Mh. 
Bh.  III.  131  , 30;  XII.  26,  15.  häufig; 
aufzälung  der  schwersten  Sünden  VII.  17, 
29 — 34;  der  hauptpflichten  XII.  110.] 
quelle  der  Sünde  ädhl  äkutifi ; durädhih 
suädhlh  s.  dise. 

unrecht  am  freunde  wie  am  fremden  be- 
gangen; ägah  V.  85,  7.  — [böses  nicht 
mit  bösem  zu  vergelten  Mh.  Bh.  III.  207, 

45;  297,  35  ; 36-] 

absicht  vorsatz  vorauszgefaszter  entschlusz 
pravidvän  I.  147,  5.  [ichayä  krtam  pä- 
pam  Mh.  Bh.  XII.  139,  21  ; dag.  abud- 
dhipurvam  XII.  150.  Ilg. ; 152,  31; 

34.  flg.  ibid.  35 , 45.]  — falle  auf  den 
Urheber  zurück  I.  129,  8;  147,  4. 

Sünde  nicht  ererbt  1028.  V.  pg.  564.  — 
depreciert  X.  100,  7. 

götter  suchen  die  Sünder  heim  586. 
VIII.  2,  18. 

der  Sünder  als  der  verfolgte  gedacht  418. 
X.  5,  6.  — als  gefeszclt  verstrickt  II. 

28,  5.  (anders  VI.  74,  3.)  daher  ‘lösen 
der  bande’  = Verzeihung  der  Sünden  II. 

29.  5 ! V.  85,  7;  VI.  51,  7;  VII.  93,  7; 
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IV.  12,  4-  an  einen  pfosten  gebunden  der 
Übeltäter  Ath.  V.  VI.  115,  2;  3.  dru- 
pade ; an  3 Kgv.  I.  24,  13.  gebunden 
in  luft  himel  und  auf  erden, 
geständnis  der  schuld  II.  29,  5;  [Mh. 

Bh.  XII.  (1,)  7,  37-] 

[reue  (s.  aghamarsapam)  Mh.  Bh.  III. 

207,  51.] 

gott  um  nachsicht  der  (1.  2.  3.  oder  111er) 
Sünden  gebeten  I.  185,  8;  603.  VIII. 
45  > 34*  — bitte  uni  Vergebung  der  siinden 
I.  24,  9;  IV.  54,  2;  VII.  93,  7;  X. 
37,  12;  IV.  10,  7;  12,  4;  5;  bd.  III. 
442.  443- 

Schuldlosigkeit  wünschenswerter  zu- 
stand  I.  123,  3;  V.  82,  6;  VII.  62,  2. 
selbst  der  (relativ)  unschuldige  fürchtet  V. 
83,  2. 

strafe  vererbt  VII.  86,  5;  depreciert  VII. 
57,  4;  strafe  für  vergehn  anderer  (der 
altern , genoszen)  depreciert  II.  28 , 9 ; 

IV.  3,  13;  VI.  51,  7;  VII.  52,  2. 
einem  eine  Sünde  imputieren  abhi  bhar 

V.  3.  7- 

krankheit  folge  von  Sünde  759.  VI.  74,  3; 
4.  — tod  folge  von  sünde  125,  17.  N.  V. ; 
I.  24,  11.  [Mh.  Bh.  VII.  54,  (42.)  50.] 
umgekert  sündelosigkeit  versichert  das 
leben  I.  104,  6;  X.  100,  3;  [unterschied 
Mh.  Bh.  XII.  141,  87—92.] 
sünung  der  Sünde  I.  184,  8.  — bannung 
der  sünde  VIII.  47,  13. 
sünen  sibeu  III.  394.  u.  — die  götter  er- 
heben wider  den,  den  seine  sünde  nider- 
geworfen  hat  919.  X.  137,  1.  c.d. 
gesetz  seine  förderung  belont  453,  I. 
54,  7.  — Ion  des  frommen  728.  II.  26, 
1.  — bevorzugung  des  frommen  verlangt 
vorige  st.  V.  37.  X.  112,  7.  [verzicht- 
leistung  auf  Ion  zum  vorteil  anderer  Mh. 
Bh.  VII.  79,  19.  zur  warung  höherer 
zwecke], 

götter vererung  ihre  motive  V.  566.  — 
VIII.  5 , 22.  — bedingung  des  erfolges 

VI.  70,  3;  X.  100,  3.  [Mh.  Bh.  V.  43, 
3.]  — urteil  der  unfrommen  nicht  zu 
berücksichtigen  I.  4,  5 ; 6. 

götter  (Agni)  nicht  dienstbar  menschlicher 
bosheit  VIII.  60,  (71,)  2.  (8.)  407. 


[die  hölle  interessiert  an  dem  gelingen 
des  bösen  Mh.  Bh.  III.  251.  252.] 
götterfeinde  ihre  bestrafung  verlangt  725. 
II.  23,  8;  9. 

der  böse  mit  dem  misslingen  seiner  plane 
bestraft  I.  123,  5;  V.  3,  11. 
götterverachtung  724.  I.  190,  5. 
jenseits,  glaube  daran  V.  567. 
hölle  757.  VII.  104,  3.  5.  9.  17.  karte 
kartani  863.  IX.  73,  8.  9. 
guttat  ihr  jenseits  III.  534. 
himel  für  die  guten  V.  567  ; uttaram  sum- 
nam  II.  23,  8;  Mh.  Bh.  V.  72,  39. 
amrtatvam. 

schaingefül  V.  572.  [drei  auszdrücke 
dafür  hri  (aldtiOfrai)  vridä  lajjä  (airs/ii- 
vto&cu)  (vortrefl.  Mh.  Bh.  V.  72,  36.)  — 
hrih  <jrih  Mh.  Bh.  VI.  23,  15.  (Durgä); 
zugl.  wortspil]  vridä  ist  ein  geringerer 
grad  als  lajjä.  — 
liebe  als  betörend  III.  471.  o. 
ehe  glücklicher  durch  die  persönlichen  eigen- 
schaften  als  durch  den  reichtum  der  frau 
978.  X.  27,  12. 

kindererzeugung  mit  gottesfurcht  gepaart 
766.  VIII.  31,  9. 

verker  geschlechtlicher  im  verborgenen 
£atpbr.  IV.  6,  7,  9.  dag.  Mh.  Bh.  I.  104,  26. 
bulerin  1027.  X.  34,  5. 
bule  71t.  I.  134,  3. 

abtreibung  der  leibesfrucht  gröszte  sünde 
V,  568. 

eintracht  III.  253.  u.  255.  u. 
genusz  materieller  durch  seine  kleinheit  ent- 
schuldigt 910.  I.  187,  8. 

Unersättlichkeit  der  bösen  (869.  IX.  79,  I.) 
S.  V.  [mägrdhah  kasyaciddha- 
nam  iti  grutih  Nil.  zu  Mh.  Bh.  XII. 
26,  27].  trunksucht  VIII.  21,  14.  dur- 
madäh  VIII.  2,  12. 

freigebigkeit  allein  macht  die  göttliche  gäbe 
fruchtbar  668.  Väl.  4,  6. 
woltätigkeit  macht  nicht  verarmen  1028.  X. 

11 7,  1.  c. ; Mh.  Bh.  III.  200,  42. 
armut  nicht  von  den  göttern  verachtet  III. 
283.  m.  u. 

Verschwendung  I.  104,  5. 
weg  Verpflichtung  denselben  zu  weisen  860. 
IX.  70,  9.  d. 
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asyl  Verweigerung  (984.  X.  51). 
wortbruch  Indra’s  (531*  V.  30,  7.)  Mh.  Bh. 

II. 54,  1957.  adrohasamayam  krtvä  cicheda 
Namuceh  girah  | £akrah  sdbhimatä  tasya 
ripäu  vrttih  sanätani  ||  aber  V.  10,  44.  an- 
rtenäbhibhuto  ’bhüt  ((akrah  paramadur- 
manäh  | XII.  1 , 8 , 28.  drohäd  deväir 
aväptäni  divi  sthänäni  sarvacah  | drohdt- 
kim  anyajjnatmäm  grdhyante  yena  de- 
vatäh  | droham  varjayitvd  kendnyeno- 
päyena]. 

agha  [ägah  (ciyos)  enah  upärah  abhihrutih 
‘zum  falle  bringend’  681.  I.  166,  8.] 
aghamarsanam  V.  565.  o.  Mh.  Bh.  III. 
263 , 29.  te  cdvattrnäh  salile  krtavanto 
’ghamarsanam  | ityadi  | XII.  152,  30. 
rtam  ca  satyam  ca  iti  rktrayam  | . 
adruh  [adrohah  sarvabhutesu  karmanä 
manasa  girä  | anugrahag  ca  dänam  ca 
satam  dharmah  sanätanah  ||  evam  p r ä 
yag  ca  loko  ’yam  manusyäh  gakti- 
pegalah  | santas  tvevdpyamitresu 
dayäm  präptesu  kurvate  ||  Mh.  Bh. 

III.  297,  35.  36.  ||  vgl.  ebend.  V.  24,  4; 
35,  32;  124,  40;  IV.  21,  27;  V.  163, 
26;  ||  na  pdpe  pratipäpah  syat  sä- 
dhur  eva  sadä  bhavet  | dtmanaiva  ha- 
tah  papo  yah  päpam  kartum  ichati  ||  III. 
207,  45.  VII.  2,  19.  mitradrohah  u.  33. 
tötung  selbst  im  kämpfe  missbilligt  I. 
32,  14.  Mh.  Bh.  V.  135,  36;  III.  101, 
16  ; VI.  3,  54.  na  vadhah  pujyate  vede  (!  ! !) 
Indra  nach  des  Vrtra  tötung  von  einer 
‘aglilä  väk’  verfolgt  V.  568.  o. m.  die 
kämpfer  (gurali)  parasparakrtdgasah  Mh. 
Bh.  VI.  80,  1. 

anrtain  97.  I.  152,  1.  pg.  102.  u. 
apragastah  I.  167,  8;  II.  41,  16. 
avadya  der  mutter,  das  kind  IV.  18,  5. 
(agah  II.  29,  1.)  niderlage  im  kämpfe 
I.  185,  10;  im  wettfaren  VIII.  69,  8. 
vgl.  Mh.  Bh.  V.  72,  57.  — depreciert  I. 
115,  6;  IV.  4,  15;  V.  53,  14;  VI.  15, 
12.  Mitra  Varuna  schlitzen  davor  I.  167, 
8.  einem  anhaften  machen,  anheften  adhi 
dhdrayati  (adhi  dldharat)  VIII.  57,  19. 
avadyabhl  X.  107,  3.  als  motiv  einer 
guttat. 


istäpürttam  xafrijxov  und  xiiTÖoS-iofx« 
X.  14,  8;  I.  164,  15.  bildl.  tesdm  (rtü- 
näm , der  ‘monatzwillinge’j  istäni  vihi- 
tdni  dhdmagah  ; hier  kann  istdnl  bedeuten 
das , was  von  ihnen  erbeten  wird , vihi- 
täni  das,  was  sie  vermöge  der  gesetzlichen 
weltordnung  zu  leisten  haben ; oder  nach 
Säy.  könnte  man  im  erstem  hier  das  löb- 
liche (sarvalokäbhimatäni)  im  zweiten  das 
gesetzlich  bestimmte  verstehn, 
r j u [ h ] gegens.  vrjina[h];  die  er- 

leuchtung  durch  den  soma  soll  den  zweifei 
über  rju  und  vrjinam  wie  einen  geschürzten 
knoten  lösen  IX.  97,  18.  vgl.  43;  die 
Aditya  (rajisthäh  VII.  51,  2.):  urugansäh 
rjave  martyäya  II.  27 , 9.  V.  286.  287. 
wolwollen  der  götter  rjuyatäm  I.  89 , 2. 
rtam  III.  284.  u.  flg.  [Mh.  Bh.  XII.  162.] 
allmächtig  954.  X.  190;  1013.  VIII.  75, 
(86,)  5.  Aditya  rtena  tisthanti  906.  X. 
85  , 1 ; Varunah  rtasya  neta  224.  VII. 
40,  4.  — rtam  satyam  950.  I.  105,  12.  — 
nach  dem  rtam  hat  der  fromme  anrecht 
auf  schütz  der  götter  gegen  die  bösen 
1009.  V.  12,  2;  3.  c.d.;  4.  c. d. ; 6.  100. 
V.  63,  3,  1.  [dagegen:  dharmabänijyako 
hlno  jaghanyo  dharmavädinäm  | (na  dhar- 
maphalam  äpnoti  yo  dharmam  dogdhum 
ichati)  ||  Mh.  Bh.  III.  31,  1164.  rtam 
der  gesetzlich  gebotene  geschlechtliche 
verker  951.  I.  164,  8.  9. 
rtäd  adhi  praja  X.  73,  5. 
kartam  karte  ‘hölle’  863.  IX.  73,  8.  9. 
kavatnave:  na  deväsali  k°  VII.  32,  9. 
ktrih  V.  4,  10.  s.  bedeut.  (VIII.  21,  1). 
kevalädtn  X.  117,  6.  [ekah  svädu  na 
bhunjita  ekagcärthän  nacintayet  | eko  na 
gached  adhvänam  näikah  suptesu  jä- 
gryät  ||  V.  33,  46.  Mh.  Bh.  ||  ätmane  pd- 
cayenndnnam  na  vrthä  ghatayet  pagun  I 
na  ca  tat  svayam  agniyat  vidhivat  yanna 
nirvapet  ||  III.  1,  102.  ||  agndmi  ächdda- 
ydmlti  prapagyan  päpa/ pürusah  ||  II.  49, 
1801.  ||  ] 

garagirah  V.  568.  in.  u.  I.  41,  9?  y&m 
rdtrim  adhivinnd  stri  yäm  cdivdksapardji- 
tali  | yam  ca  bhdrdbhitaptdngo  d u r v i - 
vaktd  sma  tdm  vaset  ||  [u.  wer  falsches 
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Zeugnis  ablegt;]  Mh.  11h.  V.  35,  52.  || 
anders  vägduruktam  VIII.  69,  52.  in  der 
gesch.  v.  Käugikah  Satyavädi.  I.  79,  12. 
jalpib  VIIL  48,  14. 
tapab-kanna  III.  402.  u.  403. 
trspä  I.  38,  6. 
da  yd  V.  566.  u. 
durddhiyah  343,  II.  N.  IV. 
duruktam  I.  147,  4.  die  folgen  derselben 
fallen  auf  den  Urheber  zurück, 
durevali  der  dieb,  pferdedieb  I.  117,  4. 
devakilbisam  1026.  X.  97,  16. 
dvayani. 

dhrtavratalj  soll  der  könig  sein  82.  I. 

25,  10.  (£atapbr.) 
d harma n III.  291 . 

n in  da : nid-  könnte  dem  griech.  äiußdXXuv 
entsprechen,  in  dem  sinne,  in  welchem 
dasselbe  auf  den  dtüßoloi  angewandt 
wurde ; es  bezeichnet  die  Störung  des 
normalen  Verhältnisses  zwischen  gott  u.  dem 
menschen , insofern  der  gott  wegen  ver- 
weigerter hilfe  oder  der  mensch  in  seiner 
gottverlaszenheit  gegenständ  desselben  ist. 
Nid,  welche  den  einen  wie  den  andern  trift, 
ist  Verleumdung,  da  weder  der  gott  un- 
fähig gedacht  werden  darf  hilfe  zu  leisten, 
noch  auch  der  im  Unglück  oder  in  gefar 
befindliche  mensch  als  getäuscht  und 
gottverlaszen.  Da  nun  nid-nindä  keinen 
andern  zweck  haben  kann  als  das  normale 
Verhältnis  zwischen  gott  und  dem  men- 
schen zu  stören , so  trift  das  wort  mit 
dem  griech.  ifiaßolrj  zimlich  zusammen. 
Dagegen  ist  das  richtige  Verhältnis  die 
gegenseitige  pragastih  I.  26,  9;  I.  1S1, 
1.  II.  41,  16.  V.  57,  7.  VI.  15,  2.  u. 
45,  3.  VII.  6,  1.  VIII.  12,  15;  19,  29; 
41,  2;  IX.  70,  6. 

päkah  päkya  (päkacansa)  ist  der  fromme 
insofern  er  seine  einsicht  völlig  der  des 
gottes  unterordnet  I.  164,  5;  VII.  104, 
8 ; IV.  5,  2 ; X.  28,  5 ; 7,  6,  1 14,  4 ; etc. 
päpah  päpam  sieh  'hölle5  unter  ‘religion’. 

allgemeinster  auszdruck  für  ‘böse’, 
pra^asti  s.  nindä. 

mäyä  III.  308.  [Mh.  Bh.  II.  58 , 2040. 
näryä  mlechanti  bhäsäbhir  mäyayä  na 
carantyuta  | ]. 


vrjinam  Indra  vernichtet  es  III.  34,  6; 
X.  89,  8;  Soma  fördert  nicht  in  der 
schiacht  den  bösen  VII.  104,  13;  ripuh 
stenali  durädhyah  V.  3,  1 1 ; VI.  51,  13. 
Sürya  VI.  51,  2.  die  Aditya  II.  27,  3. 
sehn  rju  (sädhu)  u.  vrjinam.  sankalpa 
927.  X.  164,  5.  päpah. 
gravah  nicht  annarn. 
sat  was  der  gott  tut,  ist  sat  VI.  27,  2. 
satyam  III.  292;  V.  569.  [ekam  evädvi- 
tlyam  tad  yad  räjan  nävabudhyase  | sa- 
tyam svargasya  sopänam  pärävä- 
rasya  näuriva  ||  Mh.  Bh.  V.  33 , 47.  ||  ] 
satyam  erzeugt  yagah  1 7 1 . I.  159,  4. 
sridh  VII.  32,  21.  na  sredhantam  rayir 
nacat  | . 
m u s i k. 

türvaftha]  409.  VIII.  63,  (74,)  10.  offenbar 
hier  von  musikalischer  auffürung. 

£inj  svan  svar  vom  klang  der  saiten. 
äghäta  III.  352.  m. 
äghäti  X.  146,  2. 

karkart  III.  352.  m. ; 930.  II.  43,  3. 
käpä  70.  X.  40,  3. 
kärädhunt  I.  180,  8. 

dundubhih  III.  374;  375;  460;  beschriben; 
570.  VI.  47,  29. 

drtih  IX.  I,  8.  blasen  auf  einem  schlauche, 
näli  X.  135,  7.  bei  todtenbestattung. 
bakurah  I.  117,  21.  bäkurah  VII.  97,  8. 
vänah  I.  84,  10. 

väni  die  musikalische  stimme , der  musika- 
lische klang;  daher  häufig  saptadhätuh 
‘ausz  siben  elementen’  (d.  i.  tönen)  be- 
stehnd;  häufig  väntr  anusata  [Mh.  Bh. 
II.  n,  451.] 

[vlnd  kächapl  Mh.  Bh.  IX.  54,  19.] 
qaiikhah  III.  462. 

sasarparih  III.  53,  15;  16.  — 563.  VI.  40, 
7;  208,  14.  endeN.  V. ; 1000.  X.  135,  7. 
ein  dreisaitiges  instrument  ist  offenbar  VIII. 
58 , 9.  erwähnt , von  dessen  drei  saiten 
gargarah  den  grundton  gab  (avasvaräti), 
pinga  (pari  canis  kadat)  die  nächst  höhere 
octav,  und  godhä  (parisanisvanat)  villeicht 
die  quint.  Drei  stimmen  werden  merfach 
erwähnt  tisro  väcah  VII.  101,  1 ; IX.  33, 
4!  5°.  2 i 97,  34;  I-  181  , 7;  es  ligt 
nahe  dieselben  musikalisch  zu  faszen. 
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[Mh.  Bh.  III.  20,  786.]  Haug.  Äitar. 
br.  Introduction  pg.  79.  Zwei  stimmen 
mit  bestimmter  beziehung  werden  erwähnt 
II.  43,  1.  ubhe  väcäu  (nicht  dve)  , um 
vier  VIII.  49,  9.  ekayä  dvitiyayä  tisrbhih 
catasrbhih.  [Mh.  Bh.  VII.  85  , 18.  sapta 
tantün  vitanvänä  yäjakä  yamupäsate.]  Die 
zwei  st.  sind  wol  der  grundton  und  d.  octav. 

Die  stimme  des  gesanges  musz  sein  svädvl 
rjfieia  suavis  III.  53,  2.  dyumatl  X.  98, 
2.  3.  (Xi'yeia,  gegs.  wol  väcas  trstam 
X.  87,  13.),  chandasyä  IX.  113,  6; 
gagmä  V.  43 , 11.  sie  dringt  zum  himel 
(divit) ; der  sänger  treibt  sie  hervor  vor- 
wärts [mit  solcher  anstrengung]  wie  der 
rüderer  das  schiff  IX.  95 , 2.  (darnach 
wol  II.  42,  I.);  mit  ihrer  stimme  über- 
winden die  vipra  die  feinde  X.  42,  1; 
vicritä  I.  117,  1.  Verteilung  der  stimmen 
beim  gesang. 

na  me.  Wichtigkeit  der  benennung  X.  71, 

I.  Val.  Rose  Aristoteles  Pseudepigraphus 
pg.  202.  unten. 

namennennung  wie  III.  161;  155,  o. 

befreit  das  kind  von  schuld  V.  564. 

[weibliche  für  männer  Mh.  Bh.  V.  192,  66.] 

Wichtigkeit  des  namens  I.  156,  3. 

geheime  namen  (guhyäni,  zugleich  die  eigen- 
tümlichen aplciäni)  IV.  58 , I ; V.  3,  2; 
3;  IX.  75,  2.  pg.  363.  co.  87,  3;  X. 
55,  i;  2;  guhyäni  n°  V.  5,  10;  VIII. 
41,  5;  IX.  95,  2. — aplcyam  I.  84,  15; 

II.  35,  11  ; IX.  75,  2.  (I.  155,  3.);  87, 
3;  VIII.  41,  5. — yajhiyäni  I.  6,  4;  72, 
3;  87,  5;  VI.  1,4;  48,21;  X.63,  2.— 
sapta  nämäni  VII.  84,  4;  (IV.  I,  16.).  — 
trtiyam  I.  155,  3;  IX.  75,  2. 

name  mit  böser  Vorbedeutung  durnämahä 
manih  Ath.  V.  XIX.  36.  II.  25,  2;  IV. 
17,  5.  — verkürzter  n.  I.  112,  21.  yünah- 
Yuvanagvasya ; £yäväya  f.  Qyävägväya 
V.  61,  9. 

aharjätasya  yan  näma  Ath.  V.  III.  14,  1; 
V.  28,  12. 

näma  grah  -f-  nennen  des  wirklichen  namens 
besonders  wirksam  921.  I.  191,  13;  Ath. 
V.  VI.  76,  4;  82,  1;  83,  2;  VII.  12, 
2;  X.  1,  11.  etc. 

daher  der  gott  ‘nämnä  päti’. 


ebenso  wird  der  Zauber  zerstört,  wenn  der, 
gegen  den  derselbe  gerichtet  ist , den 
wirklichen  namen  der  geheimen  potenz, 
wiszend,  auszspricht:  Ath.  V.  III.  18,  3. 
‘sie  hat  deinen  namen  [o  zauberkraut]  nicht 
auszgesprochen’  (die  unschädlich  zu 
machende  rivalin).  I.  191,  13.  näma- 
agrabham.  — 89.  VIII.  41,  5. 
vermeintlicher  name  des  vaters  aus  jemandes 
eigenschaft  construiert  s.  unter  ‘familie’ : 
Verhältnis  des  sones  zu  den  ältern. 
tiernamen  Kesarapräbandhä  die  kuh  III. 
153.  — I.  100,  16.  [Mh.  Bh.  XII.  53, 
21.]  der  opferkühe  s.  ‘liturgisches’.  Da- 
dhikräh  ? 

O c e a n meer  samudrah  unterer  und  oberer 
VII.  6 , 7.  X.  98  , 5 ; 6.  samudrah  als 
meer  bekannt  wie  erhellt  ausz  der  aporie 
V.  85,  6.  (vgl.  VIII.  87,  7.)  ausz  den 
vergleichen  an  folgenden  stellen  (umfaszt 
die  flüsze)  I.  55,  2;  I.  8,  7;  30,  3 ; VIII. 
12,  5;  I.  32,  2;  52,  4;  71,  7;  130,  5; 
190,  7;  II.  19,  3;  III.  33,  2;  36,  6; 
7;  46,  4;  IV.  55,  6;  VI.  17,  12;  19, 
10;  36,  3;  VIII.  6,  4;  35;  44,  25;  81, 
22;  IX.  88,  6;  108,  16. 
auszerdem  ist  das  meer  gemeint  X.  66,  n. 
sa°  sindhü  rajo  antariksam ; I.  19,  7;  8; 
Varuna  kennt  die  schiffe  als  samudriyab 
I.  25,  7. 

Sarasvatl  flieszt  ins  meer  VII.  95,  2;  Vi- 
pät-£utudr!  III.  33,  2;  äpab  VII.  49,  2. 
das  meer  bewegt  sich  wie  die  luft,  der  wald 
V.  78,  8. 

Indra  soll  körnen  vom  meere  IV.  21  , 3. 
und  vgl.  X.  1 2 1 , 4. 

reichtum  von  dorther  IX.  97,  44.  vier 
oceane  des  reichtums  IX.  33,  6;  ekah 
samudro  dharuno  raylnäm  X.  5,  I. 
auszflieszen  des  urmeeres  949.  X.  72 , 7. 
vgl.  141.  X.  149,  2.  s.  weltansch.  sagara 
X.  89,  4- 

samudrah  V.  47  , 3.  uk5ä  (Suryah)  ; VIII. 
41,  5.  Varunah:  sa  samudrah;  [apicyah 
ist  acc.  pl.  fein.]  apicyas  turo  dyäm  iva 
rohati  ni  yad  äsu  yajur  dadhö  | was  ist 
unter  apicyah  und  äsu  zu  verstehn  ? wol 
vigah ; die  apicyah  sind  des  Varupa 
eigener  stamm,  die  götter,  imäh  sind  die 
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menschen : sigend  steigt  er  empor  zum 
himel  gleichsam,  zu  seinem  stamme,  wenn 
bei  den  menschen  das  yajus  angewandt 
wird  oder  ' wärend  bei  disen  [irdischen 
menschen]  das  yajus  in  verwarung  ist  || 
pflanzen  vom  himel  gekomen  VII.  70, 
3;  X.  97 , 17;  von  den  Marut  belebt 
VI.  49,  n. 

heilkraft  denselben  zugeschriben  X.  97.  [ein- 
teilung  in  fünf  formen  Mh.  Bh.  VI.  4,  14.] 
benennungen  von  pflanzenformen  und  pflan- 
zenteilen: atasa  — ulupa  — ksumpa  — 
koga  — taru  — trnam  — nadah  — pa- 
rusa  — parus  — parva  — parna  — pa- 
läga  — pippalam  — pu5pa  — prasü  — 
phala  — bisa  — btja  — müra  müla? 
Ath.  V.  I.  28,  3.  — ruh  — vayä  — 
valga  — vänt  — vrksah  — vratatih  — 
skandhas. 

pflanzennamen  : aratu  — agvattha  — ufva- 
rüka  — kakambira  — kimcuka  — ki- 
yämbu  — kucara  — Khadira  — dar- 
bhah  — dürvä  — puskara  — balbaja  — 
munjah  — yava  yavasa  — libujä  — vangah 

— venu  — vetasa  — vyalkagä  — calmali 

— gimbala  — gingapä  — gtpäla. 
heilpflanzen  III.  343.  m. 
phallus  vererer  X.  99,  3. 
priester  III.  220. 

die  götter  selbst  beim  opfer  als  priester  ge- 
dacht X.  2,  1. 

Agnih  als  hotar  u.  s.  w.  III.  228.  flg. 
Agvinä  als  adhvaryu  I.  181,  1. 
der  gott  rsi  für  den  menschen  V.  29,  1. 
Adityas  rsis  X.  17,  1.  2. 
rsis  siben  die  hüter  der  weit  III.  395.  u. 
rsis  siben ; Kacyapa  von  den  sechs  andern 
befragt  III.  440. 

die  rsi’s  der  vorzeit  pfadbereiter  X.  14,  15. 
rsir  devajäh  devajütah  (Vicvämitrah)  III. 
53.  9-  I-  i64.  15;  x-  62,  4;  130,  7. 
von  Agni  verlihen  X.  80,  4.  priester 
deväh  I.  84,  18;  III.  7,7;  I.  188,  1. 
rsis  menschliche  nachfolger  der  göttlichen 
I.  139,  9.  X.  130,  (3.)  5.  6. 
trinken  mit  den  göttern  beim  opfer  III. 

53-  io- 

menschliche  rtvik  I.  60 , 3 ; VII.  29 , 4 ; 
X.  130,  5.  6,  150,  4. 


rsi  eines  volkesAtrih  päncajanya  r°  I.  117,  3. 
beziehung  auf  frühere  göttervererung  II.  20, 
4;  III.  54,  4;  VI.  19,  4;  VII.  29,  4; 
76  > 4;  79,  4;  VIII.  38,  9;  8,  6;  auf 

die  voreitern  bd.  III.  39.  — I.  42,  5; 

!•  45,  5 ; 47,  5;  in.  39-  4;  5 ; IV.  1, 
13;  2,  15—17;  IV.  42,  8;  V.  47,  1; 

VI.  22,  2;  4;  VII.  1,  9;  18,  1;  56, 

23;  VIII.  30,  3;  40,  12;  41  , 2;  IX. 
97,  39- 

auf  den  vater  I.  30,  9;  IV.  4,  1 1 ; VIII. 
6,  10;  22,  15;  X.  67,  1.  s.  kästen 
unter  brähmana  am  schlusz. 
rsi’s  nütanäh  I.  I,  2;  IV.  20,  5;  VI.  44, 
13;  VII.  22,  9. 
pravara  III.  179. 

gotra , heirat  innerhalb  desselben  verboten 
III.  180.  o. 

Agni  der  gotra?  I.  45,  3. 
priester  bei  einer  handlung  ausz  einer  fa- 
milie  (später  anders)  I.  45  , 5 ; III.  53, 
10;  I.  126,  4;  priester  und  sein  gefolge 
(ganah)  I.  117,  3;  116,  9. 
brähman  Synonyma  dafür  III.  222. 
brahmänah  = deväh  III.  221.  u.  devänäm 
ubhayasya  janmano  vidvän  (Agnih) 
agnoti  amuta  itacca  yat  IX.  81  , 2.  — 
467.  I.  102,  1. 

brahmacärt  III.  452 — 454.  — X.  109,  5. 
priesterweisheit  medhä  definiert  III.  222.  m. 
addhätayafi  X.  85,  16. 
beredtsamkeit  der  priester  vacasyä  III.  223. 
o.  m. 

Väk  in  den  rsi’s  X.  71  , 3.  u.  überh.  das 
süktam ; X.  125,  5. 

ihre  freundschaft  bringt  glück  I.  122,  13. — 
rsih  sahasrasäh  I.  1 1 7 , 9;  118,  9;  IX. 
54,  1.  (X.  82,  4.) 

ernärung  derselben  bringt  frucht  I.  84,  i6.d. 
Vermittler  der  göttlichen  gnade  III.  263.  m. 
— I.  8 , 4 ; (vayam  betont) ; I.  40,  4 ; 
86,  3—6;  129,  4;  II.  6,  6;  III.  53,  7; 
12;  IV.  50,  8;  9;  VI.  19,  12;  VII.  33, 
2;  3;  4i  5 5 70,  4;  5!  VIII.  26,  14; 
75,  15;  IX.  113,  6;  X.  27,  22;  (X.  73, 

7 5 X.  23,  7.)  X.  97,  22;  13S,  1 ; 2.  — 
notwendig  beim  opfer  VIII.  31,  1;  prie- 
ster wandernde  I.  114,  4.  — in  not 
485.  II.  12;  1;  bd.  IV.  163;  bieten  ihre 
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dienste  an,  suchen  einen  opferer  III.  269 ; 
144.  VI.  53;  IX.  112,  1.  — I.  84,  16; 
17;  18. 

begeren  derselben  X.  13 1,  3;  wollen  nicht 
armen  dienen  VI.  44,  11.  (II.  27,  17; 

VIII.  45,  36;)  [Mh.  Bh.  III.  33,  1310. 
s.  dharma]. 

grämayäji  III.  307.  — ihr  veda  III.  28.  m. 
[Mh.  Bhr.  III.  48.  1917.  pramatto  s.  I. 
114,  1.  — 11a  grämyadharmesu  ratista- 

västi  III.  138,  18;  grämyadharmeiu  man- 
dätmä  päpa  nigcayah  | ].  (grämaghäft  ?) 
Persönlichkeit  des  sprechenden  betont  mä- 
vän  viprah : I.  8,  9;  17,  2;  129,  11; 
142,  2;  IV.  16,  16;  VI.  (50,  15.  mama 
tasya  dhtbhih  . . .)  65,  4;  VII.  32,  21; 
VIII.  77,  3;  X.  50,  2. 
rsi  berühmtheit  I.  66,  4.  a. ; 173,  10;  V. 
66,  5;  VII.  33;  priestergeschickliclikeit 
hervorgehoben  II.  9,  1;  VII.  16,  6; 

rsi’s  wetteifern  VI.  34,  1. 
priesterfeindschaft  Vasisthadvesinya  rcah 
1003.  III.  53,  21.  dg.;  VIII.  4,  17. 
commentar;  vgl.  somaprayoga  65.  a.  2; 
64.  b.  4.  5.  (hinzuzufügen  :)  na  bhito  da- 
dämi  — der  opferer  — na  yäcamänäya 
na  Känva  kägyapebhyah  na  vlnä- 
gäthibhyo  nänrtvije  näprasrptäya  nägro- 
triyäya  näbrähmanäya  vedavide  | — 
I.  33,  6;  190,  5;  III.  53,  21—23;  VII. 
103,  5;  VIII.  6,  18;  IX.  97,  8;  [Mh. 
Bh.  I.  76,  3189;  III.  132,  4;  185,9.  flg. 
VIII.  16,  28.  süksmo  vivado  vipränäm 
sthüläu  ksäträu  jayäjayäu  ||  XII.  49,  65.] 
priester  einander  fluchend  X.  87,  13. 
Verspottung  der  priester  III.  230.  o.  [Mh. 
Bh.  III.  35,  1394.  grotriyasyeva  te  bud- 
dhir  mandakasyävipagcitah  | anuväka 
hatä  buddhir  näisä  tattvartha  dargini  || 
V.  132,  6.  XII.  1,  10,  1.] 

[vitanda  Mh.  Bh.  II.  36,  4.]  — angriffe 
wärend  ihrer  function  406.  VIII.  49,  9. 
rat  gerate.  — aiikäh  903.  I.  162,  13. 
ankuga  VIII.  17,  10;  X.  44,  9;  134,  6. 

Mh.  Bh.  VI.  86,  21 ; IX.  28,  53. 
apidhänam  I.  162,  13. — aravinda  — agman 
I.  191,  15;  II..  14,  6?  IX.  112,  2.  — 
arfi.  VI.  53,  5;  6;  8.  — ukhä  I.  162, 
13;  15;  III.  53,  22.  — udancana  IV- 


44,  13.  — upabarhanam  I.  174,  7;  X. 
85,  7.  — upasecan!  X.  21,  2;  105,  10. — 
upastarana  IX.  69,  5.  — upastir?  IX.  62, 
28.  — ulükhala  I.  28,  1 — 4.  — kankata 
I.  191  , 7*  — kadruka  — kalaga  — kä- 
rottara  — kunda  — kumbha  X.  89 , 7. 
navah.  — kuliga  I.  32,  5;  III.  2,  1.  — 
koga  Ath.  V.  IV.  16,  70.  — koga  ivä- 
bandhrah  parikrtyamänah  | kogayi  VI. 
47.  22. 

ksadma  I.  130,  4. 

ksurah  I.  166,  10;  VIII.  4,  16;  X.  28, 
9.  [ubhajatah-ksnu  zweischneidig  883. 

IX.  93,  4-] 

ksnotra  II.  39,  7.  [gilägita  gilädhäuta 
drsadi  tejita  Mh.  Bh.  IV.  58,  29.]  schlei- 
fen einer  klinge  VI.  3,5;  VI.  47,  10. 
codaya  godhaya  ? püta  geschliffen  (viniala) ; 
täiladhäuta  Mh.  Bh.  VI.  72 , 22.  ugra 
dhäuta  VIII.  90,  20. 
khanitram  I.  179,  6. 
khedä  VIII.  61,  8;  68,  3;  X.  116,  4. 
garta  — gharmah  — camasa  — camü  — 
camris  I.  56,  I.  — camrisa  I.  100,  12. — 
caru  I.  7,  6;  162,  13;  VII.  104,  2.  — 
juhu  — tanti  VI.  24 , 4.  — tantu  — 
talpa  VII.  55,  8.  — darvi  V.  6,  9 ; X. 
105,  10. — drti  (madhumän)  I.  191,  10; 
IV.  45,  1 ; 3;  VII.  89,  2;  VI.  48,  18; 

VIII.  5,  19.  — drona  — dhärd  schneide 

— nlksanam  I.  162,  13;  ncksanam  A.  V. 

IX.  6,  17.  — pacanam  I.  162,  6.  — 
paragufi  VI.  3,  4.  s.  bed.  = zend.  peregu 
rippe  u.  nicht  nik fxi/f.  — pätra  — pus- 
kara  — präkägalj  [nietall]  spigel  121.II. 
27,  2.  — proästha  V.  II.  55,  8.  — bal- 
bajastukä  Val.  7,  3.  — bhurij-  — inathi 
manthäb  I.  28,  4;  Val.  5,  8.  — yantram 

X.  169,  1.  — rajju  I.  162,  8.  — vdgt 
agmanmayi  771.  X.  101,  10.  beweist  dasz 
andere  auch  gekannt  waren  s.  paraguh. 

— vegl  nadel  VII.  18,  17.  — g&da 
IX.  15,  6.  — süci  II.  32,  4.  — sünä  I. 
1 6 1 , 10;  162,  13;  X.'  86,  18.  — sürmi 
VIII.  58,  12.—  sthali  Ath.  V.  VIII.  6, 
1 7.  — sruk  — sruva  — svadhiti. 

raub  raub züge  (um  vieh  gavyuh  gavistih 
gavyä  goäuyudh  agvainiüpb  pagvaiStili  go- 
5ugantä)  VIII.  60,  5 ; VI.  6,  5 ; I.  1 12,  22  ; 
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rathogovid  I.  82 , 4.  goSa  go&äti  gave- 
sanah  568.  VI.  45,  31;  III.  465.  u. ; 
466.  u. ; 467.  m.  — einbrecher  III.  464.  o. 
kuhraub  der  pani  I.  32,  11.  — gavistih 
neben  gämbaram  III.  47,  4;  I.  33,  l;  3; 
42,  1;  65,  1;  83,  1;  131,  3;  132,  3; 

IV.  13,  2;  31,  13;  14;  V.  34,  8;  VIII. 
2,  39!  64,  (75,)  7.  [menschenraub]  IX. 
82,  1 ; X.  30,  10.  dvidhärä  goSuyudho 
na  niyavam  carantihfäpah]  (Horn.  II. 
XVIII.  509.  flg.)  X.  97,  10;  X.  100, 
12;  103,  5;  6;  — I.  11 7,  4;  Ath.  V. 
XIX.  47,  7.  — pferdediebstal  I.  117, 

4.  — Indra  beschützt  die  raubzüge  Väl. 

5,  8. 

der  räuber  paripanthl  511  rah  I-  103,  6.  VII. 
20,  5;  IX.  76,  2. 

mit  wagen  und  pferden  I.  36,  8;  92,  7; 

V.  63,  5;  IX.  76,  2;  X.  102,  2;  156, 
2;  3;  VI.  28,  4;  VIII.  17,  15. 

diebe  warten  auf  den  abend  I.  191  , 5 ; 
waldgänger  X.  4,  6. 

[Mh.  Bh.  V.  23,  20.  kaccid  drStvä  dasyu- 
sanghän  sametän  smaranti  pärthasya 
yudhäm  pranetuh  | II.  5,  82.] 
sthänuh  pathesthäh  X.  40,  13. 
kleiderraub  (ItonoJvTtjg)  vastramathih  para- 
vastropabhogah  Mh.  Bh.  VIII.  45,  29. 
recht  rechts  begriffe  rechtsgrundsätze  rechts- 
verhältnisse  rechtsverfaren. 
angaben  falsche  über  name  u.  abstammung 
(nämdhäm)  von  der  smrti  verboten  757. 
VII.  104,  22. 

asyl  610.  VIII.  55 , (66,)  8.  vgl.  253.  I. 

31,  6.  u.  ‘schutzflehende*. 
besitzgemeinschaft  IV.  4,  14;  1,  9.  s.  sa- 
dhanyas  sadhanitvam. 

blutrache  V.  34,  4.  [Mh.  Bh.  III.  11,  419. 
420.  adyäham  anrno  bhütvä  bhrätuh  sa- 
khyus  tathaiva  ca  | g intim  labdhäsmi  — || 
ebenso  anrnah  IV.  22,  79;  V.  168,  60. 
api  yatra  tvayä  räma  krtam  cäuca m 
purä  pituh  | taträham  apihatvä  tväm  g ä u - 
cam  kartäsmi  bhargava  ||  dag.  VII.  23, 
69 — 72.  (Pändyah)  väiränubandham  ut- 
srjya  | 139.  27;  72.] 

bund  säptam  von  zehn  von  zwanzig  königen 
erwähnt  (II.  19,  7.)  Väl.  7,  5.  VII.  83, 


7;  etc.  I.  53,  9.  — bleibender  von  den 
fünf  Völkern.  — 

eid  verschärfter  ( xajand ) VII.  104,  6.  [bes. 
Mh.  Bh.  VII.  17,  27.  eid  der  samgapta 
kä.b  ;]  73.  24—47.  x«r«p«. 
erbe  ererbtes  rayitj  pitrvittah  I.  73,  1.  9. 
VIII.  48,  7.  erbteil  angah  X.  106,  9; 
teilen  vi  -f-  bhr  I.  70 , 5 ; I . — älterer 
sohn  erhält  den  doppelten  anteil?  III. 
481.  o.  [dag.  Mh.  Bh.  V.  20,  4.  Dhrta- 
läätrag  ca  Pändug  ca  sutäv  ekasya 
vigrutäu  i tayoff  samänam  dravinam 
päitrkam  nätra  samgayah  ||  ]. 
feldschaden  ersatz  dafür  978.  X.  27,  8. 
feszelung  des  Übeltäters  VIII.  67 , 14.  — 
am  hals  VI.  48,  17. 
friede  käema. 

gefangnis  (s.  urvafi)  V.  pg.  568.  — 339. 
IV.  12,  5. 

geleitsmann  s.  anvartitä. 
gericht  VII.  104,  12;  635.  X.  42,  4;  ge- 
richt  und  busze  Ath.  V.  III.  39,  1.  sieh 
strafansätze. 

— sechszehn  beisitzer  hat  der  todtenrichter 
Yama  (nach  menschl.  usus?  sonst  pancä- 
yatt)  Ath.  V.  III.  39,  1.  bd.  III.  255,  60. 

— Täit.  br.  I.  5,  1,  5.  II.  6,  6,  2.  Samh. 
III.  2,  S.  Äitbr.  V.  14,  2.  — bd.  III. 
254.  u.  255.  o. 

[gesandte  nicht  zu  töten  Mh.  Bh.  XII.  85, 
26.] 

gleichheit  der  socialen  Stellung  innerhalb 
einer  classe  bd.  IV.  pg.  XXV. 
gottesurteil  III.  445.  — 33.  I.  158,  5.  — 
setzt  eine  theoretische  und  eine  tatsäch- 
liche macht  besitzende  autorität  vorausz 
152.  I.  156,  2. 

haftpflicht  des  vaters  für  den  sohn  pg.  565. 

[Mh.  Bh.  I.  108,  14.] 
handschlag?  X.  164,  2. 
hausrecht  des  brähmana  räjno  na  svämyam 
III.  261.  u. 

hinrichtung  339.  IV.  12,  5.  Täit.  S.  VI. 
4,  8,  3. 

holzblock  feszelung  im  III.  442.  443.  m. 

444.  o.  des  angeklagten  I.  24,  13. 
kauf,  rückgängigmachung  dess.  524.  IV. 
24,  9.  — 644.  X.  89,  5.  — Überhaltung 
195.  I.  122,  7. 
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knechtschaft  als  strafe  85.  N.  V.  pg.  592. 
meineid  I.  23,  22  ; X.  9,  8. 
mord  befleckt  533.  V.  14,  4. 
notwer  s.  ätatäyin. 

[ordnung , hauptbedingung  derselben  t« 
ittVTOV  7TQKTT(t.V  Mh.  Bh.  XII.  67,  31. 
32.  u.  oft.] 
recht  satyam  s.  d. 

rechtsauszdrücke  I.  41,  8;  IV.  3,  8.  s.  (in 
diser  ordnung)  unter:  adhi  -j-  brü;  anu 
-j-  vac ; ärtiyate ; rtam  amisva ; parä  + 
vac  | prch ; prati  -j-  vac  | sam  -}-  am ; 
mimänsate ; (vivad). 

rechtsquelle  die  anerkennung  anu  -f-  man? 
518.  IV.  17,  1.  £atpbr.  IX.  3,  4,  5.  der 
vertrag  s.  vertrag. 

rechtsstreit  zwischen  warheit  und  unwarheit 
VII.  104,  12. 

Schiedsrichter  1026.  X.  97,  12.  Aitbr.  V. 
14,  2. 

schuld  195.  I.  122,  r.  pg.  1 9 1 ; schulden- 
einfordern  726.  II.  24,  13;  II.  27,  4; 
912.  X.  127,  7.  s.  rnakätih;  präguh. 
schuldhaft  1027.  X.  34,  4.  (10.) 

Schuldner  flüchtiger?  VI.  12,  5. 
schutzflehnde  s.  prapannäli  pg.  568. 
bd.  III.  130. 

Verfluchung  dessen  der  den  schutzflehn- 
den  auszliefert. 

Na  tasya  bijam  rohati  rohakäle  na  tasya 
varsam  varsati  varSakäle  | 
bhitam  prapannam  pradadäti  gatrave  na  sa 
trätäram  labhate  tränam  ichan  || 
mogham  annam  vindati  cäpyacetäh 
(Rgv.  X.  11 7,  6.)  svargällokäd  bhragyati 
nastacetäh  | 

bhitam  prapannam  pradadäti  (gätrave)  yo 
väi  natasya  havyam  prati  grhnanti  deväh  || 
pramiyate  cäsya  prajä  hyakäle  sadä  vivä- 
sam  pitaro  ’sya  kurvate  | 
bhitam  prapannam  pradadäti  gatrave  sendrä 
deväh  praharantyasya  vajram  || 

Mh.  Bh.  V.  12,  19 — 21. 
strafansätze  pg.  568.  s.  zu  V.  32,  8.  533. 
streitverfaren  mamasatyam  X.  42 , 4.  oder 
doch  ‘schiacht'  ? 

süne  I.  32,  14.  übersetzen  eines  fluszes  süne 
für  mord  ? 


[unverletzlichlceit  von  frauen  (kindern)  rin- 
dern brähmanen ; dessen  , von  welchem 
man  ernärt  und  beschützt  wird  Mh.  Bh. 
II.  40,  1445.] 

[vergehn  und  verbrechen  die  schwersten 
aufgezält  Mh.  Bh.  VII.  17,  29 — 34.] 
vergleich  I.  170,  5.  satnvad-. 
vertrag  £atpbr.  I.  7 , 4 , 3.  atisamdham) 
samgir  samgira  samgara  Ath.  V.  VI.  119, 
3;  135,  3.  etc.]  III.  255.  o.  — X.  89, 
9.  — Ursprung  der  rechtlichen  zustande 
Mh.  Bh.  XII.  67,  17.  u.  flg. 
verwandte  sollen  nicht  processieren  237. 
X.  63,  6. 

vogelfreiheit  685.  II,  34,  9. 

[waffentragen  im  frieden  ungebräuchlich 
Mh.  Bh.  IV.  5,  10.] 

Widervergeltung  s.  apacitilj. 

Wucherer  610.  VIII.  55,  (66,)  10. 
zeugenauszsage  bei  streit  über  eigentum  X. 

_ 109,  3- 

angafi  X.  106,  9. 

adhi  -j-  brü  verteidigen  zu  93.  1.  41 , 8.  com. 
— adhivaktä  adhiväka  I.  IOO  , 19;  II. 
23,  8;  VIII.  85,  20.  (VIII.  16,  5.)  Ath. 
V.  VI.  13,  2.  adhiväka. 
anu  -f-  vac  secundum  aliquem  decernere  93. 
I.  41,  8.  com. 

anvartitä  X.  109,  2.  geleitsmann, 
apacitih  IV.  28,  4.  Widervergeltung, 
abhicaste  ’er  klagt  an1  accusat  insimulat 
VII.  104,  8. 

abhiraküitah  päp°  karmanä  339.  IV.  12,  5. 
avavaditä  1026.  X.  97,  12. 

[ätatäyin : ägnido  garadag  cäiva  gastrapänir 
dhanäpahah  j ksetra  däräpahärica  badete 
ätatäyinah  ||  nädharmo  vidyate  kagcit  ga- 
trün  hatvätatäyinah  | adharmyam  ayaga- 
syam  ca  gätravänäm  prayäcanam  ||  Mh.  Bh. 
V.  3,  20.  VI.  107,  101.  102.  ViSnusm.] 
ädhih  X.  109,  3. 

ärtiyate  in  ius  it  93.  I.  41,  8.  com.  s.  ob. 
unter  ‘verwandte1. 

ävragc  ävrgc  252.  I.  27;  13.?  ävrj?  Mh. 
Bh.  II.  50 , 20.  ävarjitah  däsavadvagam 
gatah. 

ürvah  IV.  12,  5. 

rnam  geldschuld  oder  von  geldes  wert ; 
rnakätih  VIII.  50,  (61,)  12. 
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rtam  + am  93>  I-  4>,  8.  in  ins  ire. 
[käranam  Corpus  delicti  Mh.  11h.  II.  5,  105.] 
kilbisam  crimen  iyxlrifxu  III.  254.  u.  kil- 
vi§l  Mänav.  crimini  obnoxius.  — kilbi- 
Sasprt  999.  X.  71,  10.  [Mh.  11h.  V.  20,  12.] 
[tyaj  — lossprechen  Mh.  Bh.  III.  226,  17. 
grutvä  tu  tattvatastasmät  te  patnih  sar- 
vato  ’tyajan  \ ]. 

drupada  I.  24,  13;  IV.  32,  23.  Ath.  V. 
nayati  ducere , 'ilxtiv , fiyeiv  aif$X(iv  tis 
ßovltlav  V.  34,  6.  X.  34,  4;  (10.) 
nisthävä  s.  avavaditä. 

parä  + vac  93.  I.  41  , 8.  contra  aliquem 
decernere.  — VII.  i,  22.  — Ath.  V.  VI. 
13,  2.  paräväka. 

prch  93.  I.  41,  8.  appellieren  mit  local, 
prati  -J-  vac  entgegnen  ebendas, 
[prapannah;  auszlieferung  des  schutzflehn- 
den  Mh.  Bh.  V.  12,  19.  flg.  24,  4.  der 
auszlieferer  verflucht;  III.  12,  531.  nan- 
vime  garanam  präptam  na  tyajanti  ka- 
däcana  ||  ]. 

präg  u.  pratipräg  Ath.  V.  II.  27,  I — 7.  (zu 
sehr  prägum  pratipräguin,  prägi  — quaestio) 
s.  bed.  u.  flg.  ankläger  u.  angeklagter. 
präguh : der  eine  Schuldforderung  hat  VIII. 
32,  16.  — 723.  I.  40,  1.  — Indrah 
prägusät  Ath.  V.  II.  27,  3.  — prägavya 
766.  VIII.  31,  6.  Doch  ist  zu  bemerken, 
dasz  prägah  auch  ‘Wurfscheibe1  bedeutet 
Räjendraläla  Mitra  Indo-Aryans  I.  314. 
Also  wortspil  ? 

ntantrah  urteilspruch  ? I.  147,  4. 
mamasatyam  s.  gericht.  — [mamattara 
schiacht  Mh.  Bh  V.  48,  37.] 
mimänsate  mit  loc.  — u/u(fiaßrjTHV  Tivi 
tivos  330.  IV.  3,  8. 

yatamkarah  V.  34 , 4.  bestrafer , der  die 
strafe  auszfürt? 
yätä  I.  32,  14.  bluträcher. 
riktham  III.  31,  2.  reknas  I.  31,  14. 
vidvisänäu  585.  VIII.  I,  2. 
vi  -f  vad  330.  IV.  3,  8. 
vrkatäti  utlagatio  II.  34,  9.  dadhe. 

[vrtah  mit  instrum.  Mh.  Bh.  V.  13,  12.  13. 
tvadvhyanihate  vrtre  väsavo  brähma  ha- 
tyayä  j vrtah  — tvoyog. 
sam  -j~  vadate  I.  170,  5.  vom  sich  ver- 
gleichen. 

Prof.  Ludwig,  Rigweda  (Register). 


[gape  satyena  Mh.  Bh.  VII.  180,  23.  u.  oft.] 
samvananam  VIII.  1.2;  X.  93 , 12.  [Mh. 

Bh.  III.  233,  58.] 
samvasavalt?  III.  456.  u. 
samvid  Väl.  10,  1 ; X.  10,  14. 
sakman  schütz  dabei  äßnu  I.  31,  6. 
samgir  — samgira  samgara  III.  255.  o.  s. 
vertrag  IX.  86,  16;  X.  89,  9;  (I.  95,  8.) 
nirdhäranam. 

! satyara  recht  kasmät  satyät  ? quo  iure  ? com. 
635.  X.  42,  4. 
sadhanitvam  IV.  1,  9. 
sadhastutih  s.  bed. 

sam  -j-  am  (330.  IV.  3,  S.  com.)  93. 1.  41,  9. 
(sämanjasyam  auszgleich , summarisch  ohne 
zuhilfename  der  obrigkeit.) 

; hasto  dakäinah  ßt^iccf  638.  X.  47,  1. 
reichtum  vasavvä  X.  73,  4;  gevadhi  Väl. 
3,9.  — yagalj  III.  461.  462.  Unsicher- 
heit, Wechsel  desselben  X.  117,  5.  — pitr- 
vitta  I.  73,  9.  verbergen  desselben  I.  Si, 
9.  (indirect  erschloszen) ; vergraben  von 
schätzen  I.  116,  11.  (117,  12.)  VIII.  55, 
(66,)  4.  — vgl.  die  gesch.  v.  Aurva 
Bhrgu.  wünschenswert  für  sig  und  gott- 
gefälligkeit  III.  284.  m.  reichtum  ist 
fromm  VI.  1,  5.  X.  47,  2.  daher  Ion  der 
frömmigkeit  575.  V.  34,  5.  rühm  372. 
VI.  6 , 7 ; etävän  puruso  yävadasya  vit- 
tam.  — zweck  des  opfers  VI.  1 , 2. 
iskartd  adhvarasya  X.  140,  5;  94,  10; 
zum  opfer  so  nötig  (X.  141  , 6.)  wie 
feuer  I.  127  , 9.  [Mh.  Bh.  rsibhih  krata- 
vah  proktäh  devesu  iha  yathä  kramam  | 
phalam  cäiva  yathätathyam  pretya  cehaca 
sarvagah  ||  na  te  gakyä  daridrena 
yajndh  präptum  mahlpate  | bahupra- 
karanä  yajnä  nänäsambhäravistaräh  j prä- 
pyante  pdrthiväir  etäih  samrddhäir 
vä  naräih  kvacit  |j  III.  35,  1392.  nätalj 
päptyast  käcid  apad  räjan  bhavisyati  | 
yanno  nicäir  alpabaläir  äjyam  ächidya 
bhujyate  ||  XII.  8,  14.  abhigastam  pra 
pagyanti  daridram  pärgvatah  sthitam  ity- 
ädi].  (nach  der  angabe  in  Mahäraja 
Krsnacandraräyer  caritra  — zweite  hälfte 
des  18.  jarh.  — kostete  das  Agnihotra 
und  das  Väjapeya  opfer  Krsnacandraräy’s 
zwanzig  lakh  täkä,  über  60000  gülden, 
14 
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wenn  unter  täkä  die  kupfermünze  = 2 paisa 
zu  verstehn ; denn  wäre  täkä  im  sinne 
von  rupie  zu  nemen , so  kämen  100000 
liv.  Sterl.  heraus! 

reichtum  vtrapecäh  IV.  1 1 , 3;  X.  80,  4; 

VII,  13,  5;  X.  122,  3. 

wichtig  zur  erlangung  des  siges  I.  79,  8; 
III.  16,  2;  IX.  101,  9;  VIII.  40,  1;  I. 
8,  1;  2;  VIII.  46,  19;  VI.  20,  1;  47, 
9;  68,  6.  7. 

gewärt  einflusz  I.  141,  11.  [auch  dem  £üdra 
Mh.  Bh.  XII.  60,  30.]  — verdeckt  unere 
II.  19,  5- 

erlangt  den  himel  VIII.  13,  5. 
geschildert  X.  47. 

reisen  praväsa  pravasatha  II.  2S , 7.  — 
adhvä  X.  37,  10.  gegens.  durone.  — 
(der  zu  hause  sitzende  amäjuh  [heimskr 
Mh.  Bh.  V.  35,  17.]  VIII.  21,  15.)  — 
mit  reisekoffer  versehn  yamakoga  III.  30, 
15.  und  N.  V.  erfrischung  für  reisende 

VIII.  5,  19. 

salz  Ath.  V.  VII.  76,  1.  die  anziehungs- 
kraft  desselben  auf  das  waszer. 
r e 1 i g i o n.  aberglaube  Verlegung  des  bösen 
princips  ausz  den  kosmischen  in  die  mensch- 
lichen Verhältnisse.  III.  349. 
entsteht  ausz  dem  wandel  der  anschauungen 
über  die  götter  III.  350.  u.  351.  o. 
begünstigt  durch  die  auszschlieszung  der 
ärmern  vom  regelrechten  cultus  III.  351. 
m.  u.  [Mh.  Bh.  III.  33,  1292.  1303. 
1310.]  s.  weiter  unter  ‘dharmah’  und 
unter  ‘reichtum’. 
andacht  des  geistes  V.  1,  4. 
böse,  der,  ein  daemon  III.  341.  o.  [Mh. 

Bh.  VI.  66,  9.  10.  31.] 
daemone  mit  den  göttern  gegenständ  des 
glaubens  und  der  vererung  III.  303.  304. 
305-  o. 

darbringungen  des  hingeschiedenen  seine 
schätze  im  jenseits  III.  491.  o.  — wer 
nicht  darbringt  ein  dieb  162.  I.  110,  7. 
darbringung  ansicht  darüber  I.  108,  2.  X. 
88,  19;  Wirkung  der  einmaligen  anname 
seitens  der  götter  331.  IV.  4,  6.  Mh.  Bh. 
XII.  340.  ' 

dcmut  sieh  kiri  in  dem  abschn.  ’bedeu- 
tungen’. 


eifer  religiöser  III.  266.  o. 

eingebung  göttliche  macht  den  rsi  III.  36.  flg. 

741.  Val.  11,  6. 
entsünungsspruch  III.  445. c. 
freigebigkeit  III.  267.  flg.  Ion  derselben 
270.  des  Maghavan  271.  u.  gegenteil 
= unfrömmigkeit  III.  278.  m.  u. 
freigebigkeit  = sindhuh  I.  1 1 , 6.  — der 
freigebige  svam  gopayati  — freigeb.  gegen 
priester  belont  I.  40 , 4.  — I.  54,  7.  8. 
na  deväsah  kavatnave  VII.  32 , 9.  — 
VII.  67,  9.  — ausz  liebe  zu  den  göttern 
yo  devakämo  na  dhanä  runaddhi  X.  42, 
9.  — X.  107,  8 — 11  ; s.  sichert  kriegs- 
hilfe.  freigebige  opferer  gesucht  X.  151,  23. 
frömmigkeit  die  götter  zur  belonung  der- 
selben aufgefordert  III.  282.  283.  — • 
götter  urteilen  über  dieselbe  V.  4,8.  — 
Zuversicht  auf  belonung  derselben  durch 
die  götter  und  das  gegenteil  III.  280. 
281.  — I.  41  , 4.  [Ion  derselben  auf- 
geopfert zum  vorteil  anderer  Mh.  Bh. 
VII.  79,  19.]  unfrömmigkeit  III.  278. 
o.  m.  279.  m.  u. 

gebet  täglich  dreimaliges  an  Aditi  V.  69,  3. 
geböte  drei  III.  2S4.  m. 
glaube  III.  263.  u.  — 265.  o.  — glaube 
und  Unglaube  von  Prajäpati  verteilt  III. 
265.  o.  [nach  dem  qorän  beide  Von  Gott 
geschaffen  III.  265.  o.]  — glaube  be- 
dingung  und  vorauszsetzung  von  allem 
guten  und  allem  glücke  III.  264.  m.  s. 
qraddhä. 

götter  verleihn  einsicht  V,  35,  1;  VII. 
60,  6.  7.  — was  sie  begünstigen  ist  gut 
II.  35,  15.  vermeiden  den,  der  für  einen 
anrta  gilt  bd.  IV.  pg.  V.  m.  T.  M.  Br. 
götterfeinde  ihre  bestrafung  verlangt  II.  23, 
' 8.  9. 

glück  die  bedingiing  der  göttervererung  I. 
•14,  3- 

gott  = hirte  VII.  6,  3. 
soll  kenntnis  nemen  I.'  23,  24. 
kennt  den  eifer  in  den  menschen  VII.  61, 
1 ; machen  die  darbringung  zu  dem  was 
sie  ist  60.  VIII.  8,  17. 

Ion  des  gottesdienstes  VIII.  19,  6.  7;  IV. 
50,  7.  flg.;  V.  9,  2;  VI.  28,  2.  3.  4; 
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23  , 2.  etc.  — bedingung  göttlicher  hilfe 

IV.  25,  6.  7.  4.  5.  — zweck  I.  17,  7. 
mit  den  menschen  eines  sinnes  beim  opfer 
VI.  2,  3. 

Götter  nicht  dienstbar  menschlicher 
bosheit  VIII.  60.  (71.)  2.  (8.) 
motive  der  göttervererung  bd.  V.  566; 
571 ; 59.  VIII.  5,  22.  — motive  depre- 
ciert  VII.  21,  5. 

segen  der  götter  eine  kuh  II.  34,  15. 
göttersehutz  wirksam  I.  41. 
soll  nicht  mit  sünde  vergolten  werden  VII. 
60,  8. 

götterverächter  VIII.  45,  23. 
vertrauen  auf  die  götter:  der  gott  komt 
auf  eines  jeden  bitte  VII.  65,  I.  — der 
Verehrer  stellt  seinen  wünsch  Indrän  an- 
heim VII.  32,  2;  VIII.  2,  39;  19,  iS; 
I.  8t,  S;  V.  32,  12. 

himel , der  frome  (=  freigebige)  komt  zu 
den  götteru  I.  125,  5.  — trinkt  mit 
Yama  1000.  X.  135,'  I.  himel  der  from- 
men I.  154,  5;  IX.  1 13,  7.  8.  9;  X.  17, 
4.  769.  X.  154,  2 ...  pg.  312.  [Mh.  Bh. 
III.  43,  1759.  XII.  73,  24.  flg.  — der 
tapfern  s.  Manen,  sä  käsrhä  punyakar 
manäm.J 

hölle  kartah  V\N'C  IX.  73,  8.  9.  — wölfe 
darin , die  die  toten  freszen  ? Völuspä 
38.  par  saug  Nidhöggr  näi  frjmgengna 
sleit  vargr  vera  ....  40.  fylliz  fiörvi 
feigra  manna  ....  [Mh.  Bh.  V.  72,  33. 
narakäh  — sa  kästhä  päpakarmanäm  | 
III.  251,  23.  252,  25.  wird  der  böse 
paksah  der  pätälaväsin  genannt: 
patälaväsino  räudräh  pürvadeväir  vinir- 
jitäh  V.  27,  9.  s.  graddhä.  te  svapak- 
saksayam  tarn  tu  jnätvä  Duryodhanasya 
väi  (seinen  entschlusz  durch  hunger  sich 
das  leben  zu  nemen)  | ähvänäya  tadä 
cakruh  karma  väitänasambhavam  j|  VI.  66, 
9.  10.  u.  31.  manye  [Bhtsmah]  tväm  [Du- 
ryodhanam]  räksasam  kruram  tathä  cäsi 
tamovrtah  [ vasmäddvisasi  Govindam  ...  |] 
VIII.  87,  70.] 

opfer  selbstloskauf  bd.  V.  381.  f.  s.  sadhastha. 
populäre  religion  und  metaphysikl.  164,  5. 


[schäm  scheu  religiöse  moralische  Mh.  Bh. 

V.  72 . 36.  prajnäläbhe  hi  purusah  cä- 
stränyevänvaveksate  j cästra  nisthah  punar 
dharmam  tasya  hrir  arigam  utta- 
mam  | hrtmän  hi  päpam  pradvesti  ta- 
sya grlr  abhivardhate  j — hrtmän  avati 
deväneca  pitrn  ätmänam  eva  ca  tenämr- 
tatvam  vrajati  säkasthä  punyakar- 
m an  ä m ||  u.  III.  43,  1761. 

Schöpfer  der  höchste  schafft  durch  andere 
mittelbar  X.  128,  7. 
schuld  dreifache  102S.  pg.  563. 
späher  der  götter  X.  10,  S;  VII.  61,  3; 
87,  3;  Varuna’s;  (IX.  73.  4.  Soma’s).  die 
götter  selber  sp.  Mi.  u.  Va.’s  VI.  67,  5. 
I-  33.  8-  vgl-  Mh-  Bh.  III.  313,  45.  40. 
kirn  svid  ädityam  unnayati  ke  catasyäbhi- 
tag  caräli  j brahmädityam  unna- 
yati deväs  tasväbhitag  caräh  j 

götter  strafen  VII.  60,  5;  65 , 3.  — I. 

101,  4;  II.  12,  10;  IV.  5,  4;  VI.  22,  S. 
wünsch  vor  den  göttern  unschuldig  zu  sein 
VII.  62,  2;  66,  4. 
bitte  um  Verzeihung  VII.  S6. 
götter  erheben  wider  den,  den  seine  Sünde 
nidergeworfen  hat  X.  137,  1. 
süne  aghänäm  apäkrtih  VIII.  47,  2;  prie- 
ster  dazu  von  weither  berufen  I.  31,  16. 
tod  X.  14;  15;  16;  18.  [Mh.  Bh.  VII.  52, 
37—54.  43-]:  widergeburt  bd.  V.  pg.  567. 
(durch  Agni  395.  VII.  13,  1.) 
fromme  hingeschiedene  sind  die  sonnen - 
stralen  ebendort  769.  X.  154,  5.  [Mh.  Bh. 

VI.  7,  31.'  32.  XII.  362,  3.] 
Unsterblichkeit  erbeten  V.  4,  10. 
Seelenwanderung  bd.  IV.  vorr.  XXXIII. 
urteil  der  leute  nicht  berücksichtigt  I.  4,  5; 

III.  30,  1 ; I.  147,  2. 

[werkheiligkeit  schützt  vor  sünde  nicht  Mh. 

Bh.  V.  43.  3-] 

zeugung  von  kindern  religiöse  pfiieht  VIII. 
31,  9;  bitte  um  prajävad  retah  VII.  67, 
6;  prajä  rtäd  adhi  X.  73,  5. 
dharmanas  pari  VI.  70,  3;  VIII.  27,  16; 
X.  63,  13.  [Mh.  Bh.  III.  2co,  4.  vrtha 
janma  hyaputrasya  ve  ca  d'narmabahis- 
krtäh  [ parapäkesu  ve  ’gnanti  ätmärtham 
ca  pacettu  yah  ||  ]. 
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Agnih  seine  tätigkeit  realisiert  sich  im  himel 
VIII.  19,  4.  — versönt  Varuna  IV.  1,4. 
Agni  erklärt  schuldlos  III.  54,  19;  er 
wirkt  Verzeihung  IV.  3,  5 . . . verteidigt 
vor  Sürya  IV.  3,  8;  5,  7;  12. 
adevah  VIII.  59,  7. 
ayajnasäc-  III.  158. 

adhvara  etymologie  [vgl.  T. M. Br.  I.  4,  I.] 

III.  285.  u.  286. 

anrtam  III.  287.  u.  — die  irdische  weit 
unwar  anrtam  726.  II.  24,  6.  7. 
apäkrtih  (aghänäm)  s.  süne. 

Asuniti  svarät  III.  487.  o.  s.  bed. 
istäpürttam  X.  14,  8. 

rtam  etymologie  III.  284.  u.  283.  — rtam 
III.  284.  u.  288.  u.  289. 
synonyme  III.  2S6.  u.  — wie  aufgefaszt 

III.  290.  u.  291.  o.  m. 
mittelpunkt  III.  291.  m. 

Agni  entzündet  rtädadhi  I.  36,  1 1 . — Agni 
= rtasya  padam  408.  X.  5,  2.  4. — von 
wem  behütet  III.  289.  u.  290.  — IV. 
23,  8—10. 

Indra  machen  die  Weisungen  des  rtam  grosz 
VIII.  89 , 4.  — rtam  von  den  göttern 
geoffenbart  VIII.  25,  4.  — durch  tradition 
die  Weisheit  des  rtam  erlangt  vom  vater 
her  VIII.  6,  10. 

tapah  bedeutungen  III.  300.  m.  u.  301.  — 
X.  190,  1;  X.  154,  2;  83,  2.  Ath.  V. 

IV.  32,  2.  [Mh.  Bh.  XII.  161.J 
Daeva’s  im  sinne  von  ‘anhänger  der  Daeva' 

III.  210.  u. 
druh-  III.  288.  o. 
dvayam  III.  288.  u. 

[dharmah:  Mh.  Bh.  III.  33,  1310.  — sär- 
vavarnikäh  XII.  60,  S.  — III.  31,  1 169.  — 
dänam  yajno  satäm  püjä  vedadhäranam 
(gcgensatz  zu  vedotsädanam)  ärjjavam  | 
esa  dharmah  paro  räjan  balavän  pretya 
ceha  ca  | esa  närthavihtnena  9 a k y o 
räjan  nisevitum  | VII.  54,  37  — 42. 
XII.  1,  8,  17.  flg.  22.  nädhanasyästya- 
yam  loko  na  parali  puruSottama  ||  — dag. 
26.  2.] 

dharma  III.  291.  u.  292.  o,;  16.  m. 
karma  [Mh.  Bh.  VII.  56,  11.  kämyanäi- 
mittikäjasräni.] 


kämah  den  göttern  anheim  gestellt  I.  57,  5; 

IV.  43,  7;  X.  64,  2. 

dhlh  profan  III.  2,  1 ; V.  47,  6;  IX.  106, 

II.  anspilung  auf  Wettrennen;  IX.  112,  1. 
dhlh  der  religiöse,  auf  den  gottesdienst  ge- 

richtete  gedanke,  das  religiöse  denken  I. 
139,  2;  als  solches  von  der  gottheit  ein- 
gegeben III.  34,  5;  X.  64,  12. — ererbt 
vom  Vater  III.  39,  2;  X.  67,  1.  daher 
den  priestern  zugeschriben  Vämadeva  IV. 
37,  6;  auch  den  göttern  VII.  37,  5. 
gegensatz  die  tätigkeit  der  krieger  (dhiyä- 
arvatä  s.  kästen  2 kästen), 
gleichbedeutend  mit  dem  product  des  den- 
kens  dem  erdachten  also  lied  I.  14,  2. 
109,  1;  143,  71  144.  1;  102,  1;  VI. 
71,6;  VIII.  27,  13;  X.  150,  3;  bittendes 
lied  IV.  1,  14;  erzilt  Sündenvergebung  I. 
185,  8. 

ruft  den  gott  I.  1 35 , 5;  IV.  11,  5;  VI. 

18,  6;  VIII.  42,  4;  mittel  der  vererung 

V.  25,  4;  der  gott  dhiyesitah  I.  3,  5; 

III.  12,  1 ; 60,  5;  soma  IX.  25,  2.  u.  oft. 
zusammengestellt  mit  opfer  oder  geradezu 

als  opfer  X.  74,  I;  III.  3,  6;  I.  168,  I ; 
III.  27,  6;  I.52,  3;  X.  42,  3;  das  opfer 
I.  80,  16;  II.  28,  5;  VI.  I,  1;  2,  4; 
23,  8;  53,  1;  VIII.  6,  43:  69,  71  X. 
101,  2. 

fruchtbringend  mätä  V.  45,  6.a.b;  vgl.  47, 
1.  b. ; I.  27,  11;  in,  4;  143,  6;  II.  2, 
9;  III.  18,  3;  54,  17;  62,  IO;  IV.  16, 
21;  37,  6;  56.  4;  V.  45,  6;  1 1 ; VI. 
53.  10 ! 71,  6;  VII.  67,  5;  79.  5;  VIII. 

19,  9;  4,  20;  35,  16;  75,  2;  X.  7,  4; 
42,  7. 

Dhi’s  göttinneu  VII.  35,  II ; VIII.  35,  2; 

X.  65,  13;  14;  66,  5.  — ebenso  dhtti. 
dhurv  dhürti  III.  288. 
namah  als  potenz  VI.  51,  S;  X.  92,  4. 
nindä  u.  pracastih  s.  ‘moral5, 
pavitram  der  sohn  172.  I.  160,  3.  dah. 
putrah.  — purusah  Xv.-9o;  624.  VIII. 
82 , 4.  — l'rajdpatih  wie  zu  erkennen 
983.  VIII.  S9,  100,  3. 
prasavalr  (vgl.  savah  savtman)  die  schaffende 
belebende  tätigkeit  Savitar’s  des  jares- 
gottes:  geistig  I.  159,  5;  — V.  Sl,  5; 

VI.  71,  2;  X.  139,  1. 
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prasütih  7.  I.  124,  I. 

brahma  das  höchste  III.  402.  m.;  — ersetzt 
durch  Synonyma  III.  296.  u.  297.  — be- 
deutungswandel  III.  299.  — seine  all- 
macht  beim  opfer  III.  219.  o.  220.  221. 
222.  o.  — brahma  von  tiefem  sinne  III. 
221.  m.  — das  göttliche  wesen  durch 
menschliche  auszdrucksweise  unerreicht  I. 
152,  5;  — brahma  III.  391.  u.;  393. 
m.  u. ; 39S  — 400;  480.  u. ; 497.  o.; 
513.  m. ; 21S.  u. ; abrahmatä  III.  35,  4; 

V.  33,  3-  — zauberspruch  III.  221.  m.; 
dagegen  IV.  16,  9.  — brahma  prajävat 

VI.  16,  36. 

brahmanaspatih  yasmäd  rte  na  sidhvati  yajno 
vipagcitag  cana  I.  18,  7.  8. 
gibt  liecht,  sig  und  reichtum  VI.  73. 
brähmanam  mahat  [Ath.  V.  X.  8,  33.]  III. 

397.  m.  höchstes  III-  401.  o. 
brähmanismus  III.  262.  — seine  anfor- 
derungen  III.  263.  m. 
bhägah  y/paj. 

mantra  kavicastah  I.  s.  kavi  unter  'kästen' ; 
teil  des  gottesdienstes  X.  50 , 6 ; 1.  74, 
1;  X.  88,  14;  II.  35,  2;  I.  67,  4;  des 
demütigen  I.  31,  13;  gewaltiger  schütz 
VI.  50,  4;  VII.  7,  6;  VII.  32,  13. 
des  gottes,  schöpferisch  I.  67,  6.  tastambha 
dyäm  mantrebhih  satyäih;  Indra’s  III. 
53,  8.  äuszdruck  seiner  macht;  Consi- 
lium consultatio  X.  191,  3. 
yuj  manah  365.  V.  27,  3. 
raksah  soll  beim  opfer  nicht  berücksichtigt 
werden ; kennzeichnet  die  anschauung, 
dasz  dem  bösen  keine  wirkliche 
macht  zukömt  V.  42,  10. 
lokapakti  u.  brahma  III.  218.  u. 
vratam  III.  266.  267.  m.  622.  VIII.  79,  5. 
devänäm  — [ausz  alter  zeit  VIII.  25, 
17.]  — des  nidern  dem  hohem  gegen.  I. 
25 , 1 ; — karma  u.  anustheyam  karma 
III.  267.  o.  m.  I.  144,  1.  asya  = yaja- 
mänasya;  — mit  der  Sonne  liecht  ver- 
breiten die  götter  äryä  vratä  auf  der  erde 
X.  65,  11. 

allgemein  I.  22,  iq;  62,  q ; 6q,  2;  qr,  8; 
136,  5i  183,  3;  II.  28,  8;  III.  56,  1; 
59,  2;  V.  63,  7;  VII.  76,  5;  VIII.  56, 
1 ; X.  37,  5.  — anu  vratam  — didhyänä 


däivyä  hotärä  III.  4 , 7 i handeln  die 
götter  III.  61,  1;  IV.  13,  2;  der  mensch 
rjüyannanu  vratam  I.  136,  5;  [III.  7,  7;] 
VIII.  25,  16;  vergehn  dagegen  bitte  um 
Verzeihung  I.  25,  1;  VIII.  48,  9;  X.  2, 
4;  X.  12,  5.  kad  asyäti  vratam  cakrma 
[Agneh]  ? X.  25 , 3.  — vratä  der  götter 
und  menschen  gegenseitig  VI.  15,  9.  (I. 
128,  1.) 

vratä  devänäm  gleichsam  ‘ihre  heilige  auf- 
gabe,  die  schöpferische  u.  erhaltende  welt- 
mission5  I.  36,  5;  III.  55,  1;  56,  1;  I. 
124,  2;  VII.  75  , 3.  — bestimmung  im 
einzelnen  X.  33,  9. 

von  den  göttern  behütet  IV.  53,  4.  (v.  Sa- 
vitar);  VI.  8,  2.  (v.  Agni);  VII.  83,  9. 
(v.  Varuna);  I.  62,  10.  (amrtäh);  90,  2. 
(Var.  Mi.  Ary.) ; V.  63 , 7.  (Mi.  Var.)  ; 
VIII.  56,  13.  (Ädityäh). 

vratäni  Agni’s;  III.  6,  5;  befaszt  alle  I. 
36,  5 ; VIII.  92,  1 ; vratapäh  VI.  8,  2. 
— die  götter  haben  vermöge  der  vrata 
Agni’s  geschaffen  X.  122,  2;  himel  und 
erde  gehn  zu  seinem  (begleiten  sein) 
vrata  VII.  5,  4;  die  Marut  zeigen  sich 
bei  seinem  vrata  I.  31,  1.  — sein  vrata 
unvergänglich  unangreifbar  (womit  zu- 
gleich die  heiligen  handlungen  gemeint 
sind)  II.  8,  3;  VI.  7,  5. 

Varuna  s.  vrata  hat  die  weit  geschaffen 
(aufgestellt)  VIII.  42,  1 ; seine  vrata  nicht 
zu  vereiteln  adabdha  I.  24,  10 ; III.  54, 
18;  VII.  66  , 6 ; glück  in  seinem  vrata 

II.  28,  2;  (in  Mitra’s  III.  5.  9,  3.);  von 
ihm  die  vrata  beschützt  VII.  83,  9. 

der  wandel  der  sonne  ist  Mi.  Var.’s  vratäni 

III.  55,  6;  ihr  vratam  sichert  frieden 
(glück)  dhruvaksemä  vratena  V.  72 , 2. 

Indra  bedenkt  über  den  göttern  alle  vrata 
VIII.  32,  28.  — sein  vratam  I.  IOI,  3; 
III.  30 , 4 ; die  götter  verletzen  nicht 
seine  vrata  III.  32,  8;  VII.  31,  11;  II. 
24,  12. 

Savitar  sein  vratam  die  zeit  II.  38 , 3 ; 6 ; 
sonst  I.  22,  6;  X.  36 , 13.  — sein  vra- 
tam  ungestört  II.  38,  9 ; X.  10,  5. 

profan  IX.  112,  1.  — avrata  III.  266.  u. 

graddhd  tochter  Sürya’s  IX.  72 , 3.  [Mh. 
Bh.  XII.  60,  40;  41.  graddhäyajiiah  45. 
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47 — 52-j-  HI-  265-  o.  - theoretischer 
glaube  III.  264.  u.  — X.  15 1.  glaube 
an  Indra  I.  102,  2;  VII.  32,  14;  IX. 
113,  4.  [Mh.  Bh.  III.  207,  2.  gradda- 
dhänena  väi  bhävyam  — III.  186,  18. 
bubhutsavah  gucikämä  hidevä  nägradda- 
dhänäddhi  havir  jusanti  | V.  27,  9.  agrad- 
dadhat  paralokäya  müdho  hitvä  deham 
tapyate  pretya  mandah  ||  gewönliches 
‘glauben  dafür  halten3  III.  91,  25.  (sonst 
‘Zuversicht3  I.  10S,  6.)  Mh.  Bh.  III.  159, 
32.  usitveha  yathäkämam  yathägraddham 
vihrtyaca  | V.  107,  5.  kuto  bhojane  grad- 
dhä  sukhagraddhä  kutagca  me  | yuddha- 
graddhä  V.  96,  27;  168,  32.] 

[grutam  Mh.  Bh.  V.  33,  29.  grutam  prajnä- 
nugam  yasya  prajnä  cäiva  grutanugä  | 
asambhinnäryamäryädah  panditäkhyäm  la- 
bheta  sa  ||  .] 

sat  III.  287.  m. 

satyam.  erklärt  III.  292;  906.  X.  85.  bd.  V. 
394.  — satyam  eigenschaft  der  götter  (ihr 
vratam  622.  VIII.  79 , 5.)  und  des  was 
von  ihnen  komt  III.  293.  u.  294.  o.  — 
der  götter  vor  allem  III.  294.  m.  u.  296. 
m.  u.  — satyam  in  der  formel  des  vra- 
topäyanam  III.  295.  o.  — satyam  in 
‘purä  satyät3  III.  295.  u.  [Täit.  br.  II. 
4,  2,  2.  purä  distät.] 

sadhastha  III.  302.  = dhisnya  [Mh.  Bh. 

III.  42,  1748.  ete  sukrtinah  pärtha  svesu 
dhisnyesu  avasthitäh  | yän  d ritavänasi 
vibho  tärärüpäni  bhütale  ||  III.  306,  21. 
tato  ’pagyat  tridagän  räjaputri  sarvän  eva 
svesu  dhisrtyesu  khasthän  ||  .] 

sava  der  antrib  des  gottes  (j tCv>)ais)  7.  I. 
124,  1;  5.  I.  113,  i*  I.  164,  26;  II. 
3S,  1 ; III.  56,  7 ; IV.  54,  5 ; V.  82,  6.  — 
mit  den  drei  tageszeiten  IV.  54,  6.  ebenso 

IV.  53,  3.  Savitar  erhebt  seine  arme. 

savlman  VI.  71,  2;  X.  36,  12;  Savitar’s 

belebender  antrib  gewünscht.  — X.  64, 
7.  die  götter  in  Savitar’s  des  jares  und 
zeitgottes  antrib.  — savanäya  (wie  IV. 

53.  3-)  VI.  71.  i- 

su-ädhth  der  fromme  andächtige  I,  16,  9. 
staväma  tvä  su-°;  I.  72,  8.  rtajnäti;  151, 
1.  gavyavah  suädhiyah;  II.  28,  2.  suä- 
dhiyab  — tustuväpsah  ; III.  8,  4.  dhlräsafr 


kavayah  suädhiyah  — devayantah ; VI, 
16,  7.  suädhiyo  martäso  yajnesu  devam 
llate ; su°  vipräsah : VIII.  19,  17;  IX. 
86,  24;  X.  78,  1.  — VIII.  43,  30;  IX. 
65.  4- 

salz  197.  I.  139,  9. 

schiff  näus  (nävä)  plava  (nloiov  altn. 
fley  also  geschwächt  ausz  plavya)  Mh.  Bh. 

V.  118,  7.  dru  VIII.  85,  11  ; pätram 
(russ.  cväz)  komt  als  schiff  weder  im  Rg. 
noch  A.  V.  vor. 

segel  864,  4.  N.  V,  ? von  rudern  getriben, 
daher  geradezu  aritram  für  schiff  I.  46, 
8;  aber  näus  aritraparani  X.  101  , 2; 
gatäriträ  I.  116,  5;  (suariträ  X.  63,  10.); 
der  rüderer  aritä  (aritar)  II.  42 , 1 ; IX. 
95,  2.  an  letzterer  stelle  ursprünglich;  — 
näus  nityäriträ  padvati  mit  Steuer  ver- 
sehn?  I.  140,  12.  doch  können  auch 
die  rüder  gemeint  sein  I.  1 1 6,  4.  wo  die 
schiffe  mit  rathäih  gatapadbhiff  verglichen 
werden.  Die  zal  der  rüder  konnte  also 
eine  grosze  sein. 

kenipa  wol  das  Steuer  IV.  45,  6;  X.  44, 
4.  — gambi  Steuermann  Ath.  V.  IX.  2,  6. 
mandrä  X.  ioi,  2.  sind  warscheinlich  die 
schiffswände  (später  manda  s.  com.)  dem- 
gemäsz  kann  auch  das  folgende  dhiyafi, 
äyudhä  ( u/iXa ),  sträh . yugä  beziehung 
auf  das  schiff  haben.  — in  antariksaprut 
I.  116,  3.  kann  die  beseglung  angedeutet 
sein.  — fluszschiffiärt  X.  116,  9. meer- 
schiffe I.  25,  7;  Vorstellung  dav.  I.  116, 
4;  v.  45,  10;  VI.  58,  3;  VIII.  72,  3; 
x.  56,  7- 

das  schiff  zieht  waszcr  V.  19,  8;  waszer- 
dicht  asravanti  X.  63,  io.  schwankt  wenn 
überladen  V.  59,  2.  schlag  der  woge 
ans  schiff  VIII.  64,  9. 

in  weitausz  den  meisten  fällen  wird  des 
Schiffes  als  des  symboles  der  rcttung,  der 
beförderung  über  oder  ausz  gefar  gedacht 
(sutarmä),  wo  das  waszer  (übersetzen  des 
fluszes)  die  gefar  symbolisiert  750.  VI. 
6o,  11  ; I.  97,  7;  8i  99.  «;  II-  39.  4! 
(III.  45,  4j)  VI.  68,  8;  VII.  6S,  3;  X- 
56,  7;  VIII.  1 6 , 1 1 ; 18,  17;  42,  3; 
86,  15;  IX.  70,  10;  (satyasya)  73,  1; 
X.  56,  7;  X.  178,  2.  geradezu  oiuri/pf» 
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I.  140,  12.  [Mh.  Bh.  VII.  i,  43.]  der 
gott  I.  1 3 1 , 2.  parSanib;  satyasya  nävah 
IX.  73,  i;  rtasya  nävam  IX.  89,  2. 
yajniyä  näus  X.  44,  6;  das  opfer  X.  101, 
2;  däivin.  PrthivI?  X.  63,  10.  vergleichs- 
weise V.  45,  10;  VIII.  72,  3;  X.  116, 
9.  — [insei  Zuflucht  oft  Mh.  Bh.  X.  11, 
24.]  Varuna's  schiff  VII.  88,  3;  4; 
Agni’s  schiff  II.  16,  7;  PüSan’s  schiffe 

VI.  58,  3;  der  Vasu  VIII.  18,  17;  die 
vier  schiffe  J.ithala’s  I.  1S2,  6. 

schlaf  III.  467.  468.  — verdammt  III. 
265.  m.  u.  — depreciert  VIII.  48,  14. 
VIII.  86,  3.  [Mh.  Bh.  XII.  110,  6.]  von 
den.göttern  missbilligt  VIII.  2,  18.  — 
unvorteilhaft  I.  53 , 1.  bild  der  Untätig- 
keit gegenteil  des  eifers  s.  liturgie  unter 
wachen.  — tud  in  der  schiacht  I.  121, 
11 ; IV.  30,  21;  VI.  20,  13;  26,  6; 

VII.  iS,  14;  19,  4;  IX.  97,  54.  [Mh. 
Bh.  III.  157,  36.  hatvä  vä  mäm  nayas- 
väinäm  hato  vädyeha  svapsyasi  ||  V.  3,  23. 
nihatä  värane  sarve  svapsyanti  vasudhä- 
tale  ||  V.  183,  15.  ||  VI.  2,  24;  V.  127, 
16.  mukhyagcäiväisa  no  dharmah  ksatri- 
yänäm  janärdana  | yachaytnlahi  samgräme 
garatalpagatä  vayam  ||  VIII.  46,  50; 
51.  dag.  V.  21,  17.  dhruvam  vudhi  ha- 
tästena  bhaksayisyäma  pänsukän  ||  (auch 
viracayyä)]. 

schminken;  für  nichtwitwen  X.  18,  7. 
vgl.  X.  146,  6.  parfümiert,  einschmieren 
des  gesichtes  mit  butter?  ghrtaprattkah 
von  Agni  III.  I,  18.  u.  o. 

schmuck  pic  pecah , aiiji , abhyanjanam 
vyafijanam,  griyah  I.  85,  2. 

zum  feste  VII.  56,  16;  der  priester  beim 
opfer  254.  I.  36,  13. 

zur  schiacht  I.  70,  6;  VI.  25,  4;  VII.  56, 
11  : 13;  93.  5;  95.  3;  69i-  V.  57,  3. 
tmend.  oft  Mh.  Bh.  z.  b.  VII.  115,  31. 
32.  33;  148,  40,  41. 

karnagobhanam  VIII.  67,  2 ; [mrstakuncla- 
lah  Mh.  Bh.  XTI.  7,  17.  oft]. — krgana 
I.  35,  4;  X.  68,  11.  — khädih  I.  166, 
3;  168,  3;  V.  53,  4;  54,  11 ; VI.  16, 
40  ; VII.  56,  13.  — niska  I.  126,  2.  u.  s.  — 
[suvarna  catakanthi  stri  Mh.  Bh.  I.  221, 
50.]  mani  I.-  33  , 8 ; 122,  14.  — rukma 


VIII.  20,  1 1 ; V.  56,  1.  — schmuck  am 
finger  sieh  ‘liturgie’  unter  Soma’  — an 
den  armen  VIII.  20,  1 1.  — an  der  brust 
I.  64,  4;  V.  57,  5;  VIII.  20,  22. 
Schrift  bd.  V.  N.  165,  4.  [pratirüpaka 
gefälschte  documente  Mh.  Bh.  XII.  56, 
52;  pfeile  mit  dem  namen  des  schützen 
— llaTrjn  <Pi).inn< 'i  0-ai'ttOiiiov  nt  an  tu 
ßäloS.  — Mh.  Bh.  VII.  138,'  5;  159,37. 
200,  92.  IX.  14,  12.  24,  60.] 
schwimmen  II.  14,  5;  410.  VIII.  64,  8; 

nicht-sch wimmer  asnätä. 

Sehkraft  X.  158,  3;  4. 
sigesgebet  III.  457. 
sitzen  art  zu  — VIII.  4,  S.  — mit  eiu- 
gebogenem  rechten  bein  X.  15,  6. '!  [Mh. 
Bh.  V.  S9,  20.  äste  sämbandhikam  kurvan 
kurubhih  pariväritah  | mit  unterschlagenen 
beinen?  V.  94,  45.  befel : äsanäni  ‘stüle 
her’ ! äsanam  aüerd.  ein  teppich  zum 
draufsitsen:  äsan  bichäy  päntpänt  bäith- 
gaye  Premsag. 
sklaven. 

£üdra  sklave  [Täit.  S.  III.  2,  6.]  III.  212. 
däsäh  parivise  X.  62,  10;  VII.  86,  7;  Val. 

8,  3.  [Mh.  Bh.  IV.  18,  21;  V.  86,  8.] 
adhaspada?  VIII.  5,  38;  X.  133,  4;  134, 
2;  166,  5.  vgl.  Mh.  Bh.  III.  272,  11. 
jlvitum  cechase  müdha  hetum  me  ga- 
da tah  grnu  j däso  ’smiti  tathä  väcyam 
samsatsu  ca  sabhäsu  ca  ||  evam  te  jivitam 
dadyäm  esa  yuddhajito  vidhih  || 
däso  ’smltivädah. 

Sonnenfinsternis;  Svarbhänu’s  V.  40, 
5-  f- 

Rjigvan’s  X.  13S,  3.  4.- IV.  16,  13,  14. 
Kutsa’s  I.  121,  13;  130,  9;  174,  5;  175, 
4;  121,  13;  IV.  28,  2;  16,  11 — 14;  17, 
14;  30,  4;  V.  29,  9.  10;  VI.  31,  3. 
Hiranin’s  V.  33,  4.  V.  29,  5;  31,  11.  — 
VI.  48,  17. 

s.  Sitzungsberichte  der  königl.  böhm.  Ge- 
sellschaft der  Wissenschaften  1885. 
speise  und  trank  [pibatägnitakhädata  X II. 
61,  11.]  (pituh  I.  187,  91.  o.)  — annam 
adma  is-  ksu  dhäsi  ghäsi  prks  - udh  - sasa 
psu)  s.  kochen. 

speisen  reine  91.  III.  59,  9;  VI.  I,  12. 
(äre  aghäh) ; speiseverbot  übertreten  III. 
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444-  u-  — eszen  in  der  nacht  verboten 
369.  VI.  3,  3. 

sprach  beim  eszen  von  geschenkter  speise 
III.  433.  m. ; 386.  VII.  4,  7.  [Mh.  Bh. 
III.  200,  4.  — vrthäpäkah  III.  263,  31; 
32.  — III.  200,  4.  parapäkesu  ye  ’gnanti 
(tasya  vrthäjanma)  — aghorapanthi , der 
alles  iszt]  XII.  139,  80.  | apüpa  III.  54, 
7;  1.  VIII.  80,  2;  X.  45,  9. 
ämis-  VI.  46,  14;  X.  94,  3.  auch  lockspeise; 
ä myas  (myans  mänsa  slav.  mgso,  nicht 
maso  ! daher  zurückzufüren  auf  mjaso). 
äsulih  (d'lv/ucc  ?)  II.  7,  6;  ägir-  — odanah 

— osadhlh  bhojanäya  V.  83,  10.  — ka- 
rambha  I.  187,  10;  III.  52,  7;  VI.  57, 
2.  — ksirapäka  I.  164,  7;  104,  3;  etc. 
gogrita  I.  137,  1;  etc.  — gharmah  I. 
180,  4.  etc.  — ghdsi  futter  I.  162,  14. — 
ghrtam  — dadhi  — dhäsi  — pakti  — 
payah  — pindam  I.  162,  19.  — ptvah 
I.  187,  8 — 10;  X.  14;  100,  10.  — 
phala  I.  164,  20;  22.  — madhu  sära- 
gham  VIII.  4,  8;  X.  106,  10.  — man- 
thah  X.  86,  15.  manthin?  III.  32,  2; 

IX.  46,  4.  — medhah  — mesah  beliebt 
27.  I.  116,  16.  [Mh.  Bh.  VIII.  44,  29. 
äidam  ca  ye  na  khädanti  tesäm  janma  nirar- 
thakam  ||  ironisch  zu  andern  texten  z.  b. 
III.  200,  4.]  vgl.  auch  die  ‘baranina5  im 
heut.  Turkestan,  die  der  trost  der  Tas- 
kendei.  — yüsan  I.  162,  13.  — saktu 

X.  71,  2.  — sarpis  I.  127,  1;  V.  6,  9 ; 
IX.  67,  32.  — sudah  VII.  36,  3;  IX. 
97,  44- 

kiläla  X.  91,  14;  surä  I.  116,  7;  VII.  86, 
6;  VIII.  2,  12.  entstehung  596.  VIII. 
21,  14. 

drtih  surävato  grhe  I.  191,  10.  — suräguah 
596.  VIII.  21,  14. 

surdyah  antah  peyam  X.  107,  9.  — trink- 
gelage  dabei  geschenke  von  seiten  der 
fürsten  godä  id  revato  madah  I.  4,  2. 
upastuti  heitstrenging  I.  148,  2;  158,  4; 
VII.  83,  7;  VIII.  I,  16;  27,  15;  51,  1; 
59,  I3-  — trunkenheit  I.  39,  5. 
surä  [auch  kiläla]  verpönt  I.  191,  10.  [Mh. 
Bh.  III.  193,  30.  gravat  klldlapo  yas  tu 

— cif  <f  av  uxovy  — pardnnam  bhoktum 
ichati  | dhig  astu  tasya  tad  bhuktam 


krpanasya  durdtmanah  ||  upa  -j-  sad  ‘sich 
[zu  etwas  acc.]  setzen5  VI.  57,  2. 

[sldhu  madyam  Mh.  Bh.  VIII.  40,  27  ; kdi- 
Idtakam  (kdirdtakam  käilälakam  ?)  madhu 

VII.  112,  62;  127,  14. 

ser  berauschend  und  die  kraft  erhöhend ; 
Abhimanyu’s  gattin  madh  vtkamadamür- 
chitd  XI.  20,  7.  u.  ähnl.  oft.] 

spile. 

Schaukel  86.  VII.  87,  5.  dann  symbolisch 
beim  niskevalyagastra  die  sonne  bedeutend. 

sang  und  tanz. 

kubhanyu  V.  52,  12.  xvßiaräv  xvß lOTTjTrjo 
s.  chandalistup  krul-  tanzen  VI.  63,  5.  — 
449.  I.  10,  1 ? 205.  V.  41,  14. 

gäthah  gdthd  gdtha  patih  gathdnlh  — Sänger 
596.  VIII.  2i,  14. 

nrt  nrti  nrtd  nrtu  (der  den  feind  im  kampf 
erschlagen  hat , tanzt  s.  menschenfreszer 
Mh.  Bh.). 

tänzer  III.  514.  — 50.  VI.  63,  5.  s.  com. 
von  männern  u.  frauen  X.  94,  4.  — sym- 
bolisch X.  72 , 6.  [frauen  Mh.  Bh.  XII. 
28,  37-] 

Wettkämpfe  mustihä  V.  58,  4?  II.  23,  u.a. ; 
I.  33,  6,  I.  51,  1.  Mh.  Bh.  I.  184,  16. 

Wettrennen  paritakmyä  27.  I.  116,  15;  djih 
VI.  46,  1.  käkhäsu  arvatah;  I.  63 , 5; 
459.  paramä. 

wettban  617.  VIII.  69,  (80,)  8.  zurück - 
legen  die  ban  bhid-  IV.  58,  7.  — 
linie  am  boden  gezogen  kärsma  (karsu) 
826.  IX.  36.  1 , I.  1 1 6,  17.  zil  IX.  74,  8. 

preis  dabei  864.  IX.  74,  8.  — pferd  atyo 
vdjasrt  833.  IX,  43,  5.  — besitz  von 
schnell  laufenden  pferden  V.  41 , 4.  djim 
na  jagmur  äguagvatamäh  | vom  frommen 

VIII.  19,  6.  — laufen  laszen  V.  30,  14. 
ajyamänah.  — rennen  sargafi  väji  na  sar- 
gesu  prastubhdnah  IV.  3,  12  ; VIII.  35,  12. 

auszbrechen  der  pferde  688,  V.  54,  10. 
also  wenigstens  nicht  auszschlüsz- 
lich  wagenfaren  sondern  auch  wett- 
reiten. 

würfelspil  III.  455 — 456.  (ädinava  — sam- 
vasavab)  — 635.  X.  42,  9.  Würfel  ihre 
augenzal  1027.  X.  34,  6.  7.  N.  V.  93, 
9.  — [Mh.  Bh.  II.  56,  3.  asphurah  rollen 
der  Würfel  Rgv.  X.  34,  9.]  falsches  spil 
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V.  85,  S.  — [Mh.  Bh.  II.  56  u.  flg.]  — 
Warnung  vor  dem  spile  1027.  X.  54,  13.  — 
antideva  I.  180,  7.  — kitava  II.  29,  5; 
V.  85,  8;-  X.  34,  3;  6;  li  ; 13.  [name 
eines  Volksstammes  im  Mh.  Bh.  auf  seiten 
der  Kuru]  — pratidivan  X.  34 , 6.  — 
prahä  X.  34,  9.  — vibhldaka  VII.  86, 
6;  X.  34,  1.  — gvaghnl  I.  92,  10;  II. 
12,  4;  IV.  20,  3;  X.  42,  9;  43,  5; 
VIII.  45,  38.  — s.  bedeutung. 

[Mh.  Bh.  III.  13,  602.  sdtatyam  ca  prasan- 
gasya  varnayeyam  yathdtatham  (hlyamäno 
’pi  jaydgayd  punah  punar  divyati  | II.  55, 
1968.  glahäu  dhanünJi  me  viddhi  gardn 
akSdngca  bhärata  | aksanäm  hrdayam  me 
jyä  ratham  viddhi  mamdsphuram  (das 
schleudern)  ||  II.  58,  2040.  idam  vdi  de- 
vanam  pdpam  nikrtyd  kitavdihsaha  | dhar- 
mena  tu  jayo  yuddhe  tatparam  na  tu 
devanam  ||  III.  236,  21.  madhu  prapa-  | 
gyanti  na  tu  prapdtam  yad  dyütam  dlam- 
bya  haranti  räjyam  | — bildl.  VI.  114,  44.] 
prenkhah  VII.  87,  5 ; 88,  3. 
rätselfragen  [Mh.  Bh.  V.  33,  28.  ägu  gran- 
thasya  vaktd  yah  sa  pandita  ucyate]  X. 
28,  4;  in,  7;  8,  1005.  VII.  18,  17. 
spott  upaspij-am  X.  88,  18. 

Spottgedicht  VII.  103.  VIII.  59,  (70,)  13; 
14;  15.  — X.  72.? 

Ständchen  I.  134,  3.  pra  bodhaya  puram- 
dhim  jara  dsasattm  iva  (?)  | 
tierkämpfe  Mh.  Bh.  z.  b.  VII.  182,  8. 
Stämme. 

Uruksayäh  III.  167.  — Kalayah  III.  163.  — 
Kutsäh  III.  173.  u.  — Divoddsdh  472. 

I.  130,  IO.  — Pärthavdh  III.  166.  — 
Päuräh  von  Purukutsa  III.  174.  — Pra- 
tardana  III.  157.  — Pratrdah  III.  159.  — 
Mitrakruvah  • III.  166.  — Mitreravalj.  ? 
III.  1 5 1 . — Rathaprosthäh  III.  165.  — 
Vrkadvardh  III.  153.  — (Jdkinah  III. 
155.  — gänddh  III.  158.—  gtstdh  III. 

163.  - Sumiträh  III.  144. 

Symbolik. 

bäum , auf  dem  die  vögel  zur  ruhe  gehn, 
von  dem  sie  sich  wider  erheben  951.  I. 

164,  22. 

weltbaum  I.  24,  7. 


becher,  das  jar,  ausz  dem  die  götter  trinken, 
von  den  Rbhu’s  vierfach  geteilt  IV.  35, 
4.  etc. 

bock  vertrit  die  weit  III.  436.  u.  etymol. 

spil.  III.  436.  m.  435.  u. 
butter  IV.  58;  X.  82,  1. 
bürg  symbol  der  Sicherheit  VI.  2 , 7 ; VII. 
95,  1.  brahma-burg  des  — III.  399.  u. ; 
400.  o.  heiligtum  in  der  brahma-burg 
III.  400.  o. 
heiligtum  UI.  397.  u. 
incest  Prajdpatis  mit  seiner  tochter  V.  42, 
13;  X.  61 , 5.  flg. 
kalb  = regen  I.  38,  8.  = sonne, 
kuhsymbolik  [gatpbr.  IX.  3,  3,  15.]  III. 
534— 536-  IIT.  391.  u.  — V.  41,  18.  — 

VI.  48,  13.  erde  meist  gdm  Mh.  Bh. 
[Mh.  Bh.  III.  200 , 70.  ydvad  vatsasya  vdi 

pdddu  giragcaiva  pradrgyate  | tasmin  kdle 
praddtavyd  . . . prayatendntardtmand  || 
antariksagato  vatso  ydvad  yon- 
yäm  pradrgyate  | tdvad  gäuh 
prthivi  jneyd  ydvad  garbham  na 
muncati  ||  V.  124,  28.  yo  'satsevl  vrthd- 
cdro  nagrotd  suhrddm  satdm  | pardn  vrnite 
svdn  dvesti  | tarn  gäus  tyajati  bhä- 
rata ||  doch  gäus  als  Schimpfname  (sarva- 
bhojyä)  III.  37.  1482.  idam  me  para- 
mam  duhkham  yah  sa  päpah  Suyodha- 
nah  | drstvä  mäm  gäuriti  präha  prahasan 
räjasamsadi  ||  (wie  vrsa  malioksan)  VIII. 
41.  3.]  und  VIII.  83,  43.  IX.  59,  4—8. 
der  ochse  uksä  gründet  Himel  u.  Erde  IV. 
56,  1.  — = sonne  V.  47,  3.  — Zugochse 
III.  534.  m. 

somastier  951.  I.  164,  43.  gebraten  drei 
stiere  die  drei  teile  der  weit  als  männ- 
liche principien  gedacht  trayo  vrsabhäsah 
gegen,  den  tisrah  Dhisanäh  V.  69,  2.  — 

VII.  33.  7- 

liecht  gegensatz  des  sinnlichen  und  des 
geistigen  allen  göttem  gemeinsamen  das 
sich  auch  im  menschlichen  herzen  findet 

VI.  9.  4-  5- 

ocean  ausflieszen  desselben  949.  X.  72 , 7. 

vgl.  141.  X.  149;  2. 
opfertier  = Prajäpati  III.  489.  u. 
schätz  der  götter  III.  399.  u 
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waszerblume  III.  397.  m.  — pundartka 

III.  397.  u.  [anor  antyän  sumanäh  sarva- 
bhütesu  jägrati  | pitaram  sarvabhütesu  ! 
puskare  nihitam  vidufr  ||  Mh.  Bh.  V.  46,  31.] 

tiere. 

geruch  ihr  hauptsinn  (weil  am  wenigsten 
urteil  vorauszsetzend  ?)  39.  II.  39,  2.  N.  V. 
tierr.amen  Mh.  Bh.  VI.  4,  17.  aranya- 
väsinah : löwe  tiger  eber  büffel  elephant 
bär  affe;  s.  unter:  ‘vieh\  ajah  — aja- 
kävah  — avih  avikä  — ahih  [legt  die 
alte  haut  ab  IX.  86 , 44.  (jarimä)].  — 
äkhuh  IX.  67,  30.?  — äti  X.  95,  9.  — 
ibhya  I.  65,  7.  — upajihvikä  VIII.  91, 
21.  — ubhayädat  X.  90,  10.  — urana 
urä  X.  95,  3;  VIII.  34,  3;  55,  8.  — 
ulüka  VII.  104,  22.  — ustar  ustra  I.  13S, 

2;  VIII.  6,  48;  5,  37;  46,  31;  22.  X. 
106  , 2.  — usra  (usrika  I.  190,  5.)  — 
[ürnaväbhi  Mh.  Bh.  VII.  123,  10. 
ürnanäbhih,  ausz  Aurnaväbhah].  — rksah 
V.  56,  3.  — rgyah  VIII.  4,  10.  — rsa- 
bhaff  VI.  25,  8;  17,  47;  X.  91  , 14; 
166,  1.  — eta  ent  — kapanä  V.  54,  6.  — 
kapih  X.  86 , 5.  — kapotah  I.  30 , 4 ; 
X.  163,  1 — 5.  — kagtkä  I.  126,  6.  — 
kikidlvih  X.  97,  13.  — kusumbhakaff  I. 
191,  15;  16.  — krsnah  — kokalji  — 
kroltä  X.  28,  4.  — ksvinkä  X.  87,  7.  — 
khargalä  VII.  104,  17. — garutmän  (galunt 
garudaff  gläuh)  I.  164,  46;  X.  149,3. — 
gardabhal?  I.  29,  3;  III.  53,  23.  1025. 

3.  — T.  S.  V.  i,  5,  7.  sarvamdyur  eti-  | 
garbhadhih  I.  30 , 4.  zu  kapotah  — ga- 
vayah  IV.  21  , 8.  — grdhralj  — grstih 

IV.  18,  10;  975.X.  in,  1.  gärsteyali — 
gdus — ghrta  (X.  90,  6;  82,  I.  brahmer 
ghrta  svarüp  bhaksya  sämagrt  mrtyu  hay 
Vedanta  sutra  o tdhär  arth  Calc.  1847)  — 
cakraväkah  II.  39,  3.  — cä§ali  — cicci- 
kaff  X.  146,  2.  — chägafr'I.  162,  3.  — 
takvan?  I.  66,  2.  — parasvant?  X.  86, 
18.  — pig-ali  I.  64,  8.  — petvaff  VII. 
18,  17.  — bastali  I.  16 1 , 13;  14S.  VI. 
58,  2.  — maksä  maksikd  I.  119,  9;  162, 
9;  IV.  45,  4;  VII.  32,  2;  X.  140,  6. 
[Mh.  Bh.  V.  143,  17.  sdumyo  ’yam  var- 
tate  mäsab  | — alpamaksikah  ||  143,  19. 
maksikandm  ca  samghätd  anudhavanti 


Käuravän  | (üble  Vorbedeutung  bei  einem 
Kriegszuge)  ; in  Räma’s  reich  adangainaga 
kä  degä  nastavyälä  sartsrpäh  VII.  59,  16. 
und  das  beispil  bei  Pänini : nirmaksikam 
vartate,  ‘die  fliegen  sind  fort’.]  — män- 
düka  mandükt  VII.  104,  1;  2;  4;  7; 

10.  IX.  1 1 2,  4;  X.  166,  5;  14.  — ma- 
yurah  mayurt  I.  191,  14;  III.  45,  1; 
VIII.  1 , 25.  — mahisab  — märtändah 

11.  38,  8;  X.  72,  8. — müs-  I.  105,  8; 
X-  33,  3-  — mesali  niest  — rajih 5 VI. 
26,  2;  (X.  105,  2?)  — räsabhah  I.  116, 
2;  162,  21;  34,  9;  III.  53,  3;  VIII. 
74,  7.  — ruruh  VI.  75,  15.  — ropanäkä 
I.  50,  12.  — ropust  I.  191,  13. — lopä- 
gah  X.  28 , 4.  — vansagah  dhanvacaro- 

V.  36,  1.  — I.  7l  8;  55,  1;  58,  5; 
130,  2.  — vatürin  I.  133,  2.?  — vatsali 

— vamrah  IV.  19,  9;  VIII.  91,  21;  X. 
99,  12.  vamrt  — varähah  varähuh  I.  61, 
7;  114,  5;  1 2 1 , ii  ; 88,  5;  VIII.  66, 
10;  X.  28,  4;  67,  7;  99,  6.  — vartikä  I. 
112,  8;  116,  14;  1 1 7,  16;  118,  8;  X. 

39,  13.  — vagä  — väranah  VIII.  33,  8; 

40,  4.  — vrkah  vrkt  — vrgcikah  I.  191, 
16.  III.  502.  m.  scorpion  — vrs-  (griiga- 
vrs  hornochse?)  — vrsan-  vrsabhah  — 
vrsnih  I.  10,  2.  — gakuna  gakuni  gakunti 
gakuntikä  — gagah  X.  26 , 9.  — gimidä 
(VII.  50,  4.)  Ath.  V.  — gingumärah  I. 
1 16,  28.  — gukah  I.  50,  12. — gugulüka 
VII.  104,  22.  — gyenah  — gvan  s;  hund 

— gväpadaff  X.  1 6,  6.  — sarat  I.  1 1 2 , 
21.  — sarpalj  X.  16,  6.  — säldvrka(i 
hyaene?  X.  73,  3.  95,  15.  [Mh.  Bh.  VII. 
30,  19.  com.  gvänäh]  — sin  hall  I.  64,  8; 
95,  5 i I74,  3;  HI.  2,  11 ; 9,  4;  26,  5; 
VII.  18,  17.  — suparnah  — sukaraff 
VII.  55 , 4.  beiszen  dess. ; sein  freszen 
X.  94,  3.  — süctkah  I.  191,  7.  — haiT. 
sah  I.  65  , 5.  ihr  schnaubeu  — härinalj 
I.  163,  I;  V.  78 , 2.  — hast!  mrgal.i  I. 
64,  7 ; IV.  16,  14.  — häridravah  I.  50, 

12.  VIII.  35,  7.  [Mh.  11h.  VII.  23;  i6.5] 

— hvaryah?  2weris  zverl. 

tod  und  begräbnis  wenn  der  leib  des 
toten  ahitagni  nicht  zu  stände  gebracht 
bd.  V.  pg.  623.  z.  9.  flg. ; 644.  z.  12.  v.  11. 
überh.  bis  645.  mitte.  32S.  IV.  I,  7.  N.  V. 
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[simantoddharanain  der  gattin  Mh.  15h. 

IX.  23,  20.  XI.  io,  9.] 
begräbnis  III.  479  — 487 — 493;  bd.  V. 

42S.  flg.' 

bestattung  verschiedene  III.  4S3.  u. 
auszsetzung  der  toten  942.  X.  10. 
tote  mit  fett  umwunden  942.  X.  16,  7. 
haare  den  toten  mitgegeben  pg.  417.  z.  21. 

X.  V.  — 940.  X.  14,  7. 

dagä  stück  des  saumcs  dem  toten  mitgegeben 
ebenda. 

totengabe  y.xiQta  1000.  X.  135,  5.  6.  (X. 
18,  9.) 

tote,  sein  opfergeräte  mit  ihm  verbrannt 
942.  X.  1 6,  8. 

bestattung  dabei  schütteln  von  gewändern. 
s.  vastradhünanam  pg.  416.  417.  N.  Y. 
[Mh.  Bh.  VII.  19,  19;  VIII.  23,  2.  höh- 
nisch gemeint ; -87,  9.  avadhunanam.  VIII. 
91,  58.  väsänsica  dudhuvur  bhujängca  bei 
Karna’s  tod ; VII.  109,  32;  114,  93. 
totenverbrennen  32S,  7.  N.  V.  — ein  gar- 
kochen X.  16,  2.  — 5.  6.  7.  ein  ver- 
jüngen vgl.  das  uyiiiptiv  d.  Hell, 
tote  verbrannt  verteilt  wie  942.  X.  16,  3. 
tote  mit  gesang  (säma)  und  flöte  (näjt)  be- 
stattet 1000.  X.  135,  7. 
tote  ihn  begleitet  das  säma  ins  jenseits  X. 
135,  4.  — Mh.  Bh.  XI.  23,  38.  drei 
säma  bei  JDrona’s  bestatt.  — 26,  39.  40. 
rückker  von  der  bestattung  943.  X.  iS, 
3.  6.  7. 

priester  bei  der  totenfeier  X.  135  . 4.  (ma- 
häbrahman  htzt.  buräbäman). 
totenspende  940.  X.  14,  7.  [Mh.  Bh.  III. 
11 7,  10.  samantapancake  panca  cakära 
rudhirahradän  | 9 | sa  tesu  tarpayäm  äsa 
bhrgun  bhrgukulodvahah  ||  10]  s.  udaka- 
kriyä. 

b 1 u t darbringung  den  raksas  und  den  pitar 
940.  X.  14,  7. 

tote,  statt  seiner  soll  ein  bock  in  warheit 
verbrennen  942.  X.  16,  4. 
feszel  am  fusz  des  toten,  um  seine  rückker 
zu  verhindern  (padayopanam  s.  küdi) 
III.  480.  u. ; 452;  505.  u. ; 506.  m. 
totenfeuer  Agnih  kavyavähanah  das  opfer- 
feuer der  pitar  942.  X.  16,  II.  — erzeugt 
den  toten  von  neuem  942.  X.  16,  1. 


Verbrennung  des  toten  jenseits  eines 
fluszes  III.  480.  u. 

fr  au  legt  sich  proforma  zu  dem  zu  ver- 
brennenden toten  [vgl.  com.  zu  Täit.  är. 
VI.  1,  2;  u.  (Jatpbr.  IV.  1,  5,  9.]  III. 
484.  u. ; 4S5.  o. 

g e i s t , wo  er  nach  dem  tode  hingegangen 
994.  X.  58. 

klagfrauen  III.  496.  — klage  940.  X. 
14,  7.  pg.  417.  drsad  z.  8.  v.  11.  sih  30. 

I.  119,  4.  N.  IV.  Mh.  Bh.  IX.  29,  67.  flg. 

XI.  16,  49.  50. 

krüge  mit  apüpa  zugedeckt  etc.  als  toten- 
opfer  beim  verbrennen  III.  4S7.  in. 
sarg,  der  tote  darin  verbrannt  ? I II.  487.  m. 
schaf mutter,  schwarze,  reinigung  der  an- 
gehörigen  nach  einem  todesfalle  III. 
4S0.  m . 

schaf  schwarzes,  für  Agni  kravyät  III. 

482.  m. 

scheiterhau i'e,  der  abgebrannte,  wird 
abgelöscht  III.  487.  o. 
schollen  nach  den  weltgegenden  um  das 
grab  aufgestellt  943.  X.  18,  10 — 13. 
stein  = Yama  III.  491.  u.  — um  den 
tod  zu  verdecken  943.  X.  18,  4. 
tod  bei  der  gebürt  bestimmt  Ath.  V.  III. 

II.  S. — stricke  des  todes  »YI73  'vd~'YO 
Ath.  V.  VIII.  2,  2;  8,  10;  11  ; 16; 
XVII.  30.  boten  d.  t.  VIII.  8,  11.  eb. — 
Sprüche  dag.  eb.  VIII.  12.  VII.  53.  tod 
depreciert  707.  I.  114,  7.  — pulu-agho 
mrgah  990.  X.  86  , 22.  vikasukah  sam- 
kasukah  III.  480. 

tote  der  nicht  mer  im  hause  geduldet  III. 

483.  o.  — aufgefordert  eilig  fortzugehn 

III.  485.  m. 

geisteswagen  (schiff) , auf  dem  der  tote 
nach  dem  jenseits  komt  1000.  X.  135,  3. 
winde  sollen  den  toten  in’s  totenreich  wehen 
III.  4S2.  u.  [Aesch.  Sept.  854 — 860.] 
der  tote  kert  in  seine  alte  heimat  zurück 
X.  14,  S. 

der  tote  soll  ganz  in’s  jenseits  gehn  III. 
482.  u.  483.  o.  X.  16,  6.  769.  X.  154; 
pg.  312.  — tote  gehn  in  die  sonne  ein 
I.  86,  5.  [Trial  of  Man — Yates’  Intro- 
duction  to  Bangalee  ; Selections  pg.  1 50 : 
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Hambir  dev  gariratyäg  kariyä  tatksanät 
süryamandale  1 in  hailen]  totenfeuer  (agnih 
kravyät)  das  opfer  feuer  der  pitar  III. 
479-  u- 

tote , ihre  geister  gegen  den  feind  herauf 
beschworen  III.  531.  11. 
tote,  das  verbrennen  derselben  ein  wider- 
geboren werden  942.  X.  16,  12. 
totenreich,  fürer  dahin  Pusan  905.  X.  17, 
4.  (vgl.  'j Eq{j.£(k<;)  [Mh.  Bh.  XI.  2,  13. 
adarganam  vgl. 

vorfaren,  weibliche,  s.  pitarah. 
witwe  legt  sich  zum  toten  und  erhebt  sich 
wider  von  ihm  943.  X.  18,  8.  9.  (kalpa 
im  co.  des  Täit.  är.)  ebenso  werden  stab 
ring  amulet  hingelegt  und  wider  weg  ge- 
nomen,  u.  bogen.  (Anders  jetzt  v.  Hille- 
brandt erklärt.) 

agnih  kravyät.  agni  Yama’s  III.  479.  482.  m. 
musz  ordnungsmäszig  wider  entfernt  (ver- 
bannt) werden  III.  481.  o.  m.  — 482. 
o.  m.  soll  ergänzen,  was  vom  toten  in 
Verlust  geraten,  942.  X.  16,  6.  kravya- 
vahanah  X.  16,  11. 

agnihotrt  sein  aufsteigen  in  das  Svar  nach 
dem  tode  III.  489.  u.  kalpa  für  die  be- 
stattung  eines  solchen  945.  pg.  428 — 433. 
anugäh  s.  pitarah. 

agrumukhäh  pitarah  sieh  Manen  [Mh.  Bh. 
hidimba  bakayoh  päpa  na  tvam  agru 
pramärjanam  | kariiyasi  . . . .] 
äjya  bonen-  für  agnih  kravyät  III.  479.  m. 
482.  m. 

[udakakriyä  Mh.  Bh.  III.  157,  49.  tesäm 
adya  karisyämi  taväsrenodakakriyäm  | IX. 
27>  3-  flg-  sarkasmus.] 
ürnästukä  940.  X.  14,  7.  dem  toten  mit- 
gegeben. 

odana  gegen  tod  Ath.  V.  IV.  35. 
küdt  III.  452.  s.  feszel. 
dvipitarah  940.  X.  14.  pg.  416. 
pitarah  ihre  anugäh  940.  X.  14.  flg.  415. 
weibliche  p.  416.  (merere  mütter)  — 
ijyante  — pindah  auch  für  den  toten 
C^üdra  zu  geben  (anapatydya)  von  seiten 
des  dvijäti,  dem  er  gedient  hat. 
mrtyuh  sädhyänäm  adhiräja  Ath.  V.  IX.  10, 
24.  ‘der  vollendeten’,  dhumaketuh  Ath. 


V.  XIX.  9,  10.  daher  Yama’s  frau  Dhü- 
mornä  Mh.  Bh.? 

Yama’s  todesboten  gerufen  III.  528.  m. 
stein  III.  491 . u.  pfad  der  tod  I.  38,  5.  — 
wont  im  ‘bäume’  X.  135,  I.  — Mätali* 
u.  Brhaspati  werden  die  opfer  mit  svähä, 
den  pitar  (Kavya , Angiras , Rkvan)  mit 
svadhä  gebracht  940.  X.  14,  3;  941.  X. 
15,  3.  12.  rede  zu  dem  ankomenden 
toten  III.  483.  u. 
vastradhünanam  940.  X.  14,  7. 

Vivasvän  geleitet  die  toten  zu  Yama  und 
schützt  vor  Yama  III.  487.  o. 
sadhastha  ort  des  fromen  im  jenseits  III.  302. 

s.  ‘religion’  unter  dem  w. 
svadhä  svähä  s.  Yama. 
verker  geschlechtlicher. 

[Mh.  Bh.  III.  307,  13.  sarvän  kämayate 
yasmät  kamer  dhätog  ca  bhdvini 
tasmät  kanyeha  sugroni  svatanträ  vara- 
varnini  ||  im  gegensatz  zur  ‘strt’  na  stri 
svätantryam  arhati  ?] 

pflicht  in  der  ehe  I.  179,  2;  164,  8;  IV. 

5,  5;  X.  40,  10.  [Mh.  Bh.  XII.  34,  14.] 
beim  opfer  771.  X.  101,  12. 
im  Svarga  III.  438.  o. 
mit  einer  schiacht  verglichen  1012.  I.  179,  3. 
Pg-  573-  bd.  V.  — 236.  X.  36,  8.  N.  IV. 
V.  — Mh.  Bh.  I.  104,  26.  godharmali 
prakägamäithunam  I.  28 , 3.  apacyavah 
upacyavah;  I.  105 , 2.  äjäyä  yuvate  pa- 
tim  ...;  I.  126,  6.  yägünäm  bhojyä; 
179,  4.  dhayati;  V.  61,  3.  vi  sakthäni 
naro  yamuh  . . .;  VIII.  1 , 33;  34;  X. 
59,  io;  85,  37;  86,  6;  110,  5. — 1011. 
I.  126,  7.  spricht  die  frau,  als  antwort 
auf  str.  6 welche  eine  art  vorwurf  ent- 
hält, weshalb  die  sklavinn  ihr  vorgezogen 
wurde. 

Zügellosigkeit  X.  109.  — s.  järah  järinl 
[Mh.  Bh.  XII.  1,  21,  12;  praja[na]nam 
sveSu  däresu  60,  7.  XII.  77,  21;  110, 
4;  90,  32.  dag.  34,  27.  d.  ?]  1002.  III. 
33,  10;  686.  V.  52,  14;  822.  IX.  32, 
5;  828.  IX.  38,  4;  846.  IX.  56,  3;  883. 
IX.  93,  2;  886.  IX.  96,  23;  24;  891. 
IX.  101 , 14;  X.  40,  2.  [Mh.  Bh.  VIII. 
40,  38—41.  von  den  Madraka], 
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mit  einer  bereits  schwängern  frau  verboten 
201.  III.  55,  4.  N.  IV.  dag.  Mh.  Bh. 
XII.  341,  49.  u.  Ilg.  (DIrghatamäh). 
(küssen  nins-  zu  nas  nase?  mit  der  nase 
sich  gegenseitig  berüren  ? vgl.  äghra-). 
v i e h vedisch  grämyäli  panca  pagavah  rind 
pferd  mensch  zige  schaf;  Mh.  Bh.  fügt 
hinzu  : maultier  esel,  nicht  den  elephanten 
nicht  den  hund  nicht  das  Schwein  ! 
viehbesitz  seine  Wichtigkeit  I.  81  , 7.  494. 
II.  21.  6.  VI.  28,  5 ; 6;  I.  33 , 1;  = 
reichtum  VI.  73,  3. 
agotä  III.  6,  5. 

ktihe  immer  rein  S.  V.  I.  5,  2,  I,  6.  III. 

422.  — hornlos  gehörnt  I.  32,  15. 
kuhsegen  III.  469. 

upaparcanam  dem  vieh  gegeben  VI.  28,  8. 

kühe  ortskundig  III.  469. 

vieh  um  das  feuer  gelagert  des  abends  266. 

I.  66,  5.  com.  — V.  6,  2. 

Stall  I.  51,  3;  I.  121,  7;  V.  29,  12;  X. 
4,  2.  s.  ‘haus5. 

kühe  an  den  oren  gezeichnet  III.  469.  o. 
[Mh.  Bh.  III.  239,  4.  ramarnyesu  degesu 
ghosäh  samprati  Käurava  | s m ä r a n e 
samayah  präptah  (zälen)  vatsänäm  api 
cä'kanam  ||  240,  4.  benannt  nach  der 
färbe  Premsägar  XVI  kärt  gaurt  dhümri 
bhüri  (liechtbraun)  nili  dhäuri  (weisz)]. 
vieh  zur  tränke  getriben  VI.  29,  5.  ava- 
pänam  tlrthapräpanam  VII.  9S,  1 ; VIII. 
4,  to;  X.  106,  2.  bespringen  syand 
(syandrah ? V.  52,  3.). 
kühe  ihr  lecken  1002.  III.  33,  1:3;  gegen- 
seitig VIII.  20,  21  ; das  kalb  I.  186,  7. 
vieh  (hungert  im  winter)  und  (nimt  ab)  925. 
X.  1 6 1 , 4.  cit.  Täit.  S.  II.  6,  r.  heman 
pagavo  ’vastdanti  | . 

mästung  551.  VI.  28,  4;  VIII.  45,  16. 
Verschneidung  I.  32,  7;  33,  6;  II.  25,  3; 
X.  102,  12. 

vatsam  upadhäpavate  I.  95 , 1 . 
angebunden  um  es  von  der  kuh  zu  trennen 
VI.  24,  4;  VIII.  72,  (61,)  14.  Odyss.  K. 
410— 414. 

kuh,  die  sich  nicht  melken  läszt  III.  525.  o. 
dag.  anapasphuranti  (dugha  dhenuh  vaga 
grstih);  aridhäyäh  I.  126,  5. 


stachelstock  beim  Zugvieh  (anadvän  ustar 
vahnih)  aSträ  IV.  57,  4;  VI.  53,  9;  VI. 
58,  2;  X.  102,  8. 
verlaufen  des  viehs  I.  116,  23. 
suchen  nach  verlaufenem  vieh  I.  120,  8. 
zum  opfer  wurde  nur  die  milch  solcher 
kühe  gebraucht,  die  kälber  hatten,  deren 
milch  also  von  selbst  kam,  deren  hervor- 
bringung  nicht  durch  den  künstlichen 
process  des  fortgesetzten  melkens  bewirkt 
worden  war.  Nur  bei  dem  täglichen 
agnihotram  dürfte  davon  Umgang  genomen 
worden  sein, 
pferdesegen  III.  468.  u. 
pferdestall  hürde  VII.  3,  2.  — agvastisthan 
385.  VII.  3,  2. 

pferde  zur  schwemme  gefürt  586.  VIII.  2,  2. 
edler  abkunft  VI.  67,  4.  pütabandhuh.  — 
Sindhupferde  X.  75,  8.  [Mh.  Bh.  III. 
269,  6.  te  säindhaväir  atyanilogra 
vegäir  mahäjaväir  väjibhir  uhya- 
mänäh  | VI.  9,  16;  VII.  23,  24;  43,  2. 
V.  86,  6.  Bahlijätä  hayottamäh  I.  221,  51. 
[über  färben  der  pferde  s.  Mh.  Bh.  VII.  23.] 
mit  ‘geradem  rücken5  vitaprstha  I.  162,  7 ; 
181  , 2;  III.  35,  9;  V.  45,  10;  VIII. 
6,  42. 

schweif  hervorgehoben  I.  27 , l;  II.  4,  4. 
pferd,  dessen  schweif  gut,  gerade,  ange- 
setzt ist  vitavärah  VIII.  46,  23.  [das  auf- 
stehn des  pferdes  auf  seinen  vier  füszen 
als  das  correcte  stehn  desselben  im  f)atpbr. 
hervorgehoben ; sarvagabdaksamäh  Mb. 
Bh.  VII.' 23,  13.  — dreijärige  VII.  42,  2.] 
bespringen  udayamsta  I.  56,  1.  (IX.  77,  5.) 
zäum  durch  die  nasenlöcher  bei  reittieren 
982.  V.  61,  2. 
im  maule  gezügelt  VI.  3,  4. 
fuszfeszel  padbigaml.  162,  14;  16.  (X.  97, 16.) 
niviä  VI.  32,  4. 

gurt  757.  VII.  104,  6;  kaksyä  X.  xo,  13; 

I.  173,  6;  kaksyaprä  I.  10,  3 ; VIII.  3,  22. 
schmuck  1011.  I.  126,  4;  1005.  VII.  18, 
23;  X.  68,  11.  [achannä  jäläir  hiran- 
mayäih  Mh.  Bh.  VII.  9,  15.] 
rennpferd  I.  65,  6. 

besitz  derselben  Zeichen  groszes  reichtums 
401.  VIII.  19,  6;  422.  X.  11,  7. 
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Völker  und  Völkerverhältnisse;  völ- 
kernamen  III.  205.  u.  206.  o. 
mischvolk  am  Sindhu  III.  514.  — räjä  Sin- 
dhünäm  Mh.  Bh.  III.  264,  6. 
gegensatz  zwischen  Manavah  (als  volks- 
name  wie  so  vile  Völker  sich  selbst  als 
'menschen’  bez.)  und  Dasyavah  oder 
Aryäh  und  Däsäh  (daher  Mänaväh 
Manavah  z.  b.  X.  91,  9.  nicht  mit 
'menschen’  zu  übersetzen!)  I.  51, 

8;  9;  anuvratäh  und  apavratäh;  I.  130, 

8.  Manave  — gäsad  avratän  krsnäm  tva- 
cam ; — L 175,  3.  codayo  manuso  ra- 
tham  — dasyum  avratam  osahu  — VI. 
14,  2.  3.  manuso  vigah  — | — türvanto 
dasyum  — . V.  2,  12  ; IX.  92-  5-  [Mb.  Bh. 
V.  101  , 31.  amänusyam  samäpannän 
däsakarmany  - avasthitän  | zu  VI.  4,11. 
erklärt  Ntlak.  Manavah  mit  träivar-  j 
nikah].  — Manuh  — Aryah;  VI.  57,  1 
10;  Däsa  Dasyu  erklärt  III.  208.  211.  m.  j 
XII.  133,  18. 

Asurah  [=  Däsah  = Dasvuh  langhaarig ; 
vrsagiprah  VII.  99,  4.  starkkiefrig  San- 
thaltypus ; anah  uccägulphah  Mh.  Bh.] 
schwarz  III.  524;  210.  m.  u.;  VI.  47,  2. 
[Mh.  Bh.  III.  185,  34.  tasmätte  ’ham 
pradäsyämi  vividham  vasu  bhurica  | dä- 
sisahasram  gyämänäm  suvasträpäm 
alamkrtam  ||  der  gatte  Aryah  XII.  357,  8.] 
ihr  sprechen  mrdhraväcah  V.  29,  10  (?  auch 
von  den  Püru  VII.  18,  13;  den  Pani 

6,  3.)  — balbuthah  beiwort?  III.  163. 
zuversichtlich  VI.  23 , 2.  — reich  dhani 
I-  33.  4- 

Däsa  Völker  des  Ostens  VIII.  5,  31;  V.  2, 

1.  — das  gebirge  ihr  schütz  VIII.  59, 
(70,)  11. 

Dasyu  kämpfe  mit  ihnen  III.  208.  m.  u. 
Mh.  Bh.  V.  23 , 20.  — bund  schwarzer 
Völker  Väl.  7 , 5.  besigt.  — von  den 
göttern  befeindet  III.  209.  u.  (von  Indra 
beschützt  III.  209.  u.)  — Däsa,  ihre 
götter  III.  21 1.  m.  — Däsa  sklave  III. 
210.  o.  21 1.  u.  — schmähwort  III.  209. 
o.  m.  — in  übertragenem  sinne  III. 
208.  m.  u.  — auf  dämonische  wesen  an- 
gewandt III.  210.  m. 


Pani  charakterisiert  III.  213.  m.  — die  an- 
wendung  des  Wortes  III.  214.  u.  — = 
Dasyu  III.  214.  m.  — pantnäm  nidhayah 
992.  X.  108,  2;  7;  8.  — zum  weinen 
gebracht  971.  X.  67,  6. 

(Judra  vertrit  den  Däsa  im  Ath.  V.  III. 
212.  o.  — £udra  Das!  wie  beim  opfer 
tätig  [T.  S.  I.  2,  10.  VII.  5,  10.  Mh.  Bh. 
V.  6,  15.]  III.  212.  m. 

Arya  weisz  s.  III.  214.  u.  unter  'haut- 
farbe’.  — worterklärung  III.  207.  u.; 
208.  — Arya  und  Däsa  III.  117.  m. ; 

110.  m. ; 149.  o.  ; 207;  VI.  25,  2;  X. 
102,  3.  — berühmte  feinde  der  Arya  III. 
125.  o.  — Indra  und  die  Arya  990.  X. 
86,  19;  VI.  18,  3.  (IV.  30,  18.) — sym- 
bolischer kampf,  svarsätih  III.  231.  u. 
sonne  durch  ein  weiszes  feil  dargestellt 
ebendas.;  [T.  M.  Br.  V.  5,  15;  16.]  — 
Arya  ihre  allmähliche  Verbreitung  X.  65, 

I I.  227.  — haben  andere  vertriben  205. 

V.  41,  14;  387.  VII.  5,  3.  — fluszlinien 
gewonnen  I.  131,  5.  — besitzer  der  erde 
960.  IV.  26 , 2.  — königreiche  rästryä 

VI.  4 , 5.  grosztaten  der  Arva  sieh  'hi- 
storische daten’. 

paiiea  krstayah  (janäh)  fünfvölker  III.  107.  u. ; 
1 67.  u. ; 16S.  o. ; 169.0.;  III.  204.  ra.  u. ; 
205;  441.  anschlieszend  daran  paiiea 
bhumä  VII.  69 , 2.  so  wie  Agnih  sapta- 
mänusah  VIII.  39,  8.  sich  auf  die  siben 
fliisze  bezieht  (vigvesu  sindhusu  gritah)  — 
paiiea  jätä  VI.  61,  12. 

Anavah  III.  169.  ro.  an  der  Paruün!  III. 
175.  o.  haben  Indra’s  wagen  gefertigt 
532.  V.  31,  4.  S.  V.  I.  5,  2,  1,  2.  III. 
422-  — Arä(täh  III.  245.  m.  — Alinäh 

111.  173.  — Aiigäh  III.  51 1.  o.  — 
Anaväh  III.  163.  o.  160.  o.  154.  u.  ihre 
könige  III.  169.  m. 

Uglnaräh  X.  59,  10.  [Mh.  Bh.  II,  20,  (21,) 
802.  (Jüdräyäm  Gäutamo  yaträ  mahätmä 
samgitavratah  | Augtnaryähi  ajanayat  Kä- 
ksivädyän  sutän  munih  ||  ].  — Oganäh 
(t  ganäh)  III.  166.  — Kiräta  - mädchen 

III.  5P3.  m.  — Klkatäh  III.  1 5 3.  — 
Kuravah  III.  205.  u.  (Kuruhgah  Käura- 
yänah  Kurngravanah  Käuramah  Käura- 
vyah)  — III.  160.  — Krivih  wie  er- 
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wähnt  III.  106.  m.  120.  m.  152;  153;  I 
205.  u. ; von  Indra  geschlagen  490.  II. 
17,  6;  495.  II.  22,  2. — Gandhärih  III. 
511.  o.  — Gurigavah  III.  165.  — Ceda- 
yah  III.  160.  ihr  könig.  — Turvagä  Ya- 
davah  III.  104.  u.  129.  o. ; 169;  ihr 
könig  III.  170.  171.  ni.  u.  — gerettet 
ausz  einer  hochflut  III.  170.  m. — nider- 
lagen  derselben  III.  170.  u.  — nicht  er- 
wähnt wo  III.  172.  u.  — Trtsavah  III. 
172.  m.  u.  weisz  VII.  83,  S.  — Druh- 
vavah  ihr  könig  III.  16S.  o. ; 12S.  m. — 
Nahusati  III.  166.  — ihre  frömmigkeit 
und  ihre  taten  III.  206;  reitcr  VIII.  6, 
24;  angefeindet  III.  420.  [S.  V.  I.  2,  2, 

5,  6.]  III.  112.  nt.;  127.  m.  wie  erwähnt; 
128.  m.;  131.  u. ; Indra  des  N.  133.  m. ; 
147.  o. ; u.;  — Nigutah  III.  164.  — 934. 
X.  12S,  6;  887.  IX.  97,  53;  54.  — Pak- 
thäh  III.  161.  173.  — Pahcäläh  II!. 
205. — Pargavalt  III.  196;  160;  166. — 
Päragavya  5S9.  VIII.  6,  46.  — Päräva- 
täh  III.  162;  197.  Paryetai  [Mh.  Bh.  VII. 
20,  23.  (Dhrstadyuirma)  VI.  54,  98 : pd- 
rävatäcvah  markatatindukasamäna  var- 
nah | 85 , 33.  Sindhuräjasva]  — Püravah 
III.  128.  m.;  131.  u. ; 133.  o. ; an  der 
Sarasvati  III.  175.  o. ; u.  feindlich  den 
Bharatäh  III.  1 73-  u.;  gebet  gegen  die 
Puru  I.  129;  5.  — Püru  in  bedrängnis 
X.  4,  1.  ab;  ihre  niderlagen  und  ihre 
sige  III.  174.  u.  175.  — wo  nicht  er- 
wähnt III.  174.  u.  nicht  genannt  bei  dem 
zuge  an  die  Parulnl  III.  173.  u.  — er- 
halten das  Übergewicht  III.  175.  111.  — 
Prthavah  III.  196.  - Bahlikäh  III.  5 10..  m. 
[Mh.  Bh.  II.  26,  1030.  Bdhlikän  duräsa- 
dän  | V.  S6,  6.  Bählijätä  hayottamäh  || 
V.  39  . 79-  anäntnäyamald  vedä  brähnta- 
nasyävratam  malam  malam  p r th  i - 
vyä  bählikäh  purusasyänrtam  ma- 
lam ||] — Bharatäh  (Trtsavah)  III.  172.  m.; 
175.  u.  — weisz  III.  214.  — ihr  feuer- 
dienst III.  124.  u. ; 175.  u.  — reiter  III. 

1 7 1 . o.;  176.  o.  1003.  III.  53,  24;  V. 
54,  14;  VI.  16,  4;  46,  13.  — zug  über 
die  Vipät  u.  (Jutudrl  III.  175.  u.  wie 
erwähnt  III.  127.  o. ; m.  — Bhalänasah 
III.  173.  — Magadbäh  III.  51 1.  o.  — 


Mahävrsäh  III.  510.  m. ; u.  — Mähtnäh 
III.  165.  — Yädaväh  ihr  könig  III. 
161,  o. ; 170.  m.  — Rugamäh  III.  160; 
154:  163.  — Varcinah  III.  158.  o.  — 
Varagilchäh  HI.  157;  158;  153.  — Vi- 
Sänakäh  III-  509.  u.  — ViSäninah  III. 
173.  — Vrclvantah  1004.  VI.  27,  5.  III. 
153-  — Vetasavah  III.  156;  148.  — 
^andikäh  III.  120.  u. ; 153.  — Qändäh 
III.  153.  — (Jimyavah  III.  113.  m.  — 
Qiväh  III.  173.  — Sanakäh  III.  147.  — 
Srhjayäh  III.  153;  158;  1004.  VI.  27. 

Ath.  V.  V.  19.  wie  erwähnt  III.  124.  m. 
Särnjaya  III.  158.  o. 

waffen  s.  Räjendraläla  Mitra  Indo-Aryans 
I.  295.  flg. 

[waffentragen  im  frieden  ungewönlich  Mh. 
Bh.  IV.  5 , 10.  kväyudhäni  samäsajya 
praveksyämah  puram  vayam  | säyu- 
d h ä g c a praveksyämo  vayam  täta  puram 
yadi  | samudvegam  janasyäsya  karisy- 
ämo  na  samgayah  ||  ]. 

Schutzwaffen  waren  panzer  varma  syutam 
(segen  Ath.  V.  XIX.  20.).  heim  X.  7S, 
3.  der  schild. 

Unter  den  waffen  (s.  unter  ‘waffen’)  spilen 
der  speer  gaktih  rstih  I.  169,  3.  coli,  me- 
dha  I.  88,  3.  (einlegen  der  lanzen  pra- 
vatä  rstayah  I.  166,  4.)  das  schwert  asih 
väcih  ciml  krtih  krpänah , die  Streitaxt 
paracuh , keule  ghanah  vadhar  - , (mit 
scharfen  steinen  besetzt  Mh.  Bh.  III.  160, 
65.)  pinäka  Ath.  V.  I.  27,  2.  eine  unter- 
geordnete rolle.  Der  vajra  als  mythische 
waffe,  wol  damals  schon  veraltet  (äyasah 
gatacrih  sahasrabhrstih  bhrstimän  etc. 
Der  speer  wird  bei  den  Marut  am  häu- 
figsten zur  Schilderung  ihres  ansturmes 
erwähnt. 

Schwertkampf  kärpänam  ist  einmal 
X.  22,  10.  erwähnt , wol  nur  specialisie- 
rend  für  ‘kampf’  überhaupt,  vgl.  Mh. 
Bh.  VI.  1 16,  20.  21.  VII.  14,  56.  flg. — 70. 

Häufig  wird  die  fangschnur  prasitih 
genannt,  auch  in  späterer  zeit  päcah  Mh. 
Bh.  VI.  1 15,  40.  pägagakty  rsti  sarighäih  ... 
VII.  9,  25.  pragrahah  bandhana  rajjuh 
Nil.  V.  155,  4.  [sänüpägatasya , gale 
praksepärtham  Nilak.  der  wol  an  die 
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phänsigar  seiner  zeit  dachte],  V.  19,  3. 
im  heere  Yuyudhäna’s  des  königs  der 
Sätvata  (Hind.  rassi  kä  phandä ; phansri) 
vgl.  auch  ayojäla  etc.  Ath.  V.  XIX.  66,  I ; 
bekannt  auch  den  alten  Eraniern.  Oft 
wird  die  weitgreifende , grosze  strecken 
überspringende  Wirkung  des  feuers  mit 
einer  fangschnur  verglichen:  VI.  6,  5. 
Mh.  Bh.  VIII.  84,  2.  heiszen  söhne  Dhrt- 
arästra’s  Nisangl  Kavaci  Pägi  Danda- 
dharah  Dhanudharah  etc.  bhugundi  Mh. 
Bh.  I.  227,  25. 

Schleudersteine  werden  erwähnt,  (aber 
keine  Schleuder)  I.  54,  4;  85  , 5 ; 172, 
2;  II.  30,  4;  IV.  22,  1;  VI.  6,  5.  meist 
auf  das  blitzgeschosz  übertragen. 

Auf  das  schleudern  von  wurfsteinen  bezieht 
sich  wol  pravepant  V.  34,  8.  und  präve- 
päh  X.  34,  1.  (die  ausz  dem  becher  ge- 
worfenen würfel) ; demnach  hiesz  die 
Schleuder  villeicht  pravepah.  Wie  in  der 
spätem  zeit  war  die  hauptwaffe  der  Inder 
der  bogen;  daher  die  helden  gerate 
samgräme  garatalpagatdh  Mh.  Bh.  V. 
127,  16.  worausz  dann  die  abgeschmackte 
geschichte  von  Bhisma’s  tode.  VII.  32, 

18,  18.  19;  VI.  13,  4;  (48,  13.)  Die 
reiche  terminologie  für  ‘pfeil5  läszt  ver- 
muten , dasz  die  form  desselben  schon 
damals  ser  manichfaltig  war,  wiewol  wir 
nichts  auszdrückliches  darüber  finden. 
Manche  diser  termini  dürften  den  kurzen 
w u r fsp  e e r bezeichnen.  Daher  güro  ästä 
I.  70,  11  ; 8,  4;  IV.  36,  6;  VI.  64,  3. 
einfach  astä  = gürah  virah  I-  64,  10; 
IV.  31,  13;  VI.  20,  9;  dhanväsah-  I. 
127,  3.  [unerlaubte  beschaffenheit  der 
pfeile  Mh.  Bh.  VII.  189,  1 1 — 13.]  auch 
im  mittelalter  waren  die  pfeile  nicht  mit 
Widerhaken  versehn;  Schilderungen  in  den 
Maruthymnen. 

held  der  gepanzerte  gewaffnete  mit  einer 
Wetterwolke  verglichen  VI.  75,  1.  jimü- 
tasyeva  bhavati  pratikam  [Mh.  Bh.  V. 
169,  26.]  j im ü t a iva  gharmänte  mahä- 
vätasamiritah  | samäyuktas  tu  Käunteyo 
Vasudevasahäyavän  ||  VIII.  63  , 36 ; VI. 

1 9 , 31.  (jimütäh  parvata  iti  Medini)  be- 

waffnung  und  auszrüstung  V.  57 , 2 ; 


[danganam]  V.  53,  4;  54,  11;  VI.  75. 
[Mh.  Bh.  VII.  2,  23.  flg.]  — ablegen 
der  rüstung  146.  VI.  55,  5.  — panzer 
varma  syütam  I.  31,  15;  varma  sivyadh- 
vam  X.  101,  8;  khadga-kansyam  varma 

— [loham  kavacam  Mh.  Bh.  VI.  46,  30. 
sarvatahglistam  VII.  127,  18.] 

yutsu  parijarbhuranah  I.  140,  10.  segen 
Ath.  V.  XIX.  20.  (anlegen  äbadhnäti 
jemandem)  Mh.  Bh.  VIS»  94,  35.  u.  flg. 
(bildl.  das  brahma  ein  innerer  panzer  — 
unter  dem  eigentlichen  — VI.  75,  19.  u. 
öfter  Ath.  V.  V.  8,  6.)  — [kanthatränam 
Mh.  Bh.  VII.  127,  19.  halsberge.] 

der  gepanzerte  varmt  varmanvän  — var- 
manvä  gimlvän  yodhah  X.  78 , 3.  [var- 
mitah  Mh.  Bh.]  — ansatram  Schulter- 
stücke IV.  34,  9;  VIII.  17.  4.  — carma 
Schild  59.  VIII.  5,  38.  com.  [Mh.  Bh. 
V.  181  , 11.  tägcäpyugräg  carmanä 

värayitvä  | (auch  garävaram)  — schild- 
träger  carmin-  III.  27,  1019.  carminäm 
uttamam  rane  | Nakulam  — (khadgacar- 
madharänäm  ||)  VI.  54,  27.  (71,  30.) 
1 1 6,  19.  — carma  — ärSabham — (auch 
blosz  ärSabham  VI.  87,  30.)  ßoti'rj',  nak- 
saträir  ardhacandräigca  gätakumbhama 
yaigcitam  und  geradezu  gatacandram  Mh. 
Bh.  VII.  97  , 29.]  — gipräh  die  stücke, 
welche  den  heim  zusammen  setzen  70. 
VIII.  7,  25.  gipräh  girsan  hiranyayih  | 
V.  34,  11.  gipräh  glrsasu  vitatä  hir°; 
helinträger  giprin  VI.  44,  14.  Indro  virah 
g°;  VIII.  32,  24;  I.  30,  11.  giprinlnäm 
sakhinäm ; [girastränam  Mh.  Bh.  IX.  32, 
64.]  — hastaghnah  VI.  75,  14.  — Waffen 
vergiftet  1022.  VI.  75,  15.  — alätrna 
ulka  feuergeschosz  Mh.  Bh.  aläta?  lat. 
aläturn  ? — adrih  aganih  agan  agmä 
schleuderstein  VI.  6,  5;  I.  54,  4;  meist 
auf  den  blitz  übertragen.  — agrih  die 
schärfe.  — asanä  garyä  I.  148,  4;  krgä- 
nor  a°  I.  155,  2.  — asifi  (I.  162,  20;) 
X.  79,  6;  89,  8;  86,  18.  mer  ‘meszer’. 

— astä  (astar)  ‘krieger’  überhaupt.  — 
ärtni  X.  166,  3;  VI.  75,  4.  — iSuh 
(i5avya)  vergiftete  III.  512.  o.  (gegcns. 
guddhä  isavah  Mh.  Bh.  III.  36,  1455; 
50,  1958.  viSaliptäh)  — iüudhih  I.  33,  3; 
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VI.  75>  5;  x-  95.  3-  — r§t»b  I.  64,  4 
— krtih  I.  168,  3.  — krpänah  (kärpä- 
nam  schwcrtkampf)  X.  22,  10.  [Mh.  Bh. 
XII.  166.]  — klipanuh  IV.  58,  6.  — 
[Khadga  Khajaka  Aeschylos  Perser  Krjy- 
1 faJitTTjs  ‘des  gesetz  das  schwert’]. 
godhä  saite  (VIII.  5S,  9.  X.  28,  10;  II.) 
ghanabl.  33-  4;  36.  16;  63,  5;  IX.  97,  96. 
cakram  VIII.  85,  9.  — cakri  452.  I.  30, 
14.  wagen,  u.  15. 

jyä  IV,  17,  3;  VI.  75,  3;  14;  X.  51,  6; 
1 33 , 16;  166,  3.  [ßi6(  vgl.  MähäräStri 
23,  34.  (Jac.)  nijjivam  kayam  tassa  cä- 
vam  = nirjyam  krtam  tasyacapam.] 
tlidyub  VI.  46,  11. 
drughanah?  X.  106,  9. 
dhanuh  dhanvan. 

dhärä  schneide  (p(itä  Mh.  Bh.  oft  vimala  nicht 
rostig)  (niSahgah)  nisangin  III.  30,  15; 
V.  57,  2;  X.  106,  3.  [Mh.  Bh.  upäsart- 
gah  VII.  2,  24.  16  an  der  zal  Karna], 
pavih  paviram. 

prasitih  VI.  6,  5.  [Mh.  Bh.  IV.  6,  1 1.  pägam 
dhanur  mahäcakram  vividhänyäyudhäni 
yä  | R&jendraläla  Mitra  Indo-Aryans  1. 313.] 
bäpah  VI.  75,  17. 
bundah  VIII.  66,  11  ; 6;  45,  4. 
inedhah  I.  88,  3. 
pnenih  978.  X.  27,  11. 
vadhah  I.  32,  9;  174,  8;  II.  19,  7. 
vägt. 

vigikhäh  VI.  75,  17.  [Mh.  Bh.  IV.  58,  23. 
evam  pravavrte  yuddham  bhäradväja  kiri- 
tinoh  [ samam  vimuncatoh  sankhye  vici- 
khän  dlptatejasah  ||  62,  12.  vicikonmathi- 
täir  gäträir  ....  | V.  181  , 13.  tatah 
crenyah  calabhänam  ivogräh  samäpetur 
vigikhänäm  pradiptäh  ||], 

[visäna]  viläninah  VII.  18,  7. 

Saktih  X.  134,  6;  II.  39,  7. 
carah  Ath.  V.  I.  2,  2.  caruh  caravyä  carya 
caryä  X.  87,  13;  [väitastikänäma  garä 
äsannayodhinah  VII.  19 1 , 42.  — XII. 
105,  11.  dolch?] 
caryahä  VI.  16,  39;  IX.  70,  5. 

5imt  96.  I.  151,  1.  gimtvän  s.  unter  ‘be- 
deutung’ ; X.  8,  2. 
samis-  Val.  2,  2. 
säyakam  II.  33,  10. 
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senä. 

sraktih  (bhrstih)  schneide  kante  VIII.  65,  1 2 
sich  rüsten  güro  na  yutsu  tanuam  parivyata 
II.  17,  2. 

Streitwagen  mit  meszern  an  den  felgen  I. 
166,  10. 

hastaghna  [Mh.  Bh.  VI.  16,  14.  talabaddhäh 
kalapinah  | com.  talam  jyäghatatränam 
kaläpinah  tünävantah], 
wagen  für  frauen  III.  525.  u.  für  vorneme 
365.  V.  27,  1. 

wagen  der  Maghavan  Indra’ s vajra  570.  VI. 
47,  27;  28.  — schutzgott  26.  I.  112, 
21.  com.  — wagen  und  seine  teile  III. 
53,  17 — 20;  VI.  47,  26 — 28.  — wagen 
mittels  riemen  zusammengebunden  VI. 
47-  26;  VIII.  48,  s;  X.  53,  7.  — be- 
festigung  der  speichen  VIII.  66 , 3.  — 
rathah  cakata  gakati  anah  cakrtli  (xvx- 
).tvs)  s.  bed.  syandanam  — [agva-jajant 
V.  62,  7;  VI.  75,  13. — adhlväsam  vä- 
sah  I.  162,  16.  — abhtguh  VI.  75,  6; 
V.  44,  4.  (sarvagäsah) ; susamskrtäh  I. 
38,  12.  — asträ  goopagä  VI.  53,  9.  — 
kaksyä  ein  gurt , der  beide  pferde  ver- 
band VII.  104,  6;  X.  101,  10;  dual  I. 
173,  6.  — kagä  I.  37 , 3 ; V.  83,  3.  — 
codah  V.  61  , 3.  sporn  — baddhah  an 
drei  stellen  IV.  40,  4;  I.  163,  4.  drei- 
mal drei  (vgl.  162,  8.).  — raganä  I. 
162,  8.  gtrsanyä;  163,  2;  5;  IX.  87,  1 ; 
X.  18,  14;  53,  7.  geschmückt;  79,  7. 
ragman-ragmih  VI.  75,  6;  [Mh.  Bh.  VII. 
23,  27.  yantuh  presyakarah  (agväh)]  IV.  22, 
8;  V.  33,  3 ; VI.  29,  3;  I.  144.  3-  sä- 
rathih.  — väsah  s.  adhlväsam  — syüma 
— zügel  • oder  sträng  I.  122,  15;  16; 
113,  17;  IV.  1,  4;  VI.  36,  2;  VII.  71, 
3.  — Krgänuh  u.  Däsanuh  s.  26.  I.  112, 
21.  comm.  Ilias  XXIII.  335.  flg.  — in 
der  nase  V.  61,  2;  982,  1.  — niyut  ge- 
spann  IV.  31  , 4.  sonst  nur  von  göttern 
oder  in  übertragenem  sinne.  — pferde 
drei  am  wagen  [Brahman’s  Mh.  Bh.  XI. 
7,  23.]  — caturyuga  -yuj-  sadagva  I.  1 16  4. 
I.  47,  8.  com.;  X.  33,  5.  zwei  gewönlich; 
auch  arvant  pferd  überhaupt  (neben  gä- 
vah,  ohne  dasz  dabei  die  Vorstellung  von 
seiner  kraft  — V.  85  , 2.  — oder  seiner 
15 
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Schnelligkeit  — V.  6,  i.  2.  ägavah,  raghu- 
druvah — aufgehört  hat)  I.  93,  12;  118, 
2;  V.  54,  s;  VI.  39,  5 ; VII.  35,  12; 
IX.  64,  3;  11,  3.  — für  den  krieg  I. 
27 , 9;  64,  13;  73,  9;  II.  33,  1 ; VI. 
46,  13;  VII.  40,  6;  90,  6;  VIII.  2,  36; 
19,  10;  60,  12;  81,  ii.  oft  schwer  vom 
rennpferde  zu  unterscheiden.  — rennpferd 
I.  63,  5;  IV.  15,  6;  VI.  46,  1;  (45,  12; 
60,  12;)  VII.  90,  7;  93,  3;  VIII.  19, 
6;  IX.  79,  2;  IX.  66,  10;  X.  74,  1. 
u.  s.  w.  — Wagenpferd  I.  m,  3;  112, 
22;  IV.  31,  4;  39,  2;  V.  36,  2;  VIII. 
25,  24;  47,  11.  u.  s.  w.  — reitpferd  V. 
54,  15.  [reiter  — agvin  — schon  Ath. 
V.  XI.  10,  24.  auszdrücklich  sädinah 
(russ.  vüsadinik)  ye  rathirä  ye  arathä  asä- 
dä  ye  casädinah  |],  reiter  VI.  36,  2.  ist 
syumagrbh  - der  reiter,  der  die  zügel 
hält,  wärend  neben  dem  rathih  der 
särathih  der  lenker  ist  I.  144,  3;  IV. 
7,  11.  äQUin  na  vajayate  hinve  arvä;  X. 
74,  1 ; X.  40,  5. 

atyala  für  den  krieg  I.  130,  6;  IX.  87,  5. 
u.  s.  w.  — rennpferd  I.  65 , 6.  (V.  26, 
6.);  III.  32,  6;  VI.  32 , 6 ; V.  30,  14. 
ajyamänah;  IX.  43,  5,  väjasrl ; 86,  3; 
96,  20;  97,  20;  13,  6;  u.  s.  w.  — 
wagenpferd  rathyah  II.  4,  4;  I.  177,  2; 

111.  38,  1;  V.  31,  9;  VII.  24,  5;  IX. 
81,  2.  vo|hä. — atyo  hastayatah  wol  das 
reitpferd , das  vil  unmittelbarer  in  der 
liand  des  reiters  ist  X.  76,  2.  — merfach 
mit  agvah  väji  saptih. 

agvah  äuszerst  häufig  sowol  in  der  bedeu- 
tung  pferd  allgemein  (II.  12,  7;  IV.  57, 
1;  VI.  45,  26;  46,  2;  VII.  18,  1;  2. 
54,  2;  3,  2;  VIII.  14,  3;  67,  2;  IX. 
9,  9 ; u.  s.  w.  — auf  kriegs  und  raub- 
zug  I.  36,  8;  IX.  96,  11 ; X.  6,  6; 
149,  4.  u.  s.  w.  — als  rennpferd  V.  54, 
10;  VI.  24,  6;  75,  7;  VII.  7,  1 ; X. 
143,  1;  2;  188,  1;  u.s.w. — als  wagen- 
pferd I.  38,  12;  88,  2;  IV.  14,  4;  45, 
2;  I.  148.  3=  VI.  47,  9 i 59 M VII. 
41,  6;  104,  6;.  VIII.  92,  7;  IX.  89,  4; 

112,  4;  X.  44,  7.  107,  11.  u.  unzälige- 
male  von  den  gedachten  pferden  der 
götter.  — agvin  der  reiter  II.  27,  16; 


VIII.  4,  9.  (mit  rathi);  I.  53,  4;  VII. 

1 , 12. 

vahnih  als  wagenpferd  I.  14,  6;  II.  24, 
13;  VII.  73,  4;  X.  101,  10.  meist  von 
den  pferden  der  götter. 
väji  gewönlich  mit  atvah  arvä  agvah  saptih 
verbunden. 

vyatih  IV.  32,  17;  VIII.  58,  13.  Wagen- 
pferde (aphänayat)  saptih  wagenpferd  I . 
47,  8;  II.  31,  7;  VIII.  33,  18;  46,  7; 

IX.  21,  4;  X.  60,  6.  etc.  rennpferd 

VII.  43,  2;  IX.  65,  26;  70,  10;  wol 
nur  am  wagen , da  saptih  wol  das  mit 
einem  andern  verbunden  angespannte  pferd 
bezeichnet. 

prastih:  I.  39,  6;  VIII.  7,  28.  von  den 
Marut;  I.  100,  17;  VI.  47,  24. 
hayah  V.  46,  1.  hayo  na  vidvän  ayuji  sva- 
yam  dhuri  VII.  74,  4;  IX.  107,  25.  — 
es  ist  nicht  klar,  ob  die  pferde  bei  Wett- 
rennen immer  an  einen  wagen  gespannt 
waren , oder  ob  sie  nicht  auch  geritten 
wurden,  oder  nicht  auch  frei  liefen.  Der 
bei  arvant  u.  s.  häufig  erscheinende  sin- 
gulär nötigt  wenigstens  zur  Vermutung, 
dasz  man  auch  in  einspännigen  wagen 
wett  für  (sthüri). 

Stuten  werden  merfach  erwähnt  III.  6,  8; 

V.  53,  7;  VII.  87,  1 ; X.  95,  8;  97,  3. 
häufiger,  was  wunder  nimt,  hengste 
vrsanah  (allerdings  meist  von  göttlichen 
pferden)  I.  118,  9;  VIII.  23,  II ; X. 
61,  8. — pütabandhu  VI.  67,  4.  äjäneyah 
Mh.  Bh.  VII.  104,  8. 

strigeln  (IX.  32,  3;  43,  1;  97,  3;  u.  oft) 
begieszen  IX.  108 , 7.  etc.  — pferd 

rettet  im  krieg  I.  116,  6;  IV.  11,  4.  — 
die  grundlage  der  kraft,  des  reichtums 
I.  92,  7;  8;  121,  14. 
wagenkämpfer  rathi'n-  rathirah  rathih  (meist 
von  göttern  oder  vom  wagenfarer  über- 
haupt) I.  84,  6;  IV.  16,  21;  VI.  47,  31; 

VIII.  45,  7;  50,  12.  sthätar-ästhätar- 

VI.  47,  26.  — 478.  I.  173,  4.  — volhä 
VI.  64,  3;  I.  144,  3?  — särathih  der 
lenker  I.  130,  6;  144,  3;  II.  19,  6;  VI. 
20,  5;  57,  6;  64,  3;  75,  6;  X.  102.  6. 
[Mh.  Bh.  VIII.  41,  6—9.  rathasyäsya 
kutumbl  nennt  sich  (Jalya]  — akSah  ak^na 


(akSnayä)  ; schmieren  der  a.  VIII.  20,  8.  s. 
kham.  — anka  nyanka  642.-X.  73,  2.  — 
Anib.I.  63,  3;  35,  6;  V.  43 , 8.  — iSä 

III.  53,  17;  VIII.  5,  29.  ekesah  (rathah) 
X.  135,  3.  — upadhib  II.  39,  4 — 
kljab  VIII.  55,  3.  — kocah  I.  87,  2. 
(Mh.  Bh.  auch  bhdndah  z.  b.  VII.  29, 
50.)  kogayi  s.  ‘Bedeutung1.  — kham  (in 
sukha)  X.  156,  3;  VIII.  66,  3;  80,  7. — 
sukhah  aküjanäkSah  Mh.  Bh.  VIII.  68, 
25.  — gartah  VI.  20,  9.  ags.  cärt.  ? — 
cakram  — chadih  X.  85  , 10.  — dhur- 

— nabhyam?  I.  164,  48.  — näbhih  — 
nemih  — paksah  Seite  r°  prthupo  — pa- 
vilj  pavisu  kSurd  adhi  681.  I.  166,  10. — 
päjah  teil  des  wagens  ; bauch  des  Wagens  ? 
rathah  prthupdjdh  IV.  16,  5.  — pdta- 
lyäm  dual  pdtalye  III.  53,  17.  — pra- 
tidhih.  — pradhih  II.  39,  4;  I.  164,  48; 

IV.  30,  15;  X.  102,  7;  138,  6.  — pra- 
stib  I.  39,  6;  100,  17;  VI.  47,  24;  VIII. 

7,  28;  25.  I.  47,  8.  N.  IV;  N.  V.  — 
prdsevdu  284.  I.  141  , 8.  — yugam  — 
yoktram  III.  33,  13;  V.  33,  2.  — ratho 
rukmi  I.  66,  3.  — rathavähanam  VI.  75, 

8.  — rabhib  VIII.  5 , 29.  — vandhur- 
vandhurani  VI.  47,  9;  I.  34,  9;  64,  9; 
139,  4;  III.  14,  3;  43,  t ; X.  1 19 , 5. 
astavandhura  X.  53,  7.  — varaträ  IV.  , 
57,  4;  X.  60,  S;  102,  8;  101 , 5.  — 
vahyam  VII.  55,  S;  Ath.  V.  IV.  20,  3. 

— vänt  1.  1 19 , 5.  — vyatih  I.  155,  6. 

— gankub  I.  164,  48.  — gamyä  III.  33, 
13;  X.  31,  10.  — samvananam  I.  19, 
12.  s.  ‘bedeutung’.  — sthüri  VI.  15,  19. 
und  N.  V. 

wansinn  III.  512.  wransinnige  gebunden 
eb.  u.  wansinn  durch  raksas , die  Ap- 
saras,  die  götter  III.  513.  o.  1013.  VIII. 
75.  (86,)  2. 

waszer  blbhatsuvah  £atpbr.  I.  1 , 3,  5. 
vgl.  Nrjooos  u.  'O^oXcu  bei  Pausanias.  — 
179-  VII.  47,  3. 

heilkräftig  III.  507.  — 923.  VII.  50,  4; 
919.  X.  137,  6.  — ihr  inhalt  43.  IV.  45, 

4.  Täit.  br. 

heiliges  waszer  III.  51 1. 

mahl  Mitrasya  Varunasya  dhdsih  904.  X. 


dpo  bhüyiSthdh  988.  I.  161,  9. 

von  den  göttern  zurückgehalten  1015.  X. 

98,  6. 

bei  der  sonne  I.  23.  17;  99.  V.  62,  2. 
DhiSandh  106.  V.  69,  2.  (T.  S.). 
ihre  Wirkung  auf  die  Vegetation  437.  X. 
142,  7 ; 8. 

weide  und  waszer  hauptsache  II.  27,  13. 
weltalter  yugäni  III.  149,  u.  . . . vier 
III.  298.  o.  drei  1026.  X.  97,  1;  248. 
VIII.  101,  14.  Mh.  Bh.  III.  149. 
Weltanschauung, 
aksaram  mahat  s.  Süryah. 

Agni  überall  wonend  III.  325.  u.  — seine 
svadhd  ausz  den  waszern  I.  144,  2. 
addhä  III.  296.  m. ; V.  pg.  476.  o. 
addhdtayab  höher  als  die  brähmana  906.  X. 
85,  16.  der  addhdtih  siht  den  rauch  ausz 
Agni's  munde  aufsteigen  Ath.  V.  VI. 
76,  2.  Dise  bildung  ligt  der  griech.  auf 
(-tjT-rjs  (- T]TS-t]g ) zu  gründe, 
antariksam. 

annam  s.  unter  ‘purusah’.  — I.  187.  com. 
avasthäh  abhi  — prajäyante  pra  vavrer 
vavrigciket  V.  19,  I.  nur  vergängliche 
formen  u.  zustände  werden  wargenomen. 
asat  darausz  die  götter  entstanden  Ath.  V. 

X.  7,  25.  III.  401.  m.  (X.  129,  1.). 
asat  und  sat  im  Skambha  Ath.  V.  X.  7, 
10.  III.  400.  u. 

atman  III.  397.  u. ; 951.  I.  164,  20.  frage 
nach  demselben  I.  164,  37. 
äpah  I.  164,  46.  — apäm  retänsi  jinvati 
[Agnih]  VIII.  44,  16. 
uttänapad  X.  72,  3 ; 4. 
rtam  954.  X.  190,  1. 
ekam  das  ungeborne  I.  164,  6. 
allgestaltig  geworden  III.  395.  u. 
äikyam  der  gottheit  I.  164,  46. 

Agni’s  Sürya’s  der  Usas  Väl.  10,  1 ; 2. 

[Mh.  Bh.  III.  134,  8.  eka  evägnir  bahu- 
dhä  samidhyate  ekah  Süryah  sarvamidain 
vibhäti  I eko  viro  devaräjo  ’rihantä  Ya- 
mah  pitrinäm  igvaragcäika  eva.  || 
karma  III.  403.  o. 

kavih  vigvärüpäni  pratimuncate  kavib  V. 
81,  2. 

kavayah  946.  X.  129.  4. 
kämah  Mh.  Bh.  XII.  167,  29. 

15* 
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kämapro  lokal?  129.  X.  37,  5;  IX.  113. 
guna  drei  III.  397.  u. 

tad  das  praedicatlose  X.  129,  2.  c. ; 120,  I. 
tapah  [tapomülamidam  sarvam  yan  mäm  vi- 
pränuprchasi  | indriyanyeva  samyamya 
tapo  bhavati  nänyathä  Mh.  Bh.  III.  21 1, 
18.]  tapo  dhyänam  — III.  296.  § 70. 
digab  V.  108.  flg.  — 7.  I.  124,  3.  — siben 
nänäsüryäh  918.  IX.  114,  3.  Savitar 
Sürya  Pusan  Mitra  Bhaga  Aryaman  Va- 
runa?  als  achter  Soma,  wie  der  könig 
beim  räjäbhiseka? 

devah  haben  Sürya  ihren  vater  nach  oben 
und  nach  unten  wirken  laszen ; die  macht 
der  pitarah  erstreckt  sich  nur  auf  die 
kindererzeugung  944.  X.  56,  6. 
umfaszen  unermeszliche  räume  und  haben 
das  werdende  in  leiber  beschränkt , die 
sich  fortpflanzen  X.  56,  5. 

[Mh.  Bh.  XII.  340,  67.  nirmänam  etad 
yusmäkam  pravrttiguna  kalpitam  | mayä 
krtam  surag  resthä  yävat  kalpaksayädiha.|] 
dhätä  dhätrnäm  X.  128,  7. 
näbhih  III.  392. 

nämadheyam  X.  71,  I.  vgl.  Jambl.  vita 
Pyth.  tC  to  doifiWTccrov ; ünift/uög'  dfii- 
Tfoov  iff  to  toTs  nQayfiaoi  ra  ov6- 
yuiT  a t ii>  £ [Ttv  ov.  Ael.  var.  hist.  4, 
17.  ö Toig  7iQcty/uacfi  tu  ovo/jarn  &£- 
fitvog.  Val.  Rose  Aristoteles  Pseud- 
epigraphus  pg.  202.  M.  Müller  Science  of 
Thought. 

nid  an  am  X.  114,  2. 
pitä,  wiszen  um  den  waren  I.  164,  22. 
purusah  X.  90,  (r  ;)  3;  4.  — III.  404.  u. 
[Mh.  Bh.  VI.  66,  1 6.  etadaksaram  avyak- 
tam  etad  väi  gacvatammahah  [ yattatpuru- 
sasanjnam  väi  giyate  jnäyate  na  ca  ||  XII. 
379.  60.] 

[Mh.  Bh.  III.  1 88,  101  — 126;  189,  3 ; 

201,  38.  annam  prajäpatigcoktah  sa  ca 
samvatsaro  matah  | sam vatsarastu  y a j - 
no’säu  sarvam  yajne  pratiSthitam  ||]. 
brahma  das  reale  III.  297.  u.  param- 
III.  301.  m.  — das  all  des  Br°  erst- 
gebornes  782.  III.  29,  15.  — [Mh.  Bh. 
pränasya  pränam  uta  cakSuSag  cak5ur  uta 
Crotrasya  grotram  manaso  ye  mano  viduh 


te  nicikyur  brahma  puränam  agryam  ]. 
vgl.  X.  49,  10;  54,  6. 
bhaktam  das  bestimmte  vorauszbestimmte 
VII.  81,  2.  — X.  33,  9. 
bhuvanam  bhüh  bhümih  bhuman ; urgrund 
X.  129,  6. 

Weltentstehung  III.  320.  u.  321.  — X.  65,  1 1. 
weit  einmal  geschaffen  III.  297.  u. 
was  sie  füllt  und  erleuchtet  946.  X.  129,  3. 
dreifach  geteilt  (VIII.  6,  15.)  Agni  Väyu 
Sürya  esäm  lokänäm  adhipatayah  T.  M.  Br. 

VI.  7,  2. 

Himel  und  Erde  III.  34,  2 — 8.  um- 
faszen alles.  — dreifach  III.  56 , 2 — 3. 

VII.  83,  5;  Schwestern  III.  54,  7.  — 
götter  stammen  ab  von  ihnen,  daher  deva- 
putre  passim.  — Dyävä  prthivyor  ähvänam. 

manah  III.  406.  m. ; entstanden  ausz 
käma  946.  X.  129,  4. 
mäyä  III.  392.  o. ; 308.  flg.  310. 
[mrtyuh:  Sanatsujätah  proväca  mrtyur 

nästiti  V.  41,  2.  Mh.  Bh.] 

[Yajiiah  Mh.  Bh.  XII.  180,  45;  46.  yajna- 
prasavah.] 

rajah  die  sechs  von  dem  einen  ungebornen 
gestellt  I.  164,  6.  — VII.  34,  16. 
retah  1006.  VII.  33,  7;  589.  VIII.  6,  30; 

agvasya  retah  III.  392;  393. 
väk  väcah  paramam  vyoma  III.  393.  — X. 
125.  [Man.  Dh.  XI.  85.]  Mh.  Bh.  XII. 
142,  17.  flg.  — dhilnyä  väk  X.  1 14,  9. 
die  glückbringende  stimme. 
Zusammenhang  mit  Sürya  X.  177,  2;  189, 
3.  liturgisch  ? 

vetasah  hiranyayo  955.  IV.  58,  5.  [Mh. 
Bh.  III.  186,  28.  tasyätha  madhye  veta- 
sah punyagandhah  sahasragäkho  vi- 
pulo  vibhäti  | tasya  mülät  saritah  prasra- 
vanti  madhüdakapräsravanäh  supunyäh  ||]. 
vedih  III.  392. 

samvatsarah  s.  purulah  612.  VIII.  5S, 
(69,)  s.  com.  u.  ‘zeitmeszung’,  u.  ‘pu- 
ru5ah5. 

satyam  transcendent  III.  296.  o. 
savlman  s.  ‘religionb 
Süryah  mahad  ak5aram  pade  goh  III.  55,  1. 
Skambhah  418.  X.  5,  6.  (89,  4).  — III. 
395.  o.  — erfüllt  die  weit  III.  402.  o.  — 
götter  in  Sk.  Ath.  V.  X.  7,  27.  III. 
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401.  u.  — allumfaszender  gott  III.  400. 
— zeit  in  Sk.  III.  395.  m.  — Sk.  um- 
faszt.  auch  das  künftige  III.  400.  u.  — 
von  Sk.  die  rk  — säma  — yajuh  — 
atharva  — veda  Ath.  V.  X.  7 , 20.  III. 
401.  o.  m.  Sk. ’s  Schatz  von  den  göttern 
bewacht  III.  401.  m. 


weltgegenden  vier  s.  zal;  zehn  I.  52, 
11 ; VIII.  90,  13;  letztere  anname  beruht 
auf  geometrischer  anschauung  des 
raumes.  — als  närend  erhaltend  etc. 
S64.  IX.  74,  6;  879.  IX.  S9,  5.  gewiszer- 
maszen  im  gegensatz  dazu  näbhih,  ver- 
schiedenartig gedacht. 


werke  fromme  III.  266.  m. 


wind  ätmä  devänäm  X.  168.  4.  [Mh.  Bh. 

jagadäyu  s.  Ayu  ‘bedeut.’], 
befruchtend  X.  168,  4.  bhuvanasya  garbhah. 
heilkräftig  X.  137,  3 ; 4.  dem  vieh  X.  169,  1. 
bringt  krankheit  VIII.  18,  9. 
winter  kalt  I.  34,  I.  — blätterfall  972. 

X.  68,  10.  — winterregen  I.  164,  S. 
kleid  an  sich  ziehn  im  w.  23.  I.  34,  I. 
wolke  nebel  etc.  purtsam  mih-nihäka 
nthära  nabhah  nabhanu  arnava  abhra 
meghah  jlmutah  hräduni. 
oft  die  wolke  als  brunnel.  64,  6;  83,  10; 

11 ; I.  88,  4;  116,  9;  154,  5. 

[jimütäh  parvatä  iti  Medint.] 
wolle  ürnä  IV.  22,  2;  V.  52,  9;  VI.  15,  | 
16;  VIII.  57,  3;  X.  26,  6.  avtnäm  vä- 
sänsi ; 75,  8.  [Mh.  Bh.  V.  S6 , 9.  ävi- 
kam  ca  sukhaspargam  pärvati- 
y ä i r upährtam  | tadapyasmäi  pradäsyämi.] 
wonsitze  feste  und  nicht  feste  S7.  VII. 
88,  7.  — nahe  aneinander  VII.  76,  2.  — 
cärathah  nomadisch  VIII.  46,  31.  — no- 
madisches leben  446.  I.  7,  8.  — feste 
wohnung  I.  73,  4;  arma  475.  1.  475,  3; 
s.  grämah  puh  eigene  wonung  gegensatz 
dazu  asvavegah  222,  6.  VII.  37,  7.  sam- 
vasanam  IX.  86,  17.  — verlaszen  der 
sitze  depreciert  VI.  61,  14.  — die  götter 
(Adityäh)  suvasanasya  dätärah  VI.  51,  4. 
wünsch  vagah  kärnah  zaubernd  III.  346.  u. 

347;  228.  X.  66,  14. 

Igä  die  gattin  Vaga’s  III.  403.  u. 


kämena  krtah  ‘nach  wünsch  beschaffen’  d.  i. 
vom  wünsche  [selbst]  gemacht  VI.  58, 
3;  49,  8.  — Apah  Wunschgöttinnen. 
[Mh.  Bh.  II.  650.  sämräjyamichataste  tu 
sarväkäram  Yudhisthira  | man  trän  va- 
gyän  anumrgann  enameva  satäin  yuge  | 
nigrahyalaksanam  präptih  dharmärthana- 
yalaksanäih  |]. 

£raddhä  mutter  Käma’s  765.  X.  151,  4. 
Rätri  III.  466.  467.  — geberin  x«t  Iqo/rjv 
die  nacht  vor  dem  neuen  jare  s.  ‘bedeu- 
tung>  vgl.  Usas  ‘lit.’. 

wunschgebet  um  in  den  himel  zu  gelangen 
945.  IX.  1 1 3,  7 — 11.  — wünsch  im 
himel  zu  ende  945.  IX.  113,  11. 

DhiSanä  | 138.  VII.  38,  5 ; 106.  V.  69, 
Ekadhenuh  7 2;  (248.  VIII.  90,  6.)  303. 
Varütri  J III.  1,  23. 

Väk  wunschgöttin ; wünsch  erfüllt , wenn 
‘purä  väcah  pravaditoh’  auszgesprochen, 
wo  die  menschl.  rede  noch  ihre  mystische 
kraft  nicht  verloren  hat.  — wunsch- 
göttinnen  drei  v.  himel  luft  erde  III. 
382.  u.  383.  o.  V.  69,  2.  com.  IV.  56,  4. 
vaga  III.  534 — 536.  — milch  der  wunschkuh 
von  Indra  genomen  und  in  drei  scha- 
len am  himel  aufbewart  III.  535.  nt. 
wüste  I.  127,  6.  aranya  - ärtana  — meist 
dhanva  — waszerlos  I.  135,  9;  VI.  34, 
4;  X.  4,  1.  — Durst  in  der  wüste  869. 
IX.  79,  3.  — wüstenbrand  Ath.  V.  VI. 
34,  3.  — wann  zu  bereisen  V.  83,  10.  — 
giftzauber  in  die  wüste  gebannt  Ath.  V. 
V.  13,  1.  (VI.  100,  2.) 
zal. 

drei  dreiheit  der  weit  III.  56,  2.  flg.  I. 
164,  10;  VI.  69,  8. 

himel  luft  erde  I.  154,  4;  II.  27,  8;  IV. 

53,  5 ; VII.  87,  3.  — V.  69,  1. 
himel  I.  35,  6;  II.  3,  2;  V.  53,  5;  VII. 
toi,  4- 

erden  I.  34,  8;  102,  8;  II.  3,  7;  27,  8; 

III.  56,  2;  VII.  104,  11;  VIII.  41,  9. 
rocanä  I.  102,  105,  5;  8;  149,  4;  II.  27, 
9;  IV.  53.  5i  V.  29,  1 ; V.  69,  1 ; V. 
81,  4;  VIII.  58,  3. 

Dhisanä  V.  69 , 2.  (tridhätavah  gävah  V. 
47.  4-) 


bei  Savitar  III.  54,  11;  56;  IV.  53,  5; 
IX.  67,  26. 

vrsabhah  tridhä  baddhah  IV.  58 , 3.  — 
rtavah  = Rbhavah  3.  (I.  164,  2.  trinäbhi 
cakram)  — das  opferpferd  dreimal  rtu- 
5 ah  herumgefürt  I.  162,  4. 

Keginab  I.  164,  44. 

Gharmäsab  VII.  33,  7.  u.  s.  w. 

Devih  I.  13,  9;  II.  3,  8;  III.  4,  8;  IX. 

5,  8;  X.  70,  8;  110,  8. 
pravatah  VI.  47  , 4.  parävatah  VIII.  5 , 8 ; 

1.  43,  7;  VIII.  32,  22. 

(Tritasya)  yojanä  (IX.  102,  3;)  I.  164,  9. 
Usäsah  II.  5,  5;  VIII.  41,  3;  X.  47,  4. 
Nirrtth  X.  114,  2. 

Visnu’s  drei  schritte  I.  22,  18;  154,  2;  3; 

155,  4;  VIII.  12,  27;  29,  7;  Väl.  4,  3. 
bei  den  Agvin  I.  34,  2;  (IV.  45,  1;  VIII. 
8,  23.) 

Agni’s  geburtsplätze  I.  95,  3;  (III.  17,  3; 

20,  2.)  trayä  dhäma  X.  45,  2. 
trayo  asurasya  vträh  III.  56,  8. 

Agni’s  feuerstellen  I.  15,  4;  I.  146,  1 ; II. 

36,  4.  etc.  IX.  103,  2. 
dreizal  der  gottesdienstlichen  handlungen : 
savana  s.  d.  IV.  12,  1 ; II.  18,  3. 
somabehälter  VIII.  2 , 7.  s.  ‘wünsch  vagä’ 

— kogäh  VII.  101,  1;  4;  (VIII.  7,  10; 

2,  7;  8.)  Visnu’s  I.  154,  4;  VI.  17,  11. 

— drei  schalen  milch  der  vagä  III.  535.  m. 
paviträ  hrdi  antar  IX.  73,  8;  III.  26,  8. 
väcah  VII.  101,  1;  VIII.  49,  9;  IX.  33, 

4;  50.  2;  97,  34- 

vidathä  VI.  51,  2;  VII.  66,  10;  VIII.  39, 
9;  (II.  27,  8;  III.  38,  6.) 
samidhab  des  gäyatram  I.  164,  25;  (III. 
2,  9-) 

agvasya  bandhanäni  I.  163,  3;  4. 

girsä  Tvästrasya  X.  8,  9. 

drupadani  I.  24,  13. 
vier. 

bhuvanäni  IX.  70,  1. 
samudräh  IX.  33,  6. 

pradigah  I.  164,  42;  V.  47,  4;  VII.  35, 
8;  VIII.  89,  10;  IX.  89,  5;  X.  19,  8; 
5«.  9;  58,  (3l)  41  128,  I. 
fltisze  I.  62,  6. 

Varuna  Mitra  Aryaman  Bhaga  I.  41,  9;  V. 
47,  4.  (48,  5.). 


I päda  der  Väk  I.  164,  45. 
asurische  namen  Indra’s  X.  54,  4. 
der  jareszeiten  I.  155,  6.  (IV.  35,  2;  3.). 
fünf  pangapädah  pitä  I.  164,  12.  — rtavali 
I.  164,  13;  (III.  55,  18.). 
saindrgah  II.  13,  10;  pradigah  IX.  86,  29. 
bhümä  VII.  69,  2. 
uksanah  I.  105,  10. 
vrätäh  IX.  14,  2. 
hotar  II.  34,  14.  (V.  42,  I.). 
adhvaryu  III.  7,  7.  pancayämo  yajnah  X. 
52,  4;  124,  1. 

janäh  I.  89,  10;  III.  37,  9;  59,  8;  VI.  11, 
4;  51,  II  ; VIII.  32,  22;  IX.  65,  23; 
92,  3;  X.  45-  6;  53,  4;  5;  55  , 2.  — 
mänusäb  VIII.  9,  2. 

ksitayah  I.  7,  9;  176,  3;  VI.  46,  7;  VII. 
75.  4;  79-  1. 

krstayah  II.  2,  10;  IV.  38,  10;  V.  35,  2; 

X.  60,  4;  119,  6;  178,  3. 
carsanayah  V.  86,  2;  VII.  15,  2;  X.  101,  9. 
zal  der  waszer  III.  441.  — der  kräuter  (des 
soma  und  seiner  Stellvertreter  III.  441  ; 
der  menschen  ebenda), 
sechs  Yama’s  zal  III.  441.  — rtavab  III. 

55,  18;  I.  164,  12. 
rajänsi  I.  164,  6;  vistirah  II.  13,  10. 
urvib  VI.  47,  3;  X.  14,  16;  128,  5. 
bhäräb  (3  himel  3 erden)  III.  56,  2. 
siben  beliebte  zal  III.  441. 
siben  söne  Aditi’s  X.  72,  8;  9. 
siben  götter  VIII.  28,  5. 
saptägvab  Suryah  V.  45 , 9.  (saptanämä 
agvah  I.  164,  2.). 

siben  pferde  angespannt  1.  164,  3;  2. 
siben  haritab  Sürya’s  I.  50,  8;  (9.)  (I.  105, 
9 ) IV-  >3.  3!  VII.  60,  3;  (66,  15 ; X. 
5,  5.  svasärah)  hastäsah  des  Sonnenstieres 
IV.  58,  3.  — saptäsyab  IV.  51,  4. 
saptapadi  i5-urk  VIII.  61 , 16. 
siben  von  Varuna  beherscht  VIII.  41,  9. 
(fltisze). 

maryädäb  X.  5,  6. 
pravatah  IV.  19,  3;  IX.  54,  2. 
saptamätarab  sindhavab  I.  34,  8. 
sapta  sindhavab  I.  32,  12;  35,  8;  II.  12, 
3;  12 ; IV.  28,  1 ; VIII.  58,  12;  IX. 
66,  6;  X.  43 , 3;  Väl.  6,  4.  — äpab 
X.  104,  8;  — jämayab  IX.  66,  8.  — 
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dänu’s  X.  120,  6.  — devtb  IX.  9,  6.  — 
dhenavah  IX.  86,  25;  70,  1;  86,  21. 
nadvah  I.  102,  2 ; IX.  92,  4 ; X.  64,  8. 
— mdtärah  VIII.  85,  I ; IX.  102,  4.  — 
yahvib  I.  71,  J;  III.  I,  4. — Sarasvatt 
saptadhdtub  VII.  36,  6.  — vdnasya  sap- 
tadhdtur  janab  X.  32 , 4.  ? — visruhah 
VI.  7,  6;  — sravatab  I.  71,  7;  VII.  18, 
24;  67,  8;  X.  49,  9.  — svasdrah  Vdl. 
11,  4;  IX.  86,  36.  — saptäsyahvrajah 
X.  40,  8.  — X.  13,  5. 
sindhusu  VIII.  24,  27. 

Agnih  saptamänuSah  VIII.  39,  8;  sapta- 
GirSd  III.  5,  5;  saptaragmih  VIII.  61,  16; 
(II.  5,  2.);  saptahotd  III.  29,  14;  X.  64, 
5;  siben  ratnä  V.  1 , 5 ; VI.  74,  1.  — 
saptaputrah  vigpatih  I.  164,  1.  rSi’s  IV. 
42,  8;  X.  130,  7;  109,  4;  82,  2;  käru's 

IV.  16,  3;  rfebha’sX.  71,  3;  vipra’s  III. 
7,  7;  31,  5 ; IV.  2,  15;  VI.  21,  2;  IX. 
92,  2;  I.  62,  4. 
dhätar  IX.  10,  3. 

havismantah  X.  122,  4.  abusive  für  hotdrah? 
dharna  I.  22,  16;  IV.  7,  5;  IX.  102,  2; 
X.  122,  3. 

hotar  III.  10,  4;  VIII.  49,  16;  IX.  114, 
3;  X.  35,  10;  61,  1;  63,  7;  melken  die 
eine  Vdk  VIII.  61  , 7.  (X.  67,  I ; Väl. 
3,  4.).  — priyäh  IV.  I,  12.  — dhitayah 

IX.  8,  4;  9,  4;  15,  8;  62,  17;  dhiräh 

X.  114,  7.  — saptajämayah  IX.  10,  7. 
sapta  hoträni  III.  4,  5. 

vänlh  III.  1,6;  7,  1;  IX.  103,  3;  Vdl. 

II, 3.  (IX.  iii,  1.). 
hotrdh  X.  17,  II. 
juhuah  I.  58,  7. 

prksäsah  III.  4,  7.  — samidhah  X.  90,  15. 
padäni  X.  8 , 4 ; — saptajihvä  vahnayah 

III.  6,  2. 

Indrab  saptahä  X.  49,  8.  — siben  acatravah 
VIII.  89,  6. 

saptäsyab  Brhaspatih  IV.  50,  4. 
di^ah  IX.  114,  3. 
samsadab  VIII.  81,  20. 
purah  I.  63,  7;  174,  2;  VI.  20,  10;  VII. 
:8,  13. 

acht  Indra’s  zal  III.  441.  kakubhah  prthi- 
vyäh  I.  35,  8. 


neun  navapadl  gdurts  I.  164,  41;  navas- 
raktir  vdk  VIII.  65,  12. 
zehn  pferde  an  Sürya’s  (der  zehnmonat- 
sonne) wagen  I.  164,  14. 
monate  zeit  der  gestation  V.  45  , 7 ; 1 1 ; 
78,  7!  8;  9. 

unzälige  male  vou  den  fingern  (V.  47 , 4. 
Grassm.  gavah ! X.  94,  7;  VIII.  61,  8?) 
ksipah  jdmayah  yuvatayah  yosanah  etc. 
da^agäkhdh  die  hände.  — in  der  bedeutung 
*viP  IV.  24,  10;  32,  19;  III.  39,  5; 

V.  34,  5;  VII.  104,  15;  dagapramatih 
I.  141,  2;  dagamäyab  VI.  20,  8.  — 
weltgegenden  I.  52,  1 1 ; VIII.  90,  13. 

gewönliche  zal  der  geschenke  VI.  47 , 22  ; 

23;  24;  VIII.  1,  33;  3,  23;  u.  s.  w. 
eilf  deväs  I.  139,  11.  je  im  himel  in 

der  luft  auf  der  erde ; apsusadah  372. 

VI.  6,  3.? 

zwölf  IV.  33,  7.  dyün  die  'zwölften’;  I. 
25,  8.  mäsab;  X.  114,  5.  grahän.  — 
dvadagäkrtih  dvädagdrah  I.  164,  11;  12; 
mit  beziehung  auf  die  zwölf  monate. 
vierzehn  mahimdnah  X.  114,  7. 
drei  und  dreiszig  III.  6,  9.  deväh ; 
VIII.  28,  1;  30,  2;  372.  VI.  6,  3.  ga- 
nino  rudräh : Marut  ? 

trih  sapta  I.  72,  6.  die  dreimal  siben  opfer? 
tris  sapta  mätuh  paramäni  IV.  1 , 16.  die 
Marutah?  VIII.  58,  7;  trih  sastih  VIII. 
86,  8 ; Säy.  63.  675.  I.  39,  4.  Säy.  siben 
mal  siben. 

t°  s°  ndmäghnyä  bibharti  VII.  87,  4. 
dreimal  siben  berge  VIII.  85,  2. 
dreimal  siben  flüsze  IX.  70,  1 ; IX.  86,  21  ; 
X.  75,  1 ; X.  64,  8;  dreimal  siben  sa- 
midhah  X.  90,  15. 

trih  sapta  saptatmäm  (VIII.  46 , 26.)  kann 
nur  sein  3 X 7 -f-  70  s.  'zeitmeszung’. 
sapta  saptatigca  beliebt  X.  93,  15.  — tisrah 
saptatayah  VIII.  19,  37. 
sapta  catani  vincaticca  puträh  tage  und 
nächte  des  jares  I.  164,  11.  360  tage 

I.  164,  48. 

navatim  navyäh  I.  80,  8;  121,  13.  — 
purah  I*  J30i  7i  HI-  12,  6. 
navatir  nava  sravantth  I.  32,  14;  srotyah 
X.  104,  8;  purah  dehiah  I.  54,  6;  II. 
19,  6;  VII.  19,  5;  99,  5;  VIII.  82,  2; 
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VI.  47 1 2;  IV.  26,  3!  IX.  6i , i.  — 
vrträni  I.  84,  13;  vrädhatah  X.  49,  8; 
bähün  II.  14,  4;  bhogän  V.  29,  6.  — 
ropusinäm  I.  191,  13. 

hundert  garadah  I.  89,  9;  II.  27,  10; 

— himähl.  64,  14;  — liemantän  vasantän 
X.  161,  4. 

purah  II.  14,  6;  IV.  27,  1;  30,  20;  IX. 

48,  2.  und  unzälige  male, 
laksa  II.  12,  4.  — ayutam. 
zauber  im  Atharvan  III.  341 — 345. 
upamantrinah  Zauberer  ‘besprecher’  IX. 
112,  4- 

zauberer  verlacht  1025.  IX.  112,  4. 

Agni  verzert  die  zauberer  430.  X.  87,  2.  u.  flg. 
spruch  bezaubernd  was  darin  III.  347. 
[beim  tode  machtlos  s.  unter  ‘wünsch* 
Väk.  — Mh.  Bh.  V.  35,  42.] 
abhicdrah  bd.  IV.  pg.  289.  zu  II.  4,  9. 

296.  Mänav.  Dh.  XI.  33.  34.  63.  197. 
ahjanam  seine  drei  Sklaven  III.  507.  m. 
amulete  III.  345.  o.;  457.  o. 
arundhatl  III.  508.  m. ; 504. 
atisara  schädlicher  zauber  III.  439. 
augenzauber  III.  508.  o. 
bannen  (ava  -j-  da)  708.  II.  33,  5.  com.  u. 

N.  V.;  754.  VIII.  40,  2;  863.  IX.  73,  6. 
conciliatorische  zaubersprüche  III.  344.  u. ; 
SU- 

dagavrksah  III.  506. 

diebstal  durch  zauberrede  430.  X.  87 , 15; 

— zauber  gegen  diebe  III.  517. 
feinde  zu  schlagen  zauberspruch  III.  374.  375. 
fieber  takman  spruch  dag.  III.  198.  199. 
knotenknüpfung  zauber  dadurch  73,  I.  N.  V. 
körperleid  zaubersprüche  dag.  III.  342.  343. 
körperverwandlung  720.  VII.  ioi,  3. 
kraut,  das  verborgenes  sehn  läszt  III.  525.  u. 
kraut  bestreichen  mittels  desselben  921.  I. 

191.  1—5. 

leben,  zaubersprüche  dafür  III.  341.  u. 
milch  der  kuh  durch  zauber  entzogen  430. 
X.  87,  16. 

gegen  omen  III.  342.  o. 
roharn  III.  508. 

rückbeschwörung , zaubersprüche  dafür  III. 
344.  o.  in. 

säfte  des  leibes  durch  zauber  geschädigt  757. 

VII.  104,  10. 


gämä  III.  509. 

scheintoter?  beschwörung  desselben  X.  161. 
Schlangenzauber  921.  I.  191,  5 — 7.  — III. 
501-  504. 

schlangenhautzauber  (um  unsichtbar  zu  wer- 
den) III.  517. 

Sicherheit  zauber  dafür  III.  344.  m. 
snusaQvacuriyä  zauber  von  schwiger-tochter 
und  mutter  gegenseitig, 
tanz  zauberischer  mit  weinen  und  heulen 
III.  475.  m. 
tigertod  III.  499. 

Unfruchtbarkeit  zauber  dafür  (vehat  vgl.  Ba- 
lüüi  gezagh  ‘abortiren’)  III.  477.  u. 
beseitigt  ebendas.  [Mh.  Bh.  IV.  3,  12.  vrsa- 
bhän  abhijänämi  räjan  püjitalaküanän  j 
yesäm  mütram  upäghräya  api  bandhyä 
prasuyate  ||]. 

vergraben  von  gift  Ath.  V.  V.  13,  1. 
würfelsegen  III.  454.  455. 
zeitmeszung  III.  187.  u. 
jar  954.  X.  192,  2.  — 951.  I.  164,  11  — 
14;  15;  48.  I.  155,  6. 
herbste  monde  unter  Indra’s  u.  Väyu’s  auf- 
sicht  VII.  91,  2.  u.  Varuna’s  I.  25,  8. 
einteilung  des  zeitrades : mäsäm  vidhänam 
X.  138,  6. 

jar  4 jareszeiten  zu  90  tagen  I.  155,  6. 
Agni  brät  Indra’n  300  stiere  V.  29,  7.  die 
opfertage  des  jares  ; gegenüber  den  2 win- 
termonaten  (1  jareszsit),  wärend  der  dauer 
welcher  nicht  geopfert  werden  konnte, 
vierteljar  gemeint  VIII.  46,  26.  trih  sapta 
saptatmäm  3X7  + 70=91? 
zwölften  III.  187.  u. ; 190.  u.  — 165,  7. 
N.  V.  (zwölf  tage  in  der  lit.  oft  für  ein 
jar)  beweis  dasz  das  Indogermanische  jar 
von  dem  Babylonischen  unabhängig  ist. 
Slaven  Letten  Germanen  Kelten  (Gour 
desiou  die  1 2 ersten  tage  des  jares  typisch 
prophetisch  für  das  ganze  körnende  jar 
in  der  Bretagne)  teilen  disen  glauben. 
Homer  s.  EkäStakä  und  Rätrl  unter  ‘be- 
deutung’  988.  I.  161,  13. 
jaresanfang  janma  devämun  VIII.  58,  3. 
com.  — 9S8.  I.  161,  13.  — morgenröte 
des  ersten  tages  des  jars  641.  X.  55,  4.  u. 
liturgie. 
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jareszeiten  s.  rtavab  Navagväh  Dagagväh 
[s.  Mh.  Bh.  V.  35,  68.] 

[acht  monate  zieht  die  sonne  waszer,  danach 
süryavrata  des  königs ; Indra  regnet  vier 
monate  Indravrata.] 

Übergang  von  vier  zu  fünf  jareszeiten  an- 
gedeutet V.  45,  7;  II.  hier  hat  laut  ge- 
sungen der  von  der  hand  gehaltene  stein, 
weil  die  Navagva  (die  sonst  neun  monate 
nur  opferten)  durch  zehn  monde  sangen 
io.  die  Sürya-sonne  stig  auf  zum  hellen 
meere,  nachdem  er  die  falben  mit  ebnem 
nicken  angespannt  hatte  | wie  ein  schiff 
auf  dem  waszer  flirten  ihn  die  weisen 
her,  hörend  richteten  hieher  den  weg  die 
waszer  ||  1 1 . den  waszern  stell  ich  anheim 
eure  absicht,  die  das  liecht  (die  sonne) 
gewinnt , mit  der  die  Navagva  die  zehn 
monde  zugebracht  - haben  | vermöge  diser 
mögen  wir  in  der  hui  der  götter  sein, 
vermöge  dieser  mögen  wir  bedrängnis 
überwinden  ||  dadurch  wuchs  der  opfer- 
tätigkeit  ein  monat  zu. 
jareszeiten  ihre  einteilung  IV.  51,  6.  vidhä- 
nam  erwähnt. 

monate,  ihre  einteilung  X.  138,  6.  vidhänam. 
schaltcyclus  267.  I.  72 , 3.  s.  bedeut,  v. 
gramayuvah. 

schaltmonat  I.  25,  S.  [Mh.  Bh.  IV.  51,  4; 

V.  110,  16.]  909.  IV.  57.  anf. 
tag  und  nacht  dreiteilig  Ath.  V.  X.  7,  42  ; 
sanmayükham. 

[astadhä  Mh.  Bh.  III.  179,  16.] 
stunden  30.  VI.  59,  6.  s.  yojanä  bd.  V. 

567.  z.  12.  u.  flg. ; 382.  VI.  16,  18. 
aksarah  kleinste  Zeiteinheit , mora  in  der 
metrik?  I.  164,  24. 
apigarvare  III.  9,  7;  VIII.  1,  29. 
abhipitve  ahnäm  I.  126,  3;  IV.  34,  5;  I. 
189,  7. 

asure  VIII.  10,  4;  asürta  X.  92,  4. 

ahoraträni  954.  X.  190,  2. 

rtunamen  III.  426.  m. ; 437.  m.  u.  T.  M.  Br. 

X.  12,  8.  dväu  dväuhi  mäsäu  rtuh  | 
vasanta  grlsma  carad  X.  90,  6.  (hemanta 
auszgelaszen) ; prävrs-  VII.  104,  3;  9; 
vasantah  X.  90,  6;  161,  4;  garad-  VI. 
24,  7.  etc.  himi  (him-)  himyä  himä  he- 
mantah. 


rbhavalj  III.  188.  o.  äbhogaye  [vgl.  Mh. 

Bh.  IV.  6,  13.  äbhoga]  u.  com. 
ekäStakä  III.  187.  u. ; N.  IV.  pg.  425.  426. 
Kälah  III.  191. 
kutapah. 

Tritah  dritte  jareszeit  902.  I.  163,  1;  II. 
34.  10. 

dargalj  neumond,  wortspil  I.  25,  18. 
nimiü-  II.  28,  6;  VIII.  62,  2. 
nimesah  III.  405.  m. 
nimruc-  VIII.  27,  19;  X.  15 1,  5. 
paritakmyä  wende  parvan  I.  94,  4. 
pürnamäh  s.  ‘liturgisches*  unter  disem  v. 
pratipad  512.  III.  47,  I. 
pradosah  I.  19 1,  5. 
prabudhi  VIII.  27,  19. 
muhurttah  III,  33,  5;  53,  8. 
yojanäni  tringat  6.  I.  123,  8.  ‘bedeutung* 
VI.  59,  6;  X.  189,  3. 
vyustib. 

garvari  V.  52,  3. 

samä  IV.  57,  7;  X.  85,  5;  124,  4. 
samvatsarah. 

ablativ  wofür  Pan.  II.  3,  11.-24.  [Mh.  Bh. 
II.  48,  1764.  ähütagcäisyati  vyaktam  dyü- 
tädapi  ranädapi  j III.  197,  15.  uksänam 
paktvä  saha  odanena  asmät  kapotät  prati 
te  nayantu  | . . . . üror  daksinädutkrtya 
svapigitam  . . . | tathä  tasmät  sädhu  trätah 
kapotah  . . . ||  V.  163,  44.  aham  Bhtsma- 
vadhät  srsto  nunam  dhäträ  . . . . | vadha- 
hetoh  ...  VII.  179,  53.  (180,  22.)  ...  | 
yäm  väi  prädät  sütaputräya  (Jakrah  gak- 
tim  gresthäm  kundaläbhyäm  nimäya  | 
VIII.  9,  43.  präyachad  dvisatäm  hantrim 
kundaläbhyäm  puramdarah  |].  VI.  38,  2 ; 
342,  7.  N.  V. 

accent  (s.  auch  parenthese)  I.  103,  4.  yaddha 
sünuh  gravase  näma  [tannäma]  dadh£  ||  — 
I.  110,  6.  aruhan  soll  den  udätta  haben, 
da  väjam  zu  pitub  gehört  — IV.  2,  11. 
urusya  gebürt  der  udätta  — IV.  22,  4. 
bhärati  loc.  si.  prtc.  zu  parijman.  — VII. 
86,  i.d.;  dvita  naksatram  [paprathat] 
papräthacca  bhüma:  oder  dv°  naks°  [nu- 
nude]?  — VIII.  75.  (86,)  I.  mumöca- 

tam  — IX.  107,  19 ni  caranti 

mäm  — [mäm]  ava  — ....  | X.  99,  1. 
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apinvat  ||  für  sich  zu  nemen  ? oder  als 
partic.  auf  vrta-  in  vrtraturam  zu  beziehn  ? 
directe  rede  457.  I.  61,  12.  'asmä  idu  pra- 
bhara  tütujäno  vrträya  vajram’  . . . ‘ihm 
eben  [gilt  der  ruf  — da  asmäi  nicht 
vajra  sondern  Indra  ist*  — ] schleudere  . . . 

— 460,  I.  80,  1.  c.  d.  Worte  des  ‘brahmä’. 
— I.  108,  6.  b.  — 704.  I.  109,  3-a.  — 
195.  I.  122,  1 . a.  b ? — 474.  I.  132,  2.  C. 
upaväcyah:  ‘asmaträ  . . .’  — 152.  I.  156, 

3.  d.  ...  vivaktana  : ‘mahas  . . . bhajä- 

mahe’.  — 903.  I.  162,  12.  surabhir 

nirhareti.  — 951.  I.  164,  18.  avah  pa- 
rena  . . paraenävarena  citat?  — 478.  I. 
173,  10.  b. — 479.  I.  174,  5.  c.  d.  Worte 
Kutsa’s.  — 481.  I.  176,  i.b.  — 34.  I. 
180 , 3.  ‘hväro  na  gucih’  — 35.  I.  181. 
9.  a.  yuväm  ‘pusevägvinä  puramdhir’  . . . 
jarate  havismän  | Agvina  soll  als  nom. 
den  accent  haben.  — 921.  I.  191,  i.c.  d.  ? 
16.  c.  d.  — 775.  II.  3,  3.  d.  — 296.  II. 

4,  5.  a.  — 485.  II.  12,  5.  kuha  seti  . . . 
näiso  astiti  ...  — 487.  II.  14,  9.  d.  — 
489.  II.  16,  4.  c.  d. ; 7.  c.  d.  — 496.  II. 
30,  7.  — 708.  II.  33,  5.  b.  ‘ava  stomebhi 
Rudram  di§tya’.  — 504.  III.  38,  8.  a.  b. 
517.  IV.  16,  10.  a. — 12.  d.  vrhatät  530. 
V.  29,  10.  avrhah-  — 524.  IV.  24,  8.  d. ; 
9.  — 525.  IV.  25,  4.  c.  — 363.  V.  25, 
7.  b.  c.  d.  — 365.  V.  27,  4.  a.  b.  —531. 
V.  30,  2.  d.  — 30,  9.  a.  b.  — 538.  V. 
37,  i.d.  — 987.  V.  40,  7.  — 686.  V. 
52,  11.  ‘Pdrävatä’  iti.  — 14.  c.  d.  od. 
b.  c.  d.  — 687.  V.  53,  3.  d.  — 690.  V. 
56,  5.  ‘uttistha’.  — 982.  V.  61,  18.  — 
367.  VI.  1 , 8.  N.  V.  — 380.  VI.  14, 

1. c.  d.?  — 542.  VI.  18,  5.  a.  — 391. 

VII.  9,  2.  yo  ‘vidurah  pamnäm’.  — 

1006.  VII.  33,  4.  ‘na  kilä  riSütlia’.  — 
699.  VII.  58,  3.  b.  — 1 1 1 . VII.  60,  10.  d. 

— 588.  VIII.  4,  21.  c.d.?  — 598.  VIII. 
32,  15.  c.  nadäditi.  — 599.  VIII.  33, 
4.  a.  b.  — 604.  VIII.  46,  26.  c.  d.  — 
607.  VIII.  52,  II.  c.  — 612.  VIII.  58, 

2.  a.  b.  c.  — 615.  VIII.  66,  i.c.;  2.c. — 
922.  VIII.  80,  i.d.;  5.6. — 703.  VIII. 
83,  3.  c.;  9.  c., — 626.  VIII.  85,  14.  d. 
983.  VIII.  89,  3.  c.  d.  — 829.  IX.  39,  i.c. 
842.  IX.  52,  3.  b.  c.  — 887.  IX.  97,  3.  a. 


— 891.  IX.  101,  5.  a.  — 918.  IX.  114, 

1. c.  — 788.  X.  13,  3.  der  yupah.  — 
630.  X.  22 , 6.  b.  c.  d.  — 979.  X.  28, 

2.  c.  d.  — 1016.  X.  33,  i.d.  — 969.  X. 
48,  1;  960.  IV.  26,  1;  970.  X.  49,  1. — 
997.  X.  61,  8.  d. ; 12.  a.  (c.  d.  ?);  26.  a.  — 
648.  X.  112,  9.  c.  (d.?).  — 643.  X.  74. 

3.  c.d.  — 649.  X.  1 13  , 9.  c.d.  — 433. 
X.  1 1 5 , 8.  a.  c.  d. — 762.  X.  130,  i.d. — 
653.  X.  133,  1.  u.  flg.  jyäkä  adhi  dhan- 
vasu.  — 91 1.  X-  146,  4. 

ellipse. 

[dägaräjnam  vgl.  Mh.  Bh.  VI.  49,  40.  de- 
väsure  (yuddhc)].  — 81.  I.  24,  6.  d.  — 
928.  I.  29,  1.  gosu  — gubhrisu  ‘beim 

kämpfe  darum’  (I.  164  , 9.  vrjanilu).  — 
452.  I.  30,  2.  ab.  verb. — 2.  I.  48,  3.  c. 
manah;  vgl.  4.  a.  b.;  V.  27,  3.  yuktena 
(manasä).  — 453.  I.  54,  1.  a verb.  — 
274.  I.  79,  2.c.  giväbhih  nomen  adbhih. 

— 469.  I.  104,  6.  sürye  — apsu  bei 
kampf  um  ...  — 31.  I.  120,  5.  pra- 
[yätam] . — 96.  I.  151,  4.  pra  (verb). 

— 97.  I.  152,  7.d.  astu.  — I.  155,  1. 
pra  vah  päntam  [bharadhvam].  — 33.  I. 
158,  i.c.  d.  — 980.  I.  165,  3.  yat  te 
asme  [priyam].  — 477.  I.  169,  3.  äpo 
na  dvtpam  ....  dadhati  prayänsi  ||  — I. 
33,  15.  Tugryäsu  11.  478.  I.  1 73,  8.  äsu- 
[viksu].  — 478.  I.  173,  12.  vgl.  I.  54,  1. 

— 34.  I.  180,  2.  c.  d.  eil.  des  subj.  yaja- 
mänah.  — 83.  II.  28  , 7.  mäno  vadhäir 
[bhrinlhi]. — 303.  III.  I,  1 1.  [vävrdhub]. 

— 314.  III.  15,  3.  purvih  — krSnä  su  — 
317.  III.  18,  3.  imäm  dhiyam  gataseväya 
devlm  ||  dheyäm  zu  ergänzen  oder  statt 
devbn  zuschr.  — 326.  III.  27,  I.  pra- 
|bhavantu]  (havismanto  ghrtäcvä  | devan 
jigäti  — 3 pl.)  (sumnayuh  f.  sumnayuvah). 

— 500.  III.  34,  5.  varnam  asäm  [vigäm]. 

— 201.  III.  55,  9.  äsu  [vikSuJ.  — 203. 

III.  57,  2.  asyäm  [dhenäu],  — gagayam 
[üdhah].  — 203.  III.  57,  4.  imd  [jväläfr]. 

— 518.  IV.  17,  8.  [sfavdma  sturnab].  — 
521.  IV.  21,  4.  goinattSu  [vikSuJ.  — 75. 

IV.  38,  7.  yatiüu  [vikSu].  — 346.  V.  7,  I. 
sam  verb.  — 530.  V.  29 , 9.  a.  bei  dual 
.ein  vocativ  auszgelaszen , ausz  d.  Kutsena 
zu  ergänzen.  — 206.  V.  42 , 2.  ahain 
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[prati  jagrbhyäm].  — 208.  V.  44,  2.  yäb 
[jväläb]. — 15.  agnir  jägära:  agniriva. — 
982.  V.  61,  19.  gomattranu  [viqah].  — 
101.  V.  64,  5.  ä-ä  verb  upasargavaqäd 
yogyakriyädhyähärah  | — 45.  V.  74, 
4.  a.  b.  — V.  75,  2.  viqväh  [prajäb  viqah). 

— 541.  VI.  17,  6.  ämäsu  [go5u], — 546. 

VI.  22,  10.  a.  ä verb.  — 548.  VI.  24,  8. 
gambhlre  [udake];  9.  gambhtrena  urunä 
[pä  Irena ?]. — 554.  VI.  31,  1.  ellipse  der 
conjunction.  — 558.  VI.  35,  5.  verbuni. 

— 110.  VI.  67,  8. a.  verb  zu  ä.  — iii. 

VII.  60,  9.  d.  verb.  — 112.  VII.  61,  5* 
imä  — yäsu  [vikscj.  — 1 16.  VII.  65,  4.  a. 
verb  zu  ä.  — 117.  VII.  66,  5.  pra  nu 
yäman  verb.  — 593.  VIII.  15,  13.  ein 
vocativ  he  soma? — VIII.  20,  26.  ksamä 
rapo  [nidhetana].  — 230.  VIII.  28,  I. 
zu  sehr,  yathä  [vaganti]  deväs  tathedasat 
tadesäm  nakir  äminat  | was  eine  gäyatri, 
wie  die  übrigen  Strophen  des  süktam 
gäbe.  — 600.  VIII.  34,  3.  atra  vinemi- 
resäm  [vartate?  dhunute?]  — 601.  VIII. 
36,  3.  ürjä  devän  avasi  ojasä  tväm  [avati 
somab]?  — VIII.  39,  2.  ni  [daha].  — 
89.  VIII.  41  , 7.  äsu  [diksu?]  — 404. 

VIII.  43,  26.  agnetigmena  dtdihi.  — 603. 
VIII.  45,  1.  ägha  [yätaj.  — 618.  VIII. 
70,  5.  prastosad  [prastotä]  upagäsisad 
[udgätä]  qravat  [indrab].  — 825.  IX.  35, 
6.  dadhära  [manah],  — IX.  52 , 4.  ni 
[kuru].  — 927.  X.  164,  2.  bhadram  yun- 
janti  daksinam  [hastam]. — 717.  X.  168, 
1.  Välasya  nu  mahimänam  rathasya;  verb. 

ergänzung  [Mh.  Bh.  VII.  53,  10.  rosona- 
syäd  [syäd]  varo  manu  1 1]  443.  I.  4,  6. . . . 
[vocet]  voceyur  ...  — I.  33,  5.  harivah 
[harinäm]  sthätar.  . . — I.  52  , 13.  . . . 
prthivyä  rsvavtrasya  brhalah  [divah]. . . — 
I.  60,  2.  havismantah.  — uqijo  ye  ca  [ha- 
viso  deväb].  — martäh  | ...  I.  61  , 7. 
sahiyän  [Indrah]  . . . ||  I.  77,  1.  yo  mar- 
iyesu  amrta  . . . [martyesu]  it  krnoti  de- 
vän ||  I.  95,  5.  ubhe  Tvastuh  ( Rodast] 
bibhyatub  ...  | I.  97,  4.  prayatte  Agne 
sürayo  [jäyeran]  jäyemahi  pratevayam  || 
I.  102,  9.  semam  . . . Upamanyum  . . . 
Indrah  krnotu  prasave  ratham  [yathä] 
purab  ||  I.  130,  6.  väjinam  doppelt  zu 


nemen.  — I.  190,  4.  mrgänäm  nahetayo 
yanti  cemäh  statt  ayam  (glokah).  — V. 

1,  6.  dhartä  krsttnäm  [krstlnäm]  uta  nia- 
dhya  iddhab  ||  V.  20,  2.  ye  ...  nerayanti 
te  . . . | apa  dveso  apa  hvarab  anyavra- 
tasya  [dveso  hvarab]  saqcire  ||  VIII.  20, 
14.  aränäm  na  [na]  caramas  ...  ||  17.  yathä 
Rudrasya  sünavo  . . . vaqanti  . . . | tathe- 
dasat ||  18.  [yathä]  ca  [vaqanti]  ye  arhanti 
Marutah  (acc.).  . . . ||  20.  sähäye  santi  . . . 
viqväsu  prtsu  [viqvesu]  hotrsu  ||  VIII.  21, 

I I . tvayä  yujä  . . . pratiqvasantam  . . . 
[prati]  bruvimahi  ||  VIII.  23,  2.  dämänam 
agnim  . . . | utastuse  [dämno]  vispardha 
so  rathänäm  ||  |ye5äm  äbadha  ....  ||  IX. 
9,  4.  sapta  zu  dhitibhih  und  zu  nadyah  | — 
X.  93,  5.  esäm  [rajasäm]  | X.  93,  13. 
yuktä  [dhüb]-  X.  160,  2.  viqvasya  [so- 
masya]  vidvän  iha  pähi  somam  ||  X.  168, 

2.  äpah  ? 4.  ghoSä  idasya  qrnvire  11a 

rüpam  [drqyate]  ||  . 

imperativ  der  gewisheit  der  notwendigkeit 
[Mh.  Bh.  VII.  102,  18;  78,  41;  VIII. 
74.  3Ü  35:  36;  49!  52.  V.  141,  23.]. 
I.  27,  9;  30,  5;  38,  12;  39,  2;  54,  8; 
86,  7;  131,  1;  165,  10;  II. 2,  5;  4,  2; 

III.  59,  2;  IV.  4,  7;  12,  1 ; 26,  4;  16, 
26;  VII.  4,  2;  40,  3;  56,  5;  57,  4;  85, 
4;  VIII.  66,  (77,)  2;  85;  (96,)  7;  X. 

7,  4!  — vorauszsetzung  992.  X.  108,  6. 
interpunction  I.  52,  10  ....  bhiyasä ; vajra 

Indra  te  . . I,  61 , 7.  musnäyad  Visnuh 
pacatam;  sahtyän  . . . ||  I.  161,  12.  c.  d. 
äqapata  yah  karasnamva , ä dade  [sa 
Tvastä  5.  3.}  der  eure  hand  schmähte, 
der  hat  empfangen , der  euch  befohlen 
(Agni)  dem  habt  ihr  eurerseits  befohlen 
(2)  ||  61,  15.  pra  Etaqam  surye  pasprdhä- 
nam  säuvacvye  [säuvacvye  ca]  susvim 
[Kutsam  Arjuneyam]  ävad  Indrab  ||  I-  71, 

8.  . . . nisiktam,  dyäur  abhike  | agnih 
qardham  . . . suädhyam  janayat  ...  ||  I. 
75>  5-  yaja  devän;  rtam  brhat  | agne 
yaksi  sv°  da0  ||  I.  169,  4.  . . cakananta, 
väyoh  | stanam  . . . . ||  I.  173,  10.  mitra- 
yuvo  na  pürpatim,  suqistau  madhyäyuvah, 
upaqiksanti  yajnäib  ||  III.  1 , 1.  vahnim 
cakartha  vidathe  yajadhyäi  | devänacha 
didhyat;  yunje  adrim  camäye  agnim  ...  || 
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III.  2,  6.  agnim  duva  ichamänäsa  äpyam 
upäsate ; dravinam  dhehi  tebhyah  ||  IV. 
3 , io.  aspandamäno  acarad  vayodhdh  || 
vrsä;  gukram  du°  prgnir  üdhah  ||  vrsä 
nachdruckshalber  an  den  anfang  des  halb- 
verses  gestellt.  — IV.  5 , I.  . . . kathä 
dägema  agnaye?  brhadbhäh  | . . . upasta- 
bhäyad  . . . ||  V.  45  , I ....  bhänurudi- 
yarti,  yujyate  | rathah  . . . | V.  65,  3. . . . 
upabruve,  sacä  | suagväsah,'sucetunä  ....  || 

V.  85  , 4.  . . . yadä  dugdham  Varuno- 
vasti,  ädit  | sam  abhrena  vasata  parv° . . . | 

VI.  44,  10.  Indra  tubhyam  . . . abhüma  | 
vayam  dätre ; harivo  . . . |j  VI.  67  > 2. 
iyammadväm  pra  strntte  manisä  priyä 
namasä ; barbir  acha  ||  yantäm  no  Mi° 
Va°  ...  ||  VII.  34,  16.  budhne  — sldan  | 
zu  17.  a.  — VIII.  40,  4.  yayor  vigvami- 
dam  jagat  iyam  dyäuh  prthivi  mahl  | 
upasthe,  bibhrtö  vasu  . . . ||  VIII.  59,  13. 
kathä  rädhäma  (Jarasya  | upastutim  f Bho- 
jah  ...  ||  IX.  71,  1.  harir  opagam  krnute 
nabhas , paya  upastire  camvor , brahma 
nirnije  ||  . 

perfectum  imperativisch. 

[Mh.  Bh.  V.  27,  22.  ättha  kim  tat  käranam 
yasya  hetoh  . . . karma  cikirsastdam  |]. 

I.  3,  1 1 . c. ; vgl.  6.  c.  — I.  82  , 6.  — 

II.  23,  13.  — IV.  36,  8;  9.  — V.  57, 
7.  — V.  79,  5.  — V.  79,  9.  — VIII. 
23 , 6;  9.  — VIII.  33,  19.  — VIII.  46, 
11.  — VIII.  75,  (86,)  2.  (3?).  — VIII. 
86,  (97,)  13.  S.  V.  vavarta  | — X.  7,  2. 
— X.  18,  8.  — X.  59,  3.  — X.  61,  21. 
— X.  98,  3.  — X.  in,  10.  — X.  139,  5. 

parenthese  [Mh.  Bh.  II.  3,  63.  asti  Bindu- 
sarasyugrä  gadäca  Kurunandana  | nihitä 

— bhävayämyevam  — räjiiä  hatvä  rane 
ripün  ||  II.  15,  24.  c.  d.  — 25.  a. b.  c.  — d.  || 
V.  77,  17.  te  ced  abhiniveksyante  — nä 
bhyupäisyantime  vacah  — | Kuravo  yud- 
dham , evätra  ghoram  karmabhavisyati  || 

VII.  73,  83.  aho  svid  bhüSanärthäya  varma- 
gasträ  yudhäni  vah  | — väcas  tu  vaktum 
samsatsu  — mama  putram  araksatäm  || 
(vah  araksatäm)  198,  21.  tväm  ca  brah- 
mahanam  dr§tvä  janah  suryam  aveksate  | 

— brahmahatyä  hi  te  päpam  — präyag 
cittärthamätmanah  ||], 


I.  11,  6.  upätisthanta  girvano  — viduste 
tasya  — käravah  ||  — 

26 , 8.  suagnayohi  — väryam  deväso  da- 
dhrie  canah  — | suagnayo  manämahe  |j 

30,  3.  sam  yan  (pada  yat  aber  dadbe  one 
udätta  daher  yan  prtc.)  — madäya  gus- 
mine  enä  hyasya  udare  (santi)  — | samu- 
dro  na  vyaco  dadhe  ||  enä  neutr.  plur. 

35,  4.  asthäd  ratham  Savitä  citrabhänum  — 
krsnä  (praed.  vgl.  2 . a.)  rajänsi  — tavisim 
dadhänah  || 

37  , 9.  sthiram  hi  — jänam  esäm  — vayo 
mätur  niretave  | 

39,  9.  asämi  hi  prayajyavah  Kanvamdada 
pracetasah  | — asämibhir  maruta  ä na 
utibhir  gantä  — vrstim  na  (Kanvam)  vi- 
dyutah  [dadati]  || 

60,  2.  havismantah  — ugijo  yeca  [havisah 
deväh]  — martäh  | 

63,  1.  tvam  mahän  Indra  . . . yo  ...  ame 
dhäh  | yaddha  te  vigvä  (neutr.)  — gira- 
yagcid  abhvä  — bhiyä  — drdhäsah  — 
kirana  näijan  || 

77,  2.  agnir  yad  ver  martäya  devan,  (nach- 
satz  :)  sa  ca  — bodhäti  manasä  — yajdti  || 
nur  soll  yajäti  den  udätta  haben. 

86,  5.  asya  grosantu  äbhuvo  vigvä  yag- 
carsanir  abhi  | — süram  cit  sasrusir  — 
isah  || 

103,  4.  upaprayan  dasyuhatyäya  vajrt  — 
yaddha  sunuh  gravase  näma  — dadhe  || 

104,  5.  prati  yat  syä  ntthädargi  dasyor  — 
oko  nächä  sadanam  jänati  gät  — | adha 
sma  .... 

116,  11.  tad  väm  narä  gansyam  rädhyam 
ca  abhiStiman  Näsatyä  varütham  | — yad 
vidvänsä  nidhiin  iväpagülham  ud  darga- 
tam  (rgyadät?  dargitum?)  upathur  — Van- 
danäya  ||  disem  ist  117,  5.  missverständ- 
lich nachgebildet. 

121  , 6.  adha  pra  jajne  — taranir  (der 
priester  wol)  mamattu  — ]iraroci  . . . 

127 — 139  bieten  vile  beispile  parenthetischer 
Stellung. 

130,  9.  suragcakrain  — pra  vrhajjäta  ojasd 
prapitve  väcani  aruno  — muSäyati  tgäna 
ä musdyati  || 

132,  3.  vitadvocer  — adha  dvitä  antalj  pa- 
gyanti  — ragmibhih. 
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137.  '•  suSuma  — yätam  — adribhih  . . . 
yätam  gebllrt  der  udätta. 

153,  4.  uta  ...  ||  uto  no  — asya  pürvyah 
patir  dan  — vttäm  . . . ||  asya  mit  udätta. 

164,  i.b.  kann  parenthetisch  gefaszt  werden. 

165,  2.  syenäniva  dhrajato  antariküe — kena 
mahä  inanasä  — rtramäma  ||  — 9.  anuttam 
ä te  Maghavan  na  kir  nu  — na  tvävän 
asti  devatä  vidänah  — | na  jäyamäno  na- 
fate  ...  || 

171  , 4.  asmäd  ahain  ....  rejamänah  | — 
yusmabhyam  havyä  nicitäni  äsan  — täni 
äre  cakrma  . . . || 

173,  2.  pra  mandayur  manäin  gürta  hotä  — 
bharate  maryo  mithunä  — yajatrah  || 

181,  5.  hart  anyasya  — ptpäyanta  (udätta  !) 
yäjäir  — mathnä  rajänsi  . . . H — 6.  eväir 
anyasya  — ptpäyanta  väjäir  — vecan- 
ttr || 

190,  2.  . . . sargo  11a  yo  devayatäm  asarji  | 
Brhaspatih  — sa  hyanjo  varänsi  vibhvä  — 
abhavatsamrte  Mätaricvä  || 

II.  18,  3.  mosu  tväm  atra  — bahavo  hi  vi- 
prähi  — ni  riraman  yajamdnäso  anye  || 

— 20,  1.  — viddhßu  nah.  — 

III.  1 , 1.  somasya  mä  — tavasam  vaksy 
Agne  — vahnim  cakartha.  . . 

— 39,  8.  bhüri  ciddhi  tujato  martyasya  — 
supäräso  Vasavo  — barhanävat  || 

— 40,  2.  piba  — ävrsasva  — tätrpim  || 

— 47.  3-  yän  äbhajo  Maruto  ye  tvä  anu 

— ah  an  Vrtvarn  — adadhus  tubhyam 
ojah  ||  oder  ahan  für  3.  plur.  ? 

— 54,  14.  urukramah  kakuho  yasyo  pür- 
vir  — na  mardhanti  yuvatayo  — jani- 
trih  | yasya  würde  udätta  bei  mardhanti 
fordern. 

— 58,  5.  tirah  purücid  Acvinä  rajänsi  — 

— änguso  vdm  maghavänä  janesu  — | 
eha  yätam.  . . . 

IV.  2,  11.  Ditim  ca  — räsväditim  — uru- 
sya  ||  urusya  bedarf  des  udätta. 

— 16,  4.  svar  yad  vedi  sudrctkam  arkäir 

— mahi  jyoti  rurucur  yad  (yantäu)  ha 
vastoh  — | andhä  tamänsi.  . . . 

— 34.  3-  abhüta  vigve  — agriyota  — väjäh  || 

V.  45,  8.  . . . samyad  gobhir  Angiraso  na- 
vanta  | — utsa  äsäm  paramesadhasthe  — 
rtasya  pathä  Saramä  vidadgäh  || 


V.  35,  8.  ehi  eingeschoben. 

VI.  16,  8.  tava  — prayaksi  — samdr^am 
. . . | . . jusanta  . . . || 

— 16,  17.  yatra  kua  ca  te  mano  — dak- 
sam  dadhase  uttaram  I tatra  sadah  krna- 
vase  || 

— 22,  5.  tarn  prchanti  . . . Indram  ...  ya- 
sya nu  gth  | — tuvigräbham  tuvikurmim 
rabhoddm  gätum  ise  — näksate  tumram 
acha  || 

— 44,  12.  tvam  asi  pradivah  kärudhäyäh 

— mä  tvädämäna  ädabhan  — ma- 
ghonah  ||  also  der  Sänger  närt  den  gott ! 

— 48,  2.  ürjo  napätam  — sahi  näyam  as- 
mayuh  ? — dägema  . . . || 

— 49,  12.  . . . aja  ytitheva  pacjuraksir 

astam  | — sa  pisprgati  . . . näkam  — va- 
eanasya  vipah  || 

— 66,  3. 1 — vide ...  sä  — 1 1 . girayo  na  abhväh. 

VII.  19,  5.  . . . nava  yat  puro  navatim  ca 
sadyah  | — nivegane  catatamävivesir  — 
ähan  ca,  Vrtram  Namucim  utähan  || 

— 32  , 6.  sa  vtro  apratiskuta  — Indrena 
cüguve  — nrbhih  | yas  te  . . . . || 

VIII.  4,  12 tasyehi  pradrava  piba  ||  17. 

na  tasya  vemi  — aranam  hitadvaso  — stiße 
Pajräya  sämne  || 

— 6 , 7.  imä  — abhi  pra  nonumo  vipäm 
agresu  — dhttayah  (oder  blosz  cabhi 
pranonumah,)  Agneh  cocir  na  didyütah  || 
17,  11.  ehtmasya  draväpiba  ||  53,  10.  12. 

— Väl.  10,  3.  tarn  [ratham]  väm  — huve 

— äti  riktarn  pibadhyäi  || 

— Väl.  II,  2.  nissidhvartr  osadhtr  äpa  — 
äs{ä]täm  Indrävarunä  — mahimänam  äcata  || 
das  ä wird  durch  das  metrum  gefordert. 
Vgl.  Mh.  Bh.  VII.  149,  53.  ksitäu 
ä s t ä m (?)  mahesväsäu  . . . märganäihksa 
taviksatäu  | 

VIII.  76,  1.  madhvah  sutasya  — sa  divi 
priyo  narä  — pätäm  . . . || 

IX.  69 , 2.  upo  matih  prcyate  — sicyate 
madhu  — mandräjant  (matih)  codate  an- 
taräsani  | 

— 102,  3.  trini  Tri  tasya  dhärayä  prsthesv 
erayärayim  — | mimite  asya  yojanä  visu- 
kratuh  ||  s.  yojana  unter  'bedeutung5. 

X.  12,  5.  gloko  na  yätäm  — api  väjo  — 
asti  || 
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X.  15.  4-  barhisadah  pitara  üti  arvag  — 
imävo  havyä  cakrmä  jusadhvam  — | ta 
ägata  avasä  gamtamena  || 

— 22,  9 uta  tvotäso  barhanä  | — pu- 

ruträ  te  vi  purtayo  — navanta  ksonayo 
yatha  || 

X.  40 , 6.  pary  agvinä  ratham  — vigo  na 
Kutso  — jaritur  nagäyathah  | ratham 
hängt  ab  von  jarituh ; mit  vigah  ityädi 
wird  auf  etwas  angespilt,  was  wir  nicht 
wiszen ; vill.  auf  IV,  16.  10;  11. 

— 55,  5 adya  — mamära  sa  hyah  — 

samäna  ||  X.  85,  18. 

— 73.  3*  tvam  Indra  — salävrkänt  sahas- 
ram  äsan  dadhise  — Agvinä  vavrtyäh  || 

— — 93,  9.  krdhi  no  — ahrayo  deva  Savitah 
sa  ca  stuse  — maghonäm  |.  ‘lasz  uns 
den  M.  eigen  werden5,  u.  11.  asm.  tvam. 

^ — 95  , 10.  . . . yä  . . . davidyot  bharanti 
me  apyä  kämyäni  | — janisto  apo  naryah 
sujätah  pra  Urvagi  tirata  dirgham  äyuh  || 

— 96,  5.  tvam  haryasi  — tava  vigvam  uk- 
thyam  — asämi  rädho.  . . || 

— 99,  2.  prasahäno  asya  — bhrätur  na 
rte  — Saptathasya  mäyäh  || 

— 173,  2.  ihäiväidhi  — mäpacyosthäb  — 
parvata  iväcäcalih  | 

Stellung  der  Wörter. 

I.  2,  7;  14,  1;  26,  4;  46,  9;  48,  1 ; 51, 

5;  60,  3;  62,  2;  6;  8;  9;  11 ; 85,  4; 

88,  2;  92,  7;  113,  11 ; 116,  4;  19; 
124,  659;  12;  134,  5;  140,  1 ; 151,  9; 
156,  1 ; 169,  4;  190,  1 ; II.  33,  5 ; IV. 
54.  5i  v-  59.  41  66,  4;  67,  2;  71,  1 ; 

VI.  4,  2;  10,  5;  16,  12;  18,  6;  20,  4; 

32,  3;  36,  8;  38,  5;  45,  21;  VII.  19, 
10;  82,  7 ; VIII.  23,  4;  30;  25,  1 ; (70,) 
59,  2;  IX.  71,  1;  X.  95,  4. 

unpersönliches  verb. 

[Mh.  Bh.  V.  27,  17;  IX.  23,  51.  vgl.  VII. 
98,  57.]  I.  159,  1.  (T.  M.  Br.).  — III. 
53,  23-  — IV.  6,  7.  — IV.  24,  5.  — 
V.  53,  14.  — VII.  1,  21.  — VII.  23, 
2.  — VII.  103,  3.  — VIII.  6,  30.  — 
IX.  1 14,  4.  — X.  34,.  11.  — X.  59,  8. 
— X.  85,  13;  2.  7.  (T.  M.  Br.).  — 

wortspil  Zweideutigkeit  u.  ä. 

I.  9,  1.  somaparvabhib  — 10,  6.  £akrab 
— gakat  — 22,  8.  dätä  Savitar  oder  der 


opferer  — 25 , 18.  dargam  ‘neumond5 
und  infin.  — 53 , 6.  barhismate  . . . ni 
barhaya  — 83,  4.  gamyä  — 86,  1.  päthä 

— sugopätamah  — 88,  1.  vayab  (vih 
vayah)  — 91,  3.  räjno  varunasya  ‘eines 
unbeschränkten  königs  oder  Varunas5  des 
königs  Verrichtungen  sind  dein  (die  deinen) 

— 92,  3.  "arcanti  — 105 , 3.  somyasya 
mond  (vgl.  vorher  svar)  und  opferer  — 
127,  6.  ädaddhavyäni  ädadih  — 146.  5. 
sur  maghavä  — 164,  28.  mätaväu  — 
167,  5.  asuryä  — äsüryä?  — 173,  1. 
säma  nabhanyam — 185,  9.  sudästaräya? 

— 191,  10.  sürye  . . . surävato  grhe  — 

II.  iS,  8.  Indrenä  gott  und  opferer  — 

III.  1 , 1.  vaksi  — 14.  amrtarn  duhänäh 
5 , 4.  mitro  Agnir  bhavati  yatsamidcjho 
mitro  hotä  varuno  jätavedäh  | varunah 
hier  adjectiv  aber  mit  anklang  an  Mitra 
Varuna  — 56.  trimätä  mit  beziehung  auf 
dvimätä  — IV.  7,  7;  8.  veb  — 41,  4. 
Vrkatir  dabhltih  oder  Dabhltih ; rücks. 
auf  die  etymologie  — V.  39 , 4.  man- 
histham  maghonäm  (VI.  68,  2.  VIII.  i, 
30.)  — 53 , 2.  kasmäi  sasrub  suddse  — 
VI.  20,  5.  saratham  sdrathaye  — 12,  13. 
dhunib  dhunimatih  — ||  Dhunicumuri  — | 
24,  4.  — 29,  5.  sürih — 44,  20.  vrsanah 

— 62,  6.  Bhujyum  — bhujantd  — 68,  2. 
gürändm  gavistha  . . . maghonäm  manhi- 
histhd  zweite  etym.  unrichtig  — VII.  20, 
5.  vrsä  vrsanam  — näri  naryam  — 27, 
2.  vicetä  — 33,  11.  Mäitravarunah  wol 
nicht  als  priester  sondern  als  sohn  M.  u. 
V.’s  aber  mit  beabsichtigtem  anklang 
villeicht  halb  ironisch  — 36 , 9.  nisik- 
tapäh?  — 52,  1.  Adityäso  aditayah  sidma 
56,  12.  hinomi  adhvaram  — rtena  sa- 
tyam  — ||  64,  3.  Sudäse  — 67,  7.  hitab? 

— VIII.  2,  13.  tvävato  maghonab  Ma- 

ghavän  oder  Indra  — 50,  6.  Pduro 

agvasya  purukrt  gavdm  asi  — 52,  6. 
adhvaram  — 64,  10.  amdir  amitramar- 
daya  — IX.  50,  2.  prasave  — 86,  41. 
agva  pastyam  agvabo  co.  — 96,  7.  c.  d. 

— iS.  virdjamanu  rdjati  stup  (anu  Stup? 
anu  doppelt  Mh.  Bh.  III.  51,  1970.  any- 
onyam  anu  rdgamca)  s.  19.  X.  130,  4; 
5.  — X.  1 1 , 4.  dhtb  = dhiydib  = dhi- 
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bhih  — 14,  14.  Yamäya  — | sa  nu  de- 
ve5u  äyamat  — 16.  yame  diaerese?  — 
28,  9.  brhantam  rhate  — 40,  7.  yuvo- 
rarävä  — 74,  1.  sugrunam  sugruto  dhub 
— 76 , 3.  premadhvare  su  adhvardn  agi- 
grayuh  ||  yajne  väi  yajnah  prati'thäpya 
dstt  | Täit.  br.  — 79,  1;  2.  asinvan  — 
padbhih  — 6.  akrijan  krilan  harir  attave 
’dan  (nicht-zan?)  — 85,  10.  (12.)  mano 


asyä  ana  ästt  — 13.  aghasu  maghäsu  — 
94,  10.  ägitäb  — 101  , 2.  mandrä  = 
mandä  — 7 ; 8.  nrpäna  — 103,  10.  ud- 
dharsaya  . . . äyudhäni  . . . manänsi  — 
1 1 5 , 2.  dann  apastamab  (VII.  4,  2.)  — 
124,  2.  aranim  näbhim : ‘in  das  reib- 
holz als  in  meine  sippe’ ; ist  gemeint, 
dasz  es  erst  unter  Indra’s  herrschaft  einen 
feuerdienst  gegeben  hat? 


Zusammenstellung  einiger  der  wichtigsten 
erseheinungen  der  grammatik  der  Vedenspraehe 


Genus. 

-an  -Stämme  im  fern,  -an  und  -nt. 

((Jataparvan  frau  £ukra's  Mh.  Bh.  V.  117,  13.)  268.  I.  73,  6.  anüdhä  smadudhnt;  an- 
asthA  bhumih  I.  164,  4;  Sarasvatt  vrtrahA  II.  I,  1 1 ; Aditir  anarvä  II.  40,  6;  vrsA 
tvak  I.  129,  3;  vrsAvAk  X.  1 1 5 , 8;  hatavrsrnh  IV.  17,  3;  parijmä  svadhA  VI.  2,  8; 
sutarmAnAuh  VIII.  42,  3;  rurugirsnt  saptagtrsni  X.  67,  I.  VI.  75,  15.  — 
masculinform  der  partic.  u.  ä.  femin.  gebraucht:  (Mh.  Bh.  III.  296,  31.  niriksamänä 
bhartAram  ....  aninditA  | . . . smaran  (vyatyayena  pumstvam)  VI.  86,  44.  givAbhih  . . 
ruvadbhih  vgl.  99,  23.  I.  115,  33.  172,  4.  I.  92,  5.  ahjan;  adhvariyatAm-vigAm  VI. 
2,  10;  asagcat  I.  13,  6.  142,  6.  160,  2.  II.  32,  3;  invantah  III.  4,  5;  carat?  VI. 
59,  6;  codatA  I.  168,  4.  conjectur ; vitaritratä  I.  144,  3;  dadat  VII.  75,  7;  dhAva- 
yan  X.  146,  2.  (?);  dhvasayantah  I.  140,  5;  päntA  I.  122,  4.  (?);  pepigat  X.  127, 
7;  marmrjatah  IV.  2,  19;  yantah  I.  140,  13;  rujat  VII.  75,  7;  vardhayantah  II.  11. 
8;  vävadat  VI.  59,  6;  vidhantam  X.  40,  8;  vrdhantah  (stutah)  VIII.  2,  29;  82, 

23.  S.  V.;  vyantä  (?)  I.  122,  3;  abhivrajadbhih  I.  144,  5;  sifican  X.  103,  II ; 
sprgatA  X.  70,  5.  — vivikvAn  (mantSd)  III.  57,  I ; jaganvän  (?)  X.  IO,  I.  — 

criti  tiragcatä  IX.  14,  6;  sukirttir  brhat  V.  10,  4.  brhate  IX.  96,  4.  revat  I.  92,  14; 
samyatam  (ilAm)  VIII.  91,  3;  matayah  samyatah  IX.  72,  6.  — haritä  agvayä  IX. 
107,  8.  harinyä  IX.  111,  1. 

masc.  auf  neutr.  bezogen:  77,  5.  N.  IV.  V.  383.  VI.  48,  21.  338.  IV.  1 1 , 3.  suprapi- 
tih  gäsuh  I.  73,  1;  sugaktih-desnam  VII.  32,  21.  gravo  sAnasim  III.  59,  6;  visar- 
mdnam  krnuhi  vittamesAm  V.  42,  9.  — 

zu  den  im  comm.  gegebenen  beispilen  fügen  wir  hinzu:  uruvyacAb  garma  X.  128,  8;  gür- 
tavacAh  brahma  X.  61,  I;  cakSur  gopäh  X.  8,  5;  ksattram  janASAt  I.  54,  II ; havis 
tanupAh  X.  88,  7;  devavyacA  barhil?  III.  4,  4;  garma  (I.  114,  10.)  manab  (VII. 

24,  2.)  andhah  (X.  116,  4.)  dvibarhAb;  paribhub  (tA  te  astu : neutr.  pl.)  I.  91,  19; 
vtluharAs  tapah  (X.  109,  1.)  Ath.  V.;  dravinam  vtrapegAb  IV.  11,  3.  X.  So,  4; 
jagat  sumanAh  (X.  173,  6.)  TAit.  S.  IV.  2,  I,  4.  — 

phalake  rakSo  — 'valaga — hanäu  596.  VIII.  21.  N.  V.  — 

(Mh.  Bh.  pAdäu  tava  dharA  devi  digo  bAhü  divamgirah  VI.  65,  59.  68,  S.)  bAhu 
garanA  VI.  47,  8.  — 
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ah  plur.  neutr.  Ath.  V.  V.  i,  8.  ävarvrtatah  krnavo  vapünli ; abhimätisähah  vrSpyäni  I. 
91,  18;  sadmü  präcah  II.  15,  3;  bhuvanä  suvardrgah  VII.  83,  2;  mänuSd  yugä 
yatasrucah  VIII.  46,  12;  dhanäni  gagvatah  X.  48,  I.  Mh.  Bh.  IV.  62,  11;  IX.  58, 
27.  anti  neutr.  pl.  848.  IX.  58,  3.  iyänti  VI.  23,  4;  ghrtavänti  IX.  96,  13;  pa- 
cumanti  IX.  92,  6.  — varivänsi  IX.  97,  16.  — 

dual  madhuvacdb  pitä  rnätä  V.  43,  2.  — 

äh  plur.  neu.-as  II.  17,  4.  338,  IV.  11,  3.  II.  10,  3.  — 5h  (v.  ih)  234.  X.  31  , 10.  — 
üb  VII.  58,  3.  — 

Grundlagen  der  i - u - flexionen. 

Die  ursprünglich,  wie  sich  ausz  zallosen  übrig  geblibenen  formen  ergibt,  vocalisch  auf 
i u auszlautenden  Stämme  differenzierten  sich  indem  dieselben  einerseits  ihr  i u ab- 
warfen oder  auszstieszen , und  somit  zu  consonantischen  stammen  wurden . anderer- 
seits mit  beibehaltung  des  i u die  grundlage  der  (spätem)  vocalischen  flexionen 
bildeten.  Anfangs  beschränkte  sich  der  unterschied  darauf,  dasz  die  Stämme  ein 
plus  oder  minus  von  i oder  u zeigten  ; die  flexion  , wie  wir  unverkennbar  an  den 
griech.  formen  n o/k  nohog  noil  nökus  etc.  und  an  der  latein.  u- flexion  (uos  ui 
uum  üs  etc.)  Samskrt  kratvä  kratve  kratvab  arih  aryah  arye  etc.  sehn,  blib  dieselbe 
wie  bei  den  consonantisch  gewordenen  Stämmen.  Erst  die  keltische  spräche  zeigt, 
dasz  man  anfieng  in  der  nachitalischen  periode  das  i u des  Stammes  in  gewissen 
fällen  zu  diphthongieren.  Die  ältesten  beispile  sind  Zt t’f  (djaj-is  Djovis)  vijvg  (ausz 
rT>J~ls)  ßovS  (ßofis),  wo  der  vocal  zugleich  wurzelvocal  war;  in  yQaig  {yoaj^if) 
j lnt’  (x-f  Ssk.  gläus  ausz  galu  glu  galunt)  ist  der  auszlautsvocal  zum  wurzelvocal 
gestempelt , und  als  solcher  gesteigert  worden.  Der  Übergang  von  vocalischem  zu 
consonantischem  stamme  fand  forlwärend  statt , bisz  die  grammatik  sich  des  Stoffes 
bemächtigte,  und  die  hauptsächlich  unter  ihre  gewält  körnende  spräche  der  litteratur 
fixierte  in  einem  zustande,  wie  derselbe  sich  im  laufe  der  jartausende  herauszgebildet 
hatte , ohne  dasz  die  entwicklung  einen  gleichmäszigen  völlig  abgeschloszenen  stand 
erreicht  hätte , was  ja  auch  unmöglich  war , da  gewisse  formen , welche  man  nicht 
entberen  konnte  oder  wollte,  auf  andern  vorauszsetzungen  beruhn,  als  diejenigen  sind, 
welche  die  grammatik  beliebte,  oder  deren  dieselbe  sich  bewuszt  war.  Andererseits 
ist  auch  nicht  zu  vergeszen , dasz  oft  im  lauf  der  zeit  die  vocalische  Stammform 
restituiert  worden  sein  mag,  wo  eine  ältere  unscrupulösere  praxis  dieselbe  beseitigt 
hatte,  (disz  gilt  zum  teil  auch  für  Sanskrt.),  oder  wo  (wie  im  Latein)  die  begonnene 
auszstoszung  nicht  durchdrang , und  ein  rückschlag  eintrat.  Wenn  also  gewisse 
adepten  ausz  der  Plautinischen  metrik,  ausz  der  man  eben  alles  beweisen  kann,  dar- 
tun wollen,  dasz  es  im  Latein  kurzes  plural  es  gegeben  habe,  so  ist  damit  gar  nichts 
bewiesen  gegen  die  Ursprünglichkeit  der  pluralform  ies  (es  ls).  Denn  auch  ohne 
den  ser  fraglichen  ‘beweis1  ist  es  überflüszig  die  gänzlich  unschuldige  ehmalige  exi- 
stenz  eines  plur.  auf  kurzvocalig  es  (d.  i.  optionelles  vernachlässigen  des  stammh.  i 
oder  u)  zu  bestreiten. 

Von  compositis  wie  Griech.  ^ai-iif/Pcov  füren  wir  bhindiphäla  an.  Beispile  von  verlust 
des  i im  inlaute  der  Wurzel : 

cakhvän  II.  14,  4.  ‘qui  ostendit1  zu  khyä;  jäyu  (jiäyu  jyäyän)  cäyu  (ci-äyu)  dhäyu  (dhi- 
äyu)  ; präyagcittam  präyogah  präinänah  (Ath.  V.)  für  prinanah  ausz  pri-ai-yah-priäi- 
nänah  priyäi-a-te;  atihyäi  — am  T.  M.  Br.  XII,  9,  4.  hyäi  wurzel  hä  hänih  Avest. 
zyäni.  etc.  (vgl.  Lat.  ren  ausz  rien;  Mh.  Bh.  vyäditasyah  vyättänanah  vyättäsya  das 
eine  neben  dem  andern).  — 

Im  inlaute  und  vor  Suffixen:  ändi  ända  (egg  addja  addle  addilo?  jambhyah  yo/ucpio; 

jambhah ; duryona  durona  (Lit.  duris)  ; urüc  - neben  urvyanc  - ; navya  nava ; pacata 
Prof.  Ludwig,  Rigweda  (Register).  16 
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pacatya ; yavisthya  yavistha  pavyä  pavä  IX.  97,  52.  86,  34;  günya  güna ; samyanc 
sämaksyam  samaksam  sami-aksi-am- ; tiri-anc ; vigvya  vigva  Slav.  visl  Lit.  visas  (vis- 
vas) ; Svari  Sürih  Suryah  Sürah ; ämuri  und  dmur ; ayäsyah  X.  108,  8.  nom.  plur. 
v.  ayäh ; aksi  (lit.  akvis)  oninivtiv  — oxfioxj^  aksi  dual.  Ath.  V.  aksyäu  (ak- 
sini)  ; aber  gen.  aksoh  neben  aksyoh ; aksini  aksiäni  aksan  aksäni  (Ath.  V.  IV.  5 , 5'; 
Rgv.  .VII.  55,  6.)  anak  anaksä ; axis  ctg  cor:  (^AXrcq  aXaog  = aXrtog) ; ovri-ar  ova  r 
ausi  got-.  ausi-on  auson  nord.  umgelaut.  eyra,  ausi-hringr  Slav.  userggü  ; asthi  asthä 
(asthi-ä)  X.  48,  10.  969.  anasthä  asthini  asthäni;  äpah  696.  VI.  66,  11.  für  äpvah 
äpayah ; girah  s.  giryah  girayah  X.  89 , 4.  (die  wölken);  agiräukah;  urüci  neutr. 
VIII.  56,  12.  (=  uru  anehah  freiheit)  dual,  neutr.  prattct  IX.  66,  2;  upabdi  VII. 
21,  2.  düre-upabdah  für  upabdiah  nom.  plur. ; tiryak  und  tiragciräji  Ath.  V.;  kaccit. 
VI.  15,  1 ; für  katicit ; katpaya  f.  katipaya ; jämih  wird  jäm  879.  IX.  89,  2;  jämim 
wird  jäm  (oder  ausz  jäsam)  X.  3,  2.  — 

Dyavih  bd.  III.  391.  m.  der  alte  accent  im  loc.  si  dyavi  gävi  näri  ksämi  beweist,  dasz 
hier  stammhaftes  i als  localsuff.  fungiert  und  in  seiner  doppelten  eigenschaft  erkannt 
war.  Vgl.  gavi-ütih  <kuh’  ‘rinderförderung’,  concret  ‘weide’.  — 
dhruvi  dhruva.  — 

nakti  ( vvxti -)  II.  2,  2.  naktih  dual  naktä  (us°  n°)  wie  agnä  vvxrta.  dual  bd.  V.  pg. 
639.  (diito  ausz  dvi-io,  au  cp  cd  ausz  apicpi-co).  — naktam  nak;  vgl.  vvxtk  f.  vvxrta. 
— naptih  (neptis)  naptl  na[p]dbhyah  X.  60,  6.  — 
nari  626.  VIII.  85,  19.  I.  85,  9.  Zend  nare  — nairi  — als  stamm.  — näbhih  no  si. 
näbhä  I.  43,  9.  142,  10.  III.  4,  5.  5,  5.  VIII.  12,  32.  IX.  12,  4.  72,  7.  79,  4. 
Näbhä  nedisthah  (vgl.  Ajäikapät , urspr.  nomen  u.  adjectiv  dann  in  ein  nomen  ver- 
schmolzen) X.  61,  I&;  näbhä  X.  62,  4.  — näbhah  IX.  74,  6.  dag.  IX.  73,  1. 
näbhayah.  — 

näus  contrahiert  ausz  nävis  lat.  u.  pers.  auch  Griech.  wird  ein  vyftaai  bezeugt  — nä- 
vyudakäni  (gavyütih)  grundsuppe.  — 

pathi  pathä  pathe  pathah  Täit.  S.  V.  7,  2,  3.  pathayah;  pathäm  Ath.  V.  IX.  5,  19. 

pathlnäm  ; pathibhih  pathikrt.  — 
bhuji  gatabhuji  tribhuj  Ath.  V.  — 

-mathi  vastramathi.  — 

maksi  43.  IV.  45,  4.  plur.  mak§ab  Avest.  makhSi  (maksika). 
musi  43,  4.  N.  IV.  manomuli-guhlta  müsikä  multvän  — tiragci  räji  und  räj.  — 
yudhi  yudhimgama  Ath.  V.  u.  yudh.  das  loc.  i erscheint  hier  im  acc. 
väri  vär.  — 

sakthi  (si.  du.  pl.  nom.  acc.)  sakthidu  Ath.  V.  sakthäni  sakthlni;  Mh.  Bh.  VI.  62,  51. 
bhagnasakthah.  — 

sakha  von  sakhi  wie  näbhä  näbhi ; sakhi-äi  vgl.  noh  hom.  nö).r\ot  7rolrj'i  für  noXt-t] 
wie  ausz  noXirtji  (noXiTjrrji)  und  noXiao/og  hervorgeht;  hieher  gehören  die  fern, 
auf  es  im  Latein,  die  mit  -i  wechseln. 

-saci  sacä  (sacividam  sakhäyam);  so  auch  yadi  yadd.  — 
pathi-sadi  und  barhi(h)  sad.  (ersteres  Ath.  V.).  — 

sic  (von  siv)  Mdnav.  gr.  slcydm  (vill.  beszer  sicyäm)  s.  1001.  X.  73,  4;  — • 
hdrdi  cordi  hrd ; concordis  concors  durhärd  suhrd  Ath.  V.  II.  7,  5.  325.  III,  26,  7.  N.  V 
hrdi  manah  coordiniert.  — 
stutih  stut ; hvrtib  hvrt.  ; — • 

Man  vgl.  gvetya  gveta  gviti-anc  (mari-anci)  marici  Dadhia&c-  (Dadhici)  sarni -anc- tiri- 
anc- ; udani-man  (auch  local?)  undani  lit.  vandeni  undü)  mandini-sprg  (vgl.  giprini) 
musi-gvasl-  (gvasihi  gvasiti)  hrSt-amtvän  (amt ti)  krstvala.  — 
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arharisvanih  caranih  tuvisvanih  und  tuvilvan  (nicht  von  rad.  svan)  bhurvanih  supaptanih 
jugurvani  du.  I.  142,  8.  tuturvanily  I.  168,  1.  turvanih  I.  56,  3.  venuparvani.  — 
doSani-gri:»-  du.  doSani  Ath.  V.  IX.  7,  7.  — 

-at  ausz-ati  30.  I.  1 19,  1.  N.  IV.  VIII.  28,  i.  unflect.  — 

ani  ari  nomin.  si.  61  , 7.  N.  V.  pg.  586.  vgl.  Avest.  hunare  hunairi-  und  sünr-  sünarl 
sunara.  — 

niani  vani  Atharvani  VIII.  9,  7.  dlrghaprasadtnani  du.  msc. ; dharmani  vidharmani;  mer- 
fach  nom.  si.  I.  159,  3.  satyam  sthdtugca  jagatagca  dharmani;  die  schwirigkeit  der 
dabei  in  frage  körnenden  stellen  gestattet  nur  diese  auffaszung.  — 
tmani  no.  si.  IV.  29,  4.  instr.  tmanyä  I.  188,  10.  X.  110,  10.  aber  tmand  I.  142,  11. 
wie  gewönlich.  — 

■ragmih  aragmdnah  IX.  97,  20;  sthd-ragmd;  ragmä  VI.  67,  I.  däman  avest.  ddmi;  bhumi 
bhüman  ; [drdghmi]  dav.  drdghmd;  himi-d  himd;  bhdma  bhamitah  I.  114,  8;  heman 
hemydvan  Oman  omydvan.  — 

-vidharmani  = Agnim  III.  2,  3;  tvdm  vi°  IX.  4,  9;  vatsam  jatam  ....  vi°  IX.  100,  7. — 
I.  164,  36.  reto  ...  vidh0 ; VI.  71,  1.  sudakSo  rajaso  vi°;  IX.  86,  29.  vidharmani 
entweder  vocativ , was  beszer , oder  praedicativ  zu  pradigah  i statt  vidh0  merfach  im 
IX.  m.  der  nomin.  viStambhah  skambhah  s.  den  com.  prabharmani  (pratil)  acc.  619. 

VIII.  71,  1.  — 

prasadmani  (dirgha-)  VIII.  10,  1.  25,  20.  unflect.  dual  an  ersterer  stelle;  so  erklärt  sich 

I,  185,  6.  du.  sadmanl  = sadmanydu.  — 
parvanibhih  (venu-)  bd.  V.  587.  — 

dadhrsvanih  VIII.  61,  3.  Ath.  V.  I.  11.  süsani  süsd.  — 

.giprin  — als  giprini  flectiert  giprintndm.  — 

kartari  I.  139,  7.  dhartari  (paralL  hantd)  II.  23,-  17;  etari  (nagnih)  V.  41,  10.  VI.  12,  4; 
vidhartari  vajrah  VIII.  59,  2.  S.  V.;  kavir  vi°  IX.  47,  4;  dhartari  (haryato  madah) 

IX.  86,  42;  vaktari  (braviti)  X.  61,  12;  (Ath.  V.  II.  i,  4.);  advih  sotari  X.  76,  1. 
100,  9;  dhmdtari  (neben  dhmdtd  im  refrain)  V.  9,  5.  — 

yonih  eirij ; guni  avest  guni  msc.  u.  fern.  — 

klamth  no.  plur.  von  ksdm  613.  VIII.  59,  3.  S.  V.  = x&ovits.  — 
jnkhayantih  no.  plur.  msc.  X.  135,  1.  — 
ämunents  Picenti-  s.  Picens. 

(£uca)  (Jucantih  (purusa)  Purusanti  (vrka)  Vrkati  Dhvasra  Dhvasanti  entsprechen  dem 
slav.  deminutiv  sufT.  eti  gt  gen.  neutr.  werden  auch  noch  in  einem  falle  im  T.  M.  Br. 
als  neutra  (dual.)  gebraucht;  Slav.  gti  ist  aber  wie  auch  Griech.  ilvdoiavr  beweist, 
auf  -ianti  zurückzufüren,  dah.  auch  -Iti  Sansk.  u.  Lit.  — - 
Mit  i-flexion  die  form  -tdtim,  täte  voc.,  tdtaye,  grbhitdtdye;  du.  gamtdti  I.  112,  20.  — 
voc.  niyutvate  v.  nivutvant  I.  135,  I.  bd.  III.  vorr.  prsan  prsatih  preatayah  III.  26,  4. 
*gavasd  gagvatinam  I.  171,  5.  gavasäm?  (weil  auf  yena  | sa  giprininäm  sakhinam  I.  30, 

II.  — ydtumatindm  I.  133,  2.  vgl.  5.  — navyastndm  V.  53,  10.  esam  navyasindm 
V.  58,  1.  — bhuvanti  cons.  dual.  masc.  427,  5.  N.  V.  — pratici  du.  neutr.  (vgl. 
urüci  neutr.  si.)  IX.  66,  2.  — dag.  IX.-  70,  7.  regelm.  harini.  — padvatindm  I. 
152,  3.  padvatlbhyah  VI.  59,  6.  — 

Besonders  wichtig  sind  die  bildungen  auf  - äti  - at  (i  - ati).  Combiniert  ergeben  sie  - tati 
-tat  (saties  satiäs  satiati-  sa-ti-  et -ati);  salvos  salv-ati;  vir-tu-dtu  virtutu-virtüt ; 
u-formen  sind  im  Latein  vorausz  zu  setzen,  wo  der  gen.  plur.  -um 
und  nicht  -ium  zeigt.  So  in  equet(u)s  eques  vgl.  alitu  - um , gegen  primatis 
summatis  u.  ä.,  tapyati  tapyatu  tapat;  tanyati  tanyatu  tanyat ; avyati  (avyati-di  991. 

X.  95,  5.);  janayati-di;  (gopayatyam  118.  VIII.  25,  13.);  mithati-ä  VII.  93,  5. 

16* 
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mithatt  dual;  pränadevati  15.  VII.  75,  8.  com.;  kavyat-ä  I.  96,  2;  addhäti  X.  85, 
16;  Ath.  V.  VI.  76,  2.  die  grundform  der  griech.  formen  auf  -rr)g  -t)S'  dtanorrp 
dtonort-u  dtanori-ag  dtanortig;  Jrj/uÖTTjg  dt]juore-ag  dt]/40rti(  wie  viixtng  ausz 
vixreag.  rj/rag  ausz  1 ]utag;  die  grundform  wäre  aygori  ajrati  Innort  agvati  (padäti); 
wir  haben  sie  in  addhäti  ‘kenner  der  addhä5  der  höchsten  warheit;  in  amanyutä 
virudhah  Ath.  V.  XII.  3,  31.  Unklar  ist  manusyät  (cetayantl  Idä  Ath.  V.  V.  12,  8.) 
'die  menschheit  hier  denken  machend,  aufklärend5  Rgv.  I.  31,  n. 
heiszt  Ilä  mänusasya  gäsani.  — Ath.  V.  I.  22,  3.  devatyä  yä  rohinih. 
devatä  oft  als  instrumental;  dag.  devatäm  (vor  vocal)  X.  98,  I.  was  nur  instrumental 
sein  kann  'kom  mit  der  gottheit  auf  mich  zu’,  die  gottheit  wird  nun  specialisiert : ‘ob 
disz  Mitra  Varuna  Püsä  ist5.  So  musz  auch  X.  93,  11.  medätäm  (vedatä)  instr.  sein, 
avirat  -ä  -e  VII.  I,  11;  19.  dlnatä  VII.  89,  3.  purusat-ä  X.  15,  6.  vrsabhat-ä;  sanat-ä 
II.  3,  6;  III.  3,  t.  sujätat-ä  X.  172,  4.  vasutä  bandhutä  etc.  Devatyäh  (s.  oben) 
ist  eine  ableitung  von  devati  wie  ät]fx6aiog  v.  diyuort  dijuor/off:  'welche  göttliche 
Rohim5  Wachstumsverleiherinnen.  — 

Der  stamm  auf  -i  bleibt  unverändert,  selten  im  nom.  (fälle  wie  yathävidhi ; mahi  glokah 
VII.  97,  3;  X.  170,  3;  IX.  108,  I.  mahi  . . . madah)  (acc.)  si.  sih  oben  die  falle 
von  nom.  auf  -mani  -vani  (neben  -vanib)  tari. 
acc.  si.  VIII.  8,  5.  34,  11.  upagruti  (vgl.  I.  10,  3.  upagrutim);  Mh.  Bh.  V.  13,  21. 
ä no  yähy  upagruti;  VII.  56,  9.  sanemi  didyum ; V.  87,  9.  yajnam  sucami.  — mahi 
VI.  19,  12.  (II.  12,  10?);  V.  32,  8;  — bhasma-agni-ätma-sät  [(eszen)  kartum  acc. 
wo  das  wortbildungs.  zugl.  das  casuss.  ersetzt,  mit  täti  tat  offenbar  identisch ; deva- 
säd  bhütvä  Mh.  Bh.  VII.  189,  61.]  — 

instr.  si.  anji  I.  124,  8;  IV.  58,  9;  abhisti  II.  20,  2.  conject.  Grassm. ; upäbhrti  I. 

128,  2;  mahi  ojasä  X.  65,  2;  I.  130,  7 mahi  däguse  ...  vajrena  däguse 

(anticip.  das  adj.).  — 

gami  VIII.  45,  27;  III.  55,  3.  abhiti  im  Brähmana;  nitikti  VI.  4,  5;  prayukti  VI. 

1;  X.  30,  1.  sadhastuti  V.  18,  5;  suvrkti  oft;  sugasti  VI.  67,  3.  (plur.  I.  186,  1. 
vgl.  3.);  asrnrti  Ath.  V.  VII.  106,  1;  svasti  oft;  (Mh.  Bh.  XII.  135.  14.  nityam  tu 
brähmane  svasti  yoddhavyam ; XII.  I,  7,  15.  od.  loc.) ; haviskrti  X.  91,  11;  gam- 
täti  VIII.  18,  7;  bhuri  (von  varpasä  zu  trennen)  III.  3,  4;  sthüri  X.  131,  3.  — 
dativ  si.  asämi  VI.  19,  2;  38,  5;  47,  8.  u.  com.;  mähe  ntmnäya  mahi  kSaträya  VII. 

30,  1.  — 

gami  X.  40,  1.  — suvrkti  I.  139,  9;  186,  9.  - 
svasti  ser  oft  neben  suastaye;  Täit.  S.  I.  2,  I.  — 
gamtäti  VIII.  18,  7.  (?)  S.  V.  gamtätä.  — 

genit.  si.  X.  22,  3.  patih  gavaso  asämi;  I.  159,  2.  mahimätuh  parallel  zu  pituradruhah.  — 
local  si.  ghrni  II.  33,  6;  bhürni  (neben  bhümäu  bhümä  bhümyäm)  IX.  61,  10;  gami 
I.  87,  5;  sämi  VI.  19,  2.  com.;  X.  3,  15;  härdi  II.  29,  6.  — 
vasatkrti  I.  14,  8;  sadhastuti  V.  18,  5.  (?)  svasti  VI.  47,  11.  uparatäti  I.  151,  5;  VII. 
48,  3;  devatäti  VIII.  63,  3;  X.  8,  2;  vrkatäti  II.  34,  9.  (tadanukrti  205.  V.  41, 
10.  Mh.  Bh.  V.  22,  23.  samiti  [Ath.  V.  samitäu  Rgv.  X.  97,  6.  samityäm]  indra 
kalpah)  vgl.  vvxti  Iv  d«t  tyxvn  ItQii.  — r 

Dual  (in.  VII.  60.  pg.  115.)  sakthi  X.  86,  6.  (Mh.  Bh.  X.  9,  23.  sakthini)  giiie  = 
glrsani  (griech.  dual  = t Bd.  IV.  1 1 5)  IV.  58,  3.  vgl.  adhve  = adhvani  364.  V.  26. 
schlusz  des  com.  janmani  (vgl.  <Svo  noifiivt)  X.  64,  5.  Mitra  und  Varuna;  mahi 
Dyäväprthivyäu  IV.  57,  5.  IX.  97,  54.  X.  93,  I.  X.  3,  7.  anticip.  s.  bd.  IV.  pg. 
115.  — dlrghaprasadmani  Agvinä  VIII.  10,  I.  vgl.  848,  3.  N.  V.  — mahi  = In- 
drägn!  I.  139,  9.  — 
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plur.  nomin.  kati  yati ; IX.  86,  29.  panca  pradigo  vidharmani  tava[santi]  s.  ob.  4. 
dgvinth  . . . dharlmani.  — 

acc.  aprati  vlrdn  VII.  99,  5.  — neutr.  vigruti  547.  VI.  23,  4.  com.  (zu  ndmdni)  vgl. 
stuti  stut.  — mahi  naskrdhi  I.  127,  II.  mahi  prtanyatah  VIII.  75,  5.  (II.  12,  10.). 
Ath.  V.  IV.  22,  3.  mahi  varcänsi  neutr.  — 
instrum.  plur.  ijdbhih  sugasti  I.  186,  1;  vadhandbhir  aprati  VII.  83,  4.  — 

Abfall  des  i tfit  ein  am  häufigsten  im  instrum.  loc.  si.  und  ein  formeller  unterschied 
läszt  sich  zwischen  beiden  casus , deren  gebrauchssphären  auszerdem  sich  zum  teil 
decken , nicht  constatieren.  Immer  vereitelt  die  lautversttimmlung  das  werk  der 
differenciation , bisz  für  die  litteratur  endlich  die  theoretische  grammatik  durch  ihr 
machtwort  dem  schwanken  ein  ende  macht.  Vgl.  IV.  259. 
tiber  den  dabei  ser  in  frage  körnenden  Wechsel  von  am  du  d einerseits  und  dm  am 
andererseits  (ausz  dm  vgl.  lat.  eräm  und  Ssk.  Mah.  Bh.  iydm  iydh  iyat  entsteht  auch 
die  endung  der  1.  si.  der  hist.  Zeiten  des  activs  -am ; auf  dm  geht  Lit.  au  1 praet.  si. 
zurück)  s.  934.  X.  128,  6.  zu  465,  12.  14;  951.  I.  164,  36.  444.  I.  5,  3.  u.  S.  V. 
VI.  13.  u.  vedyd  = vedydydm  Sdy.  local;  mithatya  VI.  48,  3.  local;  Verlust  des  i 
v.  1.  prtsutdm  = prtsutydm  200.  III.  54,  22.  co.  N.  V. 

Das  schwanken  der  form  ohne  unterschied  der  bedeutung  illustriert  S.  V.  puramdhyd 
gegen  Rgv.  puramdhydm  I.  5 , 3.  444.  vedyd  Sdy.  vedydm  VI.  13  , 4.  — sumatyd' 
V.  42,  4.  V.  S.  sumatdu.  iam  konnte  zu  im  zusammengezogen  werden  (s.  fern, 
auf  i);  von  kurzen  i- stammen  finden  wir  (auszer  abhihrutl  Ath.  V.  VI.  33.)  solche 
formen  nicht. 

Jedoch  körnen  einige  falle  von  im  vor , die  kaum  eine  andere  erklärung  zulaszen , als 
dasz  in  denselben  eine  Verkürzung  vorligt : VII.  8,  3.  kayd  no  agne  vivasah  suvrk- 
tim  wegen  welcher  zurüstung  Agni  willst  du  von  uns  fern  weilen;  VIII.  84,  4. 
kayd  te  — upastutim  | . . ||  dagema  ...  X.  80,  7.  agnim  avocdma  mahdm  suvrktim, 
wo  (vgl.  VII.  83,  9;  X.  41,  1)  mahdm  suvrktim  ganz  offenbar  instrumental  ist. 
I-  39  > 9 • asdmibhir  Maruta  a na  ütibhir  ganta  vrstim  na  vidyutah  ||  vrstim  ist  instr. 
‘wie  die  blitze  mit  regen  so  komt  mit  nicht  halber  hilfe’.  Im  ersten  beispile  kann 
man  allerdings  suvrkti  zu  kayd  ergänzen , nach  der  regel , dasz  ein  wort  nur  einmal 
in  einer  form  gesetzt  wird,  wenn  es  in  einem  und  demselben  satze  zweimal,  ob  auch 
in  verschiedener  form  stehn  sollte ; aber  die  zwei  andern  beispile  machen  disz  unnötig, 
instrum.  si.  du  d agnd  achoktdu  ajustau ; aprata  (von  aprati  nicht  von  aprat)  dag. 
vadhandbhir  aprati  VII.  83,  4;  abhiitäu  oft  (abbisti  einm.  conject.  II.  20,  2.);  avanä; 
urmd  (oft  ürminä  IX.  68,  8;  paro  gird  VIII.  58,  14;  vgl.  66,  6.  giribhya  a;  ghrnd ; 
ndbhd  I.  139,  1.  etc.  (ndbhind  VI.  39,  4;  maha  v.  mahi;  nrtdu ; nrpltdu  dyuta  X. 
99,  2.  (wegen  des  acc.);  von  dyutf;  paristau;  pranttdu;  prabhrtdu ; susanitd;  ksetra- 
sdtd  ; sruta  ; parihvrtd ; satyatata  ; sarvatdtd ; draghmd  ; ragma ; vgl.  kavdsakhd  von 
kavi  u.  deutsch  kluoc  gewandt,  fein,  sparsam,  selten,  v.  kratvdmagha , dag.  Puta- 
kratd  kratuh  püto  yasydhsä ; Visnäpu  Agnamarut. 
dativ  e:  brhadraye  I.  57,  1.  (brhadrayim  VI.  49,  4.);  gruste  S.  V.  gegen  grusti  d.  i. 

grustyai  des  Rgv.  IX.  106,  I.  — 

(genit.  latein.  partus  für  parti-os;  wofern  pars  = partis.)  — 

local  du  d (vgl.  -patdu  X.  145,  4.  neben  patydu  X.  159,  3);  sakhydu  und  mithatyä 
local. 

ahdu  Ath.  V.  III.  13,  1;  adhltdu  II.  4,  8;  djau  djd;  agnä  avand  ürma  upastutau ; upe- 
täu ; uditd ; kuksd ; gabhastdu ; girdu  ; gird  VIII.  82,  9.  wol  instr. ; giravrdh-  IX.  26, 
6 ; jlrdu  IX.  66,  9 ; ndbhd ; surabhd ; samitdu ; paretdu ; devavitau ; durmatdu ; V.  S. 
sumatdu  sumatyd  V.  42,  4;  nemadhitd ; pltd  pttäu  ; prabhrta ; V.  32,  5.  °tau  instrum.; 
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prasitäu  ; viyutä ; vyustäu ; yonäu  yonä ; (yonyäm  Ath.  V.) ; rätäu ; ragmäu ; grustäu 
vastäu  Ath.  V.  I.  3,  6;  sanitä ; samrtä;  sätäu  säta;  sugistäu ; srutä  VIII.  8o,  1;  sva- 
stäu ; svadhitäu ; -hütäu  (Ath.  V.  hütyäm  V.  7,  4.  sonst  nur  äu);  vasatäu;  hvrtä;, 
devatätä;  sarvatätä ; bhümä  (bhümi  IX.  61,  10 ; bhümyäm  I.  39,  4.) ; altpers,  bü- 
mäm.  — Der  local  vertrit  auch  den  dativ.  — 

Dual  naktä  ägnä  gegenüber  i t yäu  janmani  sakthl  aksi  sakthyäu  aksyäu  aksl  sadmanl 
s.  848,  3.  N.  V.  pg.  153.  u.  639.  bd.  V.  zeile  24.  bd.  IV.  115.  gen.  aksoh  neb. 
aksyoh  Ath.  V.  — 

Nom.  acc.  plur.  düre  upabdah  (upabdi) ; näbhah;  maksah  v.  maksi.  — 
gen.  plur.  pathäm  neben  pathlnäm.  — 

So  haben  wir  neben  vasutätih  °tätim  aristatätaye  sarvatätaye  loc.  (dat.)  instr.  sarvatätä; 
neben  Rgv.  gamtäti  S.  V.  gamtätä ; unflectiert  devatäti ; daneben  devatätaye  devatäte 
(dat.);  devatätä;  neben  vocat.  satyatäte,  instr.  dat.  satyatätä  satyatäte;  gamtäti  dual. 
Vgl.  oben  bhasmasät  ...  etc.  als  accus,  nomin.  — 

Die  einfachste  flexion  ist  die  im  Griech.  und  im  Lat.  vorfindliche,  im  Samskrt  aber  seltene, 
welche  i unverändert  läszt:  ariah , avyah  VIII.  2,  2;  IX.  106,  10.  äpathiah  I.  64, 
II.  srnyah  X.  101,  3.  (janyuh  patyuh  sakhyuh  etc.).  Mh.  Bh.  IV.  58,  43.  panktyah 
(rstyah).  — 

Die  i-flexion  charakterisiert  sich  durch  diphthongierung  und  denung  mit  hinzufügung  des 
n e ay  in  in.  — 

Der  nomin.  si.  wirft  das  s ab,  in  den  Verbindungen  mit  yathä  (-buddhi  gakti  mati  vidhi 
vgl.  jed.  yathägaktyä  Mh.  Bh.  XII.  356,  10.). 

Nom.  si.  guniert  in  veh  neben  vih  latein.  avig.  Im  fern,  überwiegen  im  Rgv.  bei  weitem 
die  masc.  formen,  wärend  im  Ath.  V.  die  specifischen  femininformen  der  i u stamme 
häufiger  sind  als  im  Rgveda.  — 

Die  femin.  form  des  instrum.  in  masc.  anwendung  erscheint  S.V.  vyänagi  dharmanä  gegen 
Rgv.  IX.  86,  5.  vyänagih  . . . dharmabhih,  was  offenbar  corrigiert  ist.  — 
instrum.  fern.  si.  erscheint  häufig  in  der  form  1:  üti  cittl  acitti  ut-  purojitl  jütl  sudltl 
rjunltl  pranltl  prabhütl  matl  sumitl  prayatl  prayutl  visti  vltl  vrstl  vedl  avyathl  gakt! 
grustl  dustutl  snstutl  sahütl  vartanl  Rodasl  — svadhityä  svadhitinä  Ath.  V.  — 
dativ  (überwiegend  aye  fern.)  ä für  äi:  I.  46,  13.  pltyä;  VI.  13,  3.  räyä  f.  räyäf?  I. 
66,  9.  vasatyä  f.  vasatyäfj  III.  12,  3.  yajnasya  jutyä  f.  jütyäi ; VIII.  58,  I.  puram- 
dhyä  (medhasätaye  parallel);  vgl.  sartaväjäu  III.  32,  6.  — 

(äi  für  äh  zu  sprechen  ä 975.  X.  III,  3.).  grutyä  (pada  grutyäi  aber  gen.)  asyaveda.  | — 

dativ  1 für  äf:  üti  I.  100,  I;  178,  Ij  IV.  25,  2;  VIII.  86,  7;  purojitl  IX.  101,  I 

matl  II.  24,  9;  vltl  VI.  6,  1 ; IX.  91,  2;  97,  49:  grustl  II.  14,  8.  VI.  13,  1;  IX. 
106,  1.  gen.  fern,  anumatyäh  X.  167,  3.  arätyäh  IX.  69,  3.  — 
loc.  1 prayatl  I,  109,  2;  (nadl  I.  135,  9;  gäurl  IX.  12,  3.)  üti  VI.  29,  6;  VIII.  21,  7; 

vedl  II.  3,  4;  abhihrutl  (iti  Ath.  V.  VI.  3,  3.  gayasyacit;  wegen  cit:  selbst  bei  . . . 

nom.  plur.  äjänlh  III.  1 7 , 3!  ütllj  I.  119.  8;  naktlfi  II.  2,  2;  nilkrtlh  X.  97,  9;. 

bhümih  VII.  87,  5;  VIII.  59,  5;  sayonifi  III.  1 , 4i  *1  wegen  folg,  s I.  140,  9. 
gyenl  sacate  vartanlr.  . . . — acc.  pl.  ayah  Mh.  Bh.  XII.  44,  1.  51,  3.  120,  15.. 
145,  4-  — . 

instrum.  plur.  VIII.  5,  23.  ütlfi  (I.  139.  5i  vn-  z8>  4i  VIII.  16,  12.);  rätlfi  V.  52,  6; 
ä satvanäir  ajati  — hanti  vrtram  küeti  küitih  mit  den  helden  tötet  er  die 
feinde,  mit  den  Völkern  bevölkerungen  wont  er  in  frieden;  VII.  67,  5.  puramdhlh 
(69,  4.  VIII.  81,  15.  puramdhyä  V.  35,  8.)  — 
gaktlh  III.  31  , 14;  grenlh  V.  59,  7;  sirlfi  X.  71,  9.  — vartanifi  I.  14°.  9f  I für  ’b 
mit  Verlust  des  s:  avrkäbhir  ütibhih  II.  31,  3.  yujyäbhir  akaväbhir  svayagobhir  üti; 
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VII.  38,  5*  Varutri  Ekadhenubhifi  f.  Varütribhifi  vgl.  VII.  34,  22.  III.  62,  3.  IV. 
54 , 2.  acittl  dmäir  — daksäifi  prabhütt ; VIII.  68 , 4.  citti  daksäih.  Dise  form- 
Uberträgung  erklärt  sich  ausz  dem  namentlich  in  der  alten  spräche  überausz  häufigen 
Wechsel  zwischen  i und  1 in  den  femininstämmen. 

gen.  plur.  In:  sürln  VI.  37,  4. 

Dasz  die  Stämme  auf  u ursprünglich  auf  -ui  schloszen,  läszt  sich  mit  vollständiger  evidenz 
beweisen.  Aber  abgeschmacktheiten,  wie  die  dasz  im  Germ.  u.  Lit.  die  u-adjectiva 
in  die  ia-form  übergehn,  sind  den  sprachgelerten  zu  ser  ans  herz  gewachsen,  als  dasz 
die  tatsachen  dagegen  aufkommen  könnten ; wir  beschränken  uns  daher  auf  einige 
hinweise  in  unserm  commentar.  Man  vgl.  auszer 

Scharfsinnig  unterscheidet  Grassmann  ghrüu  und  ghrsvi  ersteres  soll  sein  'lustig  munter 
wild5  letzteres  ‘erfreuend  erfrischend’  I die  absicht  ist  deutlich  erkennbar.  103.  V. 
66,  3>  51  34t-  V.  i,  12.  uruvy-anc-am  (vill.  ausz  uruvi  -f-  anc?)  die  ser  beliebte 
wurzel  anc,  die  man  immer  mit  der  bedeutung  ‘gamane’  angefürt  findet,  wo  es  sich 
um  erklärung  ähnlicher  derivate  handelt,  hat  (was  man  längst  wiszen  konnte)  dise 
in  der  alten  spräche  nicht.  Es  findet  sich  kein  ancati  'er  geht’.  Wo  im  Samskrt 
dise  wurzel  so  verwandt  vorkomt,  ist  sie  in  diser  bedeutung  den  Dhätup.  entnomen. 
Die  alte  bedeutung  ist  ‘beugen’.  An  uruvy-anc  schlieszt  sich  das  adv.  urviyä.  vgl. 
auch  548.  VI.  24,  2.  Auch  217.  VI.  50,  3.  verlangt  das  metrum  urvi  st.  uru.  Vgl. 
auch  griech.  ßgl&co  (ßgvi-&üj)  und  ß t(Qvft(o.  Vgl.  vasyah  istih  ausz  vasvyahi0  Täit. 
S.  V.  3,  6,  3,  wozu  der  commentator:  vakärasthäne  yakära  iti  | kathamiti  cinta- 
niyam  | jawol ! cintantyam  ! So  animat  animä  745.  I.  108,  2.  von  anvi,  wie  an- 
giportus  von  angviportus  etc.  So  gigvim  260.  I.  65 , 4.  für  gigurn.  Nur  so  erklärt 
sich  du.  neutr.  urvi  I.  185,  6. 

Ausfall  von  u v komt  ebenso  vor,  wie  von  i ; er  ist  aber  seltener  zu  belegen,  dodhat 
494.  II.  21,  4;  dadhanve  dadhanvire  und  dhanayante  680.  I.  88,  3. 

Für  abfall  s.  171  , 3-  N.  V.  sakrt  und  krtu;  isu  38,  3.  N.  V.  wo  isukrt  missverstanden 
werden  konnte  und  in  charakteristischer  weise  missverstanden  wurde;  von  unserm 
Standpunkte  ausz  konnte  es  verstanden  werden.  So  isudhi-  ausz  isu-dhi-.  So  pädu 
u.  päd-. 

Nicht  minder  interessant  ist  prägu  VIII.  32,  16,  das  identisch  ist  mit  Ath.  V.  II.  27,  1.  u.  flg. 
präg  und  pratiprag.  So  ist  auch  in  aktall  VI.  4,  6.  v auszgefallen ; tanyat-  stammt 
ebenso  von  tanyati  wie  von  tanyatu.  Disz  fürt  uns  auf  die  form  -tv-at:  purusat- 
vatä  isitatvatä  IV.  54,  3.  X.  132,  2.  Die  bildung  war  tv-atu  wie  in  vir-tüt,  von 
dem  der  genit.  plur.  virtütum  für  virtütu-um  lautet;  nicht  virtütium. 

In  den  fallen,  wo  mätroh  pitroh  (I.  124,  5.)  in  versen  vorkomen , die  um  eine  silbe  zu 
wenig  haben,  ergänzte  man  das  metrum  durch  einschieben  des  allezeit  willkomnen  a 
mätaroh  pitaroh ; weiter  brachte  man  es  nicht ; ein  denken  war  hiezu  nicht  nötig. 
Das  Täit.  br.  weist  aber  (s.  com.  zu  VIII.  60,  15.)  die  form  mätrvoh  auf,  tvnctxt- 
Qtia  /j.t]TQViä  abhrätrvya  trypijrwp,  die  wol  nicht  erfunden  worden  ist.  Wenn  das 
Got.  broprs  als  u- stamm  flectiert,  wenn  wir  im  Lat.  fratru-elis  fratruum  gen.  pl. 
haben , so  fragt  man  sich , nach  welchen  grundsätzen  denn  eigentlich  eine  Sprach- 
vergleichung verfärt,  die  all  disz  ignoriert , und  dem  concreten  ausz  dem  lebendigen 
fleisch  der  spräche  herauszgewachsenen  mätrvoh  eine  plattheit  wie  mätaroh  substi- 
tuiert! In  mimiksa  557.  VI.  34,  4.  sehn  wir  eine  Verstümmelung  von  mimiksve 
asmäi  mimiksve  Indre  (Säy.  vibhaktivyatyayah). 

In  der  flexion  fallt  u ausz:  im  local  rtä  (v.  rtu)  I.  67,  8;  VI.  15,  14;  67,  4;  IX.  97, 
37.  — kratäu  X.  95,  3.  Ath.  V.  I.  34,  2.  u.  s.  w.  — caräu  X.  167,  4.  — prdäkäu 
VI.  38,  1.  Ath.  V.  — madhäu  VII.  32,  2.  — manäu  Väl.  3,  1. — Yadäu  — arajjäu 
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II.  13,  9-  — vasäu  I.  8 1 , 3.  — sänäu  II.  31,  2.  — sindbäu  VIII.  20,  25.  — sthä- 
näu  Ath.  V.  — svaräu  I.  162,  9.  — Visnäpu  kratvämaghah. 

Unflectiertes  u im  instrum.  (Mh.  Bh.  II.  50,  1831.  samudraniskute  jätäh  päresindhuca 
mänaväb)  IV.  5,  6.  prayasä  saptadhätu;  im  local:  apsu  I.  84,  16.  S.  V.;  I.  151, 
1;  arenu  I.  56,  3.  vgl.  591.  VIII.  13,  3;  agatru  V.  2,  12;  uru  IV.  43,  5;  X.  27, 
9.  ajre ; uru  IX.  96,  15.  com.  rtu;  cäru  I.  72,  2;  jabäru  IV.  5,  7.  (?)  jaräyu  maräyu 
X.  106,  6.  (?)  däru  X.  102,  8;  purul.  191,  9;  V.  34,  7;  VII.  62,  1.  prtsu  anhasi 

I.  54,  1;  nemadhitä  prtsu  VI.  33,  4.  sute  madhu  X.  23,  4;  sänu  I.  58,  2;  IV.  55, 
7;  IX.  16,  7;  86,  9;  X.  70,  5.  Ath.  V.  XVIII.  4,  4.  mävü.  — 

Nomin.  si.  fern.  Prthivi  asitajnüh  Ath.  V.  XII.  I,  2t.)  — 

Dual,  suhantu  VII.  19,  4.  Cuni  Dhumuri.  — • 

acc.  si.  abhiruam  (msc.)  carisnuam  (fern.)  durhrnayuvam  (fern.).  — 

instrum.  si.  vä  zum  beisp.  kratvä  (nach  späterm  stand p.  femin.)  neben  kratuna 
oft ; paragvä,  pagvä  gigvä.  — 
dativ  pagve  kratve  gigve.  — 

Dual  pagvä  X.  106 , 3;  hanvä  I.  168,  5;  Mh.  Bh.  tasya  jänü  dadau  Bhlmo  jaghne 
cäinam  aratm'nä  III.  272,  5.  — 

Dual  gen.  unbezeichnet  yuväku  I.  120,  9.  — dat.  bähü  = bähubhyäm  V.  43,  4.  — 
nom.  plur.  neutr.  suhantu  vrträni  VII.  30,  2.  — südayitnvah  X.  64,  9. 
msc.  avah  hat  oft  ein  femin.  uvali  zur  Seite  (wiewol  disz  nicht  durchgehends  regel  ist) ; 
so:  apasyavab  apasyuvah  I.  79,  1 ; IX.  14,  2.  so  bei  avasyu  (IX.  43,  2.)  äyu,  udan- 
yu,  dravitnu  didhisu  dhiju  panasyu;  uvah  fern,  bei  pärayisnu  prganäyu  btbhatsu  mu- 
muksu  sanäyu  anhoyu ; nabhanun  msc.  acc.  nabhanuab  acc.  fe.  Das  fern,  u war 
wol  lang.  — 

neutrum  suhantu  vrträni  VII.  30,  2.  (purü  puru).  — 

acc.  plur.  didhisuah  I.  71,  3;  dravitnuah  X.  49,  9.  krtvah  III.  18,  4.  — ün  ülj.  (Mh. 

Bh.  VIII.  66,  13.  parusänyuktavän  bahu.)  — 
gen.  plur.  aktun  I.  68,  I.  X.  1,  2.  pagün  I.  72,  6.  (pagünca  sthätrln  ca  ohne  g.)  ; dasyün 

II.  11,  19;  20,  8;  VI.  29,  6.  — X.  35 , 2.  sindhun  avah;  X.  112,  5.  gatrun.  — 
I.  84,  16.  mayobhün  lesart  des  S.  V.  — 

Von  den  die  u-flexion  charakterisierenden  formen  ist  (auszer  gläuh  galu-nt,  wo  glu  als 
einsilb.  w.  behandelt  ist,)  besonders  der  local  avi  o zu  bemerken  Anavi  Trasadasyavi 
Paviravi  Visnavi  sänavi  (säno)  sunavi ; VI.  34 , 4.  miruiksa[v]  indre  (?) ; IX.  7 , 3. 
vrso  vane  les.  d.  S.  V.  — madho  IX.  7,  2.  10,  4.  S.  V.  VIII.  45,  5.  giräu  apso ; 
säno  (sänu  sänuni)  uro.  — 

Dual  bähavä  VII.  62,  5.  vgl.  die  Avest.  formen.  — 

Einschiebung  von  n im  neutrum  äyuni  III.  3,  7;  cärunah  VIII.  5,  14;  dänunaspatib 
VIII.  8,  16;  neben  droh  drunab ; madhune  IV.  45,  3;  madhunah  (madhvab)  IV. 
44,  4;  mayobhunä  III.  16,  6;  vasunah  I.  149,  1.  sänuni  I.  155,  I.  — 

Vom  fern,  auf  u:  acc.  tanüam  VIII.  80,  6;  vadhuam  X.  107,  9.  juhuamsahab  X.  6,  5 ; 
tanum  vadhüm  Ath.  V.  — 

dativ:  tanue  Ath.  V.  I.  12,  I.  oft  im  Rgv.;  agruväi  Ath.  V.  VI.  60,  I.  3;  vadhväi 
gvagrväi  Ath.  V.  — 

genitiv : agruvah  IV.  19,  t.  tanuah  vadhuah  Rgv.  u.  Ath.  V.  — isväb  Rgv.  gvagrvdh 
Ath.  V.  X.  56,  1.  (Rgv.  tanvab)  tanuvä  st.  tanuväi  (Tait.  br.)  = tanuvah?  les.  des 
Ath.  V.  — 

local:  tanvi  X.  65,  7;  cainvi  X.  91,  15;  tanü  X.  183,  2.  Ath.  V.  IV.  25,  5.  camü  Rgv. ; 
gvagrväm  Rgv.  — 
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Dual:  camud  III.  55,  20;  tanvd  II.  39,  2;  IV.  56,  6;  VII.  72,  I.  X.  65,  2.  camü  un- 
flectierter  loc.  dual.  V.  41,  4;  VIII.  4,  4;  65,  10;  IX.  46,  3;  107,  18;  X. 
24,  1;  vgl.  IV.  18,  3;  VI.  57,  2;  IX.  36,  1,  108,  IO.  — 
nom.  plur.  tanvab  X.  108,  6.  acc.  pl.  tanualj  X.  98,  10.  — 
gen.  plur.  -ä  samvegane  tanuä  X.  56,  1.  2.  doch  s.  gen.  


Es  ist  eigentlich  überflüszig  auf  den  unsinn  einzugehn,  dasz  die  i-  u - stamme  ursprüng- 
lich diphthongisch  sollen  gelautet  haben,  oder  vv  - /ui  vva  vvoi  ausz  vtv-fu  etc. 
sollen  entstanden  sein.  Ausz  der  Hell.  Ital.  periode  haben  wir  keine  spur.  Erst  in  der 
nachitalischen  und  zw.  im  keltischen  tritt  beim  nomen  nachweisbar  diphtongierung  ein. 
Selbst  im  Zend  und  im  Sanskrit  finden  wir  noch  kerenüi-5i  und  rädhnuvtmi  Supar- 
nädhy.  Die  ved.  stammf.  nvi  (grnviäe  grnvire)  sowie  Mahäbh.  gaknuyuli  3 pl.  imperf. 
(sih  bei  uh)  und  die  vollkomen  glaubwürdige  form  des  Sup.  zeigen,  dasz  vv  ausz 
vvi  zusammengezogen  ward,  worausz  die  länge  sich  genügend  erklärt.  Aber  selbst 
im  Sanskrit  sehn  wir  noch  die  spuren  der  alten  zustände. 

Stämme  auf  r Mh.  Bh.  no.  si.  Mändhätäh  XII.  90,  21;  (acc.  si.  svasdm  VII.  116,  3.) 
duhitäm  IV.  72,  4. 

acc.  plur.  svasrtfi  VI.  61,  9.  (wichtig  wegen  mätrin  X.  35,  2.  welches  nicht  gleichfalls 
acc.  pl.  sein  kann).  Mh.  Bh.  pitarafi  acc.  pl.  IX.  5,  38. 

gen.  pl.  svasräm  I.  65,  7.  — ohne  am:  sthätrin  (pagünca  — ca)  I.  72,  6;  9 feit;  man 
wuszte,  dasz  man  es  mit  keinem  acc.  pl.  zu  tun  hatte,  mätrin  X.  35,  2.  gen.  zu 
avafi ; astrin  X.  64,  8.  — 

nrtn  : I.  121,  1;  12.  13;  122,  13.  igänäsah-;  146,  4;  sadasi-  1 81 , 8;  tvävato-  II.  20, 
1»  X.  29,  4;  ksifilj-  III.  14,  4;  tasya - tuvirädhaso  nrtn  IV.  21,  2;  mahetavase 
nrin  V.  33,  1;  poSyävato  nrin  V.  41,  8;  tuvirädhaso  (acc.  pl.)  nrtn  V.  58,  2;  nrtn 
yoseva  V.  80,  6;  suksitim  divo  nrin  VI.  2,  1 1 ; (3,  6.);  yudhä  nrin  VII.  18,  7; 
ütaye  nrin  VII.  26,  5;  VII.  28,  3;  pari  barhiso.  — • VII.  33,  I;  X.  46,  6.  (?)  vgl. 
I.  167,  10.  — 

neutrum  sthätar;  später  r z.  b.  Brähm.  bhoktr;  (Mh.  Bh.  bhütam  bhavyam  bhavitä  VII. 
201 , 77;  VI.  65,  40.  säinyam  ripusäinyahantr ; brahma  samniyantr  XII.  78,  21; 
tamo  bhayakartr  VII.  30,  24.  bei  umschrib.  fut.  Übereinstimmung  mit  fein.  subj. 
VIII.  70,  37.  III.  115,  6.  adyäputrä  sütamätä  bhavitrl;  nicht  Übereinstimmung  mit 
neutr.  68,  12.  näinam  bhütam  kimcana  jätu  jeta  | X.  16,  12;  IX.  30,  67;  XI.  8, 
28.  V.  10,  23.  III.  249,  10.  doch  II.  5.  8.  sabhäbhavitä).  — 

Consonantische  flexion. 

Nomin.  si.  msc.  auf  i s.  oben,  ani  ari  tari.  (I.  76,  4.  ist  das  praedicat  an  den  gedachten 
voc.  attrahiert.) 

Nominative,  die  dem  vocativ  gleichlauten,  finden  wir  X.  3,  1.  räjan,  wo  ein  voc.  oder 
loc.  unmöglich  (könig  - bote  ?) ; X.  59,  3.  säman  nu  räye  nidhimanuvannam  karä- 
mahe  musz  säman  acc.  si.  sein.  Unklar  VIII.  49,  18.  Susämani , u.  Nominativ-s 
hat  bisa-kbäh  VI.  61,  2.  (Mh.  Bh.  VI.  120,  54.  parikhäh)  Püsäh?  VI.  50,  5.  Pü- 
san-asya  X.  5,  5.  (?) 

instrum.  sing,  äm : (hiatus  im  Mh.  Bh.  zum  b.  VI.  82,  46.  119,  57.  local,  am:  nigäm 
V.  183,  5.  VI.  6o,  1.  neb.  nigi;  — beispile  wie  IX.  30,  21.  zeigen,  dasz  allmälig 
eine  Verwechslung  mit  dem  accus,  eingetreten  ist:  ‘rajanim  vyustäm,  was  ursprüng- 
lich gewis  als  loc.  instr.  beabsichtigt  war  — Yudhämgräustih)  178,  VI,  61,  2.  com. 
£almalinäm ; IV.  23 , 3.  avasäm  (avobhir  mahadbhih  IV.  41 , 2.) ; I.  88 , 6.  äsäm 
missverstanden  und  darum  erhalten;  III.  61 , 7.  usasäm;  IV.  17,  20.  janusäm  I.  15 1, 
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i.  (?) ; dharmanäm  I.  55,  3;  pathäm  VII.  73,  3.  (I.  129,  9.  pathä) ; II.  24,  11. 
mahäm-gavasä ; III.  2,  3.  jyotisä  mahäm;  VIII.  59,  2.  613.  S.  V.  hastena  mahäm; 
X.  80,  7.  mahäm  suvrktim  (s.  i-flexion  instr.)  ; II.  23,  12.  adevena  manasä  — gäsäm, 
risanyati  jighänsati.  — 

dual  ä als  local.  I.  7,  2.  haryoh-vacoyujä  (der  wagen  kann  nicht  mit  va°  ge- 
meint sein;  s.  dual  bei  i-u-declin.).  — 

pluralgen.  4 st.  am  (vgl.  zu  934,  6;  465,  12.  14;  951.  I.  164,  36;  444.  I.  5,  3.  S.  V.; 
VI.  13,  4;  zu  53,  7;  zu  940.  X.  14,  12.).  — 500.  III.  34,  4;  IV.  16,  3.  ahnä 
vgl.  VI.  39,  3;  IV.  16,  21.  dhiyä-rathyah  wie  adhvaränäm  I.  44,  2.  VI.  7,  2.  VIII. 
11  , 2;  yantäram  dhiyäm  III.  3,  8;  dhiyäm  udancanah  V.  44,  13.  — narä  c ansah 
vgl.  devänäm  gansah ; X.  128,  6.  prabudhäm  T.  S.  prabudhä;  gavasä  sünub  I.  27,  2. 
vgl.  ürjäm  patih  VIII.  (60,)  49,  9;  patihgavasä  I.  1 7 1 , 5.  IV.  16,  7;  andhasä  ma- 
desu  VII.  20,  4;  apasä  (apnah  stho-)  VI.  67,  3;  ahnä  vayunä  IV.  16,  3.  vgl.  VI. 
7,  5;  usrä  vyusi  VI.  62,  1;  girä  nirnijam  IX.  86,  46;  tmanä  ca  dasmavarcasam 
VIII.  94  , 8;  dhiyä  dhenäh  (?)  VII.  94,  4;  payasä  IX.  86,  4;  pradigä  vidharmani 
I,  164,  36;  pravidä  III.  7,  6;  prasahä  samrät  VIII.  46,  20;  bhujäm-gäsä  X.  20,  2; 
manusä  iva  I.  130,  9;  yatasrucä  barhir  ...  I.  108,  4;  räyä  parinasä  I.  129,  9;  VI. 
18,  11.  (VI.  4,  8.  [19,  5.]  VII.  18,  3.)  II.  38,  10;  räyä  turvane  väjasya  sätaye  X. 

93>  10;  yeduhsahäso  vanusä  IX.  91,  5;  dünägo  vanusyäta  IX.  63,  11;  kham  vepasä 

IV.  11,  2.  (räyah  khäm  VI.  36,  4.)  camriso  gavasä  I.  100,  12.  14;  havisä  järah 

I.  46,  4.  — Mh.  Bh.  VI.  5632.  gavä  (mama  gäträni  gavä[m]iva). 

-su  als  nominal-suffix  apsu-jit  apsumant;  damsu  (dta-noxt)  patsu-tah  prtsu  rapsu-dä  ramsu 
vansu;  %/xi-av  Samsk.  blosz  sämi  rjiu  semi.  — 

Composita  mit  ä-wurzel  als  schluszglid:  (parikhäh  no.  si.  Mh.  Bh.  VI.  120,  54.). 
acc.  hat  m verloren:  dravinodä  dravinaso  ...  I.  15,  7.  vgl.  8.  9.  10.  dravinodäm  devam. 
gen.  si.  äh:  (Mh.  Bh.  VII.  184,  30.  tadvacah  sarvadharmajöä  — neutr.  zu  vacah?  — 
dhärmikasya)  vigäm  gopä  asya  caranti  jantavo  ...  I.  94,  5;  VI.  29,  2.  ä yas- 
min  (=  yasya)  haste  ....  rathesthäh ; X.  142,  2.  pagupäh;  VII.  18,  3.  rjräso  mä 
prthivisthäh  Sudäso  vahanti  . ..  dasz  die  pferde  auf  dem  bode'n  standen,  brauchte 
der  dichter  nicht  hervorzuheben,  wol  aber  dasz  Sudäs  zu  fusze  der  rundfart  des 
purohita  beiwonte;  III.  29,  15.  prathamajä  brahmano  vigvamid  viduh  (?) ; III.  49.  1 • 
somapah ; X.  65,  IO.  dhanasäh  wol  acc.  pl.  ; dual  IV.  45,  7.  agvinä  dhiyamdhäh.  — 
s.  stammhaft  plur.  no.  -äsah;  aprajäs-tvam  Ath.  V.  u.  neut.  no. 

Zusammengezogene  formen  auf  ah’.  Angiräh  I.  83,  4;  anägäh  VII.  97  , 2 ; anenäh  VII. 
28,  4;  anehäh  X.  61,  12;  naveddh  I.  165,  13;  vedhäm  (892.  IX.  102,  4.)  S.  V. ; 
sajosäh  I.  65,  1;  surädhäh  III.  33,  12;  X.  14,  8.  suvarcdh  Säy.  trtiyärthe  prathamä 
suvarcä?  sumedhäh  = °asah  VIII.  48,  1. 

Flexion  feit  sih.  die  vorherg.  abschn.  passim,  und  unser  buch  über  den  ‘infinitiv  im  Veda’, 
-an  partic.  V.  48,  3.  samvartayanto  vi  ca  vartayan;  VII.  34,  16.  ahim  — sidan  | Mh.  Bh. 
III.  176,  9.  . . . vicaran  ...  jnäsyanti  VIII.  48,  80;  X.  4,  24.  anusmaran  = 
anusmaratah  Nil;  me  jivan  (jtvati)  VII.  165,  16.  175,  67.  108,  49.  — vidvanna- 
bhiyasyämi  VIII.  37,  25;  35,  46;  40,  35.  52.  — 

-at  partic.  I.  173,  2.  arcat ; IV.  27,  3.  kSipat  X.  182,  2;  I.  173,  I.  gäyat-arcätna  — 
VI.  59,  6.  carat;  VII.  27,  3.  codat;  IV.  40,  2.  turanyasat  duvanyasat;  I.  2,  5.  I. 
44,  7.  III.  35,  2.  VI.  45,  32.  fern.;  VII.  10,  2;  VIII.  5,  7.  dhrSat  VIII.  32,  4; 
33»  3!  Pata*  HI-  39>  3!  prothat  VII.  3,  2;  yat  I.  88,  5.  121,  10.  162,  3.  180,  2. 
III.  36,  6.  IV.  16,  14.  V.  74,  4.  53,  7.  VI.  34,  4.  44,  6.  VII.  36,  6.  IX.  41,  1. 
S.  V.;  X.  30,  10.  61,  11.  88,  6.  172,  I;  rujat  VI.  32,  2;  roruvat  I.  54»  1.  Si 
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vardhat  V.  62,  5.  (=  vardhayantäu)  ; gansat  VI.  23,  5;  X.  106,  7.  parpharat  ksayat 
(dual).  — 

asmat  I.  139,  8.  V.  33,  3.  accusativ.  — etat  IV.  18,  2.  I.  162,  26.  tat  I.  84,  9. 
instrum.  — 

asmat  X.  99,  7.  dativ.  — yat  genit.  VII.  8,4.  — etat  local  VI.  34,  4.  — mamat 
(=  mat  u.  mama)  IV.  18,  8.  9.  — loc.  madgate  = mayigate  V.  26,  10.  — 
accus,  si.  mahab  I.  187,  I.  IX.  73,  3.  (Mh.  Bb.  III.  145,  12.  uhyamänä  yayuh  gighram 
mahadadhvanam  alpavat)  VIII.  19,  54.  Duryodhanabale  mahat  | — 
samyat  VI.  34,  4.  — 
sugami  V.  87,  9.  — 
dasmät-adhvaram  I.  74,  4.  — 

nomin.  plur. : akrttaruk  X.  84,  4;  anapävrt  VI.  32,  5;  ayäh  X.  116,  9;  rathayuh  VII. 
2,  5;  X.  70,  5;  sajus  VIII.  86,  10;  sajosali  VI.  2,  3;  vgl.  Ath.  V.  VIII.  6,  19. 
amnab  (Mh.  Bh.  II.  8,  38,  1408.  jivanmrtäs  tute  jneyäb).  — 
neutr.  pl.  nom.  acc.  unflectiert. 

äpah  I.  178,  1;  vratä  manmäni  dirghagrut  (vgl.  Äitbr.  sarvahunti)  VIII.  25,  17.  VII. 
61,  2;  brhat  arünli  (vgl.  IV.  22,  2.)  VII.  62,  1;  maho  vapunsi  III.  57,  3.  gardhänsi 
V.  87,  7;  vayab  I.  104,  1;  dyotanägagvat  I.  123,  4. 
acc.  pl.  msc.  unflectiert. 

maho  devän  VI.  48,  4;  gagvatkrtvah  III.  54,  1;  gagvadütih  VIII.  5,  23.  — 
instrum.  sing,  unflectiert.  (u.  plur.). 

bhäb  VIII.  1,  28.  vgl.  X.  3,  1;  samitsamit  III.  4,  1.  (gucä  gucä);  suyug  . . . rtena  III. 
58,  2.  dyugat  VIII.  86,  4,  627.  s.  com.  adhvagat  sdkamgat-manasä , dvigat  etena, 
navagat;  gomat  I.  30,  17;  nrvad  rathena  VIII.  5,2;  vagnunä  sumat  X.  32,  3; 
namasä  brhat  III.  2,  14.  bhänunä  VI.  16,  21.  jyotisä  X.  35,  6.  (X.  3,  1.);  arhanä 
X.  63,  4;  tman  VI.  68,  5. 

anjah  — anjasä  I.  190,  2;  ojah  IV.  19,  4;  ksodah?  I.  180,  4.  II.  25,  3.  V.  53,  7.  X. 

61,  2;  duvah  X.  20,  7;  vacah  I.  26,  2.  II.  31,  5.  VI.  48,  II.  VIII.  39,  2.  63,  1; 

vayab  I.  178,  2;  vasvah  VIII.  48,  9;  navyah  (plur.)  I.  61,  13.  62,  1 1 ; gavah  I. 
56,  3.  81,  4.  VIII.  3,  6. 

mabah  I.  121,  11.  153,  I,  jyotisä  II.  23,  2.  34,  12.  — väjebhih  IV.  22,  3.  VI.  32,  4.  — 

maho  vacobhih  VI.  44,  8.  — avasä  X.  64,  9.  — caksuh  I.  92,  9.  (11.). 

dativ  unflectiert. 

gagvat  I.  1 1 6,  6;  yäman  I.  85,  1;  spürdhan  VI.  67,  9;  svädman  X.  29,  6.  — mahah 
I.  146,  3.  5.  II.  33,  8.  IV.  31,  11.  V.  43,  1.  VI.  1,  2.  X.  37,  1.  X.  150,  4.  X. 
93,  6.  X.  61,  22.  VIII.  59,  8.  plur.  VIII.  16,  3.  — 
ksayäya  anehah  VI.  50,  3.  — madäya  vayagca  VII.  97,  1.  — hiezu  auch  infin. -falle  auf 
-as  mit  kar. 
genitiv  unflectiert : 

gäuh  X.  31,  6;  Dyäuh  I.  S,  5.  71,  8.  133,  6.  VI.  58,  1.  VII.  87,  6.  X.  132,  4.  X. 
>33.  5- 

local  unflectiert  (325,  7.  N.  V.  die  fälle  der  -an-man-stämme  [vgl.  Mh.  Bh.  II.  48,  1760. 
yä  gri  räjan  Yudhisthire]  übergehn  wir):  üdhah  III.  48,  3.  IV.  23,  1.  VII.  56,  4. 

X.  5.  1. 

mahahsadane  I.  169,  6.  adhvare  VI.  16,  2.  X.  77,  8.  vrtre  VI.  25,  6.  rathe  VIII.  26, 
23.  dhanasätäu  X.  150,  4.  [Mh.  Bh.  III.  249,  5.  . . . uccäryamäne  . . . vacas  . . .] 
dosavastar  IV.  4,  9.  — svar  I.  66,  10.  70,  8.  168,  2.  X.  12,  2.  61,  14. 
jman  VII.  21,  6.  ksäman  VI.  15,  5.  ksäma  VT.  5,  2. 
apah:  daksam  apah  gäm  na  dhuri  yunjäthe  I.  151,  4. 
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sadah  sadah  X.  76,  1.  namonamasi  IV.  21,  5.  (=  namasi  namasi) ; madhya  ä barhir  . . . 
III.  14,  2.  — caksuh  III.  26,  7. 

dual  unflectiert. 

angirah  I.  112,  18;  sajosäh  [Rodast]  IV.  57,  4;  DakSasya  janman  (saccäsacca)  X.  5,  7. 

jman  in.  VII.  60,  2.  26,  18.  21,  6. 

parijman  I.  1 1.2,  18.  117,  6.  Näsatyä  parijman,  I.  46,  14.  — tman  V.  43,  9. 

Püsan  I.  184,  3.  (=  Agvinäu  vgl.  X.  93,  4.)  mahah  I.  31,  3.  II.  32,  1.  VIII.  57,  3. 

Vereinzelt  stehn  nom.  Namt  Instr.  Namyä,  Prthl  gen.  Prthyäh,  Sobhart  gen.  Sobharyäh 
gvaghni  (ahighniah  Alh.  V.  X.  4,  7.  masc.  arvatah)  xvvTjyirrjs  eig.  hundetreiber 
(vgl.  die  altnord,  redeweis  lausum  slä  hundum  'die  hunde  los  laszen’);  asträvl  X. 
102,  8. 

Eine  anzal  von  masc.  nom.  auf  ih  (s.  zu  173,  I.  N.  IV.  und  370,  $.  N.  V.): 

abhigastth  aräflh  avth  VI.  10,  6.  suprävih  Gandharvtlj  dhanilj  (zu  I.  30,  16.  452.)  sa- 
dhanth  rathth  sumatih  X.  20,  10.  suhastlh;  die  flexion  zeigt  tibergang  in  y vor  ah  e; 
gen.  pl.  inäm.  Dagegen  haben  wir  cakriyoh  cakriyä  von  einem  vofausz  zu  setzenden 
cakrth  (548.  VI.  24,  3.  644.  X.  89,  4.);  zu  letzterm  gibt  S.  V.  die  wichtige  lesart 
cakriyäu.  Nun  kann  cakryoh  nicht  als  gen.  loc.  du.  von  cakra  gemeint  gewesen 
sein,  da  wie  wir  im  com.  darlegen,  cakrayoh  ins  metrum  genau  passt,  aber  niemand 
so  töricht  sein  kann  zu  behaupten,  der  verfaszer  der  Samhitä  hätte  ausz  dem  metrisch 
richtigen  cakrayoh  ein  unmögliches  cakryoh  machen  wollen.  Es  kann  also  cakryoh, 
damit  das  metrum  hergestellt  werde,  nur  zu  cakriyoh  vervollständigt  werden,  welches 
der  verfaszer  der  Samhitä  natürlicherweise  in  cakryoh  verwandeln  durfte.  Nun  könnte 
cakriyoh  allerdings  loc.  gen.  dualis  sein.  Es  könnte  auch  cakriyäu  dual  acc.  (nom.) 
sein,  wofern  cakrts  = cakram  wäre;  dises  wäre  nicht  unmöglich,  da  wir  sehn,  dasz 
bildungen  auf  -ayu  -yu  oft  die  bedeutung  des  a-stammes  besitzen.  Allein  wir  haben 
die  bestimmte  angabe , dasz  cakrih  rathah  gakatah  bedeutete , und  es  ist  vil  begreif- 
licher , wenn  dise  bedeutung  teilweise  vergeszen  war , als  dasz  die  commentatoren 
dieselbe  erfunden  hätten. 

Wir  haben  also  Zusammenziehung  von  ayu  zu  iyu  1,  vgl.  adhvaryu  (adhvara)  adhvarl-ati 
'er  will  adhvaryu  sein’ ; von  iyu  zu  1,  in  arätih  abhigastih  sumatih. 

Wie  im  griecb.  ctQMJtog  «QiOTtvg  TQoyö f TQoipevg  r^vioyog  r/vioytvs  etc.  wesentlich  in 
der  bedeutung  identisch  sind,  ein  'Oqtftvi  nichts  anderes  ist  als  oQtfog  orbus,  so 
findet  sich,  dasz  auch  im  Samskrt  bhima  bhimayuh  , tandra  tandrayuh,  manda  man- 
dayu,  manha  manhayu,  mandra  mandrayu , ajara  ajarayuh,  suagva  suagvayuh , nimna 
nimnayuh,  rta  rtayu,  vlra  vlrayu  etc.  in  der  bedeutung  identisch  sind.  Ebenso  formen 
auf  -äyu : vrkäyu  aghäyu  rtäyu  sumnäyu  madhyäyu  miträyu ; so  dasz  z.  b.  vigväyu 
höchst  warscheinlich  nicht  in  vigva-äyu  zu  zerlegen,  sondern  = vigva  ist. 

So  geht  kogayt , ein  koga-voll,  auf  ein  mit  koga  in  der  bedeutung  identisches  kogayu 
zurück  (uQiOTtia  innt(a),  und  ist  villeicht  gerade  in  äyu  ayu  die  urform 
der  ä-  und  a-stämme  zu  suchen. 

Stämme  auf  a. 

o (ah)  stammvertretend  (wie  Täit.  S.  agvo  parjanyo  gveto  VI.  I,  3,  I.  krspo  VI.  7,  3,  1. 
rüpam)  als  genitiv  IV.  27,  1 gyeno  javasä  niradtyam  ‘mit  eines  falken  schnelle  flog 
ich  herausz*  — V.  63,  4.  süryo  jyotigcarati  citramäyudham  — IX.  97,  7.  . . . devo 
...  | ...  | pävakalj  padä  varäho  abhyeti  rebhan  ||  ‘mit  eines  ebers  fusze’  nicht: 
ein  eber  mit  dem  fusze  (!)  — X.  74,  2.  hava  e5äm  asuro  naklsata  dyäm  ||  = asurasya 
dyäm  (ein  havah  äsurafi  ist  unverständlich.  S.  genitiv  a(i. 

e-form  Casus  vertretend  als  stamm  [vgl.  Pänini  upäje  anväje  kr ; nivacane  krlvä  = väcam 
niyamya ; kape  hatya  mano  hatya  (statt  hrtya  ?)]. 
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sugevrdh  (suge  object)  VIII.  1 8,  2.  — rathegubh-  mit  sch,  wagen;  vanesdb  das  holz  be- 
wältigend, ubhayadyuh  anye-dyus  Ath.  V.  uräu  (in  der  freiheit)  anibädhe  (praed.). 
syäma  V.  42  r 17.  — vigve  Y.  50,  1.  vgl.  143,  3.  J.  138.  com.  Rgv.  vigvo  — garbhe 
santam  VIII.  43,  9.  — garbhe  mitul,  pitul  pitä  VI.  16,  35.  ‘der  mutter  junges, 
des  vaters  vater  - hieher  die  numen  auf  ft  (i/t  01)  in  Boeot.  inschr. 

(1  ausz  e sinhlrüpam  krtvd  (Täit.  S.  VI.  2,  7,  1.):  gdktbhava  I.  51,  8.  966;  — sari  143.  I. 
138,  3.  und  N.  IV.  V.  173,  1.  N.  IV.  — 384.  VII.  I,  I.  hastacyutl  com.  — 972. 
X.  6S , 10.  svt  ...  kurute  vgl.  svay-am  — für  alle  Casus  u.  numeri  — vikankad- 
mukha  Ath.  V.  XI.  10,  3.  qaepaithya  u.  uvapasiya.) 
e neben  instrumentalform:  vasu  bibhrald  rathe  I.  47,  36.  vgl.  7.  9, 
vasumatä  rathena  I.  1 1 8,  10;  125,  3.  — yas  — madah  | tena  nunam  made  madeh  | 
623.  VIII.  81,  (92,)  16.  17.  — 628.  VIII.  87,  (98,)  7.  kdman  S.  V.  käme.  — 
e als  genitiv:  süre  duhita  I.  34,  5.  com.  u.  N.  V.  süryasya  I.  118,  5.  — trdtd  tokasya 
tanaye  gavdm  asi  I.  31,  12.  — Agastye  brahmartd  vavrdhand  I.  117,  11.  — an- 
tarikle  pathibhih  patantam  430.  X.  87,  6.  nur  hier.  — surye  sduvagvye  457.  I.  6ir 
• 5-  — rdjdndu  adite  X.  39,  11.  — surye  caksuh  VI.  u,  5.  = süryah — some  made 
(sonst  immer  — oft  — somasya  made)  I.  80,  1.  — dütam  adhvare  VII.  3,  j.  rathi- 
ram  7,  4.  wo  sonst  genitivf.  — Vttahavye  pragastibhih  VI.  13,  2.  — apdm  anike 
samithe  IV.  58,  II.  955.  — pakthe  ahan  X.  61,  1.  — pra  Mitre  dhdma  Varune 
grnantah  I.  152,  5.  offenbar  Mitrasya  Varunasya  (Mh.  Bh.  XII.  135,  18.  dhvdnte  . . . 
tasya  ...;  V.  27,  3.  alpakdlam  jivitam  yan  manulye). 
e bei  pron.  acc.  pl.  masc.  I.  48,  14,  ye-rsayah  — juhüre  — | tan  stoman  . . . ||  — 

IV.  16,  19.  vigve  djdu  | abhi  Santo  aryah  madema  . . . ||  doch  wol  vigve  auf  aryäh 
zu  bez.  — vgl.  Altpers.  — (Mh.  Bh.  IX,  8,  37.  pare  acc.). 

e fern.  plur.  III.  7,  1.  ye  (vdnth).  — V.  33,  3.  te  vgl.  ydh  2.  — ye  patnllj  V.  42, 

12.  — ydh  — ydbhyah  — | te  sindhavo  . . . ||  VII.  47  , 4.  — II.  18  , 2.  anye  auf 

angulayah  zu  deuten ; aber  wol  allgemein  unbestimmt  zu  faszen.  — 
e neutr.  plur.:  I.  154,  6.  Rgv.  ta  — te  ye  = tan!  ydni?  V.  50,  2.  — I.  68,  3.  vigve 

apänsi  ? da  der  vigvdyuh  (=  vigvab)  wol  eben  nur  der  Vigvah  I.  70,  4.  d.  i.  Agni  ist.  — 

V.  52,  4.  vigve  ye  nidnusd  yugd  pdnti  ...  ||f  als  bezeichnung  der  Marut  wol 
kaum  passend. 

a acc.  s.  neutrius  IX.  82,  4.  geva. 

instrumental  -dm:  ürdhvdm  adverb.  978.  X.  27,  13. — (426.  X.  45,  II.)  tvdm  agne 
yajamdnd  — vigvdvasu  dadhire  varyani  (=  tvayd)  tvayd  saha  ...  ||  — enäm  589. 
VIII.  6,  19.  endm  (enena  dgiroghrtena)  pipyusth  ||  Val.  5,  8.  . . . ajim  ydmi  . . . | 
tvdm  ideva  tarn  ame  sani  ...  mit  dir.  (Lituslav.  stufe), 
instrumental-d:  td  VI.  4,  8.  — end  II.  9,  6.  — annd  IV.  7,  11.  — ukthd  I.  173, 
9i  IV-  33,  10;  aidhd  I.  166,  j.  (yudha);  ghand  I.  8,  3;  63,  5;  IX.  97,  16;  cakra 
I.  166,  9?  X.  89,  2;  josd  X.  158,  2;  dand  V.  52,  14;  VIII.  33,  8;  dvdrd  VIII. 
52,  1.  prdnd  IX.  86,  19;  102,  1.  S.  V.  priyd  namasa  VI.  67,  23.  yajndyajnd  VI. 
48,  1.  yajndh  daf.  yajnd  X.  77,  1.  yugd  II.  39,  4.  (dan.  nava).  rasa  VIII.  72,  13. 
rupä  VIII.  101,  13.  vrajd  V.  64,  I.  vrata  III.  60,  6.  (dharmabhih) ; gobhathd  I.  81, 
10.  gayathd  X.  67,  5.  vrsabha  VI.  46,  4.  daksind  I.  18,  5;  X.  17,  9;  61,  8.  vayuna 

I.  162,  18;  X.  49,  5.  samand  VI.  4,  1.  yavasa  X.  11,  5.  punla  X,  106,  5.  asuryä 

VII.  96,  1;  naryd  I.  166,  5.  pdtryd  I.  120,  4.  rathyd  II.  4,  6;  X.  89,  2.  rudriya 
I.  72,  4.  viryd  I.  80,  15.  sakhyd  I.  178,  2;  IV.  16,  20;  X.  6,  2;  10,  1;  23,  7. 
suviryä  I.  36,  6.  dansand  VI.  48,  4;  VIII.  1,  27;  88,  4;  bhandand  VIII.  24,  15; 
manana  III.  6,  1;  asuratvd  X.  99,  2.  taranitvä  I.  110,  6.  devatvd  I.  69,  6.  kavitva 

X.  124,  7.  mahitvd  IV.  42,  3.  I.  67,  9;  68,  2;  91,  2;  III.  I,  4;  IV.  16,  5;  V- 
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2,  9;  VI.  68,  41  VIII.  25,  8.  vrsatvä  I.  54,  2.  mahitvanä  I.  85,  7;  VIII.  24,  3; 
57,  2.  vrsatvanä  VIII.  15,  2.  kavitvana  VIII.  40,  3.  martyatvand  VIII.  92,  13.  — 
adhivasträ  VIII.  26,  13.  — urugäyä  IV.  14,  4.  — purunlthä  VII.  9,  6.  — gatanlkd 
Väl.  1,  2.  4.  (2,  2.)  ksudrä  sarvarathä  V.  35,  5.  — sahasrd  IV.  16,  12.  — sutrdtrd 
V.  7°i  3-  • 

■dativ  di  ä:  gatruhatyäi  vgl.  ahihatye  I.  165,  6;  s.  com.  zu  598,  20.  anägohatyd  Ath. 

V.  X.  1,  29.  vrtrahatyäi  Mh.  Bh.  VII.  153  , 37.  od.  fern,  sakhyä  989.  X.  10,  1. 
suapatyäi  453.  I.  54,  11.  suvlryä  I.  36,  6.  ayä  rtayä  vämaydkamayd  kaya  V.  12,  3. 
ayä  s.  dat.  fern.  Bemerkt  von  Aufrecht  s.  Festgrusz  an  Otto  v.  Boehtlingk. 

genit.  as  rtas  kavih  rathas  patih  s.  as  stammvertretend  ; beim  ersten  falsche  analogie? 
local  ä:  apäkä  I.  129,  1.  (9.  paräke);  VIII.  86,  12.  abhisvarä  S.  V.  abhisvare;  amä 

VI.  24,  10;  I.  124,  12;  VI.  51,  15;  X.  63,  16;  äma  IV.  3,  9;  vana  ürddhvä  IX. 
88,  2;  rtä  I.  46,  14;  VI.  15,  14;  upama  VIII.  58,  13;  madhyä  X.  61,  6;  I.  89, 
9;  1 1 5 , 4;  Mitra  (sdta)  I.  36,  17;  yajnä  I.  168,  3;  yavasä  IV.  41,  5;  yüthd  IV. 
2,  18;  vidathd  I.  164,  21;  VI.  8,  1;  bd.  III.  392.  m.  harsiyä  I.  56,  5. 

dual. 

vocativ  der  blosze  verkürzte  stamm  a:  dhrtavrata  Mitra  varuna  Indrävaruna  I. 
15,  6;  17,  3.  etc.;  5Üra  I.  136,  6;  asura  I.  151,  4;  Parjanya  V.  63,  4;  deva  ädityd 
V.  67,  1;  VII.  60,  12;  VIII.  9,  6;  äditya  VII.  85,  4.  (vgl.  -a  voc.  plur.  V.  66, 
1.  cikitäna  marta  dadhlta;  IX.  69,  8.  yüyam  hi  soma  pitaro  mama  sthana; 
und  prthivi  voc.  du.  II.  31,  5.  III.  54,  4.  — sakthi  si  -du.  plur.). 

& du.  für  fern.:  tä  (rodasl)  VI.  29,  5;  adhvarä  präcl  rodasl  III.  6,  10.  I.  140,  3.  bhesa- 
jäu  Ath.  V.  VIII.  6,  20;  7,  20. 

neutral:  I.  140,  6.  grngd  vgl.  II.  39;  3.  4.  I.  28,  2.  — ändäu  Ath.  V.  IX.  7,  13. 
testicati.  — pastyoh  X.  96,  10.  — 

•dual  unflectiert  (vgl.  Hom.  II.  % tgacv  &[i  tt/uifto;  X.  253.  tüv  <fuo  [xoipdajv;  III. 
210.  arnvrtov  /xev  MtvO-aos  . . . afxifxo  ä’eCofxevco  yeQctQtvTSQos  yj(v  'Oüvaoeis  — 
cifxtfioiv  <f’s£o/x{voiv  u.  Herodot)  : V.  66,  3.  tä  vdm  f.  tayor  väm ; VI.  58,  1.  gukram 
te  anyat  yajatam  te  anyat  f.  tayob  (ahnoh);  bhyam  feit;  cakrd  I.  1 66,  9;  karasnä 

III.  18,  5;  vrajä-bdhuoh  V.  64,  1.  od.  für  vrajena;  anyä  V.  73,  3;  prthü  karasnd 
bahuldgabhastl  gravänsi  sam  nrimlhi  | vgl.  X.  184,  3.  — IV.  38,  1.  yd  statt  ydbhydm 
Tras0  nitoge  (Mitra  Varundbhydm).  s.  du.  der  t-st. 

plur.  voc.  stamm  auf  -a  sih  bei  dual. 

d für  an  acc.  pl.  msc.  s.  416,  I.  N.  V.  vgl.  pg.  394.  u.  I.  116,  3.  mamrvä-;  tnahd; 
maghavä  VIII.  50,  1.  maghavän  S.  V.  amlvd  X.  162,  I.  2.  f.  ämlvdn;  kSdma  für 
küärnan  VI.  5,  2;  suhand  Dag.  IV.  41.  (S.  V.  Ndigeyagdkhd  bd.  III.  426:  I.  48, 
7.  subhagd  ...  manuiän ; 92,  12.  pagün  na  citrä[n]  subhagä  prathdud  vgl.  d.  I. 

101,  1.  krsnagarbhd  (S.  V.)  I.  113,  9.  yaHyamänd^  I.  122,  6;  VII.  29,  3;  62,  5. 

havema  (soll  wol  sein:  havemän).  — I.  67,  4.  ghord  (conject.)  IV.  16,  13.  krSud. 

IV.  19,  8.  gilrtä  sindhün.  V.  6,  7.  vrajä.  V.  84,  3.  drdhd  cit.  VI.  48,  4.  vajd.  VII. 
17,  3.  4.  suadhvarä.  VII.  61,  3.  raksamdnd.  VII.  91,  3.  ptvoannä.  VIII.  2,  34. 
vigvd  yo  ’tigrnve.  VIII.  26,  5.  juhuränd  (S.  vgl.  III.  55,  2.);  devä  S.  V.  zu.  VIII. 
27,  1.  X.  40,  12.  priyd  duryän  X.  89,  8.  vrjinä.  X.  135,  1. 

ftn  plur.  neutr.  V.  50,  2.  VI.  15,  9.  45,  20.  VIII.  5,  13.  anyän!  VIII.  41,  10.  kr5- 
ndn  gvetdn.  X.  10,  I.  S.  V.  arnavän.  X.  48,  7.  parSdn.  IV.  4,  2.  tapünSi  patam- 
gdn.  — 1 vqn  ya-m  räStrt  VI.  4,  5.  = rdütryd? 

&h  statt  dih  instr.  plur.  msc.  (?) : rujdndli  (vadhäib)  I.  32,  6;  Navagvdh  I.  33,  6. 

(s.  9.),  sargäh  52.  IV.  23,  6;  äyudhd?  rukmair  ...  V.  52,  6;  drapsdb  VIII.  7,  16. 

vgl.  17;  asme  vdjdb  — tiSthantu  krltayab  IX.  69,  7.  yajiidb  X.  77,  I. 
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du  gen.  plur.  (am)  27.  I.  116,  iS. 

gen.  plur.  am:  I.  70,  3.  carathdm ; I.  167,  6.  vidathesu  Pajräm;  Vdl.  8,  4.  yuthyäm. 
Sih  934.  X.  12S,  6.  zu  465,  12.  14.  I.  164,  36.  bd.  V.  — VI.  13,  4.  (Mh.  Bh. 
aitagavdm  astagatdni  — astakariunäm  — arsam ; XII.  153,  23.  muniyajnakriyäm). 
gen.  plur.  auf  ä:  doSdvastar  (kSapdm  v°)  I.  i,  7;  devi  jird  rathandm  I.  48,  3;  krdnä 

I.  58,  3;  medhdvanä  I.  88,  3;  cakrd  I.  166,  9;  dhilj  . . . mdnuSä  II.  2,  9;  janyä 

II.  6,  7;  usrä  st.  usrd(i  II.  23,  2;  manuSyd  II.  23,  9;  bhuvand  II.  24,  5;  kä  ma- 

ryddd  vayund  IV.  5,  13;  kn>nd  IV.  16,  13;  mahiSd  V.  29,  7.  8;  visruhd  V.  44,  3; 
ddndmahnd  V.  87 , 2;  vidathd  VI.  n,  2;  dural?  drdhä  VI.  17,  6;  viräh  Nahuäa 
VI.  26,  7;  rJIndm  ..  . ukthdrkd  VI.  34,  1;  ukthdca  manma  VI.  38  , 4 ; usrd  VI. 
62,  1;  viprd  VII.  43,  1;  VII.  66,  8;  sahasram  mahiSa“  VIII.  12,  8 ; ddnä  mahnä 
VIII.  20,  14.  V.  87,  2;  rtd  mattnäm  IX.  97,  37;  krdnd  IX.  102,  1 ; sthird  (?)  X. 
1 1 6,  6;  vidvesanam  samvanand  VIII.  I,  2.  oder  obj.  acc.  bei  nomen  ? 

dn  genit.  plur.  st.  dndm  s.  127,  5.  N.  V.;  195,  13.  N.  V.  vgl.  Litauisch  un-su  loc. 

plur.  dessen  un  = dn.  (s.  235.  X.  35  , 2.  com.)  I.  50,  5.  . . . vigal?  . . . ntanusän ; 

I.  63,  2.  amitrdn  puralj;  I.  70,  6.  devdndm  janma  martangca  (soll  sein  martdnca)  ; 

I.  71,  3.  devdn  janma;  I.  141,  6.  (vgl.  I.  143,  2.)  devdn;  II.  8,  I.  rathdn  yogdn ; 

II.  34,  3.  agvdn  atydn ; III.  17,  1.  yajathdya  devan;  IV.  1,  2.  devdn  ...  sumati ; 

IV.  2,  3.  viga  d ca  martdn;  V.  52,  15.  devdn;  VI.  2,  11.  devdn  ...  sumatim ; VI. 

II,  3.  51,  2.  X.  64,  14.  devan  janma;  VI.  33,  I.  vrtrd  amitrdn;  VI.  35,  5.  Angi- 

rasan  brahmanä ; VI.  47,  16.  manusydn;  VI.  49,  15.  jandn;  VI.  52,  5.  devdn  avasä; 
VIII.  12,  8.  mahisdn;  VIII.  27,  1.  devdn  avah;  IX.  66,  16.  mahan  asi  jyesthal? 

ugrdndm  ojiSthah  vgl.  17;  X.  12,  5.  devdn;  X.  56,  3.  devdn;  X.  64,  4.  16.  tuvi- 

ravdn;  X.  87,  7.  rstibhir  ydtudhdndn  (vgl.  v.  1.  des  Ath.  V.);  X.  .112,  10.  nddha- 
mdndn  sakhmdm ; Väl.  7,  3.  ddsän  srajah;  X.  35,  2.  parvatdn  avah.  [Mh.  Bh.  XII. 
15 1 , 6.  samvidam  vedanigcitdn  (alambbamdndndm)]. 

esu  mit  e gleichbedeutend  l.  81,  1;  102,  10;  105,  5;  III.  31,  10;  37,  7;  X.  98, 
9.  . . . adhvaresu  vicve  (vicvesu)  | (vgl.  I.  56,  3.  u.  prtsu). 
feminina  auf  ä. 
instrum.  si.  auf  dm : 

I.  165,  15.  isd  . . . vayäm;  II.  35,  I.  vacasydm ; 7.  svadhäm ; III.  57,  1. 
mainsä  S.  mantsäm ; V.  I,  I.  vaydm;  V.  27,  4.  rcä  ...  medhäm ; VI.  3,  4.  vijehamänah 
paragur  na  (dhärayd)  jihvdm ; X.  20,  10.  mantsäm ; X.  39,  1.  dosäm ; X.  59,  7. 
Püsä  Pathydm  yd  Svastih ; (X.  98,  I . devatdm). 
auf  d:  manisä  I.  61,  2.  91,  I.  (94,  1.  mantsayä);  126,  1;  165,  10;  186,  I;  III.  33,  5; 
VI.  49,  3.  pipige  suro  anyä;  49,  4.  X.  29,  3.  abhikhyä  I.  148,  5;  VIII.  23,  5; 
jigiSä  I.  1 7 1 , 3.  186,  4;  graddhä  VII.  32,  24;  jiyä  VIII.  i,  20.  S.  V.;  svadhä 
VIII.  32,  6;  pratidhä  VIII.  66,  4;  urudhärä  VIII.  82.  3;  pavä  (neben  pavayä  pa- 
vyayä)  IX.  97,  52.  53;  dhärd  IX.  98,  3.  m,  1;  manasd  ...  dhisand  X.  30,  6; 
pratisthä  hrdyä  X.  73  , 6 ; tyä  X.  75  , 6.  — Die  (meist)  desiderativen  feminina  auf 
yd  besonders  häufig  gavyä  agvayä  vacasyä  vavyä  vapusyä  varivasyä  rathyä  urusyä 
dagasyd  graddhdmanasyä  gravasyd  (vitta-putra  kämyd  Ath.  V.);  jedoch  beiweitem 
nicht  allgemein:  isanyayä  VIII.  49,  18;  tavisyayä;  vacasyayä;  vipanyayä;  gravasyayä 
suapasyayä  sukrtyayä  sukratuyayd,  ...  hatyayä.  — fern,  auf  -and  haben  auch  im 
instrum.  nur  and  manhanä  barhanä  bhandanä.  (zu  395,  I.  N.  V.  pg.  150.  bd.  V. 
u.  nachtr.) 

dativ  sing,  auf  ä (di)  anstatt  dyäi : VII.  96,  1.  asuryä ; I.  178,  4.  sugravasyä;  II.  19,  7. 
gravasyd;  VIII.  32,  10.  svadhdi  (correctur  von  sva-dhainavänäm)  ; X.  30,  11.  deva- 
yajyd  (parallel  sanaye  dhanänäm) ; X.  70,  I.  107,  3;  vayodhäi  X.  67,  II.  Täit.  br. 
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I.  6,  9-  svadhä  namalj  ] — ityäi  von  ityä?  grutyäi  von  grutya  vgl.  bhrtyä  Ath.  V. 
XVIII.  i,  6.  (index  verborum  v.  prof.  Whitney)  vrtrahatyäi  Mh.  Bh.  VII.  153,  37. 
kann  fern,  sein  vgl.  bhrüpahatyä.  XII.  360,  9,  kaum  . . hati. 

Verwechslung  von  äh  und  äi : asyäh  I.  32,  9.  statt  asyäi;  ebenso  I.  113,  2;  asyd  I,V 
42 , 9 ; I.  1 64 , 9.  dhuri  dakSinäyäi  wol  daksinäyä  gesprochen  aber  für  daksinäydm 
gedacht.  Dag.  Väl.  8,  4.  Pütakratäyäi  (gesprochen  °täyä)  st.  °täyäh. 

local  auf  ä ksamä  I.  103,  1;  X.  59,  8.  etc.;  jarä  VIII.  22,  14.  comm.;  jmä  VI.  52, 

15;  dosä  IV.  2,  8;  11,  6;  VII.  3,  5;  VIII.  22,  14;  dvitä  VIII.  82,  (93,)  32.  (S.  V. 

dvitäyäm);  guhd ; (Mh.  Bh.  VII.  66,  5.  graddhä  | dharme  me  ramatam  manah).  vgl. 
Serb.  böhm.  doba  s.  Miklos.  Lex. 

instrumental  plur.  auf  äih  äh  9.  IV.  51,  9.  N.  V.  166.  IV.  34,  7.  N.  V.  (Grassm.) 
ätäih  IX.  5,  5.  I.  87,  1.  usräh ; I.  141  , 7.  (?);  gyäväh  I.  126,  3.  (?)  ; resanäh  I. 
148,  5.  (?);  divyä  iva  strbhih  I.  166,  II  ; ajaräih  II.  8,  4;  abhriyäh  II.  34,  2; 
mäyäh  III.  53,  8;  gnah  IV.  9,  4;  V.  43,  13;  VI.  50,  15;  gukräs  tanübhih  IV. 
51,  9 ; acitti  dtnäih  daksäih  prabhüti  (vgl.  yajyäbhir  akaväbhir  ütt  wol  für  ütih) ; 
rukmäir  rstih  V.  52,  6.  (?)  ; prsatibhir  agväih  V.  58,  6;  hiranyäirabhi  svadhäbhih  V. 

60,  4;  pathyäh  VI.  19,  5;  vadhäih  ...  mäyäh  VI.  20,  4;  VI.  45,  9;  vayäh  VII. 

40,  5;  VII.  69,  7;  vräh  VIII.  2,  6;  gipräh  VIII.  7,  25;  VIII.  84,  7.  u.  S.  V.; 
IX.  8,  5.  Täit.  br. ; T.  M.  Br.  IX.  8,  7.  särparäjnyä  rgbhih;  yosäh  IX.  86,  16. 
Ath.  V.  so;  Rgv.  yuvatibhih;  äbhirmäyäh  (X.  49,  3;)  X.  73,  5;  kävyäih  dansana- 
bhih  X.  131,  5. 

local  plur.  äh  statt  äsu  VI.  48,  6.  gydväsu  gyäväh ; (17.?  griväh)  ; tanüsu  gubhrdh 
I-  85,  3;  gräyäh  rathesu  dhanvasu?  grent  su?  V.  53,  4;  anyäh  VI.  61,  13;  prajäh 
prasusü  I.  67,  10;  III.  55,  5;  (VIII.  6,  22.  45,  33.). 

(dual  Mh.  Bh.  VII.  15,  21.  kanyeva  kanye  ’va  Nil;  V.  112,  12.  maniva  yä  tyäu  pagy- 
ämi  caksusi  te  ....  ivärthe  vagabdah.) 

feminina  auf  i. 

nomin.  si.  ih  Täit.  S.  VI.  2,  7,  3.  80.  IV.  14,  3.  — arunih  adurmangalih  kalyänih 
krsnih  gäurih  janth  tandrth  atandrlh  (Mh.  Bh.  III.  183,  29.)  dütth  nällh  yamih  laks- 
mth  vrkih  gakatih  gnh  sasarparth  stanh;  masc.  sahasrastarih  agnih  starih  (Indra 
kadäcana  . . . asi)  suvenih  hirapyavägih. 

accus,  yam:  aräyyam  gäuryam  küdyam  (su)devyam  nadyam  nadtm  Ath.  V.;  nandyam 
naptyam  (viliptyam  vilidhyam  Ath.  V.)  vigvarüpyam  vrkyam  sihhyam  sürmyam  stary- 
am  svaryam. 

instrumental  am  X.  61,  1.  gacyäm  (kratvd  = kratvä  dakSeria). 

auf  Im : gyävlm  I.  71,  I.  (daneben  arultm  acc.  gesuchter  gleichklang  bei  verschiedener 
function);  sadhrim  II.  13,  2;  paruünlm  = paruspyäm  IV.  22,  2;  17,  20;  V.  52,  9; 
rugatun  (6ti)  X.  3,  I.  vgl.  Ath.  V.  XII.  3,  54.  apäjäit  krsnäm  rugattm  punänah.  — 
entm  X.  3,  2 ; taviSim  (yas  tavi  °vävrdhe  gavah)  X.  23,  5. 

dativ.  si.  (ädhye  X.  95,  13.);  nandye  I.  145,  4;  meSye  I.  43 , 6;  vrkye  I.  116,  16; 

VI.  51,  6. 

dat.  si.  ä (statt  äi):  gamyä  I.  83,  4;  avyatyä  £ähkh.  gr.  gegen  avyatyäl  X.  95,  5. 

gen.  yah  me§yah  IX.  107,  II  ; nadyah  VII.  60,  7.  NiStigryah  X.  101,  12. 

local  1 äStri  (iti)  Ath.  V.  ästryäm  Rgv.  X.  165,  3. 

dual  nom.  acc.  yäu  i — voc.  prthivi  II.  31,  5;  III.  54,  4.  die  singularform  s.  vocat.  bei 

den  a-stämmen  du.  plur.  (Mh.  Bh.  X.  58,  31.  mahalt  gade;  V.  3 , 3.  phaläphala- 

vatl  gäkhe.) 

dual  ablat.  unflectiert  X.  184,  3.  hirapyayl  arapi  (yam  garbham  nirmanthatah). 
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nominativ  plur.  ih  davon  haben  wir  etwa  400  fälle  gezält , vom  accus,  plur.  1h  etwa 
260  fälle. 

nomin.  pl.  yah  14  beispile  eni  2;  kildsi ; gäuri ; nadl  8;  prgani ; vaküi. 

accus,  plur.  yah  16  beispile  dein  2;  nadl  10;  naptt ; inayüri ; mesi ; yahvi ; yätudhdnl  2; 
suparni  Start. 

nomin.  plur.  ayab  arunayah  I.  140,  13;  X.  95,  6.  (Mh.  Bh.  XI.  18,  14.  vägantyah 
pagya ; V.  51,  3.  jägarmi  rdtrayah  ..  . Täit.  S.  V.  1,  7,  2.  patnayah.) 

instrumental  plur.  tti  (ydih  Pdnini  nadyaih)  425.  X.  21,  3.  (Ydska  gadr  uta  daksinä- 
bhih).  I.  103,  7.  anu  tvd  patnl[bhi]rhrsitam  vayagca  (tvä  tavaca  vayah).  I.  121,  3. 
arunth ; III.  26,  4.  vdjdstava  ...  prJatir  ayuklata  (pass.);  III.  31,  14.  gaktir  ä 
niyuto  yanti  pürvily ; V.  44,  5.  vardhasva  patntr  abhi  jtvo  adhvare;  V.  86,  i.vdnth; 
VI.  41,  4.  tena  vigvds  taviSir  äprnasva  (?) ; VII.  3,  8.  ydbhir  nrvatih  vgl.  7.  VII.  26, 
1;  hiranyayth  VIII.  7,  25.  IX.  66,  8.  dhtbhir  hinvatih;  I.  95,  8.  dhth  pari  marmr- 
jyate  budhnam  kavih  (IV.  19,  4.)  X.  n,  4.  X.  67,  4.  tisthandh  (nach  geamt  bei 
i-  Stämmen  grenth  V.  59,  7.  s.).  — 

local  plur.  th  st.  ilu  I.  64,  7.  yad  äruniSu  (adj.)  tavisir  ayugdhvam  I.  128,  5. 

Casus  im  syntaktischen  gebrauch. 

Local  in  der  bedeutung  der  richtung  wohin  , die  demselben  in  allen  sprachen  zukomt, 
welche  einen  local  entwickelt  haben ; man  sagt  im  Griech.  71(601  rteaeiv,  wie  im  Lat. 
procumbit  humi  bos.  So  I.  9,  2.  16,  4.  (X.  167,  4.)  sute;  13,  3.  7.  yajne;  I,  4. 
18,  8.  devesu  gachati ; 36,  3.  divi  sprganti ; vrtrahatye  52,  4;  sa  gantd  gomati  vraje 
‘der  komt  zu  rinderreichem  stalle’  I.  86,  3;  (VIII.  46,  9.);  100,  18.  prthivydm  . . . 
nibarhit ; 116,  4.  pdre ; 121  , 1.  (VII.  84,  1.)  adhvare;  162,  8.  prabhrtam  äsye 

trnam  ; 16S,  8.  prthivydm;  171,  4.  dre  ca  krma  (tarn)  ; 173,  1.  barhisi;  178,  2.  yondu; 
II.  14,  7.  yondu;  28,  9.  d no  jivdn  tdsu  (usahtsu)  gädhi;  29,  4.  madhyavdd  rte 
(rathah);  IV.  17,  16.  avate;  41,  4.  vdjasdtdu;  V.  26,  5.  dsatsi  barhisi;  53,  3.  made 
dyayuh ; VI.  2,  6.  (dhumo)  divi  dtatah ; 11,  5.  vrnje  yan  ...  barhiragndu ; 48,  6. 

divi  (83,  3.)  (VII.  3,  S.  achadydm);  VII.  3,  2.  yavase  avisyan ; 7,  I.  devesu  vivide; 
15,  1.  äsye  juhuta  havih ; 29,  2.  brahman  ; 42,  2.  yuksva  sute  haritah  ; 86,  3.  mit 
prch ; 92,  3.  ydsi  ddcvansam  acha  durone;  94,  4.  Indre  Agnd;  VIII.  17,  5.  ä te 
sincämi  kuksyoh;  44,  13.  have  agnim  . . . yajne  14.  d satsi  barhisi;  52,  4.  homani 
asmatrd  gantu ; 60,  5.  sa  . . . gosugantd;  ‘petit  boves’;  63,  3.  divi  havyani  äirayat; 
87,  x.  krivir  na  seke  ä gatam ; IX.  63,  19.  väje  na  väjayum  (pari)sincata ; 92,  2. 
achd  sarat  pavitre ; 97,  21;  pari  srava  camusu ; 109,  18.  pra  yähl  . . . kuksd;  X.  8, 
2.  sa  devatäti  udyatdni  krnvan  svesu  ksayesu  ...  jigäti;  15,  5.  upahütäh  ...  nidhisu; 
61,  6.  nisiktam  sukrtasya  yonau;  61,  24.  sätäu;  61,  23.  gavistäu  yat  sarat;  75,  3 
divi;  91,  5.  pari  . . . cinuse  annam  dsye;  93,  12.  sürye ; 94,  5.  upa  dyavi ; 108, 

1.  dure. 

Angesichts  diser  und  zalreicher  anderer  beispile  behauptet  man  noch  immer  unverdroszen, 
dasz  der  local  nur  das  wo  bezeichne. 

Der  local  steht  statt  des  dativs. 

(Ath.  V.  II.  10,  5.  jarasi).  I.  5,  4.  samsthe;  8,  6.  sanitäu;  85,  5.  väje;  94,  15.  sarva- 
tätä;  119,  2.  gasman;  130,  6.  väjesu ; 36,  7.  131,  3.  sätd  (X.  61,  24.);  129,  8. 

parivarge  ...  dartman ; 144,  7.  samdrstdu;  165,  2.  adhvare;  6.  ahihatye ; 169,  2. 

sdtäu;  II.  14,  4.  bhrthe ; 17,  2.  yutsu ; 34,  4.  prkse;  IV.  8,  6.  agnd;  19,  1.  vrtra- 
hatye; 25,  5.  priya  indre  (X.  45,  10.);  58,  10.  devatä;  V.  22,  1.  vici;  26,  10.  mad- 

gate  = mayigate;  VI.  7,  5.  vayunesu  ; 17,  8.  suvarsätäu  9.  gayathe  (VI.  18,  8.  gaya- 
thaya);  25,  4.  tarusi;  6.  samithe ; 29,  2.  ä adhvann  agväso  . . . yujdnäh;  46,  I.  sätd 
(tväm)  havdmahe ; 63,  1.  manman  presthau ; 66,  I.  martesu  dohase ; 67,  11.  rane; 
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VII.  3>  i.  dütam  adhvare  krnudhvam;  1 6,  6.  d na  rte  gigihi ; 24,  1.  sadane;  VIII. 
3,  6.  Indre  . . . yemire ; 55,  7.  grute ; 86,  1.  tanükrthe ; (dag.  loc.  putrakrthe  V.  61, 
3.);  IX.  91,  1.  äjäu  (X.  68,  2.);  109,  6.  satye  vidharman  ...  pavasva;  X.  11,  4. 
drapsam  ...  vir  abfiarad  . . . adhvare;  39,  14.  marye;  59,  5.  samdrgi;  64,  4.  gmota 
havtmani  (92,  12.);  66,  2.  mäghone  yajnam  jan°  sürayah;  128,  2.  käme  asmin  Ath. 
V.  kämäyäsmäi  | 138,  i.manman;  150,  4.  dhanasätäu  ...  dhanasätaye  (punaruktih); 
183,  2.  sväyämtanü. 
dativ  steht  statt  des  locals. 

I.  54,  11.  bei  dhä;  147,  5;  III.  6,  3.  ni  hotäram  sädayante  damäya  (sonst  nur  dame)  ; 
III.  37,  3.  abhimdtisahye  vgl.  I.  prtanäsähyäya ; IV.  54,  5.  saväya;  VII.  2,  3.  adh- 
varäya;  VIII.  70,  2.  hastäya  vajrah  pratidhäyi  dargatah. 
local  und  dativ  nebeneinander  in  gleicher  bedeutung : 

I.  5,  3.  räye  puramdhyäm ; 10,  6.  sakhitve  — räye  — suvtrye ; 31,  7.  amrtatve  gravase; 
9,  2.  sute  mandine ; 116,  13.  mähe  yäman,  116,  16.  vicakse  — anarvan ; 164,  9. 
dhuri  daksinäyäi?  IV.  16,  11.  ahan  päryäya  (sonst  pärye);  V.  33,  1.  asmäi  jane ; 
VL  25,  8.  indriyäya  vrtrahatye ; VI.  26,  8.  ghane  sanaye ; 71,  2.  savlmani  - ddvane  ; 
VII.  25,  5.  haryagväya  Indre;  VIII.  2,  24.  avyathisu  . ..  jaritrbhyah  . . . stotrbhyah ; 
13,  12.  grnatsu  ..  süribhyah;  71,  12.  arvati  ...  ksäiträya  sädhase;  63,  (9.)  12.  vd- 
jasätaye  vrtraturye ; 90,  5.  Miträya  Aryamne  Varune  räjasu;  91,  7.  naptre  sahasvate  ; 
Väl.  3,  9.  arye  Rugame  Tavtravi  tubh)'et ; X.  50,  3.  väjäya  asuryäya  ...  pdum- 
sye ; 96,  1.  mähe  vidathe ; 138,  1.  Kutsäya  manman.  (Mh.  Bh.  III.  176,  13.  ku- 
rusva  buddhim  dvisatdm  vadhäya  krtdgasäm  nigrahe  ca  ||.) 
local  und  instrumental  gleichmäszig  verwendet. 

yajnä.  yajtiä  I.  168,  1;  gor  seke  duvasyan  I.  181,  8;  kayä  bhuvä  an  welcher  stelle?  III. 
55,  13;  abhistau  IV.  16,  4.  9;  made  somasya  IV.  26,  7;  yudhä  V.  25,  6;  sumatyä 

V.  42,  4.  V.  S.  sumatäu ; vedyä  VI.  13,  4;  hrdd  16,  47  (I.  105,  15.  146,  4.);  tmati 

VI.  68,  5;  purunithd  VII.  9,  6;  prasave  VIII.  89,  12;  tve  VIII.  92,  5;  äsä  X.  I, 
3;  X.  67,  10. 

I.  6,  2.  yunjanti  hart  vipaksasd  rathe;  22,  4.  rathena  immer  ‘auf  dem  wagen’;  27,  6. 
sindhor  urmäu  apdka  ä . . . ddguse  küarasi ; 62,  3.  istdu ; I.  112,  3.  pragdsane ; 128, 

2.  rtasya  pathä  namasd  havismatä  devatätä  haviimatä ; 161,  14.  divä  bhümyd. 
local  und  instrumental  (s.  pg.  253)  aufeinander  bezogen : 

25.  I.  47,  3.  6.  vasu  bibhratd  rathe  (IV.  4,  10.  vasumatä  rathena);  I.  155,  1.  yd  sdnuni 
parvatänäm  ...  tasthatur  arvatä  iva  sädhunä;  164,  8.  dhttyagre  manasd ; VIII.  26, 
23.  prthupakSasd  rathe  (rathena  prthupäjasd  IV.  46,  5.  VIII.  5,  2.  wol  überall  prthu- 
paksasd  zu  lesen).  T.  S.  V.  1,  8,  4.  ajakStrena  ä chrnatti  | paramam  väi  etat 
payo  yad  aj°  | paramenäi  vdinäm  payasi  d chrnatti  . . . [ (Mh.  Bh.  VI.  61,  3. 
ndtilaksatayd  kagcin  na  gdurye  na  pardkrame  | babhüva  sadrgah  kdrSner  nästrenäpi 
ca  ldghave  ||).  XII.  141,  76.  yad  brdhmanärthe  krtam  arthitena  tenaräinä  täda- 
vasthädhikdre  | V.  1 1 7,  16.  Jaratkärur  Jaratkarväm  Pulastyag  ca  I’rattcyayd  | u. 
9.  a.  b. 

Verbalform  i. 

1.  si.  akri  X.  159,  4;  174,  4;  ajani  I.  141  , I ; VIII.  6,  10;  ayuji  V.  46,  I.  avri  IV. 
55,  5.  — dvrni  X.  33,  4.  — agugravi  X.  48,  8.  — upabarbrhi  X.  io,  10.  — gansi 
II.  4,  8;  X.  148,  4.  (Sdy.  agansiSata) ; 3.  si.  jani  (md).  Mh.  Bh.  V.  133,  15.  jan 
Apast. 

3.  si.  ajani  I.  83,  4.  II.  34,  3.  Ath.  V.  VI.  56,  3.  ahe  = ahani;  — avavarti  VIII.  6,  38. 
com.  (text  varti). 
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2.  si.  praticaldsi  VII.  3,  6.  avacakli  IX.  97,  33.  doppelte  function  des  s?  wie  joSi  II. 

37.  6. 

i allgemein  ' 3.  si.  act. 

ceti  IV.  55,  4;  nangi  VI.  51,  12;  varti  VIII.  6,  38;  roci  I.  1 2 1 , 6.  VII.  10,  2.  77,  2; 
varhi  III.  53,  17. 

3.  plur.  VI.  27,  1.  2.  ranä  vä  ye  niSddi  (VII.  4,  3.  martäsah);  asi  = astu  Täit.  br. 

I.  7,  8,  6.  364.  V.  26,  5.  versch.  v.  asi  du  bist  = assi ; so  X.  61,  24.  997.  vf- 
pragcäsi  nur  auf  den  Sprecher  zu  beziehn,  so  auch  asi  I.  31,  12.  wegen  rakSamänas 
tava  (agner)  vrate.  I.  87,  4.  asi  = astu. 

Die  übrigen  formen  (pass.  u.  neutr.)  abodhi  adargi  etc.  bieten  nichts  besonderes.  Da- 
gegen besitzen  gravi  (vi-)  X.  93,  14.  und  sädi  V.  43,  7.  causalcharakter. 

Das  i scheint  in  ajigah  X.  106,  I.  (so  wie  in  ajan  Apast.)  abgefallen  zu  sein. 
Bemerkenswert  sind  noch  jarayäyi  VI.  12,  5.  und  prathayi  Täit.  br.  III.  7,  6.  10. 
Ersteres  ist  ausz  einer  viersilbigen  form  järayäi  entstanden ; letzteres  ist  eine  med. 
optativform  one  differenzierung,  wie  z.  b.  bhave  im  Mh.  Bh.  für  bhaveyam. 

Mit  rücksicht  auf  ahe  für  ahani  (glrse  adhve  für  girlani  adhvani)  wäre  zu  erwägen  , ob 
nicht  cake  auf  cakani  zurückzufüren  wäre.  Dasselbe  gilt  für  mame  VIII.  41,  10.  sa 
dhäma  purvyam  mame:  für  mamani;  ‘er  galt  für  die  erste  manifestation5 ; wenn  man 
vergleicht  X.  67,  2.  yajiiasya  dhäma  prathamam  mananta;  X.  97,  1.  manäi  nu  ba- 
bhrünäm  aham  gatam  dhämäni  sapta  ca;  X.  124,  3.  findet  sich  mime  rtasya  dhäma 
vi  mime  puruni ; auch  hier  dürfte  mame  zu  schreiben  sein  ‘indem  ich  den  gast  des 
andern  zweiges  (der  götter,  gegenüber  den  Asura  denen  er  bisz  dahin  gedient  hatte; 
oder  der  menschen) , unterschied  ich  die  vilen  manifestationen  des  rtam’  d.  i.  kam 
ich  zur  richtigen  Unterscheidung  der  etc.’  villeicht  nicht  one  directe  beziehung  auf 
VIII.  41  , 10.  Dagegen  papne  von  pan.  Verkürzungen  eines  mahani  ligen  auch 
vor  in  mahenadi  mahemate. 
si.  Als  infinitiv  erscheint  die  -si-form: 

I.  174,  9.  parsi  päraya  (=  apärayah)  intensiv  vgl.  VI.  48,  4;  IX.  106,  3.  (von  parsi 
deriv.  pariani;  wärend  es  VIII.  56,  11.  = piparSi).  — I.  175,  1.  176,  1.  matsi.  — 
VI.  16,  8.  yajasi  yaksi;  VII.  9,  6.  yaksi.  — V.  33,  2.  . . . harinäm  yoktram  agreh  | 
yaditthä  . . . väkso  abhi  präryah  saksi  janän  ||  dasz  du  hieher  fürest , um  zu  über- 
wältigen. ...  — ävrksi  250.  I.  27,  13.  £änkh.  gr. 

1.  si.  asrksi  VIII.  27,  11;  avitsi  X.  14,  3.  97 , 7;  astosi  abhutsi  VIII.  9,  16;  anüsi  VI, 

38,  3;  adiksi  V.  43,  9;  asäksi  X.  49,  1 ; mansi  gäsi  V.  25,  1.  VIII.  27,  2.=  agä- 

sisam  act;  (harmi  bharämi);  samu  prahosi  VI.  44,  14;  yaksi  III.  53,  2;  yaksi  iyarmi 
X,  4,  1;  yamsi  I.  61,  2.  bhaksi  = bhaksiya  (vgl.  prathayi  prajayä  pagubhih  sa- 
varge  loke.  Täit.  br.  III.  7,  6,  10.)  VII.  41,  2.  vansi  = vansiya  V.  70,  1. 

1.  si.  pss.  250.  I.  27,  13.  nivid  an  die  Vigve  deväh  ävrksi. 

2.  si.  indic.  chantsi  I.  163,  4;  jesi  IX.  4,  1;  I.  132,  4;  ädarsi  IV.  16,  S.  V.  39,  3. 

VI.  26,  5.  33,  3.  VIII.  24,  4.  33,  3.  IX.  68,  7;  vaksiX.  73,  4;  äsatsi  III.  30,  18; 

yotsi  I.  132,  4. 

3.  si.  dhaksi  (raksah  . . . ruroja  adhvänayat)  VI.  18,  10;  astosi  (Tritah)  V.  41,  10. 

2.  si.  pass.  IV.  31,  5.  abhaksi  (Agni  notw.  subj.) ; stosi  X.  22,  4. 

1.  plur.  abhaksi  VIII.  48,  1.  (3.  apäma) ; 2.  plur.  I.  27,  13.  ävrksi;  3.  plur.  pss.  astosi 
I.  122,  1;  dhaksi  I.  141,  8. 

1.  si.  ävo  yaksi  X.  52,  5.  III.  53.  2;  yamsi  — yamsiya  I.  63,  8.  Ath.  V.  X.  5,  15 — 21. 

[tarn  mäbhyavaniksi  rad.  nij  nach  Whitney]. 

2.  si.  imper.  darsi  VIII.  6,  23.  33,  3.  X.  69,  3 ; dhaksi  I.  76,  3 ; naksi  V.  24,  2 ; nesi 

(nesani)  I.  31,  18.  III.  15,  3;  VI.  47,  8.  VIII.  16,  12;  parsi  II.  33,  3.  III.  15,  3. 

17  * 
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VII.  23,  2.  IX.  i,  3-  präsi  VIII.  I,  23;  mäsi  I.  92,  7.  142,  2.  II.  17,  7;  yamsi 

III.  1,  22;  prati  I.  83,  8.  V.  36,  4;  yaksi  I.  13,  1.  31,  17.  36,  6.  105,  13.  VI.  4, 

I.  16,  2.  8.  9.  V.  26,  1;  ratsi  V.  10,  I;  räsi  I.  140,  12.  VI.  4,  8;  vaksi  V.  26,  1. 

VI.  16,  2.  47,  9.  VII.  78,  1.  Val.  6,  6.  X.  3,  7;  vesi. 

grosi  VI.  4,  7.  satsi  V.  26,  5.  VI.  16,  10.  X.  3,  7. 

matsi  ist  transit.  IX.  90,  5.  94,  5.  97,  42.  und  intransit.  I.  9,  1. 

e 1.  si.  impf,  me.  mrje  686.  V.  52,  17.  Ath.  V.  XVIII.  4,  49. 

1.  si.  conj.  medii:  ühe  (kam  apy  . . .)  X.  52,  3;  ävide  VIII.  43,  36. 

2.  ps.  ise  VI.  13,  2.  (?)  — tge  dag.  IV.  41.  (S.  V.  Näigeyagäkhä  bd.  III.  426.).  — äca 

huve  nica  satsi  I.  76,  4.  — drge  Täit.  S.  zu  VIII.  23,  5.  — 7 

3.  si.  (Mh.  Bh.  VIII.  9,  44.  Bhlsmadrona  mukhän  ...  yo  ’vamanye  . . .)  nir  aje  588. 

VIII.  4,  20.  — ise  IV.  23,  6.  VI.  22,  5.  — tpe  I.  165,  10.  V.  87,  3.  (auch  iste) 

IV.  21,  4.  VII.  75,  5.  — Ise  I.  129,  8. 

Ile  III.  1,  15.  IV.  3,  3.  VI.  16,  4.  ühe  V.  3,  9.  — eite  X.  143,  4.  — nitoge  (pass.?) 
IV.  38,  1.  (wenn  yä  no.  du.  dann  = nitogethe).  — duhe  act.  VIII.  14,  3.  31,  4. 

IX.  69.  1.  89,  1.  X.  12,  3.  (?)  X.  60,  11.  — 3.  si.  impf.  IX.  10,  8.  — drpe  IV. 

II,  1.  (pss.  daneb.  inf.  drge).  VII.  15,  5.  (pss.  od.  inf.). 

pass.  Väl.  i,  8.  prathe  7.  I.  124,  5.  bruve  V.  61,  8.  bhuje  I,  30,  20.  IX.  ioi,  14. 
(onyoh).  bhare  V.  60,  I.  mähe  (act.)  VII.  97,  2.  prame  (pss.  3 si.  ?)  IX.  70,  4. 

äyaje  impf.  med.  3.  si.  I.  114,  2.  dyame  X.  14,  14.  Ath.  V.  yuje  (act.)  VII.  23  , 3. 

X.  13,  1.  (pss.?  £atp.  activ  yuükte).  voce  I.  150,  I.  VII.  73,  2.  avije  impf.  med. 

3.  si.  X.  51,  6.  vide  I.  100,  10.  120,  12.  VII.  40,  5.  VIII.  13,  1.  51  , 9.  pravrnje 

I.  1 16,  1.  ('wie  der  priester’).  vrnje  (pss.)  VI.  n,  5.  X.  61  , 17.  (subj.  ya§tä).  paye 
I.  32,  9.  140,  7.  141 , 2.  164,  30.  III.  55,  4.  IV.  30,  11.  VIII.  41,  7.  X.  4,  4. 
162,  1.  2.  4?  Ath.  V.  X.  7,  9.  bd.  III.  396.  Ath.  V.  X.  8,  26.  puse  VIII.  82,  16. 
stave  I.  92,  7.  V.  73,  4.  VI.  12,  4.  VII.  12,  2.  X.  22,  2.  115,  7.  huve  impf.  3.  si. 
I.  30,  9.  have  (act.)  I.  118,  n.  huve  (act.)  I.  181,  9.  Im  brähmana  ser  selten. 

rnve  V.  74,  5.  grne  (pss.)  V.  6,  2.  VIII.  3,  4.  27,  8.  33,  5.  62,  (51,)  8.  59,  1. 
vrnve  (pss.)  IV.  21,  8.  prnve  (pss.)  I.  37,  3.  74,  7.  169,  7.  III.  55,  20.  IV.  17,  9.  IO. 
20,  9.  41,  1.  2.  V.  73,  7.  med.  praes.;  VI.  47,  16.  pss.  VII.  26,  4.  VIII.  21,  34. 
45,  32.  IX.  41,  3.  97,  13.  X.  11,  7.  94,  6.  sunve  (pss.)  VII.  29,  1.  IX.  88,  1. 
108,  13.  hinve  IX.  44,  2.  IV.  7,  II.  medial, 
e dual  201,  12.  N.  V. 

3.  dual  (med.)  duhe  I.  105,  2.  vide  X.  23,  2.  (pruye  Yapn.  33,  7.  zu  283,  3.)  pobhe  I. 
120,  5.  2.  dual,  weil  nur  von  den  Apvina  geltend. 

1.  plur.  X.  101,  5.  sineämahäi  . . . vayam  . . . ||  . . since  . . .;  VII.  56,  10.  huve  ...  vä- 

vapänäh;  VIII.  55,  1.  gäyantah  ...  huve;  VIII.  31,  14.  lle  ...  saparyantafc. 

3.  plur.  jinve  IV.  21,  8?  vitire?  X,  104,  5;  tunje  tunje  ye  stomäli  I.  7,  7;  na  parvatä 
ninäme  tasthivänsah  III.  56,  I ; vraje  gavo  na  samyuje  VIII.  41 , 6.  (dar.  intensiv 
yuje  apvän  ayuksata  wie  parSi  päraya , yajasi:  yakSi);  IV.  21 , 8.  vrnve  (wie  jinve 
bei  subj.  neutr.  pl.) ; I.  142,  5.  vrnje  vgl.  VII.  2,  4.  saparyavo  pravrnjate  barliir 
agnäu  ||  VIII.  86,  11.  vrdhe;  120,  3.  N.  V.  pu5e ; I.  37,  3.  pmve;  VII.  97,  1.  sunve 
(subj.-neutr.  pl.);  ahve  (abodhi)  III.  56,  4.  allgem.  I.  69,  6.  vipo  yadahve  nrbhilr 
sanljälj  3.  pers.  — I5e  X.  50,  3. 

3.  plur.  anucakrade  VIII.  3,  70;  vgl.  VIII.  13,  17. 

3.  du.  samjagme  himel  und  erde  I.  164,  8.  vgl.  I.  179,  12.  u.  ä.  (Mh.  Bh.  VI.  121,  43. 
yuyudhe). 

3.  si.  joguve  I.  127,  10;  pss.  V.  64,  2.  — vicakle  X.  79,  5.  — 

2.  si.  jajiie  VII.  28,  3.  da  apipnat  doch  wol  2.  si.  ist. 
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2.  du.  adhijajne  Väl.  io,  3.  ‘zu  des  anspannung  ihr  zwei  mit  wunderbaren  schätzen  ge- 

boren seid,  den  wagen  verlaszt.  . . .’ 

3.  plur.  jujuSe  V.  39,  4. 

3.  si.  adtape  VIII.  61,  4. 

3.  plur.  titviSe  VIII.  12,  24.  subject  rodäsi  antariksäni. 

3.  si.  dade  = datte  I.  180,  6. 

3.  plur.  duduhe  VIII.  S9,  10.  (subj.  catasrab). 

3.  plur.  dadrge  Väl.  9,  2.  (subj.  deväb). 

2.  si.  bibharsi  dadhe  J — tanüsu  te  . . . I.  55,  8.  vill.  wegen  grutafi. 

3.  si.  dadhe  I.  149,  5.  I.  30,  3.  V.  23,  4.  VIII.  33,  8.  39,  4.  IX.  98,  8. 

3.  plur.  dadhre  von  dhr?  dhä  u.  dhr  wechseln.  X.  82,  5.  6. 

3.  plur.  babhre  III.  1,  io.  subj.  purvlh- 
3.  si.  yoyuve  X,  93,  9. 

3.  du.  vevije  I.  140,  3. 

3.  plur.  vävrte  (bd.  III.  422.)  zu  sehr,  ekam  it ; eka  it  geändert  eben  weil  man  glaubte 
vävrte  mitsze  sing.  sein.  S.  V.  I.  4,  2,  4,  3. 

1.  plur.  imperat.  vävrdhe  X.  61,  21.  (wegen  des  vorhergeh.  nah:  erhöre  uns,  wir  wollen 
gedeihen  durch  ....). 

3.  si.  sarsre  VI.  18,  7. 

3.  si.  aor. ? paspage  I.  22,  19.  (I.  128,  4.). 

3.  si.  juhve  VI.  2,  3.  (juhute  VI.  10,  6.);  VIII.  39,  3. 

se  1.  si.  krse  X.  49,  7.  stuse  I.  46,  1.  159,  1.  II.  20,  4.  31,  5.  V.  58,  1.  VI.  21,  2. 
4S,  14.  49,  1.  62,  1.  VIII.  21,  9.  23,  2.  (?)  7.  (grne);  63,  1.  73,  1. 

3.  si.  pss.  I.  122,  7.  (rätih);  8.  (rädhah). 

3.  plur.  V.  33,  6.  (kein  anlasz  die  persönl.  des  dichters  hervortreten  zu  laszen); 

VIII.  s,  4. 

ise  1.  si.  (imperativ?)  gäyise  VII.  96,  I. 

I.  si.  ohiüe  VIII.  5,  3. 

3.  si.  ohise  I.  128,  6.  (rnvati). 
se  1.  si.  dadhise  V.  45,  11.  — paprkse  IV.  43,  7. 

3.  si.  ämäsu  id  dadhise  pakvamantah  I.  62,  9.  (sünur  dadhära  b).  — X.  96,  10. 

3.  si.  jajnise  V.  35,  4.  — carkrse  X.  22,  1.  74,  I.  105,  4. 

1.  si.  hise  VII.  7,  1. 

3.  plur.  dhise  I.  70  5.  (subj.  notw.  ident,  mit  dem  v.  bharanta). 

1.  si.  grnise  I.  146,  I.  186,  3.  II.  20,  4.  33,  12.  V.  34,  9.  VI.  35,  5.  44,  4.  VII. 

6,  4.  34,  16.  66,  7.  97,  3.  X.  122,  1.  puntse  VII.  85,  1.  nur  an  diser  stelle  vor- 

kömlich. 

-ase  1.  arcase  X.  64,  3.  yajase  VIII.  25,  1.  rnjase  IV.  8,  1.  V.  13,  6.  VI.  13,  4.  1. 
X.  76,  1.  (inf.  VIII.  4,  7.). 

Das  stammhafte  äi  e ä s.  zu  395.  VII.  13,  1.  pg.  369 — 375.  zu  416.  X.  3.  pg.  398. 

(271.  I.  76,  4.)  859.  IX.  69,  4.  S.  V.  587,  21.  N.  V. 
ä statt  e finden  wir:  uhyäthe  (IV.  56,  6.)  I.  120,  11.  — yujyätäm  (med.)  VII.  42,  1.  u. 
com.  das.  vahäte;  376.  VI.  10,  2.  Agval.  pänt  väyäte  die  hände  erlamen.  (i  f.  e 
VI.  29,  5.  s.  co.  143.  I.  138,  3.  äu  o ü 880.  IX.  90,  2.  co.) 
e statt  ä anvadadetäm  VIII.  63,  II.  S.  V.;  mrjethäm  Ath.  V.  XVIII.  4,  49.  cakägete. 

formen  ohne  ä s.  55.  VII.  71,  2.  Mh.  Bh.  VII.  149,  53.  märganaih  ksata  viksatäu  | 

ksitäv  ästärn  (=  äsätäm)  mahesväsäu  | VIII.  87,  27. 

Perfect  formen. 

(2.  si.  kimtvam  na  veda  Mh.  Bh.  V.  41,  4.) 
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1.  dual.  264.  I.  69,  3.  sambabhüva  (Täit.  S.);  (Mh.  Bh.  VI.  111,  25.  vivyädha  . . . 

praharantäu  mahäbalän;  vivyadhäte  1 1 4,  6.). 

3.  plur.  urusyavah  . . . samanäha  VIII.  48,  5. 

3.  plur.  unflectiert  in  der  weise  der  2.  plur. 

nidadhä  (dadha)  padam  (äpah)  VIII.  91,  14.  wobei  die  Verkürzung  im  pada  wol  miss- 
verständlich, 
yaya  VIII.  34,  1.  (?) 
ni  seda  VII.  59,  7.  äjagma  s.  com. 

2.  plur.  med.  änagadhve  III.  60,  1.  com. 

(Unreduplicierte  perfectformen  Mh.  Bh.  nadatuh  cestatuh  karsatuh  nisidatuh  häufig.) 

3.  plur.  uh;  noch  als  unflect.  partic.  preyulj  Ath.  V.  V.  8,  6.  — ühuh  IV.  27,  3. 

parall.  viyat.  (Mh.  Bh.  XII.  38,  2.  ägansub  . . . uväca);  — yuh  ältere  form  nehyufi 
(Ait.  br.)  63.  VIII.  22,  12;  dadhanyuh  IV.  3,  12;  mamrdyuh  IV.  18,  8.  959.  mi- 
myuh  III.  8,  6.  (dadhyuh  f.  dadhufi  Mh.  Bh.  III.  101,  11.  II.  53,  17.);  bhujyuh 
991.  X.  95,  8.  {ntifv^oxes) ; vavrjyuh  für  vavrjuh  VIII.  68,  5.  das  vollendete  be- 
zeichnend ‘dann  haben  sie  auch  schon  . . . .’  (Mh.  Bh.  XII.  153,  6.  gaknuyuk  reines 
praeterit.). 
uh  3.  si. 

dhuh  220,  18.  N.  V.  (subj.  ahir  budhnyah?);  VI.  32,  5.  vivisuh  (sa-anapävrt  nachdrück- 
lich); VIII.  82,  9.  vavaksufiTdit.br.  Rgv.  vavakse ; acucyavuh  49.  VI.  62,  2.  com. ; 
vieväyur  vigve  apänsi  cakruh  I.  68  , 6.  (vgl.  I.  70 , 4.)  vigväyuh  ist  subject ; niSta- 
taksuh  X.  81,  4. 

2.  dual. 

VIII.  22,  12.  vävrdhufi  ...  ägatam;  X.  65,  2.  (Indrdgn!)  papruh. 

3.  dual. 

griyete  pädä  duva  ä mimiksulj  VI.  29,  3;  rurucuh  VI.  62,  2.  Mh.  Bh.  VII.  145,  87; 
1 86,  31  ; VIII.  89,  13.  82,  16.  — cakrire  VII.  164,  34. 

1.  plur. 

riripuh  V.  85,  8;  nistatanyuh  I.  141,  13.  amt  vayamca.  .. 

2.  plur. 

jujusuh  VIII.  23,  9.  imperativ;  III.  60,  1.  jagmuh  (?);  II.  34,  10. 

duhuh  vgl.  IV.  43,  6.  (Mh.  Bh.  III.  239,  10.  yüyam  apyaparddhyeyufi  ohne  nötigung). 

(Mh.  Bh.  XII.  336,  31.  vayam  pratipedire;  35.  dadrgire;  38.  menire;  du.  3.  VII.  164,  34. 

3.  plur. 

abibhran  X.  28,  8.  (Mh.  Bh.  VII.  9,  41.  vyajahan  10,  25.  ajahufi). 
agigrayuh  I.  92,  2.  abibhayuh  I.  39,  6. 

akran  I.  92,  2.  avran  IV.  51,  2.  aguh  VII.  75,  3.  asthu(i  I.  123,  1. 
Personalendungen  mit  t th. 

-ta  2.  si.  darslsta  I.  132,  6. 

-tat  788.  X.  13,  3.  äitat  3.  si.  Ath.  V.  XVIII.  3,  40. 

-that  VIII.  63,  11.  canisthat  3.  si. 

-tat  I.  174,  5.  IV.  16,  12.  3.  si.  X.  24,  5.  2.  dual. 

-tham  apadavistham  3.  plur.  imperat.  (asyayajamdnasya). 

-thät  551.  VI.  28,  6.  Täit.  br. 

dual.  2.  3.  wechseln  I.  22,  1.  gachatäm  Täit.  S.  I.  4,  7.  gachatam. 

-ta  3.  dual.  I.  132,  6.  IV.  55,  6.  V.  9,  3 ; VI.  15,  15.  Täit.  br.  II.  4,  1,3.  (com. 
575.  VII.  23,  3.).  VII.  96,  1.  VIII.  59,  5.  S.  V.  I.  5,  2,  2,  9.  bd.  III.  423.  (Mh. 
Bh.  IX.  57,  7.  abhya  härayatänyonyam : samdhir  ärüah ; Gobhil.  grh.  I.  6,  4.  kä- 
mayeta  von  Knauer  bem.) 
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tana  3.  plur. 

VII.  47,  4.  X.  86,  22.  (udaficah  subj.)  V.  59,  6.  I.  161,  8. 

anti  antu  bei  3.  conj.  dadhanti  VII.  56,  19.  dadhantu  VII.  62,  6.  (dadhatu  VII.  5t,  1.). 

Mh.  Bh.  oft  dsante  akurvanta  etc.  prajahanti. 
ate:  sincatd  Vdl.  I.  6.  — dti  3.  pl.  jigdti  III.  27,  1.  326.  jigdta  3.  plur.  (bähubhi(i!)  I. 
85,  6. 

Un  fl  edierte  verbalformen  auf  äa  (904,  13.  N.  V.  avest.  ufyä  Yagn.  42,  7.  644. 

X.  89,  1.)  vgl.  Sitzungsber.  der  kön.  böhm.  Gesellsch.  der  Wisz.  27.  April  1874. 
praes.  indic.  1.  si.  aja  VI.  49,  12;  arca  ...  bhare  V.  59,  1.  VI.  68,  9.  Väl.  i,  1.  2,  1. 
X.  76,  5.  112,  9;  traya  X.  187,  1;  tlä  (astoli)  VIII.  39,  1;  gäya  VI.  45,  22.  VIII. 
46,  14;  duvasya  V.  49,  2;  dhdraya  S.  V.  dldharam  IX.  105,  4;  namasyd  I.  44, 

6.  (vgl.  VI.  15,  8.);  (904.  X.  30,  13.  pagya  stda  gada  uddhara  unnaya  N.  V.  yajus); 
prcha  III.  38,  2;  IV.  18,  6;  äbhard  I.  57,  3.  (plural?)  Uias  kann  nicht  subject, 
folgl.  dbh°  nicht  2.  imper.  sein;  bhara  IX.  103,  1;  mrksa  VIII.  63,  13;  pravada 
VII.  101,  1;  upahvaye  — vardha  V.  56,  1.  2;  gansa  IV.  3,  3.  VII.  61,  4;  graya 
(937-  X.  173,  1.)  Täit.  S.  IV.  2,  1,  4;  sddaya  X.  35,  10. 

(unbestimmt  ob  indic.  od.  imper.  arca  III.  13,  1;  54,  2.  V.  16,  1.  52,  8.  85,  I.  VIII. 

41,  1.  X.  50,  1.  carkrtyo  mävate  nare  2.  X.  89,  3;  prabhara  I.  140,  1;  mahaya 

I.  52,  1 ; väsaya  I.  140,  I ; gansa  III.  49,  I.  V.  52,  8.  vgl.  10.  12.) 
praes.  indic.  2.  si.  aja  I.  174,  3;  cyävaya  S.  V.  I.  4,  1,  1,  6.  bd.  III.  421;  jaya  VIII. 
15,  6;  vidhdva?  X.  29,  3;  äbhara  VIII.  66,  8.  82,  19.  (abhi  pramandase)  asi  . . . 
bhava  VI.  45,  26;  yodhaya  ksayaya  III.  46,  2;  srja  IX.  100,  3. 
praes.  indic.  3.  si.  udiraya  . . . iyaksati  X.  1 1 , 6 ; yunkte  . . . prabodhaya  . . . pracak- 
Saya  . . . väsaya  I.  134,  3;  rana  IX.  7,  7;  pravada  | sa  ...  VII.  101,  1;  srja  VIII. 
32,  23;  yodha. 

2.  dual:  Ath.  V.  XII.  3,  52.  . . . vddd  . . . . ] sddayathah  . . . | 

praes.  indic.  I.  plur.  namasyd  . . . grntmasi  II.  33,  8;  vibodhaya  . . . havdmahe  I.  22,  1. 

(upahvaye  3.  si. ?);  aplpema  hyah  ...  bhara  adya  VIII.  55,  7;  vardhaya  huvema 

VI.  49,  10;  vidä  I.  31,  18.  V.  41,  13.  . . . bravdma ; gansa  id  . . . cakrma  VII.  31, 
2;  stava  II.  11,  6. 

praes.  indic.  2.  plur.  niravasya  I.  122,  11. 

praes.  indic.  3.  plur.  ä yasmin  manä  havinsi  agnäu  X.  6 , 3;  prusä  X.  77,  1;  barhaya 

VII.  31,  12;  iraya  IX.  102,  3. 

imperativ  1.  si.  krnava  991.  X.  96,  2.  hinava  ..  . bravani  13;  anaja  V.  54,  1.  (imam 
väcam);  aya  ...  gamdni  IV.  18,  2;  arca  X.  76,  5;  89,  1;  (imperat.  I.  plur.  krna- 
väi  . . . bhajema  X.  108,  9.);  pracarä  VIII.  48  , 6 ; dtistha  X.  29,  8;  pdyaya  var- 
dhaya I.  125,  3;  bodhaya  V.  14,  I.  s.  5;  anumadä  X.  63,  3.  äviväsa  5;  mahaya 
VII.  96,  1 ; yaja  VI.  47,  27 ; yojä  nvindra  te  hari  I.  82.  (II.  18,  3.) ; vardhaya  I. 
190,  1.  125,  3;  viväsa  X.  63  , 5;  d vegaya  I.  176,  2.  erste  pers.  notw.  wegen  des 
folg,  gleichnisses ; voca  VI.  59,  1;  ciksa  X.  65,  5.  vgl.  3.  b. ; grävaya  IV.  29 , 3 ; 
stavä  X.  89,  1 ; harsaya  VIII.  15,  13. 

imperat.  medii  2.  si:  drhya  X.  100,  1.  VIII.  24,  10.  III.  30,  15.  (VIII.  69,  7.). 
imperat.  si.  3.  vrgcä  I.  51  , 7.  weil  eben  vom  vajra  nicht  von  Indra  die  rede  ist;  ava 
tuvdm  VIII.  36,  2;  asya  VI.  62,  9;  udihgaya  IV.  57,  4;  gachatu  . . . gacha  X.  16, 
3;  gäya?  VI.  45,  22;  gopäya  Täit.  S.  V.  6,  6,  2;  cara  VII.  31,  10;  VIII.  25,  21  ; 
jiva  X.  161,  4;  duvasya  . . . upa  bruvlta  V.  49,  2;  bhava  I.  73,  4;  187,  8.  VII. 

7,  1.  VIII.  13,  3;  äyaja  I.  188,  9.  II.  3,  3;  raksa  VI.  75,  10;  rana  VIII.  13,  9; 
vidhya  X.  S9,  12;  nisadya  (sitjan)  X.  14,  5-  (52>  I0>  srja  X.  110,  10.  (X.  70,  9.). 
Auch  griech.  mit  nag-,  neig  arr/o  yi »j« ; nicht:  1&1,  sondern:  «reu. 
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imperat.  I.  du.  tisthä  . . . sacevahi  VIII.  58,  16. 

imperat.  1.  plur.  bravä  . . . karämahe  X.  39,  5;  vardhayä  huvema  (?)  VI.  49,  10;  IV. 
33,  5.  karä  krnaväma  karä. 

imperat.  2.  plur.  area  gäya  VI.  16,  22;  abhyarca  VIII.  40,  4.  (5  pra  br°  irajyata);  udt- 
raya  . . . unatta  | sa  no  . . . V.  42,  3;  äcyävaya  X.  101  , 12.  (11,  ästhäpayadhvam 
dadhidhvam  10;  uttistha  V.  56,  5;  bhara  ä ...  bhüsata  VIII.  55,  7;  mrla  = rnrlata 
II.  27,  14;  gansa  I.  37,  5.  VII.  31,  2.  Mh.  Bh.  V.  27,  14.  mä  gacha  | tan  abhäva 
ärsah  | . 

imperat.  2.  plur.  med.  o su  vartta  I.  165,  14.  X.  101,  9. 

imperat.  3.  plur.  X.  101  , 12.  cyävaya;  vi  su  munca  X.  94,  14.  (vivartantäm) ; mrja  I. 
94,  12.  su  no  bhütu  esäm  manah  punah  = mrjantu  erklärend;  adhiroha  I.  56,  2; 
upävasrja  X.  110,  10.  (svadantu). 

conjunctiv  2.  si.  nilayäse  jaya  äjln  VI.  35,  2;  pibä  yathä  X.  96,  12.  — 3.  plur.  conj. 

vardha  ....  enam  usaso  ....  vardhän  mäsäh  . . . | VI.  38,  4. 
imperf.  2.  si.  aja  I.  174,  3.  (vaha  5.);  asya  ...  vardhaya  I.  103,  3;  asya  I.  121,  10; 
ä ruja  IX.  108,  6;  avarsir  udu  grbhäya  akar  ...  V.  83,  io;  nicodaya  VIII.  24, 
25;  nitira  (zu  rümen  ist  dise  mannestat  Indra’s)  VIII.  32,  3;  vidhäva?  X.  29,  3; 
päraya  I.  174,  9.  (s.  unter  si);  äbhara  VIII.  66,  8;  bhava  I.  31,  3;  mahaya  VII. 
23,  1;  musäya  ....  vaha  I.  175,  4;  IV.  30,  4;  pramrna  (barhi(i)  IV.  16 , 12; 

vudhya-musäyah  VI.  31,  3;  vinda  VII.  13,  3.  18,  8;  giksa  VIII.  2,  41.  Väl.  4,  8; 
jaghanthä  . . . srja  I.  80,  4;  nibarhaya  . . . avindah  . . . asravah  VI.  61,  3. 
imperf.  3.  si.  äja  I.  23,  13.  vgl.  avindat  14;  präva  I.  56,  1;  preraya  (wegen  gman  b.) 
X.  29,  5.  eraya  IX.  102,  3;  prabhara  virada  I.  61,  12;  srja  VI.  20,  8;  asvdpayat  . . . 
apa  ca  aca  . . . IX.  97,  54. 

Unflectiert  erscheint  I.  1 81 , 5.  mathnä  als  2.  dualis.  [Mh.  Bh.  VIII.  31,  65.  ...  abhy- 
adhiko5  rjunät  | bhave  yudhi  jayeyamca  . . . Nil.  bhave  bhaveyam  | bhavediti  päthah 
prämädikah  (!)  | VIII.  74,  55.  aham  . . . svabähu  viryä  gamaye  (gamayeyam)  parä- 
bhavam  | 56.  daheyam  | VII.  143,  23.  yadyaham  pagye  . . . bhavet  ||  XII.  81  , 20. 
anäyasam  . . . gastram  mrdu  vidyäm  aham  katham  | yenäisäm  uddhare  (uddhareyam) 
jihväm  ||]  VI.  43,  52;  III.  272,  51. 

Infinitive  auf  at. 
adat  (pibat)  X.  37,  11.  129. 
iünat  X.  61,  5. 

gat  VIII.  86,  4.  dyugat  com. 
juSat  X.  20,  5. 

trpat  II.  II,  15.  22,  1.  36,  5.  III.  32,  2.  VII.  56,  10.  X.  1 1 6,  1. 

drgat  I.  1 1 5,  5. 

dravat  59,  7.  N.  V.  Väl.  1,  5. 

drahyat  II.  11,  5. 

dhrüat  VIII.  21,  2.  der  zum  angriff  auszgezogen. 

patayat  I.  4,  7. 

pibat  VIII.  2,  23.  X.  37,  Ii. 

bhunjdt  129.  X.  37,  11.  com. 

gravat  VII.  32,  5. 

srjat  I.  174,  4.  IV.  27,  3.  [V.  32,  1.  533.]  S.  V. 
sadat  S.  V.  IX.  82,  I.  asadam. 

Infinitiv  auf  am  in  seinem  Übergang  zum  verburn  finitum  : 644.  X.  89,  4.  S.  V.  Täit.  br.; 
650.  X.  1 1 6 , 9;  VIII.  7,  1;  58,  1.  X.  86,  5.  vgl.  VII.  104,  7.  die  alte  länge 
gieng  auch  in  das  praeteritum  über , wo  sie  sich  in  eräm  in  Sanskr.  Mh.  Bh.  iyäm 
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iyäh  iyät  etc.  (s.  Holtzmann)  und  im  Lit.  Lett.  -au  der  I.  si.  zeigt;  für  die  andern 
personen  muszten  sich  schon  früh  andere  elemente  durch  die  macht  der  analogie 
eindrängen.  Dises  am  ist  auch  die  grundlage  des  langen  opl.  ä.  S.  Sitz.  her.  der 
kön.  böhm.  Ges.  d.  W.  1886.  Über  eine  neue  erkl.  d.  perf.  auf.  ui-vi  pg.  19 — 20. 

Nachtrag  zu  den  conjecturen. 

I.  35,  9.  apämtväm  bädhate  veti  sürvam . veti  - vä[i]iti  zu  bädhate  vgl.  III.  30,  3. 

VIII.  62,  18. 

— 43,  8.  somaparibädhah  soma  paribädhah  s.  indo  ebend. 

— ,27.  3-  yamate  na  ayate  daf.  äyate  ‘wie  ein  bogenschütze  streckt  er  sich  dem  ent- 

gegen, der  sich  gegen  ihn  streckt*  d.  i.  er  zielt  auf  den,  der  auf  ihn  zielt. 

— 165,  3.  kutastvam  Indra  mähinah  sann[eka]  eko  yäsi.  . . 

II.  37,  1.  statt  mandasva : mandadhvam  als  infinitiv  zu  vasti. 

III.  7,  5.  statt  gih  : gäuh? 

— 32,  9.  adrogha  satyam ; dafür  adroghasatyam. 

— 34.  3-  varpanttih  ; dafür  varpanltth,  weil  Indra  subj. 

— 36,  7.  samudrena  sindhavo  yädamänäh;  dafür:  samudre  na;  da  samudre  Indräya  ent- 

spricht. 

IV.  58,  10.  devatä ; statt  dessen:  devaträ  s.  8.  b. 

V.  2,  8.  pra  me  devänäm  vratapä  uväca : dafür  pra  ...  uväsa  (apa  hi  mad  äiyeh);  s.  zu 

X.  32,  6.  hiev;  beide  stellen  stehn  in  einem  gewissen  zusammenhange. 

— 17,  1.  . . . deva  martyah ; dafür  devam  ....  tavyänsam  . . . agnim.  . . 

VII.  3,  10.  stotrbhyo  grnate  ca;  dafür:  süribhyo  gr°. 

VIII.  5,  36.  yuvam  mrgam  jägrvänsam  svadathah ; dafür  svapathah. 

— 38,  4,  sadhastut!  als  local  zu  accentuieren. 

VIII.  45,  14.  kakuham  cit  tvä ; dafür  kakuham  cit  tava:  ‘unsere  somatropfen  müszen 
sogar  deinen  stier  erfreuen,  wenn  wir  in  dir  einen  geizigen  angehn’  unser  opfer 
kann  nicht  vergeblich  sein.  Ironie. 

— 55.  5-  (Väl.  7.)  säptasya...  änünasya  ‘des  bisz  in  die  gegenwart  dauernden  bundes’f 

IX.  12,  7.  dhinäm  antah;  dafür  dhtnäm  utsah;  da  schon  in  nityastotrah  vanaspatih  ein 
bild  für  den  soma  gebraucht  erscheint;  s.  auch  6.  jinvan  kogam. 

X.  32,  6.  vratapäh ; dafür  vratapäm. 

— 63,  15.  svastyapsü  vrjane  svarvati;  dafür:  svasty  äpsu(loc.)  vrjane  suvarvati : in  der 

speiselosen  gemeinde  des  Svar. 

bd.  III.  166.  X.  98,  11.  Aulänam;  dafür  Käulänam  v.  Kulu? 

— 230.  m.  Ath.  V.  sämagebhih ; dafür : somapebhih. 

— 173.  Pägadyumna;  dafür:  Pärgadyumna.  VII.  33,  2. 

— 113.  m.  Versetzung  der  schluszstrophe  von  I.  105.  an  den  schlusz  von  104.  da  die- 

selbe offenbar  an  Indra  gerichtet  ist. 
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